Bayer1»  i!"  ' 
Staats^ WM  i 


©ettt  Spo$1tomi§tl\  /JMagnifico 

j£>mn 

Theologo  tmt)  Polyhiftori, 

betrauten  Conßftorial-  ttnfc  Äird)en*9t;arl)  / 
t>es  §ürtfentt)umö  Coburg  £od)meritirten  Gene- 
ral -Superintendenten /  Paftori  Primario,  Yoit 
Qüd)  i>c6  IUuftris  Gymnafii  Cafimiriani  $0t(j# 

anfel)nlicf)en  Scholarchx  unD  Theologix 
Profeflbri  Publico , 

»arm 

©em  £o$€&würfc>igm/  m  ©Ott 

J£)mn 

O^atttl  Martin  Schamelio, 
Sürtrcffltc^en  Theologo, 

2>fC  Sitc&e  *U  S.  Wenceslai  tu  Sftmntta 
bura  Jbo&tJertfenrrn  Paftori  Primario  , 
«nt>  fcr  <Sd)ulen  Dafelbfr  #od)anfehnlfd)en  In« 
ipeäori  ,  rott  auc()  Der  low.  Soaetat» 
Chriftiano-Johannez  wuröiö* 
ften  Colleg* , 


cmd  enMtd) 

fyxm 

\)üftim  litrfcfjen/ 


renommtvten 

Theologo  unt)  Hymnopceo, 

f>alt>  in  fcer  Opfert,  frepen  £Reicf)$  *  ©tatt 
Dürnberg  ^ocfjwrcrtmetcn  unb  5ßefU 

meritirten  Diacono, 

3TJetnen  aUerfette  *$oet>$uet>i:ent>en  *2>wcm( 
Patronen  isnb  (ßennevn/ 

ürnf/tlxoremaniter/  nta)(/  ba§  fi*  bfefc  <ngc  9MaC 
Jbfe3uf4rl|f(  bieftfSbeil*  an  eieafübnet  bot: 
es  focberf<  Mld&t  unb  ©anef  /  unb  fcero  eble  ®aben  / 
Meriten/  ffißibtn  finb*/  ble'i  längd  »«Dienet  baben. 
©  ic  jinbi/  ble  tbelU  btt  &£3Ldl  In  Gobnra  flto§  fl<ma<&t/ 
tb  dl?  mawfce  tötfne  e<fctlfft  bW&et  an*  «ebrac|)t/ 
tbelU  blefe*  £.teöe*-Ä>ei:<f  unb  ben  auftorem  lieben/ 
unb  manc&e  9la*ticb  t  en  b<  er  ju  mit  überfc&tleben, 
€o  nebrat  Dfc§  Opffet  bann  »on  meinet  gebet  an  / 
W  sie«*  flttlnfl  unb  f<&le*t :  tcf>  tbue/  was  t<b  fan : 
-    m  t  miefe  be«  .£>lmm  e  l*  6e&ln|}  binf&to  U  nqer  leben/ 
f»  fan  14)  mff  Ott  3eit  and)  twül  cfn  mebtet^  geben. 

Au£tor. 
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®ttbxttx  gefer/ 

3?D  hiermit  erfdjeinet  aucfi  ber  Drifte 
unb  lt$re  ^beil  meiner  äeber'#ifto* 
rfe/  twcmobl  ctn>a$  fpdter/  alsoiel* 
leHty&erfelbegewunfcbet  /  unb  Id) 
anfdnglid)  oermutbet  gehabt.  £)enrt 

    ob  icf)  roobl  mit  Diefem  ^betl  febon 

bor  jmep  ;}abren  fertig  gewefen/  fo  bat  Doch  Oerfelbe/ 
ausperfmiebenen  llrfacben/  nid)t  ebe  /  als  jefco  /  jum 
£>rucf  formen  befördert  werben  /  unb  Id)  babe  in* 
&nsifd)en  Darinnen  nod)  eine*  unD  Das  anbere  emen- 
rfiren  unD  Darju  tbun  tonnen.  3eb  babe  nun  Öem 
geneigten  £efer  etliche  Rimbert  £feDer*£)icbier  /  fo* 
irobl  Der  alten/  ai*  neuern  3<it/  in  bre»  ^bellen  oor 
2lugengeff*flt/unD/tt>ie  Id)  glaube  /  manebem  auf-* 
ndjügen  1'ieOer  *  ^reunDe  guten  ©ienfr  Damit  ge* 
tl>an.  3>enn  n>aö  ein  gereifter  ©rojjfpredxr  föt 
ein  bocherleud)teteßlirtbeil  ube>  Diefeä  EieDer*  "äßeref 
gefallet/  ob  karte  id?  in  bie  TPelt/  ich  tveifj  nicht/ 
was  i  hinein  geschrieben/  imb  wenig  i£r)re  ta0 
mit  einetdeget ;  Daruber  bin  Id)  unbef  ummert/  roeil 
leb  meber  um  Der  jettlidjen  §bre  halben  fd)reibe/noa) 
aud>  DaDurd;  meinen  sftabmen  fo  wenig/  alö  ein  an* 
Derer  Den  feinen  mit  ^ oftiüen/  teren>igen  f  an.  äcfr 
fwfl  anDern  Daö  58i§gen  §bre  /  welcbeö  rubmfudy 
fjge  £eute  jum  Sroecf  s3tKb«fcbreibenö  ju  fe* 
$en  pflegen  /  gar  gerne  (äffen  /  man  wirb  aber  Doch 
auch  mir  nicht  mißgönnen/  wenn  id)  meine  etroan 
muffige  (StunDen  nicht/  rofe  picle/  mit  faulenden  ju« 
bringe/  fonDcrn  Dargegen  mit  ben  #änbcn  etwas 

)(  *  gutes 


Vcvvebt. 


gute*  ju  fc&affcn  beflMcn  bin.  Ob  aber  nun  eben 
tmrd)  Dfefe*  £ieber«<2Bercf  fo  gar  t>iel  gutet«  geid>af< 
fet  worben  fei) /  ober  aber/  ob  id?  mtd>  Darinnen 
f  cjuwcikn  Dem  Pietifmo ,  ja  fclbjl  trwncbcn 
Fanaticis  geneigt  erjeigt  habe/  wie  man  nur  bat 
trollen  @d)ulD  geben/  Darüber  mu&  id)  nun  t>on 
aufrichtigen  Sieber  *$reunDen  Das  unpartbepifd)« 
Unheil  erwarten.      haben  jwar  bte  Herren  Au- 
£torcs  berer  Unfcbulbigen  CTcct)rtd)ten  eben 
feaber  Daö  3Bcrtfgen  fdjon  t>erDäd)tig  ju  machen 
gefuebt/  unb  leb  glaube  /  @ie  »erben  Da*  grüne 
©las  /  welcbetf  ©ie  beo  ben  swe»  erften  ^bellen 
gebraud>et  /  aueb  nunmebro  bei)  blefem  Dritten 
?Sbeile  fo  balb  nid)t  weglegen  /  wenn  fie  anber* 
nod)  Denfelben  einer  recenfion  würbigen  werben. 
§(lleln  wer  fennet  niebt  bie  ^artbei>lid)Eeit  biefer 
Beute  /  weld>e  gewobnt  ftnb  /  wenn  ein  Q3ud)  nur 
m  bem  Sftef:  f rieebt  /  unb  ©ie  feben  es"  etwa 
triebt  für  orthodox  an  /  ftraef  $  Darüber  herfallen/ 
Wie  Der  «Bauer  über  Die  b«lf*        «»P C£*  »ad> 
Ihrem  «Waa^ab  beurtbeilen  ?  3d>  mogte  aber 
wobl  wiffen  /  an  welchem  Ort  id)  mid)  Dem  Pie- 
tifmo geneigt  erjeigt  habe  /  unb  wer  Diejenigen 
Fanatici  fmD  /  Denen  i(b  M  3Bort  fo«  gcreDet 
baben.  ©od)  id)  merefe  wohl/  worauf  bte  tead)e 
gemänfet  ift  /  uemlid)  auf  Denfel.  (ßottfitcb  2tiv 
nolben/  unD  auf  3<icob  Sobmcn  :  jenen  babe 
Id)  einen  £t?angelifct)en  Theologum  ^enennet/ 
unb  mid)  feiner  /  wie  ©ie  »ergeben  /  ubev  <Be* 
bfibr  angenommen  /  Da  id)  ihn  /  al$  einen  berujfe* 

nen  ^efcer  /  Ober  Advocatum  Diaboli  ordinarium , 

rcie  ihn  D.  triam-  genennet  /  mit  hatte  »erDam* 

wen  foa«n ;  Dtjfen  babt  id>  mit  Dem  fei»  D.Majo 


TPorveoe. 

nicbt  rerfcummen  wollen  /  ba  er  botf)  allentbai* 
oen  als  cm  Qrrfc'Fanaticus  ausgcfcbrien  ijt.  Slberj 
liebe  Herren  /  ift  Denn  $rnolt>  fein  (5t»anaetifct)cc 
Theologus  gewefen  ?  bot  er  nid)t  baß  92Bercf 
eines  <£vangelifcben  Prebictcve  getban  /  unbfein 
§lmt  refcltd)  ausgerichtet  ?  l]t  er  ftiner  <&>angeli* 
fd>en  .£>eert>e  nid>t  mit  einem  erbaulichen  Krempel 
ttorgeaangen  ?  watf  richtet  i(>r  nun  einen  fremben 
Ä ned)t  ?   3d>  weif?  jwar  wobl j  baf;  ?frnolb  ttiel 
anftofjigce  aefcbrieben  bat/  jumabl  in  feiner  (Bon* 
hdx n  .fopÄM ,  welche*  batf  bebencflicbfre  Scri- 
ptum iff  /  unb  aud)  ble  famofe  Äircben*  unt> 
%azaf&fkvtit  ift  bin  unb  wieber  fo  abgcfaffetj 
ixtf;  Dicfelbe  ntd)t  unbillig 

Tjot      pravique  tenax ,  ^«<7W  nancw  ve  r/' 

mag  genennet  werben.  Allein  /  folte  er  um  befj* 
willen  fein  <£t>an$elifcber  Theologus  mehr  belf> 
fen  tonnen  /  fo  würbe  mancher  groffe  Theologus 
unferev  Äircfoe  /  Der  nur  irgenb  feine  befonbere  hy- 
pothefes  unb  ^epnunaen  gehabt/  auch  unter  Den 
Orthodoxen  außber  3abl  ber  Coangelifcben  Seh* 
rer  muffen  auSgefcbloffen  werben.  <3Bie  habe  lcf> 
miefr  nun  Des  2tinolbe  /  an  beflfen  jcblecbteii 
Meritis  im  Jlteber  t  Studio  gewiß  reiner  juitt 
OUtter  werben  wirb/  ob  fd)ßn  jemanb  foldje  bec 
SSBelt  ju  geigen  t>erfprod)en  bat/  über  bie  (yebubc 
angenommen  /  ober  ntid)  baburd)  /  bafj  ich  ihm 
fein  gebubrenöes  £ob  gegeben/  felbft  ociDad)tig 
gemad)t  ?  SEBaS  ben  Jacob 23obm  anbelangt/ 
fo  approbtre  td)  ble  fel^ame  3Reonungen  bteles 
Faunes  aar  nidjt  /  Ith  halte  aber  baoor  /  ee  tci> 
beffci/  man  urthcile  Don  il)m  /  was  bte  (SecligfeiC 
betrifft  /  nach  Der  Siebe  /  als  Daf;  man  benfeibett 

X  4  eigen* 
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cTgenmo^tig  uerbamen  wolle.  Unt>  wenns  wabt 

iji/  Dafc  Der  ©6rllfcifd)C  Paftor  Primarius ,  Gre- 
gorius  Siebter  /  tiefem  Fanatico  Den  ^antojfel 
an  Den  Äopjf  geworfen  /  fo  t>at  er  allerDiiutf  Da* 
Durd)  feinen  Affe£t ,  welcben  wir  ju  perfebweigen 
gar  Feine  llrfad)  baben  /  entDecf  et/  unD  wiDer  Die 
$(nweifung  Pauli  pecciret  :  Hieben  ©ruber/ 
So  ein  iTJenfd)  etwa  von  einem  ^jcbl  über* 
eiler  würbe  /  fo  belffet  ibm  toieber  jurecht  / 

mit  üinmmftt&t  <jen  ®ctft  /  bie  tbv  getftUcö 

fevb  /  Gal.  VI ,  i .  ©od)  was  braud)t$  einer 
Apologie  ?  Äluge  unb  unpartbepifebe  ?eutc  ur* 
feilen  Dapon  boeb  ganfc  anberä/  unb  ieb  will  mieb 
aud)  baber  weber  mit  biefen  /  nod)  onbern  Cenfo- 
ribus  ,  Die  fkb  etwa  an  DicfeS  Sieber  «SBercr1 gen 
gemaebt/  unD  /  nad>  21rt  bet  ©pinnen/  aus  Dem 
(Welten  «öonig  nur  ©fffit  fangen/  in  einigen  3Bort* 
©treit  einlaufen.  Sßielmebr  aebte,  icb  notbig/ 
nit  wenigen  nur  nod)  anzeigen  /  tbeiß  /  not  in 
tiefem  unb  borigen  jwe«  feilen  etwa  fönte  ge* 
an bert  werben  /  tbciltf/  waf*  id)  in  DenSupple- 
mentis  anned)  ab  lubauDcIn  gefonnen  bin.  %)enn 
ob  wobl  i'eneö  in  ben  eigentlicben  Supplementis, 
Die  id)  alä  eine  «äiftorifebe  riacfolefe  biefev  fiiw 
©er*^ttforie/  gel.  ®ött!  nod)  verfertigen  will/ 
föglicber  unb  weiiläupger  gefebeben  f an  unb  fotl ; 
fo  Duncf et  mieb  Dod)  /  eö  werbe  manebem  lieber* 
ftreunDe  nid)t*flnangcnebm  fepn  /  wenn  er  biet 
aud)  nur  mit  ein  paar  <2Borten  liefet/  wa*  mir 
etwa  Pon  einigen  itiebetv2>tctnern  unD  Biebern/ 
bie  td)  in  Diefem  3Sercf  als  unbeE annt  oDer  fomt 
etwas  unric&tig  angegeben;  bi$&ev  befannt  worben/ 

weil 
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totil  fid)B  ^oct)  mit  Den  Supplementis ,  che  fofctye 
jum  Q)orfd)etn  Fommen  /  nod)  einige  Seit  wrjie* 
ben  Durfftf-  Unb  Demnad)  beliebe  Der  geneigte 
£'efer  tum  Q3orau$  /  unD  ju  einiger  emendation 
De£  3Berc£ $  /  nur  fblgenDeö  ju  mercf eti : 

P.  I.  pag.  91.  Artomaevs  (Seb.)  ober  Ato- 
mtodes ,  tft  jiile^t  2f .  3al)r  Paftor  Primarius  ju 

Stonicjebetg  tn  Neuffen  getwfen,  vid.  Freheri 

Theatr.  dar.  vir.  f.  }22. 

p.  06.  Bapziex  (Mich.)  iftCantor  ju  ^Ijortl 

geroefen/  unD  A.  i6fj.  geworben. 

p.  i  /8.  Blavrer  (Thomas)  foü  ein  Pfarrer 
im  Ulmifd)en  gewefen  fei;n  /  unD  fteben  feine  £ieDec 
fd)0n  im  Sftürnk  ©efangb.  A.  1605. 

p.  122.  Böhme  (Mart. )  ift  (lud)  au&or  De$ 
ÖeDf* :  <D  3fEfu  <tbritf/  mein'a  JLebms  ütctx  ic* 
v.  ©ciffarro  Delic.  mel.  p.  2f  I- 

p.  tff*  Büttner  (Ge.Conr.)  ifl  nlcbt 
?Jrnftabt/  fonbern  ffl  2>£plit*  geftorben/  Dabin  er 
fld)  nemlid)  in  Die  33abe*£ur  begeben  :  er  liegt 
ober  jii  3>e§Den  begraben,  v.  geicben^rebigt. 

p.  15- f.  Clavsnitzer  (Tob.)  bat  aucb  Das 

^a§ion&*PieD  gemalt :  3^f11/  fcnnbcrrubrcs 
JLeiöen  IC  unD 

p.  162.  aeberet  Dem  ©imon  IDacl)  nod)  Das 
i'ieD  :  £Ü^H3\  /  td)  bcncf  an  jene  Seit  :c.  w 
Hymnopcrogr.  P.  II.  p.  202. 

p.  168.  D£RSCHAv(Bemh.)foII/nacf)Scha- 

mclii  Söeric&t  y  A.  1630.  d.  1  3.  Maj.  xt.  48.  gc* 

floiben  fepn. 

•  - 


p.  226.  £)a$  8eb :  <5<Dtt/  ce  (ter>t  in  beinen 
*55nbm  K.  gebort  #erjog  Anton  Vlrichejt 

In  93raunfd)ivetg/  hingegen  fo«  babor  unter  $euciv 
leine  Öebern  nod>  flehen  :  d>  wie  gefefcwmb 
folgt  auf  bie  jjreuo  ein  Äetö  jc. 
p.227.  Fmx(Erafmus)  ober  Francifä,  ift  d. 

20.  Dec.  geftorben*  unb  ben  27.  ejusd.  begraben 
roorben :  mehrere  lieber  aber  bon  ihm  ftcfoen  in  f«  I 
(Bolbrrttnmer  unb  3\ubefumbm. 
*p.  302.  5)aö  Öeb :  Sotaet  mir/  mflft  im»  bau 
cn  JC.  get)Ort  3ol).  Giften/  v.  Hymnopoe  ogr,  j 

P.  n.p.  362.  /  bmflegen  |>at  Ahafv.  ^vitfd?  noc& 
mebrere  gieber  gemalt. 

p.  311.  Gerhard  (Paul)  ift  A.  1676.  d.  7. 

Jun.  set.  70.  nur  afe  Arcbi-Diacoms  begraben 
Horben,  v.  Gabriel  tPimmers  /  *}>f.  ju  Sitten* 
tnetbifc/  Slmnercf.  über  (ßetbarbe  ©ancfrüeb: 
6oIt  id>  meinem  <Bd>tt  nid?t  fingen/  ed. 2U> 
tenb.  1 723. 8.  /  unb  ba§  ble  (Bevbwotfäe  Sieber 
Tabad  fumum  follen  berfertlgt  feon  /  wirb  in  ben 
Mifcell.  Lipf.  Tom.  IX.  p.  86.  febr  rcof)!  roiber* 
leget :  aueb  ift  bon  feinen  Biebern  eine  neue  edi- 
tion  ju  gglttenberg  1 7 1 7. 1 2.  obl.  beraub  f  omen. 

p.  327.  Auftor  betf  i'atcinifcften  Hyrani :  O 

Deus ,  magni  fabricator  wbis ,  Öcc.  ift  Cyriacas 

Äinbcmann/inß  "Seutfdjc  aber  bat  bcnfelben  über* 
feipt  £en  Jo.  Ge.  Huncter  /  23urgermeiftcr  in 

•aßßaltetfbaufen.  v.  Ifymnopotogr.  P.  II.p.  74. 

p.  392.  foü  unter  3ol\mn  Hermanns  Biebern 
nod)  fre&en :  SionHactrmtc  ?tngftunb  Börner* 
jenic  unb  bos  Sieb;  3£fu/  beinc  tieffc  Wim* 

ben  ic» 


Digitized  by  Googl 


Votvebe. 

k.  Met  aud)  fc^oii  fm  guneb.  ©efhngb.  A. 
1690.  p.  37.  Qiebetö * n>«f<r. , 

p.419.  Hesenthaler  (Magnus)  ifiPoliti- 
ces,  Hiftorix  8c  Eloquentia:  Profeflbr  ;u  '$u# 
bincven  9^«fen  /  unD  bat  difpucirt  de  Vmculi« 
.Rerumpubl.  mutuis,  Tubingar  1663. 

outf  (bd>fcfien  /  ift  Derer  Herren  ron  Umtpura 
fKatbunD  .^Wmeitfer  gerr-efen  :  unD  bat  ju 
Cahfn  3fni>acbtjgm^ii6/2\iid)e/ed.  Stfurnb! 
1676. 8./  teutfebe  Gratulationfr33erfe  gemadit. 
v.Dn.  M.  Chr.  Ph.  Rainere  Schediafma  de 
Erudiris  Wolavia  oriundis ,  ed.  Upf.  1723. , 
P'  4f  • 

p.443.  Hoervigk  (Ludw.)  ein  £)annftaD* 
ter/  ift  in  bre»  Facultaten/  nemlidj  in  Der  Philof. 
Medic.  unb  Juriftifd)en  /  Do&orgen>efen/  unb 
A.  1667.  *u  ^aonfc  geftotben/  ba  er  twber  A. 
1647«  »u  2Bien  Die  Religion  cbanght  gehabt» 
v.  Serpihi  0fcK&richt  toorn  öeb :  tüem  TPalU 
fabrt  icfc  roUenbet  bab  k.  ed.  1 720.8. 

P^S1,  HoV,??LD  (W^O  il^flcb.  162 1,  d. 
2c.  Ott.  ju  geignig/  unD  mehrere  fieDer  Don  ibm 
ftwDen  in  DetJ  £enn  ^ilfcbers  ©terbe^unft  übet 
Da*  3unol6ifd?e  SieD :  n7ein3£fue  fotnmc/ 
mein  Swrben  ift  t>orbanben  jc.  ed.  5)refiDe» 
17 16. 8.  angeführt. 

P.  II.  p.  4.2.  Klessex  (Johannes)  fft  auf  Dem 
Sfod  £aufe  Polensko ,  im  Serbfter  ftörftentbunt/ 
gebobren  y  unD  febon  A.  1 720.  d.  28.  Oft.  st.  f  2. 
gefforbetu  v.  Seic&en^rcDiöf» 

P- 
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~~p. f 2.  Kravse (Jo. G.)  fOÜ Jo. Gottfried  l)Ct|V 

feil  /  unD  ifr  Der  bisherige  *))rebigcr  in  3CBeiflenfefö/ 
nunmebro  aber  <S.  £irchetv9iatb  unD  Super- 
int, ju  £>abm  /  Deffen  ÜeDer  Der  £en  M.  Äicblcr 
In?  tiateinilcbe  iiberfe^t  bat.  % 

p.  70.  Lessner  (Jo.Marc.)  ift  Pfarrer  in 
Dem  *ftürnbergifd«n  (StäDtlefn  £auflf/  unb  flehet 
jtto  1  mo  er  nod)  lebet  /  im  79. 3<ibr  f.  Alters  /  unb  * 
in.fi.  f. ^reDig^Slmtg  :  mehrere  SieDer  üon  ihm 
foöcii  fünfftig  benähmet  roer&en. 

p.  7 1 .  Lilivs  (Ge.)  Drefdcnlis,  iji  ^robft  an 

Der  Nicolai  SttW  In  Berlin  gewefen  /  unD  A. 
1666.  d.  27.  JuL  act.  70.  gejlorben. 

p.  14?.  MAE>fNLiNG(Jo.Chr.)iflA.  172 j. 
d  4.  JuL  zt.  6f .  geftorben. 

p.  196.  Müller  (Henr.)Roftochicnfis,  hat 
in  f.  (Beißt.  Seelen« tllufic/  $rancf f.  1668. 12./ 
Dabc»  f.  jtben  öenactmintjen  von  getftlicben 
Hieben»  fid)  mit  befmDen  /  Die  wohl  einer  neuen 
Auflage  Werth  finD/  nod;  mehrere  Sieber  toerfertiget» 

P.  III.  p.  12  I.  SCHOEFFLER  (Joh.)  tfl  tXV  b<* 

FaniltC  Apoftata  ,  Johannes  Angelus  ,  unD  flehet 

Das  citirte  £leD  In  f.  (5ctftl.^trtm#Ä.iebernp.  1 2  j . 
conf.  Hymnopaeogr.  P.  I.  p.  57. 

p.  102.  ©le  (Soongelifdte  Hnbad)ta*$lam* 
men  bat  eigentlid)  Jfrcn  ttcunbern  /  Senior  ju 
#irfcbberg  /  gemocht  <  nicht  aber  Der  £en  Infp. 
ecbmokf  e,  Deffen  (55eburtf*£)rt  aber  auch  nid)t 
Zhaufcbborff  /  fonDern  ^raucbtrfcfcoovff  beif* 
fen  foll  /  roie  in  Der  ScbmokPif'cpen  ilebcns* 
Äefe^reibtmg/  Die  Der  au0  fielen  fowohl  curieu- 

fen 
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fcn  Chy mifc&en  /  als  erbaulieben  Theoloeifcf;m 
(gebrifften  renom«  ^rtebricb  Äotb* 
Scbolc*  Denen  &u  Sfturnbera  eairten  (Sd)mofcf i# 
fd)m  tTIot'geru  unD  ?ibeno*2fobact>rcn  pr#- 
miteitet  bat  /  gar  red)t  aefe^et  roorDen  :  >$H\gt* 
gen  i^t  l>ort  ein  gebier  »ergangen  /  Der  aW  Der 
jtoey ten  Auflage  Der  @ci)molcf ifd>en  2lnDad)teti 
unD  auß  Diefem  "Dritten  $beil  emendiret  roerDen 
f an  i  um  Defn>tüen  aber  aud)c  Der  fonfi  gelehrte 

Auftor  Der  üerctnögung  müfngcv  &timben/ 
JfrenTheodorus~2\raufe/  mit  Dem  Jpevm  Äorb* 
Geboten  auf  einmal)!  ©aef  unD  (geil  aufju* 
binDen  gar  Seine  Urfacb  gehabt  /  Denn  id)  felber 
fcaüönau&or  bin  /  unb  fold)C  Heben9'<Öefcbrcü 
bunt}!  auf  Des  Jpenn  Editoris  Verlangen/  Daju* 
eingefenDet  babe* 

p.  269.  £)aS  ÖeD  :  Wae  ctiebfi  bu  Denn  / 
0  meine  Seefe  k.  Dürjfte  Död)  tst&evletn*  §ir* 
bett  nid)t  fei;n/  roeil  <$m  Hodbner  felbft  tn  feinem 
2tufricforigen  XTlatbanael  p.  104.  ftd)  fold>es 
geeignet  bat   UnD  fo  ölel  t>or  Diesmal. 

3£?as  nun  Die  eigentliebe  Supplement«!  an6e* 
langet/ fofoll  Darinnen  fctDobl  t>on  Denen  Hymno- 
paeis,  Die  mir  *iacf)  Der  Seit  befannt  »orDeny  als 
öud)  Don  anDern  jur  t>oUjtönt>igm  lUeta*^* 
f  tone  Dienüd)en  Materien;  jumaW  t>on Den  biöbeu 

edirten£ieöetv6ct)vitften/umftanDlid)gcI)anDelt 
tDerDen.  Uni)  Damit  Der  geneigte  &fev  roifie  / 
tvaö  für  Auöorcs  mir  Dann  ferner  als  Hymno- 
paei  befannt  noorDenfuiD/  fo  n>iü  Diefelbe  bier  nur 
mit  9?abmen  anjeigen/  unD  einem  jeweDen  Dabei) 
frei)  flellen /  ob  er  Die  ?(njal)l  Der  ^ieDer^ Siebter/ 
naefy  r«»w  hymnologifdjcn  SXCiifenfd^afft  /  vet^ 

mebren 
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mebren  unö  mir  öon  einem  unb  t>em  anbern  Sftad> 
riebt  gebe»  /  ober  /  Da  et  felbft  unter  Die  Hymno- 
peeos  mit  fieberet  /  einen  furfcen  £ntnmrft  wny 
eigenen  Heben  unb  Biebern  Daju  einjufenDen  gu* 
iigft  belieben  wolle,  finb  aber  biefe  Hymno- 
peei :  Jo.  Rudolph  2Ubl/  #avü  Sltimanti/  Sreiy 

ben  t>0n  2tbfcb<m  /  Andreas  abciebacb,  Anna 
Sophia,£miDgräfm  in  Reffen/  N.  ZltenbeM.  Jo. 
Avenariui ,  Lucas  SöcFmetjiev  /  3acob &aum* 
axet  i  Jo.  Chriftoph  &ecKi  Anna  Elifabetha 

%d)Mmin ,  ffrepfrnu  »on  <Sd)tt>arfcbac&  /  Jo. 

Henr.  Serena/  M.  Chriftian  Betulius ,  J.  S. 
J5eya'/  M.  Chriftoph  Sejjet  /  M.  Jo.  Balth. 
25eyfebl<m  /  Nie.  2?oje/  Paulus  25ofe/  Chr. 
Ludw.  Sorbew  /  Chriftoph  Genfeh  t>on 
Breitenau/  M.  Chriftoph  Srcnocl  /  Martinus 
Cafelius,  Mart.  Cbladenius ,  Gabriel  CUuioo: , 
Michael  Crapzius,  Amadeus  £vcut*bev(t  /  Chr. 
Frid.  £unow/  Juüana  Magdalena  £vprirtnin/ 
geb.O&gain  /  M.  Chr.  Gottfr.  Echlitius ,  M. 
Gottfr.  £oelm<mn  /  M.  Henr.  £ümnborft/ 
G.  H.  von  fünbe  /  Frid.  Falricius ,  Cafp.  Facius, 
Michael  Sabtcnoorff  /  Gottfr.  gefiel  /  Jacob 
«vancT e ,  Johannes  ^vrtnef  /  Cornel.  Sieuno  / 
Jo.  AnaftaC^itTltnapboufen/D.  H.  t>on,$vtcp* 
Umt>i  fohannes^vufieb  /  Chriftoph  ^nrfcp/ 
Anna  Rupertina  £ucbfm/  geb.  &0n  plcurnerin/ 
Gottfr.  ^ubrmunn  /  Adam  t?on  $ulba  /  Mart. 
(ßeici ,  J£)anfc  €afpar  t»on  (ßeveoorflf  /  M.  Ge. 
<5t  vetnn  /  Joach.  ron  (Bitmap  /  Alexandet 
fön  (filßtibtru  Johannes  von  <5ottmt}.<  M. 
Gottfr.  Chr.  (ßfac,  M.  Joh.  (Bvunev/  M  Frid. 
/  M.  Jo.Sam.  (Böntbee  /  N.  (ßuntba-/ 

M.Sa- 
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M.Salomo  ^außborff  /  David  Elias  Reiben* 
reich  /  Frid.  Chr.^eiöcr/  Chriftoph  geling  / 
Jo.  Dan.  *oermfd?miöt  /  Abraham  §mcf  ä* 
mann/  Bodo  von  ^obenbevo/  Johannes  *£om* 
berger  /  Adam  Hopfius,  M.  Johannes  ^ubner ; 
M.  Chriftoph  3*3**/  J-  3<>b  /  M.  Jo.  Henr- 
2Ninbert?atter/ Samuel  ztomtri  M.  Abraham 
2\Ufel  /  Dan.  unD  Chriftoph  2\lcfd?/  Henricus 
a  2^rogc/ Conrad  von  ber  Jlugty  Andr.  Hange/ 
Ambrofius  Heid)  /  M.  G. Üeiifcbnev  /  Martin 
SLirnburger/  M.  Marc  ilinbncv  /  M.  S.  F.  Ümf5/ 
Johannes  mJffAi  Conr.  Jlofer/M.  Aug.  H$\ve/ 
Jo.  Sam.  Magnus,  Adam  Martini,  Jo.  Henr. 


tlTenfcben  /  M.  Andr.  tüeyer /  Joh.  Micbielis, 
Chriftoph  *11iet$fci?mg  /  Jo.  Joach.  ITltllev  p 
Jo.  mutier  /  Sebaft.  tlluncfer/  G.  C  Wime?/ 
Johannes  unD  Sigmund  XTlcumann/  Johannes 
Noltenius, David  pect / M. TobiasDetermanni 
Paulus  Pfeffer  /  Auguftus  Pfeifiw  /  Jo.  Ge. 
Pritius,  M.  Chriftoph  \2yU/  M.  Narciflus  3\au+ 
riet  /  Car.  Andr.  3\e8el/  Johannes  Riem*?/ 
Robert  Äoberlin/  Johannes  2\^ber/  Barthol. 
2\oUenK: cjen /  G.  5\otb/  Ge.  Kumpel/  M. 
Roupp  ,  C.  Äugen  /  Daniel  Scbadtm ,  Marc. 
Frid.  ©cfrintfct/  M.  Chriftian  6ct)miebtd)m/ 
Jo.Ge.©chreger/^)anlj  Cbvijiopl)  t>on  ©rfnvci* 
lim/  Jo.  Ge.  Seebad)/  Georg.  Servituts,  Dan. 
©crflforc  /  M.  Mich.  Strchwius,  Jo.  Martin. 
fStemboi'tf  /  Werner  Chriftian  P^tocF  /  M- 
Gabr.  Cernc  /  Gottfried  unö  Michael  Thoma* 
Mus  ,  M.  Gottfried  Zbym  /  David  Chnlhan 
valtbzvj  Chriftoph  Sign*  TWgnev/  M.  Da- 


vid 
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vid  tO^gncc  /  Juft.  Frid.  XOebev  ,  M.  Jo. 
Mich.  Y&cmrtcb/  Dan.  3tmine rmann  /  u.f.f» 
Gm  jcDer  ftebet/  Da§  ju  tiefer  Arbeit  Der  Supple- 
mentorum  nod)  Diele  $Jiübe  /  3«t  unD  ftlelg  er* 
forDert  nMrD  :  *äBie  aber  nun  aud)  Fein  groeiffel 
ijl  /  e6  merDe  DaDurd)  f ünpg  nod)  mand)e  fd)i>ne 
obfervatio  hymnica  jum  933orfdxin  fommen; 
olfo  uerfyredje  mir  ferner  t>on  ollen  aufriefotiaen 
iicDer/SreunDen  Darju  gutigften  Söeptraa.  3n* 
5ti>ifc6en  gebraud)e  nur  Der  geneigte  tefer  Diefe/ 
©O^^  fei)  SDanef !  ju  GnDe  gebenDe  Jltebero 
•öiftorie  /  Darinnen  man  Die  \)k  unD  Da  mit  unter* 
gelaufene  gebier  mir  /  als  einem  SDlenfchen  /  par- 
donniren  roolle/  ju  feinem  53cftcn  /  urttjeile  aud> 
t>on  Diefem  britten  itbcU/ Derne  ich  juSnDe  aber* 
tnabtö  httyn  "eue  Bieberaus  Dem  fünfiten  £>pf* 
fer  meiner  2tnbad?t6^vud)tc  angefüget  babe/ 
nad)  Der  SbnfWcben  ftrepbeit :  unD  erwarte  Dann 
Don  mir  jur  anDcrn  Seit  /  roenn  ©Ott  Seben  unD 
©efunDbcit  verleihet  /  eine  eben  fo  tvobl  curieufe 
als  ntiijlicbe  grifft/  unter  Dem  <3;itul :  upfano- 

grapbia  Italka ,  oDer  ^ifrotrifebe  23efct>rcibung 
ber  furncbmften  Reliquien  unb  ^eiltgrbumer 
in  jralten  /  meil  Dod)  Da*  t>or  einigen  fahren 
t>on  Coburg  aus  etwas  ju  balD  üerfprodjene  fo 
genannte  Reliquien  -  Lexicon ,  roegen  Darjmf* 
fd>en  EommenDen  unD  mir  am  beften  bekannten  / 
aud)  fonft  ju  erroebnenDen  UrnftanDen  /  nimmer* 
mebr  t>eS  ^agcS  £id)t  feben  roirD.  Adieu ! 
Meinungen  d.  18.  Martii 
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SACEK  CG ottfried  WiMm)  ebt  beröbffltee 
/Ctus.geb.  i6jy.d.  ii.  Jul.  in  Naumburg/ 
ctlba  Neffen  £8ater  /  Andreas  Sacer ,  Ober* 
58urgertneifrer  getwfen/  legte  fcen  ©runb  feinet 
Studien  /  t>a  er  t-orber  6if  ins  7be  Qabrpriva- 

ti m  inforroiret  tvorfcen  /  in  Scnola  patria ,  un# 
fer  SJnfubrung  Des  Damaligen  Re&oris@a!fr# 
mannt*/  unD  bon  A.  1640.  In  Der  €burftofW* 
£anD*<^cbule  jur  Pforte/  bep  Naumburg/  unb 
joa  A.  1 6j } .  1  nad)  gebotener  valedi&oria ,  auf 
Die  Vniverficät  3ena :  bafelbfl  blelte  er  fteb/um 
rh  1  Iofo  ph  1  am  & Jura  ju  (I  übleren/  4. 3abr  auf. 
*ftad>  fiefero  unb  A.i6y7.t»elfe  er  aud>  bie  Vni- 
verfität  ^ranef furtb  an  ber  Ober  befueben  /  In* 
tom  er  aber  naefc  Berlin  fam  /  würbe  ei/ wegen 
femer  ©efdjicf  lfdE>f  eit  in  Der  teutfeben  ^ecfie/tnit 
einem  <Ebur*S8ranbenbui*gifcben  (Jammerte* 
rit#tö*9\aib  /  Gabriel  Äntbern  /  begannt  /  auf 
l>ef|en  ^orroort  Dann  iljn  Der  Baron  von  2Mu» 
numt?al/  &cflf«n  ^)0fmei|ter  jener  mc  biefem  ae# 

%  iwfen/ 


t 


>        3ofronn  Cafpar  tOcget»  

roefen/  bergest  recommandiret  /  ba§  tl>n  t>tt 
€bur»$8ranbenb.  ©«beimbe  £Katt>  unD  Dire- 
ktor ber  Kriege  *  £an$eleu  /  #en  <£l<uie  t>on 
pinten/  jum  Secretano  nfd)t  nur  befallet;  fon* 
bern  oud>/  laut  ber  Perfonalien/  i()n  alst  einen 
jungen  wnetf*,binen  iTJcnfd>en  mit  griMter 
patience  unb  bod>ftcr  Humanität  anfmiglitf) 

{elber  in  ftvlo  curiae  informiret/  unb  2. 3at)C 
n  Wen  Sbienftcn  behalten  bat.  ©leicfttvie  er 
ober  /  ftd>  roieber  auf  Vniverfitäten  $u  begeben/ 
nod)  immer  grofieö  Verlangen  gehabt ;  alfo  trug 
fld)$  ju  /  baf  /  nl^  beä  <Sd)roebifd.)en  €anfcler* 
unb  jum  ^omerifdjen  Etat  oeroibnctcn  ^ontgl» 
SRegieiungs  *  üvatbS  /  £enn  ^tieöevicbe  x>on 
Pobles  mittler  ©obn/Stephanus  t>on  Noblen/ 
We  ftudia  academica  anfaben  folte/  er  bemfel* 
ben  als  ^)oftneifter  mitgegeben  roarb/  mit  meU 
d)em  er  bann  anfäiiaiid)  etlidjc  tDlonatbe  ju 
^rppltfroaibe  fubfiftiret  y  bewad)  aber  auf 

ftrancffurtb  an  öet  f*&  öerföget/um  allba 
Den  berühmten  JCtum  Brunnemannum  ju 
boren/  auf  beifen  recammendation  er  A.  166  u 
önberweitig  employret  unb  bep  be$  €bur* 
'  ©dd)nfd>en  £onb*.£)auptmann$  tn  ber  lieber* 
£au{jnify  fytm  Rubolpfee  t>on  Sönau/  bep# 
Den  (Eobnen  jum  »£)ofmeifrer  befteüt  roorben/ 
mit  meld>en  er  pon  bannen  auf  bte  Vniverfität 
Seipjig;  unb  /  naebbem  fie  2. 3abr  bafelbft  t>er^ 
blieben  /  tpeiter  nad)  3«m  ftd>  begeben.  W)\tt 
difputirte  er  unter  D.  Äidjtern  de  Antino- 
miis  Juris  civilis  &  canonici ,  unb  als  feine 
bei;De  Untergebene  bie  5wtK$otbaifc&en/$Bei* 

manfeben 
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m<mfd)tn  unD  ^cenburgifcben  £6fe  befua)et/ 
unö  ju  gleicher  Seit  in  3Beimar  ber  $repbro 
»on  lUififftein  ficb  befunDen  /  roelcber  ein  grof# 
fer  Siebbabet  bor  ^oefie  mar/  oficmte  er  fi)me 
(in  unb  antat  <5tücf  fetner  lateinifcben  unt)  teut/ 
fcben  ©et)td)te  /  »oDurcb  er  fla)  fo  febt  mfinui- 
ret/bajj  berfelbe  aus  eigner  Söemegnif?/  i>on  3Bien 
aus  /  ben  «}}oetif#en  £orbeer>£ran$  t>on  3bro 
Stapf,  ^aiefr.  ibme  ju  mege  gebratbt  unb  über* 
fcbitfet  bat  «hierauf  gefiel*  ermelbten  feinem 
Patron ,  feine  <^obne  pon  3ena  nad)  beulte* 
eben  bep  Jpalle  ju  fenben/  um  ftc  bafelbfi  Den  bt* 
rühmten  Dolorem  »om^eide  hören  m  laffen/ 
Dabin  fta)  barm  aucbSacerus  A.  1667.  begeben/ 
audb  bierneAfl  eine  Tour  naa)  (gpeper  getban/ 
unb  fafl  ein  3abr  bafelbfi  fubfilbret/  um  fpmpbl 

Die  Procefle  feine*  Patrons  ju  folici ti'ren  /  altf 
aud)  ftet)  ben  Stilum  Camera  bep  biefer  ©eie« 
genbeit  berannt  ju  machen.  <33on  bannen giena 
er  nad)  (Strasburg/  an  n>rld)em  Orte  aber  bej* 
fen  bepbe  Untergebene  /  wegen  Werben  i&ref 
#cnn  QJatertf  /  naa)  £aufe  beruften  mürben/ 
unb  er  begab  f«t>  barauf  naa)  Bübingen  /  unb 
Da  er  »veiter  in  Die  pornebmften  0\eicp$*©täDte 
umber  einen  cours  getban  /  f  am  er  enblia)  nacb 
Hamburg.  2tflb>«  nahm  er  bep  Dem  ßberften 

von  ttloUtfon  /  Damabliaen  Commendantcn 

fn  Lüneburg /Ärieg6<3)ienjte  an  /  unb  mar  jwar 
anfängjid)  $iegimenra*Secretarms,  balb  aber 
Darauf  bef  letbete  er  bie©teüe  eines  ftabnbricbe : 
tod)  er  warb  aueb  be*  £riegg>£ebenö  nla)t  nur 
felbfr  bald  unb  naa)  anderthalb  Hapten  uberbriif« 

&  2  fig/ 


 [obann  (Lafpav  wcgcte 

fig;  fonbtrn  aud>  fein  QJater  motte  it>n  ntc^t  langer 
fcabep  laflen  /  baber  verfügte  er  ud)  roieber  auf 
Vniverfitäten  /  unb  jwar  nacb  Äiel  /  um  allba 
pro  gradu  ju  difputlrcn  :  cc  tonte  aber  Da  |ein 
Propos  nid)t  bewertf tfefligen  /  inbem  ein  4Ö0U» 
fteinifeber  oon  Sibel  ihn  mit  febr  favorable n  Con- 
ditionenjum  £ofm#er  feiner  @6&ne  »erlang* 
t<  i  baber  er  fein  Propos  änoerte  /  unö  mi  t  Diefen 
jungen  Herren  A.  1667.  eine  üvctfe  burd)  #ol» 
lanb  unb  ©annemaref  tbat/  biö  er  enbltd)  nad> 
Der  Retour  A.  1670./  auf  Veranlagung  eines 
guten  ftteunDees  /  fid>  In  <8raunfd)roeig  nieberge» 
Jaflen/  unb  praxin  juridicam angetreten:  ba  et 
fcenn  Dafelbft  anfängltcb  <&  of  •  @erid)t*  unb  €an» 
aelct)*  Advocatus  Ordinarius ;  Darauf  im  3abt 
•  1671./  nad)  wrberiger  QJerebligung  mit  betf 
*Äof  *  ©etid)t&  *  Adfeflbris  ©toefbaufens  in 
ccßolffenbüttcl  ältcften  <$od)ter/  m  gebautem 
^iel  Doftor  Juris ,  ferner  A.  168  j.  /  wegen  fei* 
«er  befonbern  Dexterität  /  ba  er  als*  ein  gar  ge* 
V  ,  tt>i|Tenbaffter  Advocatus ,  feinen  dienten  ju 
*  •  «Rettung  ibrer  Unfd)ulD  /  otfters  mit  großer  lln* 
Gelegenheit  /  umfonft  / 1  a  wobl  gar  ßuf  ferne 
etetene  Unfoftcny  furnebmlid)  »n  caufis  ardun 
&  criminalibus ,  gebienet  bat/  Cammer»  unö 
Simbt^o Anvocatus,  unb  enbltd)  A.  1690.  £am> 
tncr/Confulent  geworben.  £r  ftarb  A.  1 699. 
d.  8.  Sept.  xt.  64./  ba  et  »orber  innerhalb  10. 
SBocben/  »on  n>eld)er  Seit  an  er  mit  einem  be* 
ßänbigen  Ruften  mcommodiret  morben/  jn>ei>* 
tnabl  /  unb  j»at  baß  lefcte  mabl  be*  c$age«  t>ot 
jetoetn  feligen  Snbey  Da*  £.  Slbenbmabl  gebrau* 
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d;et ;  unb  au$  feinem  ertbeblten  iddyetu^fftt 

tyfalm  7?.  b.  25.  24./  |at  #en  Chriftianut 
©peebt  /  £>bet*Superintendens ,  Confifto- 
fial-  unb  Äirct)en*9\atl>/  nud;  öibt  De*  ©efto 
^ibaasbaufen/  eine  d5l«ubroe*llcbre/  eine  JLe# 
bmesJUcnU  unb  einen  £voft*<Brim&  borge* 
fallt.  €r  l>nt  fonfr  rtöt?ltibe  Erinnerung 
wrcgen  t>tr  reutfeben  Poererey  /  neDr.  $(lr* 
<&tctüi\  \66i.  8. /  ediret/  tbeldjetf  Sßudjlefn  Der 

renorhirte«Oenirrcuniei^cr  de  Poetis  Germ, 
p.  89.  libellum  frugis  haud  exiguz  plenum 

betiiuliref  /  unD  feine  SieDer  /  Die  lein  betübmtec 
^cebfer/iwann  unb  Dermablifle  General-Su- 

perintendens  ju  ©ot&e  /  #cn  (ßeorg  fc"Tit# 
febe  /  unter  Dem  ^itul :  Bacere  <5a|lltcbe 
Ifeblictje  llicbev  /  nebfl  einer  febt  fronen  Q3or* 
reDe  über  1  The«.  V,  19.  ju  ©otbe  A.  1 7 14.  in 
1 2.  obl.  jufdmmen  Orucf  en  laffen/jteben  meiftenä 
In  allen  bermmten^efangbüdjem/  alfo  /  ba§  Dec 
©otbaifd)e  Re£tor ,  »g)en  (Bottfrteb  Pocf t* 
tobt/  in  feinem  bep  ber  £eid>e  ber  fei.  $rau  Gen. 
Sup.  £7irfd?in  /  A.  1 7  u.  aefd}iiebenen  unD  ae* 
brueften  Programmate,  ben  *^lei§ Derer /  fo  Die 
Socmj<&en  £ieDer  in  Die  Äird)'®efangbucbec 
beforbern  belffen/  billig  rühmet :  Integram ,  fo* 
ßenbe  /  pietatis  laudem  tempora  &  piorum 
virorum  fhidia  prarftabant  ,  qui  Godofredi 
Cuilitlmi  Saceri  nymnos  in  publica:  pietatis 
ufum  extare  voluerunt ,  confertos  reliquis 
ufitatis  in  facris  conventibus  canticis ,  Joa~  ' 
ebimus  Fabricius,  Olearins  &  Gerhardui  nofter, 
quanta  inter  Theologos  nomina  &  evange- 
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lic*  ccclefix  lumina  ?  Nondum  enim  infa- 
mix  nota  erat  fpe£Utior  pietas ;  nec  invi- 
diofa  ac  aliena  a  JCti  inftituto ,  moribus, 
dccore  ,  interpofita  civilis  fapientiar  ftudiis 
&  muneribus  facrorum  meditatio  illis  certc 
vifa  cft  Theologis  ,  qui  a  Sacerio  ingenio 
&  fpintu  profcfta  &  inter  acadcmica  fludia 
Ucubrata  cantica  publica  lucc  &  ufu  digna 
judicarunt ,  &  autore  invito  publicarunt. 

Cie  Ixiffen  aber  olfo: 

2*;®$"' tofc*  e*  vOlHtU 

2* !  ©Ott  /  wenn  Du  Durd>  Deinen  Seife 

fccf>!  Ö€n/  id>  liebe  berief)  ^ 

fr  muff  Du  /  mein  O^fu  (Ebrifh 

_2lcp  J  irss  t)ab  td?  angerichtet* 

""©armbers'gcr  ©Ott  unD  3?ater, 

93i*  l>tct>cr  if*  mein  t auff  ooUbrad)tt 

Cbriftc/  Der  Du  bajl  Dein  £eben. 

ei)nf*u$/  Dfr  niicf)  liebt  oon  jjerfce«* 
_3Da*  ift  mir  lieb  oon  jper^en. 

©er         ifi  ©Ott  /  unD  feiner  mebr. 

2)i*/  mein  ©Ott  /  n>ill  icfr  nun  erbWn. 

l>u  grofler  9)ienfc$cn*$reunD. 

entreiffc  Dtd)  /  mein  Äcri*  unD  @inn. 
€*  ig  cm  fbftlid)  ©in«/  Dem  Aftern 
ei  \(t  für  Dir  fem  ^eiliger  gerecht, 

welle  ni*t  tcrgeblicf)  fet>n. 
"rreunbe/  ffellt  Datf  deinen  ein. 
[replicfc  mu§  id>  in  mir  geben, 
Jebct  bin  nad)  euren  Willen, 
©ereeftter  ollcin  -  meifer  ©Ott 
©ered)tcr  ©Ott  /  »obin  merb  t<$  Do*  Hieben« 
«Ott  /  Der  Du  aller  Gimmel  jpeer.  9 
©Ott  /  Dir  fcp  ©anef  gegeben, 
©Ott  /  Du  fudtf  mief)  mit  Ärancfbeit. 
©Ott  fabret  auf  gen  Jpimmel* 
A€n  /  auf  Dein  ©ort  folltf  fepn  gemaat. 
©£n  ©Ott  /  i«  mu§  jeflebem  8 
Scf>  laflfe  mrf)t  von  meinem  Jrojt 

24  muv  meine  9ict&  befiagen* 


•  3€fu/ meiner  etclcn  jjreubc, 
*j£fa/  meiner  ©tcUtt  «Bonne. 
3€fu/  meine«  ©lauben*  3»^- 

•  Somm  /  @terblid)tr  /  befrachte  ml<&. 
f afc  raid)  nid)t  in  3ntbum  faüen. 
tiegt  fcenu  auf  etnmabl  aller  3Xut(). 
«Kern  ©Ott  /  Mi  bin  id)  bir  fdwlDt g. 
«Kein  £><£n  un&  ©Ott  /  o  3£fu  CbnfL 
fiReui  6er»  /  0  treuer  ©Ott. 

~ÜJiem  ^ecltcbcn/  fefcwinq  btd)  empor  ?r. 

( oixr  wie  fuß*  im  (Stuttgart,  ©efangbucfc  A. 
171 3.  anfangt :  <D  meine  ©eel/  föroinflic) 

Sttcrcf  auf/  mein  ©Ott  /  erhöre  mufy. 

O  t>an  id)  f&nrc  £f>ränen  gnug  oergiefien. 

O  tu  Ricbtcr  aller  SBclt. 

ö§nto'«r  unb  barmbcrB'ger  ©Ott.      #  ^ 

0  mein  J?€n  3€fu  Cbrift/     *u  wein  föetfer  bifr« 

0  reieber  WOtt  /  0  edw#cr  aller  Dinge, 

ß  Mbrct  ©Ott  /^rTbit  regiere*. 

O  im  fo  iucDcrtrad)tig. 
Weif  Durd)  /  bef  ränefte  ©eelc. 

Äetft  bei*  mm  ab  mein  allerltr bfleeHebi 
( ober  wie  e*  in  £ärfene  Hamburg,  ©efangb* 
A.  1684.  (5d)6nber9ifd).  A. 170;*  unD  anDcrn 
anfangt :  2tct> !  fturbt  benn  fo  mein  ic.) 

Övid)te/  i?€n/  nidjt  nacb  ber  Strenge. 
SiubmV  0  äerijt  /  ©Otte<  ©üte. 
bebaue/  OTcnfcf)/  ü  febaue  mi<b  k. 

(ober  wie  e$  in  *6ebinger$  (Stuttgart),  ©ef.  *•  *• 
jeif  t :  ödjau  /  fd?aue/  OTenVcb/  auf  mtefc.) 

ecb  tt  Di*  /  3€fu/  mebt  mit  garrwu 

•  €0  bab  id?  ©baeftegtt. 

<5oU  id*  /  o  3€ftt/  für  bir  leben. 

€D»irb  benn  au(b  ber  ®0tte**6tabt# 

tbrant/  ifcr  2Cu$tn/ ©eele/  Flage. 

Jrauu!  i*  rauf  /  o  ©Ott  /  tmcb  f*4men. 

SBadj  auf  /  mein  €t>r/  auf  hatten. 

Sxta*  t>or  @d>mad)  ntuft  fru  empfinben» 

50enn  id)  /  tua*  bcimlicb  iji  uollbracbt. 

tBielanae/  liebfter  MrreWOtt. 

Wie  [it»li*  beinc«««.  M  . 
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UnD  in  De*  obgennnnten  ^urfms  Hamburg» 
©efangbud)  i  Quirefeloe  ©eiftl.  #aipffen* 
Älatig/  unD  Olearü  (Siiitf'ftunft/  flehet  noa) 
»on  tl>tn  Daes  ^nffiottf^ieD : 
2ld) !  roer  bangt  bicr  fo  boller  33lut  ( oDer  fo 
tto6tm*bla0 )  in  unerhörten  plagen  k. 
tt>elcbeß  aber  in  Der  CTitfcbtfcfrn  (Sammlung 
triebt  gefunden  mirD/  unD  fan  tvebt  fepn/  Da§  c$ 
unter  De*  Sacero  £ieDern/  Die  unter  Dem  SJtuf: 
fccv  2Mut  triefenbe/  ftegmbe  unt>  aiumphts 
renoe  3£fii8/  d^j^m  fyerau«?  fommen/  mit 
ftebet  /  free  flbet  flug  cjtofeben  auffen  gelofleti 
iwtDen. 

SACHS  (*5rtno)  nld)t  Michael,  tt>fe  et  ex 
errore  in  Crufii  Homiliis  hymnod.  p.  287. 
genennet  mirD  /  ein  ^eutfeper  *J>oet/  geb.  1494.  / 
(nitfot  nber/mie  insgemein  angegeben  wirb/ 1 486.) 
iü  g^urnberg/  lernte  in  feiner  3ugenD  Das  <Sd)u# 
fler^anDmercf  /  unD  winterte  niebt  nur  /  fon* 
Dern  ftmrDe  aud)  Darauf  Reiften  legte  ftd>  bier* 
itecl)|i  auf  Die  ^oefie  /  unD  brad)te  cJt  Darinnen 
fo  roett/Daf?  er  unter  Den  Damablö  befannten 
tnei(ler<6ängein  /  Deren  allererfter  Anfanget 
^eimid?/  ein  Canonicus  ju  «DJtaptu)/  grauen* 
lob  genannt  /  gemefen  fcon  foü/  Der  oorncbmfte 
^  a  triarefc/  aud)  /  meil  Deffen  crflanD  fiel)  ultra 
crepidam  erfftetfet  /  teutfeber  ©cbulbaltcr  in 
Samberg  marD.  er  fmrb  A.  107.  d.  if. 
Sept./  mic  in  Olearü  £ieDer*^cbafe  P.  IV.  p. 
10.  /  ober/  n>k  in  Avenarii  @d)malralD.  Diegi* 
fter  Der  EieDervAutorum  A,  1 7 1 7.  geDad)t  mirD/ 

d.  ij. 


d.if.Ofi./  art.  73.  /  unöfat  auf  Dir  6048.  ®e* 
dwjte/  tt>elct>e  d5^ovg  TOiller  (ntd)t  tlMkr) 
*u  ^TJürnbcrs  1  5-70.  in  fol.  jufammen  brucfw 
IrttTen/  toerfettigt  /  Drtrinne n  er  bin  unt>  n>lf&cr  nr* 
tiQt  peiifeen  /  aud)  im  Q5efd)lu§  bc$  f  ten  un& 
lefeteu<2>ud)S/  nad)  Serpilii  Sinnige  In  &ttQ>ru* 
fung  bes  Jpöl)cnfteimfd)en  ©efancjbiid)*  p.  4^6./ 
fein  teben  fetbfi  in  ^01Cfl^>ür^igen  Dieimen  be* 
fd)rieben  bat*  Schopperus ;  in  S^eftyreibung 
Q:eutvd)lanDe^/  nennet  ihn  bi&fafci  Den  (Cairfd);  r» 
Virgiliu7n,mu  wdcfrrtn  tarnen  awd;^ncCnict> 

TLaubm^nn  in  Vicuburga  Cuneuftn  %frof# 
rneifler  P.  L  p.  1  ;6?.  cd.  1700.  bellet  warben/ 
unt>  bepm  Thomafio  in  Defifen  Difp.  de  Mo- 
rum  cum  jure  (cripto  contentione  iy .  p. 
17.  f>eiflet  er  Der  Ccurfcfee  Homtr*s>  aleidwie 
Im  ©egentfttil  Homerus  fccr<öriect>i|Vbc  \>:ns 
ßad>6.  (Seine  eigene  2Borte  f>w>cn  fM  tiefe : 

Nos  ut  hiftoriam  facram  rnerito  fabulis  öc 
Piatonis  8c  Homericis  praferimus ,  8c  Ho- 
raerum  (fremant  licet  poetse  fic  psdotribcp, 
ac  quiphilologorum  honeftum  noroen  ad- 
huQ  male  ufurpantl  non  aliter  confidera- 
raus ,  quam  Corypharum  aliquem  phona- 
fcorum  Noribergenfium,  ber  \92etfrer#(^äru 
per  /  8c  adeo  Johannem  Saxonem  Noribergen- 
fem  ,  jure  meritoque  fuo  titulum  Homtri 
Germanki  fibi  vindicare  putamus,  Howerum 
autem  f  Ii  absque  adulatione  rem  confid«- 
remus,  nihil  fua  virtute  convenientius  pr*e- 
tendere  pofle  arbitramur ,  euam  ut  vocetur 

•    91  r 


_ 

io       3obarm  «lüfpar  TPegetg  

C8$<\d)t  Thomafifdje  Benennung  Dem  *o<in$ 

&ü<b{cnt  tvle  e$  etnxi  fdxinen  mi\gte  /  feine* 
roegetf  uim  9?nd)tbeil  geretcfoet/  n>eii/  obfd>ori 
DeRen  Äeinv2trt  nad)  Den  Siegeln  Der  heutigen 
*}>cejiefebr  einfältig  flinget/  fold>e  bennod)  nncl> 
tamnblüjer Seit  t>ie  bc|ty  aud)bepibm  l'elbft  Die 
<ilre  Ceutfcfee  ^cMicpfett  tt>ar.  ©aber  Der 

berühmte  Joh.  Henr.  &$äuv  $u  Des  Joh. 

Ruffere  Doftorat  in  Medicina ,  A.  1640. 
d.  9.  Apr.  /  lvle  au$  Mart.  Setlere  €piftetn/ 

cent.  III.  ep.  3  3.  p.  284.  juerfeben/  ein  gar  ar* 
jjgeS  Raifonnement  Mit  ibm  gefallet  /  Do  er 

nem(td)  fein  Gratulation*  -  Carmen  mit  Diefer 

^tropbe  befcbloffen : 

Slber  mic  id>  öor  gebadjte  / 
meine  Neimen  furo  m  fd)ied)t  / 
auf  Detf  Alten  Saetyen  9ied)f/ 
ten  id)  gieidwobl  nfd)t  t>erad;te: 
@4)led.)te3Bort  unb  gut  ©emüu) 
Ift  Do<s  redete  feutfct>e  Sieb. 

Unter  feinen  33ilt)niffen  /  Deren  mir  *roeg  ju  Qcm* 

ten  f  ommen  /  lieben  folgenDe  <2ßerfe : 
*oatmfi  Bacbe  /  attat.  7  j. 

3u  Sftümbcrcf  braefct  id)  für  nwnd;  ©tc&ff/ 
fcie  auf  tyottifd)  feint  jugrid)t  / 
|U  fpiln  fingen  unb  m  lefen/ 
*on  geiitiid)en  unD  n>eltlid)en  3Befen  / 
Dod>  ctUeö  Deu&fd)  luftig  unD  fdjon  / 
eö  b^  inri  feiner  gieic  getbon. 

3ngleid>en : 
Gacfofene  etgcntl.  Contrafa&ur  zt  8r. 

Symb.  Sic  btwhs  anmAS  rtfficit  orbtDcus. 
Lucas  Kilian  fculpfic  itlj. 

Ex 
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Ex  futore  Deus  isatem  magnumq,  poctam 
fccit,  ut  hinc  difcas  mira patrare  Deum. 

Kon  Dcus  ncceptat  per  forum  tx  gcntibus  uüam% 
ftpe  ttiam  futor  verba  benigna  tulit. 

$Ufo  ttxit  id)  *£anf>  Gacbe  geftalt 
Sldcb  ein  unD  achfeig  3al>r  alt/ 
itben<2Bed)en/  fcarju  funff^as./ 

Da  tcb  t>on  bin  /  febmerfclieb  mit  3tfag 
Dur*  Die  aümäd)t\Q  ®0m  SOßabl/ 

rcarb  sforDert  autf  Dem  3ömmml)al/ 
unb  ton  Den  lieben  Ingeln  blo§ 

getragen  in  Slbrabam*  <2cbo£/ 
leb  nun  in  $riD  /  De§  mid;  »ergroifi 

mein  lieber  4DepIanD  3£fug  £bnft/ 
Im  feefeö  unD  ftebenjlgften  $abr 
Der  neunjebenDe  Renner  war» 
(Sein  überall  bef annte*  £ieD  enDIid)/  Darüber  # 
nad)  2tnjetge  De«  @el.  Lex.  im  Slnbang  p.2654. 
Der  ebemabüge  Superintendens  ju  «uWeiffen j 
D.  To.  Nico!  Jacobi ,  200.  ©ried)ifd)e  <2*erfe 
»erfertigt  /  tft  Der  furtrefflid>e  /  fonDer  3n>eiflM 
wm  aurorc  jur  Seit  f  ümerlidjer  Sftabrüng  auf* 
aefegte/ unD/a  wie  aus  Henr.^otbmeSpeculo 
hum.  vit.  Iit.  Cc  4  erbeüet/  febon  A.  1  yöy .  ublU 
dx  ^irdxn^©efang: 

Warum  betröb  ji  Du  6tct>  mein  SP. 
t>on  »eldxm  Der  gelebrte  tPagenfeü  im  Tr.  üon 
*Weifter*(2ängern  cap.  4.  p.  j  1 8.  bejeuget  /  Dag 
tt  in  Der  ganzen  €t>angelifd)en  Äird)e  /  fo  weit 
Diefelbe  fid>  erftreef et  /  altf  qex{itcid>  unb  ©ee* 
ffn^erqutcfmt)  /  in  Den  sBcrfammlungen  ge* 
fungen  unD  in  Den  ^rcDigten  angezogen  wer  De; 

un* 
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unb  babe  er  felbfl  einmabl  einen  ffirnebmen 
Theologum  In  effentt.  ^VeDiat bejeugen  beren/ 
^Dafcer  infeinem  lanswüriacn  ^eelfoigae^init 
„auf  berjfißelt  niebt*  gefunben/  fb/  nadj  Den 
#,Ära)ft^<Eprüd)cn^)»  ©ottL  (Sefcnfit/  betrübe 
„te/  ntcbctöcfd)Iaöene  /  f  leinglaubtge  /  geän^ftete 
„unbfaft  üerjagenbe  ©ewiften/  mehr  getrollt/ 
,,aufgertcbtet  mit)  geftotef  eet  bättc  /  als  baö  in  fd# 
„bigem  ötf  enthaltene  gölOme/  ja  gant*  um 
> ,va (]fekl)ltct?e  (Befän  /  welche*  fem  ^enfcl) 
#,beffer  mad>en  fönte :  tvetl  bu  mein  <BvDtt 
„uni>  Vater  bift  *?.  baber  aueb  befien  ©ebädjt* 
P9nig  ton  gemeinen  beuten  nid)t  minber/  alä  De* 

„Hörnen ,  Virgilii ,  Ovidii ,  unD  Horatii  D0t1 

„Den  ©elebrten  /  fo  lange  Die  QtBelt  liebet/  werbe 
„toetebret  werben-  SÜßelcbees  förtrefflfcbe  VOa* 
gcn|lilifd)e Urtbeil  ble  flogen  (Belehrten/  bie 
oeifrreid)*  lieber  um  b*ren  geringen  ©iebter  fyal* 
ben  wraebten  /  benen  aber  oud)  in  ber  Q>ovrebe 
fo  wobl  betf  norbl>aufifcben  /  als  6d?Icfi* 
id)cn  ©efangbttd)tf  grünblicfc  geantwortet  wor* 
fcen  #>  nad)  ber  21nweifung  be$  fei.  #molba  in 
ber  Jvird;>  unb    efcer  >  £i  tforie  P.  II.  üb.  16. 

cap*4  i.  §.  x  ?.  p.  129.  coli,  ejusd.  Supplcm. 

p.  f  2  y .  /  wo()l  mertfen  mögen*  SQBir  obfervi- 
ren  hierbei)  ju  beflen  7ben  QJerftcul  nur  nod)  bie* 
fcö /'baf  /  ba  aus  ben  Libris  canonicis  ber  Jfr* 
€  grifft  nicht  erweipd)/  baß  ^abacue  bem 
Propheten  Daniel  (gpeife  gebracht  l>abe  /  fön* 
bernäaüon  nur  in  ber  -Oifiorte  t>om  $>rad)en  ju 
S^abci  v.  j2.  gebad)t  wirb/  weld)e  aber  Luthe- 
rus  in  ber  Q3mreDc  Darüber  nic&t  will  gelten  Iaf> 
jto/  au4)  bananeu  Die      te ;  Xlnb 
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Unt>  ließ  ibm  Gpttfe  bringen  gut 
bureb  fernen  Liener  «jubacuc. 
billig  geaubert  roorDcii/  unt»  jmar  in  Jer.  Webers 
£flpjifli»cben  ©efangb.  p.  f  79- m  Oleani  fcieD«* 
Bibhothec  p.  i2f .  unD  in  ^atbels ^tanöen* 

burgifeben  ^efangb.  A.  1 706  alfo : 

^ein'n^ngei  fanDt  er  f>in/  4$ 

Der  innen  if>re  3üad)cn  fcblef;  / 

unD  oalffe  Dem  ^ropbeten  loj?.  Dan.  VI,22. 
Im  Sübecrtfdjen  öefangbueb  aber  A.  1703.  unö 
A.  1 714.  /  roelcbe  Untere  edition  td)/  als  etwas 
rares  unter  ben  tlatboltcfen  /  gu  Livorno  in 
Sölten  bei;  einem  ojfentl.  IDtarquctenber  ange* 
troffen  1111D  erfaufft/  m  le  aud)  in  (Bfoens  CieDcw 
5>reDi(jt  v.  1 7.  folgcnDer  muffen : 

foelt  l!>ren  9\ad)en  m  /  * 

unD  macf>t  t>urc&  feine  <2Bunber>«£)rtnD 

aU'  Deffen  geinD  m  (Spott  unD  (£c&anD.*jr 
*5)ocj}  üermetnet  Schamelius  in  Vindic.  hymn. 
P.i.  p.  loy. ;  &o§  t$  faflfdjroer  fep/  Die  To  lang 
gc irobntc  unD  geftanDene  <2Borte  min  er#  öbjuf 
legen/  unD  mogte^nan  fie  immer  frct>cn  laffen/ 
unD  nid)t  eben  NB.  vorn  Propheten/ fwbem 
von  einem  anbern  ^abacue  /  Der  @Otte6 
Liener  gercefen/ perfteben.  Conf.  B.üerhardi 

LL.Theol.  Tom.  I.  L.  de  Script.  S.  P.  226. 
pag.  82.  /  ed.  1639-  in  fol.  &  add.  Thomz 
64>nut>rs  Memorabilia  f.  <$cfd;t$tc 

€utl).@efanab.p.44i-%  • 

SANFTOOERFFER  (Johannes )  ein  unter 

f  anntev  au£tor ,  &at  im  Sotonuifc&en  ©efangb. 

A. 1649. 
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A.  1649.  in  Kröger 0  Praxi  pietatis  melica 
A.  \66\.  unb  (Dtnrefelbs  ©eijtl.  ^arpffen* 
löang  A.  1679.  bas  Sieb  gemacbt : 

D  ©Ott  t>erleib  mir  beine  ©nab  ic. 
n>eld)e$  aucb  fd^onin  Hermöonnena  @efang# 
bü<1)lcin  /  beffen  ^itul :  (Becowigevebe  geift# 
lyfe  (ßefenge  unb  £brifrlyf e  lieber  /  ed.  £ü» 
becf  W4f*  12./  P- 137-  fcbet  /  U"b  ein  gei|r* 
lid)t  liebt  webbev  be  bre  ev$  TPienbe  ber 

Seelen  genennet  nMrb ;  bataut  et  bellet/  ba§  er 
untev  b(e  alten  £iebeivt)ic&ter  /  um  beren  <$e* 
t>ad>tni§  man  ftcb  ebebeffen  roenig  befümmert/ 
Gebote.  3njn>ifcben  /  unb  ba  bei  trefft,  fteber* 
§reunb  unb  ßübecf  ifcbe  Superint^  #en  D.  Ge. 
Henr.  <B$w  /  in  feinet  curieufen  lateinifd)en 

(£cf)ulrebe  de  Hymnis  Sc  Hymnopaeis  Lü- 
beccenfibus  f.  Jlubecf  ifften  llteber^iftorie/ 

td.  gübecf  1721. 8.  /  p.  iy.  4  beo  €tmebnung 
biefeö  Bonmfcfeen  ©efangbucbleintf  catalogum 

omnium  bynnorum ,  qtti  in  iüo ,  paucis  cognito, 

libro  deprcbenduntitr ,  verlanget  /  fo  melbc  biet* 
bep  <2)t.  ^odjmütben  unb  übrigen  Siebet >ftreun* 
ben  jut  $ad)tid)t/  baß/  ba  anberweing/  unb 
Diclleicbt  in  ben  Supplemencis  ober  #jrovw 
fcben  Hact>lefe  bicfet  gieber^iflorie/  fo  mobl 
t>on  biefem  /  alö  anbern  /  alten  unb  neuen  @e* 
fangbücbern  ex  profeflb  ju  banbeln  entfcbloflen 
bin/  icb  aisbann  aucb  bem  ^erlangen  bes  £enti 
D.  (Btftjen*  ein  ©enuge  ttjun/  unb  aDe  Siebet/ 
fo  in  bem  bemelbten  Sonmfcfcn  ©efanfl* 

butbieir  ftct>cn  /  nabmbafft  macben  werbe. 

SASS 
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SASS  (Stepbams)  (lud)  uiibcfanuf  /  foD  nadj 
ßuyeige  t>tff  Coburg.  (Sefangb.  p.  1  j  j.  bas  geijt* 

4)ter  liegt  mein  «&«)fon&  in  bem  ©arten  :c. 
meldtet«  im  ©otbaifcben  A.  171c.  auc&bem  Si- 

§ismund.  Schererzjo,  gwefenen  Superinten- 
denten ui  Eunebura/  jugefd>rieben  ivirD  /  »erfeiv 
tiget  haben ;  iwr  baben  aber  oben  im  jroepten 
^t>eü  &<r  Hymnopccogr.  p.  14c.  erroiefen/  ba§ 
Die  mabre^Berfafferinbeflelben  #r.  Magdalena 
Sibylla ,  t>ermat>i  t^geivefen«  4^euoc)in  iu  L2Bür# 
tenberg;  fep. 

SATTLER  (  Ar/S//« )  efn  Theologus,  »on 
Sfteuffabt  aus  Dem  'SÖürtenberflifcOen ;  war  erft 
Paftor  unb  Profeflbr  ju  £elm|täbt;  pernad) 
«t)Of»^>rebiser  /  Do£tor  Theol.  unt»  General- 
Superincendens  ju  ^CBolffenbüttel  /  ftorb  A. 
1624.  d.  9.  Nov.  zt.  7 j.  min.  ff./  unb  foO/ 
auffer  benen  im  (gel.  Lex.  p.  1 991.  angeführten 
<g>d>rifften  /  ben  bekannten  £iva>©e fang  t>et* 
fertigt  baben : 

O  aroflec  ©Ott  ton  97tac&t  ic. 
benn  biefen  au&orem  follen  bie  tm  Coburgifdj. 
©efangb.  p.  820.  über  bem  üeb  ftebenbe  35ud)* 
falben  B.  S.  bebeuten  /  n>ieftoI)l  fie  anbere  »on 
Z^ltbafcv  ©djnurren/  beffen  unten  £m>el>< 
nung  gefd)eben  wirb/  twftebe  n ;  #  geboret  ober 
Ibfcfteö  roobi  obnfrreitig  bem  fei.  Jo.  Mattharo 
xTIavfart/  n>eld>er  eben  &it  ber  3  ett  gelebet/  ba 
Gu/ravus  Adolphus,  Königin  Scbnxben/  bie 
<2a)Jad;t  vor  fcuijen  hielte  /  unb  ber  ^eutfebe 

$rieg 
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Ätieg  am  gcfabrlid)tten  mar ;  Daber  c$  n>ol)l  feun 
foii  i  Datf  tllayfart  Datnablä  »orgeDadjteö 
£ieb  Dem  £öangclifd)en  Häuflein  emer  cM* 
gemeinen  Set?^ormul  miDer  Da*  in  ganfc 
^eut(cblanD  angegangene  Kriegs*  Jener  aufge* 

feljet.  Confer,  quse  fupra  ad  Mayfarti  vitara 
diximus  in  Hymnopaeogr.  P.  II.  p.  177. 

SAVBERTVS  ( Jobannes)  ein &>Onac(lTff)et 
Theologus,  geb.  1792.  d.  26.  Febr.  ju5m> 
t>or(f  /  flUDct  fem  93ater  Convat>  ein  Simmeiv 
mann  geroefen/  folte/  bei)  frübjeitigem  Slbjterben 
1x6  33ater$/  auf  ©nratben  feiner  JreunDc/  ein 
«Müller  roerDen  /  mufle  aud)  bifi falte  ju  £agen# 
toaufen  bei;  SIUDorfif  ate?  ein  Füller*  *3ting  ein 
halbes  $abr  in  Der  SKüble  (leben  /  allein  Deflfen 
Butter  hatte  ibn  bereits  t>on  ^inDbeit  an  jum 
Audio  theologico  gewieDmet/  unötbat  ifynj 
bei)  ibrer  qrojTen  3(rmutl)  Der  @6tt:id)en  Provi- 
llenz oertrauenD  /  in  Die  (s55taDt*@d)ule  nad) 
s  SiltDorff)  Dafelbtf  fie  fief)  Dann  mit  einanDer  tum* 
meriid)  ernebren/  unD  er  tbr  naben  bellten  /  wie 
aud)  bei)  müßigen  (2  tunDen  mit  Derfelbcn  narf> 
4)ti%  unD  €id)eln  in  <2BalD  geben  mü)Ten  /  bis 
er  bei)  Deä  fei.  D.  Tac.  ©eboppeve  /  Theol. 
Prof.  ju  9}tDorif  /  ©ebnen  Informator  gen)0r* 

fcen  /  unD  ein  ftipendium ,  mot>on  er  aud)  feine 
«rme  SDiutter  ernebret/  befommen/  mitbin  aud) 
feine  ftudia  befier  fortfefcen tonnen.  9?ad)  Denen 
tycfelbft  gelegten  fundamfentis  /  aud)  auf  Daft* 
jjer  Academie  A.  161 1.  erlangten  Magifter- 

SBurDe/  flieng  er  nad;  Bübingen  /  unD  int  foU 

flcnDeo 
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j>enben3ar>r  tviebev  nafimtoiff ,  baftM  ibnt 
irrarberbatnablö  berühmte  JCtus  Scipio  Gen- 
uüs  jum  Studio  Jundico  ratben  n>olte ,  alle  in 
er  behielt  Die  ihm  einmal  t>on  Der  Butter  ciliar 
pflanzte  Sfteigung  jur  Theologie  /  unb  exeo- 
lirte  fold)e  A.  1615.  su  ©ieffim  /  unb  A.  iöic.iu 
3enci/  allba  er  aud)  baei  $at)V  barauf  menfe 
Sept.  in  gried)ifct)er  (gpradx  de  Invocatione 
Sanftorum  prarfidendo  dilpuriret  /  Würbe 
hierauf  A.  1617.  Inlpe&or  Alumnorum No- 
ricorum  uni»  $ugleid>  £atetf)ifmuö/  unb  ^efpet* 
<3>  rebiger  iu^ltDorff/  bann  A.  1618.  Diaconug 
tinö  Theol.  Profeflbr  clafllcus  bafdbfr  /  her« 
nad)  A.  1622.  DiaconusjuS.  JEgidii  in  Sftürn* 
berg/  ferner  in  eben  Dem 3obr  Antiftes ober  *J>re# 
biger  *u  11.  fc.  /  meiter  A.  1627.  ^rebfger  an 
ber  ^farr^irebe  ju  S.  Laurentii ,  unb  enblidj 
A.  1657.  /  nad;  Johannis  Fabricii  ^ob/  *j>re* 

biger  an  ber  »orberften  «ftauptÄcöe  ju  S.  @e* 
bnlb  /  Bibliothecanus  unb  be$  ganjen  Sfturn/ 
bergifd>cn  Minifterii  Antiftes.  €r  ftarb  A. 
1646.  d.  2.  Nov.  art.  74.  am  (grein/  aß  baran 
er  bergeftalt  labonret/  baf?  er  offtmabte  n>ie  ein 
armer  SBurm  gelegen/  unb  fltf)  rpobl  in  et(id>en 
^agen  unb  9?äd>ten  nid)t  einmabl  ummenben 
f  onneny  nie  er  unter  anbern  in  einer  unferm  dato 
18.  Jan.  164  c .  an  M.  Joh.  SDtüigen/  Diaco« 
jium  Coburgenlem ,  gefebriebenen  gpiftel  flo? 
get :  Alter-Tu  fum,  fagenbe/  in  eodem  na-'* 
vigio  harrens  &  laborans,  ineadem  paht-" 
ftra  miütans.  Leüo  me  affixer e  per  aliquot" 
fcptimanas  podagra ,  calculus  &  cotki  dolores.'* 

B  Ecquid 
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„Ecquid  hac  triga  gravius  ?  Qd)  bab  fa  mei' 
„neräuflenD  (quod  probe  notes)  ©Ott  oft 
„angeruffen/  etroolte  mir  uff  Derzeit  Dte£olle 
„unD  Dort  Den  Gimmel  geben.  Benc  eft  !  icb 
„twtx  erbert  /  ©O«  la§t  mi*  Die  £i>Ue  roobl 
„aerfueben.  S(n  alleibanb  2lnfed)tung  ift  fein 
„Langel :  unD  Da  tct>  nicl)t  (ß<Dtt  jum  Croft 
„battr /  mäfte  kfe  au*  Der  £aut  fahren.  Vale 
„vir  Dei ,  amice  &  frater  conjunttiflime , 
„quem  quia  votis  omnibus ,  fruftra  tarnen , 
"]hac  in  terra  videre  öc  compellare  defidero, 
„certö  in  coeüs  videbo ,  ut  Jokatmem  noßrum 

„apocalypticum ,  meinen  SßruDer  unb  '•Sfotgenof* 
„fen  an  Der  ^rubfat  /  am  SKeid)  unD  in  Der 

„Dult  3€<SU  £brifti.  In  hoc  vale,  falve , 
„perenna ,  faluta  omnes  Dn.  Dn.  Collegas. 

<)iad)  Deffen  ^oD  ift  bei)  3bm  ein  20. lotbiger 
t&tem/  Der  fotbane  ©d)merfcen  ucrurfadjet  /  ge* 
funöen  worDen  /  rooüon  fcmobl  in  Der  Säubern* 
fd5enSeifben^reDiat/al6iu€nDcfeiner<5ei(tl. 

<BcmfoltepofriU/ed.  1652.  mfol.  /  mieaud) 
In  Appels  Äern*£bronid;  ad  A.  1689-  P-  84-  / 
Die  ©refle  in  Slbrifc  /  Der  einftmabfo  bep  bödmet 
Önrocfenbcit&aofer*  LEOPOLDI  Daruber 
fübrfe  SDilbctrifctoe  Difcurs  aber  in  Hubolpb* 
i>iftor.  ©cbaubübne  Tom.  Iii.  lib.  58.  cap.2. 
p.  9;6.  fq.  unD  €5d)ubte  3uöit"d)en  SKertfroiu* 

fcfgf.  P.  IV.  Contin.  II.  Hb.  6.  cap.  16.  p.  1 18. 
fqq.  m  feben  unD  juUfcn ;  roierool  De*  Sauber* 
nfefoen  ©teints  Bctnbat  D  in  feiner  Curieufen 
«ttijtorie  Der  ©elebrten  p.  7f 9.  /  Da  von  (Belebt* 
unj  welche  von  €kcm*to<t;>meri}en  ge plaget 
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ftnn,  wegen  De«  im«  feinem  ^oD  ben  <,e* 
frnbenen  calculi,  a  9  m  unb  ein  25*K 
mit  geboret ,  mit  fernem  foorTÄ 

Joh.  «J>f(,nn/  bn*  anbere  P.  ^refcbei  attio&m, 

Hic  eft  Tbeiologus,  tanti  qui  Hominis  impItt 
menßtram  vita  conveniente  libris. 

Eft  bic  Saubertus,  merito  quem  Korica  teßm 
mratur,  fumrni  fufpiciuntque  viri. 

Ofi  compluret  Saubertos  orbk  habtut 
aon  ttafrigerentjußatremenäaDei. 

M.  Cornelius  Marci. 
Item: 

En  Übt  Tbeiologifaciem  ventrabilm  \  im  omni 
qui  orbe  cluit ,  Norici  pbofpbon«  eft±  poti. 

MfmafEMfctnm ,  mentis  aepingere  aaanen, 
SSfidei  zelum  nemo  quit  artificum. 

^^enMirac^AuguWCoÄS«. 
ed.  g^urnberfl  1631. 4. ,  Die  bemhd>e2U>tbe£ 

«kg  bepbebiütrn  »ocbeti/  ed.  1629./  unb  M 
^emdnte  »eoencf en ,  »je  toe  '«fettete 

gwrow  <S#rtfften  ot>ne  ftnfüf  |u  uf(n  /  ed. 

2  164Ö./ 
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1446.  i  fonberlid)  mertfrotirbia.  ©eine  Stc^ct 
crWi*  im  2HtDpttftf(t)cn  ©efangb.  A-  i7«o./ 
Q3flj>rcutt)ifcl)en  A.i688-  £obural|cben  A.  1 720./ 
in  Sauberti  Sftürnbersifcben  P-  3  7  unö  p.ioj  6. 
*mb  in  wrien  anbern  mebr/  beiffen: 
2Jcb !  wie  febnlid)  wart  ici)  Oer  Seit, 
SiUeg  /  »aö  i\\  auf  Diefer  £rb. 
.    «öebencP  /  0  Sttenfd)  /  fhts  ol>ne* 
v  €f  bonuevt  febv  /  0  lieber  ©Ott. 
3£fulein/  bu  biß  mein  /  weil  icb  lebe, 
£>  (geun  /  Du  fd)6ne  Creatur. 
<2Bi\d)  auf!  macl)  auf  bie  ^forte. 
tvelcbed  ledere  /  nad)  Enteise  oce  ^)enn  Scha- 
mehi  im  ^iflocOiegiftec  Dee  9jaumb.@efan.ab. 
p.  64I  /  an  Dellen  Deliciis  anni,  fo  er  A.  1636. 

Damaliger  ^rebiger  ju  S.  Lorenz  in  8.  edi- 
ret/  anaeffiget  ift ;  t>om  crflern  aber  merefet  M. 
Joh.  Fnd.  ^evn  in  Ep.  ad  Jo.  Fechtium  de 
vita,  obitu  feriptisque  Thomac  Ittigii  p.33. 

an  /  baß  Der  fei.  au&or  benfelben  inter  dolores 

cal  tili ,  ob  qttos  ad  inoentes  clamores  edendos 

adaüus  quondm  fuit ,  verfertiget  babe. 

SAVBERTVS  (Johannes)  aud)  efoberii&m' 

ter  Theologus  unb  bei?  ooriaen@obn/  geb.  A. 
1 63  8.  d.  1 .  Febr.  ju  Dürnberg/  ftubierte/  Da  ibm 
at.  8.  ber  SSater  friibjeitig  gcjtorben  /  unter  ge> 
lebrter  ßcute  /  jumabl  be$  Dilhern  ,t2luffid)t  /  m 
Ol«HJrff/3ena  /  teigig  unb  #elmftabt/  an  meU 
cl^er  ledern  Academie  er/  ob  er  mobl  ben  Gra- 
dum  Magifterii  nod)  nid)t  einmabl  ambiret/ 

$efcbmeige  angenörnmen  gehabt/  A.  1660.  Pro- 

feflor 
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feflbr  Linguz  Hebraeje ,  Dann  erftlid)  A.  1661. 
PhdofophiacMagifter,  unDenDlid)/  Da  et  A. 
1661 .  als  Theol.  Profeflbr  an  De*  fei.  Calixti 
(Stelle  getommen  /  A.  1672.  Do£tor  Theolo- 
gie wart) :  toon  Donnen  man  Ihn  gum  Paftore 
unD  Profeflbre  Theol.  nael)  SIltDorff  beruften) 
allDa  et  auch  A.  1688.  d.  29.  Apr.  aeftorDetu 
(Er  war  ein  treffjfcfeer  Linguift :  verfertigte  /  auf 
fpecial  -  Söffet  .ftetgoflö  Augufti  gu  93taun# 
fdjroeig  /  eine  neue  Uberfcijuna  Der  v5ibel  nad)  - 
Dem  ©tunD*$ert  /  melebe  2lrbe.it  aber  hernady 
mahl*/ Da  ingrolfcben  Der  £etgOfl  gefrorben/  n>ie# 
Der  autäe&oret  /  unD  um  öieler  Urfad)en  roiüen 
fupprimiret  reorDen  /  ob  man  fd)on  Damit  bi$ 
aap  i7&e  Kapitel  DetJ  etilen  <3ud)S  Samuelit 
im  ©rucf  gcf ommen  mar :  €t  beDiente  ftch  aud) 
Des  dabact  0  /  ivte  anDete  ©clebtten  me()t  /  gum 

oflftctn  /  veftibus  tarnen  eum  in  finem  pecu- 
liaribus  indutus,  &  in  camera  feparata  ,  eo 
deftinata,  diu  multumquc  delitelcens.eam- 
que  ob  caufam ,  cum  priraum  quis  eum  con- 
veniret,  haud  temere  propiorem  acceflura 
cuiquam  indulgens  :  quz  verccundia  ,  ex 
quo  olida  hatc  fumo  fefe  pafcendi  confue» 
tudo  nunc  magis  inolevit,  hodie  propemo- 
dum  exfpiravit  ,  Wie  Zeltner vs  loco  mox 

citando  p.  40 1 .  Darbci)  fd)teibet :  3n  Det  be# 

Fanuten  Controvers  de  Conjugio  cum  forore 
uxoris  demortud,  Da  Albertus  Erneftus,  §ürfl 

gu  Oern'nflca  /  feinet  Derftorbenen  ©emabuti 
&ct>wefitv  1  eine  <3Bürtenberqtfd)e  ^rincefnn  / 
gut  gfce  beae^vet  /  hjel^e  <re  mit  Den  «ftelmpaDti* 
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fd)en  Theologis  nicht  nur  /  fonbern  traueteaud) 
felber  biefe*  $urftlid)e  ^aar :  €r  fdbft  botte  be< 
fcerubmten  Polyhiftons ,  Herrn.  Conringii , 

$;oc()ter  jurn  <3Cßcibe  /  iwlcbe  aber  eben  reine 
oute  #au*f)älterin  map  getvefen  fepn :  (^eine 
'SOdjter  wart)/  wie  Die  Dina  beö  £rfc<S3atee 
Jacobs  /  jur  $m  /  bergleicfcen  fata  dome- 
ftica  ebebeffen  aud)  ferteipjigifd)eThcoloeus, 
C  arpzovius ,  unt)  anbere  ©debrte  mebr/  öebabt 
I)aben:  unb  enblid)  geboret  unter  bie  dZwntd- 
yty^d  Sauberrma ,  Da§  eine«  t»n  feinen  ^id)ter# 
lein  an  ben  bef  annten  Fanaticum ,  Cbrtjtopb 
€5eebad)  /  beflen  iErflärmtct  bee  prtöifjer* 
unb  ^obenliebs  Salomonis,  nebfi  ber  ärgerlirfjeu 
<3d)nfft  »on  ber  Rmber^auffc/  befannt  fmb/ 
toerbepratbet  worben.  2iu§cr  feinen  @d)rifften/ 
Deren  er  Diele  in  ©ruef  geben  (äffen  /  bat  man 
»on  ibm  ein  ^urnbeigifd;e$  ©efunßbud)  y  unö 
Darinnen  feine  Üeber : 

9?un  ibr  abgelebten  ©lieber.  *  • 

^«umpb/^riump^/@Ott/  ©Ott  bat  über* 
rounben* 

Conf,  @el.  Lex.  p.  199 j.  add.  Dn.  D.  Zelt- 
KERi  Vit«  Theol.  Altorf.  p.  395.  fqq. 

S AVRLAND  ( johames )  ein  unbeTannter 
auftor ,  bat  in  ^Orfen*  43ambur&  ©efangb* 
A.  £684*  bat  £ieD  gemalt :  v 

©ut<  Sftacbt/  bu  febnobe  SBelf/roet  nriO/  ms 
Oict>  Uebciu 

1    •  '       -  SCHA- 
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SCHADE  C  Jo.  Cafpar  )  ein  red;f  frommer 
Theologus  ,  geb.  \666.  d.  ij\  Jan.ju  £übn* 
Dorff  im  .£cnnebetgif(t>en  /  bofelbft  Dc^en  QJater 
Jacobus  ©dxxbe/  Damaliger  Paftor  unb  De- 

canus  ,  nad>mal)l$  aber  Superintendens  ju 
<Sd)leufmgen  gen>efen  /  t>on  Dc-fen  Genealogie 
in  De*  gelebrten  Jfrtvm  M.  Jo.  Mich.  YCVnv 
riebe  nh|e$o  beff-meritirten  »£>of-Diaconi  in 
Meinungen/  »£ennebera.  Äircben*  unD  (gcbulen* 
(Staat  p.419.  ein  aubrers  tan  nad)gelefen  wer* 
Den.  er  n>urDe  in  Oer  garten  ÄinDbeit  /  Da  ei 
faum  a.^nbr  alt  /  feinem  93atent/unD  artat.  ij. 
aueb  feiner  Butter  Durd)  Den  *$oD  beraubet/  unD 
fhiDirte/  nad)  gelegten  fundamentis  gyrana- 

focis  iu  (Sd)leufmgen  /  ab  A.  i68r.  ju  Eeipjfg/ 
oflDa  er  De*  «£)enn  ^rantfcne  (gtubengefelle 
n>nrD/  unD  aud)  Durcb  Deffen  Converfacion,  noeil 
eroorbero/  laut  Deffen  eigenbauDig  *  aufgefegten 
&beitf>£auffe  /  auf  Dem  (gidjieuftngifcben  Gy- 
mnafio  etivae  litbtrlid)  gelebet  /  Den  erften 
-2lnfang  ju  feinet  33er" ebning  bef  am.  €r  pro- 
movlrte  Darauf  nad)  j.^abren  ju  Wittenberg/ 
ob  er  fdjon  Dafelbft  nid)t  fluDieret  /  in  Magi- 
ftrum ,  f ebrte  t>on  Dar  toteber  juiücf  nad)  teip* 
51?/  unb  Dielte  felbft  mitgroffem  applaufu  Col- 
legia ,  fonDerlidE)  Philobiblica,  eines  /  unter  D. 
Alberti  QLuf\i<t)t  In  Deffen  ^>anfe  /  nebffc  anbem 
gefdjicfteu  Magiftris ,  Da»  anbere  aber/  auf  Dem 
Paulino  über  Der  Eampe/  mit  Studiofis  alleinc  / 
Darüber  er  aber  tveaen  teflfen  all-u  Keffer  Sinficbt 
in  Den  Verfall  t>e$  beutigen  ^briftentbumö  bejf» 
tifl  angefeinbety  aueb  an  feiner  <8efötDetung  jum 

s  B  4.  Duco- 


»4       Johann  «lafpat  Xüct$ds  j 

Diaconat  ber  (Stobt  SCBurfeen/  morju  ttvftlbt  ^ 
bereite  A.  1690.  bie  Vocation  empfangen  /  ge* 
fonbert  tt?ort>cn.  $>cc()  es  gefd)al)e  ntd;t  oftie 
©ctflidK  Direaion,ba§/alö  et  bat*  3abt  Dar* 
auf  iöoi.  nad>  Berlin  gereifet/  obnmiifenb/  bag 
fcafelbjt  eine  (Stelle  Im  *}>rebjg#2lmt  vacant, 
unb  er  auf  Statten  aflba  jmeomabl  geprebigt/ 
«ine  ^reDigt  aber  /  megen  Der  bem  orbentliehen 
5>reDiger  unftermutfct  sugefioffenen  Unpci£lia> 
reit/  beö  borgen*  t  aum  eine  ©tunbe  bor  ange* 
&enbem  (Rottes Dfenfl  übernommen  /  unb  nun* 
mebro  bon  bar  auf  teipjig  roieber  abgereifet  mar/ 
man  ibn  a.  e.  d.  1  j.  oa.  wn  Eeipjig  mleber  ba> 
Jin  jur  3>rob*^rebigt  juruef  berieft  /  unb  gleich 

carauf  m.  Novcmbri  $um  Diacono  an  ber  Ni- 
colai Äircbe  in  Berlin  einfn'mmig  ernennete.  £r  ■ 
färb  A.  1 698.  d.  2^ .  jul.  xt.  3 2.  mit  ffaref em 
©efd>rei;  /  meld)ee  einige  Ubclgefinnetc  babjn 
beuten  mollen/  alefep  er  /  »5en  Scfcafce  /  t>er* 
zweifelt/  ba  boef)  berg(eid;en  beo  biegen  Äranctv 
feeiten  nid)tf  feltfametf  1(1/  aueb  mol)l  ebe  manebe/  . 
fcie  einen  fanfften  3:ob  gehabt  /  bei)  ib.  rem  einge* 
fcblafferten  3)emhjen  jum  ^euflfel  gefabren  / 
6cbat>e  aber/  naeb  bem  Gpenevifäcn  3eug* 
wi§  in  ber  £elcben>vl\rebigt/  Seit  mäln-cnber  fei* 
ner  »ßaupt^ranef  b,  eit  aud>  mfytö  ungeb%iid)e$ 
gereoet  /  fonbern  »ielmebr  felbiqe  Seit  mit  93eten 
unb  £oben  feine*  ©£>tte$/  unb  bes  ibme  fo  füflen 
unb  baber  fo  offt  mieberljoljUen  Dörnen*  3€* 
/  meldxü  freplicfr  mit  erhabener  ©timme 
fiefc&e&en  /  alfo  /  bafj  man  fall  alle  <3Borte  auef) 
mitten  auf  bem  Stoc&bofe  eigentlicb  berfteben 

tonnen/ 


1  Google 


rennen  /  iugebrad>t.    <5ein  Slfer  fter  Da«  t&a# 
ffoe  Chriftentbum  voat  febrgroj/  Daher  er  nid)l 
nur  mit  Der  äugenfc  fercebl  öffentlich  als  priva- 
tim fleiftla  catechifiret/  unl)  unter  Dicfelbe/  jti 
mehret  Slufnumtef  ung  /  Heue  fccjtömmter, 
Dfolmm  uno  ganlje  2?tbelnt>crfd)encret/  fo  gar/ 
Safe  et  oftt  fclbfr  ntd)t  einen  ^haler  im  £aufc 
behalten  ifonDern  er  featte  auch  gerne  ba«?cicbr# 
Weftny  m  2lnfe&unö     Dabei)  torgcbenDen  ent* 
fefcueben  «DZuSbraucbö/  abgerafft  /  Daher  «Den. 
23etct>t'6rubl  öffentlich  einen  w«tane#e>tubl 
,mt)  ^tfirnrpfubi  genennet  y  meldje  OveDcnfi* 
2Irt  xrwir  feht  beut  f  nnget,  Daber  Ihm laucftD.  Jo. 
■peuttikmann  eine  befonDere  ©ebrljft  untenti 
^titiü :  3Dcr  Cfcr  tft*Jlutbettfcbcn  Strebe/  nad) 
ben  isaupt^uneten  De*  f  leinen  Catechifmi  au* 
bem  unfehlbaren  <2Botte  ©Orte*  Durch  Die  treue 
Reformation  Luthen ,  ivoblgcmrunbctc  unb 
\x^oblcingcrid?tete  Prcbtgcv  *  Bctcbtc  unb 
23etd?t*©mbl/  ed.  SBittcnbcrg  1698.4./  cnu 
öeaen  aefefet  /  gletebroobl  aber  t>on  Dem  fei.  D. 
ttSnez  In  feinen  Theologifd;cn  <8eDeucrm 
p  H.  cap.  5.  art.  1.  fett  27.  p.  145.  einige» 
mafien  entfcl;ulblget  tvirD ;  wiewohl  DiffaW  mit 
fcet  ©penenfeben  £rFlarung  Der  3)anjigifcbe 
Theologus ,  Samuel  Scbelgtfigy  m  Supple- 
rnento  fynopfeos  controverfiarum  fub  pie- 
ratis  pratextu  motarum  ,  art.  XXII.  theC  7. 

r,  14.1.  feinet*  n>ege$  sufrieDen  ift/  fonDern  t>teU 
{riebt  ©penern  bcfcbulDigt/quod  verbisScha- 
dxi  lenfum  tolerabilem ,  fed  a  metite  dkentic 
mlienzßimum  affingat:  weldje*  tt>it  billifl  Dem/ 


Digitized  b 


16        3obann  £afpqr  TPetscIg  

ber  öfteren  unb£er&en  prüfet/  unbeurtbeilet  über* 
laflen  muffen.  &  pflegte  ncmcintgUct)  folgcnDe* 
in  bie  (Stammbucber  einjufcbreiben ; 

3£6U@  Cbnjhis 
^eyl  unb  Staicr  / 

fca  er  bann  tat*  crjte  auf  bie  Äecfetfertigung/ 
Daß  lefcte  aber  auf  Die  Heiligung  Deutete ;  mglet* 
d;en  aucb  Diefe* : 

In  Einem  Stebt  Vnfve  Seeligfrit/ 
Solch  Vnfre  Secligfeit  Erwirbt  Iefu*» 

Mitten  Im  Creu-f  t*e  Scbmectt 
Mir  Iefiw  Cbri  j  (lue  Söge, 
©ein  Symbolum  unb  Cefien^ert  waren  bf< 
«JBorte ;  <5<Dtt  i(t  mein       Pf.LXIII,  2./ 
roelcbe  er  mit  feinem  Sftabmentf  *  Symbolo ; 
/«  cbrifto  Salus  !  ftyr  artia  folaenber  maffeti 

pwaphrafiret  &at ; 

In  Cbrifto  Sperans  Utrabo  Ccrlica  Steptra, 

Iefits  Cum  Sanüis  In  Cruce  Salvifitat. 
Jefum  Contemplor  Supremo  In  Carcere  Solem  j 

In  Cruce  Sufpenfus  Um  Cjnofura  Suis. 
Immenfm  Cceno  Sun  Iaüus  Corpore :  Salvtts 

Iam  Canto  Suavec  In  Cytbara  Sibilos. 
Icfu  Cum  Satiar  Iungcndut  Cun&a  Sequeftro, 

In  Cbrifto  Sitiens  Inque  Cruore  Suo. 
Intus  Cor  Spira  Iatnjam  Coeleftia  Sanüa  t 

Id  Ccelum  Super  ans  Ipfaque,  Crede,  Stlus.  . 
lefu  Conßrva,Sis  lefus ,Cbrifte ,  Sedenti 

In  Camerii  Spißs  :  Irrue,  Clamo,  Secal 

tlnb  enblicb  feine  lieber  /  roelcbe  nacfo  Defferi 
^OD  unterm  ^itttl :  Fafciculus  cantionnm,  baö  ifl/ 

jitfilm* 
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iufammcn  getragene  geifrficfte  lieber  efnrt  In 
Qrifto  Sedigen  £ct>rer*  unD  <£eelenA£)irfen*/ 
5u  Cüftrtn  bci>"<Sottfr.  £einid)entn  i2.geDrucft 
IDOtDcb  /  unfc  meifienfbeilä  in  Andre*  Luppii 
fogcnannten  Pkuftcn  *  <25efangbuct>  cd.  3ße> 
f<l  1692. 8.  /  p.  1 ).  fqq.  1  roie  aucb  Im  Coburgs 
fd)en,  ©armfrnbrifebe  n  /  ©et&aifi&e n  /  Äalfr 
fcben  /  ^rinuiigftc&cn  /  ^erfeburgifcben  /  (2  aU 
felDifcf)«!/  (£&leufinflifcf}en  /  unb  andern  Edi- 
tionen me&r/  flet>en  y  fangen  ficb  nacb  alphabe- 
tifcbet  ßriinung  al|ö  an: 

8d)!  armer  dbrift  /  tr:e  liebt*  um  bid)  [0  fcfc(c*M* 

Id>  ®Ott/  m  n>a*  für  {freuMgfeit.  1 

514  Oaramer  /  c*  tft  um  Dtd£>  /  3£fu  w. 

*4  mein  ££rr  jSfu  /  id)  aebenefe, 

5fuf!  hinauf  <u  fceiner  greure. 

8uf  meine  Streunt)  in  fco  bereit, 

£u  mein/  tu  mein  fcfc&ttfkrf  £ebcn, 

€in$  ttill  id>  mir  noch  abbitten« 

%i  if*  genug/  i?£rr  fcobie  miefr. 

frifcb  auf  mein  €ecl/  unb  traure  mc$trf 

©ctft  aller  ©eijier  unerfefcaffen. 

Gelobet  fepft  tu  auefj  #€rr  3€fu  €bri(h 

•tlobct  fcnfl  fcu  ©Ott  /  ££rr  aller  Jperrejr. 

GOtt  ielbfteti  bat     Wert  berSöurbeit  fe(!  »^fhfl lt# 

(mit  ireldjem  Stet)  Der  feeh  £err  Sd><;6e  feine 
lefjte  ^teDigt;  fcattnn  et  benganfcen  fKatb  bort 
ber  SÄenfdjen  <5eettaf  tf  t  /  unb  n>aö  er  ble  ganfce 
Seit  feine?  ^rebigt^m«  geleitet  /  furge|lclit/ 
•eföieflen  bat* ) 

fteütg  ift  ©Ott  fcer  J)?rr. 

££rr/  bcflnjftiae  mein  S}tr%t. 

S&r  3^fu  fö>au/  rcie  beine$:inbe  to6em 

£fe  3«fu/  wie  getmltia  *eltf  bu  tu  beinern  t»b, 

£er&lieb#er  3^fw  Cbrift/  wir  banden  beiner  Qitu 
•      &Ott  /  wie  gebt«  boefc  je^o  gu. 
-5*  freue  mid)  t>en  5)erBen*örunb. 

3*  liebe  fcid>  bert*lid)/  o3<Efu  für  allen. 

S?(u/3t(u/mtmiSTeuie/3Zju  meinet  £ir8cn*3i<rt 

3*fm 
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gbrifiu*  fco  abreitet. 
3m  ftirarael  roirb*  fdjon  beffer  »erben* 
*n  (£l;rtpo  fdjabet  nirttt  ber  feectem        ( ift  föJn  ) 
,n  mein«:*  £>crt}<nd  ©runbe*  • 
.'aßt  abnehmen  Dicfe  ©lieber, 
lebt  dbriltu*  /  xcai  bin  id)  betrübt  t 
£ tcbfter  Steter  /  ad)!  wir  fcfcrcpen. 
SOicin*  ffreunbin  /  fitV  id>  flcl>c  bier* 
•  •  ©ein  @ött/  ba<  Jperfc  icfc  bringe  bir* 
Stein  3(Efu/  fd)bntfe*  £ebcn. 
•Sein  3v£fu/  twe  fanfi  bu  ba*  glud?tvot)I* 
.    fiXeinc  vSeel  ermuntre  bid). 
Sftcine  (Scel  ift  fhlle  $u  ©Ott. 

*0?etue  ©etle  nilt  bu  rufen.  NB.  baru6er  ffefye! 

Im  <5ct?at>ifd)en  ©e|angbuc&lein  anonymus, 
es  bäte  aber  ouef)  ntd>t  Der  feef*  Jpnt  Gd)cbet 

fonöern  Jobannes  Angelus  gemalt  /  Hymno- 
paeogr.  P.I.  p.  fg. 

*ftun/  mein  3£fu/  fc&cncf  e  mir. 

JO  6«rr  3£fu/  wein  füffc*  ii$U 

ftube  cfl  Da*  befle  ®ut&. 

<?eelig/  ja  feelig/  wer  cinic^  anbandet. 

33atcr  ilnfer  /  ber  bu  bift  in  Dem  fymmiü  ad;  erfcöre  *t« 

KOelt/  »a*  ffdjtct  bid)  boefc  an. 

Röer  ftcf>  tu  (£brifto  nidjt  befebrt. 

£tfo  rctlt  bu  mein  liebtfer  ££rr  3€fu  hingen  ic. 

f  barinn  i)ie  san^^nßton^Oef^icbt  ©efpräcT;* 
weife  febr  erbmilid)  abgebanbelt  ttiro. ) 
Sind  n>eld)en  ÜteDetvCatalogo  erbellet  /  Daf^bm 
tn  Luppü  obset)nc&ten@efanflbuc^fc(gcnDeuiv 
reeftt  ^geeignet  roeröen : 

3d)  l>ai>      Denupd)  lieb» 

3d)  bab  mid)  bir  ©Ott  beimgctfellt. 

SEitf  bu  (Ephraim  betrübet. 

9Mntu  3£fumla6  icfc  ni^t/  benn  er  ifl  allein  mein  VU 

f£ep  aetreu  ui  beinern  £cibcn. 

Straff  mid)  nidjt  in  beinern  3orn«      t,  Kcfcnmüficr 

Stter  bic  39ci*bcit  tym  erfobren. 

2öol;l  bem/  ber  (td)  auf  fernen  «Ott. 

wie  tan  aact  Der  fcel.  9)iann  felbjt  Digfaro/  Daf? 

man 
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man  i&m  ncmlid)  etliche  frembe  Hiebet-  juge* 
fa)rieben  /  in  einet  QSorrebe  eine*  ©efanobueb* 
A.  1694.  8.  SJWbung  gctt>an.  Conf.  Scto 
Dens  £bntf lidxr  @d>nfften  erfter  2>anb  /  in 
ttddjen  t>ie  §raöe :  Wae  fefrlt  mir  noch  ? 
»ml>  was  mu0  icb  tbun  /  bafi  i<t>  fdig  wer* 
t>ci  neb\\  t>cf)en^ebcn^£atiff/  ed.  £eipu'g  1720» 
8.  /  add.  2frnolto  £eben  Der  Ölmibtgcn  in  2tn* 
fcang  p«  128.  ^eisene  ^jiftonc  Der  'äßiebecge* 
fcobrnen  P.  V.  p.258.  fij.  &  Dn.  JLudovici 
de  Hymnis  &  hymnop.  Hcnneb.  p.  2e. 

SCHAIDBERGER  (Jofeph')  ein  Exulant, 

geb.  i6f8.  ol>nn>eit  (Salzburg/  nm  buron 
Äret  genannt/  aUDa  fein  QSater/'&me  Sct>«m* 
berget*  /  ein  Bergmann  roctr  /  würbe  mitten  im 
«Paoftum  gebobren  unt>  erjogen  /  ntcf>tö  Defto* 
tuemger  aber  wm  Detter  /  Der  biele  Sutberifcbe 
*ßücf>et  gehabt  /  mel)t  *.ur  €t>nngelifd.)en>  altf 
CEatboftfcben  £el)te  nngenuefen  /  unb  »eil  er  fld> 
bei)  Dem  ^flcg'Simt  für  einen  eigentbumlidxn 
«Bergmann  einfebreiben  toffen  /  unb  Der  Qtater 
fl>m  xt.  18,  geworben  /  bat  er  atebann  Dcjteii 
f>mterla)7cne£  ©utb  in  SBefifc  genommen  /  unD 
angefangen  /  aud>  Die  Bibel  unD  cmbcie  QZvan* 
geUfd^e  Z>üct>et:  m  lefen.  <£o  balD  aber  fol* 
ct)e*  Die  rocltliebe  ßbrigfett  erfahren  /  bat  Der 
Pfleger  in  ^DäUein  3bn  nebjl  einem  anbern  / 
SjamcnS  lTfattr>ia8  Hammel  /  alfbalb  in* 
©efangnif?  ableget  1  unb  barnad)  in  fetten  unb 
«Sanben  auf  (Salzburg  fähren  lafien  /  «»*  f* 
bcyDcrfcit*  bewm  95ifcbojf/  nacb  ^abftifcber 
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*BJeonung/  alff  £utberifd)e  Äefcer  angcflaqt.  5(U 
lein  weil  fie  /  als  Mergle utbe  /  grojfe  $re»beit 
Rotten  /  fo  roolte  Der  ^!fd;o|f  im  Anfang  ferne 
<2}ewaU  grgen  Diefelbe  gebrauchen  /  wie  Der  ^fle* 
jer  unb  Die  Pfaffen  gern  gefeben  gälten  /  fon* 
Dem  roolte  lieber  gnaDig  mit  3bncn  öerfabren  / 
muD  befabl  Dabero/  man  folte  fie  in  Datf  £appu# 
liner  Äloflcr  fubren  /  unD  in  Der  Oiotmfd;  ?  Ca* 
tbolif&en  ©laubcntf^ebre  gnuiDlicl)  unterricfyteR. 
$)ocl)aud)  Die€appucmer*Äicbe  marenniebt 
fo  mächtig/  tbren  Rauben  mit  <#runD  Der  «aBar* 
Ijeit  $u  roiixrlegen  unD  fie  mif  ^abfnt'c&e  ©<iten 
Iii  bringen  /  Daber  flerd>al)C  es  /  Da§  /  nacbDem  fie 
auf  Die  *o.  ^age  beo  Den  Cappucmern  im  Clo* 
flergefanglid>gen)cfen/  ibnen  auferlege*  morDen/ 
ll>re  ©lauben**  ^mieten  fa)rifftlid>  aufeufe&eii 
unD  Dem  $8ifd)0ff  felbft  $u  ubergeben  /  rocld;e* 
fie  auefc  willig  getban  /  mit  Dem  ^ntfd)(u{?  /  bep 
fold)em  ibrem  ©lauben*  *  ^cfnntui§  m  leben 
tmb  m  flerben.  hierauf  bat  ibuen  Der  SÖifd>oflf 
Das  C'anD  oerbotten/  unD  ibre  6.  unerzogene  xm* 
Der  mit  gemalt  megnebmen  laßen  /  fie  alxr  unD 
ibre  €lxtt>eiber  muften  auf  feinen  Q$efebl  ^inDec 
unD  <2$aterlanD  mit  Dem  9vücf  en  anfeben  unD  in$ 
exilium  manDern.  0}ad)Dem  fie  aber  foleber 
jjeftalt  aW  oertriebene  Exulanten  A.  1686.  auf 
Dürnberg  fommen  /  unD  ftc6  ein  3abr  in  Der 
(gtaDt  allDa  aufgebalten  /  ftarb  Dem  Sd>att>* 
berger  feine  Hausfrau  /  unD  ob  er  fid>  febon 
nadjmalä  natb  f.  Sabren  anDetmeitig  öerbep" 
ratbet  /  fö  rourDe  er  Do<#  aueb  naefc  6.  ^abreo 
tum  anDcrnmabl  in  3Bum>er  *  <£tanD  gefegt/ 

frarin* 
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barinnen  et  nunmebro  über  20. 3"abr  lebet/  unb 
twd)  dato ,  als  ein£)raf#el)er/  Od)  in  9?urnbei g 
aufhält.  §t  l>at  £t>angrlifcbe<£enb  Briefe/ 
gebrückt  ju  <Scl)roobac&/  1710/  8./  inroelcben 
audj  p.  73. 8?.  unb  104.  Dcficn  cbgebaebieä  föe* 
fprad)  mit  fcen  £appucinern  unb  bem  Q3tfc(>off 
ubergebeneä  ©lautxr»  *  5ÖcF<inrtif§  ffebet/  ta* 
gleiten  einen  ^(ingeüfcben  93u|;n)ecf er  /  ober 
treuherzige  2Barnuna  für  Der  falftyen  (SrinbuV 
fcung  fcer  beutigen  «Kau!  *  €brifien  /  ble  ebne 
S&ufie  unb  Sfenberung  bee?  Sebenß  mit  einem  tob* 
ten  (glauben  »eilen  feiig  »erben/  ib.  17 10.  in 
1 2.  obL  ediret  /  unb  feine  iwt\)  lieber  in  ber  er» 
ften  (Betrifft  beifien : 

£)u  (Spiegel  aller  ^uaenb. 

3§fu  mein  £ieb  unb  Sieben, 
rceldjeä  lefetere  aueb  im  Stnbang  be*  Coburg!* 
feben  ©efanabuebö  A.  17 17.  &  1720./  n>ie# 
it»obl  obne  Benennung  be*  SSerfafier*  /  mit  ein* 
ßetücf  et  roeröen* 

SCHALLING  ( Martinut )  ein  €tXUty*fr 

fefcet  Theologus  t>on  ©mifjburg  bärtig  /  fru* 
feierte  A.  if  fo.  ju  Wittenberg  /  unbroarberjt* 
lieft  cßrettger  tn  SKegenfpurg  /  bann  Paftor  ju 
Q5it§ecf/  einem  £)ber^fal|ifcben  Sflorcf  /  ber* 

iMd)  Diaconus  unb  Darauf  Superintendent 
}u  Imberg  /  enblid)  ^rebiger  ju  U.  £,  in 
Dürnberg  /  fcafelbft  et  aud)  A.  1608.  d.  29. 
J>ec.  att.  76.  min.  jo.  geftorben.  €rbat  n>i# 

fter  Die  9\eformirten  Inftnutiones  de  prsefen- 
na  corporis  Chrifti,  ed.  Witte b.  1*76.8./ 
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flefd)rieben/  unb  fein  im  Coburg.  Öefangb.  A. 
1621.  4/  unb  fonft  überall  befannter  ©efang/ 
tveldjen  Der  weil,  ©urcb(aud)tig|te  ^cr^og 
2xrnr;avö  /  ber  fromme/  Gbrijimilbeften  5la* 
fcenefens  /  bei;  Dcto  ©ebraud)  bes  Slbenb* 
tnat^tö  /  jeberjeit  mit  großer  devotion  unb  Jpän* 
be  ringen  ju  fingen  pflegen  /  unb  Der  fonft/  nad) 

Stnjcige  Dcögel.  Lex.  p.749.  üon  Erafmo  Fran- 

eifei ,  unb/  nad)  Serpilii  <öcrid)t/  in  feiner  sJ>rü* 
fung  beä  «öobnfietn.  ©efangb.  p.  468./  ton 
anDern  megr/  gar  fonDerlicb  geliebet  morben/ 
beißet : 

#erijlid)  Heb  &ab  ld>  bid)/  0  £<§:rr. 
Uber  beflen  erjten  Verficul  ber  alte  meritirte 
Paftor  und  Adjunftus  p  Srauenbreitungen  / 
$en  Jo.  Adam  5mcf  /  tt>cld)er  ebebeffen  betf 
berühmten  Theologi  ju  #alle  /  «^>cnn  Prof. 
.jjumctViw  /  Praeccptor  gemefen  /  bei)  ber  Sei* 
d>e  be$  weil.  Tit.  #enn  Jo.  Ludw.  von  CTKU 
tu*  /  @.  Meinung,  gebeimben  9\atb^  unfc 
£>ber<$lmtmamtf  berer  Slemtcr  "-JBafungen/ 
©anb  unb  grauenbreitungen  /  eine  befonbere 
^rebigt  gehalten  /  bie  $u  Meinungen  1 720.  fol. 
flebruef t  roorben.  (£s  jmb  insgemein  bat>on  nur 
5.  QJcrfc  geroobnlicb  unb  befannt/  im  Sörautv 
fd)tt>eigifcl>en  ©efangbud)  aber  A.  iö6i.  p.f  18. 
unb  im  #amburgifd)en  A.  1684.  p.  1024.  fte* 
^et/  als  ein  Sufafj/  noc(j  tiefer  4te  /  ber  iebod> 
in  eben  bem  SBraunfdjroeigifcben  p.  ?7i./  mie 
aueb  im  $lltborffifd)en  A.  1710./  5>armftabti* 
fd>en  A.  1699.  /  £emgoifd)en  A.171 7.  unb  9Ju* 
Mjldbtifd)«  a.  1688./  als  ein  befonber*  Sieb? 
lein/gefunbenmirb;  ffür 


ffürC^afc)  ©'ritfit/  £grr (EbriftTTiMid) 
(He/  juDir  beug  ia)  meines  4ber$eti$  £nie/ 
f an  tniv  fetbfl aar  nia)t  ratben  /  mein  grog 
unD  biete  'uTafletbat  /  mid)  «via  jutn 
»erDammet  t>at  /  bod)  mill  ict>  nid>t  t>er;a# 
S«n  /  JQ&vx  3§fu  €t)tifl/  Hein  23lut  aU 
tein/  maefot  mld>bon  allen  (gunDen  rein/ 
n>eil  id>  in  wahrer  5Keu  unD  53uf?  glaub'  an 
Dieb  unD  fafl  Dir  ju  $u§  /  £€rr  3€fu 
€brifr  /  mein  ®£>tt  unD  4b§rr  /  Def 
Dancf  icb  Dir/  roiü  belfern  mieb/  acb !  bilff 
Du  mir. 

Gftun  haben  jroar  dnfoe  Da?  ÖeD  Dem  fei.  Lu« 
thero,  anDere  Dem  jobenn  VOeifen/  nod) 
anDere  Dem  ITJicbad  tPetfen  /  eon  iveleöem 
»ir  »erfcbieDene  öeDer  haben  /  jufd)reiben  rooU 
len  /  unD  vermeinet  /  ©cpcUing  babe  Darbe© 
nid)tg  mebr  getban/  alö  nur  Den  3ufa$  gemacht; 
allem  Der  in  Dem  £ieDer  *  Studio  grunDlia)  er* 
fabrne  «£en  Olearius  bat  in  fdnem  €t>angeli* 
fefoen  CieDer  *  ©cba&  P.  III.  p.  i.  feqq.  jur 
©nuae  erroiefen  /  Dag  Der  mabre  Q3erj"a|fer  De« 
tteD*  t>orgeDad)ter  Marth  GcfonUmg  feo.  $8e# 
treffenD  De*  SieDö  3ufa$  /  fo  i|t  Der  auaor  Def* 
felben  jroar  unberannt/  es  ift  aber  aud)  Der 
UJlübe  niebt  roertb/  folgen  3ufä>en  t>iel  nad)ju* 
Tinnen  /  roelcbe/  naeb  Dem  Urtbeil  De«  auöorit 

Der  Obfervat.  Mifcell.  P.  XXXIII.  p.  öf?., 

aemeinigjid)  ohne  öüe  Sftotb/  unD  enftveDei  bon 
fuper-  Äugen  Cantonbus  imD  <55cbulmeiftern 
bepgefüget/  oDer  von  einem  unD  anDern  ju  feiner 
privat- gwDadjt  gemattet  tvcrDen  /  aueb  fieb 
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©fft  |Utn  3nnbalt  Deg  öeDö  wen'*  oDer  aucb 
gar  md)t  fd)itfen  /  ju  gcfcOrociflcn  /  Dajj  feien 
au&ores  mannigmabl  irrige  glauben«  *  Sebren 
begen/  unD  fbld>e  bernad)  in  Derglcid>en  3u* 
faije  /  Die  genannter  auftor ,  «ften  M.  Jo. 
Chriftian  Äod)/  Pfarrer  $u£eiu)/  nur  Tin* 
fcWag/öäncfgm  nennet/  tu »erfteef  en pflegen» 
übrigen?/  unD  obönö  WeDin6|fentlicl)cr.'«ird)' 
<33erfammlung/  obne  Unterfd>eiD  /  von  allen  ju> 
gleid)  rönne  gelungen  merDen  /  quia  nempe 

paueißnn  in  toto  ccetu,  &  interdum  vix  tres, 
cx  vero  fenfu  talem  canunt  hymnum  ,  qui 
totus  agit  de  pleniflima  abnegatione  mun- 
di  &  fui  ipfius,  wie  Wagnerus  in  Difp.  de 

JurcS  ibbarhi  p.  127.  rebet/  Darauf  bat  bereite 
»öen.  D.  (5$t$c  in  feiner  lieber  ^DrcDigt  p.  42. 
ieqq.  geantwortet/  Da§/  ob  manfeben  mebt  billt« 
am  f  onne  /  Dajj  mand)er  obne  2lnDad)t  Das 
fd)6ne  ÜeD:  3£fu  memi\Srait>e  /  oDer«6evi5* 
Itd>  lieb  l>ab  id>  biet)  /  0  /  finget/  Da 
<r  Doeb  mit  Letten  an  Die  <2Belt  gefd)tnieDet  i|t/ 
unD  an  Derfelben  feine  grcuDc  bat/  Dennocb  Dejj' 
wegen  nid)t  folge  /  Daß  /  um  anDcrer  frommer 
Berßen  willen  /  folebe  «pfalmcn  ganfeüd)  abju* 
febaffen  /  weil  fonft  aucb  Da*  <2Bort  ©£>ttctV 
tim  De?  9)iifibtaud)5  balber  /  in  Der  ©cmemDc 
nid)t  mebr  Durfte  gepreDiget  wcrDen.  ©aber 
in  Deß  £erwSchamehi  •Naumburg,  ©efangb. 
A.  1 7 1 7.  p.  500.  jum  Slnfang*  ?  SBertlein  Die» 
fetf  £icDes :  »junltd>  /  febr  wobl  obferviret 
worben :  ^AldM«  unb  Uncbrijten  fingen 
fcirv  iaeabe  wibev  fid)  /  Ooct?  tynncn  aud> 


8 


*roW  unter  Dem  KRefange  ihre  (Bcwifftn 
Batiktet  werben.  Conf.  qu*  jam  (kpu  m 
Hymnop oeogr.  P.  I.  p.  267.  dixunus. 

SDSf^ÜF* '  «ner ^Itenbiufltfcten  Adjunftur, 
oUDa  Dcffen  Ieibfo&er  33ater  Martin  Schame- 
-s  ,  twidjffa.  1679.  d.  1.  Marc,  im  £erm 
»erfd;iei>en  /  Paftor  unD  Adjunclus  n>ar, 
er  nad;möfe/^  (Stiefvater  aber  biefi  lac. 
/alenr.  £>ie8/  jetus  unb  QJunjem  "  ' 
0^aum6wrfli  feste  Den  ®runD  feiner  Stu^.,  .„ 
äePiid;tem  9?flumbuva  unD  SOtafcbura/  unD 
trieb  fo  Dann  Die  academka  in  Peip^ig  y  Da  er 
tes  brannten  JfrafnbiiVQiftytn  D.  Xsxmbiob 

^en?  Contubernalis  perpetuus  gcirefen  /  tt)ie 
SSM»  «M*-  Sto*  einer  f leinen  Tour  in* 
|heicb  Um  er  erfind)  |um  Diaconat  an  Der  S. 
wenceslai  £ird>e  in  Sftcuimbiirg  /  Dann  aber/ 
unD  als  er  A.  1708.  sur  Supermtentur  nnd> 
^egau  denominiret/  aueb  |u  Dem  Pallorac 
«n  Der  S.  Virichs  &rcbe  nad)  ^alle  vociret 
mrben  /  fitste  fid)S ,  frnf  in  eben  Dem  3af>r  Der 
D^fifle  Ober**}>farr/  D.  Johannes  Pretrm  mit 
-tob  obgienn  /  fcaber  er  Diefem  in  (einen  2lem# 

<ern  /  olg  Paftor  Primarius  unD  Scholarcha, 
fucceditetj  unb  noefr  mit  t)ielem  (Segen  unD 
piubm  lebet.  erbat  Seitfot  /  ouffi't  Dem  be* 
rannten  glo/lirten  tTtatimbiatufcbcn  (Befand 
bud?,  mr/et>e^  fefcon  jum  biertenmabl  9cDru<?t< 
<wc&  bepm  3^aumt>urgfd)cn  «öranO  in  M. 
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Theod.  (Bollenö  /  Con-Reft.  an  Der  $)om# 
<?d[)u(C/  unter  Der  2tfd)e  unöerle&t  beraitf  gejo* 
gen  roorDen  /  unD  Darinnen  adcrDingö  Die  ÖeDet 
aufriefen/  Die  exegetifd)e  2Jnmertf  ungen  f urfy 
nervSs  unD  erbaulicl)  /  Dte  biftorifdje  aber  qt* 
lehrt  unD  grünDIid)  finD  /  üerfd&teDene  Dentfnmr* 
to\Qt  cafual-unD  anDere  notable  fpreDigten  edi- 
ret  /  alß  Da  finD  /  bas  Unglücr  ber  ©tabt 
Üaumburg  bey>  benen  entjönbeten  Pulver* 
Suben  /  ber  woblbebacbte  Petri-Pauli  (Lag 
von  ben  ©ptftbiibm  /  von  ber  TPafleva' 
£7ottv  t?on  (BCDttee  wtlben  TTaflermann/ 
ber  (Onblicbe  Aberglaube  in  ber  (Ebrifa 
tTTacrt/  bie  imerfatrre  ©önbe  ber  X>erlob* 
ten  /  fo  fieb  vov  ber  copulation  beimlicb  $u* 
fammen  finben  /  Cbutö  bocto  ber  Pfarrer 
ntcbty  bie  Öiitclfeit  ber  euflerltcben  ©ab* 
bat^tw^ever  obne  innerlicbeTDeranberung 
beö  fernen*/  bie  itntfcbulbigung  ber  VDelt* 
fibheben  {Eant?e  /  Utine  ©ctwalbe  maebe 
feinen  ©ommer  /  u.  f.  f.  /  unD  öon  feinen  übri* 
gen  (gebrifften  finD  mir  befannt  Vindicix  can- 
tionum  ecclefix  evangelic*  in  j.  ^heilen  / 
Vindiciae  catecheticx,  Hemma  ber  ©pvu^ 
cbe  im  C£t>angelifcben  ZMicbe/  pvufimgfccr 
llatetnifdben  Maximen  unb  ©prtd)roovrer  / 
2Ilte  2(bamo  *  ©prad)e  Spangen  berge  j 
(Eeutfcbe  Ver\ion  bee  Pfaltere  ©alomonts; 
Pflicbt  gegen  bie  (Tobten  /  unD  Formulx 
caute  loquendi,  ttutfcl)/  melcbe  aber  aucböon 
jemanD  anDerö  inä  latemifd)e  überfefct/  unb  fonfl 
ad  imitationem  Vrbani  RhegiijDejFenSÖücfc* 

lein 
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lein  /  trie  man  färft<*rigucb  mb  ebne  Ztt« 
grrra»  reben  foll  *?or»  Den  furnebmflen  ^rt.- 
Cbrtftl.  JLetyve/  ed.  Arnberg  ify8. 12., 
Der  ebemabltae  Xheologus  ju  ^enigetorg  /  D. 
Mart.  Sylvefter  Grabius,  A.  1676.  mienud) 

Der  .£>elrnftafctifei>e  2lbt/  £enD.  Joh.  Fabri- 
cius,  A.  1713-/  reteber  Auflegen  laflen  unb  mit 
nocen  iliuftriret  hoben/  gefebrieben  werben.  £r 
bat  ftcb/  wie  onbere  Theologi  mehr  /  in  caufa 
pieeifmi  gegen  Die  fo  genannte  Unfcbulbige 
trtact?victHri:  auefo  öeranfroonen  muffen/  eben 
Da  er  in  Dem  bef  ernten  tftaiimburgifcben $3ranb/ 
turfc  Borgern/  an  feinem  Vermögen/  unb  fonber* 
Itdj)  an  feiner  auäetlefenen  Bibliorhec,  einen  febr 
Greffen  QSerluft  erlitten  /  n>eldt>erlep  Qtolufr 
fonfr  in  Den  MenagianisTom.il.  p.  16 j.,  le 
plus  gr and  malheur ,  batf  grofle  llnglücf  /  fo  t\* 

nem  aeiebrten  SSttann  begegnen  fonne  /  genennet 
n>itt>.  eine  febone  hiebet  enblid)  in  bem  Otcium* 
buraifd)en*  unb  in  beö  ^)enn  Philippi  Ufterfe* 
buraifeben  ©efangbueb  A.  171 6.  finb : 

53}  u  3Bunbet*©Ctt/  bu  ££rr  ber  Seit. 

^d>  Dancfe  ©Ott  in  gwigteft. 

hinunter  ift  ber  ^onbem^cbefn. 

<2Bic  foll  ia>  Dir  /  mein  3€fu/  boeb  Die  3u* 

genb«(^ünben  beitbten. 
Cohf.  Dn.  D.  (Benthe  €rjeblung  t>on  2llten# 
buraifcben  £ieber*§rcunben  p.  44«  *  ada".  Con* 

cio  fun.  in  obitum  B.  Juftinx ,  natse  Mos- 
dorffi*  ,  marris  Dn.  Schamelii ,  a  Dn.  M. 
Ad.  <£>fcbvx?cnb/  Diac.  Numb. ,  habita  ex 
Pf.  62.  v.  2  -  ?♦»  typisque  ac  titute:  $rcm# 
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v£l>it£cn  VjclöcivtTJutb  im  Heben/  £eü 
Pen  unb  tobj  excufaNumburgi  171 7.  fbl. 

SCHARFF  {M.  ]o.  Georg)  ein  Theolo- 
;us,  geb.  lööi.d.  j.  Jan.ju£dbra/  bafel'Mt 
,ie||en  fru^eitig  *  abgejtorbner  Qßater  Dietrich 
Botjaft/  'iSurgemeilter  war/  le^tc  Den  ©runb 
feiner  Studien  iuiSangerlvmfen  unb  SfterblHiu* 
Jen  /  uub  auf  Dein  Smtflicben  Gymnafio  m 
£totba/  an  wcld)em  Ickern  Orte  er  be£  fei.  D, 
Zervix«  /  imCil)[$  öotbaifeben  ?anb>In- 
fpedtoris  ,  bernacb  Superintendenten^  ju 
S&ittetfcib  uiiD  (Bal&a  (mcld;er  auf  feinem  '$oD* 
&a?  VicD :  O  flirre  VOtt,  rein  göttlich 
<3Borf  je.  t>om  legten  bi$  jum  eilten  QSers/  weiß 
riidjt/  lnarum?  n]tf»cr'tB  fingen  laflRn/  unb  fo 
fmgenb  eiiigctcbfaffen)  £in?er  inforrmref/  iog 
ton  bar  A.  ;682.  aufbieacademie^ena/  unb 
promovirtc  aueb  «Uea  A.  1686./  nebftbenen 
nad)inal)iigcn  berühmten  Dodoribus  Theolo- 
gie, bem  fei.  d>nn  Gen.  Sup.  tyvwmn  jui 
gßennar  /  unb  #enu  Sup.  Vunqcrsbaufcn 
WWt)auw\/  in  Magiftrum,  §r  I)ie!te  unter 
onbern  nebfr  12.  Magiftris  ,  unter  ber  dire- 
ition  beg  fe(.  D.  Sauve/  ein  Col  egium  pie- 
tntis  über  bfe  Riffel  Pauli  an  bie  gpriefer  unö 
über  bie  Libros  fvmbolicos,  ehe  man  uod)t>on 
\<um\  geboret/  benen  oon  ber  pietat  ber  $lal>* 
mc  ptcntfm  beogeleget  werben :  unb  aieng  A. 
1688.  nacb  Hamburg  /  bie  berühmte  Banner/ 
Edzardi,  IVaya  n/  XVindkvn,  Horbium, 

^mcfflnianny  unb  andere  ju  boren.  9}ad) 

bieicm 
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fcicfem  nxirD  er  Paftor  in  Qliücbtn ^  tini)  bernacfc 
A.  1698.  /  als  er  aUbier  10.  3abr  geftotrtcn  / 

$0dujrafU  K£tO\lbcrgifcl)CV  Paftor  Primarius, 
Cnnfiftorial  -  Adlcllbr  unb  Infpeftor  juÄeU 

bra/  in  feiner  <ÖeburtS*<Stabt/  Dafelblt  er  aueb 
nod)  mit  (Segen  unD  fHuhm  lebret.  gr  bat  ein 
Paflionarium,  ofccr  Paf3ton9*2?äd>lcin/ ed. 
fti and: enbaufen  1719-  1 2.  /  unD  fiieber  im  b& 
ban  vLbov/  ober  vSonn*  unD  $e|N  fngjic&e 
Cantaten/  ib.  1721-  1 2.  obl. , öruefen  ln||cn/ 
unD  t>on  feinen  öeDern  fielen : 

l»)  m  f.  6nt>act?ttgm  rfacbfall  auf  ben 
ötoUbcrgtfcben  iltt&er  *  ©djuUy 
cd.  <£toUt>crg  171 1.  obl. 

2r*/  ba§  td>  fcicfc  mein  3$fu  Itefcte. 
&d>!  ©Ott  /  nüe  fcect)  f»n£)  nur  geadjf, 
2UM  nutn  (3*Ott  /  ict;  türd>te  midK  $ 
21$ !  mein  ©Ctt  /  rote  fo  lange, 
~5td>  1  u>ic  erfreu  icb  mid). 
$d)!  iv ie  irill  id>  mid)  erfreue«. 
2in3^(u  fcU  mcrn  £erf*e  bangem 
2ln  meines  (3£>rte*  (^egcii. 
2uf!  au; !  m;m  vöc.I/  erl;e6  Den  Mtm 
Sluf!  auf!  mein  Jpcrlj/  auf!  iWutl)  unO  £ini?t 
d/;nft!id>  fcU  mein  v3üanDel  fcpiu 
CTa*  «n$en:(>mc  tonnen  KiQt, 
*£aö  alte  ja^r  »ergebet. 
£a*  £frd>en*3<*&*      fi4  erneut. 
CDaö  foü  meine  JrcuDe  feon. 
2  enef  /  mein  jperij/  aefc  !  t>cncfe. 

£>u  faferft  ntf  in  3€fu  >pimttiel  auf. 

£ut}3ft/o  mctnl^Ort/nifdHu  Deinem  Sietif*  eiferen. 

S)u  ^üdjaflobter  ^Ortcl  vSot;n. 

£>u  ftmjt  /  0  3<£fu/  in  Die  28clt. 

C£u  £tcbe**Scuer  /  femm  m  mem  /per?» 

CD'J  0  ©Ott  mein  *0ater. 

(fr  /  mein  3<Ef«*/  ift  niem  $reunD* 

€*  iftmein  (3£>tt/  Dein  Jj.äöui. 

€  4  Bebtet 
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©elobet  fc^ft  lu  groffcr  ©Ott 
©Ott/  auf  ben  mein  #erBe  baut. 
©Ott/  ber  Du  fclbft  Sjauhattx  bifr. 
©Ott/  berbu  uu*  ol*  SBatcr  liebft. 

SS!'/*?  DUk  »«»«eitanfa«  wir  bi§  &ie&er  er  feilt«, 
©Ott  /  l)cr  bu  bie  gamje  2Öctt. 

©Ott  /  beffen  ©öt  utib  *8«ter-£reit. 
©Ott  /  beffen  groffe*  2Ber<f  r<  if0 
©Ott  /  tu  fjafl  mid)  barni  erfeben. 
©  Ott«*  Jreunb  /  ber  SÖelt  tl>r  geinb, 
©Ott/ groHber  alle  ®üter. 
©Ott  lob  /  ber  £ag  iji  nun  oolibrac^r» 
*    jt    bie  9ifi§      #      •  0 
«Ott  /  mein  ©Ott/  fet>  boefrgepriefen. 
©Ott  /  b  ©Ott/  ber  bu  un*  wobt  mütterlt* aelfe&L 
©Ott  /  treuer  ©Ott/  in  ^fracl. 
^€rr  /  aller  Herren  Jp£rr. 
£rr  ©Ott  /  mein  2*ater  /  fiirtfe  miefc 
€ rr  /  mein  ©Ott  /  nur  bein  äBHIen. 
<£rr/  mein  ©Ott/  wie  verlernt  idb*  bir? 
<er  lüg  td?  armer  Sßurnt. 

A  bin  mit  meinem  ©Ott  jufrieben/  unb  te.   ( fcf>Sn  ) 
d)  bin  allein  unb  etnfam  worben.     (gBtttweti*  Sieb.) 
d)  folge  bir/  mein  3£fu/  nacf>. 
*  bat  /  mein  ©Ott/  mir  vorgenommen bie SXeifcic* 
A  bab  mit  ©Ott  e*  angefangen, 
et)  weif  wotyl  /  bafj  icb  fterben  mjij  /  weif  aud^/  ie» 
d)  will/  wann  ©Ott  will/  (lerben. 
d>  will  /  o  mein  ©Ott/  auf  bi*  boffeit. 
j€fu/  bu  tbeuerfter  ©iege^öclb. 
i€fu  /  lag  mein  gbrilieittbum. 
[<£fu  /  meine  Kämt/  meiner  ©eelen  Sonne* 
\m  tarnen  3Sfu  will  tci>  nur. 
jn  allen  meinen  ©adjen. 
Somit!  bod»  /  mein  £evlanb  /  f omm. 
itomm  nur/  bu  ^e»ben-Xro(l  unb  ftgfc 
jtoram  £.  ©eifl  unb  wobn  in  mir. 
Äomm  nun  bu  liebe*  neue*  3al;r. 
fijt  mid)  mein  ©Ott  noefc  langer  lebe», 
ficbfler  3 vr fu  /  wir  ftnb  fcier/  um  iu  lehren  unb  ju  lerne«« 
tob  ben  £€rren  mime  ©eel. 
Wein  ffreunb  i(l  mein  unb  id)  bin  fepn  /  ber  ¥>unb  jc 
Wein  ©Ott/  ac6 !  laf  mtd)  je  bie  leijte  JDrey  bebende*. 
Wein  ©Ott  /  bubafimicMeibtfin  bem6olbaten  ic 
Kein  ©Ott  /  wtepubanef  icf)*  bir„ 

Wttm 
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BnaQrfu*  ifl  mein  tval)vt$  itbtn, 

ttcw  jl\u$  \ft  bcrfclbe  yreuab. 

C  fciwüunD  aller  ©na£cn*3<ut, 

C  bet  froren  i?*nnncI*-9Joff. 

•     •       .  J^reube. 

O  ®Otu«unb  SUricn  -  ©o&n/  fcclbftelifl  :c 

D  t)C*cr\)abnct  &Ottt**<go\>n. 

05&tt/  fctlff  IM*  DOCk 

Oljammltiu  ©Otte*  /  £6ri(L 

O  eüttf>!  e  @celcn*@4>at>! 

O  n>at>rcr  brepetmger  ©Ott 

€0  hab  /  0  Gatter  /  Cöancf . 

6c  tottft  cac£  nun  ifcr  matten  ©lieber. 

6ot>crUu$ne  tcb  mtd>  nun. 

Söal  mein  ©Ott  will  /  Oa^  ifr  mein  picL 

®ol/  0  tu  wunderbarer  ©Ott.  (TDirnremlteb.) 

SBcg  eunben*5Delt/  ie$       Dein  nid}t. 

SS3tc  forgp  Du  bod)  /  mein  ©Ott/  für  imd). 

©ic  fcü  icb  btr$  /  mein  ©Ort  /  bod)  tmmennebr  K. 

t»)  m  f.  paf?ione#im6  3^fUdlf^c^rn/ 
ed.  £rancf  enbflufen  17 19.  in  12»  obl. 

JKfu*  ttili  «um  £eiben  geben. 
£u  trittfl  btm  £  ciben  rocUtg  an« 
£u  bccfaclobter  ©Otte*  (soljn. 
0?ammicin  ©Otte*/  3£fu€brifl, 
l£tu*  foll  mit  feinem  £eiben. 
jffu/iMbret  ©Ottetf  eofcn/  meiner  «c, 
B«<  mtinft  tu  meine  ©ccl. 
3n  meine*  3€fu  SBlut  unb  2öunbetu 

JO  in  f.  (Trauern  (tro^Äfag/unb^re!^ 
t>etv  JLiefcern  1  cd.  granefentjaufea 
1719.  in  12*  obl. 

*4  ©Ott/  voit  bbft  gebt*  bo#  i«. 
51*!  btiltgcr  unb  geregter  ©Ott. 
*$$ater  /  ad)  l  mit  fanft  bui  Doc&. 
1«  *it/  mein  3fefu  /  rotü  icb  Heben. 
^Betrübter  Äuramer/  franef  mid)  m<tt. 
D<eSRad)t  if*  nun  /  ©Ott  leb!  Dabin, 
fcaraagft/  mein  ©Ot(/rrait  9Ud)t 
€rmuntcrt  eüd)  /  ibr  muten  ©:nnen. 

älitftmQt  mefcr  /  ibr  bcijftn  Sauren. 
Ott  /  Der  btt  mi$  von  3ugenD  auf« 

c  5  eott/ 
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©Ott/  mcin^UitL/  ior^  für  nict). 
©Ott  meint  e*  gut  /  unD  mad>ti  aucf;  gut. 
©Ott  Jet)  t>icl  taufctiDntabl  gepretfit. 
(»Ott  unD  alle*  Mi  mein  30ort. 
#ctfit  mirt)  nid)t  auf     nuten  trauen* 
Sei)  bin  /  mein  ©Ott/  twl  >u  geringe* 
3d>  bin  /  mein  j£fu/  fei/road). 
3d)  bin  mit  meinem  3<£fti  fülle. 
3d>  fei)  mid)  um  nad)  aüui  ^d^en. 
3cb  umU  un>maa  mcl)t  langer  leben* 
3£»u*/  js£fud  (oll  allein, 
lomm  liebe«  Srcifj/  Iö§  Did>  aufnehmen» 
Äomm/  mein  £>erij/  unb  lag  uns  geben, 
i'afi  meine  Streuten  abreert*  flieiTeii. 
Stfiem  ©Ott/  Du  lub|t  Die  5Sunbetf*£reut\ 
SJEein  ©Ott  /  la§  tmd)  hergltd)  glauben. 
OJieiu  £err|!  ad)!  Dtiicte  Dod)  iuröcf. 
Wein  jperfc  /  fcp  Docfc  m  ©Ott  erfreut. 
Wein  Jpcrß/  fcp  nur  in  ©Ott  gcloffcn. 
^et)/  merac  ©evle/  uurgelaffen. 

Dabc  etvia  £>anc!  o  ©Ott, 
60 Ii*  oen  lo  lepti  ■  baß  icfc  niufj  leiben. 
Siö  •«*  Dencffl  Du  Dod)  mein  bofer  fteinD. 
Sßa*  ©Ott  bcfchccrt  /  mu$  mir  gebeten. 
lfi>a J  bat!  Du  Docft  an  mir  crfefyen. 
ftt>  ati  francfit  bu  hd)  mein  J)ert$  uub  tSinn. 
ÖBtc  lang  mem  3<£fu  (oll  td>  Dir. 
aötü  mir  ©Ott  trebl  /  fo  gebt  mirtf  wohl. 

unfc  enDlief)  Das  auf  Den  tarnen  Cbtiflt  <m 

^evt^og  $11  Sad)|Vn  ä  part  gcDrutf  te  acrofti- 

d;i|ct;e  ^urftctviltcö ; 

?     dbriitt  3<ffu  ©Ottcö  v^ob" /  meine*  iperijen^reub  ic. 

\)>ckl)c$  um  Des  trcjf(ic!)en  3nnbatt$  falber  n>ur> 
Du)  iji  /  Dafj  es  In  unfere  Äflxfc  *  @efangbucl)er 
cmcjcDrucfet/  unD  fonDcrlid)  ron^uiftcn/  als 
eine  TXayfal  (5cbctt3 1  ^ovmul  /  gebiauc&et 
n>eiDe. 

SCHECHSTVS  (J^ob  Petrus)  ein  im 

Crcufc  ttol^etfttcr  te^cer  /  geb.  1607,  d.  ;o. 

Apr. 
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Apr.  ju  Poppenreuth  /  obmwit  Dürnberg  /  Da« 
fdD/l  teffen  sBatcc  Petrus  Pfarrer  mar  /  n>arD 
gar  frubäeitig  in  <~£Ba^feiu^tcm\>  gelebt  /  inDem 
i^m  set.  7.  fcet  QSater  /  uni>  ort.  8.  Die  Butter  / 
eine  im  Reiben  feiDener  95ilDer  fontf  getieft* 
Reifen  /  geworben  /  ftudi  w  aber  gletcbrcobl  / 
nact)  benen  ju  JTvOtenfcurg  an  Der  Zauber  unb 
im  ^ürnbergilc&en  Gymnafio  ,/Egidiano  go 
legt:n  Fundamentis ,  jui  SJltDcrff/  Dal)iu  er  A. 
1629.  gfftgeii/  u"&  A.  1632.  in  Magi- 
ftrum  promoviret  j  nniröe  hierauf  A.  idjj. 
PaftorjuSurentbaim  tmD  Vicarfw  in  ftitOorjf/ 
D ami  A.  16^4.  Diaconus  $u  II.  V.  tf.  in  Ottivn* 
berg /  ferner  A.  16;  7.  Diaconus  S.  Laurcn- 
tü  und  .wgleid)  <gonnabenDIid;er  55ti§<  ^rebi* 
gerben  Den  Q3arfüffern  /  unb  enbliq)  A.  1649. 
Pdfkot  ju  SBftnu  in  Der  Sßorftoöt.  £r  ßarb 
A.  i6f9-  d.  16.  Jul.  «et.  52.  nad)  einer  harten 
unb  bc(d)nvrlid)cn  föanctVit  /  unb  fübrte  jum 

Symbolo  Oncmaftico  Die  ^JBortc :  Mihi  je- 
fu«;  Petra  Sali/fis.  Unter  fein  SSilDuitj/irclebc* 
J.  F.,$leifcbber0  <jeftod>en/  bat*£)err  "M .  Paulus 
\VVKT/Dattia£l.  Diaconus  ju  S.  iEgidii,  bei* 

nacb  a6cr  Scnvor  ya  S.  Sebald ,  folgenDe  ieutfdje 
^erfe  gefegt : 

SEßatf  ÖDtt  unb  Die  $?atur  an  biefem  wer* 

tben  9J?ann 

©ebilfcft/  tan  jtvar  bier  berÄönfilcr^anb 

Dornigen ; 

2Ba$  bep  t>em  Äfrc&tn  *  U5au  fein  §#r' 

©eijtgetban/ 

cjßirb 
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SOßirD  muß  DiefpdtcOBeltingPunfftig  nicfct 

üerfcfcroeigcn. 
tanb  unter  einem  erobern  fielen  t>on  M.  Jo.  Car. 
Diacono  jiim     ©eifl/  tiefe  lateU 

nifdfx : 

Vixi9quemque  ManumdederatPron&a,peregi: 

heu  I  brevis  &  pravus  dramatis  aBus  erat. 
Tertius  ineipitttr  vix  quinquagejimtts  annus, 

&  featet  innumeris  fabulatota  malis. 
S£pius  iugemui :  Miferum  mel  quando  refolvart 

ecquando  hoc  mortis  corpore  Uber  ero  ? 
Sed  mihi  vox  animum  muljit  tHeliore  fufurro : 

difeepati  :  finem  refpicc  :  fideDeo! 
ls  fibi  fiaentes  lacrymarum  e  valle  reeeptos 

eruet,  e  cunBis  eripietque  malis. 
Ü£c  fitnt ,  quo  didici  quondam  pari  terrae 

docebam , 

nunc  didieiffe  juvat ,  nunc  docuiffe  juvat. 
Erutus  in  calos ,  terreßre  hoc  febema  reliqul, 
turba  beatorum  nunc  mihi,  Plaude,  canet. 

©ein  überall  bePannte*  <Lxeim*  unt>  (Eroft/ 

§1*  ©£)^ !  erbot  meto  ©eujfjen  unb 

^eljtflagen  *c. 

teobep  Schamclius  im  9?aumbur£.  ©efangk 

p.  640. ,  ba  folebetf  unter  Den  (Treu«  -  utU> 

<Eroft  tHitbevn  baö  erfle  ift  /  ju  Anfang  biefe* 

Eieber  *  ^imfe  folgenbe  fc&one  2Jnmercf  ungett 
mad)t: 

iO  Dag  biegjlenae  ber  §reu&<  öeber  gegen 
Me  wenigere  lofcSieber  ju  erPennen  ge* 
ben/  wie  roabr  Die  tT?orali|len  fagen: 

jDtc 


Google 
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Die  XOobUbötrn  fcbreibm  wie  in 
Staub  unö  bae  flrincfte 

«tvcutj  abtf  m  öreinc  tmb  (£re*. 

2.  )  Da§  Die  (gumma  faft  meiftentbeiltf  nur 

auf  leibliche  imt>  ätifierlicbe  Ctöbf« 
Ungerichtet/  Daher  ju  febueflen/ 

3.  )  Da&  it>cer  t>iete  in  Dem  §pfer  unD  in  Det 

Übung  Des  roabren  €l)ripentl>ums  nid)t 
eben  foi.öetlid;  tnüfien  gefamptfet  haben/ 

ölfO/M?  ~  , 

4.  )  D(tö  geiftlict>e  Anliegen/  wfe  eine  unbe* 

rannte  fremDe  <gad)e/  Dahinten  blieben/ 
nwju  noeb  fomme/ 
)  totf  ein  jeDer  /  wenn  it>n  Die  SOßelt  nur  ein 
foenig  nicf>t  red)t  einlief e(e  /  glcid)  nad) 
tiefen  tiebern  (auffe  unD  ^)ulffe  fud)c/ 
ohne&orbergegangene  3$u§>£ieDer.  2>aa 
betfle  aber  mit:  t>ie  7be  Sitte  beten/ 
ba  man  bod)  bie  jte  tmb  5te  nod> 
niebt  praüicnet  bäbe. 
Conf.  Avenarii  Vergnügung  Der  <3eelen*tujt 
r>.  604. ,  Dafelbft  Da*  ecbecbfmnifcbe  Sieb  er» 
flaret  ift  /  &  Ej.  epitfol.  Triften  *<Sd)mucf , 

P.II.  p.  122.  add.  Concio  funebr.  ex  Luc. 
XII.  v.42-44.  habita  ä  M.  Jo.  CaroloSte- 
phani ,  Diac.  ad  Sp.  S. ,  typisque  exferipta 
Noribergx  16^9. 

SCHEIN  (  Jo.  Hermann  )  ein  berühmter  Mu- 

ficus ,  au*  ©rönbAPn  in  SJleifien  böttig/  oüDft 
fceflen  ^Batet  /  M.  Hieron.  ©cbein  /  bamabfc 
Paftor.  Dortxtobtv  ConRe£tor  ju  Stwiftbetfl/ 

unb 
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unb  Paftor  ju  2lrnpfelD  geroefenT^eTfabe  in  fei* 
uer3u>)cnD  ju  ^re^Dcn  in  ber  £bM'ftütftlid)en 
Capelle  4. 3af)r  lang  Die    teile  chic?  Difcanti- 
ften  /  unb  ivurbe  bernacb  Capellmcifler  ju  3Beü 
tnor/  Dann  aber  nad)  2.  fahren  Direktor  Mu- 
iices  in  £eip$ig.  @r  fiarb  A.  16 j i.  nnt>  bat  in 
PrmRfno  <£mg«  unD  äiing'£unft  p.  1 36.  baef 
i'ob  /  ba§  er  fonbcrlid)  im  ftylo  madrigalefco 
fürfreff!id)rgett>efen/  fo  gar/  bä§  er  barinnen  fei* 
nem  ^talianer/  Piciwemger  einem  anberii/  etroas 
nad>gebcn  bnrffen.  ©eine  lieber  fteben  in  bem 
t>on  ihm  m  £eipjig  1627.  tnx.  edirfen  unb  1647. 
lieber  aufgelegten  gWangbuc&/  unb  Dieberaim* 
teflen  bapon  in  t£iugere  Praxi  pietatis  melica 
A.  1 66 1 .  /  in  (Dvtrsfelto  ©ei|tlid)en  £at  pffen* 
SUang  A.  1679./  in  ber  @d)feufingifd>en  3Baf* 
fer*üuefl  A.  i6of .  unb  ©c&leuftng.  ©efangburö 
A.  171 7.  /  im  SoburgifcftenA.  1660. 1677.  unb 
1720./  $ilbbnrgbaufifd)en  A.  1710.  p„  438./ 
«üb  anbem  mehr/  beiden : 

2ld)  £§n  /  mtd)  armen  ©unber» 

®wp  @tanb  bat  ©Ott  ber  40£ngeorbnet. 

#<£n  ©Ott /id)  ruft' jubir. 

3d)  bebe  meine  klugen  auf. 
IPe!d)en  ber  fei.  M.  Chriftoph.  D  ander  (laudm, 
tveilanb  Paftor  unb  Superint.  ju  Jrepberg  /  in 
feinen  Laboribus  Pfalterialibus  theorerico- 
pra&icis  ,  ed.  Lipf.  6c  Francof.  1679.  fbl. 
2?  1 7.  bymnum  elegantem  admodttm ,  be|]en  aü- 
ftorem  aber  mujicttm ,  dran  fata  Deusä,  friebatrt, 
aptid  Lipßaifcs  celeberrimum ,  nennet :  ferner/ 

1  3ttad;$  mit  mit*/  ©Ott/  nad)  Deiner  ©ut  ic. 

auf 
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auf  ten  Gahmen  JWargarva  IPerntrm/  Cafb. 
^Berneres  /  Des  fKatbtf  unt>  aftcflen  «ßaumetff  er* 
ju?cipjtg/  ebel.  40auefmi/ni/  bco  beren  ^eer> 
ftjgung  es  \>erfertiaet  roorOcn ,  roie  bte  gefcrucf  f* 
WdWi^Tefcigtv  ir>eltt>e  Der  fei.  Superinr.  Polyj 
carptis  JLvVes  d.  16.  E>ec.  1628.  gehalten,  mit 
met)tctn  befaget:  benSftabmen  $eigen  bieerfte  unO 
britte  geilen  »ebes  öefcfces  folgenöer  maffen  an: 
MAd)g  mrtmiric.  v.  i. 

Ruff  id>  bld>  an  x.  3}atw  brifte  fonft :  Wae 

Gern  n>ifl  td>  2c     v.  2.  [  teb  bf  cb  bin  ic. 

Ad)  Du  btff  1  a  ic.    3)ator (lebt  fenft :  £enn 

Rul)t  foeft  Der fcetb  ic.  v.  5.  [bu  bift bift ja  je, 

In  Deine  Joanb  zc. 

ToO  /  Teufel  ic.      v.  4. 

An  Dir/  0         ic.  $at>or  man  fonft  fingt; 

Warum  foU  id>  *c.  v.  f.  [  Ser  btr  je, 
<öcd  wcicbcm  ©cfang  ich  biefetf  anmerefe ,  Dag/ 
als  ici>  nod)  im  ©öfter  ©eimersbaufen  informi- 
tet  t  t>ie  feU  $r.  Catharina  Wol  tv  in  im  /  geb. 
^rfcborffm  /  weil,  .fienn  Johann  tTJoIwmens  / 
S.'<£?.  UWeinung.  tebnfebaf^Secretarii  Dafelbft/ 

belieb«*/  bei)  ihrer  faft  labrigen  ^Melancholie/ 
barem  fte  um  Oft  cm  1 7 1 4.  geratben  /  DiefcS  l'ieb 
nid>t  nur  berfcUcb  achebet  unb  täglich  gefunden  / 
fbnöetn  aud>  /  fo  offt  fte  an  Den  23cfd)lufj  be$  er# 
£en  <>ßerficul*  gefommen  : 

60  nimm  (w/^^rj/  in  Öeine^anb/ 
tft  alles  gut  /  wenn  gut  bae  i£nb. 
jeDeSmabl  Dauor  ciefe  9EBortc  gebrauchet  babe : 
60  ntm  mi<t>  cinft/  wen  bire  gefallt/ 
G>  3<EV"  /  3^f"/  wn  Oer  tt\lt, 

3)a* 
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©  a$  2lnfanfl6^2GBottlcin  ab«  in  sn>epten  QJeatf : 
(Bei  n  roiü  iö)  folge»  je.  nennet  Der  4ben  Scha- 
melms  im  Naumburg,  ©efangb.  p.  oij.  febr 
artig  «ne  Pille  /  melcbe  bie  SKeid&en  in  Derzeit 
lange  in  Dem  gjfunb  herum  merffen/  ehe  jie  fd>me# 

en  n>iü ;  unb  über  bas  ganfce  Sieb  mirb  in  A  ve- 
nani  öeDet^teDigten  p.  9.  fqq.  ejne  m  f(int 
€rf  larung  gclefcn. 

tmein  £erfc  rubt  unb  ift  ftiQe. 

9?un  begebn  wir  Da*  ftcjt  in  $reub. 

@o  fahr  fei)  bin  mit  ftreuöen. 

Conf.  Dn.  Neumeifterus  de  Poetis  Germ. 

p.  90.  &  add.  Dn.  D.  (Baume  (Senbfepreiben 
»on Sinnabergifcpen  Öeber'greunben  p.  2 " 

SCHELLENBA VER  (M.Jo.  Henrich  )  (in 

^ürtenbergifeper  Theologus ,  geb.  1645.  d. 
1 H  Jan.  ju  Söratf  enbeim/  ftubierte  ju  Bübingen/ 
unb  warb  erftücb  A.  1666.  Praeceptor  im  €lo* 
per  Sttaulbrunn  /  bann  A.  1669.  Diaconusju 
ieoberg/  bernad)  A.  1672.  Superior  ju  ©op* 
fingen/  unb  enbltcp  A.  1677.  ju  (Stuttgart)  erfl 
Paftor  an  ber  Leonhardi  Treben/  bernacp<33e< 
fper^rebiger  an  ber  Cathedral-^ircbe/  mte 
auch  Profeflbr  an  bem  neu  aufgerichteten  Gy- 
mnafio  bafelbft.  €r ftarb  A.  1687.  d.  10.  Dec. 
sct.  44./  bat  etliche  <35epriflften  ediret/  unb  feit? 
tieb  im  (gtuttgarbifepen  ©efangb.  A.  161 3. p. 

iebt  iemanb  fo/  wie  fcf)/fb  lebt  er  wunberlicp» 
trelcpcä  mit  ben  brep  Siebern  be$  SRoftocf  if$m 
Thcologi  fjeinxid)  tHäUcvs  /  bic  fafr  einerlep 
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Slnfang*  fmD  /  nicht  Dm  flf  conf undiret  tverDen. 
Conf.  (gel.  Lex.  p.  2012.  . 

SCHENCK.  (  M.  Hartmann )  ein  (£üangel(* 
fcber  ^rebiaer/geb.  1674.  d.7.  Apr.  in  Der  Üiul)l 
beo  Sifenaeb/Dafelbf?  Defen  <33ater  gleid)eü  9fab* 
inend  ein  «£>anD etfmnnn  war /  legte  Den  (5)run& 
feiner  Studien  in  fchola  patna  unD  ju  ©fenndj/ 
Wie  aud)  A.  iöff.auf  Dem  Gymnalio  Cafimi- 
riano  ju  Coburg/  unD  jog  fo  Dann  folgenDetf^ßbc 
öuf  Die  Vniveriitnt£elmf*äDt/  öon  Dannen  ibti 
aber  A.  /  6f  7.  Die  tycfl  oertrieb/  Daber  er  fid>  nad> 
Sena  menDete  /  aüba  A.  16*9.  in  Ariftoteli« 
libr.IV.Polir.  de  Ariftocratiadilputirte/  und 
t>d£  ^nbr  Darauf  in  Magiftrum  promovfrte. 
9?öd;  aMblvirten  ftudiis  academicis  begab  et 
ficfi  n>ieDer  nad)  Coburg/  befam  aber  balD/  nem« 
lid)  A.  1662./  eine  vocation  jur  Pfarre  nad) 
Jöibra  /  unter  Der  Dütterfcbafft  im  |)cnneberfli* 
fd^en  /  Dann  rourDe  er  A.  1669.  Diaconus  ju 
&ftbeim  unD  Paftor  ju  <$o!tf  ernennen  /  wo  er 
aud)  bit  an  fein  fei.  €nDe  neblieben/  unD  A.  168  r. 
d.  2.  Mai.  act.  47.  in  £>jmeim  geworben  ifl.  €f 
bat  ein  @d)ul^afllein/  gulDene  33et*£unft/3u« 
flenD*  unD  ?ugenD*@d)mucf  /  nebtf  einigen  an* 
Dern  (Scbrifften  /  ediret/  aud)  in  MSto  Den  üoii 
3*ugenD  auf  @£>tt  DienenDen  (Samuel  oDer  ein 
©ebet>93nc&  bor  Den  geblieben  (gtanD  /  hinter» 
laffen ;  unD  unter  feinem  <ötlDni§  li<§  er  fdblt 
mablen  1 .)  ein  Äinö  /  mit  Der  SBeofcbrifft :  Taüs 
eram  ;  2.)  fein  Q3ilDni|j  /  mit  Dem  Sfteptvort : 
Sum  modo  ego  ;  unD  3.)  einen  ^ootenf  opff  # 

3)  nebit 


f  o       'Johann  (tafpor  X0e*el$ 

tiebft  Oer  devife :  Talis  ero.  ©ein  überall  be# 
fanutco  £ieb  /  nacb  geenbigtem  ©ottesbtenftj 
beilfct :  _ 

Sftun  ©Ott  £ob/  e$  iffc  tooflbrad>t/  ©  Ingen  ic. 
»on  roclcbem  im  (Solb^er  ©efangb.  A.  1714./ 
©rcfcbnifayn  A.1718./ ©eralfcben  a.  e.  /  £übe# 
cftlcben  A.  1714./  'SJierfeburgtfdKn  A.  1716./ 
^d)meibnifcer  A.  1 710./  groitfauer  unb  anberit 
nur  3.  ^nepben  Itcben  /  im  2lltborffifd)en  aber  / 
j£>armftabtifcben/  grffurtifdxn/  £emgoifcben/Wie 
<mcb  in  bei*  (Bctftl.Sccletvihift/ed.  Rimberg 
1 704.  in  1 2.  p.  y  14.  roirb  noeb  biefer  Sufafc  mit* 
gefunden : 

51mcn/  2ltnen/  bau  fep  roabr/  glauben  mir  ton 
4i)erfjengrunbe/ trauen  barauf  ganfc  unb  gar/ 
fingen  frolid)  mit  bem  'Sftunbe/  2lmen/2lmen/ 
bai  fep  ja/ ja/  #allcluja/#allcluja 
6«  mtrb  war  biefer  (Mang  im  ©otbaifd)en  ®e# 
fangb.  A.  1699.  bem  Tobiz  Clöupnit^ev  juge* 
eignet  /  glcia)mie  bingegen  Der  £laufmtr$enfa?e 
<$cfang :  ütcbfter  3§fu/  mir  finb  bteric.  unferm 
Hartmann  Gct)encCcn  ton  einigen  jugefd)rie# 
ben  morben ;  allein  benbe$  obne  ©mnb :  befi  uo« 
liefern  lef)tero  wollen  Die  nod)  lebenbe  Bcbcncf  i* 
fd>c  Herren  ©ebne  niebts  wiffen/  unb  ton  jenem 
haben  f»e  ebemablö  felbtf  ben  erlten  Sluffafc  ge# 
Dabt.  SBiettobi  ntd)t  Mi  laugnen  /  ba§  man  bei) 
Dem  vorigen  Sranjoftfc&en  Ärieg  in  ^enbelberg 
tinter  ber  Dafelbfr  befmblidjen  Guarnifon  bec 
9Jiet>nung  gewefen  /  etf  babe  fold)en©efangM. 
j^mrtd)  ©cfolofler  /  Langel.  *)>rebiger  allba  / 
Der  fetbigm  unter  feine*  unb  bet*  wabwnau£oris 

«ftabmen« 
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fötalen*  einanber  aAetd;  /  fepenDen  2fafangö# 
$Ö«d>|taben  :  M.  H.  S.  Drucfen  unb  jum  23e/ 
Wjiu^  Des  ©ottesDicnfte  öon  Den  ©olbaten  imb 
Der  ^ürgerfd^fft  finden  laffen/  üeifcrtiact  babe  / 
melcfce  irrige  9)iei)nung  aud)  eine  Seil  lang  unter 
Den  beuten  geblieben/  iwe  Ludovici  de  Hymnis 
&  Hymnop.  Henneb.  p.  29.  bemeref et.  SÜJa* 
l>ierned;ft  v.  2.  Die9ieDenö#$lrt :  Weil  Der  <0ofi» 
creftimft  i|*  aue  k.  anbelangt/  auf  melcbe/treit 
tmmtt  Daö  opus  operatum  unD  eujferl.  @otteef<» 
fcienfr  ftabjhm  ju  rcerDen  fdxinet  /  Der  Autor 
feer  fieben  böfen  &utfetv@ettfer  p.  193.  fefcr  übel 
|u  fpretten/  unD  an  Deren  flatt  auc&  im  Jöaüifdxti 
<&efan$bud>  A.  17 19.  P.i.  p.  1093.  Ätrdmv» 
aDimfr  gefefcet  worDen ;  fo  bat  Schamelius  fo# 
tt?0b(  in  Vindiciis  hymnicis  1».  [.  p.  11.  /  al$ 

im  >3?aumb.  ©efangb.p.  ju,  Dafelbtfaudvmie 
biefe*  &eb  nad)  s33efd)affenbeit  emeä  feben  S-Öe* 
ruft*  variiret  roerben  fönne  /  eine  parodie  liebet* 
fct>r  wobl  erinnert  /  Dag  etübie  0011  Dem  fei.  <33er* 
faffer  Der  effmrl.äwresMenft  in  ocnftird)* 
VcriammlungmuerftanDen/  fonft  aber  roeDet 
©Ott  nod)  Der  roabre  !£>ienft  ©Otte*  in  bie- 
dre!)* Sttauren  oDer  nur  allein  «n  etl.  ^rebigu 
©tunDen  eingefebloflen  rcerDe :  «Kan  lefe  aud> 
fcat>on/rea$  Serpihus  in  feiner  Prüfung  De*  £0* 
t>enft.Öefangb.  p.  h-  &f64-  contra  Damium, 
unD  Der  fei.  Superint.  XOiöemann  tm  <5tolU 
berg.  ©efangb.  A.  17^.  ton  Diefer  *Kebenfr 
Slrt  anmeref  et.  UnD  fonft  gel)6rct  ibm  nod)  bei 
^tiförjiuOobönn^rancCmöunbcrgleid^l^eii  . 

3£fu*'Ö<D  ;  3i£lu  meine  ^vtubex,  roelcbe* 

$2  im 


j2        3obann  <Cafpcr  YPetsete  

Im  Meinung. ©efangb.  A.  1711.&  1720./ ivie* 
tvebl  obne  $lbt"afc  unb  aud)  ebne  Benennung  be$ 
<ä)erf<#rey  tn  folgenben  2.  <2  ttopbcn  beftebet : 
v.  7. 33cuer  aller  §bren/  laf;  fein  SEBort  un« 
lebrrn  /  Daß  bein  9vud)  bwr  feo  /  e*  getd)cb  bein 
«&i;lk/  unfern  junger  fl;Ue/tnqci>  un*  (bön* 
fcen>frei)  /  gib  unß  md)t  bem  S8oftoid>t  /  fon* 
Dem  füt)v'  au*  allem  fcepbe  /  3£fu/  meine 

v.'a.  3£<£U/  id)  befehle  meinen  ?eib  unb 
eele  b.r  in  beine  #anb/  bir  irt>  mid)  ergebe/ 
id)fretb'  cber  lebe  /  bu  mein  bed)tftf  ^fanb/ 
3§fu  bu/  mein  §reub  unb  9vub  /  meine  ($£eel 
in  beine  «panb«/  nimm  am  legten  §nbe. 
jDb  im  übrigen  aud)  bejjen  $lbfd)ieb$<  unb  etcr> 
boöeb: 

Sßater/  gebt  nun  jum  €nbe/  meine  3abre 

nebmen  ab  ic. 
ton  welchem  mir  rintfmablä  beffen  curieus-g<# 
lehrtet  unb  Dornebmer  <£obn  /  Jpm  Fnd.  Ern.  1 
ecbmcf /^)0d)fuifrt.  <5.  Coburg^cinungifd).. 
#of*5Katb  unb  £>ber*2lmtmann  ju  SBafungen/ 
tnünblid)  erjcblet/ t><$  er  ee  für«  vor  lernen» 
£nfce  ge  meebr  /  unb  meld)«  allcrbingtf  bem 
Snnbalt  nad)  nervo*  unb  geiftreid)/  in  irgenb 
«inem  ©cfanabud)  ftebe  /  roeifc  nid)t :  f an  abet 
irobl  fenn  /  ba§  e$  mit  ber  Seit  barinnen  nod> 
»um  S5orfd)ein  fommet,  3mmittelft  bat  bafielbe 
fcrffen  gleid)  ju  ermebnenber  aud)  gelehrter  £m 
<gcbn  /  nunmebro  bod)t>erbienter  Supennten- 
dens  itj  üvombilD/  in  fem  £ommunis>n*£>ud> 


Google 


r>.  4^0.  mferirt  /  nebft  einem  anDem  twn  ibm/ 
bey  ».ngcbcnöcm  Cfc>orra>6unft/  befj'Äiittingtf; 

Ott  Der  ^ater /  (gött  Der  <2ot>n  >c. 
frddKö  eben  nad)  Der  ^eioDte :  Hirn  <5<l>tt 
XLob  !  tö  i\i  voUbrr.cbnc.  gefefeet/  unb  Daber/ 
n?cil  es  mit  fcievem  fafl  gleid;es  junbaltö  /  umfo 
t>;ci  mehr  ein  neuer  ^erocifntf/ Dafs ?  er/unbnui)t 
C^i:f5mt5,cr/  rote  oben  gcDac&t/  foicbcö  ßenujj 
verfertiget  t>atx^ 

SCHENCK  ^Laurent.  Hartmann)  ein  furnefy 
iner  Thcologus  ,  unb  bei  ertferroebnten(2o&n/ 
geb.  1670.  d.  19.  Jun.  wO|lbeim/(tuDiertena<t> 
gelegten  fundamenas  humaniorum  jn  £i6f clb 
unD  Coburg/  ab  A.  1689.  auf  Der  Academie 
Sena  y  unD  n>olte  t>on  Dar  nac&  Äonigeberg  in 
^)reulfen  geben  /  befam  aber  urrtxrtnutbet  eine 
vocation  jum  miniiterio  f  unb  n>uvDe  Daher 
anfangs  A.  1692.  Dbconus  juOßbeim  uuö 
Paftor  ju  ^6ltf  etöboufen  /  bann  A.  1 707.  Pa«i 
ftor  unD  Adjun&us  ju  iKoDacfc  /  unD  enblfcft 
A-  r  7 1 8.  m.  Dec.  Paftor  unD  Superincendens 
ju  SKomfwCD/  Dafelbfl  er  nod)  mit  welem  Meegen 
lebet.  <tv  bat  eine  iUtcbm/prebicjc  unterm 
^jtuJ :  2>ie  atw  (Pfttmm  unb  VWcf  trsbiUi* 
fen  im  Gimmel  jum  (nebmuef  bergelegte 
öreine  /  bep  ^öeerDißunfl  Tit.  #enu  Fnd. 
öerfrtefce  von  Stein/  De*  legten  Diefer  Ünie/ 
fiber  Efa.  LIV,  9./  A.  1705./  eine  Jcmwe?* 
bunfrs'Pretugt  Der  neuen  &ott^2tcf  :rt*ÄiK&e 
(n  ü&touf) /  öber  *£reD<  <5aL  vii,  2. 4-  /  A. 
i7i f.i  Uitf>  cin<Communion/öuw^oDcrPr&r 
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j4  3ofrann  <Zt  fpar  YPet>eIg  

funct  fem  f^bjl/  cd,  Coburg  1 71 8.  m  1 2,  obl.  / 
crucfcn  laffen/  unD  feine  geijlL  ticDcr  /  belebe  in 
tiefem  lefctern  (leben  y  Riffen  in  alphabetifcber 
ÖvDnung : 

2ld)  <2Beb!  ad)  ml) !  mir  armen  ic. 

©anef  e  nun  uuD  fe»  jufrieDen* 
walt  mein  3§fl#  /  Der  2c 

•frier  liegt  mein  £erfc  ffa  Dir* 

3aud;je  meine  (Seele. 

34)  Dantf  e  meinem  ©Ott  in  3€(ü  GbrijH 
Sftabmen. 

SA  fuebe  Dieb  /  ad) !  finDe  mich* 

5<£fii !  3§fu !  Deine  öebe. 

Sftun  fd)laff  ic()  obne  <gor<jen. 

036f«/  Deine  £ieb  befebamet* 

£)  3€foy  Du  ©obn  ©Otte*/Did)  erbarme; 

Ö  3§fa/  treuer  ©eelen^irU 

<£ö  bin  id)  nun  twbunDen* 

®o  walte  nun  mein  ©Ott 

Qr  o  twiel)  Dann  fern  öon  mfr* 

<£teb  auf/  0  ££n  ©OttSebaotb* 

Wülfer  3&u/  iü)  geDentfe. 

(Butter  3§fu/  meine  (*onne* 

Cr  uflfer  S*fu/  wer  fan  glauben* 

SBaS  2|ngjt  unD  ©cbmerfc  empfinbt  bat? 

5Bie  fef!  id)  febwadje^  9ttenfcben*£inb, 
Conf.  Dn.  YDemvicbe  *£>enneberg.  ftireb*  unb 
{£#u(en'©taat  p,  44?. 

SCHER  -  ERZIVS  (Sigsmundus)  dn  mty* 

jeübter  Theologus,  Oer  okx  memabl*  t>«n  gra- 

dura 


dum  Do&oris  Theologiar ,  welchen  ihm  Der 
fcel.  Scrffa«  in  Delic.  mel.  Cent.  I.  p.  348. 

fwgelcget/ angenommen  bat/  geb.  1 J84.  an  Ni- 
colai ^agc  &u  5lnnaberg  in  Griffen  /  mofelbff 
fein^ater  /  Samuel  6d>cv*  £v  j  /  ein  <£  d)id)t* 
meiftec  /  oeften  Umfahren  eigentlid;  oom  3ocu 
d^mß^bal  ihren  Ursprung  gehabt/  unt>  »on  Der 
fonDerlid)cn  ^Bifienfchafft  in  23ergmcicfen  Den 
Rahmen  Der  öeba  oom  £ri>  bef  emmen/ 
gcroefen  /  roarfaum  anDerthalb  Saht-  alt/  afö 
'ihm  Der  <23ater/unD  nod)  nid)t  9. 3abr/  oiß  auch- 
Die  Butter  flarb/  Doch  tfuDictte  tx,  U-Dialid) 
auf  Die  beilige  SBorforge  ©£>tta>  wrlaffcnb^ 
unD  be(ad)te/  nad>  gelegtem  ÖrunDbemvbigr.c 
aBiffenfchafjt  in  feinem  <25aterlanDe/DietlniiNt* 
fmi/en  £eipstg  unb  Wittenberg  /  erhielte  auch/ 
iregen  feiner  oon  ©Ott  »hm  reiebüd)  nutgetbcih» 
ten  ©aben  /  balt>  eine  Pfarre  ju  SlrenefelD  in 
Stteiffen  /  Dam  ihn  A.  1607.  Der  £)rc§Dmfd)e 

Supenntendens  ,  D.  Paulus  Laurentn ,  or- 

diniret.  hierauf  murDe  er  nad)  einiger  Seit  iU 
gietdxm  ?lmbt  beflcllet  in  Der  alten  Q$6bmifd.)cn 
@ränfc«<gtaDt  ^adjatt/Dafelbft  er  nach  eigenem 
Bericht  in  Fuga  melancholiz  p.  255. 4.  3abC 

Dos  tSücmgellum  gepreDigct :  Dann  fam  er  jum 
Diaconat  in  fetner  QSoteM^taöt/  ircld)c^  nad) 

Jlcbmannö  Bericht  in  Nomencia  tore  Annx- 
bergenli.  A.  1609.  foll  gefd)ehen  feon  /  tvofern 
aber  3obann  Ovbau  ihm  Dafclbft  fuccedivet ; 
tt>«re  er  A.  16 10.  nicht  mehr  /  unD  alfo  eine  getc 
furfce  Seit/  alioa  gewefen.  Sc  f am  hierauf  nad; 
tytagoto  teutfd;er  ^«öiger  an  Die  &rcpfaU 

5)  4  tißtcited» 


f  6       "Johann  € afpar  tPccjefö 

fiflfrite'&rdjc/  Da  er  A.  162a  Die  936t)mifc&e  j 
llnrub  erlebte  unD  biet  ausftcben  mufie.  Ob  tt 
nebft  Den  übrigen  Langel.  £ef>rern  in  *)>rage  an 
tiefer  Smperung  aueb  ^beil  $ebabt  /  unD  Die 
Itntertbanen  n>iDer  Die  rechtmäßige  jUbrigfcit/ 
»erbebet  /  wie  einige  ibm  (Sdmlb  geben  sollen  / 
Ift  ungewiß  /  rcenigftcnö  ift  aus  Dem  SSeriebt  Der 
4.  legten  Langel.  ^reDiger  /  fo  A.  1622.  auf 
jftapfett  ^öcfcbl  *JM'age  räumen  muffen  /  unD  un* 
ter  n>cld)en  aud)  Scher-Erzius  gen>efen  /  Don 
ibrem  ?ibjuge  au$  befagter  (gtaDt/  Dergleid>en 
$ar  nid)t  abzunehmen;  fmtemabl  ibnen  mb  t>ot 
ihrer  21brcife  niebt  nur  bureb  Die  ^>aptftifcl>e 
ßbrigPeit  DermelDet  01  Den  /  Daß  3bro  Ä'flPferL 
*Blajcfi.  wiDer  ibre  ^erfon  gar  nichts  babe/unb 
wäre  Der  ibnen  angeDeuttte  2lbjug  Dor  feine 
Straffe  /  fonDern  nur  als  eine  allergnäbigfte 
Dimiflion  anjufeben  /  weil  3bro  'üDtajefh  jure 
belli  Die  Collacur  Der  iwe\)  ^eutfd)en  Äirdjen 
fcer  Slugfpurg.  Confeff.  bafelbft  unter  anDern 
!)eimg?fallen  wäre ;  fonDern  es  fitiD  i[>nen  aucf> 
frepe  Rubren  Derfd)affct  unD  über  Dem  einecon- 
voye  Do»  24.  «tOiann  bis  an  Die  CburfurfH. 
©ränfce  nach  ©d)anDau  /  obne  ibr  2(nfud)en/ 
unD  obne  Daß  fie  felbige  befoIDet/  mitgegeben 
irorDen.  Roleber  gefialt  /  unD  nod)  felbigeS 
Sabr/  fam  Scher-Erzius  nacb  Lüneburg  jtitn 
Lambertinifd[)enPaftorat,unD  nid)t  lange  Dar* 
Otlf/  als  A.  162 j. d.  ic.  Jun.  Der  Superinten- 
dens  Petrus  €befing  fiarb/  Mir  Superintentur 
fcafelbfh  €r  tau§te  fonDerlid)  /  als  Superin- 
tendens,  jroep  1&oljfenbüttcl^rinsen  y  Äu* 

fcolpb 


bolpb  2uicnift  unD  2tnt*nUlvi<bm  /  tvcton 
Der  erfte  /  a(£  Der  ncid)  6  Donath  t>on  feinet 
(Ktbuvtan  er  fr  qeraufft  merDen  /  ihn  unter  Dem 
puffen  beym  Z>«rc  ergrifft"/  Daraus  man  ge<» 
fd>iou«"  /  öa^  et  cinftmabß  ein  groffer  <)>rtefter# 
greunD  »erben  würöc/  trelcfces  aueb  gegeben: 
aud)  batte  et  bamabte  mit  Den  neuen  ^M'opbe* 
ten  /  fonbctlid.)  mit  Dem  bef anÖfen  Fananco» 
Paul  Jjelgrnbcuer  /  Dielet  ju  thun  /  Denen  et 
fid)  befftia  »wDerfefcte  /  unD  A.  1626.  frarben  tt>m 
7.  hinter  nacf>  einander  an  Der  *J>efl/  p  wfötotü 
gen/  Daß  er  au'd)  A .  1 6  59-  bep   ebmeDifcber  er* 
eberung  Der  ($taC>t  Lüneburg  gar  wclefi  erieiDcn 
muffen.   <£v  ftarb  in  geDacbtem 3abr  1 679-  am 
legten  Dec.  xt-  y6-  /  unD  liegt  aUDa  mit  folgen* 
DemEpitaphio  ,  fo  ihm  De  Ifen  (£of)ii  /  M.  Fri- 
dericus  @d>er*€Err$/  P.  L.  C.  /  Der  naebmaf* 
doftorirt  /  unD  fid)  lang  in  «ftoUanD  als  ein 
Agent  aufgehalten  /  enMid>  aber  in  Bommern 
bei>m  ©tafen  von  «djlippenbacb  berftorben/ 
fe  feen  laffen  /  begraben : 

Sigismundus  Scher  -  Erzius, 
Tbeolngus  Prägen fis  fub  utraque  conßans, 
pofiea  eccleßarum  &  fcholarum  arbis 
Lüneburg.  Supremus  Antiftes. 

*£>icr  fte&t  Der  Sigismund ,  Oer  eb  in  'Prag 

gelehrt/ 

erfahren  in  Der  ©t&rifft  /  erfahren  in  bei 

«©elt/ 

ein  SBorten  fur$  mit  Ärafft/  an  Sitten 

»el  gefteBt  / 

Wtl  Surften  btel  geliebt  /  »cm  SBoltfe  feb> 

geehrt, 

y  Unter 
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Unter  feinen  tod)ri|ften  ftnD  Fuga  melancho- 
hx  &  Specuium  tentationum  fpiricualium , 
ed.  Lüneburg  i6f  2.  in  12.  Die  betauteren/  unD 
DcfienÜeDer  Darinnen/  n>eld>eaud)  im  Coburgs 
ftyen/  £ulmbad)ifcben/  @otbaifd)en  ( A.  1 7 1  f ./ 
in  weldjem  tbm  and)  Das  £ieD  :  JQitv  liegt  mein 
%£>eüant>  in  Dem  ©arten  k.  aber  ebne  ©runb 
jugefd)rieben  roirb-  v.  Hymnopaeogr.  P.  II. 
P  14O  £üDburgl)auftfd)en/  unD  ^einungifd;en 
ßjefangbud)  flcb^n/  beiffen: 

@>r/  £ob  unD  &ancf  Du  treuer  6£>tt. 

ift  mir  lieb  unD  meine  $reuD. 
93?ein  (Seel  Did)  freu  unD  luftig  fei)» 
Süßem  ©Ott  ein  frolid)$  £erfc  befdjerf. 

5Bep  U>eld)em  Hymno  penultimo:  Wein 
Beel  t)ict>  freu  :c.  aber  ju  nieteten  /  ba£  Da* 
ton  im  ^cinungifdjen  Cantional  A.  171 1./ 
lange  ©tropben  /  im  €ulmbad)ilcl)cn  aber  A. 
1Ö80.  uuD  inSauberti^urnbergifd>en  A.i  676. 
f uvjrve  /  unD  aud)  Dem  Q3er  jtanDe  nad)  geän* 
Derte  Q3erfc/  gelungen  roerDen:  unD  roelcber  ge* 
palt  Der  fei.  Jfrcn  «ftofpreDtger  ■SafM  /  Dee*  le&* 
lern  Sßerfeß  balbcr  in  Diefem  £icDe  eine  SienDe* 
rung  treffen/  unD  Die^Borte:  *Jcb  \va&  ein* 
mabl  me  Gimmel*  Goal  bie  ewig  CEafel  baU 
ten/  ©ebetö*  weife  fefcen  tvollen  /  Daoon  ifl  be^ 
ycitö  in  Hymnopoeogr.  P.  I.  p.  271.  Reibung 
flefd)eben.  Conf.  Dn.  ZJercrams  Lüneburg* 
Reformations  -  ober  Treben ^ijlorie  p.  2ij. 
fq.  Sc  add.  Dn.  D.  (Btftjen*  <2>enDfd)reiben 
Don  2lnnabergifd;en  £ieDer*5reunDenp.  29.  fq. 

SCHER- 

> 
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SCHERN  A  CK  C  M.  Michael)  einkittet* 

benj»"d)cr  ^reDiger  /  flitfber^torct'/  lebte  um< 
vfabr  1674.  /  fct)riet>  •^i(benfv.d)f  tOcIt*  im& 
»iimmclo*  Capelle  /  Unrein  gefunden  werben 
QBelt*  unb  Jfrwnmelft  *Öcber/  ed.  Attenberg 
1674. 12./  unb  t>erferttateim9)Mnungifc&cnÖt# 
fangbud)  Das  ttcb : 

«£)erfe  /  ($?eel  unD  ©eiftermuntre  bid). 

We  2Utborffifd)e  Steider  *  ^afel  A.  1700.  unb 
1710.  eignet  tbm  $n>ar  nud)  Den  Öefang  jU: 
2ld) !  wie  fluebng  /  »ie  nidjtig  ic.  berabee 
«bnftreitig  betn  Michael  ^ranefen  geboret. 
•Conf.Dn.Neumeifkerus  de  Poet.  germ.  p.9 1 « 

SCHIEFERDECKER  (D.  /o.  Dorf;/) 
ein  gelehrter  Proreflbr  unb  Theologus,  geb* 
1672.  d.  9.  "Nov.  iu  SfBeiffenfelß/  bnfelbft  beffen 
^atet  Johannes  ©cbtcfcrbtcfrr  Superin- 
tendent geroefen  /  hielte  fdjon  <tß  ein  Änabetwi 
«.  Sabren  im  Lyceo  patrio  eine  9\ebc/  bergleU 
<ben  et  aud)  fbnft  In  Latein,  ©rieefo.  4Debr. 
<EbäJ&«  ©amarit.  <2tyr.  unb  3(rabifd)er  <£pra# 
d>e  tnebrmabu?  9etban/  bi§  er  A.  1688./  nad) 

$ebaltner  Valedi£toria  de  Bello  juvenum 
•in  vitia  academica ,  irwS  Augufteum  trans« 

lociret  rooröen.   SlUbier  difputirte  er  jnxo# 

mahl  de  Excomtnunionibus  Judaeorum  un< 
ter  L.  <StdnDern  /  natbmobligen  Superint.  ju 
£angenfa($e  /  unO  de  Sibyllis  earumque  ora- 
culis  unter  M.  <5utbter.  hierauf  begab  er 
ftd)  A.  1690.  aufßeipjig/  warb  bnfelbft  A.  1692. 
Magißer  ,  UilO  dilputirte  wenig  ^flfie  borbet 

dt 
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de  Titulis  Do&orum  Judaicorum  unter 
Prof.  Friderici ,  felbft  aber  altf  Prxfes  de  Ufa 
lingusr  arabicst,  de  commerciolinguz  fün- 
ft* cum  aliis  contra  Stephanum  Monnum, 
Prof.  Amftelod. ,  inglctd)cn  ebne  Refpon- 
denten  de  Tnumphis  &  ovationibus  Roma- 
norum ,  pro  Loco  :  er  fieng  Darauf  an  Colle- 
cia  ju  b^lteu  /  fonDerlid)  in  Den  orienta lifd;en 
<£prad[)en  /  Darinn  er  t>ör  anDern  exceljiret/ 
unD  gab  ju  Dem  SuDe  feine  ?U'6bitcb*{Lurctt< 
febe  Granmatic  berau«.  ©a  er  fid>  nun  fold)cr 
<Kfto:t  gnugfam  renommiret  /  toarD  er  A.  169& 
Theol.  Prof,  ju  ^eiftenfetf;  am  Augufteo, 
cm  feines  <3$atetf  (Statt;  Darauf  promovirtc 
er  in  Licentiatum  unD  Do&orem  ju  3ena/ 
unö  bwltt  d.  8*  Aug.  a.  e.  feine  Inauff.  difp. 
de  foedere  Dei  cum  Abrahamo  Symbolico, 
cx  Gen.  XV.  9.  10.  17.  ig.>  unter  D.  Velt- 
heim, Da  er  fid)  Dann  t)ier  unDüorher  imex- 
amine  fo  wobt  gehalten  /  Da§  Der  nun  fei.  D. 
2>e cbmann  über  ^tfd)  ju  feinen  ^ifcbgenoffen 

gefagt :  ffodfe  Candidatum  examinavimus ,  cu- 
jus jimilem  mt  vix  unquam  audiviße  ingenue  fa- 
tcor  ,  Unxa  cum  cruditione  ac  dext'ritatc  re- 
fpnnüt  l  §r  ftarb  A.  1 72 1 .  d.  11  Jun.  xt  48., 
unD  bat  fonDerlid)  Die  SBorte  Pf  dm.  LXXUI. 
2;. ,  roie  fie  im  ©runb  <  ^ejrte  lauten/  bor  feu 
nem  §nDe  febr  ojft  weDerbolt,  Unter  feinen 
<£d)rifften  finDen  fid),  auffer  Den ^Be#nfel§i# 
fd)en  Difputationen  /  Daöon  Die  de  ntibus 
convocandiadfacra  apud  veteres  1 701.,  unD 
t)ie  de  concordi  Chnftianorum  conftantia 

1717. 


■ 


17 17.  befannt  finD  /  etliche  3«jf>raann;{'  oon 
<£onn  #  unt>  5cfttäglid)en  Cantaten  /  unb  im 
Anhang  De«  3Rautnb.  ©efongb.  p.  23.  ftebet 
t>cn  feinen  tieOern  eine*  übet  Die  Slugtpurgtfcbe 
Confeflion  ,  fo  \ä\)tlid)  am  Reformations- 
geft  im  ^«iffenfelfrfcben  nefungen  wirb/  unb  in 
fcen  Anfangs  *  ü&K&ftaben  in  Der  (gtropbe  Diefe 
<2Bortefjbref:  Von  (EKDttee  (Bnuoen  £l>rw 
fttun  «6errjog  ju  6<:d>fcn/  <Ducrfutc^  unb 
TOctfVmfelfrW*  Anfang* : 

<äon  flanken  4?«rfcen  glauben  nMr  jc  . 

In  «S>enn  M.  Io.  Bernh.  Hirbferö  edirten 
gciftlicbtn  (Befangen  /  Darüber  A.  17 19.  ton 
il)m  gepreD/gt  roorben  /  gebr.  Naumburg  17 19» 
p.  29.  emeä  /  über  einige  Symbola  ftanbbajftec 
fScttimev  $t>angelif(ber  SEBarbcit/  bee  Anfang? : 

£>  £€rr«  ©Ott/  Dein  ©out  SBort  bleibt 

meine*  £erfcc  n*  ftreube  ic. 
Hub  unter  Den  geblieben  Jlieotrn/  meldje 
bep  folenner  (zinroeibuna  Der  «ßocbfurfilicben 
<£rt)lo|?*£apeuc  uim  £.  Creufc  Cbrifti  in  Öuer* 
futtb  auf"  «(DoeltfurjtL  gnäbigflc  Söercrbnung  am 
jj.  Oft.  unD  folgenDe  ^age  A.  17 16.  Unterau* 
feern  gerungen  roorDen/  unb  a  part  gebruef t  iffy 
geboret  oae  lerjreaueb  Dcmfel.6ct>icfabecftr/ 
un-^bon  :  In  dulei  Jubilo,  unb  Diefe*  3n# 

1.  Cantatc  Domino,  unb  fet)D  b0n  «Öer# 

$en  frob/  weil  un*  ber^ater  liebet/  in  uni- 
gen  1  ro,  unD  tbn  für  untt  bargiebety  crucis  fup- 
pücioj  Ax»at  ferio. 


62        Jobunn  v£afpiu:  VDc^cle 

-2.  Dilexic  plus  quam  fe  ,  Salvator  mc 

&  te ,  dt  »fr  für  une  geftorben  /  effufo  fan- 

Euine,  jonfi  rcarenroir  oerDorben/  in  regno 
ttanz ,  lobt  »bn  in  Der  «g)of)/  :,: 
j.  Salvator  animac,  DoJ  unfer  be# 
fiel)/  imölauben  bis  ans  £nDe/  precamur 
unice ,  üon  (günDcn  uns  abroenDe/  tuo  re- 

gimine,  celebramus  te ,  :f; 
4.  Quare  cum  gloria,  fhmmt  an  $aüt* 

lu;a  /  erlennet©£>ttes©üte/  &  beneficia, 
mit  Dancf  barem  (3cmütl>C/  quia  innumera, 
glaubig  fachet  ja/  .-/: 

SCHIMMER  (m.  Georg)  ein  SbangelU 
feber  ^rebiger/  geb.  1672.  d.  19.  Jan.  juSlnna* 
betQi  befam  in  Der  belügen  kaufte  eigentlich.  Den 
Rahmen  3oty.nn  (5c otQ  t  meil  man  ft>n  aber 
Don  3ua<nD  auf  nur  feblecbt  mea  (ßcovcj  <tebeii> 
fen  /  unb  er  erjl  in  feinen  (gtuDenten<$abren  er# 
fut>t/  Da§  er  in  Der  ^auffe  jmet>  Sftabmen  befonu 
men/  fo  molte  er  aueß  naa)mabls  feine  <Scbreib> 
5lrt  niebt  anbern  /  fonDern  lieg  Den  QSomabmen 
jobames  auflfen.  <£r  (luDierte  in  3Utenburg  unD 
fr'Pjifl  /  promovirte  ju  2Bi:tenberg  in  Magi- 
ftrum ,  unD  nmrDe  aucbDafclbfr  A.  1679./  meil 
«r  torner  ju  ©refften  j.  Stobr  lang  im  M>rcDigen 
vicarifiret/  Diaconus  an  Der  #aupu5\ircl)e  ju 
S.  Mari*,  in  melcbem  Stmbte  er  aueb  A.  169J. 
d.  8.  Febr.  act.  4j.  am  biefcigen  Sieber  gefton» 
beti.  <£r  bielte  InfonDerbeit  A .  1 688.  eine  Dcncf # 
mürDige/  unterm  Tit.  t>aa  ton  einem  lT?oro# 
2\ino  a|d;vetf  te  t\?tcrmbh  g  /  geDrucfte  Ca- 

fual- 
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Hiebet  #*otft  orte*  6j 

fual-^>rct)igt  einem  Studiofo,9?of)men^Joach. 
Gerh.  2\amm  /  au*  £Mucf ftuöt  in  •fcoüfrem/ 
ttdd)«  fid)  auß  defperarion  an  einer  Stelle  ci> 
gerieft  /  unD  t>orber  auf  Dem  ^ifd)  feines  Mufzi 
einen  Vehr  mercfroürPigen  atheiftifd;en  Sßnef  / 
bat>en  ^Ivnolbs  £nx&'  unD  Äefcer  Antone 

P.  II.  p.  579.  unD  Kochii  Obfervat.  Mifcell. 

P.  XXII.  p.  8fi.  nacfaulefen/ liegen laffen :  roet# 
cfcem  ^ßnef  Dann  Derienifle  niebt  ungleid)  »flv  Den 
v>or  wenig  Saferen  Der  ju  Seipjig  ftd)  ielbft  mit 
feinem  ©egen  entleibenbe  unD  fonfr  gelehrte  M. 
<55ottfncD  Iifgner/  t>on  Dem  Der  Coburg-  Sei* 
tung^Exrr.  A.  1718.  p.33.  etwas  melDet/  hirfc 
»or  begangenen  (gelbfWJJiorD  an  einen  bef ann* 
len  ffreutrt)  in  N.  getrieben  /  unb  Daraus  wie 
im  efereftation  nur  Diefen  Extraft  communi- 
ciren  wollen :  Itaque ,  fdjreibt  er  /  non  dat 

Deus  beneficia,(edfecurus  öcnegligens  no- 
ftri  averfus  a  mundo  aliud  agit,  aut  (  qox 
maxima  Epicuro  felicitas  videbatur  )  nihil 
agit,  nec  magis  illum  beneficia,quam  inju- 
ria? tangunt.    Omnia  certa  6c  in  seternum 
di£ta  lege  decurrunt :  fata  nos  dueunt,  6c 
quanturh  cuique  reftet ,  prima  nafeentium 
hora  difbofuit.    Olim  conftitutum  eft, 
quid  gauaeat  quisque,  quid  fleat:  6c  quam- 
vis  magna  vidcatur  variecate  fingulorum 
vita  diftingui  ,  fumma  in  unum  redit ,  ac- 
cepimus  peritura  perituri  Quid  eft  boni  viri  l 
prebere  fe  fato.   Grande  jolatium  eft ',  vit&  fa- 
torumque  arbitrium  pents  nos  efle.  Omnium 
optime  ,  quid  me  exerucict  6c  angat, 

noftii 


64       'Johann  Ccfpar  Wegete  

nofti,  nunc  tibi  mentem  &  confilium  ape- 
riathxc  epiilola.  Quamfi  forte  ultimam 
a  me  acceperis,  fac  nemo  videat.  Ex  Mu- 
fato  tibi  probe  noto.  Prid.  Id.  Septembreis 
clo  dcc  xvn.  Lipfix.  £)ocb  mieDer  auf 
Schimmern  ju  f  ommen  /  fo  bot  et  t>erfd[>teDene 
erbauliche  (Sc^nfffen  ediret/  unD  geboren  Dar* 
unter jur  e£ieDer  >#iftorie  Dejfen  j^fue*Jlu|1 
ober  «f  idrung  t>eß  l&eDö/fJSfu  meine  #rcuDe  2c. 
Scfummmce  unD  ergoWee  5ton  oDer  l£r# 
Flärung  Des  SieDS :  3'0n  nagt  mit  5inafr  unö 
<gd)mer&en  je.  (Semtfcbe  i£r<|utcF *6tunbeti 
oDer  Äitdxn  *  2tnDad)t  über  Den  ©efang :  3Ber 
nur  Den  lieben  ©Ott  lögt  malten  ic.  Da  Dann  uer 
Dem  befümmertm  3ton  /  ed.  9JDBittenber(| 
1 708.  Deö  auctoris  <8ilDni§/  unD  Darunter  Diefe 
Don  Dem  berühmten  Joh.  Deimern/  P.  L.  C. 
unD  Re&ore  ju  SBitteuberg/  gefegte  ^erfc 
fielen : 

Schimmert  os,  pittor,  aotes  monuioenta 

revelant, 

inde  Dei  Eufebies  fulget  in  xre  decus. 
«£cn  Qcbimmer  /  Den  aübier  Der  Äünftler 

FünfHia>  jefget/ 
er  jeigt  in  <5d)rf|ften  ffcb  als  einen 

Wann/  1 
Daber  ton  feinem  Diubm  Eufebie  nirbt 

fo)meiget/ 

weil  (n  Dem  ©Otteö^auß  er  beilfam  leb* 

ren  fan. 

(Seine  bef  annte  gieDer  enDIia)  im  TOnungifc&eii 
©efangb.  )mD ; 
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2td>!  n>ef>  mir  armen  @iini)er  ic 
roabr/  alef  I4>  ©Ott  Übt. 
Conf.  QJeL  Lex.  p.  3019. 


^^f.  Johannes)  ein  Stübtet 
Theologvis  ,  Q«b.  i6t  j.  m.  aug.  ju  €b<mni& 
in  Reiften  /  ftubierte  in  txv  (gdjul^fortc  und 
zu  ^eipitö  /  unb  warb  anfangs  A.  1641.  Re&or 
<m  Der  ^atbarinen*<Bcbule  ju  ^raunfd)m«9/ 
bann  jttscp  bernacb  Dnfelb|t  Paftor  ju  S. 

Andrex  ,  unb  bey  bi<  ?8.3abr  öeß  Minifterü 
Senior.    €r  ftarb  A.  1681.  d.  8.  Nov.  zt. 

y  unD  febrieb  facra  vaticinia  de  ecclefix 
Cririftianar  ftatu  ,  de  regno  chiliaftico ,  de 
iHuftri  Judaeorum  converfione  fub  flnera 
mundi  ,  obev  Cbnfiltcbe^all^offlune/  iwld* 
t>on  ben  XHeologis  ,  fonb<rIid>  t>on  Obadia  tri 
t>eg  fei.  D«  Jac*  Andres  hunDert/ubrigcn  33e* 
benefen  p-  104.  /  &ac  febr  aeftimiret  wirb.  (Sein 
sy>abme  ftet>et  im  ^ötaunfd^ciger  ©efangb.  A. 
1 66 1 .  übet  Dem  febomn  Älag>  unb  ^rofcgieö/ 

Sc*  ^^5?r3€fu  £briji/    fdjrep ju Mr/  au* 
'     ~r/  boc&betrubter  <Se«le  jc 

„ab  fonft  befinbet  ftd)  foldws  /  n>icvro[)[  oftne 
«Y?obmen  bes  Q3erfafierg ,  oud>  in  Den  aOmneü 
fren  neuern  ©elangbudxm  /  unD  jroar  in  Dem 
ljnerfebur9ifct)cn  unD  in  Sdnrcölau  Biebern 
Xlufeo  De*  fctttiratf  A.  17 16./  Sftaumburgt» 
tieften  /  gr^urnbergildxn/  vfcdjmalf  alDtfdxn  unö 
[fftiuifcfoen  A.  1719-  im  (&rraifd>tn  unö 
eft  laifre*  A..  1 7     wit  12.  §tcertcn  *  aufiit 
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im  gj?erfeburaifd)en  /  ba  bie  8te  (gtrophe /  roeil 
fie  fiel)  nid)t  auf  jebermans  Suftanb  fd>ictfet/»t>«ö* 
jjeiaflen  woiben ;  im  grjjrurnTdjen  aber  unD 
fttvitfauifeben A.  1710./  (£d)lefifd>enA.i7i  1./ 
<£nntaavbi|d)en  A.  171 5./  Colbifcer  A.  1714./ 
<H tcllberi3trd;en  A.  ijis-t  $)re§bnifd)en  unD 
9icrN)äufcv  A.  1718./  (Sd;leufinaifcben  /  211* 
tenburgifeben  unb  4DaUifd>cn  A.  1719./  ki» 
fenacb:fcbrn  A.  1721./  mie  aueb  im  £obura/ 
iuiC  ^eimmaifrf;en  A.17U.  1716.  1720./ mit 
14.  ^trepben  /  n>cld)c  2.  leitete  (Strcpbenje* 
tcd>  nur  ein  Suftfc  beß  (iL  M.  Jerem.  Webers/ 
einer  fripjlAjfdjen  ^cebigerö  /  finb.  Ob  aber 
nun  gebadeter  öctnnbfcr  eigentlid;  bes  Siebe* 
au&or  fep  /  ober  aueb  nur  fron  Sonne/  baß  f  an 
fcaber  beurteilet  werben  /  meil  ber  Sübecfifebe 
Swpennt.  ^)cn  D.  eB&$e  in  feinen  ergeben 
<E  ebrifft  *  unb  Sieber  fjjjfreunben  /  ed.  Sübecf 
1722.  8- ,  p-  64.  einer  'SBeibs^erfon tlV.itetf 
3lrnc!Mn/  bieA.  if8r.  gebebren/ (Srmehnung 
thut/  ba§  and)  leben  biefclbean  ben  bewben 
len  verikuln  fothanen  Siebe*  fiel)  er.qe^ef ;  roel* 
d.cf  /  roennSchindlerus,  ber  nad)  ber  Seit  ge* 
(obren  /  bat*  Sieb  feil  gemeid)t  haben/  fieb  niebt 
tv obl  jufammen  reimet :  e$  müfte  bann  in  ber 
gal>l  ic8i.  ein  ^rucffebler  »orgegangen  fepn. 
$}ccb  bem  fetv  mie  ihm  wolle ;  Der  renommirte  I 
Superint.  Jßen  D.  ZMmnberg  in  feinen  Deli-  ' 
cüs  Cygneis  ober  ^wiefautfeben  ©efangb. 
p.  682.  melbet  üon  biefem  Sieb  /  baj;  fiel)«  ein 
patient  auf  ein  (^djiefer  #  ^aflein  fd>reiben  unb 
wr  ba*  SBctte  bänjjcn  lafien ;  unb  aueb  mein 
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einiget  fei.  SSruDer/  *DMfter  3obann  XV<wlt 
tin  i£d)ut)tnacl)ev  /  nnt  aud)  £eiliaenme itfer  tri 
€Wdnunöen/  Der  a.  /721.  d.  22.  Öttobr.  ar\ 
*?.  im  J£)<£rTn  fcflcj  »erfctyeDcn  ifr  /  bat  oiefeS 
1'ieD  fb  febt  ddicbet;  tn§  er  ftd)  Daraus  foroobl 
bet>  gefunben  ^agcri/  als  aud)  auf  feinem  (Sied)* 
523«tte/  trcffl:ct>  axifsiirid)tcngcmuft/ aud)  Dar.:u* 
4.  (^tropr>cn/  nemlid)/  v.9. 10.  n,  12.  (Denn 
Den  Sufafc  tvolfe  er  /  tvcife  md)t  /  warum  ?  nie* 
tnable  Darbep  baben  )  $u  feinem  leidKn/^ejt 
«rrr>ablet.    HnD  tr>etl  id)Dann  über  biefen  Tex- 
tum  hymnico  -  fiinebrem  Die  £eid?m  ?  Pte# 
t>tcrt  felber  mit  angehöret/  aud)  über  Den  ©e* 
fana  nid>f£  im  £örucf  oorbanDen  Ol,  auffereine 
Heicben*  pvebtcjt  über  v.  3..  n>eld)e  Oer  fei. 
M.  Jo.  Cafp.  Sopff  /  £od)fliap\  SReufc.  9>!aui# 
fener  Supeniit-  einer  in  oer  ©eburt  eines  tobten 
«Söbrigens  arc.  22.  twftorbenen  <2BeibS * «J>cr# 
fon  /  Sinnen  3ufrinen  (Bräffm  /  geb.  6<bmie# 
t>in.  /  gebaUen/  unDju^era  1676. in 4.  Drucfen 
laffen  ;  fo  rotU  Dat>on  auf  erhaltene  grlaubmfj 
Tit.  .öenn^o.^artin  £rdW,  £cd)anfeJ>nl. 
Confiftorialis  ujiD  Archi-Diaconi  in  Sftei* 
mnmen/  Der  fbfd;e  gehalten/  unb  fbnfr  einen  für* 
trefftUben  apparatum  »on  lieber  *  ^NreDigten 
bevfommen  ba*  1  V.ÜX    «Wpofition ,  ivie  fi« 
ctron  im  erften  Sluflflf?  mag  concipiret  fetni/  um 
DaDtird)  foreöbl  Das  Ebeneren  meines  fcl.  Söru» 
Derö/  alr- eines  voarbaftten  2ieDer*^reunDes  /  im 
Meegen  *u  ertjcxlten  /  als  aud)  benen  Hvmno- 
philis  ,    Denen  reoblelaborirte  dilpofitiones 
tvmnicae  lieb  finD/Domit  \u bienett/ ant>ero  fe&cn : 
7  §  2  Textus. 
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Textus. 

v.  9  *6£rr  3t£iu  Cbrift  /  ict> 
f  ctn'n  Hab/  bit>  <c(enbs  lofj  ui  werbin/ 
Jo     nicftt  btiff|V  tuird)  beim  <&ntb  /  \'o 
K;ng  ui>  leb  auf  t£rbtn  :  Wenn  ea  Die 

im  mm  jt  gctalit/  D.;f)  id>  alfo  Joll  fey» 
gi  quält/  jo  gib  mir  luv.jft  unb  BiarcFe* 

v.  la  #ürr  3^|u  iDuitf/  verleib  <Be# 
bult  /  bi'tF  nur  mem  £reut$  ertragen: 
YTmb  nicht  ron  mir  ab  betne  ^ulb/i.nD/ 
fo  bu  nuvt>  wilt  piagm  /  es  $eitlicb  bic  am 
£etb*  thu  /  gib  m.r  bir  2trmen  ©eelen 
3\ub  /  t>^0  fii  Dort  mii  bir  lebe, 

v.  1 1.  #xrr  3£fu  Cbrift/  bae  «Taub 
icb  Doct>  6U0  memea  Jemens  <5runoe/  bu 
wirf*  mictnvobl  erfroren  nod)  ju  reebter 
5ctt  unb  ©nmbe :  3Denn  bu  baft  mict> 
noci)  nie  rerlan/  wenn  id>  biet)  bab  ge* 
ruffen  an/  beß  ict>  mtd)  bertjlid)  tr<5fte. 

v- 12.  ^tßrr  3Ö:6U  (tbrifl  /  einiget 
Croft/  $u  bir  wiuict)  mieb  wenben/  mi  in 
<6ertUerb  tji  bir  wobl  bewuft  /  bu  f  anft 
unb  wwft  ee  enben :  3n  bänen  VOilVn 
fey  ee  gebellt/  maefc* /lieber  <J5<Dtt /  wie 
birö  gtf*ür  /  bein  bin  unb  will  ict?  bleiben» 

Difpofitio. 

Pnrloquium.  <33on  unferm  £«)tanb  3S(&U 
€l)n)to  ftyreibet  Paulus,  baß  er  am  (tag  feinet 
^lufctoee  (Bebet  unb  Rieben  mit  ftarefem 
<ßt|cbrcv  unb  tbr&nen  geopffert/Hebr.  f* 

7.  <£*  war  Der  roertbefte  -fe)eptatiD  Pein  felcber 
feiwcf  lieber  iöienicb/  Ow  m  feinem  SBtfüwmer* 
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nf  feto  €£t uffoe n  /  SBinfdn  unD  Älagen  härte 
bon  ji<f)  fpürcn  (äffen  /  ofp  roie  mand>e  t'cu .  he 
fem?  /  aus  Denen  man  in  Der  groften  &ngft  teui 
QBort  btinßen  tan  /  fie  freflen  nllce  in  luty  /  uuD 
fmD  tote  Du  Sterne.   Unfer  Itebftev  3€£U  3 
fdn  n:t  m  feiner  2fngft  unö  gro|]en  Q}etrübn$. 
fev  bat$  getban  am  Oelberg  uub  tbnöerl.d)  im 
Oa?  tetu    3Bie  flebete  er  ju  feinem  binim  tlh  *a 
Q3ater  um  Sltnoenfcung  Des  bittern  geiDen** 
belebe  ?  ©eine  babeo  gemeine  junger/  Petrus, 
Jacobus  unD  Johannes  baben    muffen  be^eu* 
gen»    t^oriDerlid)  ift*  gegeben  am  v^tamnt 
fce*      Creufce?  /  Ca  |rt>ry  er  laut  unD  pracl>: 
f£li  i  Uthic.  Match.  27.  46./  imö  Da  feinSn* 
2>e  bei  bep  fam  /  febm  er  abermahl  laut  unO 
DerfcfrieD/  v.  f  o.  ©laubige  Beelen  lernet*?  doh 
tt)tein  jpeplanbe  /  fonbeilicb  wenn  fie  m  $}ot!> 
unD  ^ot)  geratben.  e  v^ie  rufen  unD  (freuen/ 
unö  Da*  ijt  fem  Ä&bfien  angenebm.  $)cwi 
t>u:  2tugi u  t>ts  ^CErrn  |tt)tn auf  6ie  d5mvb* 
ten  /  unb  ft  ine  Q)J>ren  auf  üjc  öcbnvm: 
Wenn  C>ic  (Berecbren  jebveren  >  fo  bSvct  b*r 
«älSrr  IC#  Pf-  J4-  16*  appl.  ad  defun£ium 

Exordium.  TWnnniu:  l\C\\t  tjt/  fo  ruf> 

fe  id>  6en  <o<£x\n  an/  unb  fH^rci>e  jn  nni* 

nem  <5<Dtt/  fo  erbotet  er  meine  Samm*  ?c# 
PI!  18.  7.  appl.  geängftigte  CEbi'  ften  #  Beelen 
thun  Diefcf  Dem  5)at>;0  nact)/  ue  beate  deftm- 
ftus  in  T. 

Propoftcio.  3Tie jn  tbrem  Jfngft'töcfcbrep 

erhörte  Beclc  y  ubi- 

?  €3  1.3* 


yo        "Johann  £afpat  WcrcIö 

L  ^brcr  Tlngft  25>enennunä. 

II.  Jbree  S.tu-evms  2Jcfctn-etbung. 

III.  jbiev  ärrbovung  X>crgewtf|aung. 
Votum,  fciebtfer  £  pianO  /  3€fii/ 

3cfo  bitr/  icb  fXcf>/  icfc  fcforct)/  icb  ruf}} 
«uf  beim  <5n*.b  icb  wart  imb  hoff/ 
acb !  laß  micb  <fitu  be  finben  /  kirnen .' 

Tra&atio. 

©ofcll  mtfDemnad.>  tmfcre  grauer*  2inDnd)t 
fefco  Dor|lclleny  bie  in  ibrcm  #ngfr><J5cfcbve)> 
rtb&te  *neefc. 

Sffiir  moll'n  Dnbe n  bcfrod^ten 

L  Jbva-  ?tngft  Benennung.  2Bfe  nennt 
eire  gläubige  igeelc  if>re  Slw.gfr  im  T.  ©ie  fteU 
let  folcbe  t>or  unter  untcrfcbteDenen  Cftabmen. 
£inroal)i  reDet  fie  wm  ££(mt> :  id)  roelfc  fein'n 
SKntb /  bee  *£ltnb*  loß  ?u  n>crDen ;  hernaeb  r<* 
bei  Jie  oon  (Duaal :  «jßenn  es  Dir  Dann  nun  je 
c'aflt  /  Daß  icb  nlfo  foD  »eon  gcqtialt ;  ferner  ae*  | 
enef.  t  fie  Dcä  £ieut?ce :  Jfrilff  mir  mein  Creürj  | 
erjagen ;  weiter  Der  piagc :  UnD  fo  Du  mid) 
tv  lt  plagen ;  enblid)  reDet  fie  toon  ^cruderb : 
mein  ^crrjlcvb  ift  Dir  mobl  bemufr.  £)ief<#  alle* 
faffen  mir  jufammenin  ein  <2Bort/  unD  nennen* 
2lngfr  /  nxil  SlenD  /  Ouaal  /  £reufe  /  ^laae  unb 
4?er^eleüD  /  eine  (geclenngfligen  unD  betrüben,  i 
llnD  fo  miltö  Der  Auftor  felbft  berjtanDen haben« 
5)cr  ifr  oDer  fofl  «trefen  feun  M.  ^obannetf 

Sdhmt>Ia  /  acroefener  Paftor  ju  S.  Andrez 
in  <8raun»d)meifl/  unD  in  Die  ;8.  3abr  Dnfigeti 

Minifteru  Senior  ,  meld;cr  A.  1681.  d.  g. 

Novembr.  fleftorben»  £r  mag  bei;  feinem  be* 

febmer* 
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fd)tt>erlid)cn  Stmtöud)  manche  Sfngftempfunben 
l>aben  /  Datier  er  anoern  jum  3;roft  biefVff  i'icD 
petfertigt.  SDaljet  fufoKt  W*f&  ört  ( im  ****** 
nung.  Öefanc\bud>  p.  897- )  bie  tlbtffcbri jft : 
TOeb  *  tmb  2tng|t  *  Klage  rtner  betrübten 
Beelen/  Caddo,  tm  <£o!bi3cr  Öefangb.  p. 798. 
CBlaubiger  Beden  2tngffr<5cfcbrev  511"  Jl£# 
fu  um  «Sulflfeunb  (Errettung  /  im  *ftautnbtu> 
9er  p.  674.  2fngfh<5rfcbrcr  unb  Web^XU** 
ne  emce  fcbwetmutbtgen  ^ertjene  /  unb  fm 
©d>malfrtiDifepenp. 4jf .  bcr geplagten @ee* 
len  Supucbr  jujärjii: )  Denn  eo  gebet  nad) 
bem  2lugfprua)  Sbrift:  3n  We,t  b»'bt  ihr 
2f  naß/  Joh.  16. 2  j.  J©le  Sfüflfl ift jwar man* 
d>crlei;  bep  frommen  ©eelen/  L  )  eine  univerfal- 
oDcr  allgemeine  2ingft  /  Daöon  feine  einige 
(Ireatur  befrept  ift.  ©aoon  fprid)t  Paulus : 
3F\;e  ungfetebe  «fairen  ber  Ciemur  wmet 
auf  bie  &ffenbabrimg  ber  Rinbtr  <Bd>ttee/ 
unb  alle  Kreatur  febnet  (üb  mit  une  /  unb 
angfiet  ficb  nocbtmmerbar/Rom.  8- 19.22. 
SOBemt  mir  ben  neuen  Auslegern  ber  (£d)ri|tr 
folgen/  fo  werben  in  Diefem  <2prud>  D:e  #e»ben 
terfranben  ;  allein  unter  biefe  allgemeine  2lngfr 
tonnen  aud)  glaubige  <£eelen  gebogen  werben/ 
als  bie  ba  feulften : 

<D30i|ü  Cbvitt/  bu  mccbjt  ee  lang 
mit  beinern  jungfnn  (Et*ge; 

ben  tT7enfd>en  wirb  auf  ffcvben  bcmf 

-äjff'  (angit) 
«ftatf;  bet  Allgemeinen  Sfngjt  folgt  II.)  bie  P*>- 
ticuiar-Xngfc  /  bei  bie  93ienfcpen  inogefamt  unb 

€  4  mfoti* 


j2        3ob<:nn  tlafpar  TPegcIg  

infonDerbeit  unterworffen  werben  /  ba  ifl  SeibeS* 
$lngfl  /  alß  jfcanctyeit  /  unb  allcrlep  ?Irten  Der/ 
felben/  welcbe  bon  Der  (gunbe  pflegen  berjuEotw» 
wen;  ©eelen*2lngfl  /  baoon  febreibt  Paulus: 
(Trübfrl  unb  3ti0ft  äbrr  die  Seelen  6er 
$TJen)'d>en  bie  ba  Z^fes  tbun  /  Rom.  2.  9. 
2|ud)  ifl  enblid)  III.)  tue  Pei-/o«tf/-2(ngft  /  wel* 
d)e  gewifTe  ^erfonen  betrifft  /  nad)  eine*  jeben 
(Stanf>  unb  Q}efcbaffenl)eit.  darunter  werben 
wnterfebiebeae  ©attung  gcjeblet/  1.)  bte  Hob« 
tungo*2Jntjfl/  bie  bat  bem '•DJenfdxn 

nad)  betn  ftau"  jum  «£>auf<ratb  gefdxntf  et. 
beifjt ;  tTnr  Rümmer  folt  6u  otct>  ntbren  :c» 
Gen.  j.^i  7,  (Bd>tt  bat  t>en  tTJenjefoen  gege* 
ben  tllubc/  oaf)  fw  otu  umen  geplagt  wen 
ben/  Cohel,  3. 10.  9?ad)  biefer  folget  2.> 
jDie  <5efunbbeite#?(ngfl/  ba  man  forget/  einen 
flefunben  £eib  }u  erbalten  /  ober  wo  man  Die 
^rancfbeit  fdjon  am  £al§  bat/  tvic  man  bind) 
bejlfame  Nüttel  feldt>er  lofe  werben  möge  /  wie 
wir  feben  an  Hiskia  ,  welcher  fid)  bep  feiner 
Ärancf beit  reebt  ängflct :  Siebe  /  um  Crofi 
mir  febr  bang/  (angft)  Ef.58. 17.  2Ba$ 
Hiob  t>or  ?(ngft  au^geflanben  /  ifl  au*  feinen 
eigenen  <2Borten  abjunebmen  /  ba  er  finget: 
3<t>  will  reben  von  ber  ?fngfl  meines  *>er* 
&ene/  unb  tvjll  beraus  fnger»  f  om  Smub* 
nip  meiner  Seelen /  Hiob.  7. 1 1.  3. )  i£bc> 
fMnb6*?tngfl  /  wenn  ber  'Kann  nid)f  traut  bem 
*2QBeib/  ba*  <3Beib  bem  3flann ;  <2Benn  man 
ungeratbene  Binder  bat  /  wie  Jacob  an  feiner 
Pwa.  4.  )^offnungg*?tngfl/  bie  Hoffnung/ 

btc 
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tne  (leb  rerjeiictn  /  angftet  bat  ^eta/  Prov. 
ij.  12.  Darüber  Flagt  David:  XCie  lang  foü 
id)  forgen  tn  metmr  Seelen/  imb  mict)  ang* 
firni  PC  13.  3.  fO  üerfudnmge*  ?ing|r/ 
one  etwa  ein  leibt  ^ater  feinen  &Tnbero  Qlutft 
machet  1  unö  f id)  ftcüct  /  atö  roolte  er  gar  hart 
mit  ihnen  «erfahren  /  Da  es  Docb  nid)t  fein  §n,|t 
ifi :  alfo  mad)t*  ©Ott  ic.  exemplo  Hiobi , 
uxoris  Cananxar  äcc.   6. )  Sunöen/  3ngfr/ 

Da*  ift  bie  grojleunD  fcfcroerfte  2tngft.  ©afi  be* 
f  rafftiget  David :  *6*Krr  fey  mir  gnabig/  beim 
mir  ift  angft  j  PfaL  3 1- 10.  2(ii$  biefer  Qfngft 
folget  7.)  §oüctv2(naft  /  über  welche  David 
f  lagt :  6n  icPe  bee  vlobeö  lauten  midj  um# 
taugen/  2Jngf*  öer  <^llen  jc.  Pfal.  116. ?. 
8. )  vCobee#2lnafi/  Daöon  Die  93ruDer 
Tagten  /  ehe  er  fiep  *u  ernennen  gab :  2Da*  haben 
wir  an  imferm  23raber  \>erfcbulbet/  ba  rcir 
faben  bie  2fngft  feiner  Seelen/  Gen.  42. 1 vM 
wie  man  Dann  fielet  unD  höret  bep  fterbenben 
Reuthen/  Da§  ihnen  offt  angft  unD  banae  tiMrb / 
unD  fie  »ünfeben  fein  balb  Durchkommen : 
Denn  im  ^cDe  wirb  einem  angfi/ 

propter  coneurfum, 

proprer  morbum , 

propter  adverfarium ,  Sir.  1 1.  28. 
IL  3bres  ©ebrevena  JBefcbreibimg. 
^)ier  mujfen  wir  einige  Umfmnbe  wobt  in  od)t 
nehmen /  Denn  bep  Dem  ©djrepen  einer  geäng* 
fiigtm  ©eele  wirb  befebrieben  iO  *u  wem  fie 
raffet*  £)a«  ifl  nun  Der  £&rr  3€fu«.  Wt 
eur  bebt  ficb  unfer  T.  an :  #£rr  3£fu  tbnfa 

6  5  3£vr 
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£<£vt  3£fu  Ctrtfl  :c.  fonbern  aueb  ein  feglf* 
cber  S3er$  biefetf  Webe*.  Unb  warum  tvolte 
niebt  eine  gfauHge  (Seele  fn  itjter  2(ngft  $u  bie* 
fem  «£)£rrn  l'cbrepen  unb  ruffen?  (Sie  meifc  ja/ 
nxieJ  fie  nn  Ihm  bat  /  nemliel)  emen  oHmacbtü 
gen  ^CErrn  /  v.r./  einen  nötigen  rrn  / 
v.  2./  einen  bölffreicben  i£C£rrn/  v.  5./  ei* 
nen  rrofu-eteben  ^Üfnn  /  v.  1 2.  3U  biefem 
Ihrem  #(rrrn  Cbrifto  febreyet  fie  in  bec 
Slncjfr.  2. )  TTie  febreret  Sie  i  sJJacJ>  unfeim 
Q;ert  ffbreijet  (*ic  a.)  tnbrunffiglicb  /  roeldxS 
erbellet  aus  ber  t»tc!fnltt.gen  SBieberboblung  be$ 
SJMmeitf  3€fu  €brifn".  es  etwa  ein 
©obn  maebt/  ber  in  fetner  Sftotb  feine  Bufluebt 
lum  Sßater  nimmt  /  t>cr rufft  offr:  9(<&<$<tftrj 
VBater  /  acb  Q3ater !  Exemplo  eft  Chnftus. 
<^o  bier  eine  gläubige  (Seele,  b. )  $ut>crfsctot« 
lieb.  T.  3ei)  weif;  f ein'n  SKatb  /  De*  Slenb* 
Io§  ju  werben/ fo  6u  mrbtbtffftt  :c.  ^ergibt 
eine  geängjlete  (geelcibren  Ölaubenunb^uwr* 
fiebt  auf  a^futn  ju  erFennen,  ©ie  balt  ihn  t>oc 
ben  reebten  ttlcijier  511  bellen  /  wie  er  fieb 
fclbfr  alfo  nennet.  Ef.  6? .  j.  (£r  fiebet/  er  roeig 
fcaä  glenb/  baß  £reiu)/ba$#erfclei)b  einer  front* 
men  Beelen  /  n>le  er  alfo  fabe  bie  ?lngft  unb  ba$ 
§lenb  feinet  Q3olcftf  in  £gopreii/  Exod.  j.  1. 
ba  beiffe :  tTNrten  in  ber  .£)#len'  in  ber<Sün# 
ben  >  in  ber  SSerfucbungö  *  in  ber  Svrancf  beit  *  in 
ber  3.obcf*#  « 

tHirten  in  ber  ^Üen#2in(j0.imfre6ön& 

uns  tvetben  ; 
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^M  ,      i,  —      ~   — 

tt>o  folln  wir  benn  flieben  bin  /  b»*  wir 

motnn  bleiben  i 
3u  biv  £)<Err  «Ibrift  ölleine. 
tat  beift  juüerfidyatd)  geruffen  wnD  gefebrpen. 
9t0cb  mehr  febrepet  £tc  c. )  bemütbig  i^ßit 
fptid)t :  Wenn  te  oir  bann  nun  je  gefallt  / 
ba£  id>  alfo  tc.  gine  gläubige  (ioeele  unter* 
roirfft  fid)  t>er  päterüfpen  Sücbtigunfl/  unt>  tfrmit 
©Otteä  <2Billen  aflejeit  jufrieDen.  ©if  fprid)t/ 
ee  ift  ber  g&r  /  er  tbue  /  was  ibm  wobt 
gefällt  /  i.Sam.  j.  i*.        roeifj/  ©Ott  fatl 

ctf  nid)t  f>o§  maepen/ Pielmebr  fügt  fte: 

<B(Dtt  weif?  e»  alles  wobl  ?u  macben/ 

die  ber  mebts  SSfee  je  getban/ 
tPer  mir  feinTCcinen  ltnb  fein  Hacben 
nad>  (5£>ttes  Fügung  fugen  fan: 
ber  b&t  in  <5lütf  unb  Ungiätf  fliU / 
unb  will  /  Wae  (BOttee  Wille  will, 
4.)gcbulng.  ^beiftimT.  Verleib  (ßebult. 
2ld> !  freplicb  ift  Die  ©etmlt  ein  notbtgce  ©tuet 
unter  Pem  Creup  unb  Ectbcn.  6p  wac&ft  aber 
Das  £iautlein  Patientia  nid)t  f n  allen  ©arten  / 
Drum  muf  man  fleißig  ju  ©Ott  beten  /  C>a§  ep 
folcpeS  Perleiben  n>oUe.      mufj  t>ctffcn : 
(Bibj  &£xx  i  (ßebult/ 
uergif?  ber  Gcbulb  / 

rerletb  ein  geborfanw^ertje; 
Mjjmiet)  nurmebt/ 
wie  's  wobl  gefebiebt/ 
mein  »6eyl  murrenb  verfebert^en. 
r. )  befwnbig.  §ine  glaubige  ©eele  fpiicbt: 

iDu  wirrt  miet?  wobl  erboren  noeb  SU  rca># 

lev 


■  I  —  " 

t 

ter  Seit  unb  ©tunbe,   (gie  rveifc  /  auf  «in« n 

#ieb  faat  Der  ^ßaum  mcbt  muß  foicbei  oft 
micDei  bolet  «ncvDcn.  3>rum  fajrcibt  Paulus : 
brtlrer  r.n  cm  (mbet/  Rom.  1 2. 1 2.  0  m aa> 
U  es Cbifflue im  Korten;  er  .qiena  einmal  hm* 
jutn  anDerumal  /  jum  Drittenmal ,  bt*  ein  ^nael 
boin  4>mmcl  fam  unb  ihn  fläicfcte.  <So  ball 
eine  rtiau  iae  ^eclean  /  unb  heilt  immer :  2Du 
wu  ft  nueb  tvobl  etb&en  noeb  $u  reebrer 
Stic  imb  Brunbe.  )  TVY.n:m  fetreret 
fei  ^Jl>aium  ruffet  fie  boct)  al|b?  3Barumi|?tf 
tl>r  ju  tbun?  )  Um  Ärafit  imb  Btarcfting 
untir  bem  <£reurw  T.  Ho  gib  nur  Rr^tit 
unb  ©raref  e«  $ort  fpratb  ^ofatfbat :  3n 
une  ift  nidn  Ita-fft  Br8en  buien  greifen 
^auffi  n  /.  ber  wiber  una  f ommt  /  wir  wif* 
fen  mebr  /  was  wir  tbun  t  oüm  /  fonbern 
untere  2lugen  febennacb  btr/  2  Par.  20.  12. 
alle  faat  eine  aeangfhate  Seele:  3n  mir  ift  fein« 
&  raff  t  ic.  Drum  muß  fie  bon  ©Ott  erbeten  roer* 
ben.  ©laubiae  Beelen  muffen  (rarer*  fern  mit 
unb  m  bem  4o£rvn/  unb  in  btr  ttlacbr  fei* 
ner  Brorcfe/ Eph.6. 1a  3br  3£fuf"  aber 
fraref  et  unb  Ftafirraet  fte  niebt  unmittelbar  /  fon* 
Dem  mittelbar  Dura)  fein  aeofifenbarteft  «3Bort  t 
Darinn  bort  eine  alaubiae  (Seele/ Da§  alle  Vlnqft/ 
i'ciöen  unb  §leno  »on  ^Ottfomme/  Denn  (B0rc 
lege  eine  Hatf  auf  :c.  Pfal.  68.   £t  bort  /  mir 

©Ott  ibme  beoftebe :  tcü  bin  ber  bir  in  bor 
Horb tc.  PHoi.  er  bort/  mie alles autgemei* 
net :  tTIein  l\tnb  /  vcrarrff  bie  Stiebt  be» 
•fc)i£rrn  niebt  jc  Prov.  j.  n.  12./  er  bort/ 
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ti*a$  auf  Da*  ?e tDen  oiefcr  ?eif  folge  /*.  Da\qibt 
einer  gemidftigt*11  <S*«to  tfraftf  unD  (gjatefe ; 
unD DefcnKgen  ruft r  unD  fd;repet  vi ie  aifo.  I; Um 
fcr*  t£reuc*ee  batff'icbe  Ürrn\;gunrj.  T  -ftilff 
mir  mein  d  enn  iTtramn.  3}aä  ni^inci  Da- 
vid »er  ©Ott  unö  fpnrfrt;  (Btf^cc  Irgr  i:n*  tu 
ne  SLaVl  anf  /  abet  ev  btlftr  une  aueto  ?c.  PPjI. 
68.  20.    ©Ott  unö  3§fu*  Mffen  uma  Dem 

CmilJ  tragen  confervando, 

mitigandoj 
liberando, 
falvando. 

>  ^  Um  ber  Beelen  öeuibicjtmg.   T.  ttnft 
fo  bu  mtcb  trtk  plagen/  e*  jculicb  bie  um 
Habe  rhu  /  gieb  nur  ber  armen  ©celen  2\ub/ 
baß  fte  boirr  mu  bir  lebe.  (^O^^rcill  unter 
Dem  £reu$  Ärafft  unD  (gtaefe  geben  /  er  umII 
Da*  >l  tcu^  fclbfr  belften  tragen ;  allein  Die  i*ec* 
le  ift  fcod)  Dabep  unruhig  /  fte  f  an  fid)  in  Die  uiu 
crtovfcbUcbt  3Bcge  De*  *b€rrn  nidt>C  fcfycferu 
55>al>ero  tft  f ie  tmmer  unrubig/unD  mad)t  ficl>  tau* 
fenDcrlep  öcöancfen  :  £>b  Der        ihr  aud) 
»crDe  bepflebro  ?  ob  er  n>erbe  Da*  CEreufc  bellten 
trafen  ?  ntie  etoa  an  David  ju  leben/  Der  fprad): 
\Vavum  btu'ubft  bu  btcb  meine  6eelc/unt> 
biü     unrubig  tn  nur  ?  Pf.  42.  12.  3)ami! 
nun  eine  geänatrete  (Seele  in  Der  Sßerubiguns 
bleibe/  fo  tyti\t$:  <5ib  nur  ber  amen  Beelen 
bic. 

1 1 1.  3brcr  fErb&ung  ttergeiwffertmg* 
T.  iTa*  glaub  leb  bod>  aue  n  ein« 
&tn#  <Bi  unbs.  Sfta*  Die\cn  SBettco  t>«iu> 
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wen  mir/  Da§  Die  Stborung  \mb  i. )  refttglid) 
geglaubt.  SEY.0  glaub  teto  bod>  aud>  ic, 
SÖiefer  ©latib  grünoet  fid>  K)  auf  bte  (Bottlv 
<t>e  Viibctflimnen/  Diele  ftnD  in  Der  4b.  (Sebrifji: 
fo  Doutlic!)  /  Dap  niemanD  Daran  jroeifcln  tan» 
©Ott  felbfr  fpriebt :  2\uftc  mtd>  an/  fo  vrtll  ic. 
PC  yo.  93e»  Dem  ^ropbeten  läjjt  er  ftcb  ber# 
liebmen:  H£&  foUgcjdxrben/  ebe  fie  ruffm/ 
will  td?  antworten/  Ef  6i.  (SbrifW  fpnebt: 
Sttret/fo  vrtrb  eud)  gegeben  :c.  Matth.  7. 
3  )  2tuf  bte  eigene  ££rf  a£rung.  T.  JDenn  611 
boft  mid>  nod)  me  verlan  ic.  llnb  roie  folfe 
Sfefap  eine  fcbreoenDe  (geele  unerbort  laflen  ? 
jDcr  «JMifrr  ift  ja  nabe  aüen/  bic  ibn  anruf* 
fm/  allen  :c.  Pf.  14?.  <Dao  (Sebet  ber  £lctv 
t>en  bringet  burd>  bte  SlBolcfe  /  unb  faffet 
ntd)t  ab  /  bte  :c.  Sit.  3  f. 

<!*o  bejtfglid)  aber  Die(Erborung  geglaubt  mirb/ 
fo  tfir  fie  Docb  2.)nad>  bem  (Bottltdxn  ^SRil* 
len  etngcrtd>tet.  T.  Wein  «£)erRfeyb  tft  btr 
tvol  beivuft  /  bu  f  anf*  imb  wtcfl  ee  enbm/ 
<n  betnen  WtU'n  fev  es  gebellt  ic  5roninie 
Gbnflen  rp.flen  oflft  ntcfjt/  rcaö  fte  bitten  füllen/ 
Rom.  8.  unt>  wann  ©Ott  allejeit  ihre  $}itte  er* 
l)6renfoltc  naebibrem  ^Billcn/  fo  n>urben  fie  oflt 
In  gro§  Ungltlcf  fommen.  *3Beil  Demnadf)  ©Ott 
beffer  roeij;  /  wie  er  uns  erboren  /  unb  nnu*  er  un* 
geben  feile;  als  (teilen  fie  eö  alle  jett  Dem  «£>§rrn 
Ibrem  (öOtt  anbeim  /  mit  bem  fmö  fie  jufrteDetu 
HnD  fagen ; 
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XOilt  bu  mit  geben  Somunfcbem / 

fo  nebm  tebd  an  mir  ^reuben : 
6oUe  cbev  Cveut;  unb  Unglück  fern/ 
vetll  icbö  gebulttg  leiben: 
Soll  mtr  olibkr 
bee  Hcbene  (tbür 
noeb  ferner  otfen  falym  1 
wie  bu  miiV  fubr(* 
unb  fubren  veirjr  / 
fo  will  id)  gern  mit  geben» 
Unb  alfo  n?erben  gläubige  (Seelen  aHejeif  erfoiv 
tet/  ob  rr-obl  niebt  nad)  ibrem  SUÜUen/  Dod;  nad> 
Ihrem  QJffren.     AppL     3n  Mefetn  Slngfb 
©efebrep  bat  fid)  unfet  beate  defun&us  trol)l 
oeubet;  matjbn  t>or  $lenb  :c.  uno  2lngfr  betrof* 
fen/  towa  fonnen  n>ir  eben  nid)ttf  fagen.  3)ent 
nuferlicbcn  Stilleben  nad)  ijl  er  ein  erbnrer  unb 
beliebter  Bürger  getvefen.  ©eine  £anb»2irbeit 
ii>ar  gefegnet  /  fem  €l>eft<tnb  gweflid) Sc\  öod) 
tt>eil  niemanöen  an  bie  (Stirn  gefdjrieben  /  tvo  ei* 
nen  Der  <£d)ud)  briieft  /  fo  :c,  9ftun  Ijt  er  in 
feinem  $fng|^®efd;reo  erhört. 

Ufus. 

Didafiralicus.  fromme  (griffen  boHfü^ren 
ff>r  £eben  in  ?lngft  unb  9?otl).'  2Bir  tbun  t>ie^ 
Wn  unfer  ^efänntnljj/  unb  fingen: 
(ßlcicb  iv  ie  bie  Äofen  |ieben 
unter  IDorncn  fpintg  g.-.v  : 
dfo  and?  bie  vtbvitfen  geben 
ffrtstn  CTotb/  SHußfi  unb  <5efabrt 
wie  bte  tYIeeres  ^Bellen  ftnb 
Mnb  bev  ungefmmme  9EBmb  5 

ttlfo 


So        'Jobann  <Zafpcx  VOctgei* 

alfo  tft  <xiü)ie  auf  Öhben 

un|er  Hauff  voller  2*fct>werben. 

jDie  Welt/  Teufel  /  Gunb  nnb  £flle/ 
unfcr  eigen  ^Icijcb  unb  2Mtit/ 

plagen  ftete  bier  unfve  Geele  / 
laffcn  tme  bcy  feinem  tThitb : 

ivir  fmb  votier  Stngft  unb  Plag/ 
lauter  £reut$  fint>  unjre  Cag : 
wenn  wtr  nur  geboren  werben/ 
3<*mmer  gnug  pnbt  jtd)  auf  ÖHben. 

VPenn  bie  tllorgenrotb  berleud>tet/ 
imb  ber  Sctyaff  ftd?  vonun»  wenbt/ 

Adhortatorius.  SCßaS  JU  ll)Utl  ?  3n  fold)« 

Qfnqft  muffen  wiv  uns    unferm  3£fu  roenben. 

Dehortatorius.  £>  tvte  übel  tljun  biejenigen/ 
bie  in  Der  Slngft  »erjagen  /  ober  ficb  um  menfeb* 
Itcben  ^ßei)ftanD  bewerben ! 

Confolatorius.  SCßer  ju  3S(5U  fc&ret;et/ 
wirb  gewiß  erhöret  werben.   JDarum  wenn 

t>id>  Ungiöcf/  (Slcnb/  öuaal/  (Ewufc/ 

93fage  /  J5erfe(ei)b  /  allerlei;  9Jng|V 

wenn  biefo  UnglucP  tbut  grciffen  an/ 
unb  UnfaH  will  feinen  Yvillen  b«n/ 
fo  ru|f  ( fd?rey  )  $u  <S<V>Kt  im  (ßlau> 

ben  veft  / 

in  feiner  Hort?  er  bid)  verlaji/  Slmcn. 

's     , :  * 

SCHIRMER  (M.  Michael  )  em  S*Utfcbet 

n>o«t/  bejfen  ^oefie  aber  fn  9}eumelfto$  Tr. 
de  Poet.  Germ.  p.  9}.  eben  t ein  fonOetlicb  l!ob 

tat/ 
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bat/  feil  /  nad)  Slnjeige  d*s  ©el.Le*  p.  2020« 
fd)on  su  £nbe  De?  16.  Sarculi  gelebt  baben  /  Da 
er  Dod)/  nad)  Avenarii  S8e«d)t  im  @d)tnalf  alD. 
Ovegitter  Der  lieber » Au&orum  A.  1717./ 
erft  A.  1606.  gebobren  morDeii/  warb  anfangt* 
Re£bor  ju  i?rei)berg/  bernad)  Pfarrer  ju  <§reig# 
nifc  /  tute  Der  Ort  in  Schamelii  JKeg.  De* 
9iaiimb.  ®efanab.  p.  66.  t>ctf?r y  oDer/ mfe  ibtt 
ZMumterg  im  3n?icf  auifd).  ©efangb.  A.  i7fo. 
p.415.  nennet/ su  (grtiegeniij  an  DerSttulDa/ 
unD  enDlid)  A.  1645.  ConRettor  ju  Söerlm. 
€r  ftarb  A.  1675.  d.4.  Maj.  art.  67./  unD  bat 
unter  anbern  aud)  StblifcbeÜtcDer/geDr.  i6c  07 
ediret/  Darinnen  er  fid)/  Detf  ausgeftanDenen  Die* 
len  £reu$es  balber/  nur  Den  Ceiitfdben^tob  ge» 
nennet  bar.  Unter  fernen  ÖeDern  /  Deren  einige 
in Qpittfiltt  ©etftl.  £arfFetvälang  A.  1679./ 
in  fttirferö  Hamburg.  ©efangb.  A.  1684.  unD 
anDerswo  mebr  fteben  /  ftnD  Die  bef  annteften ; 

2ld> !  3Sfu/  meiner  (Seelen  ftreuDe. 
9llfo      ift  Der  ^ag. 
.  ©er  feilen  Pforten  fmD  jerftert. 
Ermuntert  eud)/  ibr  muDen  Beelen, 
»£ier  lieg  id)  armes  SEBurmelein, 

•  tRun  jaud)$et  all  ibr  frommen. 

•  £>  £eifger  ©eift  febr  bei)  unö  ein. 
<Sd>aue/  3€fu/fduw  t>om  «öimmel. 
(ga)mütf  t/fd>mucftDa?  #eft  mit  kapern 

SCHLEVPNER  (Cbrißophorus)  ein  altet 
Theologus  unb  €ncf  el  Des  ertfen  <£t»ange(ifd)ett 
^reDijjerö  taSftuvnberöfyDominici  ©frleup* 

3  mv#/ 
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nett/  Den  trelcbem  in  Den  OiUrnbetgifdwn  ®tab* 
fd)ritften  A.  16*2.  in  4./  p.  jy.  Dtefeß  Epita- 
phium ftebet : 

D.  Dominici  Schleupncri  Tumulus. 
Atiulii  mpatriam  dhim  femina  verbi, 
incrementa  feret ,  qm  dedt  ifla,  htm. 
Obiieanno  1 5-47.  die  Febr. 

Cr  ift  gebobren  A.  iy66.  ju  93ranDenburg  /  fhi# 
teerte  ;u  Wittenberg/  unD  nwrDe  erfllid)  Diaco- 
nus  ju  ^arcutb / dteng  fo  Dann /  nad>  Reifen  A. 
1  f  98.  gefd>ebener  ^romotion  in  TheoL  Do« 
ftorem ,  naefc  ©rä&  in  ©tepermaref /unD  be* 
f  am  Dafelbft  Die  Infpe£hon  über  Die  <£d)ulen/ 
»urDe  ober  Da»on  »erjaget  /  unD  erlangte  Dabei 
A.  1 600.  OieSupcrintentur  jii  JötlDesbeim/ber* 
nad)  A.  1 607.  Die  General-Supcrintentur  ju 
gjJanfetelD  /  wie  aud)  A.  1612.  }u£ulmbad)/ 
unD  enölid)  aud)  A.  i6;r.  Jti  -IBtiri^urg  /  t>on 
Mannen  er  aber  tvtcDerum  vertrieben  nourDe  /  unD 
Olfo  A.  iöjf •  ju^rffurt  flarb.  ©eine^dt>riff> 
ten  /  Darunter  aud)  eine  £rflarung  De*  lltcol* 
^ermanntjVben  Öebtf :  3Benn  mein  @tünDlcin 
torbanDen  ift  iL  recenfiret  Wittenius  in  Diar. 
biogr.  ad  A.  i6jf.  p.  44. ,  Da  er  ibn  Drams- 
dorffenfemMarchicum  nennet/ ujtD  unter  fein 
Q3ilDnig  fefcte  Der  berübmte  ^oetuiiD  Profeflbr 
au  Wittenberg  /  Fndencus  (Eaubmann/  biefe 
iiatetntfct>e  <2Serfe : 

Tbeiologos  pingunt ,  umbra^    luce  colorum , 
deferihttnt  grandi  codicc  Tbeiologos. 
-  Quid  mihi  T^eilogos  pinoisve  aut  nngis  ?  in  uf* 
Schleupaenviva  eß  Tbciologi  eßgies. 

(Sei* 
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©ein  gieD  /  roelcbes  eine  Ut>erfe$mig  betf  %attini* 

fcben  hymni :  AuferimmenfamjDeus^ufer 
iram  See.  iffr/  unb  in  @tump(fen6  35areutbifd;en 
©efangb.  A.  1633.  unDin  Giltens  £ulmba*b> 
fcfcen  A.  16S0.  ftebet/ fanget  fict>  an: 
SEßen&e  fcic  sjMage/  SJater/  lieber 

Conf.  (gel.  1-ex.  p.  2021. 

SCHMIDT  (/o.  ein  9>fawr  a 

(Siebleben  im  ©ot&aift&en  prftentbum  /  lebet 
n od)  /  unD  bar  in  *J>bilippi  ^erfeburgifcben  ©e* 
fangb.  A.  1710.  &ief<&one£iebergemad)t; 

3 d)  n*$  n u nme br/  an  nxn  ieb  glaube, 

Ußle  freuet  ftd)  mein  £er$/  rote  freut  ftf)  2 eib 

unb  ©eele. 

OTe  groß  ift  Deine  £enli(breit/  0  <Dlenf<&, 

3"  Deinem  ^if(0  tret  leb  bjerrait. 

SCHMOL.CK  (  Benjamin  )  ein  befannfec 
Theologus ,  geitfreit&er  öe&er*!£)k&ter  /  unb 
fiecronter  ^oet  /  geb.  1672.  an  S.  Thomar  $aa 
ju  s33raucbfcbborff  tmfturftenthum  ftegnü)  /  \x>o» 
felbft  Deffen  S3ater  in*  4.7(1«  $abr  Paftor  unö 
Senior  Circuii ,  »erbero  aber  in  ©c&mfbebern 

12. 3abr  ConRettor  gewefen/  unb  set.  84.  ge* 
frorben/  frottierte  nad)  gelegten  ©runb  ber  hu- 
maniorum  im  QSaterlanbe  /  unb  ju  itauban  /  r . 
Saftr  ju  Eeipjig  /  unb  rourbe  bep  feiner  ürock 
fünft  t  in  pa triam  beut  ^aterfubftituiret/ber* 
nad)  A.  1702.  als  Diaconus  jjjc  ^tepfaU 
tigfeit'Siircbe  nac&  ©ebroeibnu)  /  an  be€  wegen 
/««er  in  £>ev  3usenb  gefebn? benen  fo  genannten 

82  poen* 
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84  3ofr<mn  Cofpar  YPegel» 

i?ofrif(t>tn  töefimgcnfcbaffren  dimittirteff 
JÖerin  Michael  TVlbimanns/ nad)mahliQeit 
Superintendentens  ju  (^tellberg  am  4?ar|/ 
teile  vociret  /  tiefem  folgte  nad>  f  .  3abre« 
fcflß  Archi-Diaconat ,  unb  nunmebro  feit  \; 

1712.  lebet  er  öle  Senior  €.  €.  Minifterii, 
unb  feit  1714.  olß  Paftor  Primarius  unb  Infpe- 
f.or  tafiger  Langel.  Äircben  unb  (gc&uien. 
Cr  batjinVr  aujfer  einigen  £eid)en*^rebigten 
unb  Parentationen/  fonberlid)  auf  ben^ob  feU 
jw*  A  nteceflbris  ^uefefene  /  unter  bem  $itul: 
'panfophia  Cfortßu-na ,  autl  1  Cor.  II,  2.  /  auf  ben 
^cb  beo  Senioris  äjfcbenbacfog'  /  unter  bem 
Q;itul  :  etnfcllenbcr  unb  ftetginbet  25ad>/ 

aus  Gen.  xxxii,  10./  auf  ben  ^ob  beo"  Dia- 
coni  iEbu  ebsebe,  unter  bem  c£itul :  ein  Prie* 
jlerl.  JDendfuttul  för  <5<Dtty  aus  Nehem. 
XIII,  51./  unb  bergleid)en  mebr/  t>erfd)iebene 
benhdx  ebrifften  in  gebunbener  Diebe  ediret/ 
unb  aejeiqet  /  ba§  er  jur  ^oefie  /  unb  infonber* 
beit  *xm  Hiebet  *  biebten  gebobren/  unb  mit 
$Ked)t  bei-  Bcblefifct>e?ltfr  ober  anbere  (Dpitt/ 
tteld;e  beobe  er  jebod)  am  ©eift  unb  SVutlidy 
feit  nod)  übertroffen  /  ju  nennen  fep.  ©er  oflfr 
cinrte  M.  Georg.  Sculretus  de  Hymnop.  Si- 
lef.  p.  39.  ftbreibetirocir  oon  bemfelben  aar  fur|: 

btmamin  SchmoLke  Ecclefiaftcs  fuit  Suidni- 
cenfis  &  Hymnopoeus ,  veluti  ejus  editi  in 

publicum  libelli  teftantur ;  aber  eben  be&me* 
gen  bef  ommt  er  t>on  Theodoro  Crufio,  afe  au- 
£r.ore  Der  Vergnügung  mutiger  Brunben  / 
P.  iv.p.  61.  /  KOty  eine  Cenfur,  ba§  er  gegen 
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tit  ©ebtnoIcFtfcben  SJerDienfte  Feine  be?jcre 
£brerb/etuna  bezeuget  /  fonDern  nur  lauUd)t 
fc(?r«bet :  ,  £>a  er  Dod)  nod>  ium  91  offen  £ee* 
gen  öaftaer  Äircben  le bet/  unD  mit  bclfi-rm  fKecl)t/ 
<U$  einige  E>"  nunorum  genrium  ,  t>en  rr-cU 
d)«n  CT  halbe  /  Kl  giinfce  Reiten  bot/  unter  bea 
fcr  d)lcfifd>en  &ei>et;$)id)tern  itne  roeifläutfrigtre 
GrnxbnungtjcxtÜtMt  hätte.    3n  Deg  4>enn 

<!5ottUcb  öeolien»/  e^beflfen  Direftoris  t  c£» 
illuftris  Gymnafii  ni  JÖilDburgbaufen  /  unuto 
aber  renomirten  ProfetTons  $u  Jena  /  :Rurr?er 
Umleitung  jur  4>i^om  Oer  (Seiabi  bt  it  p.  280.  iq. 
flehet  er  unter  Den  ^oeten  /  wdebe  mir  ihrm 
Jlitbci  n  avof[c»  £*b  rerbtener  /  unD  in  M. 
Chriftoph  pfuticreSBctenDer  dritten  §üüii» 
#ef.  abbatl)  111  gebunDcne  n  (2  euftVrn  /  ed. 
*Q3re§lau  unD  tew$  1719.  in  12.  obl.  /  tviro 
t>cn  »hm  wd)t  uneben  geurtbetlet/  Da£  man  in 
erpoefte  wento  feine  e  g'eicben  in  *ncblt  ftm 

fn.bm  werbe.  $bat  SEBercf  lobet  Den  «»feifter/ 
unb  rrollen  n>ir  i>aber  nunmebro  leine  qetfrreid>e 
€kt>rifiTren  1  unD  Daraus  Deflen  ilnb.r/  beten 
etiiebe  fd)On  bon  Der  Langel.  ÄnraV  m  r  allae* 
mcuictn  applaufu  aufgenommen  unb  m  bie  öfr 
fentl.  ©efanabueber/  nabmentl.  ms  2llreuburgt* 
febe  /  Soburaifcbe/dolb^er/  S>refcbrier,  £  femv 
<f>tfd)e  /  ©otbaifcbe  /  4Dübburgbäufer ,  cfterC« 
burgifcbe  /  Sftaumburgifcbe  /  ^dMeuitncyfd.*/ 
gittauifd)e  /  in  (ßvofnrs  <Sma  *  vscbule  /  ed.- 


Digitized  by  Google 


$6       "joo<Hwt  Cafpar  VOetucls 

.  -   —   --       ii     j  rT* 

felbft  recenfircu.  flehen  aber  biefelbe  In  fbl* 
genber  Orbnung : 

i.)  £eilige Rammen  ber  bimmlifdygeftnnten 

©wie/  inj  o.  Arien/  ed.  1 704.  in  1 2.  obL 
Söep  beren  iwepten  Auflage  A.  170c.  nod)  ja/ 
bei)  ber  Dritten  A.  1706.  noct)  40.  gieber/  un£> 
|ugleid)  aud)  bes  fei.  tTeumanns  Äero  aller 
<Bcbetc  in  SBerfen  boju  Fommen  /  nunmebro 
ober  unb  feil  A.  171 7.  tft  $u  geipjig  febon  bie 
vpt  Edition  Dat>on  heraus.  $}ie  barinn  be* 
fenblid)e  Arien  haben  batf  ©lue?  gehabt/  öon 
ben  heften  Muficis  bie  unb  ba  compomret  jtt 
werben  /  unb  finb  aueb  in  $ärfi(kben  Capellen 
unb  Choris  muficis  gelungen  werben.  £11 

Sörefjben  bat  man  jwen  Extra&e  barmt  bru* 
efen  (äffen  /  baoon  ben  einen  ein  vornebmer 
3>rebiger  publiciret ;  unb  Der  befannte  <£abmet# 
prebtger  /  (ßottlieb  £  ober/  ber  /  nod)  alt?  Stu- 
diofus  Theologiz  ,  A.  1717.  m.  Apr.  ;u 

©refjben  an  ber  €ngbruftigf eit  geftorben  /  bat 
niebt  weniger  ju  feinen  2lnbad)ten  Dielet  baratä 
entlehnet.  5)ie  aüererfte  edition  wirb  recenfi- 
ret  in  Novis  litter.  maris  Balthici  A.  1 704. 

p.409.  /  bie  anbete  eben  bafelbft  A.  1706.  m. 
Jan.p.  10./  bie  Dritte  aud)  allba  A.  1707.  m. 
Aug.  p.  720.  /  unb  in  ben  llnfd)ulb.  Sftatbr. 
A.  1 7 1 2.  p.  1 77.  flehet  unter  Den  neuen  93ücbera 
lit  neuere  vermehrte.  Qie  lieber  barinnen 
fangen  fty  alfö  an : 

91  und  O  Immanuel  /  3€fu#. 
9fbcitt>  ()« Ucr  alt  tcr  borgen. 
Wut  M    meine  Sr«ut>e, 

ZA 
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Zd)  £cn  lei?re  mtct>  beDencfen,  im  ^icr* 

feburgifcben  unD  Soburaife&en, 

U  3€f«  /  mein  seTgnigte*  £t#t. 

Sld)Ta§i  mi<$  fle!>n/  ibr  lä^en  M>r# 

»d)  mein  £ert*e  /  gib  tid>  bMiu 

Hdb  mem  Jpetije  /  rebr  bid>  md>fc 

Sieb  <blt  id>  mtcb  ntdit  bruber  rreucitt 

fccb  'o.t  ich  mid>  mebf  fclta  achten, 

«d>  »am  td>  btd>  mein  ©Ort  nur  babc. 

SM>/  wnn  werb  id>  auNflcff. 

fld)/  »ie  frru  ict>  mid>  ju  fterben. 

ad)  n?ic  lange/  ad)  nie  banac.  % 

«d>  wie  Übt  ein  £en$  gergnugt. 

m  aobl  wb  aber  wot>l  ift  nur.  • 

2Jd>  wo  (erb  ikv  /  meme  CbrÄnen.  fn 

Mein  /  tmb  bo<&  ntöt  cjan»?  aUciac. 

Ängcnebrnffc  (£eele**?ui*. 

«11  ©Ort  roill  td>  qebenef  en. 

Huf  ©Ott  oertraut/  tft  *öM  otf>*nt. 

Zufl  mein  *£er*e/  röfte  6tct>.    (n  V^ei* 
fens  äe  Dci'&ern  unO  im  <2d;leu|'mg. 

«uf !  mein  i)eri$e/  fctoicfc  Did). 

2>efiebl  t*m  ^rren  Deine  TT eae.  im 

tol&ifeer* 

QSraläcftei  #ert«  /  n>a#  mW  bu  bßben. 
»efre  bieb  /  3anfaletn. 

2>i toll  Dem  £aue  /  Deri  Du  mtif*  fHrbeib 

in  Weif.      u-  Coburg^  17a * 

SBetröttt*  Subilate/  i>a  3€fu** 
•etrftte J  fanb  /  gib  beinc  £!>r4neii, 
S5eo  ©£>tt  allein  pebt  mein  ajemauftu 
$tft  bu/  @ede/  nod)  betrübt. 
QVinbe  Welt  /  roo  Dcncfft  bu  bin* 
9*lut/  aefrl  $»lut/  mi  fcl)  idb  JficfleiU 
€  u$  unt>  Gt>rift  finb  ftet*  bepfammeB« 
~]ra9»0oV*4  5?trV  wi  »agejt  tu* 
n^li*  lebe  1  /  f<ltg  gerben/  a<&. 
»  JUbcn  flti*t  ft<&  einem 

f  4  SDi*n*$ 
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3>cnno<$  bleib  td>  <ltt<  an  Dir, 

5Der  beffc  ^reunö  ifi  in  bem  ^tmtneT.  im 

<Sd)leujtng.  unD  fcolfci&er. 

5>er  Jb€rr  ifi  ja  mein  Vi  du  unD  jr>«tl. 
5>tr  iag  ifi  bin/  icb  Übe  nod). 
SDtt  Jag  i|i  per  Dir  Sftit, 

Der  $ob  in  tobt/  ba<  ifcbcit  Übet.  imColbtqtt. 

Die  9?ad)t  i(t  bin  /  reac&  auf  mein  ?>ert}. 

IDief^wöreenticbtjiebt  ibren^Ior.  in 

Dil  angenehmer  borgen. 
,€ble£uft/  bie  gefM  siebt. 
*>ler©eift/  ftetg  Gimmel  «an. 
in  ifcroft  reeifj  nur  mein  Öern. 
SBort  ifi  mir  in«  £>et«  geftfriebet». 
^  tlfeit  üu  guter  Waefcf, 

££nblid?/  enbltd)  muß  es  boeb  mit  bet 

Horb.  im<Sd)leufina* 

aeb  mir/  »ie  ©Oft  rein. 

fen  ferne  »cn  mir  rflbnieu.        im  WJcrfcbtttÄ. 
€*  traure  /  reer  ba  trauren  f  an.  ' 
ffalfcbc«  «lenbreerd  eitler  ©innen. 
Webend e  mein  /  mein  ©Ott. 
©ebt  beraub  /  tbr  3ion«.£&d>ter. 

<Bewa5tinjl£fMttabml.  fmeelbföer. 
<ß(Dtt  fübiet  wimberlid)  fein  beiltges 
(Sefcbicfe,    ibid. ,  unb  in  üiebkvs 
m^,*  ,  ©efangfnp.17. 

«Ott  jfl  unfer  3u»erfid)t. 

<64>tt  lebt/  wie  fön  icb  traurig  fe pn.  int 
@d)le  uftng.  unD  ^erlekrgifc&en. 

mn»  St!  f?     «««ettiob  »orben. 
25"  lob!  t*  bin  tntbunben. 
©Ott  leb  •  jd>  babe  ©Ott  gefeben. 
?S?"Kjap;t/  reerfragt barna*. 
#abe  betne  £uft  am  #€rren. 

<m,  mein  #ert*  ,  in  beinern  (Btou* 
wn.        im  ■£)iftburgft. 

J&Crr/ 
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Hiebet*  "öiftorie, 

KErr/  Jj<Err/  »«nimm  bie  $br<inen«£iebcr, 
XErr/mtin  ©Ott/  »«<  teelt  i<&  babtn. 
Jperß  /  oa*  betrübftu  tieft. 
Ailff/  iptiff«/  btlff/  td>  muß  t>« jaaen. 
l<ft  bin  btt  teid#e  SJIenfcfc  auf  (trbttu 
[0  bin  mit  ©Ott  »«anäget. 
\&i  bin  »trgnügt  in  meinem  Berßen. 

b«be  <£><Dtc  unb  babe  gntw.  fm 

(Eolbifcer  unb  e3>«euf. 
3d>  böbe      $u  febetbett/  mein  ©mit 
gebt  aus  ber  <2ßdt.     im  €obur> 
flifftenA.  171 7.8c  1720.&  172J. 
unb in  Äwbtoe  ©cfanflen  P.62.  / 
n>fe  bdiebf  fenfl  biefcö  £ieb  in  SHJeifienfelg  fep  / 
melbet  erflertvebnter  au&ör ,  Jftm  M.  Jo. 
Bernh.JLtebler,  Pfarrer  ju  £>ber«9?e§a  unter 
ber  infpeaion  <^eiflenfel§/  in  f.9?acf)vicfct  t>on 
&imid>  tnßUcm  /  ^Bcrfaflcrn  beti  SfeDS: 
#tltf  <S©tt  bafjmirs  gelinge/  ed.  Sftaumb. 

1720.  j.  /  p.  30.  fqq.  ollba  e*  outt)  ju  €nb«  in« 
fcatetmfdx  febr  moljl  uberfefcet  l(t 

3d)  ftflttt  »iel  «eFömmwnif . 

5jdi>  lebe/  tve  id>  itebe. 

34)  fuge/  wie  ©Ott  »iD  /  bo«  foH. 

3<b  ffeb  mit  einem  Su$  im  ©rebe,  im 

<£olbi$er  unb  Goburflifc&en. 

5*  #er6e  nun  /  nutn  2Btj  n*W. 

3<$  weiß;  bftß  mein  iErtffer  lebt  /  wa$ 
folte.         im  CoburflifcOen, 

5e  lieb«  Äinb  /  jt  fttjärffet  SRutbc. 

3£fue  /  3€(ue  i(t  ber  n«bme.  im 

©c&leuf. 

3€fn  »olltr  ©üte  /  Femm  in  mtin« 
rimmer  frblieb  /  nieftt  betrübt. 

2n  t>ie  «f*e/  in  btt  «Mit/  bu. 
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,ft  ©Ott  für  mit /  tpa*  tan  un«  »djaDctt. 
.fbffer  3£ |u/  wir  (inD  bier/  Dein  ra.    YDeifrn«  £. *. 
fKctn  2iu gtn  td)li«f  i*  nun  in  ©Otte«  Mahnten  «uf. 

(ffr  eine  parodie  De*  SibenD  *  ÖeD$  Drefe* 
anfand) 


SReint  Hoffnung  läfl  mid;  nid)f. 
(Steinen  j  i 'um  lau  id>  mdu  /  all 
Seinen  3£:um  lag  id>  ntd)f  c  »a 


alle  Sinnen, 
mdu  o  roa«  roolt  id)  btffer*  fra6?. 

ttlerö  (B<D£C  ict)  flopff  <m  betne 
Pforte.  im^cifeb. 

tTJem  <35d>tt/  icb  weiß  wohl/  id> 
fterbe.     ibid.  unD  im  £oIDi$er. 

IRetn  ©Ott  /  mein  51lle<  über  aUc#, 

fiffcin  ©Oft/  mein  auter  »irr. 
SR-  in  Jr>tTQ  ;ft  fttti  »eranaaet. 

ttlein  3C£fue  lebt  /  \rae  fole  td>  ffew 
ben.      im  ColDi&er  unD  SHerfeb. 

unD    d>Ieu|  iiifli  fcl>  en. 

«Ret«  3Sfu<  liebet  mid)/  wo«  nid  ich  weiter  haben. 

!W7em  3£lüe  fhrbt/  w<-.8  folt  id>  leben. 

im  @d)leufingifd)en. 
OTem  3<£fu/  wie  bu  wtlt  /  fo  fof?  mid). 
im  ColDujer  /  3Rerfeb.  utiD  ©cbleu* 
finaüdxn  y  wie  auefc  in  SOßeifenö  äe* 
Der*£ernp.  179. 
®fe  Üvebenj  *  2lrt  v.  6.  t^rum  menn  miefc 
MöU(^  Die  SOßelt  t>or  einen  Äe&er  fe&ilt/  obfervi- 
„tet  Daben  Der  fei.  Sup.  Ubltcb,  in  Der  cu- 
„rieufen  35orreDe  feine«  SUiffaiQev  (Biefang* 
„bnct)0  A.  1722./  fefreinet  anjte§fg  ju  fepn/ 
„Denn  man  roeifc  moty  /  roer  ftcb  über  Die  Äefcer' 
„matter  am  meifren  befcoroeret/  unD  menn  man 
„in  Dergleichen  9ieDen$*2lrt  Düren  DieSEßett  toer* 
»Met :  gemi§/  md>t  fo  mofol  Die  jeniae  ©lau* 

„ben* 
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„bens  roibrl ge  /  t>on  roeldlw  Die  £ird)e  fingt : 
9,&iefteüct\  uns/  ttne  2Ufprit/  nucb  /  nad> 
imfeim  ZMur  fte  tradxen;  <rie  fcielmeljr  Die 
;Xemglaubigen  /  Die  Der  ^repseiftcrep  unD  Dem 
„fanaticifmo  nicfrt  bei;pflid)ten  wollen.  'Oiacb* 
,,Dem  aber  in  .£>«r*n       Crifpini  Weifen* 
„tiefet  *  Äern  Den  n>ertl)en  Ofabmen  De*  f>ocfe# 
„t>erDienten  SebrerS  ju  (gdnoeiönifc  In  <£d)le* 
„fien  /  *£>erm  Benjamin  Scbmolcfene  /  Der 
„mit  Dem  groff  en  3Red)te  Der  onDere  Paul  <Bex» 
„barD  genennet  wirb/  fabe/  unDenooge/  wlt 
„er  Die  jenigen  afl$u  nahe  oabey  Die  Da$  eonnge* 
„Ufcbe  jöaurTlein  rerEebwnunD  oerbannen /»rar 
„id>  in  meinem  «£>er$en  oerfidwt  /  Da§  e$  mit 
„Diefer  fKeDen*  *  2lvt  roof)lgemeinet  maie.  3tf 
ein  «Öemeif  /  Da§  /  n>ie  in  Der  SSorreDe  Dees  er« 
ffen  ^beitö  Diefer  £ieDer  *  ^pifiorie  fdjon  er* 
innert  roorDen  /  mif  Dem  &muni{j  Der  tieDer* 
au £torum  erhelle  /  ob  unb  wte  vt>ett  eine  et« 
voa  «nftojpige  2\ebenö>2lrt  in  benen  S,ict>evn 
t?on  einem  tllanne  /  von  befien  reiner  ilebre 
man  fonft  Durcb  gnugfame  Proben  t>er)u 
<t>ert  ift  /  ober  Der  fonft  irriger  ilebre  bßl* 
Der  t>erD«£et>riej  gebölten  wirb  /  ansuneb* 
men  oDer  }ti  rervrerffen  fey.   9Bieiocl)l  id> 
glaube  /  Da§  bier  in  Der  Sebmolcfifcben  9\e* 
Dens  *  5lrt  aud>  bi*  blinDe  Eiferer  pro  ortho- 
doxia  wjn  Der  Äefcermadjereo  nid;t  ausge* 
fc^ioffen  fenn. 

tttein  letztes  «oaue  auf Srben.  in  VOei* 

fenetÄ. 

«tuen  in  öca  £**«»<«. 
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OTuf  i\i  ein  bitter  Äraut*  ~" 
5?act)  buv  ä£rr/  »erlanget  mid), 
sfttemanc»  lebet  tu  Der  28?lt/  ben 

Hun  <B(D££  lob  /  e$  tfl  roUbracbt/ 
unb*  in  Wetfena  £  Ä. 

9iun  böb  i<fc  öberrounben.  in  <Brflrm>att>e  3ittauifcb*& 
9?ur  immer  ned)/  burd)  biet  uuD  Dünne. 
9iur  tmbetrübt  /  gequälte*  Jpcrije* 

<D  ttlenfcb  /  gebenet  ans  <£nbe*  in 

Wet|ene 

Varabiejj  ttt  meiner  SBriifr. 

6d?laff  ein  mein  ^erty  unb  fmae,  in 

(Sroßera  ©in^toctyiU . 

©ecle/  fet)  |tt  frieben/  was  Dir. 
©ebt/  ttelcb  ein  Otettfcty  iß  ba*. 
©ep  nur  roict er  irohl     f neben, 
©o  bleibt  t*  bennseQ  wof>l  getban. 
©o  aaltet  ©Ott  /  Da*  ifl  bie  ©tra^e. 
©teil  ein  betrübtet  J^cre  bem  deinen. 

6terbltcfoer/bu  gebfl  vorbev»  fm£obur& 

fchrSnen/  Sbrinen/  lauter  Xbräncn, 
Jtrübe  aColcfen  meiner  ©eeleu. 
tlmfonfi  mein  Jpenj  betrübtfu  tieft, 
Unoergnüate  @rele. 
SBa*  giebftu  ©Ott  /  e  meine  ©tele. 
SBa*  ©Oft  tbut  /  DatS  ifl  immer  gut, 
Jtöeirte  nid)t  /  ©Ott  lebet  tiocft* 
SBclt  gute  9la$t  /  mein  SBeg  gel;t. 

Wer  wtü  mtcb  von  ber  Hiebe  febetbem 

im  Stoffe,  unb  <?d)leufing* 
Wer  mir  mit  feinem  <25(Dtt  eerretfer«  in 

Wetfena  öeDet^ern  u.  im 
€oburflif*#©cfttnflb.  mj. 

tffite  ©Ott  ti»iB/  fo  foll  ti  geben* 

ISßie  iß  ber  9Xcnfc&  fo  gar  fcefttffcit« 

«IC  feiig  ifl  ein  gut  (Hillen.         fccffbe  OTcrfeb- 

fiöte  feltg  tft  cm  Ort  *u  nemicu. 

Bobin  meia$er«/  »oftin.    befte  e«icuc  m«r* 

bürg»  (Scfaiiitb. 

«39 
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JUeber^tfiovie, 


ÜÖo  ift  3£fu*  meine  Siebe. 
Söön»d)t  3<rufal?m  ©eiücF*. 


2. )  duftige  ©abbatb  in  ber  Griffe  $it 
5ion/  ed.^auw  1712,  unb  1714*  in  12.0M., 


rien  auffet  trtnfrce  getieft/  in  Seidig  unD  93cm* 
fcen  febon  jtüeptnabl  nac^gebruef  et  worDen/  unö 
ftet>en  Darinnen  Hiebet  auf  alle  6onn*  5*0* 
imo  2(pojM  *  Cage  /  nebft  einem  Slnbange 
üon  ^ioriierv  ?ifrcnt)*  &trd>  Ö3etcbt'tinb  ?lbent>* 
fnable^VieDcin,  ivelci>e  /  wie  Die  üorige/  twnme* 
len  berühmten  Muficis  t>in  unb  roieDer  in  com- 
pofition  gebracht  roor&en/  unb  in  alphabeti- 
febev  OrDnung  auf  einander  alfo  folgen : 

Zd>\  fäfieetPort  für  arme  Sänber*  in 


»4 !  »er  gibt  mir  ISBorte  (er. 

Zd)l  wie  heilig  tft  ber  (Dtt,    ibid.  unb 

im  Coburg,  ©efaoflb,  1723^ 

«d>!  wielitbU*  fmb  Die  $äfffc 
Scf>!  n>ic  fr  gar  acfcf>n>itit>c* 
fiülergrbftet  9Xcnfchen*grcuttb. 
Kngenebraer  (Oienfcben^grewibt 
^f!tsierrff>rne  $aube. 
»rfit3  Nett  twn  Satb  unb  Sfc&at. 
8uf !  tf)t  meine  (Sinnen* 
«Betrübte*  3ubilate  /  ba  3£fu#* 
SMftu/  Der  ba  fomraen  foll. 
«neb  an  getoünfd)te  iKorgenlianb, 
©runnquell  aller  £itb<« 
Der  kQte  QBocbeii^Sag  ijt  bin. 
.  Der  OXorgea  *  ©Uhr  macht  bellen  ©fljtttfc 
Der  $Xcd>en*£tfcfr  tft  ba. 
Die  £aft  i#  au*  /  nun  f  oramt  bie  2ujl^ 
Die  lest*  *ttact>t  ift  *or  ber  JbÄr. 
Die  9?ad>t  »crltfebt  be*  $a§e*  eidjt. 
Die  SBtU  ift  faltö/  Streuer  (jJött. 
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Dir/  o  Du  £v£rr  Der  Äerrlidjfeik 
Du  alter  ©Ott  /  maefw  Deine  £reu. 
Du  angenehmer  morgen  *£bflu* 

JDu  angenehmer  £ag*  in  Weifen*  EX 

Du  55runnquell  aller  £iebe* 

Du  gd)fi  95erg  *  ab  mit  Deinen  gäfletu 

Du  i><Err  Der  ©erapbinen* 

Du  £rö(ier  aller  Sraurigen. 

Du  über  grojfer  SBunDer  *  2Kamu 

Du  um>ergletd)[id)$  2ßefen, 

£utroeicbe  2ßelt  *  ©etiimmel* 

©oft  unD  SBirtb  Der  frommen  ?eutf)e* 

©ered)ter  ©Ott  cor  un*  gebbret. 

©ib  /  Dag  id)  mid)  unD  Dt<$  erFenne« 

©ib  UR0  beut  unfcr  taglicfc  35roD. 

<B<Dtt/t>em  fein  jbingunmogltd)  tjl*  (m 

Coburflifcfcen. 

©Ott  Der  Suben/  ©Ott  Der  iyeoDeru 
©Ott  lob !  Der  2Beg  ifl  mir  gebabnet* 

<5<Dtt  (ob!  i&)  bin  mtbunbm»  ib. 

©uter  ©Sematm/  guter  ©ameiu 
^alieluja/  icb  bin  geneferu 
lebet  eure  $äupter  auf, 
i£rr  /  et  ftebt  in  Deinen  ipänben, 
KErr  De*  ©abbatb*  /  Dein  ©efeQt, 
>£rr  De*  fcobte*/  #ürft  M  £eben#* 
i£rr  3ebaotl)/  Dein  9iubm  oerbient» 
>odjgebobrner  ©Otted  ®obn. 
»off anna  /  DaoiD*  Sobiu 
jfipft  ibr  beben  #SqeL 
SaeoM  Stern/  bu£M>t  Der  ^epDdf« 
34  Dencf  an  Dein  ©eridjte, 
5*  feb  Die  ©eile  Deiner  Siebe* 
id)  fege  mid)  in  Deinen  ©cbattfftt 
[€fu/  Dir  beliebt  jii  fragen, 
j£fu  /  U\i  mir  Deine  ©orte 
jgfu  fomni/  Du  bijl  rciUFommen, 
|<Efu*  gebt  su  feinem  £eiDen» 
|£fu*  /  3£futf  ifl  »erlobreit, 
Jgful ruft  mir:  golge  naefct 

□bf  beiffen  (CMneiw<DueUeii#  fm  ©>' 

bürden  A.  1723. 

SUflMI 
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JPiOmm  Cm  angembmtr  (Saft,  ibid. 

Jtomm  /         in  ntcin  <£d?iff  getreten. 
Äcmm  /  aXittler/  unb  tnu  in  bte  SRitUa. 
Jtommfhi  §rotfer  ©Otte*  eo^n. 
f  afi  iiiid)  gebn  t>u  eitle  Sflelt. 
£uf!ig/  taj  tt  @Ctt  erbarme* 

tllrittflbba!  Fomrt>or  beinenZbvon.  ib. 

Xütin  bef^rr  Mnvmb  ifi  miv  geworben* 
(fc  3^fuP)  ibid. 

tfiem(ß<&tt/bit  Goik  gebt  berftit\  ibid. 

ÜKein  ©Ott/  fcie  \?onnc  gebt  jur  Ptub* 
SWct'n  ©Ott/  fcu  MhM  tiefet  £icbt. 

SHem<25<Drr/bu  bäß  micfr  cmgclabm,  ib. 

*  #  .  tu  roobn? (?  in  Der  Jpfcl;c. 

•  •  •  bein  Hemberg  i|l  für  mir. 

#  #  #  ertreefe  Jpcrfj  un&  äKunb. 

*  *  ■  id)  fonim  iu  beinern  iemref» 

#  #  #  J)ier  tlebt  bein  Stechen  '£i(cb* 

#  *  #  td>  fd)ämc  mich  cor  fcir, 

id>  geb  ju  6nk 


Wein  3£fu/  bu  btjTin&er  ftßufien. 
«etn3€fu/ 


SRein  !_j£fii/  ber  l)u  aUc€  »eifl. 
«Rein  ^Cfiil  fttebt  /  0  2Bunbewid)en. 
9Retn3<£fua  f  ubrt  ben  VlmtnMf  er  cinCÄcmann  (<((!. 

SRein  *Baltt  ttf  (d>on  gemacht« 

SÄeifter  /  bem  eö  nie  gefehlt. 

O  Anfang  fon&er  €nbe» 

£>  mttr  fyixttf  beiner  erlbfeten  {sterbe* 

-0  StfercF  uon  großen  (Snabcit. 

-0  rt  c  feiig  i|l  Der  '©lief. 

<Dpffei:  ror  bte  gaw*e  Welt,  fm  £o6ur* 

flifd;.  ©efancjb.  172^ 

ttof  an*  Uberrotnbet. 

©dmu'cfc  Did>  0  liebe  Seele/  falbe  biebic. 
©Amutft  ba*  $;fi  mit  grünen  >Ota«cn. 
Celia  finb/  bie  <&Oited  SBort. 
€0  i$  ber  ffreptaa  aueb  uorbe*. 
€?o  n?eid>ft  ou  /  cj£fu/  nun  oon  bMmau 
Po  mcCft  bu  5tbfd)ieD  nebmen. 
•    ÄrcuiJcr  £ir«  btwer  ©c^aafc. 

SM 
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SBa*  foU  id)  tnicfj  mit  ©orgen  plagt«. 
Sßa<  roirt  mir  Denn  bofur. 
©tg  ffltlt  •  Ottümmd. 
Sötr  ivill  bid)  einer  6önbe  teilen. 
SCie  fettg  i|t  bit  Partie  /  bie  utrt  ju  (EbriftO. 
SÖie  fuctjrt  Cid)  bie  falfd>c  SEPelt. 
Süie  woi>l  i(l  tod)  ein  5K«n(dj  Daran. 
SBir  geb«  in  3€fu«  ftabmen.       (auf*  <ttett  3«&r.) 
Söillfommen  Jpelb  im  ©freit. 

Wir  liegen  bter  ju  beinrn  ^öfien»  &i<L 

3Bo  3<Efu«  i(t/  ba  ijl  genung. 
$}u  SKitttrnadjt  warft  ein  ©tfdjrcij. 

O  bas  in  gebunbenm  Sewffjern  mit 
<EW>tc  pevbtmbcne  anbäd)ttge  ^ert*e  /  ed. 
«örefjlau  unb  Öeanife  1715-.  in  12.  obl.  befto 
benb  in  borgen*  Stbcnb*  Sitd)*  33u&>  8benD* 
maß*  fiep  sl>eu>  unb  ©rabe*®ebetben/  alle* 
in  Herfen  unb  mit  Hiebcvn  untermifebt  /  mot>on 
oud)  im  3obr  17 19.  bie  tnerbte/  unb  ba*  $abf 
barauf  1 720.  ju  Dürnberg  Die  i>on  bem  renom- 
mirten  Jpevin  ^neberid)  Äotb '  Sct>olt5en 
beforgte  unb  mit  biefer  öcbmolcfifcben  Äe# 
bene"*  23efc^retbung  /  an  ftatt  ber  SBorrebo/ 
unb  aueb  nun  erft  im  3nbr  1 7  3  i«  &em  5  wer* 
ten  Cben*  ber  Gcfomolcf  ifeben  2inbacbteny 
aut?  betf  au£toris  SerfySHtar  üermebrte  funff* 
te  Auflage  bereite  berauö  fommen/  n>eld)e$  an* 
jeigt /  roie  angenebm  unb  beliebt  infonberbeft  be* 
Auctoris  barinnen  befinblicbe  poerifebe  ttlor» 
gen*  unb  2(benb * ©eegen  anbäcbtigen  33e» 
tbein  muffen  geroefen  feon.  $)er  bertibmte  Po- 
lyhiftor  unb  Medicus  ju  Dürnberg  /  #en  D- 
(öortfrieb  Thomafius ,  mad)te  fold)e  bor  eim> 
jjen  Sabren  bep  feiner  Steife  Durß  Coburg  im 
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»oonnifd?m  <£>Gufe  /  alt  in  Dfefem ,  löblicher  ©e* 

»o&n&eft  nad>  /  fcie  21benD/23ctfhtnDe  aebcilten 

■Nfej  unD  er  tuird)  Deflen  Jungfer  Tochter* 

einem  gelitten  unD  fonDerlicb  aueb  In  Der  $oefie 

ircljlgcübun  grauenjimmer  /  öle  ScfomolcJ  t* 

fct)e  Sibenb'vSeflen  memoriter  recitiren  ließ/ 

cm  erften  bef  annt/  unD  öon  Oer  Seit  an  fmb  aud> 

Dtefelbe  aUDa  t>on  jebermannfglicb  /  boben  un& 

ntebiia,en  (Stanbe*  /  beliebt  unD  jum  taglicben 

•£>anbbu<t>  /  niebt  ebne  ©unlieben  (Seemen /  ge# 

brauc&et  morDen.  3d)  gefiebe  /  Dag  mir  Der* 

Siekben  Slrtju  beten  »or  anDern  gefalle/ nxil  Des 

Ginbrucf  in  Die  «frerfcen  bepm  ©ebetb  in  Herfen 

fafr  rrajftiger/  ate  in  unaebunDmer  9veDe/  n>eU 

d)e$  öon  Den  ©cbmolcftfcbm  2lnbad)ten  man 

um  fo  t>iel  mebr  fagen  Fan/  je  mit  mebrerm  ©eifo 

Svraflft  unb  5)iac&i>rucf  aüe  <2Borte  Darinnen  ge* 

fefcetfmb.  cQsn  neuen  Biebern  finD  bitf  unter* 
mifcfct : 

«*  »«En  /  litt  tief  id>  arrotf . 
Äd>  9Bat«  »on  un«  allen. 
Singe  tubme  SKergen  •  >g[icf e. 

3£><w  <0rab<ft  5a  /  bter  ßebc  mem  25me* 
in  Wetfene  8,  £  1(1  ein  twffl.  öefc, 
3Das  XVcvt  warb  $Wfd>/  wer  f an  mir 

^  _  t-i  .  #9*".  im  Coburgifcben. 
^  ©abbaten?  vergangen,  r.ibii 

S)cr  €AUff  ifl  nun  »erfdittunben. 
£>ie  9}«dit  aicbf  gute  Wartr. 
JDtc  «JUeftt  ift  9h«nanM  tfrtmtf , 
Sic  ß?cd)e  geftt  ium  €nbc, 
£u  Qlufgang  aud  ber  £bbe, 
5>u  ©efesnetet  fce«  £€nn. 

€ui  neu»  fc«g  /  «i«  na«  f  eben, 

3r        ,  %  *ü 

I  p,n..,-.T«.'  :S? 

l  SlaatSLiL'  -:.  . 


IwLi^». 
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(Ein  £ag  gebt  na*  bcra  antern  .titu 
©leria!  ©lorta  I  in  ter  #obc. 
©.Ott  aUcr  ©ctfter  ©etf. 
©Ott  /  tu  wcl)nfl  m  einem  t t#te. 

<B(Dtt/  laß  tme  Seit  unb  S:  wigrett*  ibid. 

»Ott  /  unfer  Suflucbt  für  unt>  für» 
££ri  /  auf  t>i*  will  i#  vertrauen. 

/  b&e/  $fct  erbore,  fielet  mit  hl 
4)n.  M.  iltcbler  e  Prodromo  cantilc- 
narum  quarundam  novarum  me- 
tro  -  rhy thmice  in  Latinum  trans- 

verfarum  p.  io* 
trte  Deiner  ©djaafe. 
d)  fleh  iu  beinern  ©rate* 
d)  glaube/  ££n/idj  glaube, 
,d)  lege  mid)  in  ©Öttctf  £an&. 
5d)  fnd)e  tid)  in  meinem  Söcttt- 

He  grefier  <Creut?  /  je  n&bcr  Gimmel*  in 
Weifen*  t  St.  unb  (m  Coburg* 
JKyvie  eletfon !  *o<£xi  erbarme*  ibid. 

£a*nm  ©Ötte*  /  fdjaue  mid). 
£iebfter         tbu  mir  auf. 

£td?ttH>m£icfet/  erleuchte  tmd?.  ibid. 

«lein  ©Ott  /  etf  flcllt  (Ic&  wieter.    m  _   ^  % 

«Kern  3€N  8  unt  O*         (auf*  9icu3«br«) 

SKcine  <Secl  erbebe  tief?. 

£>  unaudfprecblid)*  SDefen. 

ed)lie(Tet  euep/  ifcr  Sugen/  auf, 

edMiiucf  t  tatf  geft  mit  ÜRapen. 

fgeele/  gel)  auf  ©olgatl;a. 

©eelen  *  @a(t  erfdjeine. 

€o  fegne  tann  ©Ott  Sater  tttety« 

€fiffe$  (Evangelium. 

SBatcr  lafc  tein  £eri}e  brechen. 

Untf  i(l  ein  Äint  gebogen  /  ba*  fdtftif  IKfymttiltt 

«Der  unter  ©Ott«!  6cf)irme  ftyct. 

SHW  mir  unt  aber  roobl/  tie  (günten  ffnt  »ergeben 

4.)  <Emes  cnbad)ttgen^vt;cn6  0ct)imicT 

tmb  #f4>e  /  90ev  neu*  ©ammlunjj  aBerbon» 
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ffttuD  t  unD  grauet  *  £ieDer  /  cd.  Q}rcf?fou  unö 
Ltwnlfc  1 7 1 6*  in  1 2 .  obl.  /  woöon  fcatf  ^abr  bar* 
auf  1717*  aud)  fd)on  fc«  an&ere  Auflage  an* 
£i#t  f  ommeiu  Sbie  Sietxr  fTnD  metftenö  auf  9c* 
roifie  Sftabmen/  fo  in  Den  Slnfanflö^ucöflabcii 
ffccfen/  üerferttat  /  uuö  flehen  fcaüon  einicie  bo 
Kits  in  Mrenwontett  Scbmolcf  ifeben  (ScOrtjf* 
ten  /  einige  aber  finö  auf  befonberc  $älle  flerieb* 
tet  /  Daber  mir  nur  Diejenige  /  welche  ju  eines  je* 
fcenSlnöacßtgefefcef/unD  eigentlich  unferm  fcopa 
0ema§  fmö/  Daran*  anführen ;  unD  Diefc  Riffen ; 


Slcfi!  tu  »ergnugte  SinfantFcit* 
cor  ©euffser  /  eilt  *>on  binnen. 


öcfc!  3£fu/  nimm  mein  £erüf  con  mir* 


«*!  mein  3€fiK/  laf  nwfr  Dir. 

fagt  mir  !t$tä  t>on  eitlen  ©entert* 
STcb!  rca*  ttbltcE  tcb  (Sna&e. 
■»{  mi  fei;  i*/  D^fuö  »eiiiefc 
Äd) !  roer  nur  im  Gimmel  nwc  t 
Sd) !  wie  feiig  ift  auf  £rben«. 
WUi  axtoxt  la§  td>  liegen* 
ICn  sottet  ü>crij  leg  ic$  mein  #er|. 
■ti  ©Otte*  ©eegen  m  geleacn.  (bep  bctS5wÄ»Cur.) 
Äuf  Oer  JQeU  ucranügt  mich  nid)«, 
©efpiegelt  eud>  il>r  flogen  Pfauen» 
•Mutiger  OmmanueL 
«B(ut/g*  /perße/  wailfl  tu  ftod)> 

Sricfey  tnrtn  ■äerts/  in  3$£fu  tttanften» 

l  im  SfaumbuFfc 

<Ebri|H  Sreu*  U  mem  ^amtier, 

£a*  ift  mein  Xxoft/  td)  leb  im  (Blauberu 

S5a$  foü  mein  SBergnugen  fenn. 

©er  ©d)la(f  ift  nun  üerfdjtnunbeiu 

CDrurf et  eud)  an  meine  £iwn. 

itfe  Slngd  in  meinem  fccrtjem 

5>u  angeriebine*  i'uft*<8cfilbc    ( (Später*  £leb  bct> 

©u  liebe*  s&ibtl*  ®u#.  btt 9Brumicn*<2ur.) 

£u  liebet  ercutjt  fei>  gefegnet> 

fÖfaH  bi#  /  fccttubtt*  $ctfc 

V  •  Srennb/ 


Jfrfunt»  /  b«r  ©teltn  Bräutigam. 

©moft  mtin  #eri}  I  l>ier  l>5n<rt  ber  Iröfttt. 

<B0>«  /  bu  biß  fclbft  bte  Hiebe»  (#0(0' 

jeifrfceb)  im  £obiKöifc&«u 

«Ott  führet  »unberli .+  /  orum  muffui. 

©Ott  frb/  btr  3»9  b«t  ^^^^SSS^S 

«Ott  tob/  *  WicfFr  mein«  ^^Äft5 

©Ott  ?ob  /  mir  ffnb  bertraut, 
©Ott  mein  SKatb  in  «icb  unb  2etb 
©Ott  will  forgen  beut  unb  modert. 

fi€n/  ber  bu  3ton  ba(l  enveMet-  ( J^)*Ct>ZW-t 
»£«  fubre  mtcf)  an?  redeten  Sßegen* 
Äertjc/  fand  bu  uid)t  ber  2bra«ent 
jpertje/  wenn  bid)  3<Efud  liebet 

^eute  mä:  unt>  morgen  t>«v 

Her  fiel)  td)  unter  beinern  greuije* 
#jier  ftefcn  wer  unter  beinern  (Ereu&t, 
3*  bin  ein  SKenfd)  von  <50)trc*  (BtiÄbeit. 
bin  mit  meinem  ©Ott  t>ergnagt.  , 
\m  bin  /  o  3€fu/  gantt  bic  beute* 
im  t>off  auf  ©Ott /unb  bin  aufrieben« 
t*  liebe  3<Efum  /  ber  mid)  liebet. 
[d>  liea  unb  fd)laffe  ganft  mit  ffnebetu 
icf)  will  mit  meinem  3£fu  fterben.  > 
[?fu/  beincr  föffen  £tebeA 
€fu  meine  ffreube/  fcroft  tn  allem  2«lr. 
j€fu*  ift  mein  *8räutigatm 
q^u*  lebt/  fo  leb  id>  «ud). 

3€fue  Watete/  Weg  unt>  £ebm» 

Äomm  bu  WW^JI'^ 

JUifcc/  metfce/  hebe* 

SRein  ffreunb  ift  mein  /  unb  td>  bm* 
«Hein  ©Ott  /  bier  bin  i*  «uf  bem  3öege. 

,  0  icbfubleeletbev!  im^aumb. 
*     0  id?  fcäbe  bici>/  unb  wenn  u"b 

bid?  nw  fcabe,    M . 
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SRemSött/  icfe  wart  auf  beine  ©rwtbe* 

0     p     länger  tmt>  je  lieber 

SÄcitt  #eri}e  /  banef  e  ©Ott. 

•  #     table  bein  ©eliibbe.    C  bernu  Bbjtjg  bot? 

ber$Brunn*n«$itrO 
SSein  3£fu  /  weil  bein  ganije*  ttbtiu 

*  •  wie  lange  t>er(anget. 
«Stein  feben#*Sfir(i!  ben  matten, 
9?un  ©£>tt  ?of !  icb  bin  gefjKifr* 

tTun  gute  Haebt !  ee  gebt  jum  £n6e* 
Im  (Toburg- 172 j.  (bepDer&icfc* 
eine*  SBatetf.) 

*ftur  ©efcurf  /  ©ebolt!  mein  >;er&e* 
£>  ftebe  über  aOe  ficbe. 
&<hn>wt  tud)  ihr  ©innen  na*  bem  Gimmel 
©efig  i/t/  rcer  %£fum  bat* 
©eele  feo  »ergnüget 
©eckn  -  greunb  /  iöj  folge  btr* 
©ep  jegrufjt  /  erwfinfd)ter  äimmet, 
©ep  immer  fülle  mein  ©ematbe. 
©ep  jufrieben  meine  (Seele. 
©0  feb  i*  bi*  benn  aud)  crblaffcn  /  ber  bu  ba<  t eben  fei* 
©4(ft  SBunben  ■  ipbble.  ( ber  biß* 

Jfcras  /  mein  Jperfce  t  nur  aebultig, 
Striae  niefit  /  betrübter  (EbrijU 
UnbefLcft**  OOtte^amm. 
Onttr  3Sfu*  ©naben*i?anb. 
SBai  ©Ott  tbut  /  bat*  ifl  wohl  getbön  /  er  etebt  unb  ntmt 
aud)  wieber.    ( ben  ttbfterben  ber  Äinber,) 
SBeq  eitle  2ödt  mit  beiner  ffreube. 
«3e(t/  wir  fcpn  Porl&ngfl  gefd)ieben. 
SBie  biff  bu  bocf>  in  allen  fingen.  (95rumt'£teb,) 
SBie  bitter  tfl  ber  2cD. 
SSobl  bem  unb  aber  roobl!  bem  feine  ©djulb* 
59unber*©£>tf  /  SjEn  yebaotl),     ( gjrumt*  Web. ) 

(BtiftU  Tt>anber*Gtab  bes  6tcmtrf# 
feben  Pilgvims/ed.  <§$t¥etoni$  unö 
3fcwer  1718.in12.obL 
6ef?ef>enD  in  @ebetl)#  unb  £ieDer*2lnt>ad)t<n  t>oc 
ttejenifle/ n>el$e  in  t>ic  Äirdje  reifen  /  DcrßWcbm 
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gtfanrmber  w  in  (Scblefien  t>iel  siebt  /  bie  bea 
jtvci!  unb  breo  teilen  nad)  Dm  Süangelifdjen 
3?irtf;en  /  fonberlicfc  nacb  (Scbmeibnifc  /  ba  Der 
4)en  ScbmolcPe  im  Slmbte  ftet>et  /  roanbem 
muffen.  5)ie  Öeber  bannen  fmb  meiden*  in  obi* 
gen  ©amlungen  elngetraaen/berglefcben  au*  mit 
«rftenwbnten  $5runnen4iebern/  melcbe  öorbero 
atid)  3  parte  gebrucft  maren  /  mie  im  6d?mucT 
unt>  Z\'d>e  gefc&eben  tfl;  bat*  einjiae/  fo  ale(  ein 
neue*  auote  p.  To.  gefunben  mirb/  fangt  ftd;  an: 
©eb  muber  £eibiu  beiner  Ovub. 

6.  )  föne*  «ntfcbnacn  Cpriffen  «Oer 

beil.  Znbadxe  *  flammen  i  übet  ade 
(Sonn*  unb  gefftäglid;e  Evangelia ,  ed. 
Q3uDi§in  171 7.  in  12.0W. 
barinnen  bie  2lnbad)tcn  abermabl*  nad>  befand 
ten  ©ingmeifen  ober  Sföelobien  eingcrid)tet  ftnb/ 
<*  ftebet  aber  noa)  Feine*  bauon  in  ©efangbüV 
cbein/  baber  mir  biefelbe  nkbt  receniiren  moüen. 

7.  )  ,$reut>eiv<Del  in  (Dranrigf eity  ober  ge* 

fammlete  Älag*  unb  ^rofröeber/  ed. 

fßreglau  unb  £iegnifc  1 720.  in  1 2.  obl. 
Sn  ber  Pracfation  »erfpridjt  ber  #en  Auftor 
aucb  iEptfiplifdje  JUebcr/  7tnal)l  7.  Prione* 
2(nt>ad?ren  /  item  GSUmbew  unb  Hebens* 
Ziebev  t  im  SBercf  felbft  bennben  ßffl  <tate# 
drifrousdltcpev/  baran  allcrbina*  bfcber  noefr 
ein  Langel  qemefen  /  unb  weil  bie  übrige  meb* 
rentb«t*  auf  fpecial  -  bep  gefeben  gefegt 
ftnb/  fo  geben  mir  folebe  Wrb«/  unb  bemerefen 
betrau*  nur  bie  Äirtben^efange  /  meldje  ft* 
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AU«!  lieber  >8atcr/  fcfcrc. 

ÄUe*  nimmt  *ule$t  ein  (Ente 

Äogenebmt  »ikorgcrtröflje* 

Äiit/  mein  .öerise  /  fomm  jum  Grabt. 

Äuf  /  mein  £>cr*,c/  rerf  Die^anDe. 

*uf/  mein  iptr*,/  jum  Q»prrl>en-*erg## 

Gbnflt  lob/  be*  £$Del£et>. 

X>u  untrfd)i>pfflicl)tf  3Keet  Der  ©naben. 

Cetebe  mein  ©emütbe* 

fc*  ift  ©Otte*  33iUe. 

©Ott  /  tu  r>arx  »um  SKidrterftuble. 

©Ott  liebet  mieb  /  ba*  itf  mein  teben« 

©Ott  S ob !  c  4  b^t  nunmebr  ein  (Enfce. 

( ift  eine  Parodie  fce*  ^eiftfc&en  öe&tf  flld#<# 
Slnfangö.) 

©utc  <Jla4t/  betrübte  £ert$tn. 

partes  Worr  /  bie  XYluttev  fltrbet* 
C«m  fe(>r  feboneä  S)ancf  #£ieb  Der  £mDer  bep 
Slbjierben  einer  Butter/  fo  Der  <£d)lag  geruhet.) 

£i£n  ttltf/n>e?l  meraanD  belften  fan, 
££n/  mein  3£>irtb/  id)  bin  Dein  <8a|h 
££n  3ebaotb  /  Sib  mir  mein  JpcrB« 
3*  bin  3<£fu/  0£fu*  mein. 
5*  fcbliciTc  niid)  »u  allen  <?tiiPben* 
3*  Üerbe  täglich  uut>  mein  £eben. 
Somm!  fomm!  Da*  ift  Die  ©timrae, 
ÜXacb  c$  ©Ott !  nacb  Deinem  SMfrt* 

XYlein  <&<E*tt  /  tjebmcFe  metner  t&  ex 
Keh.  XIII,  v.  j  1.  n>elcber<£prud)  Deö  fei.  Joenn 
Gen.  Superint.  ©rempele  ju  Coburg  Eeicberv 
^etf  getvefen/  Darüber  Der  nun  aud)  im  ££nn 

tiibenbe  Archi-Diaconus,  Jfrtn  Andreas  Eu- 

febius  Tbtyev  /  eine  erbau(td)e  £cid)en^^rcMq( 
flebolten  /  n>eld)e  unter  Dem  Themate  :  IDte 
3Mucft>ett  bev  (Beredten/ ju  Coburg  1 720.  foL 
SeDrucft  roorfcen, 

a»ein  £erft/  toai  lieget  bier, 
fti*       Wvxt  I  mein  3*fu»  ftebt. 

©4  <D»ie 
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O  wie  ijl  Ui  Greiwe  boc^. 
9>faD  /  Den  wir  aBi  geben  müffetu 
jHagt/  eitle  SNenfAen/  euc&  mitCorgem 
Pforte/  bie  in  3^fu  Junten» 
Vrc(?t  ifcr  mit  8lngft  befUmmte  Sinnen 
5d)6ner  SöeAfel/  ber  »ora  ©laubem 
©efebpffer  biefer  ganzen  ffielt* 
Seele  /  xoai  oetrubfhi  t>id>. 
€o  folget  auf  ba*  Ungeteilter, 
eorgen/  Borge«/  ftllb  bie  QttÜU  (WS») 
traut«  md)t  betrübte*  Äeri}. 
Ungebult  /  wlaji  mein  iperß. 
Unglücf  beiffet  mein  Saunier. 

.  Wae  tbuty  fcaeifl  wol>l  ge* 

t^an  /  fo  fcenefen  <5<Dttes  2Mnoer* 

ift  ein  f ürtreff Ii*  £ccO  /  betittult : 

IBer  rotll  mir  nun  ben  Gimmel  rauben» 
(Bof)l  Dem  /  ber  04  in  allen  Dingen, 
töofcl  Dem  /  fcer  fictl  an*  (Ente  beneft. 

$♦)  ©Ättenfpiel  bes  ^ergme  am  (Tage 
tes  £&rn>  /  ed.  SSrefHau  unD  öegnifr 

1720.  in  12,  obL 
!35eflcbenD  (n  (Sonn*  unD  #efttag(id)en  Can- 
taten;  n>e(d)e  nun  nad)  &er  bcrübmtejtenMu- 
licorum  compofition  bey  offcntlidjem  ©ot* 
trtöienfl  bin  unö  roiefcer  gefungen  werben  /  unb 
ju  €nl)c  flehen  nod)  folgende  /  abermals  auf 

Seiviffe  vmmuu  fo  in  Den  Slnfangei  0  SöucT;fla# 
en  flecfen  /  verfertigte  neue  lieber  2 

Slncf ert  tbr  betrübte  ©innen. 

d\)r\\n  (treue  mein  SBanberffab. 

SDrinat  ibr  ©euifaen  nad)  ber  i)&b* 

<E(P£vE  mein  Crcfl/  wenn  alle*  fallt*  (  burdj 

alle  Coangelia ) 

Jb?rr  crone  biefe*  3abr. 

3d)  bin/  mein  ©Ott  /  in  beinen  Qftnbctt.  («uf  I.F.R.) 
g*  bin  ein  Robr  in  tiefer  SS3cU. 
3*  bin  vergnügt/  wie  ©Ott  e*  füget. 
3c9  böff  auf  ©Ott/  unb  bm  tu  trieben. 

3m* 
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Snimtrbüt  aus  meinem  Jr?er$en. 
?a§  mid)  !ein  Stotyr  nid)t  fcpn. 
9>rei$  /  €t)te  /  $>ancl  unt>  SHu&m. 

9.  )  #nbad)ticjer  «6ert$en  23etb « 2Utcr  / 
?«r  dlevbeü .  3Drerfalttejf  ett/  ed.  #irfa> 
bera,  1720. 12. 

3B<lcl)cs  ©eifrunD  2Möd)tfcbone©ebef*S8uc& 
imac  in  prola  getrieben  /  aber  Diel  unter* 
mengte  furlje  nerväfe  9\eitnen  unl)  £ieber  bat/ 
fcoef)  ftnD  bfe  lieber  abermcibtö  aus  obiaen 
Colle&ionibus  erborget/  unl)  befinden  fid;  bar* 
unter  Cefne  neue  /  auflfer  oiefe  jimi;  : 

€rhfbe  meint  ©eel  Den  ££rreit. 

©Ott  [ob  /  id>  babe  ivittcr  De«  ©üuben  «batfaßt. 

3»  €nl>e  ff!  Da$  Scbwetbnttscr  *  <£>eföncj# 
bueb/  fleör.  ^irfebberg  1710.  annod;  mit  bei;* 
aefuaef. 

10.  )  ©ebone  bleibet  vor  einen  betrüb* 
ten  <5et(l/  Söwütau  unö  Öeajtffc  1723. 
in  12.  obL 

3n  t>et  Sßorre&e  &erfj>rid)t  ber  «?>en  auftor 
öbermabß  bie  fEpifM  t  Prions  *  uno  Cu* 

geno  *  Äieber :  im  SBercfe  felbft  aber  befin* 
en  jtcf;  /  auflfer  einiaen  Cantaten  /  tiefe  feim 
Öeöer: 

SBefiebl  mein  Spitzt  btine  SBeae. 

SBercabre  mict)/  mtin  ©Ott  /  id)  traue» 

5)aö  3abr  ift  au*/  wir  lebe»  ncd;. 

55er  Ä£rr  ift  ©onn  unb  ©djilb. 

tDtr  »€rr  ift  mtin  £beil. 

Sie  Seit  gebt  bin  /  aud)  nie  aefdjroitfe»   (  Wo«  ) 

Die  €rnb  ift  nun  «oübrad)t. 

©enug  gelebt  /  wenn  unfer  feben. 

©Otte«  SBiUen  ifl  mein  STOolkn. 

©Ort  lieben  tft  mtin  feben. 

©Ott  ifr  fl«t  /      »iU  id)  f  laacn. 
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©Ott  lob  /  Der  *trg  tft  nun  erftiegen* 

©Ott/  Der  uwi  bidber  oon  bin 
©Ott  Du  biß/  wie  man  Did;  tn Ii. 
£>£rr  im  Gimmel/  ©Ott  auf  Erben» 
5?£rr/  Der  Du  Der  Söciftbcit  @d)a(}t, 
£>olDe  ©eden/  tcrer  fiebe. 
3*  b<*be  9iel  95ef ummerni|Te. 

3<t>  febne  mteto  nacb  meinem  (Bvcbe* 
ffl  eines  «nDern  au&oris ,  Der  h.  1.  nid)t  (jenen/ 
«et  roirD  y  etf  ift  aber  Derfelbe  Ambrofius  Ueidv 
ciu  ^riefter  Im  Srffurttfc^cn :  welches  fürtreff> 
lid)e  £ieD  audj  in  Dem  neuen  Srffuttifcfoen  ®e* 
faiiflbucl)  tfebef, 

£ajj  c<  ae&en/  »te  e4  acl;t. 

£iebc*  greme  /  liebe  SXutbt, 

©*ein  greuije  liegt  auf  3€fu  9tücfen# 

«ein  ©Ott  /  bajiu  raein  t>eraeffen. 

ffiicin  ©Ott/  Dein  ©ort  mein  füffer# 

©tan  feben  eilet  flet*  »um  €nbt, 

fDtfiDer  $u§/  verlaß  Die  £bälcr„ 

£>  jrtfier  £ob  bep  3<Efu  ©rabe, 

©djlieiTet  eud)/  il>r  müDen  5Mic!e# 

©o  biftu/  ©eele/  nun  in  ©OtU 

©türmt  ihr  äöellen  immerfort.. 

fcbeure*  2Bort  au*  ©Ottctf  CKuube, 

(treuer  *8ater/  Deine  äinber. 

ffierftovffet  eud)  /  ibr  Sbräneu  Quellen* 

ÖBaJ  ©Ott  fögt  /  Da*  ift  roobl  gefügt» 

fiöa*  lauft  id)  Denn  uor  meinem  greuQl» 

fiöa^  oermag  fcod)  nid;t  ein  v>  brifr. 

83er  nur  Den  lieben  ©Ott  l<S|i  frepetu 

SPer  roill  mid)  unD  3£fum  fdjeibecu  -  - 

53er  roolte  Denn  nun  ©Ott  niefrt, 

SScicbt  tbr  93erge/  faüt  ibr  £ägeL 

SlOie  folt  id)  meinen  ©Ott  titd>t  liebelt« 

Jfßie  3uef erfuf?  ift  unfer  £eben. 

ÖQie  rouriDerbar  (tnD  ©Ottetf  SEBege* 

fißir  fleben  fhtrf  bep  unferra  ©rabe. 

SCobl  mir  /  mein  (Erlbfcr  nabt, 

SBobl  Denen  /  Die  t>or  ©Ott  flet** 

Buffer  Dicfen  erroetynten  GcbmolcFtjcfcm 
GWRcn  fäbtet  Der  Auftor  Der  ^ergnusung 


tnü§faer  ©tunben  1.  c.  ned)  an  geifH.  peft* 

TOeu>raid>  /  cd.  1 706.  /  $6gel  ber  getjmV 
eben*  tnorgemor^e/  ca.  1707.  /  unb  fhlle» 
Gela  ber  cnb£<t?riejen  ©eele/  cd.  17 ij./ 
ttxlcfce  id)  ab«  nodj  nid)t  ge feben/  unb  gebencf  et 
beten  felbft  ber  mertbefre  £err  BcpmoIcP« 
in  einem  an  mid)  unterm  ifren  Aug.  171 8.  er« 
laffenen  geehrten  (Senbfcfcreiben  mit  feinem 
^TBort  /  fonbern  melbet  ttclmcbr/  baf;  er  Der  «n* 
t>Äd?rigen  (Beelen  beil.  Gel«/  alöeineftoit* 
fefcunq  be$  GcbmucEe  unb  2lfd>e  /  annod)  ju 
ediren  gefonnen  feo  /  mekbtf  ctud)  nun  in  bent 
gruben  *  «IM  m  ILraurigtett  gefdjeben  ifr. 
Unterbefien  erhellet  aus  ber  fo  um  feeblung 
ber  Sd>mold?tfd>en  lieber/  ba§/  ba  berfelben 
fo  eine  grofte  ^enge  /  aud)  bereite  t-tele  bep  bei 
»Oerrn  Auttors  £eb$eiten  gleid)  ben  2\ijti|a?cni 
t»ön  benen  meifren  Ransel.  £ird)en  reeipiret 
roorben/  mir  ben  SÖerfaflfer  berfelben  nid)f  uneben 
üben  bem  trefflid>en  £ieber>  Siebter  jobenn 
Ätjien  t>ergUd)en  haben  ;  mte  benn  nud)  biß* 

faU£  t>OS  2lieberertfcue  Paragrama  Trigona- 

le  auf  Den  ©cbmolcfcfcfan  Sabinen  unb  Sie* 
ber j  rcefeberf  obermebnter  $crr  Äo«V6dx>lt$ 
In  f.  ©ot^aebei/iaten  ITJoigen  *  unb  2lbenb* 

2mbad?tm/Dert>orangefefctenSd)molcfr|"d)en 
Jebeng/Söefdjreibung  angefugef/ febr  n>ol)l  wo* 
f&en  ijt.  UnD  fonft  trcirb  erft  m  einiger  Seit/ 
nemlid)  A.  1721-  d.  23.  Apr. ,  ben  ber  ieklyt 
eines  23urgerö  unb  ftubrmann*  in  Meinungen/ 

3obann<lafyGV  ^tntbinop/uber  batfG^moU 
tfefee  Öeö  aui  Neffen  iltebev  *  flammen : 

Hun 
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tlun  bab  id)  ubevwunben  tc.  tveld><c$  Ixt 
Q3eifrorbenejum  £cid)en/£<j:t  erfiefet/  t>onbem 
cb*  tebrenbemelbten  4berm  Archidiacono  igw 
cfenetnbefonbcre  Peidjen^rebiat  geholten/  bar* 
iü  id)  i  jum  ^efd)l»i  Weier  ^-cbmolcf  i|d>ett 
Sftadjricbt/  nur  nod)  Die  difoofition ,  roie  folebe 
mir  /  auf  Regenten  /  im  erften  Concept  com« 
municiret  n>oi  Den  /  mit  begingen  will. 

£rcf ifd>e  Heiden  *  prebujt» 
Pracloquium.  ^on  bem  Kämmerer  ber 
Jtönigin  §anbace$  in  ^obrenlanD  fdjreibt  Der 
€t>angclift  gucatf  biefe  nadjbencfüdx  ^JBorte: 
f£x  jög  feine  Brtafie  fr^fieb  /  rote  ic.  A&or. 
VIII.  39.  appl.  ein  Cbrift  ift  ein  Oieifenber: 
nad)  üollbracbter  Simt^unb  $8eruflfe*9\etfe  mu§ 
er  antreten  Die  c$obeö/  Steife :  exemplo  eft  bca- 
te  defun£tus  auriga. 

Exordium.  Ex  leftione  praeter.  Domin. 
Quafimod.  Xllce/  wee  ron  <ß(Ttt  aebob* 
ren  ifl  /  uberroinbet  bie  XOelt  :e.  1  Job.  V. 
»Erter  ijr  bie  9Rebe  &on  einem  gliicffeel.  llberroüv 
ber  ber  SBelt  /  unb  roirb  gezeigt  1.)  wer  i  2.) 
was/ unb  5.)  wie  er  öbemnnber:'  app.  einen 
folefoen  Uberroinber  treffen  wir  an  in  unferm  »or# 
gefd;riebenen  ^erte.  $)er  Auftor  mad)t  bie 
tlberfd)rifft :  $er  fcelige  Uberroinber  ex  Apoc. 
III.  j.,  ba  bie 'JBorte  alfo lauten :  herüber* 
roinbet  /  ber  foU  mit  roeiffen  Kleibern  2c.  babet 
roinc. 

;  Propofitio.   $Der  feelige  Uberwmber  ber 

TDdt/  barbep 

I.Srin 
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I.  Sdnl>ewUd?«  Gtog^ . 

II.  Pein  vovtveffficber  Bcbmucf. 

III.  Bein  uwtuelojVHicbcr  nähme* 

IV.  6dn  w  oblreTfcimtee  IDenamaou 
Votum :  gjtir  modelt  jmar  fel>r  Diel/ 

fcod)  matf  td)  babcn  mill/ 
ift  alle*  mir  ju  aute 
erlangt  mit  CbrW  <8luf*/ 
baimt  icb  fiberwinoe 
£ot>/  (Teufel/  *$oll  unb  Bunbe. 

3l>m  fei>  Daoor  S)antf  ta  €roigf  eit  /  2lmen ! 
Traftatio.  3Benn  mir  nun  aus  unferm  lk* 
bergen  betrachten  benfeeügenUber* 
ttnnbev  bei*  TVMt/ 

fo  Fommt  Darbe»  ju  bebenden  m 

1  Gern  bevvlicber  Btecj  /  v.  1. 2. 3.  /  uoi 

1  )  von  wem  bev  Bieg  crbalten  trcioc; 
v.  t .  t>on  öer  2Belt :  tmrcl)  Die  Welt  roirD  jbnfl 
terftanben  alles  /  ma*  einem  Cbriften  an  Ktncc 
Beelen  eceUgteit  fd)äblid)  ift  /  aß  bat*  ift  Der 
Düffel  /  Der  Surft  Diefer  SBelt  / "  feie  aottlofe« 
cßBelWinDer  /  unfer  gieifefo  unt>  93lut ;  ber  Au- 
öor  verfrebts  vom  Sreufc  unb  Seiben  v.  2.  /  rote 
tt  aueb  fonft  beißt :  icb  bab  nun  ubenrim* 
ben  Cveui?  /  Reiben/  2lngtf  unb  Vlotb a) 

2  )  buvd)  was  Wittel  i  v.  1.  buvd) 
(Thiifti  VOunben/  role  esaud)  fonften  beij;t: 
QBenn  id)  In  ^obess^tben  bin  /  unD  meift  M* 
n*n  -Katb  m  finben  /  fo  nebm  id>  meine  Suflucbt 
bin  ju  Cbvifti^oö  uuO  tüunben  IC  b)buva> 
tlbufti  22>lut  v.  5, 
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wie*  twütg  v.  i.  ©o  lang  ein  C&rtfl 
lebet/  f  an  er  Den  Sieg  nicht  ooliig  erhalten  /  aber 
im  'SoDe  beiffe :  Htm  bab  idy  äbevwunöen/ 
funt  verba  intimatoria 

exdamatoria. 

n.  ©ein  *orrreffud?er  Qd}muc?/v.4.f./ 
Mefer  befie&et 

1 0  «n  einer  fernen  Siege»Crone/  v.  4. 
S3eo  Den  Römern  waren  biele  €ronen  /  fo  Die 
tapffern  (SolDaten  nacb  Der  llbem>inDtmg  bet  a* 
nten:  eä  mar  corona  triumphalis ,  Die  geborte 
Dor  Die  Oberen ;  coronä  muralis,  m  Die/  fo 
lumerfren  Die  Mauren  erregen ;  Corona  ca- 
ftrenf«,  m  Die  /  fo  Da«  £ager  jutn  erften  an* 
'reiften;  corona  obfidionalis,  welche  wn  Der 
"elagerung  erretteten.   SGBenn  ein  fromme« 
trefer3S5fu€l)rifliüberröinDet/  fobefommt 
er  aueb  eine  fi&one  frone  /  niefet  eine  irrbifei?*, 
We  bleiben  in  Der  <2Belt  /  fonoern  eine  btmm* 
lifefce  tmo  ewige  /  nact)  Pauli  ^Borten :  bit 
in  &<hvand en  lauffen  tc.  1  Cor.  IX.  24. 2  e  * 
tci  beifrö :  ©eelig  tft  6er  tHann  /  bet  bie  /  :c. 
Jac.  1. 12.  unD  Apoc.  II.  10.  coli.  2Tim.IV. 
v.  7. 8. 

2.)  in  weifler  GetoeoDerinweifienlUek 
6ern  /  v.  y . 
Aier  (fr  rad?t  Die  9\eDe  Ieibl.  Älrioerm 
folctxc  merDen  wir  im  ewigen  Seben  nitfct  bebürf* 
feil/  Denn  wir  haben  alPDann  berrlicbe  t>erflarte 
«eiber :  wie  aber  David  t>on  ©Ott  Dem 
jagt:  £ict>t ift  bein  lUeio :c.  Pf.CIV.2.  at* 

fo  Met  von  De»  9lu*erweblten  /  jte  werbm 

<£>0>rr 
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<S<Drt  gleicb  fevtv  i  Job.  III  2.  t&ormit  Dann 
<juf  Die  ^ufunft'cige  <jmüd>fett  ber  glaubw 
tjen  UberwtnDtr  ge > telet iwrt>.  Ided  Chriftus r 
Dir  (gerechten  werben  leucbten  /  wie  bte 
öonne  ic.  Matth.  Xlll.4}.  $)abin  fielet  ei* 
ne  glaubige  (g>eele  ^  n>ünn  1«  finget :  3Benn  fom 
id)  in  Dein  ^>ataÖei§  /  bafebon  Diel  dbnften  tvob* 
nen/  unt>  fingen  Mi  £ob/  Sbr  unD  9>reif?/  bcNeü» 
fcet  mit  Der  öonnen  :c. 

III.  *r5ein unuu$l£fcbliepert7dme/v.6. 7.g. 
1 .)  roegen  De«  Sßut&Bi  /  Oarfnn  Der  9m mt 

gefebrieben/  v.ö. 
«2£»er  n>irb  beä  öud>»  ber  BeeltgFeit  oDer  tt$ 
fcebenS  gebad)/  /  unl>  babureb  twrftanben  ba* 
btmmJitd?«  ötaDt  >  Sucp  unD  £Kegi(ler  Der 
<g~eeiigfrif  /  nemlid)  Da*  gnäbige  ÖeÖad)tni(? 
©Orte«  /  n>eld>er  feine  ©laubigen  in  feine  ©na* 
Dciv*£>anö  etngefeferfeben  bat  /  baf?  et  iferer  in 
<£tr>ictfeit  nlcbt  oergifiet.  J)er  vefle  (Brunb* 
<5<£>ttee  fceftefcet  ic  2  Tim.  II.  19.  ftürel)te 
Dieb  nid>t  —  icfc)  b«be  biet;  bey  bemem  VTafyf 
men  ejemffen  /  Du  biji  mein  /  Efa.  XLIII.  1. 
Dtefef&ucfo  »fl  nun  ben  ©laubigen  ein  recfofSroft* 
tmb  greuDerv  Q3»d) :  f ommen  fte  in  Sftotl)  unb 
^tob  /  fo  rutfen  Tie  unD  benefen  oft  /  ©Ott  babe 
fic  ©erlafien  ;  aber  Da  beijte :  Äcn  aueb  ein 
VPeib  ibres  2Mnblrin&  vergeben  —  Sieb* 
in  Die  «£änbe  bab  icb,  biet;  geseiebnee ;  Efa. 
XLIX.  ic.  16. 

wegen  Der  ^einbe  /  bie  ibn  mSgten 
«ue  Dtefem  2>uct>e  austragen /  v.  7.  ftrom» 
OK  <^  treuer  ^riflt  müfien  in  Set  <2Belt  Diel  au«* 
~  fletKny 


Digitized  by 


1 1 2       ^ofrann  gafpar  YTetsel»  

fiebert  /  ba  Fommt  ble  ©önbe  tc.  ber  Zcb  tc» 
aHein  fie  troffen  fi<t>  /  ba§  it>r  «ftabme  ftebet  im 
Q3ud)  betf  Gebens  :  niemand  foü  fte  ihrem 
«oevlanb  aus  feiner  >£anb  reiflen/  Joh.  X.  28. 
CbW"6  bat  <M  unfere  ftcinbe  gebampffet  ic. 

3.)  wegen  ber  juerFanmen  .^reube/ wel* 
che  bie  Uberwmber  baben  follen  /  v.  8.  ©11 
<golbat  bot  Diele  Q3erbriefjlicl;Feit  auöjufteben  jc. 
Ifl  Dct*  $einb  gefcfyttflen  unb  Der  (£icg  erbalteiy 
fo  folgt  t>iel  ftreube ;  Efäias  faste :  Sfe  bir  wirb 
man  f  ict)  freuen  /  wie  man  fict)  freuet/  wenn 
man  Seuteauetbeiler/Cap.IX.j.  ©ogebt* 
mit  einem  (Streiter  3£fu  Cbrifti :  I 
©jÖtttf  Äinber  faen  jroar  traurig  unb  mft  ' 
•^bwnen/  aber  enblid)  bringt  baö  3ab*/ 
mornad)  fie  Heb  febnen ;  benn  eß  Fommt  ble 
€rnbte*3eit  /  Da  fie  ©arben  macben  /  ba 
wirb  all  ibr  <5ram  unb  Jleib  laute* 
ijrcub  unb  Hachen» 
IV.  Bein  wobfoerbientee  2>cwfmal?l/ 
v.9  -  i2./  bieftf  foll  fid)  pnben 

1.)  im  ^ertjen  ber  2(n*oerwanbten  in$* 
gemein  /  v.  9. 
€6  fagt  jtvar  (Sorad) :  XTJein  2-unb/  wenn  ei# 
rer  fnrbet/  fo  beweine  ibn  :c.  Cap.XXXVIII. 

16.  ©aß  botgetbön  Abraham ,  baibm  <s*a* 
xa  geworben  /  Jofeph ,  ba  Jacob  mit  *$ob  ab* 
gangen  ic.  allein  bier  ifl  bie  9vebe  de  modo  lu- 
gendi ,  man  foO  ber  <Sad)e  nid)t  ju  ölel  tbun/ 
Diclmebr  foü  man  benefen/  ba§  ber  SÖerftorbe* 
ne  in  ©Dttetf  9\eid) /  jumabl  wenn  er  einen  gu> 
teu  ^pruefc  binterlalfen.  Sic  Jacob:  3c*b|*ew 

br/ 
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be/  «nb  <ß(Dtt  wirb  mit  eud?  feyn  :c.  Gen. 
XL VIII.  21» 

2.)  im  fersen  bes  TVijrorbenen  2Ciw 
gehörigen  infonberbeit  /  v.  10. 
Paulus  febreibt :  (Bebend  t  an  eure  SUbtet/X$ 
euet)  ba*  Wort  (5<Dttee  gefaßt  \>abtn,  wel* 
dt>er  ftnbe  flauet  an  /  unb  folg«  il?rem 
<0Caiibcn  nad>,  Hebr.  XIII.  7.  bat man 
5fP  fen  frommen  griffen ,  fonDerlid)  £inDer  an 

^l"me!lflt<rnr/  m  3"  uebmen  /  Da  man 
ofit  Die  SBert  boret ;  Daö  bot  mein  fei.  SSater* 
Butter  w.  an  feinem  SnDe  gefaxt  /  Defien  Win 
fcfc  niemals  twaeflen; 

2.)  im  #nbentfen  feineeflbfdjiebö/  v.  1  u 

£>[e  $»ten  baben  auf  Die  ©rabfieinefeften  (äffen* 
wow ,  fahe  vita  t  £)aö  ftnD  Die  ©eDan* 
aen  eines  fierbcnDen  frommen  dbrifien :  er  flibc 
2>er  <2Belt  unb  Der  §rbe  flute  9?ac&t/  warum  l 
m  vita  mors ,  <t  febnt  fieb  nad;  Dem  Gimmel  # 

Warum  ?  in  morte  vita, 

4.)  in  2tufricr>nmg  eines  (Örabmabtej 
v.  2.  <£ö  ift  bef annt  /  Daß  an  Den  Oettern  /  M 
Die  SWenfc&en  ibre  93eflräbni§  *  (Stelle  baben  / 
©rabfd;rifften  UnD  ^itul  ju  jwben/  Damit  man 
Kiffen  möge  /  wer  Der  ober  jener  gewefen»  Stfurt 
flibt  et  wo!>l  folcbe  fcutbe  /  Die  fid;  bemüben/et> 
ne  berrlic&e  ®  rabfebrifft  ju  baben  /  wie  Denn  t>o* 
leiten  ein  <s5pricbwort  gemefen  /  Da  man  aefagtt 

_,aboravit  in  titulatura  fepulcri.    $)a  lauffiC 

nun  aroflTe  €itelr*  eit  mit  unter.  Siifo  fe&te  fiel)  et* 
ner  tnefrt  }uv  <2>rabfcbnfft :  Hoc  habeo ,  quod- 
mqttt  d*di  ,  unö  itelte  Damit  auf  feine  ausgeübt 

£  it 


7?4      Johann  (Eafpat  tPe^ctg 


te  ftrepgebigfeit  gegen  bie  Sirmen  /  welc&e  ihm 
im  Gimmel  reid)Ud)  würbe  belohnet  werben; 
ein  anberer  /  bet  foldbeö  la$  /  machte  fiel)  bmge* 
genbiefe:  Hoc  babeo ,  quodeunqut *t di ,  unbüer* 
nett)  bamit  feinen  epicureifeben  v£>inn/  Sap.  IL 
9.  <£)aö  befte  tft/  wenn  man  einem  ^enfeben 
itncl)tübmen  l  an :  IDas  tft  ein  frommer  tTienjcb 
qi  vücjcrw  S©a$  finb  aberjromme?  (SiefmD 
ptlnvim/  ftrembblinge/  wie  Jacob ,  David  :c. 
<Sinb  fte  nun  eine  jeitlana  auf  ber  <2Banberfdjafft 
fciefeS  gebend  aewefen  /  fo  werben  fie  enblid)  ^»ur» 
ger  ttn  4)itnmel  /  Denn  Unfer  TPanbel  ift  im 
Gimmel  tc.  Philipp.  III.  20.  Unb  Dabin  fte* 
ijet  nnnein  ©laubiger  in  unfern  Sieb/  ba  e$  t)ei{jt: 
fcafctmir  bie  ©rabfebnfft  bauen: 

biet  fd>ltcff  ein  Pilger  eiiy 
fcer  tmtfj  in  ßtone  Otiten 

ein  gtttcv  Bürger  feym 
,  Ufus. 

1,  Didafcalicus.  Sßon  ber  ©lucffeeligfeit 
hti  (Streiter  3§fu  €brifn  /  ober  frommer  unö 
gläubiger  €briften :  tbrerfteinbcfinbüiel/  lijttg 
unb  mad)tig  /  aber  fie  überwinben  /  fie  erhalten 

i>en  (Sieg  ic. 

2.  Epanorthoticus.  23ebencftö  ihr  faulen 

CSbriften  /  ihr  werbet  einmabl  aüer  biefer  bene- 
ficien  beraubet  feon. 

5.  Pxdeuticus.  Raffet  unö  einzig  unb  allem 
bad  MiUtemus  befohlen  fepn. 

4.  Paracleticus.  <äBir  werben  überwinben 
fcurd)  obige  Littel  /  ben  (Sieg  erhalten  ic. 
Appl.  adbeate  defun£tum  &  add.Conclufio: 


€a§  mid)  Deine  (S3naDe  finDen/ 
Denn  id)  bin  t>ofl  ^raurigtett: 

fcilff  bu  felbfl  mir  äberwinben  / 
fo  ojft  id?  muß  in  bm  ©treitt 
XTJeincn  (ßlcuben  täglich  mefery 
Deine*  ©#e$  @d>n>erD  t>ere&r/ 

fcamit  icb  Den  fteinD  f  an  fcblagen  / 

olle  feinde  wn  mir  /agen/  2Jmcn. 

SCHMUCK,  (finetntius)  dn  £dpjfeifc&a 
Theologus,  geb.  If6r.  d.  17.  Ottobr. 

igebmalf  alDen  /  kubierte  au  (Sdjieujmflen  /  unb 
&ip«'a/  unDroarDan  biefem  legten  £>rte  erf!li(b 
Adfeflor  Der  Philofophifcben  Facultat  unb 
Con-Re&or  an  Der  Nicolai  <2>d>ule  /  bernac& 
Pailor  an  ber  Nicolai  £ird)e  /  unb  enDHd;  4 
nacb  Dem  er  in  Theol.  Do£torem  promovi- 
ret  /  Superintendens  unb  TheoL  Profeflbr 
fieDad)tem  £eipjia  /  »)ie  aud)  Canonicus  gugdf 
unb  Decemvir  in  Reiften.  §r  (tarb  A.  1628. 
d.  r.  Februar,  act.  63.  unb  bot  ne6ft  anDem 
&<bvifftm  dnen  feinen  Commentarium  in 
Efiiam .  Den  Der  fei.  Sup.  UI>lid?  /  nebft  Def# 
fc Iben  Zebcne  0  ^efa)reibung  /  wiebev  auflege» 
lafjen/  gefebrieben )  fieb  aucbfonfi  um  bie  Cor- 
rcaur  ber  verberbten  Iiieber  /  tt>le  au*  Jer. 
tPebew  Hymnologia  Sacra  p.  jq.  erbeQet/ 
merieirf  aemadtf.  Cheine  Öeber  im  Coburgs 
toen  ©ejangb.  A.  1660.  ftnb:  0 
@ib  sun  $rud>ten  Der  SrDen. 
45  £rv  €brifte  /  treuer  ^eplanb  tvm&.  • 
■öart  focU  Marien  ^inbelein,       •  ^ 


£)  SBater  aller  frommen, 
unb  im  ^Öapreuttfc^en  A.  1665./  tt>orni  berfef. 
Sup  Cafpar  t>on  iltltm  eine  gelebtte  Praefa- 
tion  gefegt : 

jpötr  Sbrift/  E>cr  €ngel  gier  unb  £ron. 
in  Joh.  «jtffHa  £tftorifd)en  ©efangb.  A.1681. 

<3}on  Slbam  laßt  unö  fingen. 
unt>  im £oburgifd)en  A.  1677.  unD  ©otbaifd)en 
A.  1 7 1  f.  ftebet  t>on  Schmuccio  bae  ücranber* 
(e  *i>afron&$!ieb : 

©a  3€fuö  on  bem  Sreufce  ftunb. 
unb  enblid)  in  Bct?mucf  e  eigner  Hiftoria  Noar, 
cd.  teipj.  i6oj.  in  4.  p.  738.  nod)  Diefe  jivei; ; 

§td)  ©Ott  roie  büß  ijt  bod)  bie  2Beu\ 
frrebt  Der  Umvcifen  £eri;  ivobl. 

Conf.  ©el.  Lex.  p.  2028.  &  add.  in  hy- 
mnum  :  ©a  3§fträ  an  bem  £reufce  ftunb  ic. 
Dn.  Olearii  Hymnolog.  paflion.  p.  1 8. 

SCHNEEGASS  (  M.  Cyriacus  )  getüefenet 

Pfarrei;  unb  Adjunftus  in  ber  bamabß  3Bei* 
tnarifd>en  /  anjefco  ®otbaifd)en  Superintentur 
AU  griebf  id)örobo/  bat  Ifagogen  Mufices,  Erff. 

1 J90.  8-  Novam  &  exquifitam  monochor- 
di  dimenfionem ,  (frffurtb  K90.  in  8.  /  voit 
<Wd)  16.  Epiftolas  ad  Fridf.  Myconium, 

Smalcald.  1  eo  j.  in  4.  brutfen  loflen  /  unb  ftorb/ 
nid)tn>ieim  iftortbauf.  Öeber>9\egifter/  (Dlea* 
rtfeben  lieber  <<&d)ü$i  unb  Qcfoamdifcfom 
Sftaumb.  ©efangb.  angegeben  wirb  /  A.  1626./ 

fonbern  30,  3aljr  borb«  /  nemlicb  A.  1797. 

d.23. 
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d.  2 } .  O&obr.  (Seine  lieber  im  Coburg.  unD 
Meinung.  Q)efanab.  bctflen: 

5Da6  neugebobme  ÄinDelehn 

©ib  $rieD  0  frommer  ©£>tt. 

#§rr  ©Ott  QJater  /  wir  prcifcn  bidj. 
Conf.  Dn.  Schamelii  «£)ifr.  9\eg.  Des  Ofaumb* 
©efangb.  p.67. 

e  SCHNEIDE  WEIN  (D./otafi)  «n  be> 

ruhmter  JCtus,geb.  iyio^  n>ie  Datf  ©el. Lex. 
p.  2029.  recbt  fe$t/  ju  @toöberg/  mar  unter 
ben  Äinöern  feine*  ÖJaterö  Datf  fünffjebenDe/  unÖ 
fam  xt.  1 1.  nach.  Wittenberg  ju  Luthero ,  bep 
Dem  er  fafl  10.  fjabr  gewöhnet/  am  ^ifcft  gan* 
gen  /  unD  recht  Söäteri.  Siebe  genoffen  /  aud)  auf 
Deffen  ©nrathen  unb  mit  ©enebmhaltung  feinec 
€ftern  xt.  2a  gebeoratbet/babon  Sernbavbs 
«fttftorie  ber  ©elehrten  p.  }oo  nad)jufd)lageti 
(ft.  §r  fhiöierte  Darauf  mit  aroftem  §lei§  Die 

Jura ,  promovirte  in  Licentiatum ,  unD  marb 

Sinfangö  ©raff  (Etäntbere  bon  <5d)tt>arfcburg 
(Ean$Iej>*  Ovatb  /  bewach,  Profefior  Juris  ju 
Stßittcnbera  /  unb  enblicb  Appellacions-  9iatf> 
unD  Adfe/Tor  be$  (Sd)oppenjtul$  Dafelbfr.  ©p 
ftarb  A.  if68.  d.  4.  Dec.  xt.  49.  $u  gerblt) 
n>obin  er  oerfd>tcf  et  mar  /  unb  muiöc  /  Da  er  iurti 
nacb  ge|cl;ebcner  expedition  mieDer  juiücf  rei* 
fen  molte/  Des  borgen*  früb  im  23ette  toDt  ge* 
funDen  /  Dergleid;cn  fatale  ^oDefcSirt  aud)  Dem 
Monfh  Bayle  ,  Der  etfletn  Sbelicbfte  De*  fei.. 
»Öerrn  3uncf  ew  unD  anDern  mebr  begegnet. 
Sttan  fagf  /  &afj  er  fich.  in  feinen  Urtbcilen  unb 

#3  Refpon- 


4  iS      3©b«nn  £afpov  YCegcls  

Refponfis  nie  übereilet  y  fonbern  nOeu  genau 
überleget  /  oud)  baber  ®£>tt  fleißig  b<tbet>  nnge# 
ruften  /  fn  <S<td)en  grofler  Herren  ober  Den 
3Bablfprud) :  Nec  fpe  ,  nec  metu ,  ju  feinet 
SKegul gebrcmd)t  bflbc  /  iveldieü  infoiiberbeit  auefc 
<tu$ feinem  benefrourbigen  Memorial,  foin fei* 
«er  Bibliothec  mit  bej]en  eigner  #<mb  befdbrie* 
ben  gefunben  werben/  erbellet/  unb  Das  in  6pew 

Iintte  Continuatione  Nicodemi  qusrentis 
6c  }efu  refpondentis  P.II.  p.  752.  fq.  tan 
na&gelefen  werben,    ©aber  aueb  Ge.  Fr  id. 

*fteumann  in  Epift.  adHoecknerumde  Eru- 
oitis ,  qui  patnam  fuam  nonnunquam  ob- 
feuram  illuftrarunt ,  ed.  Lipf.  1 707.  in  4.  / 

t>on  ihm  melbet  /  ba§  er  niemabltf  Di*  ibm  juge* 
fd)icf  te  ProcetT-Acla  gelefen  /  er  babe  Denn  ju> 
t>or  gebetet.  Unter  feinem  93ilbnH;  ftebet  DtefeS 
loteinifcfte  diftichon: 

Malta  forum ,  plus  aula  tibi,fcholaplurima 

debet, 

ttatis  noßrtfama,  fequentis  amor. 
Stolbergx  natus  in  Thuringia  if  19. 
Obiit  Serveftae  apoplexia  if<58- 

unb  unter  einem  anDern/  Diefe  teutfd;c  Steinten/ 
fcoeb  mit  latefnifrf)en  33uc&tfaben : 
©n  groffe^unfl  unb  febone  ®ab/ 

bie  ©Ott  fc&entft  bom  Gimmel  rab/ 
$enn  einer  ifl  ein  gut  3urlft 

unb  barneben  ein  frommer  Cbrifr/ 
©Ott  gibt  ibm  ©nab  in  biefer  Seit 
unb  bort  bewarf;  in  groigfeit. 

©ein  jitD/  wlc&tf  er  feinen  »jpaufigenofFett/  al* 

(te 
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t\m  tägiid)e  (55ebet3*  5ormul/  recommendiret/ 
unöDie£eiDcns*<Sefcbici)t©)rifri  in  ficb  balt/bei§t: 
3\i5  teiDcu  Des  zerren  3§fu  £bnff  ic. 

Conf.  Dn.  Olearii  £ieDer/Ribl.  p.  68.  &  add. 
Oda  UundUngiana  Tom.  III.  p.  244. 

SCHNURR  C  Baltbafar)  ein  alter  $rebfgerj 
unb  gecrönter  ^oet  /  geb.  1*72.  d.  24.  Febr. 
}u  Ventmebel in  §rancfeii/  erlerntefcbon  A.i r 7* . 
set.  3.  Do«  eefte  2i  b  c  ui  5rofd)ftocf beim  /  reo 
bamabte  femSBateO^Pb  Bdpiwrr  Frottee 
tt>ar  /  unD  Die  ©c&ule  in  gebac&tem  3abr  n>i<* 
ber  aufoeric&tet  /  rniD  warb  erftücb  Wattex  ju 

tebaebtem  groftbftocfbeim  /  berrwd)  ober  j« 
etiDtiebel  in  Staticfen.    6t  bat/  nebfr  anbem 
<£d)nfiften  /  Die  4!)««  ndimeiper  de  poet. 
germ.  p.  95.  recenfiret;  aud)  gefd)rieben  ein 
febon  j£ebr*imb  (Eroftmcb  Spiel  /  Darinnen 
t>on  Dem  ^uftanD  unferer  erften  eifern  unD  t>oti 
Der  35*fteUims  unD  ©nfefeiing  Der    tänD  unD 
Slemter  im  menfeblicben  @efd)led)t  gebanDelt 
n>irD  /  011«  Dem  fcateinifd)en  in  tentfcbe  unD  »er* 
fiänDtic&e  «Keimen  $ebrad)t,  ed  Sfturnb.  1C97. 
in  8»  /  nxldje*  aus  NicoL  Selneccers  lateini* 
fd)en  Theophania,  fo  er  A.  1  f  60.  publiciret/ 
uberfefct  n>orDen  /  unD  befdjUfft  er  Darinnen  Die 
A.  1196.  datirte  QJoroDemit  Diefem  beDend> 

litten  eteofticho : 

jiVjiC  cXtlnCta  flDes ,  plftas  nVnC  frlget, 

'         In  dVras, 
CwDor  ablt,  sVpereft  nlL  nlsl ,  CMfte 

Venl! 
$  4 
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^6"      3°frr,nn  ^fp^g  Wesel» 

OJcrtofOxB  ift  Oer  ©laub  auf  Srt> 

t>ie  ©ottffurcbt  ift  m  fcblec(>ten  SEBertfo 

Die  3veblicl)t"  eit  »ergangen  ift/ 

nicbtö  iffc  übrig/  beim :  tomm  <o<£xx  Cfcrijt  i 
ou<&  bat  Dcflfcn  9)ater  il>m  /  ate  altctfem  ©ob> 
«e  /  alfo  Darinnen  applaudirt: 

Pcrgf  tuis ,  fr'/»  cbartßime ,  camcenis, 
exiguum  Schnurl  ffcrre  per  aflra  genas, 

Solas  enim fuperes poß  me,  qui  Paüados  arte* 
excolis ,  ergo  tatan ,  fac ,  tueare  genns, 

flatn  niji  tupatriam  vivaci  carmine  ftirpem 
ilhfbras ,  tenebris  obrata  femper  erit. 

fafw,  Weidnero  dme,  ßlendida  furgitad 

afira, 

tt  ducCffac  Schnurii  furgat  ad  aftra  genas. 

©ein  Sieb  foü  /  nad)  2Jnjeige  betf  ©ef.  Lex.  p. 
jojo.  £oburgifd)en  ©efangb.  A.  1677.  unö 
(3otbaifd)en  A.ijif.  fepn: 

£>  groffer  ©JÖtt  öon  Wadbt  k~ 
»on  u>eld)em  aber  oben  unter  Bafil.  ©attlertt/ 
tinb  im  Hymnopoeogr  P.  II.  p.  177.  unter 

tnevfavtben  fc^on  mit  meiern  gebanbclt 
ivopDcn» 

SCHOCH  (M  Georg )  ein  feutfdjer  ^oety 
»en  £eip;ig/  in  Der  ^c&tbrfngenDen  ©efeflfcOafft 
t>cr  (ovuncnbe  genannt  /  roelcbem  Jfrtxv  £?eu> 
tnetjkv  L  c.  p.  oy .  Daö  £ob  giebt/  Da§  er  flori* 

dus  utique  Poeca  &  caftus  fei)  /  &  quod  ni- 
lnl  obfcoeni  in  amatoriis  ,  futile  nihil  aut 
fcurrile  in  jocis  deprebendatur ,  fic  ut  ipfa 

guoque  duritiwcompoßtionis,  Ii  qua  fit, 

icmolliri 


uigitizea  Dy 


Goo 


emolliri  videatur.  €r  bnf  tDeybraticfo«* 
25aum  unö  Gonnetv2Mumen /  cd.  £eipj.  A. 
idytf.  In  4./  (Dribicnifdje  X^erwcndhrn«»* 
Betreibung/  cd.  i<5f  8.  In  8.  unD  Pomfcften 
J^frun&  2Mumetv(B><u:ren  /  ed.  1660.  in  12. 
flefd)tt<ben  7  intwlc&em  ledern  p.  208.  befien/ 
<wd)  imColöife.  ©cfonöb.  A.  1714.  p.  992.  fte* 
benbe  unb  fonjt  im  choro  mulico  m  $)Je mutzen 
übliche  /  fd)6ner  (Sterbe*  Öefana.  ba*  98fJe  £ieb 
tfr  /  be$  SJnfangg : 

^Biiö  ift  es  Docfc/  tt>at?  ift  ber  9Henfc&en  ic. 
Conf.  ;jol).  <$ed)t9  Odcon  piorum  p.  f  22. 

SCHOEFFLER  (D.  Jobannes)  ifl  mir  unbe* 

fannt/  unb  bat  Im  £olbifc.  ©efangb.  A.  17 14. 
p.  1037.  bat  £ieb  ßemod)(: 

öebffer  Sßräutgam  /  Dentf |t  bu  nic&t. 

eSCHOTTELIVS  Georg)  ein  be* 

rubmter  JCtus  unD  tcutfa>er  ^oef/  Wn  ©mbeef 
im  ^)anuot>erifcI;cn  gebürtig  /  In  ber  5rucfc6» 
bringenben  ©efellfcbafft  fcev  Bucbenbe  genant/ 
war  $urfil.  $8raunfcbroeig*^neburgifd>.4bof* 
Cammers  unb  Confiftorial  -  9\atl>  /  mie  auc(> 
be*  £of*®evid)U>  Adfeflbr,  unb  darb  A.1676. 
d.  2s •  90.  »t-  64.  ju  gBoIflfenbuttel.  €r  bat 
fid)  fonberu'cf)  um  unfere  3)Mter*<£i>rnd)e  Der* 
t>i<nt  gemad)t  /  baber  er  and)  /  nad;  Heu* 
mavd e  Striae  In  ber  SSorrebe  feinet  poau 
feben  £ufrwulöö/  ed.43ambura  i6f  2.  in  12.1 
ungemein  Der  teurfct>c  Xtoiro  genennet  n>irb  / 
unb  »Öerr  Jeimann  in  f.  Hiftor.  Ii  fiter.  Dec 
%<iitfä>m  P.  HL  p.  337.  wei§  beßen  teutfdje 


1 2  2      3ob£nn  Ccfp«r  Wedels 

Grammatic,  ed.  53raunfd)n>eig  1641. 8./  unb 
#err(?5orrfd>Untt  in  Der&nleitunatn  Die  2Bn> 
fetifd)afften  öuterw^iid)er  p.  5.,  Dejfen  berdid) 
53uct>  t»on  Oer  teutfcfccn  Spract>#;Runjr/ 
cd.  1661.  in  4.  nicbt  gnugfatn  ju  leben.  Unter 
feinen  ^cl)rifften/  Die  Wittemus  m  Diar. 

biogr.  ad  A.  1676.  unt>  Neumeifterus  de 
poetis  germ.  p.  of .  recenfiren  /  bei)  tveldxm 
festem  aber  Doffen  critique  in  bcr  teutfd>en 
<£prad)e  eben  fein  fetiDcrlid)  £ob  bat  /  bcfinDet 
fict)  nud)  ein  fcboner  Tra£tat  von  untrrfcbic* 
t>enen  -Hecbten  in  £eutf<t>lt*.n?>/  ed.  grancf f. 
unDfcipjig  167  j.  8.  /  unD  feine  ÜeDer  in  <£h>iw 
felbs  aciftl.  ^)arffen^lnna  A.  1679.  unD^ur* 
jene  ^ambnrß.  ©efangb.  A.  1684-  beulen  : 

Silks  bat  für  uns  ein  ©rauen. 

©Ott  £ob  unö  ^oncf  /  Daß  irf)  nid>t  francf 

•  in  Diefet  Sfacbt  bin  worDen. 

©ülDner  ftrieD  uns  febr  ergibt. 
(h>elc&es  im  3n)icfautfd)en  ©efangb.  A.  1710. 
p.  f99.  einem  unbekannten  Io.  Ge.  &wlt*ev 
lugeeianet  wirb. ) 

3ft/  3§fu/  es  Dein  SBitle. 

üiebfler  3§fu  /  Deine  Sicbfte  Deiner  Dir  er* 

roäblten  QJrauu 

O  fltöjfej;  ©Ott  öon  SrcigEeit. 

QSater/  Der  Du  Did)  bemebmen  lajfen  fcaft  in 
v  Deinem  'äBort* 

.     <3Batum  n>lltu  eroig  fterben. 
.     <2Beil  id)  nun  ganfc  wrlaffen  bin. 
Conf.  gel.  Lex.  p.  20 j 8.  &  add.  Olearii  £fe* 
Der*ßibi.  p.  68 ubi  vero  perinde  ac  in  can- 

cionali 
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tionali  Hildburghufano  A,  1716  p.  21.  mi- 
nus refte  Georg  cognominatus  fuit 
Schottelius. 

SCHREITER.  (Z>.  Cbrifioph)  efo  berfiljnv 
ter  ICtus ,  geb.  1662.  d.  19.  apr.  ju  SEBurfcen/ 
Dofelbjl  beflen  Sßatery  Der  berühmte  D.  Chri- 

ftoph  Daniel  Sctjteiter  /  In  bie  f8.  3tobr  Pa- 
ftor ,  Superintendens  nnb  be$  3K€i§nifd)<il 
<Stiffit$  *  L.onfiftorii  Adfeflbr  gewefe n  /  un& 
hi  Dem  ooften  3a&r  feinetf  Hilters  Diefeef  ^eitlict>« 
ejcfecjnet  bar.  Omr^auff *  *J>atbe  war  Oer  Da* 
rrtabltge  38w$ifcbe  (gtiffft?  *  Dvatt>  /  Jo.  Mar- 
tin Hittfrer  /  ein  Pronepos  bcö  fei.  Lutheri. 

€r  frequentirfe  Die  ©tobt  *  (Sdjule  in  SOttur* 
$en/  unb  bie  Thomas- <gd;uleiu£eipaig/  in* 
gleic&en  bie  florirenbe  Surfren'<gd;ule  in 
fcn.  Sftacbbem  et  in  ber  fcateinifeben  unb  ©tie# 
fbifd)en<g>pracbe;  ^cefie/  Oratorie,  unb  an* 
l)erenberaleid)enStudiis  fcholailicis  gute  fu  il- 
damen ta  üeteoet/  tvfeer  betmnad)  Dev  Seif  öci^ 
<ß»riec^tfcpe  vfeue  {Eeftament  /  ob  et  febon 
ein  Surifr  war  /  befränblg  geiefen/  fam  er  auf 
bie  Vniverfiföt  Eefpjfg  y  erttäblte  /  auf  2toro# 
t^en  feines  .£>errn  SBaterS  /  baö  Studium  Ju- 
ris ,  exeolirte  bojfelbe  ab  A.  1679.  bfer  in 
£eipjtg/  Dann  A.  1684*  ju  Jrantffurt  an  bei 
£)t>e>/  ferner  ju  Wittenberg/  unö  fieng  bernaefr 
'  A.  1684.  in  Selpjig  felbft  an  Collegia  juri- 
dica  mit  aroffem  applaufu  ju  balten.  9?a(t) 
triefen  unb  a.  1688.  /  Da  er  uorbero  a.  1686.  pro 
Licentia ,  in  Dolorem  ju  promoviren  /  di- 

fputi- 


1 24  3obann  Cafpcr  VOe^cIg  

fputitet  /  marD  er  Advocatus  extraordma- 

nus  m  Dem  £bur*  unD  äjurftlidjcn  ConMo- 
rio,  Dann  A.  1702.  VniveriitatS  *  Syndicus, 
ferner  A.  1708.  Adfeflbr  in  Der  äunften*  Fa- 
cultas mieaud)  A.  17 10.  Profeifor  ordina- 
'rius  Juris,  noc!)  meiter  A.  17 19.  Advocatus 
Ordinarius  in  eijtqcDacbtem  Confiftorio,  unD 
eiiDlid)  A.  1 720.  Profeifor  Ordinarius  Pande». 

ftirum,  unD  jugleid;  Deä  boben  Muftis  ju  i 
0}aumburg  Canomcus  oDer  £)oml)err.  er 
ftato  A.  1720.  d.  21.  Sept.  zt.  ytf.  am  lieber. 
(2  ein  vitae  curriculum  baue  et  fd)0n  A.  1 699. 
mit  qanfc  bcfouDcin  UuuidnDen  aufgefegt.  <£em 
3&abi'(£pruct>  im  t£reufc  mar: 

ÜDae  foll  öu  ilofung  fem/  tu  allen  met* 

neu  n^tben/ 

id)  ^offe  «oliriTötif  oteb/  imö  xvoltjl  6tt 

mtei?  aud>  tobten.  { 
Lutheri  unD  Des  fei.  P»;ul  (ßabaibö  £ieDer 
Uebete  er  für  anDcrn  unD  am  meijten :  Den  ^on> 
tag  belügt*  er  nubt  nur  für  fieb  /  fonDern  tonte 
<uia)  Diird>iuö  nid)t  ieiDen  /  Da§  jemanD  von 
Den  peinigen/  fonDerlid)  fein  ©efinDe  /  mitemi* 
0er  /  aucD  fem  t  von  auDern  gering  geachteten  2ir* 
bcit/  folcben  SKube^ag  cntbeiligtc;  er  betrübte 
|'id)  febr  /  menn  einem  ^eflagten  Die  Slblegung 
cinetf  cerperlidjen  (JoDeS  mar  juerrannt  morDen : 
uod)  meljr  aber  /  menn  er  im  ©urcblefen^Derer 
a£len  mabrnabm  /  mie  enfmeDcr  aus  grober 
llnmifienbeit  /  oDer  öorfe£lid)er  Q3o|jbeit  Daö 
fKecbt  gebeuget  /  Die  Uiifd)u(D  gefränefet  unD 
fceleiDiget/  Die  Diente  p  Procefle  o|ftmabtö  ebne 

ÜiOtr) 
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9}ott>  iiber  fcie  £>«büt)t  wjogert  it  unD  Die  ftttfc 
tenDe  ^artbepen  fcafcuvd)  3"  unnötigen  Äctfen/ 
Seit  -  >ßetlu|t  und  anDern  wieifcklicben  <£d;fl* 
&en  /  unDer  allcö  0\ed;t  unD  ^iüicjf cit  gebrad;! 
ftorten.  <^eme  <&$rifften  fmD  Primae  Lineae 
Juris  civilis privati,  Difpolmones  textuum, 
qui  fub  titulis  de  verborum  fignificatione 
&  regulis  juris  in  jure  Romano  Sc  canonico 
proftant }  Oratio  uiaug.  de  Methodo,  qua 
cupidae  LL.  juventuti  jus  civile  commo- 
diflime  tradi  poflit ,  unfc>  üerfd)iefcene  Difpu- 
tationes.  UnD  fein  £icD/  über  Pf.  ^9.  v.  8./ 
txxid>c6  er  bei;  feinem  £eben  eigenbanDig  ent* 
jDorffen  /  uni)  fo  roobl  fd;ritftlid;  nlö  munDiid) 
»crorDnet  /  Daß  felbigeö  bei;  feiner  Q5ecri>igung 
abgefunden  n>erDen  mogte  /  ftebet  in  Dem  legten 
i£ferm  t  (Beoadjmtf?  /  roelcbeö  Diefem  gottfei* 
JCto  aufgerichtet  /  unD  ju  EeipjiA  in  foL  gcDru* 
cf et  roorDen  /  De$  Slnfangö : 

£)u  I>afl  mir  jmar  Das  £cben 
Durd;  Derne  ^rafft  gegeben/ 
loci)  quäkt  mid)  Der  v£ünDen>@ifirifj 
Der  mid;  Durcfo  SIDams  §aü  betrifft/ 
mein(0(Dcc/  id)  fcoft  auf  bid). 
Conf.  Dn.  D.  (B&jerw  2lnnab«'gif<#e$  S}enctV 

tna^l  praef.  p.  31. 

SCHROETER  (/o&.  tff»r/c6)  Paftor  ju 

5J?ofeberg  bei;  StftagDcburg  /  ijt  SBerfaffcr  De« 
£ieD$  im  Swttfauiftyn  ®efangbu#  A.  1710. 

P«  7*°»  «.^-^ 


1 26      'Johann  Cafpav  VOtt$el& 

3€fu$  bleibet  mein  SBergnügen  :c. 
welches  et  cuf  ^obanna  telifabetljen  /  %<» 
bobinen  (^räfin  &on  Rüningen  *  SBnfferburg/ 
unb  uermablter  ©räfinbon  SJletternicb  /  fo  fic& 
lang  bis  an  ibr  £nDe  unter  Den  SKomifcb « £a> 
tbolifeben  aufgebaltcn  /  Habinen  /  roie  Die  9ln* 
fang$>93ud;fMben  auaroeifen/  gemaebt  bot. 

SCHVCHARDVS  (Theodoricus )  gewefe* 

ncr  Cantor  Der  Treben  unb  (schulen  ju  @# 
fenacb/  bot  im(5d)!eufing.  ©efangb.  A.  17 19. 
p.  6j2.  bas  £ieb  twferrtgt : 

§(cb  ©Ott/  wie  ifr  memäerfc  betrübt  ic. 
roelcbeö  Oer  fei.  SBerfaffer  beoißeerbigung  eine* 
<Sobnlein6  beö  ©iefjifcben  Profeflbris ,  3o> 
bann  Weifen*/  welcbetf  a.  i6j6.  d.  22.  aug. 
aet.  22.  SDBocben  unb  4.  (Sttinbe  geftorben/  un* 
ter  bem  SWul :  CbrifHid?  <Befptöd>  eines  be* 
tvubtcn  Vatevt  mit  feinem  abgelebten 
©$>ntan/  ed.  @ortja  i6y6.  4./  cwfgefe&et 
unb  in  4.  (Stimmen  componiret :  e*  fielet  in 

Der  DOn  M.  Conrad  meiern/  (gtobtttyn* 
bigern  w  @ie§en/  gebaltnen  Äeicbetvpreowjt/ 
ed.  @ie£en  i6j6.  /  mit  angebruef  t/  uub  erbet* 
let  barautf/  baff  /  ba  bier  nur  7.  ©tropben/  im 
©cbleufingifcben  ©efangbueb  aber  bererfelben 
jeben  gefunben  roerben  /  roeldje  noeb  barju  bin 
unb  mieber  öeränbert  fmb  /  jemanb  $u  bem  £icD 
einen  Sufafc  muffe  getban  baben.  ©aber  wir 
billig  bierbep  Die  gefdjebene  Stenberung  bemerk 
cf en  /  unb  ben  ©<t>ud?arbifd)en  Stuffafc  mit 
bem  ©ct>leujmgtfd?en  cantional  in  foigenbem 
conferiren;  Qd)Uvu 
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v.  2,  £  3föutter/  wai  be*  ».  2»  ad)  33aterJ  roa*  bc- 
trübflu  Di(t>/  Du  l>a(l  mid>  nict)t|trö5t  tfyr  eud)/  ibrijabt  mic| 
Mrlohrcn  /  in  Gimmel  nabmr 
micb®£>tt  juficb  /  Den  er  mir  roelcber  nt tcf>  fclb(l  erfobren/ 
fclbft  er!ofcren  /  Den  Gt)riftuö  Denn  c?l;riftuö  mid;  car  t^cur 
mir  fo  tbeur  crFaufft.  |crPauifr. 
"  t>.  ^  bic  iUncn  .ftinber  ge 
fcen/  u.Denu  aber  fönn'n. 

t>.  5.  ©ebenef/o  fobcfflhtf* 
*ev  nuiu  k, 


0.  6.  %d)  tüit  t>iel  Alt  utiD 
frauefe  feut  *c 

t>.  7.  ®<Oft  erTt  mit  feinen 
JtinMern  balb  /  it.  er  nimmt  |itt 
untf  a(fo  jung  Dabin» 

t>.  8.  (Etn'n  @tab  f>&fft  id)  :c, 

t>.  9,  ÄeinS  SKenfcben  ÄinD 
iu  :c. 

\>.  io*  Sa«  cwö  2*btn 
*>*  (Sbriltti*  k. 


4»  bie  i&nfn  bic  .ftinber 
geben/  it.  aMDatur  Finnen. 

j .  ©ebr  (ieb  i|i  nn*/f)erft# 
lieblich tfuib/  bav  buju©Ott 
gelanget/  roeil  n>tr  Denn  nod> 
auf  (Erben  jtnb  /  ba*  trrbifd) 
und  anbanget  /  bein  bitttz 
©cftmcrij  unb  £obel«$eut/ 
liegt  mir  fo  tieff  im  iperftm 
mein  /  bafj  i$i  nic&t  f an  9er« 
fffftob 


Jffobcrn  * 
frül;  Dabin, 


Sßepbe  fefclen  die* 

\h  7*  SM  emta  leben  *c 
wenn  §bn(iu* 


SCHVLTIN  Qtdiana  Patientia)  ein  tt)OW 

qualificirteß  $r<uienjimmer  unö  fremme  $ody 

tet  Tit.  Jfpenn  Rudolph.  Frider.  Gc^ulta/ 
gütjlL  ^ejjen^^armfldbrtfdxn  Diegierung** 

unb  Confiftorial  -  9\(ttt)g  /  fleb.  1680,  d.  24. 

Jul.  111  •öepntfe  bep  pfiffen  /  fönte  febon  im 

ß<n  3<d)r  tl>resf  jarten  Slltcrö  bie  93ibel  fertig 
en  /  unD  nwtfc  niebt  ollem  #ebräifd)  /  t&rie* 
c&tf#/Sflteinifd)  unD^eutfcf)  fauber  unb  correa 
m  fd}ve\ben  /  fontwn  bätte  aud)  t>on  Diefeti/  unb 
cer  ^anpfifc&en  ©prac&e  /  einen  jiemiicbeti 

«See* 


t il  3obmm  <lc,{p<iv  tPeaeis 

QJcrftonb  mit  leichter  ^ERül>c  gefallet  /  unb  mar 

btetnecOfJ  in  Der  vocal-  unb  inftrumental- 
Mufic,  arithmetica,  hiftoria,  geographia, 
genealogia  unb  ceurfcbev  poefie  ivol>(  geübt, 
©te  Welte  fieb  /  feit  bcrofelben  £crM  SBater* 
JS)armfläDtifd)en  £>ienften/  bep  bem  gottfeügen 
Jfrcvm  Prof.  ^öntfencwf/  umt)0n  biefem  nud) 
in  ber  €rfflnntniß  unb  93erbefiTerung  3brec 
<£elbfr/  boöifr/  in  einer  unt>erfälfcbten  unb  reis» 
nen  pictat  Doltfommen  ju  werben  /  unb  (torfr 
ollbo/  in  ber  beften  Q3lntl)e  ibreg  ^ugenb^ollen 
SWerfy  A.  1 70 1 .  art.  20.  3br  unt>ergleicblid;etf 
Sieb  /  meld>e$  furfc  m  ihrem  Slbfdjieb  /  am 
(Sonntage  Mifer  jcordias  Domini ,  abgefaffet/ 
unb  bas  aueb  am  ^nge  ibrer  33eerbigung  mu- 
ficiret  mürben/  tfebet  im  €r(ren  Sbeil  Des  Jbal* 
lifd>en  Ocfongb.  A.  17 19.  p.  414.  unb  fangt 
fiel)  an : 

3Bo  ifr  mein  ©maflein/  batf  id)  liebe  ic. 
Conf.  llcbme  ^eutfcblanb*  galante  $ocin> 
nen  p.  182.  feq. 

SCHVJLTZ  (Johannes)  ein  $räncf ifebec 
Pfarrer/  geb.  i6?o.  d.24.  Jun.  am ^age  Jo- 
hannis ju  Coburg/  fhibierte  auf  Dafigmj  Gy- 
mnnfio  unb  auf  ber  Academie  ju  Äonigsberj 
In  ^reuffen  j.  $abr  /  unb  mürbe  barauf  9>far# 
rer  m  3fler$bacb/  aüba  er  aber  propter  fimul- 
taneum  religionis  pon  ben  ^apiften  Diel«  Sßew 
bricfclKbfeit  gebabt  /  roopon  bie  gebruefte  ei* 
gewltctje  <Be\<bid)t&  t  £  i'3cr>Iung  ber  jullrv 
ravtlkTßbud?  an  bev  £x>angeU)d?en  Pfarw* 

2vt«ken 
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2fcrd>m  d.  2.  9  •  '  unD  4.  apr.  A.  1678.  rew 
übte  (Bevoalt  /  in  4to,  mit  mebrern  fon  nady 
gelefen  roerDeru  &rhmt  nemlid)  Ge.  Wolff 
xnm  -Hotenbcn  /  gurfll.  93amberaifd)er  9iaU> 
unD  £anDrid)tec  in  Der  &)anaeitfä)en  gemein* 
fä>atfte*5vU:d>e  ju  SSJicr^ad)  /  tviDcr  Den  fiaren 
3nbalt  DeS  Inftrumewi  pacis  unD  el)im>iDer# 
fbred){id)en  obfervanz  Des  3abr$  1624.  Da* 

coexercitium  religionis  catholicac,  n>e!d)e  et 
borbeto  angenommen  /  publice  introducirt/ 
ttfic  nun  Die  €atboütf'en  je  unD  allejeit  Denen  £u* 
tberanern  Tort  ansutbungeroobntgeroefen/  alfo 
acfd)abe  e£  aud)  bier  mfonDerbeit/  Da§/ als  eins* 
mal)l6  A.  1679.  d.  23.  Mart.  Dom.Oculi  De£ 

tfnrrer*  ©ctmletene  ^:od>ter  beo  einet  ÄinD* 
autfe  ©ebatter  geftanDen/  Deflen  Altern/ 
rocti  Der  QSater  €atbolifd)/  Die  Butter  aber  2u* 
fbettfd)  n>ar  /  ftd>  miteinauDer  üerglid)en  /  ibre 
<S«>bne  bon  Dem  €atbolifd>en  Qjeiftlid;en  /  Die 
S£6d)ter  aber  bon  einem  §t>angeü|a)en  muffen  ju 
laffen  /  unD  nunmebr  Der  ^auff  *  a&us  Der  tieft 
aeben  fotfe  /  Der  Damals  §atbolifd)e  Waff  P. 
£>evnt  mit  einem  (Spifcbammer  oDer  (gdjttfan 
in  Die  Sivdye  jum  ^aujfftein  nad)  Dem  Pfarrer 
f>inaelauffen  /  unD  Darbe»  fo  vielerlei)  Jfcrtd 
berubt  /  Da§  enDlicb  Der  Pfarrer  Das  ÄinD  mit 
fid)  ins  ^>farrbaui  nebmen  unD  taufen  muffen/ 
tr  aud)  felbfr  balD  Darauf  /  nemlid)  a.  1679. 
d.  22.  Jun.  aus  £ßeFummerni§  geworben,  ©ein 
Im  <£oburaifd>en  §utftentbum  bef annte*  SieD  / 
tt>efd)e$  4ben'  Jo.MartaTjrotoricbas,  ebeDeflen 
Paftor  ju  QJrofiivalbur ;  anje$o  Pfarrer  auf 
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fcer  ^Sefhing  Coburg  /  om  itveoten  Reforma- 

tions-Äejt  1717.  roieDer  Orucfen  laficn  /  fängt 
fiefc  an: 

3€fu/  ©c&u&berr  unfrer  Pflege» 

SCHVLT2IN  (  DmtffÄ  Elevnora )  ein  ge» 
fd)icf  te$  Jrauenjimmer  unD  ^oebter  De$  berübm* 

teil  Mufici  unD  Cantoris  in  (gormi  /  ^Dßolff» 

gang  §afpar  ^rin&enS  /  meieber  fieb  Dura)  »er# 
fd)ieDene  <Sd)rifften/  Die  in  Den  gel.  geipj.  gett; 
A.  171 7.  p.  7fa  fq.  recenfiret  morDen/be* 
fannt  gemacht  /  unD  erfr  m  gebadetem  3abt 
A.  1717.  d.  10.  Oft.  set.  76.  geworben/  tfl  ait 
einen  JOrganlften  auf  Dem  tanDe  t>erbeoratl>et  / 
unb  fcbreibt/  obneraebret  fie  nie  jur  ^oefte  an« 
aefubret  roerDen  /  einen  netten  teuren  SBerS. 
Bbre  arcep  SieDer  fteben  in  Jlefcmfene  galanten 
Poetinnen  ^eutfcfrlanDö  p.  191.  föq.  /u.  beijfen: 

SBetrübe  Dieb  nic&t  mebr/  0  meine  (Seele. 

«Weine  5tugen  finb  t>o0  %ty  dneru 

•   SCHVM  ANN  CM.  Cbrißian)  ein  ^rieflet / 

geb.  1678.  d.  1  Febr.  ju  OflerfelD  /  Dafeibft 
fein  Q$ater  Andreas  ein  (Eramer  gercefen/  fre- 

Suentirte  6. 3tobr  Die  ©d)ule  gu  S.  Thomas  in 
tW&t  begab  ftcl>  auf  Dietlntoerfität  Dafeibft  A. 

1 699.  /  unD  biclt  fid)  /  toermittelfr  jitt>ei;er  ftipen- 
diorum ,  fo  u)tn  aus  3ei^  unD  ©reiben  gerei* 
d)et  roorDen/  12.  ganzer  3abr  in  £eipjigauf/ 

promovirte  A.  1708.  gratis  in  Magiftrum, 
verfügte  fid)  foDann  A.  1712.  in  patriam ,  unD 

tt>arD  Darauf  /  nacbDem  er  oerfcbicDene  8Delia)e 

Intor- 
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Inforaanones  gehabt  /  t>om  bod)hH  <£nffa# 
Confiftono  ju  ^eifc  /  $um  Paftore  in  SVfdv 

nw$  unD  fcircbfrci  &  voom ,  Dafelbtf  er  nod>  im 
Statte  nebet.  3m  3>rutf  ifl  t>on  (hm  eine  n>re# 
toflt  /  J^Cfum  fcen  aUerbefren  jfreunfr  mit» 
ten  untev  feinen  ^rmmöcn  DorfleuenD/  tue  et 
A.  1720.  am  3 ten  £>fter'$epertage  in  Der  Cle* 
fter^trebe  *u  3eifc  gebölten  bat ;  unD  in  feinec 
neuen  lltebmprobe  /  Darinnen  rhythmus  in 
rhythmo,  dictum  in  rhyrhmo  gefunDen  mirD/ 

ed.  Naumburg  1 721.  in  12.  obi.  fteben  feine 
fel>r  fc&one  unD  reefct  n>oblgefefcte  lieber: 
ifluf/  ©eeie/  t>abe  Dein  Vergnügen. 
«Setieue  Ded)  /  0  CbW<n<£er$. 
S)etn  bobeö  3Bercfy  De*  £immete  äaulL 
©ie  ganfce  «SBelt/  fo  rneit  fic  gebt. 
S)u  bifl  es  nur  /  Dm  ic&  ermeble. 
ift  Der  Üveic&rtjum  auf  Der  §rDeiu 
weble  /  n>ec  Da  roifl. 
©Ott  /  Deine  gttaebt  unD  (Btarcfe. 
©Otteti  Süacn  mirD  e*  febiefen. 
abf  ooct)  /  liebfle  ef)ritfen><Seefen. 
€n/  Du  (gefeepffer  aller  $)inge. 
€n  mein  @Ott/D<ßü\eid>obn  €nDe* 
mein  ©Ott  /  für  Dem  id>  neige. 
3d)  wiD  nun  balD  ju  3£fu  f  ommen. 
Martert  micf>  mit  fteuerflammen. 
«Wein  ©Ott  /  td>  hege  bier  auf  €rben. 
Wlein  2Bablfprud)  beißt,  id>  liebe  ©Ott. 
©titnmt  ihr  €t>riften,iummtt>on  neuen. 
SBaS  ©Ott  befd)e«  ju  Diefem  geben. 
SEBanWc  /  Utbfie*  £erfee/  roanöle, 
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<2Baö  n>ilt  Du  Did)  im  £erfcen  f  roncf etu 
•    <2Ber  <jojt  au0  ©otteö  ©nabe  fallen 

SCHVM ANN  (  /o.  Michael)  ein  fftrnelwiet 

Theologus ,  bärtig  aus  ^Beiffcnfclö  /  jtuOime 
unb  promovirtc  gu  #alle  /  unter  Cellario  in 
Magiftrum,  unb  roarb  Darauf  A.  1692.  Dia- 
conus  in  3Rtic0eln/  Dann  A.  1694.  Subftitu- 
tus  Paftor  Mauririanus  in  4i>aBe/  bernoebAi 
169^  .Diaconus  an  Der  S.  $flori^£ircbe  /  fcr* 
tier  A.  1709.  Paftor  unb  Scholarcha  bafelbft/ 
unb  enbltd)  A.  17 19.  Paftor  unb  Superinten- 
dens ,  UMc  nitcl)  Confiftor.  unb  Äird)en>9iat!> 
iu  ^Bciffcnfelö/  aüba  er  unter  ©öttiic&em  <2>e* 
gen  nod)  lebet.  €r  hielte  addier  feine  Slntrittö* 

3vebe  de  fatis  Theologiae  &  ftudii  theolo- 
gici  ante  ,  circa  &  poll  Lutheri  temppra, 

am  5.  Nov.  gebauten  3at>rö  /  baju  er  felbft 

ftaä  Programma  de  Theologiae  munerisque 
theologici  antiquitate  getrieben  bat :  unb 
<m$  feinem  SJMmen  /ootwm  Michael  Scbu- 
mannus  üerfevticjte  bei;  feinem  2lnjug  ein  Stu- 
diofus  biefeö  convenable  anagratnma  :  Num 
nam  alius  Henocb  ?  fic  Jane.   QJon  i&m  l>at  man 

Im  5)rucf  Öonnwgs^reuoe/tinb  ein  £om# 
munion'SSud)/  Daß  anoacforigeftmo  <5<£>tte* 
genannt  /  roie  aucfc  (Baf^Prob*  2tbsunfc 
juft9*Prcojgten/  ma!eid>en  eine  QJorrebe  jutn 
#alltfd)en  @prucO#@efanabud) :  in  f.  MStis 
aber  liegen  nid)t  nur  nod)  Diele  Carmina  unb 
Hieoev/fonDem  aucft/  nebft  anbern/  beffenpre* 
tagten  öber  3ofepbe  £tftorie  /  unb  »oh  Der 

Seelitj* 
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©edigf  eit  /  um  Deren  Edirung  Derfelbe  efftertf 
cefuc^et  roorDen  /  Daju  et*  aber  Demfelben  mebc 
an  Der  Seit  /  aß  an  Dem  SBillen  /  Dem  0?ecbften 
Damit  iu  Dienen  /  bieber  gefeblet  bat.  Cheine 
febr  fcl)on<  SieDer  /  melcbe  erjtlid)  Defien  (Siran* 
gelifd)en  Difpofitiombus  in  Neimen  einöerlei* 
bet  worfcen  /  fteben  im  ^erfeburgifdjen  &e* 
fana«?ud)  A.  1716.  /  unD  ftuD/  aufier  Demjeni* 
gen  /  tt>eld)e£  £en  M.  Uieblev  in  f.  auserlefenen 
gentl.  (Beengen p. 28.  anführet/ Det; Anfanges; 

3d)  frage  mdjtf  nad)  ©elD  unD  ©utic. 
folgenDe : 

2id) !  wo  foD  id>  mid)  binroenDen. 
4berfc/  feo  getreu  in  Deinem  ©lauben. 
^tem  ©Ott  unD  Q)ater  Dencf  e  meiner» 
«Wein  3&fu  /  Uebfrcr  Bräutigam. 
2Bobeo  aber  ju  meref en  /  Dafc  /  Da  fonfi  t>on  Dem 
fd)6nen  tieDe :  VHcin  (BiDtt  nnb  Vater  benete 
meinet  ic.  fomobl  im  atirten  Sflerfeburgildxn/ 
oitf  0"iaumburgifd>en  Öefangbud>e  nur  4.  £  tro* 
pben  bef  annt  ftnD/  Davon  in  Des  £enn  >}M~.  £mt>s 
Theologia  in  Hymnis  oDer  neuen  (Sdjmal* 
tolDifcften  töefnngbud)  A.  1722.  p.  440.  nocf> 
tiefe  4.  anDere  ©efefce  mit  etngefungen  roerDen : 
v.  2.  ©eDencf  an  mid)  beom  meditiren/ 
unD  balte  Die  ©eDantfen  an  /  Do§  id)  fie  nur 
nuf  Das  mag  fubren/  ma?  ftaffttglid)  erbauen 
f an  :  Darum  erleuebt  mir  mein'n  QJcrfianD  / 
ba$  mir  Die  <2Babrbeit  roerD'  bef  annt. 

v.  f.  ©eDentf  an  mid)  unD  leit  mein  £e* 
ben  /  Damit  icfo  ja  fein  5tergerni§  meg  Diefem  . 
ODer  jenem  geben/  gib  /  was  icb  tt>u/  mir  fcp 
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gemi{j  nad>  Deinem  bellten  Sßßert  getyan/ 
unD  fuf>rc  mieb  auf  rechter  <8abn. 

v.  6.  ©eDencf  an  tnicfr  /  auefc  wenn  fcfr 
fehle  / e$  fep  geringe  ober  gro§/  mein  ©£w/ 
um  3^fu  willen  jeble  in  ®naDen  miel)  t>on 
<g>ünDen  los :  öerjeibe  mir  genaöigltcfr  /  roa* 
ld)  gefünDigt  roiDer  Diel). 

v.  8.  ©eDencf  an  mfcfr  in  meinem  Reiben; 
»on  Deiner  Sieb'  mir  suggfc&icft/  (leb  mir  mit 
^rofl  unD  £ulff  jur  ©eiten  /  Damit  Die  @eele 
luerD*  erquitf  t :  mad)  mic()  etnfl  frep  »on  aller 
Sftotb/  Durcb  einen  fanfffcunb  fel'gen^oD. 
5)a§  aber  Diefe  4.  (Strophen  nid)t  De£  »öenn 
Gcbumanns  Slrbeit  fei;  /  fonDern  foldje  iemanb 
önber*  Daju  gcfe&et  unD  eingeflief et  babe  /  tan 
ld)  um  fo  t»ie!  gcmijfer  bejahen /roeil  @e.#od)* 
€brm.  in  einem  geebrteften  (SenDfcbreiben  de 
dato  2Beijfenfeß  d.  15.  Jul.  1722.  mieb  beffen 
felber  t>crfid>ert  /  unD  anbep  roobl  geurtbetlet  ba* 
ben/  Daß/  obwohl  Die  ÖcDancfcn  in  Den  binju 
gefegten  4.  Herfen  gut/  er  Dod)  DOrS  hefte  balte/ 
man  Iaffe  jeotreoen  fein  Itteo  /  uno  meefoe 
vor )  id>  fei  bft  fo  viel  Hiebe?/  ale  man  woUe» 

SCHVPPIVS  (jo.Bahbafar)  ein  berühmter 
Theologus,  geb.  1610.  ju  ©iejfeny  ftobierte/ 
itacf)  gelegten  fimdamentis  in  jjatria ,  ju  3Rars 
purg/  Dafelbjt  er  febon  xt.  16.  öffentlich  difpu- 
ciret  /  aud>  /  nad)  öorberiger  Dteife  in  £)eutfa> 
lanD/  Q>reuflen/Cieff(anD/  Ötbauen/  Noblen/ 
5>ännemarcf  unD  Bommern  /  Durd)  meldje  lefcte 
QH'Oöinfc  <r  unter  Der  $erfon  eines  <§olDaten 

nac& 
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nad)  SRoftocf  giena.  /  unD  aHDa  xt.21.  inMa- 

giftrum  promovtvtC  /  erfW.  aet.  2 f.  Profeflbr 
Eloquentiae  unb  Hiftoriarum  getuOrDen.  £r 
difputirte  bierauf  A.  1641.  proLicentia,  unD 

roarD  A.  1645,  Theol.  Doftor,  Dann  berieft" 
ihn  Hobannes  /  £anDgraf  ju  Reffen  /  ju  feinem 
«ftefpreDtger  unD  Superintendenten/  in  welchem 
charaÄer  er  aud)  A.  T647.  Denen  JrieDentff 
Tra£taten  ju  fünfter  mit  bepgemobnet  /  unD/ 
uacl)  geenDigter  «frnnDlung  /  in  ©egenmart  me> 
ler  2JbgefanDten/  Die  erfte  $rieDeng*<l>reDigt  ge* 
balfen.  Cftad)  Diefem  bef  am  er  ju  gleicher  Seit 
jtrcp  vocationes  nadj  Qlugfurg  unD  Hamburg/ 
»on  roelc&en  er  Die  ^)amburgifd)e  jum  Paftorat 
an  Der  S.  3acob^Äird)e  annahm  /  unD  aud)  in 
fold;er  2BurDe  A.  1661.  d.  26.  Oft.  act.  yi. 
tfnrb.  ^r  bat  in  atrnolbö  £ira>  unD  £efcer> 
#ift.  P.  n.  p.  447.  Da*  £ob  /  Da§  er  Die  ^bor* 
Reiten  Der  SlBelt  uortrefflid)  eingegeben  unD  oor* 
Miellen  genm§t  /  roiemoljl  Die  feinet  3)or* 
fragt;  aüju  fatyrifcfc/  unD  bielcn  ju  profan ,  oor* 
gefommen ;  Daber  aud)  Deffen  Dermabl.  Suc- 
ceflbr  im  Qlmbt  /  »£)en  ähbmann  t7eumei|tet/ 
de  Poet.  Germ.  p.  97.  fd)reibt/  qui  Sckuppium 
non  novit,  virum  eruditum  &  (aiyicum  non, 

novit :  n)eld)e  vsatprifdje  ©d)reib*^(rt  aud)  nur 
autf  Deflen  eben  nid)t  ju  öerrcerffenDen  Urtbeil  oon 
fcer  ^eutfcben  sl>oefie/  Darinnen  er  mebr  auf  Den 
SftadjDrucf  Der  <3Bortc/  al*  czfur ,  gefcbeti/  er* 
„bellet :  £)£>/  fagcnDe/  Das  SCßoitlein  Unb/  bie/ 
„bae/  ber/  ibw  unD  Dergleichen  /  hxctx  oDer  lang 
„feun  /  Daran  ift  mir  unD  allen  «ölufquetiwn  in 


i}6      Qofrann  gaffrar  YPc^elg 

„(gtaDe  unD  Bremen  menig  gelegen  /  mcldxr 
„möm.  Äaofer/  ja  welcher  Heftel  /  bat  ein  ®e* 
»>fc&  sieben  /  Daf?  man  einte  (gplben  halben 
„Dem  Opino  ju  gefallen  /  folte  einen  guten  <&e* 
„Dancf  en  unD  guten  ©nfall  fahren  lafien  ?  (Seine 
curieufe  S<tortfften  fmO  jufammen  gebrueft/ 
unD  fem  fymbolum  ifi  gemefen :  Domine ,  da 
mihi  nolfe  te  ,  nofle  me,  nofle  mundum  ; 
feine  lieber  aber  fteben  Tom.  I  Operum  p.  92  2. 
mit)  tbeiltf  m  (Dutvefdoe  gcifmd>en  #artfen* 
flaug  1679.  unD  ^ärfrns  Hamburg,  ©efangb. 
A.  1684.  /  uut>  finD  baöon  Die  befanntelicn : 

£>atf  malt  ©Ott/  fo  itf  tiefe  9?ad)t. 

tob/  ^rei§/  9iubm/  ®»t  unD  £enlid;r"eit, 

£ob  unD  Q^antf  fag  Dir. 

£>  eDle  ^BunDen  /  maß  foO  ich. 

*3Be9/  meg  mit  Dir  /  Du  fcbniSbe  SOBelt. 

Conf.  t$el.  Lex.  p.  2of  o.  &  Clarmundi  Sebent 

$8efd;r.  ber.  Banner/  P.  IX.  p.  42.  fqq. 

SCHVRTZFLEISCH  (Conrad  Samuel)  ein 
berühmter  Pol vhiftor ,  geb.  1641.  d.  18.  Dec. 
m  Gorbad)  in  Der  ©raffdjafft  SEBalbecf /  Dafelbtf 
fceftenQtater/  Johannes  GdNiiijfietfcfo/  £of> 
^>reDiger  unD  nad)mablsRe£tor,  gemefen/  uuö 
flehet  t>on  ihm  in  «Setnme  Singularibus  Pro- 
videntia: divinse  cap.  10.  p.  278  /  Da§ /  alö  et 
cinmaW  nach  ©eifjmar  in  «öejjen  reifen  moüen/ 
unD  unter  Die  €panifd)en  ©olDaten  gerathen  / 
tiefe  ihn  anfänglich  alt?  einen  ßefcer  umbringen 
rroücn/  meil  er  aber  Auguftim  Soliloquia  bep 
fiel)  gehabt;  ihn  geben  lauen  /  unD  gefagt  haben: 

bonus 
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bonus  eft  Catholicus.  €r  /  Der  @0bn/  legte 
anfänglieb  Den  ©runö  feiner  Studien  in  Schola 
patria,  berließ  aber  fold^e  /  naebDem  er  »oii)eri> 
an  Die  <3Banö  getrieben :  Haec  fchola  me 
non  capit,  Don  freien  ^tucfen/  unD  gteng  a-t. 
16.  auf  Die  tlntoerfität  ©iejfen  /  unD  ton  bat 
naeb  Wittenberg  /  Dafelbjt  er  in  Magißrum 
promoviret  /  unD  abfolvirte  Darauf  feine  Stu- 
dia  DoQenöö  in  £eip,u'g.  A.  167?.  rourDe  er  ju 

tXBitfenbeg  Profeflbr  Hilter,  extraord.  1111O 

balD  bernaefr  Prof.  Poef  n>ie  aud)  jugleicfo  Prof. 

Gr.  Ling. ,  N)<tf  in  folgern  charatter  A.  1680. 

eine  CKeife  Durd)  #olU  unD  £ngelanD  /  unD  be# 
fabe  aueb  A.  1691.  Stalten/  Da  er  fonDerllcf)  im 
9vom  eiriRmabiö  auf  öffentlichem  Barette  eine 
gelehrte  Sateinifcbe  fKeÖe  gebalten/roelcbe  ia)  noc& 
bor  weniger  Reit  bei)  meiner  2lmvefen()eit  aüDa 
»on  Den  t>er|fänDigfkn  Seilten/  unD  abfonDerlicfr 
t>on  Dem  aus  Dielen  ©cbrijften  bekannten  3efui* 
ttn  1  Philippo  Bonnani ,  gar  febr  rühmen  \fo4 
ren :  er  batte  aud>  auf  Der  SRucfreife  bei;  3br& 
Äayferl.  "DJIajefr.  Audienz ,  unD  mar  fonfl  aufs 
lefen  unD  abfd)reiben  curieufer  Cftadjricbten  jo 
erpiebt  /  Da§  er  Seit  roabrenDer  SKeife  nur  um  Die 
Dritte  3Racbt  reebt  fd)lieff.  €inige  Seit  nad)  fei* 
ner  retour  uhD  A.  1700.  befam  er  Die  Profes- 
fionem  Eloquentiac,  unD  ob  er  fd)on  üon  Dac 
anDertoeitigeVocationes  nad)  #elmjtaDt/4balle/ 
Bübingen  "unD  »?)0UanD  erbielt  /  fd)lug  er  Dod> 
fohl)C  befd)eiDentlicb  aus  /  nahm  aber  Die  ©teile 
eine*  <3.  SCßeimarijcben  üvatbö  unD  Bibho- 
thecarii  an  /  unD  tfarb  in  Wittenberg  A.  1 708. 

I  j  d.7. 
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d.  7.  Jul.  art.  68.  §r  lebte  unöerbeoratbet  / 
»clcben  ebelofen  <3tanD  et  nadf)  Dem  befanden 
llloüeitfd)en  SBertf : 
Afa///  5«/    bet ,  fortunatiflimus  eßo , 
alter  qui  coelebs,  tertius  orbus  erit, 

mit  unter  Die  (Blucf  fdigf  etten  bev  (Brtebrmt 
red)nete ;  unD  mar  t>tcined>fc  ein  üollf" ommenec 
Scylift  ,  melcbeö  unter  anDem  Daber  erbellet  / 
fccifc  /  alf(  er  einftmabß  Sburfurften*  Johan- 
nis I.  ju  (Socbfen  lieben  befebreiben  molte/  er 
juöor  beo  Dem  berühmten  ftreobenn  t>on  $rte« 
fm  fidb  Des  ju  braucbenDen  ftyli  falber  mit  Die? 
fen  ^Borten  erfunbiat :  Vnum  ,  quxfo ,  Do- 
mine, figmfica,  quo  ftylo  dele&eris  ,  La- 
conico,an  diffufo  ?  Liviano,  an  Curtiano? 
Thuaneo,  an  Grammondiano  ?  miemobl  Den* 

nod)  aud)  Der  gelehrte  $m  M.  Joh.  Georg. 
YPaldv  D. }.  bertibmter  Profeflbr  Eloquentue 
iu  3eno  /  mein  öon  3ugenD  auf  meitbgefcbäfcter 
<S§d)uU$reunb  /  in  feiner  Hiftoria  entica  La- 
tinx  linguac  cap.  1  r.  p.  46*.  am  Svtnutsflew 
fd>ifct?en  ftylo  eince  unD  Daä  anDere  /  infonDer* 
i>c:t  /  Da§  er  jejuweilen  dicendi  genus  fublime 
&  poeticum  adfeüite  /  autffefcet.  Unter  fei> 
nen  @cbrijfien  beftnDet  ficf>  auöb  eine  curieufe 

DilTertation  de  Hymnis  Ecclefise  veteris, 

hab.  Witteb.  i68f./  unD  fein  £ieD  /  eDer  biet» 
mebr  nur  gufafc  jum  Ämcf  örbrifeben  ®efang: 
tTim  fcanefet  alle  <ß*(Drt  mit  ^ci^en  :c  im 
SlrnfraDtifd)en  ©efangb.  A.  ijos-  SolbüjerA. 
1714-  unD  auDern  mebr  /  bejiebet  in  folgenben 
$.  Wannten  <§tr  opfern; 

v.4. 
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v.  4.  £afj  Did>  1  4)<5n  3£fn  fytifl,  burd) 

mein  ©ebet  bcrne^en. 
v.  f.  ©teU  £>tcf>/  4D§n  /  mt  bu  »iltt/  irf) 

fabre  fort  mit  <gd)repen. 
v.  6.  3efct  ift  Die  ©naben<3ett/  jefct  flebt  bei 

Gimmel  offen, 
ton  toeld)en  aber  in  Slurabergs  grof cf auifc&eti 
©efangb.  A.  1710.  p.  702.  gemelDet  mirb/  Dag 
fie  3cSann  ^ermann  9<mad)t/  unb  barju  sc* 
fcfcct  t)dbcn  feil  ;  mie  benn  aud)  in  Andres 
Luppii  2Befelifcben  ©efanab.  A.  1692.  unb  in 
Schamelii  $ftaumburcuTd)en  A.  1717.  p.  627. 
nod)  ?.  anbete  ©efe^e  mit  untermtfebet  morDeny 
bie  QÖerfe  beg  gefefcebenen  Sufa^eö  aber  olfo  auf* 

einanber  folgen : 
v.4.  ©teObid)/«ö€n/tt)leDun>ilt, 

v.  y .  M  bid)  /  3€fu  Cbrifl. 
v.  6.  §ünff  taufenb  Wann  baft  bu. 
v.  7.  &d)  Uebfter  3€fu£brift  /  mein  ^)er$ 

in  mir  fiefo  Eräncfet  it.  Luppius, 
ober: 

.  Säd)  uebfter  «fteolanb  /  ad) !  fieb  /  mie 
mein  £erfc  2c.  Schamelius. 
v.  8.  3ef?t  ifr  bie  ©nnben^«'. 
v.  9.  @ebr  innofnm  f ommt  wohl  offf/  #<£n 

3^fu/  beine  (gtunbe  ic. 

Conf.  ©et.  Lex.  p.  20J2.  &  add.Dn.  Jo. 
Guil.  Bergeri  DilTertationes  academicae ,  ed. 
Guelferby  ti  1 720.  in  4.  /  p.  90.  fqq. 

■ 

!      -  * 

SCHÜTZ  (Heinrich}  ein  berühmter  Muß. 

cus  t>on  Cöftaifc  /  »ar  £t>urfutftt.  £apeUm«# 

fter 
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fter  i«5)ref;Den/  fcbricb  unter  aribcrn  Svmpho- 

niarum  facrarum  partes  duas  ,  unD  fraib  A. 
167?.  d.  6.  Nov.  set.  87.  &  offic.  J7.    £r  bat 

gtvoiflF  gei}md)e  Vieler  cjeOtcf>fct  /  Darunter  Da* 
auf  Die  £mimelfhl)rt  Sbrifh  im  2lrntläDti|<f>eii 
©efangbud)  A.  ijoy .  unD  ©otbaifdxn  A .  1 7 1  c„ 
tn5  beEanntetfe  ift  /  melctjees  fich  anfängt : 
ftroloef t  mit  tfreuD/  il>r  tiefer  aU  K. 
Confl  (3cle!)rtemLex.  p.  20^. 

SCHWAEMLEIN(Georg  Cbrifhpb)  ein  g*> 
jcl>icfter  (Sd>ulmann  unD  *)>oet/  geb.  16? 2.  d. 
ij.  Sept.  tu  Dürnberg  /  Dafelbft  fein  <$ater/ 
ebrifto^^d^mamlein/  teutfd)er  (^dmlmeifter 

flemefen/  Erlegte  Die  fundamenta  Latinitatis 
In  Der  (Sebalber  ®d)ule  /  bwte  bie  le&iones 
publicas  im  auditorio  juS.  Egidii,  unD  gieng) 

fpöonn  nod>  Wittenberg  unb  $cna  /  non  Dan* 
rien  er  aber  /  autf  Langel  Der  Subfidien/  fld> 
gar  balD  in  patriam  mieDer  mrüd;  begeben  muf* 
fen.  A.  1670.  roarD  er  Re&or  an  Der  ©d)ul 
*u  ©.  ^ocob  in  parria  ,  Da  er  Dann  bUfcm 
Slmte  jwar  mit  fonDerbarem  gleiß  in  Die  3 
Sabr  lang  rubmlicb  oorgeftanDen  /  jule&t  aber 
»nb  im  angebenDen  Hilter  gleid)rool>l  wegen  Der 
tbeilö  unbänDig*  unD  mutbmilltgen  SugenD  Der 
^d)ul#21rbeit  Dergeftalt  muDe  morDen/  Dag  ep 
gar  offit  Den  ^Keimen  t>on  fieb  bfren  iafjen : 
Sieb  l  Dag  Die  <£■  ebul  balD  ganfc  mürD*  au$ / 
Damit  icl)  fäm  ine  ^immeig^auö / 
t>on  Der  (gd)ule  Unrub 
jur  felg'en  iKub* 
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€r  lebte  20. 3afcr  im  ^t>c»itinC>/ aber  obr.e  Äin» 

frer/  unD  ftarb  A.  170;.  d.  4.  Nov.  xr.  7$. 
^Son  feinen  £ieDcro  /  Die  er  nod)  /  als  Studio- 
fus  Theologiar ,  umö  3abr  1660.  unD  61.  in 
8v.  ^latam  fcruef  en  laifen  /  fmD  mir  /  auflee 
Deffen  überall  gerc>Dbnlid)en^d)*©<fang:  Zu9 
bev  Steffen  niffe  ict>  2c.  folqenDe  befonnt : 

Sief)  v^Cm  ^or  Dost)  Die  klagen  an. 

€l)rulciv.£)erfc/  l^t?  Did>  bewegen,  (febon  *J}af* 

fiOn?iUeD.> 

<£)ubift  ein  ©Ott  Der  Seif.  «Sommer*tieD.) 
SDu  9roffer  ©Ott  /  Du  liebft  allem  /  Die  aübiec 

Cbnfmd)  leben. 
€ö  liegt  mir  frets  in  ©innen  baä  3)ancfc  Da« 

ffrieDv  unD  #reuDen*5e<t. 
Jp$n  36fu  £t>rift/  mein  ^roft  unD  £epl. 
£omm  her  ju  mir  /  Du  ^enfcbemÄtnD. 
deinen  ©eifl  n>ill  ict>  auffdjroingen.  C  bom 

Sftabmen  3Sfu.) 
JD  5reuDe !  $reube!  über  ftreuD !  mir  leben  m 

Der  <2tBci)bnad[>t*3<it» 
3£Jir  loben  boa)  oben  Daigiuigcn££nn.  (auf« 

0}eu3abr.) 

UnD  Die  ?ntDort7ifd>e  ?ieDer*^afel  A.  17 10.  eig* 
net  ibm  aud)  noeb  Dicfeö  ju : 
*    deinen  3£fum  id;  erraegle. 

SCHWARZIN  (sifalla)  ein  gelegte« 
J^rauenjimmer/  unD  /  ttrte  fie  ftd)  felber  genennet/ 
ttttrrjenteflam  ber  £retoi»tfctom  $v<$Hetv 
Fett  /  bürtia,  wmi  ©rppbtewalöe  /  Dafelbft  it>c 
«Safer  /  ghriftian  6$wav8  /  geheimer  £anb» 

9vatl> 
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SKatb  unb  Sßurgctnwtftcr  war  f  legte  fid;  früb# 
Hitig  auf  Die  ^oefie  /  unö  fdjrieb  fd)on  im  1 3  Den 
Sabre  tbW  2llter$  einen  fo  netten  Q3er6  /  baf?  e$ 
il>r  /  nat#  tTCorbofe  Urtgeil  im  Unterricht  &on 
Der  teutfeben  <Sprqd)e  unb  ^oefte  cap.  n.  p. 
598.  fq.  aud)  SBlaimtti  bie  jur  felben  geiti» 
ihrem  politfänbigen  Slltcr  unb  naebgebenbs  fei« 
nett  geringen  Diubm  in  Der^oeftc  erworben/  beo 
weitem  ntd>t  gleicb  getban.  <2ie  ftorb  16^8. 
d. :  1 .  Jul.  zt.  1 7. ,  unb  bjnterlief;  (Eeutfcbe  <5e# 
biepte/  weldje  nad)  tbrem  ^ob  oon  M.  (Samuel 
<J5erlad)en/tnit  bem  fie  bep  l'ebjetten  fleißig  cor- 
refpondiret  /  ju  SDan^ig  iöyo.  in  4.  berauäge» 
qcben  /  unb  on  bie  il>rer  (gelebrfamfeit  wegen 
2Belt*berübmte  ©cbmebifdx  ^rmeegin  <£bri* 
bie  nad)mobW  jur  ^äbftifcben  Religion 
ubergetreten/  unb  ju  3Rom  in  ber  Meters*  Äire&e 
mit  einem  prächtigen  epitaphio  begraben  liegt/ 
dediciret  worben.  3br  Sßßablfprucb  mar : 
JLafi  btr  mtv  ntefote  fo  febv  belieben  / 
fo  wirb  biet)  ntebte  *u  febr  betrfiben. 

tmb  Ibr  ?ieb  in  ber  Slltborff.  Siebet*  ^afel  Ak 
1710.  I>etffet: 

f^fut !  pfui !  bieb  bu  febone  SBeltic. 

oufiet  biefem  aber  Heben  in  bemelbten  /  fonfr  ra* 
ren  /  ©cbu?ar«3tfcbtn  ©eNcbten/  Die  leb  iebotb 
11  Coburg  in  ber  ^cbeic(tfd>en  DvegierungS* 
iibliothec  angetroffen/  noc&  jwep  anbete  @e* 
ange  /  be$  Anfangs : 

&a£  mein  »baupt  ton  Kranen. 
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3Bfft  Du  nocb  ntct>t  Pütjen  Friegen.  (6t 

belieb ) 

Q}on  melden  ibreef  geiftrdc^n  3nnbalte  balber/ 
gumohl  Da  felbiqe  t>ort  einem  grauenjimmer  fo 
inrten  Erters  o  eifert  igt  toorben/  atleroingtf  jube* 
tauten/  imp  fie  n«bc  bef  anntet  feon  follen.  Conf. 
@cl-  Lex.  p.  207 y«  Wittenius  in  Diario  bio- 
aph.  ad  A.  i6j8.  &  add.  ilebmö  galante 

oettnnen  ^cutfdjlanDS  p.219.  fqq. 

SCHWEGLER  (M.  Erbard) dntytitfttri 
geb.  1 66 1 .  ju  SBurg*$)reppn  tb/  fhioiertc  in  ©0« 
tr)n  unD3«ia/aD»o  er  aucl)  A.168J.  Magifter 
aeworDen/  un&  warb  A.  1687.  yjarrer  $u  Un* 
pnD  in  ^ranefen/  in  &er  4Di!Dburgbcmfer  Diaces 
Äonigfibetg.  €t  ftarb  A.  1 7 19.  d.  f.  Jan.  nm 
<gd>iag  /  eineö  fer>r  mer cf tr ur bigen ^ooe* :  Denn 
nad)t>em  et  ftd)  vorgenommen  /  F.  Epiph.  als 
d.  6.  Jan. ,  jum  Jß.  SlbenDmnbl  ju  geben/  gieng 
er  Des  *$;ags  t>orl>er  nad)  1.  Ubr  frifd)  unD  ge# 
funD  in  Die  Sird>e/Q$eid.>te  ju  boren /abfolvirte 
ouf  fo.  ^}><rfon<n  obne  guifioß/  unb  nW  noeb  9* 
übrig  wärm/  üe|  et  oa$  Confitenten>9\egiftec 
foBen  /  fanef  auf  Die  (geite  /  toorO  fpratblc*/ 
unD  wrfd)ieDnocb  felbigen  StbenD  gegen  1 1.  Ubr» 
<geine  fd}6ne  8eDetim.£ilDburgbaufer  ©efang* 
bud)  A.  1716.  finb: 

Gimmel/  fc&icfe/  n>aä  Du  nMU. 
TÖ?ein  greunö  ifl  mein  und  id)  bin  fein. 
Conf.  Dn.  Ludovici  Coburg.  Sprungs  *  Ex- 
trakt A.  1719.  m.Jan.p.6. 

SCHWEI- 
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SCHWEINI2  '(David von)  ein  @d)Ieff 
fd)«r  febelmann/  auFtSepffer**  unö  »j>ctcrPDorff> 
geb.  1600.  d.  23.  Maj./ jtuDicrte  im  «örefjiauix 
fc&cn  Gymnafio ,  bernacb  ju  £eiDelberg  unD 
©roninflcti/unD  warb  Ic^ten««ü\eöicvu»ö^D\rtt  I)/ 
«£of>9vicf)tcr  unb  £anÖ0?^)auptmann  Des  gur# 
flentbumß  ftegnifc/  mu|te  aber  Dabei;  im  jojäV 
rigen  £rieg  mand)erlei>  Ungemad)  aufleben, 
er  roolte  einftmabtö  A.  1664.  t>on  feinem  ämte 
gar  abDantfen  /  trat  Datyi  ungefdxut  t>or  Den 
»crfammleten  £anD  /  ©tänben  auf  uni)  faste : 
XOo  er  jemenben  (ßt  walt  unb  Unrrcbt  ge# 
tban/  ober  biact)  (gäben  unb  <25efd?encr> 
.  fid>  bte  Xunen  blenben  lafiVn/  fo  folle  man» 
tl>m  barfhUen/  ev  wolle  alles  wteber  geben ; 

darauf  if>m  aber  niemanD  niebttf  nad^ufaaen  ge# 
tt>uft  /  unD  flarb  er  a(fo  balD  Darnad)  freubig 
A.  1667.  d.  27.  Marc  zt.  6j.  Unter  feinen 
erbauten  (^ebripen  finD  befnnnt  nute  <Be# 
fcantfen  von  prüffung  besCBewiflene/ed. 
1626.  /  (Seiftl.  2>avtbs*^avpffe  /  ed.  SBettin 
i6fo.  in  12.  unDQ$refjlau  1694.  in  8./  £obee# 
(Bebancfen/  ed.  <8re§lau  i68j.in8.  unD in* 
fonDerbeit  (Betftl.  ^eroene/iöcvpffe/  oDergeift* 
reid)e$  ©efangbud.)  /  in  tt>eld)eö  ledern  SOtorreDe 
er/  ba^  böe  Studium  Tbeol.au<b  einem  CKbcl* 
mann  entfanbig  fey  /  toortrefflicb  aufführet 
©eine  eicDer  fteben  in  DejTen  ©eifll.  #arp|Tetv 
<?piel/  ed.  3£eiffenfci§  1Ö69.  in  8./  »erau* 
bernacb  einige  /  fonDerlid)  Die  zroep  ireffiid^en 
©efange: 

£)  STCcnfäv  fc&au  3§fum  (Jbrifhim  an  ic. 

,0  SBenfd)/ 


^  •  Digitized  by  Google 


£>  Sflenfcp/  tviU  Du  @£>ttef?  Tüeidriü 
In*  !Ka$ebnrgifd>e  /  £oburaifd)e ,  «nungifdje 
imDweie  anDere  (^efiinflbudw/gefc&etrcoröen/ 
Die  tneitfen  aber  finD  mit  fdjon  den>ot>nltcX>e» 
&ra>Q$efängen  öleid)ees  Anfangs/  gleicher  «Die* 
lobte/  unt>  aud>  jum  o|ftcrn  fo  befd;atfen /  t>ajj/ 
n>enn  roir  t>at>on  eine  t>c(Iftänoiqe  recenfion  tbtm 
reolten  /  tt>lr  bcp  fielen  /  faß  mir  Derfcfben  djf- 
ferenz.  toon  anfeern  erfennen  rcolten/  ganfce  (gtnv 
pben  l>iet>er  fefccn  müften/  welches  aber  unfernt 
propos  nicht  gemag  iff.  Conf.  ©el.  Lex.  p. 
'205" f.  ,  ubi  vero  male  audit  Sd?t»etOntQ/ 
quod  urbis  nomen  eft  in  Silefia ,  &  add. 
Scultetus  de  Hymnop.  Silef.p.  39. 

.  SCHWENTER  {M.Jacob)  ein  gerronfer 
*J>oet/  gebobren  A.  165 1.  d.  22.  Mart.  jutäü> 
Dorff /  allöa  fein  Qtatet/  a/.  d<j«W  ©cbtveiv 
eer  LL.  OO.  ßcMathem.  Prof.gemefen/tt>el* 
4>er/ fo  notabel  ift/A.  1629.  Poeta  trilinguis 
Oöer  tri  um  hneuarum  ,  hebraar,  chaldaicz 
Öc  fyriaex,  publice  creiret  uno  A.  i6}6.  d.2 1. 

Januar,  mit  feinet  £&e!iebften  /  ein«  gebobrnen 
xSruberm  au&  €fftmiberg /  unö  tl>rem  tot>t  ge* 
bobtnen  ÄinDe  /  nn  einem  £age  jugleicb  begro* 
ben  roor  Den  /  aud>  fonft  /  mie  Äembarb  in  f, 
curieulen  ^ifrorte  Der  ©dehnten  p.  f  8f  •  obfer- 
viret ,  Fein  febmufcige*  <8ud)  in  feinet  Biblio- 
tbec  foü  .gehabt  baben.  §r  fhiDierte  su  Slltoor  ff 
in  Academia  Patria,  »arD  Dafeibft  A.  idfi. 
nebfl  f.  anfcern  /  fonberlid)  mit  Dem  nad)tnal)ltf 
berühmten  Xheologo,  Antonio  Geifern  /  De> 

£  (en 
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fen  Gravamina  non  injufta  ober  red)tmäfjigc 

föefcMrcrDcn  über  ben  beute  ju  «^ag  febr  jerrut* 
teten  'äuftanb  be$  Langel.  £ird)roefen$  /  ed. 
ftrantff.  1676.  befannt  finb/  Magifter  unb  Poe- 
ta  Laureatus,unD  fam  Darauf  um*  Saht  16^4. 
ju  Swnften.  €r  mar  Der  beuben  freien  «jJBolff* 
fi«inifa>n  9\eicf>sf  *  «öerrfcbajften  Superinten- 
dens  unb  <2d)loj;  *  fyrebiger  m  Öb«m*©u!$# 
bürg  /  ob  er  glcid)  ^tnfanaö  ju  biefer  anfebnliebeii 
Sßcbienung  gef  ommen  /  ifr  mir  unroiffenb/  fo  Diel 
ift  berannt  /  Da§  er  nad)  Der  Seit  /  ba  etwa«  wr» 
bad)tige&  mit  il)m  vorgegangen/  removiret  mot> 
fcen  1  ober  /  mie  man  fagt  /  fclbfr  auf  eine  bofliefr« 
Manier  refigniret  /  unb  anbersmo  bie  charge 
rines  ftelb^rebiaerö  angenommen  babe  /  balö 
aber  aud)  Darauf  /  nemliqj  A.  1 724.  d.  6.  Apr. 
2 1. 4 ; .  geworben  fei;.  SJtan  bat  »on  il>m  /  auf* 
fer  einigen  Cafual-unb  £eid)en  *  ^rebigten  /  itn 
$)rutf  eine  lateinifebe  Oration  untern  %\\sx\ : 

Ccnto  Virgiüanus,  quo  hiftoria  gloriofac  8c 
ialutiferae  refurrefltionis  Domini  noftri  Je- 
fu  Chrifti ,  juxta  apparitiones  die  primo  fa- 
ftas ,  continetur,  ex  libris  jEneidos  concin- 
natus  &  recitatione  publica  in  incluto  No- 
ricorum  Athenaco  fub  dium  produ&us  IV. 
Non.  Maji , anno  >f is-o>«-/*<  cId iocl.,  wor* 

ju  beim  bie  Damalige  Profeflbres ,  fontxrüo> 

M.  Jacobus  Bruno,  unb  M.  Jacobus  Tydxus 

gar  feine  elogia  t>on  feiner  erudition  beogefefcet 
baben.  ©ein  £ieb  enblid)  im  (gd)6nbergifcbctt 
©efangbud)  A.  170;.  unb  in  ber  ^itborff.  öe* 
bew^afel  A.  1 7 10.  giftet  l 
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3&fü/  Du  tueift  /  \w  mir  fr (>cn. 
unb  in  Des  fei.  Sauberri  Oiurnbcrgifdxn  @e* 
fan^ua)  ftebet  t>on  ü>m  noa)  Das  ^orgen^tcb : 
.    5>a*  malt  <3}afer/  unb  ber  (gobne ».  * 
Ob  aber  aucfc  Das  tieb :  Auf/  auf,  memgea» 
mit  ^veuöen/  tmt>  bu  mein  gangee  jct><  fo 
m  tiefem  <r5vuibn:ttfd>cn  ©efangb.  flehet/  unb 
Die  <£ucbftaben  feinet  «Rabmemj  M.  J.  s.  fü&» 
ret  /  ifcme  /  Dem  6<bwenter/  ju  jufcbreibeo 
fen  /  f  an  ntc&t  flemlf  fagen. 

V 

l^ÄJ2fr)  *  r«Waffenet 
Theologus  ,  Deffen  geben  mit  feiner  £ehre  moM 

fibereinf  ommen /geb.  1629.  d.  2.  Jan.  iiiftien*» 

bura  in  £olftein  /  Dafelbft  beffen  SSflter  ein  jtauff» 

mann  mar  /  bat  t>on  Butter?  ?eibe  an  bie  be« 

fonDere  Providenz  ©Otteg  an  pd)  mercflicfr 

Derfpüret  i  Dabet  er  aueb  toon  M.  Jo.  Gottlob 

Pfeiffer  intet  Eruditos  jn  «täte  fe- 

nera,  in  Difp.  de  hoc  argumenta ,  hab.  LipC 

1696.,  gerechnet  worben.  $r  treibet  fdbfflit 
feinem  mmerflleid>licben  ©eelen*6cb<«5  P.  Iii. 
conc.  xr.  p.  1273.  b<mon  alfo :  Sil*  l*  nodj 
unter  mütterlichem  #er$en  rubete  /  unt>  Die  3etc 
Der  ©eburt  W*  auf  etlid>e  Soeben  beran  fonn 
men  mar  /  trug  W#  ju  /  Daf  meine  beoben  SBriu» 
ber  /  Deren  ber  eine  8.  /  ber  anbere  aber  etma 
brittbalb  3ab*  /  *n  einem  ©arten  beo  bem  4W 
fe/  Darinnen  meine  Altern  baö  mabl  mohneten/ 
fpiden.  3CBeU  aber  in  bemfelben  ein  tieffer  ^eidj 
©Der  <2Beib*r  /  t>er)iel)et  es  Der  kleinere  /  ba&ec 
hinein  fallet  /  Der  wltetfe  mad;et  ein  Hagfic&ef 

Ä  2  (Sty'djrep/ 


Digitized  by 


148      3ob<mn  <£afpar  VtPetjel* 

©efc&rep/  unb  eilet  ju  bem  «Daufe  unb  Der  ©hu 
fcen  ju/  unb  bcrid)tet  unfere  liebe  Butter/ In  ma$ 
©efabr  Dael  Äiub  fdwebet/  bie/  wie  leicbt  ju  et* 
dd)ten  /  »Ott  2lngft  unb  (Scbrccfcn  /  eilet  jum 
4>auftou#/  bem^ci^eju/  meil  fie  aber  Durd> 
eine  (E5d)eune  mu§te/barinnen  efne£alefd>eftanb/ 
ttivD  Tie  in  fold)cr  Slngft  be$  Jagens  niebt  ge* 
mabr/  fonbern  laufft  mit  ibrem  febmangern  xtu 
bc  gegen  Die  eine  §ld)fe  Dcfielben  /  mit  folebem 
llngcftürmn  /  Dafc  fie  jurüct  unb  ju  Q3oben  fällt 
Sn  mag  ©cfabt  nun  bie  ftrudjf  biebey  gefranDen/ 
unb  ob  nid)t  biefelbe  Durd)  ©Ottctf  fonberbab' 
ren  ©ebufj  erhalten  morben  /  lag  icb  alle  öer* 
flanbige  /  gottfclige  .fterfcen  urtbeilen.  <£ie  er* 
muntert  ftebaber  balböonfolcbcm  fcbmeren^all/ 
alti  bie  ibr  fclbft  unb  ibrer  £eibe^5rud)t  in  foU 
cber  ^otb  Dergcflen  hatte/  unb  nur  an  ibr  im 
SIBaffer  licgenbeö  £inb  gebaebte  /  flehet  mieber 
auf  /  unb  eilet/  fobiel  fie  Fan)  Dcm^eicbe  ju; 
balb  ftnbet  fie  ben  (£obn/  ba§  er  jmar  noefr  le* 
bei/  )ebod>  bem  ©incfenunD  Crtrincf  en  nabe  ifh 
©ie  fpringet  alfo  fort  tu  bemfelben  \ni  "üBaflTer/ 
unb  ergreint  ibn ;  allein  ba  befanb  fie  erfl  /  meil 
fie  Feinen  ©runD  batte  /  Dajj  fie  nunmebr  nebft 
ö)rem  &inDe  in  £ebensi*©efal)r  mar  /  Darinn  fie 
aueb/  meil  fie  Daä^inD  halten/  unbfonfl  Durct» 
Dcnfcbmeren  5aü/  burd)  2lngft  unb  ©ebteefen 
<nthajftet/  ibrnid)t  belft'en  Fönte  /  batte  bleiben 
muffen  /  menn  md)t  meinet!  Katern  Butter 
märe  barm  Fommen  /  melebc  *mar  aud)  in  Da* 
9Bafler  fid)  gemaget/  bod)  ©runD  gefunben/ 
Die  fie  enblicb  ans  £anD  gebracht,  jtem/  al* 
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»3abrnacO  meiner  Dur*  ©Ott»  ©naDe 
gUtct  u'djen  (Seburt  /  mein  liebet  ^ater  an  Der 
Damabis  graflirenDen  <J)efM£eud)e/  nebjt  jrceo 
^ömtern  y  unD  Dem  oben  errcebnten  jüngtfen 
<Bo&ne/  nad)  @£>ftes  unroanDelbaren  ü\atl> / 
i\cfc  <3£clt  gefeanet  bßttc  /  rcarD  aud)  enblid) 
*    liebe  $ttutter/  an  Deren  prüften  id>  löge/ 
Derfelben  ergriffen;  ob  nun  rcobl  fteacfaijr* 
lieb  Darnieder  läge /  unD  /  ibrem  $3erid)t  nad)  1 
öle  Wlxid)  1  fo  id)  aus  ibren  Sßniften  gefocten/ 
geringe  /  unD  n>ie  ein  blaues  Sßafiet  anjufebert 
yc  ar  /  ba§  aud;  Die  /  fo  um  fie  waren  /  urtbeile* 
ten  /  Das  ÄinD  nwrDe  mit  SJbfciuauna  Des  ©iff' 
te£  Die  Butter  retten  unD  Das  £eben  einbüßen/ 
fo  t>öt  Ded>  abermabl  Die  £iebe  ©ßttes  ein 
SCBunDer  ermiefen  /  unD  gejeiget/  Da(j/  n>ie  ein 
ermaebfener  3)Ienfcb  nid)t  aOein  üom  Q3roD  /  alfo 
aueb  ein  ÄinD  nid)t  allein  oon  Der  Süiild)  lebet  / 
fonbetn  ton  einem  jeglidjen  vJBort/  bas  Durd> 
Den  SRunb  Q3£)ttes  gebet.  3m  fünfften  Sab* 
meines  StlterS  /  fabrt  Der  gottfelige  Sawr 
fort  /  aerietb  id)  Durd)  nnDlid)e  ilnoorfid)tigfeiC 
in  meiner  Qkrtflv6>tabt  abermabl  in  Gebens* 
©efabr/  inDem  i(&  in  Das  fd)nelle  SBaffer  /  fo 
eine  Wahle  treibet/  binein  fallenD  /  etlicbe  4bau# 
fer  oorbe»  t>om  Otrobm  fortgerijfen  /  nunmebc 
$u  finefen  unD  ju  fletben  begunte:  es  batte  aber 
Die  @afe  (55£>ttes  ein  anDcrs  befcblofien  /  unD 
fd;icf  re  ein  SUßeib  /  tt>e(dx  Raffer  ju  fe&opffi» 
femmen  mar/  Die  mid)  beraus  Rieben  /  unD  meU 
nen  Altern/  Docb  W°  tobt/  micDer  liefern  mufte* 
&  mürbe  ju  rocitlaufftig  unD  Dem  ßefer  *er.» 

\&  ?  DriefcHdj 
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fcricfilicb  füllen  /  wann  id)  aQe  anbete  ^Begeben* 
beiten  meines  tebcnS  /  barinnen  ©Otteo  lieb« 
teid>e  ©üte  banDgreifflid)  ju  erfeben/  fonDerlia) 
tüie  et  mir  fo  gute  Littel  $u  meinem  (StuDieren/ 
taju  meine  liebe  Altern  /  Deren  ftattlid)  Q3crm6* 
gen  Der  Ärieg  meijt  t>erfd)!ungen7  faft  niebt  ei* 
wen  ^bater  gegeben  /  befeberet.  Sßifjbieber 
6cnr>ev9  eigner  ^erid)t/  roelcber/  nacl)  Denen 
in  #len|jburg  unD  tubcef  gelegten  fundamen- 

tis  humaniorum ,  anf  Der  Academie  OtOfloct 

fhiDieret/  Dafelbft  A.  1649.  auf  gebaltene  Di- 

iputation  de  Caena  Domini  in  Magiftrum 
promoviret/  unD  erftlicb  A.  i6f  3.  Diaconus 
gu  (Steubel  in  Der  alten  Sftarcf  /  bernacb  A. 
1667.  Paftor  an  Der  (2t.  Jacobs  *  tobe  /  n>ic 
öud)  Senior  unD  Adfeflbr  Des  geiftlldjen  ©e* 
tidus  ju  SttagDeburg/  unD  enDlicb  A.  1690. 
£)ber*4bofprebiger  Der  2lebtif?in  itiöueDlinburs 
geworben/  allDa  eraueb  A.  1695.  d.  f«  APr* 
set.  64.  geworben.  3u  'iDtagDcburg  foll  einffc» 
tnable  feine  Dcrftorbene  Butter  Des  Borgens/ 
.  Da  er  nod)  im  35ette  gelegen  /  ju  tf>m  gekommen 
feyn/  ftd)  ju  ibm  auf  Das  33ette  gefefcct/  über 
2.  (StunDcn  lang  üon  aderbanD  <Sad>en  mit 
ibm  gereDet  haben  /  unD  alfo  roieDer  fortaegan* 
gen  feon.  Unter  feinen  berrlicben  <Sd)tift"ten  / 
o(S  Da  ftnD  Das  uerlobrne  unD  rofeber  gefunDene 
©cbäfleln/ ed.  ßelmfläbt  167?.;  Theol.$Se# 
fcenefen  iiber  Die$rage:  <Dbe  fcfclccbter  bings 
eine  (toNSunbc  fev  /  einen  kaufet)  511  trin# 
cren^  ed.^ena  1717.4./  ®ottbolDS  anfällige 
SiiiDac()ten/  ed.  geizig  1679.  /  ©ottbolDö  @ieg* 

und 
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tinb<Sled)**9$ette/  u.  a.  m./  ift  Deflen  grift» 
md>ei:  BeeletvScbat;  am  befannteften  /  uno 
ob  roobl  Der  au*  t>kUn  groben  (Schifften  be> 
f  annte  unb  nod)  bot  weniger  Seit  am  teben  ge* 

ivefene  alte  Theologus,  Jobames  Michaelis, 

In  feinem  fogenannten  Luther 0  redivivo  p.  1 66. 
fcarüber  ein  ganfc  liebfofe*  unb  horribleä  urtbell 
aeldüet  bat  /  fo  melbet  ^inaegen  r>on  Demfelbeit 
infonDcl>eit  #err  Jo.  Joach.  ttlulla-/ 
SCßeimarifcber  ®ebeimbeiv  unb  £eben  <  Secre- 
tanus ,  in  feinem  gntbeeften  @taaw  *  Sabinet/ 
erfter  Eröffnung/  p.  271./  t>ajj  eine  gereifte 
Pcvfon/  fo  otft  fie  in  liefern  fernliegen  &:;a> 
lafe  /  fcem  fei»  öerroev  bex  neuen  Seelig* 
feirunö  Älöi^eit  Vnmcbv  unb  ttegroi* 
fenmg  anwunfefee ;  Dergleitfjen  <2$orbitte  m 
hie  (See/igen/  ad  augmentum  gloria: ,  obn-iu 
fcaju  fd)on  in  ber  @d)rifft  weber  ißcfeW  /  noci> 
SßetbeijTung  /  noc&  W  baben  /  nid)t  mi* 
fcer  Me  (grifft  /  üieimeniger  /  wie  aus  ber 

Apologia  Aug.Confeff.  cap.  12.  p.m.  274. 

fqq.  erbellet/  wiber  ble  Symbolifcfce  ©tauben*' 
Söueber  fmb :  wiewohl  bennod;  /  nacb  Steige 
ber  Unpartbepifcben  ©ebanefen  über  Die  Jour- 
nale, P.  V.  p-44j.,  einigen  wunberlid)  fdxt* 
net  /  Da§  Die  nod)  in  ber  fterbltd)en  £ütte  Des 
funbltd)en  £eibe$  /  wie  in  einem  arreft ,  ftycnbe 
Stfenfeben  t>oc  biejenige  bitten  foUett/  Die  fd>on  ju 
ihrer  ftreobeit  unb  .öerrlidtfelt  gelanget  fmb. 
<2ein  trefft,  9JJorgen4teb  belfc  in  Wibcnwnn* 
(StoOber.a.  ©cfangb.  A.  im . 

Q(uf  /  <Seel/  unb  bantfe  beinern  W**":^ 


If  2      3obönn  Cafpar  tPetjelo 


l>aö  2lbcnt)^gicD  aber  im  golbiijer/  €oburglfd)en/ 
#aUifd>en/  £amburglfd)en  /  Mnungifcben/ 
9toumburgifd>en  /  (§d.)leuftngifd;en  /  unb  an* 
lern  mehr  /  tft: 

■  ©er  lieben  (gönnen  giefot  unb  $rad)t  ic 
ton  meld)em  aber  in  »fcerrn  Gen.  Sup.  JLuo* 
wige  Dtubolfl.  ©efangb.  A.  1718.,  bacinnen 
ubev  ben  Siebern  gar  feine  au&ores  gefefcet  fmb/ 
nur  bie  5.  legten  Atrophen  (leben,  ferner  im 
<£tollbergifd;en  unb  «iSJierfeburgifc&en  A.  17 16. 
Heben  ton  ibm  biefe  pei): 

3öfu  meiner  (Seelen  geben. 

2Ba*  foltc  mieb  3€fu  auf  €rben  bod>. 
unb  enblich  in  Schamelii  Naumburg,  ©efnngb. 
A.  1717.  p.  898.  /  im  ©djroeinfurnftben  A. 
1673.  p.  769.  /  mie  aueb  in  meinem  Irtet  ifctjen 
*3od>$ek  /  <&c ftbe nd?  /  ober  (gamlung  berer 
attferlefenen  $w#ff  ^ocfociollieoer/  meld>e 
ld>  am  bod)jeitlid;en  gbren  *  ^oge  bes  Tit. 

•£)enn  Erdmann  Chriftian  (Erters  / 

Äriegü'unb  ^tttbum$>Secretarii  inÄnun* 
gen/  A.  1722.  in  12.  obl.  bruefen  (äffen /  be> 
finbet  fid)  öueb  nod)  bejfen  bebencflicbes  #od>* 
»tt*  Sieb  oon  ber  üppigen  9DBelt*5reube  auf 
•pod^eiten: 

eufhg/  ibr  ©nfle7  fepbfrolid)  in  ebren/ic. 
Den  meiern  ber  fei.  Gcrixw  in  feinen  aufäaigeit 
$(nbad)ten  p.  877.  bttidt)ttt/  bafj/  aß  er  e*  ei* 
nem  frommen  Muficanten  übergeben  /  unb  bie* 
fer  baffelbe  mit  fd)fcflid>en  Symphonien  unb  ar* 
tiger  (grimme  eine*  £naben'aufetlid;en  ^>od>jei* 
ten  gemac&et/  foic&ee  etud;en  ©aflen  bie  $hr<k 

nen 
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wn  in  Die  Stugen  gettieben  /  Den  3£eltae|innten 
aber  einen  Q3eri>ru§/  unD  Dem  Muficanten  ef* 
nen  3$em>ei§  erroeefet  /  »eil  fte  fcetmeinet/  Da§ 
fotd)e  tiebet  auf  «£)oa)jelr«i  nicf)t  geborten.  £>a$ 
35erlintfd>e  ©efangb.  A.  1707.  unD  Smitfaui* 
fdf)e  A.  1 7 10.  eignen  ibme  $n>at  aua)  Das  £ieb 
ju :  p  60U  es  gleieb  bifnvetlen  febetnen  /  t$ 
gebotet  abet  folebes  obnftteing  Dem  cbrißnpb 
Titio  ,  tvooon  unten  ein  mebtets  foü  gei>ad)t 
metben.  Conf.  Buddei  *g>iftor.  Lex.  P.  III. 
p.  407.  &  gel.  Lex.  p.  2064. 

SECKENDORFS  {Veit  Ludwig  t»on) 
Der  «äßelkbetubmte  ttefflicbe  <gtaatS*Minifter, 
geb.  1626.  d.  20.  Dec.  m  Jfrer fcögen  *  Slutncb  / 
emem  fträhefifeben  SÖambetgifdjen  (gtäDtleto/ 
obnn>eif  Dumberg  /  fhiDiette  /  nocbDem  et  ju 
€obutg/  9Hüblbauftn  /  unD  ©otba  in  huma- 
wioribus  einen  guten  ©runD  geleget  /  ju  €rt> 
futtb  unb  <Stta§butg  /  unD  tt»at D  anfange  am 
@otl>aifcben  igrnefttmfcben  «ftofe  .£)of  *  ä"n# 
efet/  Dann  nad)  2.  labten  (Eammet^untfet/ 
fcetnad)  A.  iöfi.  4Dof*unb  £itd)en  *3\atb/ 
batauf  A.  r6f6.  Cammet » SKatb  /  unD  enDlld) 
A.1663.  ©ebeimDet  9\atb  unD  Premier  -Mi- 
nifter ,  wie  aud)  £>bet/Dire&or  fämtlicber 
Collegiorum.  €t  f am  t>on  bannen;  als  ganfc* 
tat/  nad>  3etfc  /  unD  nwDe  A.  1691.  jueben 
Detafeicfoen  boben  @teUe  übet  Die  neue  Vniver- 
fitat  ^>afle  bon  bamabis  Sburfürtll.  ©utc&L 
lü  QJianDenbutg  betuffen  /  ftarb  abet  balb  bat* 
auf  A. 1692.  a.  18.  Dec.  xt.  66./  unD  »vac 
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ftnfr  mid;  ein  Sflltgiieb  Der  $rud)tbrlngenbei» 
feJffeBftÖofft  bev  ^ftlffrcicbe  genannt/  n>ie  au* 
rTeumurcre  Sfteufproffcnben  teutfe^en  *}>otnv 
»  Q3aum  p.  392.  mit  mebretn  ju  erfel)en  ifh  Un* 
ter  feinen  (sdjritften  l|i  beffen  utrt)ergleld)!id)e 
«ätfiotic  »omiltitbatbum/nebfr  bem  Gbriften* 
unb  gürften  >  (Staat  /  n>fe  aud)  teutfcfrm2to 
ten  1  am  beEamuejkn :  unb  bafj  et  aflerbing* 
(lud;  in  Der  teutfd)cn  ^oefie  mebl  aeubf  gerne* 
fen  /  rcefebeef  Ptcflhrom  In  Avenarii  tieber* 
Catechifmo  p.  60.  negiref  /  et&eüet  aus  beffen 
üpbvebe  bec  ^ctmfjcUöevgee  /  vulgo  'jn*  1 
frt  *  Saget  1  auf  tt>eld)em  /  off«  Dem  l)6d})ten 
CJebürge  im  Düringer  3ßalb/  £cr$og  *£mffy  1 
tyodWeligen  SJnbencfeitf/  A.  1649.  ein  £uffc» 
.ftautf  erbauen  (offen/  ed.  ©otba  1762.  in 4./ 
i>a  beim  in  t>er  pratfation  gemeldet  wirb  /  ba(? 
t>i6  ©cbid)t  Im  fturfWidjen  Archiv  aufm  ftrie* 
fcenftein  gefunben  werten  /  unb  babe  e*  Der 
4Derr  von  ©eefmbcaff  A.  1649.  m.  Aug. 
bei;  ©nroelbung  betf  oben  auf  bem  3nfe(  /  35er# 
ae  nod)  ftebenben  tuft>  Kaufes/  sct.  2?.  ge* 
maebt/  unb  mit  eigner  #anbgefdjrieben/  aud) 
fcaburd)  einen  fold)en  Sftachrubm  in  ber  SCBelf 
Wntertojfen  /  ba§  man  billig  öor  ibm  auöruffcn 

mü|fe  /  tt>atS  an  be$  Ifaaci  Cafauboni  Epita- 

phio  in  ber2Beft<9Jmnjter>£itd)e  juSonben  in 
QEngellanb  flehe :  Odo&iorum  quiequid  eil, 
aHurgite  huic  tarn  colendo  nomini !  @ein 

fchime*  ilicb  Im  Naumburg,  ©efangb.  A.  1 7 1 7. 
$>.  364  beif;t: 

fckbfto  SJater  /  foa  e$  fepn  jc. 

und 
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unD  t>er  fei.  Daniel  ©eyflförr/  gemefener  ^>Mi 

fraer      S^tcfau  in  Melle  raeiico  p.  720. 

fqq.  fcfrreibet  n)m  nod)  fol^enöe  Üeber  ju  /  Die 
cc  nemjid)  /  wie  obnlongft  aud)  nod)  ber  «feerr 
D.  <Bot*e  in  feinen  §rjctjlungcn  »on  2lltenbm> 
gifdjen  £ieDer  *  greunDcn  p.  41.  etroebnet  /  au$ 
Den  4DänDen  Der  @e<frnborffifd?cn  SBittib/ 
Krau  ©opbten  ©ufannen  /  geb.  von  i£nDc/ 
befommen  haben  mifl/  aß: 

S)a3§|uöy  unfer#£rr  unD  ©Ott/  bfeng 

an  Dem  Sreufc. 

©er  $ag  ifl  bin  /  mein  3€w  /  bep  miv 

bleibe. 

©Ott  ifl  Der  allerbefte  ^elfter. 

£> fd>mad)er ©eift  /  fommjm  nod; nic&f. 

(Sorgen  ifr  Der  grofte  ©c&mcr&e. 

(Sorgen  ift  uergeblid). 

3Benn  SföenftyeMbfilff  febeint  aus  ju  feon. 
'SJßer  ©eDult  unD  3>cmutl)  liebet. 

SBic  fleucht  Der  $flenfd)en  Seit  Dabin. 

SBobl  Dem  /  Der  in  Der  Seit  fid>  (grifft 

ganfc  ergiebt  je. 
93on  Deren  Dreoen  aber  /  nemlid) :  VOmn 
tTImfcfcen  ^ölff  2c.  -Wer  (ßeDult  :c.  unO 
©orgen  tfr  2c.  n>ir  fd)on  oben  fo  wobt  P.  t 
p.  64.  unD  P.  ir.  p.  29s-  angemerefet/  Da§  De* 
ren  eigentliche  QJerfafjcr  Der  iöraunfdjroeigifdje 
*£)er$0ö  Tinten  Ulnct)  fen.  £>b  er  übrigens 
aud;  Daö  ibm  in  Avenarii  (ScbmalEalb.  SieDer* 
?tifr  A.  i7o6.  ,  in  Serpilü  SKegenfp.  üieDer* 
Manual  A.  17 10./  in  Dumbergs  gnxcfauw» 

fd;en  ©efangb.  A.  1 710.  /  in  (ßvecne  ©jemni* 

fcev 


iy6      Johann  <la\pav  XVct^el» 

|er  A.  171  y./  unD  im  ©£)tt  •  Eobfmaenben 
£eipjig  A.,i 718.  jugefc&riebene  betonte  ©terbe* 
ÖcD  anfertiget  l>abe : 

TTer  weiß  /ttic  n«be  mir  mein  ÖJnDc  2c. 
Dabon  ifi  fo  tt>ol>l  Im  erften  al*  jroeoten  $beil  Der 
^eöcr/^)ijloric  iwitlaujffige  tDIelDung  gefebeben/ 
unD  bot  /  nad>  Seiffarti  95erid)t  ,  l.  c. f  Die 
6ecfcntorffifcbe  $rau  ^OBitttb  bon  Ibre«:  fei. 
öcmabl*  gtuflaft  felbft  nfdrtä  tvfffen  wollen. 
*Öcfaiiut  ifr/  Dag  es  JperrSup.  pfcffrrfom 
ju  Souua  wtU/  Die  (£cbwarfcburgifd)C  ©rofin 
JEr.i.u  )uliana  ju  fljiuDolftaDt  ober  foU  ge* 
mad)t  baben  /  unD  fonnen  Die  argumenta 

utramque  partem  II.  cc.  mit  mcl)rcw  nadjge* 

lefcn  werben :  SIBir  wollen  ober  Dod)  um  Derer 
willen  /  weld)e  Die  bifcber  Dobon  berauggeFom* 
mene  pic9en  nfd)t  b<*ben  /  Die  ©aebe  in  beljö* 
rfger  connexion  nocbmobjts  wteberboblcn. 

tftemlid) : 

Stuf  Pfeffert ornifrf?er  (gelte  fft /  was  tmt 
Im  eiftm  Cbeil  unfrer  £leDer*#i|torie  p.  17. 
fqq.  au*  einem  SKuDolfräbtifcben  Communi- 
cato  De*  allDa  ungenannten  Theologi  t>or  Die 
bocf)feI.  ftrau  ©räfin  angefttbret  /  abermabl* 
bon  Dem  Jfrerrn  Schamelio  in  Der  neuen  ?(ufla* 
ge  Des  erften  ^bell*  feiner  SieDer/Vindiciarum 
p.  145-.  fqq.  beantwortet  /  unD  /  nad)  billiget 
2fblebnung  Der  vermeinten  £brrn«&eraif£ 
buntj/  welche  man  beo  Dcrgleid>en  ^iDerfprua} 
an  lobten  Begeben  foll  /  aufs  neue  folgenDcs  in 
contrariam  partem  angebracht  worDen : 
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i )  .freifFe  c* :  baß  ee  ntcbr  auf»  Sagen 
bloßem  mtforoe/  fonbem  wteiiwn 
etwas  fage. 
Refp.  3d)  laugne  nfdjf  /  Da§  Dat?/  mag  ton 
Dem  feagen  Der  f)0d)|el.  ©rafin  vorgegeben 
ttirD  /  einen  großen  fidem  tor  ftd>  habe :  in* 
Dcfien  will  ic^>  Dod;  au*  aus  Cbrifltidxr  Siebe 
unD  93cfd)eiDenl)dt  ge gen  fo  einen  alten  Theolo- 
gum  ,  bet  annoct)  lebet  unb  reben  fan/ 
nid)t  boffen  /  Daß  er  nur  etmaö  fagen  fcüe  ex 
ftudio  contradicendi.  S£)a§  aber  fein  2Bi* 
fccrfprud)  er|t  gefolget/  nacfciDem  Das  Bcbirart** 
burgijcbe  jtencfmabl  ediret  «orten  /  ift  il>m 
nid>t  *u  berDencf  en  /  Dferceil  i!>m  in  Demfelben  (fo 
biel  ia)  n>ei§ )  Das  quzftionirte  öeD  am  aller* 
eiffen  t>6uia  unD  öffentlich  ift  abgefpreeben 

roorDen.  / 

2)  ^err  Gew.  51t*.  $n  ietfenaep  fage 
nid)t  /  baß  i&err  Pfeffert om  >Mor 
fey  t>cn  bem  jugefcbkften  gebrutf  0 
ten  JlieDe. 

Refp.  3d>  gebe  ( eben  tpfe  Der  ungenannte 
Theologus )  Incbeo  jur  Antwort:  quid  tum? 
Unter  ©cle&rten  ifte  gero6f)nlic&  /  wenn  einet 
bem  anDern  nova  jufenDet/  Dajj  er  jugleid.)  fca* 
Wn  mit  Autor  fep. 

j)  H7an  nnflenicbwbaron/  t>öjj  0er 

«gerr  von  ©ecfenborflf  bad  Jlteb 
femanb  nacb  ÄubolftaDt  commani- 
civet  babe.  p.  ig. 

•  Refp.  S)a$  bat  man  auefc  ntd;t  t>or  gerol§ 
behauptet  /  birtttenlger  t  ml«  Dem  Aaonymo 

mit 
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mit  feinem/  fi  fingere  licet ,  m  reben  beliebet/  • 
cr£>tclj>tct  /  fonDern  nur  gemutlmiaffet.  gu  foU 
d)er  «Sftutbmaffung  ift  genug  /  Dag  bei:  #err 
t>on  BectVnbovfi;  ju  9\ubo(|iaDt  triefet  unbe* 
lauft  geroefen  /  mtc  man  p.  24.  felbft  jugefte* 
bet.   £)asi  dubium  ,  fo  £>errn  Gerffavte  w<* 

gen  movitet  roirb  /  foll  unten  geboben  werben.. 
4)  #ier  mirDgemelDet: 

a )  ÜDafj  bae  Ü-iet»  in  bem  ZMtcbe:  Gttnw 

mc  bev  ^vetmbtn  ntctjt  babe  ftebett 
rennen  /  btcwctl  bte  Hiebet  bärin* 
nen  nur  von  ber  Comteße  Lud&mx\ix 
Elifabetha  berfömen.  p.  19. 

Rcfp.  "DJton  weiß  aber/  ba§  bifjroetlen  aud) 
anDere  SteDer  an  ein  ^uefe  mit  angebänget  iwr* 
Den.  3)od)  eä  beruhet  biecauf  triebt  eben  Der  t>or# 
neljmfte  Q3emei§>  ©runb. 

b)  3cb  fere  von  bem  A.  1688.  $u  äim 
bolfwbc  gebrückten  (Bcfangbucty* 
nicXit  gnttg  informivet. 

Refp.  £>a$  mag  roobl  feyn :  adermaffen  id) 
miel)  auf  #errn  Avenarium  bergen, 
f an  fiel)  alle  ©efangbttcber  anfebaffen  ?  £>od) 
(jat  4)err  Avenarius  niebt  fibel  gefd>rieben/ 
•Denn  er  Das  A.  1688.  edirtc  ©efangbud).£)enti 
L.  Horbens  «gud)  nennet,  ©enn  »renn  bie# 
fer  gleid)  öorbin  gefforben  Itf/  fo  bat  bennod)ba* 
Ü£u$  bon  Dem  eduore  Den  tftabmen  /  unD  iff 
fd)on  genug  /  wenn  man  jugiebt  /  Daä  qux- 
ftiomrte i'ieb  fep  Darinnen  ju  erfr/  Da?  ift/  jmep 
3abr  nad;  Der  Verfertigung/  publiciret. 
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c)  «£err  Canttfer  ^ritfd?  uno  <$err  D. 
©Effing  innren  irobl  fd?vt>crtid? 
ein  oeugroß  geben* 

Refp.  2tn  tiefe  beoce  Banner  böte  Dejjtve* 
gen  geDad)t  /  »eil  mir  referiret  roorDen  /  Da§ 
We  bod)fdfge  ©räfin  fein  €ieD  gemeiert  /  fo  fte 
tbnen  nicl>t  gejeiget  hoben  folte  /  um  iljve  '•DI«;*» 
nung  beppeti  t>on  Deffen  'JJoejiie  /  alt*  Orthodo- 
xie ju  eröffnen.  *£rar  nun  $err  D.  ^$xn\e\xt 
ba$  £ie&  gar  auf  Dem  9?euen»ßaufe  etrcan  Der* 
fertigen  feigen  /  fo  gienge  geroljj  Mefe*  3* uÖnfß 
allen  »er.  Qiüein  roie  i|fe  Denn  l ommen  /  Daß 
Da  man  in  Dem  ©d)w<ut*bur(j.  2?encf  mabl 
«&errn£copoli>en  jumgeugen  angefubret/  Die* 
fen  Theologum ,  fcer  weit  genauere  SBiflen* 
febafft  t>on  allen  batte  /  jenem  ni(()t  borgejogen/ 
unD  6eglaubte  Sftacf;ri(t)t  erforDert  b<tt  ? 

5)  «oevr  Pfeffevfovn  madje  Staat  t>a* 
von  /  iretm  er  einem  mit  (ßrunb  oct 
TPavbeit  gefristeten  iDencfmabl  cot* 
tradieive.  p.  21. 

Refp.  S)as  Aerfe  De*  guten  alten  Theo« 
logi  Fan  id)  nla)t  erforfd)en.  3hrer  jwepen 
eignet  man  Die  SBarbeit  bifjfate  ju  in  ttlDerfpre* 
ebenoen  UmfiänDen.  Äommf  alfö  auf  9>rufunjf 

an.  Idem  npn  poteft  fimul  cfle  &  non  dTe. 

QSieDeicbt  flunbe  aud)  manebetf  niebt  in  Dem 
5)encf mal)l  /  wemu*  jci}0  erjt  perau*  fomme» 
folte. 

6)  QjbermaW  wirb  emgen>eubet  bep  Dem  con. 

cept  Oer  fei»  <&vhfln  1 

a)  \XlAti 

1 
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# 

a)  Ulan  jucfoe  eo  wegen  Oer  retnlu 
d?en  {=>d)riffc  vevb&bng  ju  mo* 
d)cn.  p.  22. 
Refp.  <3Barc  mir  Datf  wobl  ju  berargen/  Da 
fd)  fonlr  toon  Diefer  Ijobcn  #anD  feine  anDere 
(grifft  gefeben  t>abc  ?  @onft  |rreid)t  im  erjten 
Concepte  aud>  roobl  Der  geübtere  £)id)tcr 
SOßorte  unD  33erfc  aus  /  wie  Denen  litteratis 
all;u  befannf.  93or  anDern  babc  Dergleichen  in 
betf  •oombmgo  feinem  MSt.  gefunden  /  Der  Docfc 
ßieDer  genug  gemad)ct  bat. 

bj  £o  möge  per  tllonaee^ag  17.  ober 
27.  feyn  /  genug/  baß  ee  ber  ä- 
ptembr.  fey. 

Refp.  3fr  e$  Der  17DC/  (mteid>nicbtanDcr* 
in  Dem  MSto  lefen  rönnen)  fo  ift  es  Durd)au* 
niebt  gleieb  biel  /  roenn  man  nemlid)  prarfup- 

f oniret/  Da§  Daö  SieD  Durd)  ©elegenf>eitDe$  be# 
annten  Jurftl.  ^oDe^  aufgefegt  roorben. 
SBIeroobl  et*  mirD  p.  2j.  gemelDet  /  Da§  Da* 
£ieD  nic&t  eben  fo  gleid)  Derftfirfll.  ^oDee^afl  , 
DeranlaiTet  babe.f  (So  madjet  man  aueb  Da* 
dubmm ,  ate  fonne  Die  fei.  (Bt&fin  Datf  £ieD 
ntd)t  fd)on  im  3Ronat  Septembr.  ju  SvtiDolftaDt  1 
gefebrieben  haben  /  menn  Das  roabr  feo  /  öaf?  ctf 
wir  im  folgenDen  Oftobr.  ju  ^onna  feo  bellet* 
let  morDcti.  3Bclct>c$  aHe^  geroi§  ju  mebrerer 
llnter|ud)img  Dienete  /  Dafcrne  icb  nid)t  nad)  Der 
^eit  /  Da  Der  anDwc  ^beil  meiner  giebw  Vin- 
diciarum  beraub  mar/  noer)  anbere  febr  pro- 
bable UmflanDe  angetroffen  batte.  3)cnn  cef 

fielet  in  M.  Sommerlattü  Difp.  deEruditis  fin- 

gularis 
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ris  LUju»u4iu  iiuu  diiidiuriuus  ,  nao. 

1 7 1  f . ,  t>i\f;  ju  Dem  EieDe  Slntop  geaeben 
Die  .gwatb  Def>  #errn  t>on  Bccttnborff/ 


fularis  cujusdam  libri  amatoribus  ,  hab. 
Äpf. 

babel 

Derficb  in  feinem  Eiltet  mit  einem  s<?lDcI.  gtaulcni 
au$  Dem  @efc^>Iec6t  Derer  wm  iEnbe  t>ermab# 
tete.  (^old;ergefrat  müfte  Daä  WeD  fd;on  gute 
Seit  vov  bem  mebraeDacbtem  Süvftl.  Cooee* 
£aU  aus  anfcern  Uifac^m  uerfertiaet  /  unö 
bernacb  bep  bemfelben  eben  wie  erneuert  wor* 
Den  fepn :  ^Bnre  auch  niefrt  wof)l  ju  begreifen  / 
Dafe  Die  böcbfeliae  (Bräfin  wegen  Diefee  nur  be# 
rübrten  Um|tani>e6  Der  4Depratb  Daffeibe  folte 
oufaefcfcet  baben.  Sftur  will  Damit  «fterrn 
Pfcffurfoin»  %lcid)tid)tj  wie  foldx  #err  Ave. 
nahus  anjiebet  /  niebt  fo  gänfclid)  bekommen 
flehen  ;  wcld>eö  mid)  mmmeforo  Dercinloflfet/ 
einige  <^cbwierigfeiten  beojufe^en  /  Die  notbwen* 
big  müften  aufgelofet  roerDen  /  wenn  man  befier 
aus  bet  <Sad)e  fommen  foH 

1.  )  SEBarum  berantwortet  ftep  nfc&f  enD/ 
lieft  #err  PfrtfaFoin  felbfr  /  Der  e$  Doc(> 
fepon  feit  A.  1713.  foU  promittiret  baben? 

2.  )  SflSarumfiebet  man  noeb  btedato  nlebl 
fcen  nfien  Itbbvuü ,  baju  man  binnen  et!i# 
eben  3abren  ber  Hoffnung  gemadxt?  (©ie* 
fer  flehet  nun  in  Avenarü  SfaDadjten  über 
We  2.  ^Ja§ionS  /  ©efonge :  So  gebft  bti 
nun/ mein  3^fu/bm:c.  unDTPWbatv 
*en  Dir  «£«rr  3£fu  vtbrift  :c. ) 

30  ^CBarum  nimmt  man  ficb  in  (rifenach 
Dielet  4banDel£  aar  ntebt  an  /  wekbee  Docp 
febon  A.  1 7 1  s »  »erlauten  wolte? 
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4-)  SlBie  f ommt  et?/  Dag  Der  £err  Pfeffer 


forn  NB.  es  ntcbt  irobl  aufgenommen 
tyabcn  foü  /  Dafj  fein  (Schreiben  Durcfc  *g)errn 
:   A venarium  ifl  publiciret  worfcen  ?  ©etrouet 
man  fid>  t>aö  nid)t  publice  auf  ft$  ju  ne&* 
men  /  tvaö  man  privatim  gefcfcrleben  ? 
f.)  £Biey  roenn  man  #errn  ^feftcrf  orn 
c  gar  ju  einem  Juramento  anhalten  foltt/nrihp 

fce  man  fiel)  oucl>  öaju  »ergeben  ? 
*£)iernecl)ft  melbet  obbeniemter  M.  Sommerlat- 
tius  in  feinet  DifT  Wefefi ;  Cum  haberet  (nem- 
pe  Illuftr.  Seikendovffivs)  fcholx  cujusdam 
oppidanx  Con-Re£torem ,  poefin  egregie 
do&um,  quemarfto  comple&ebatur  gra- 
tis vineulo,  huic ,  ipfi  de  novo  matrimo- 
nio  gratulatum  venienti,  dedit  negotium, 
ur  pangeret  hymnum  quendam  ,  m  cujus 
lingulis  verfibus  vocabulum  illud  germani- 
cum  i>ae  Ütnbe  /  ad  nomen  nov£  nupU  allude- 
bat,  ipfum  vitx  fxix  admoneret  finis  &  ter- 
mini,  &  cum  hoc  mandato  obfequens  mo- 
do diftus  Con-Re£tor  perilluftr.  Seckendorfs 
fio  obtuliflet  elaboraram  cantionem:  VOev 
weiß  /  wie  nabc  mtv  mein  £Knt>e:c*  ipfe  ea- 
dem  adeo  captus  &  dele&atus  eft  ,  ut  hn- 


m  nes  fuos  fubditos,  utpote  in  fuis  eccleliis 
frequenter  cantandam  ,  diftribueret ,  quare 
fa&um  eft ,  ut  hoc  canticum  non  ita  diu 
poft  cunftis  infereretur  hymnariis.  SEßtil 

nun  Der  Jpcvv  Pfeffeif ovn  Damaljlsf  /  alö  Der 
*£)erv  wn  6ecrent>orff  beptatbett  j  bereit  m 


ftatim  juberet  typis ,  &  inter  o- 
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JLieto;*£tßone*  t6j 

«hier  an  Dem  Station  lebte  /  fo  mirD  Sommer- 
lattius  in  Diefer  Relation  einen  <Dtann  emsigen 
tvoüen  /  roelcfccn  me&r  angebogener  #err  üoii 
öectVnfcorff  fc&On  juöor  altf  Con-Re&orem 
Ucfannt  unt>  geliebct.    £ommt  aber  Dennoch 
alles  mit  »g)errn  Pfcfferforne  eigenen  an  #erm 
Avenarium  gefebriebenen  Relation  nicl)t  über* 
ein  /  tmrd)  roelefce  contraire  Umftanbe  Die 
frort«  verworren  au^fiel)«r.  SnDeflen  tfr  Ire* 
niaftenS  ote  X>eranlcf|img  $u  oem  JLteoe/mie 
fie  Sommerlattius  angiebt  /  fel>r  rpnr>rfd>einli(fv 
alfo  Da#  td)  iitid;  Dfefelbe  in  Der  Dritten  Edition 
meines  "Dftuimb.  gloflirten  Cantionals  ange* 
nommen  /  unD  Da?  SEBort  ££nbe  mit  fonDerba* 
ten  JLittem  babe  au&Driicfen  laflen/  Dabei;  aber 
auefc  in  gewiffen  ttebaebren  Ve  rjfanbe  Die  b\$* 
\)tv  angegebene  s&eranlaflfung  tonnte  geDultet 
werften.    3d>  beliebe  in  übrigen  /  ungeachtet  foU 
tfytt  etwas  »ernMcfelten  UmfranDe/  (  roeld;e  #err 
Pfeffevtovn  am  bejten  ju  extriciren  troffen 
ipiiD  )  auf  Diefeß  £errn  Pfeffert omo  Q>erf'ort/ 
als  Autore,  fo  lange/  bis  Döfj  Die  erregten  Scru- 
pel  Durd;  eine  genauere  unD  ganfe  geroiffe  xftady 
riebt  aufoelofef  fepn.  UnD  rceil  jatjrlid)  m  ©»fen* 
aefe  /  ^aref  fut>l  mit»  greufcburg  eine  ©eDaa> 
mf?'  ^>reDigt  am  ia.  Septembr.  auf  Dee  J^errn 
•£>erfcogS  ^ok.<öeorgsgiorn>.  2inDentfenge# 
balfen  /  auef;  ein  Legatum  entrid)tet  mirD  /  fo 
n>dre  au  unterfudxn  /  ob  etnxi  Diefe*  £ieD  gleicb 
ton  Der  ®ttfftung  l>er  Dabep  mit  fco  abgefungen 
roorDen  /  inöem  aueb  auö  Diefer  ?ln|klt  Die  frr»t# 
tige  4Dtfforie  Diefrt  EieDe*  eine  Gvflävung  her* 
»efemen  fonnte.  2  Sb\t* 
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<33iebiebcr  Des  #errn  Schamelii  neue  §in> 
roürtfe /  Denen  id)  hiermit  fub  lit.  A.  B.  C.  nod> 
befuge  Diejenige  <£d)teiben  /  meldte  in  Öiefer 
<£ud>e  fo  n>obl  Mm  £errn  Pfcftcvrovn  fclbft/ 
ole  aud)  t>om  Jperrn  Avenano ,  mit  t)cm  3>tefe* 
tmifeben  Medico,  »£>errn  D.  David  Chriitian 

T>aUbern  beffen  w>ir  fd;on  im  ni>epten  '^beilber 
Hymnopaeogr.  p.  294-  rübmlicbe  (Srroebnung 
getbany  flcmecbfelt/  toon  Diefem  aber  mir  bep  mei* 
ncr  cbmaliaen  2(nroefenb<it  in  £)rej;Den  gütigft 
tmb  frcnvilltg  communiciret  /  mitbin  nicht/ 
tt>ic  Avenarius  in  einem  gann  unverfefeamtm 
Gcbmben  A.  1 72  r.  m.  Febr.  an  Den  nun  fei. 
Superintendentem  Primarium,  £errn<Eieorg 

Walfben  /  nadjer  SDieinungen  beliebtet  /  von 
mir  aufgefangen  worben.  , 
A.  Extraft  au*  #errn  Avenarii  (SctyreU 

ben  de  dato  (gcbmalralbcn  d.  3.  , 

Mart.  A.  171  f. 

Site  mir  £err  Olearius  ju  2(rnftaDt  fo(d)e* 
(  nemlid)  ba§  man  bat«  £ieb :  Wer  weiß  :c.  Der 
&r.  ©täfln  jufd)reiben  moöe)  roiffenb  maebte/ 
bin  id)  fclbften  au  £errn  Super.  Pfeffert  orn 
gereifet  /  unb  babe  Def;roegen  münblid)  mit  3bm 
gefprod>en  /  Da  er  mir  bann  feinen  erjten  31uf» 
fa£  unb  ^bbruef  /  fo  A.  1686.  gefd)eben/  Auge* 
(teilet/  unb  Dennod)  febeuet  man  fieb  nid)t/  $t>m 
fcikfale"  ju  contradiciren.  3d)  roiU  nur  Diefe* 
fagen :  Warum  bat  bte  £od>fel.  £r.  (Bio* 
fin  ntd)t  ibren  boben  Hab.  men  laflVn  übet 
unb  vov  biefee  ilieb  fetten  /  wie  Sie  bey  an* 

ban  getban  /  bt«  Sie  foU  gemacht  baben  i 

JDtefen 
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I>tefen  'Knoten  l$fc  man  mir  auf/  atebann 
will  tcb  <snt>rer  tTleinung  werben,  Dem 
Tf\uMliä?>u{cbtn  ©efangbud;  flehet  lf>r  hober 
Scannte  uor  allen  t&ren  iücDcrtt  /  t>or  biefem  aber 
nio)f  /  Darauf  man  (lifo  fefycn  fan  /  ba§  es"  eine 
blefie  flatt .  rie  ifl  /  fo  man  in  iuefem  ^uneft 
aueübet.  «£)err  SuP-  Pfefirrf orn  ift  ein  'üftann/ 
Der  bep  Der  gelehrten  2Beit  omni  exceptione 
major  ,  unD  mürbe  er  fid)  uor  ber  5Belt  nidjt 
fo  offentlid)  proftituiren  /  roenn  er  fotcOcö  £Je& 
nid)t  aufgefegt,  «fterr  Schamelius  in  pflaum* 
bürg  unD  #err  Serpilius  ju  Oiegenfpurg  ftnD 
bei>bc  metner  Meinung  /  mie  ihre  ©efangbudjer 
au6tx>eifen.  3d)  habe  je^o  einige  öeber??lrbeit 
unter  Der  *&anD  /  werben  fte  gcDrucft  /  fo  r»IQ 
auf  Der  Herren  Dvuboljtäbter  Vorgeben  grönb* 
lief?  antworten. 

B.  Erltes'  (Senbfcbreiben  £errn  Pfeffers 
f  orne  de  dato  ^onnn  d.  24.  Sept. 

*      *"        fe]  A.  1718.  • 
•$)od>cbler  je. 

<35or  Die  unbefannte  Siebe  /  fo  öerfetbe  gegen 
mld)  traget/  bin  id?  obligat ,  unb  Diene  bemfe!* 
ben/  wo  id>  tan/  im?  Fünfftige/  aud)  bei;  ötefec 
@elegenr)ett  roegen  bes  tiebö :  tüer  tc» 
»on  Deffen  Autorc  mein  bodjgeehrtefrer  ^)err 
Do£lor  Die  befle  9}ad)rid)t  in  benliegenben 

53ud)/ein  (Avenarii£ieber*Catechismus)  p. 

f  8.  finDen  f  an.  €6  bat  par  Der  liebe  SJiann 
«Öerr  Olearius  in  Slruftabt  nebft  anbetn 
<Sd;roarfcburgifd).Miruftris  biefeotieboor  einen 

Z  3  factum 
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foetum  *iner  t>erttocbcncn  ©rnftn  uon  ibrem 
#aufe  balten  wollen  /  unb  gememef/  rceilbiefe 
Gräfin  in  ibrem  gebrausten  ©efangbud;  ( fo  2. 
ober  3. 3al>r  nacb  meinem  Sluffafc  /  fo  in  £an* 
genfal&a  1 686.  gebrueft 1(1  unb  Daoon  ein  ex- 
emplar  bierbep  liegt  /  tyvatö  t ommen )  ibre* 
Sftabmenö  initial-^ud^aben  JEl  mit  einer  $e* 
6er  über  unb  unter  Diefes  Sieb  aefefct  /  fo  mujte 
©ie  aud)  fold)c$  verfertiget  baben ;  icb  babe  aber 
©bgebad)ten£errn  Oleario ,  ba  er  beo  mir  mar/ 
remonftriret /  bafc  bie  blojfe  fignatur  ober  35e> 
febreibung  ber  Sftabmenö  *  <8ud>jtaben  mit  ber 
geber  feinen  Autorem ,  mobl  aber  eine  fonber* 
bare  Siebe  gegen  etmaS  anjeigete/  miemobl  ebe> 
fcefien  vornebme  ©tanbfc  unb  SCBeibsHNerfonen 
ibre  Öftmeitf'  93ucbjtaben  /  bep  einem  ©prueb 
In  ber  S3ibel  ober  einem  ©cfang  in  ©efangbu* 
d;ern  gefd)rieben  /  meil  fie  bcijfelbe  t>or  anbern 
lieb  gebabt  baben.  3*  fd)äfce  mir  m  eine  fon* 
berbare  §bre  unb  Vergnügung  /  Daß  6te  Suarz- 
burjiici  fo  einer  fcoben  Perfon  Ote  Htxfin* 
fcung  otefee  geringen/  bor  28. 3abren  von  tntc 
in  guter  Slnbacbt  aufgefegten  /  unb  A.  1690. 
an  einem  anbern  Ort  auf  einen  baiben  Söogen 
nad)gebrucf ten  unb  t>ülletct>t  nad>  2\ubol> 
jtaotgefommcnmunbüor  ben  ^buren  von  ar* 
men  ©ängern  gefungenen  Hiebes  mit  (Bcwalc 
3iifd5reiben  iroUro.  3d)  babe  mit  <8ebad)t 
m  8.  ^abren  (  foll üielleicbt  18.  beulen)  unb 
alfo  nod)  bei;  Eebjeiten  gebadeter  ©räfin  ben 
<£ecfenborffifd)en  Sftabmen  über  biefeö  Sieb  im 
©otbaifcfcen  ©efmiflbucb  bureb  £errn  9vepbem 
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fe^en  laften  /  warum  baben  Denn  Die  <Bd;tt>iir$# 
burgifcfoen  ftd>  nid)t  gleid)  bantabl*  Der  £rftn* 
Dung  caneus  lugubris  angenommen  ?  Qlüeui 
manflattirtt  gern/  jumoblen  in  teicOptebtgtcn/ 
boben  vgrtanötf'^erfonen  /  unD  mad)t  Theolo- 
gas unt)  Poetrias  aus  3bnen.   «£)crr  SerpiLus, 
Sup  ju  CKegenfpurg  unö  -£>err  M.  Avenarius 
&u  (Sdjmalfalfcen  werben  fd>on  Den  Autorem 
vindiciren  :  id)  roerDe  nur  jiiH  fifcen  /  icb  fan 
leioen  /  man  mag  Dtefcö  1'ieD  Dem  oDer  jenem  m* 
fd)teiben.    VC enn  6er  Xtßein  gut  ifty  mug  er 
betf  ommmy  wobei-  er  will.    3d)  Daucfe 
©Ott  /  Da§  t>iele  fromme  £crfcen  Dtefri  ^tcD  ojft 
cnödd)tig  gelungen  b^ben.  «Wein  boebgeebrte* 
fter  Jperr  9^att>  beliebe  um  gertufier  Ür,uct> 
wiüen  Diefe  meine  aufrid)tige  2lntroort  m  me- 
nagiren.  3d)  üerbarrc  nebfr  35erfid>erung  meü 
ner  beftdnbigen  Öcbe  gegen  Denfelben 

«Steinet*  boebfleebrteften  £errn  g^^g 

ergebender 
M.  Ge.  Mich,  ^fefferforn, 

I 

C.  3»<9fe*  Pfefferformfcfoes  ©enDfcbrci* 
'  ben  de  dato  d.  23  Maj.  A.  1719. 

P.  P. 

3*  bin  oemfclben  bot&  berbunben  t>or  Den 
übetfdjicften  erbaulieben  mit  febr  d>rifriict>cri 
(SJeDancfen  unD  (jSeuffjern  /  aud)  feinen  «frljto* 
rien  autfgefebmueften  Commentarium  übet 
mein  ©terbe*tieb.  3d)  bin  erfreut  /  Da(?  ©Ott 
anbem  ©mftenebenfoidje  Meditauones,  als 

» 
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tcb  t>ou  35»  D^brcn  bcym  Sfaffrij  otefe« 
Hiebs  gehabt/  eingegeben  babe.  Ijattf  Der 
•£)eri'  Autor  Diefer  Meditationen/  meinet  gerinn 
gen  behalte  /  fo  rcobl  getroffen;  Daf?  /  im  ftad 
td)  felbtf  eine  paraphrafin  über  Dicfeö  £iei>  map 
d>en  fallen  /  id)S  nk&t  befter  bntte  treffen  tonnen. 
©Ott  gebe  nur  ©naDe  /  Da§  Die  Slrbeit  Des  Au- 

toris  unD  De$  »£>etrn  Commentatoris  (  Den  id) 

febon  grüjje  /  unD  megen  feiner  guten  Arbeit  gra- 
tulire )  nacl)  Dem  ber&lief;en  '-^Bunfcb  Des  groO» 
fen  Theologi  unD  jetzigen  Co-atlantiseccleii« 
Saxo-ele£fcoralis  evangelicat  Dn.  D.  Loe- 

fcheri  Dielen  lebcnDigen  unD  fterbenDen  Cbriften 
grollen  ^u|en  unD  ^rofl  fdjaffen  möge.  ^DieU 
nem  t)Od)geef)rten  #crrn  ?Katb  bin  id)  aud)  ob- 
ligat, Daf?  Derfelbe  Diefe  ©terbe^Meditationes 
( fo  aueb  #err  M.  Avenarius  rubmen  roirD  ) 
jum  S)rucfr"  beforDern  Reiften  /  munfd>e  Dooor 
3t)m  unD  feiner  werben  Familie  öon  ©runD 
meines  4berfcentf  aUcn  geift » unD  leibf.  Meegen 
in  ^t>rifro  /  bitte  um  Continuirung  Dero  auf> 
f(d)tigen  propenfion  gegen  mid)t  unD  oer&arre 

€m.  Excellence , 

9Reine$  bod;geebrteften  #errn  Do&oris, 

jur  QSorbitte  bei)  ©Ott  unD  allen 
£iebe$*§)ienften  milligfter 

M.  Ge.  Mich,  ^fefferf  orn/ 
&<S.  ©otbaifd)er  Superint.  Dafelbff, 
35eptt>eld>em  (entern  Pfefferfomtfctjm  Q3riefe 
id)  nur  Diefeö  anmerefe  /  Da§  In  Dcmfelben  auf 
Die  Wn  Menandro  edirte  (Cobee?23ctra<^ruiw 
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gen  über  bae  Hieb  :  TX>er  tretfj  /  wie  nebt 
mtr  mein  iEnt>etc.  gejieletmerDe/  Deren  eiaent* 
llc&erau&or  aber  nickt  Der  £<n  D.  Hücker/ 
roiein  Der  ?eip$ig.  ©el.  Seit.  A.  17 19.  p.  168. 
tw.wgeben  rcci  Den/  f jnDern  oben  cm>ebnter  «£)en 
D.  TDeltber  fep  /  n>eld)ct  jeDocb  nad)  Der  ibm 
bepwobnenben  modeftie  fieb  Damablfi  flehen 
Jfrtv.n  Pfefferkorn  noeb  niebt  pro  auftore 
ousgeben  /  fonft  aber  geDad;ten  Traftat  febon 
bor  geraumer  3«t  ediren  wollen/  unDjmar 
1.)  unter  Dem  ^itul :  3D<;e  befte  unb  notlv 
wenbigfte  (Bcbetb  einer  3<£BUB* 
liebenoen  Seele  /  Das  ift  /  mie  man  fö 
tvobl  bep  guten  als  bofen  /  gefunben  unb 
franefen  ^agen  /  einzig  unb  ctQcin  foli 
um  ein  feiige«  €nbe  bitten  /  in  u.  2ln* 
Dacbtcn  über  Das  fd;6ne  unb  ^roft  Spelle 
geifll.  Sieb :  Wer  weifa  wie  nahe  mir  ic, 
ju  felbfteigenem  ©ebraud)  bep  müßigen 
(gttmben  jur  £bre©ßttes  aufgefegt  pon 

D.  David  Chriftian  TPaltbern.  1 706.  / 

unter  n>eld)em  ^itul  Der  Jfrtn  Auftor 
ti  nod)  in  MSto  mit  pergülDtem  ©d)nitt 
In  fdjtparfc  £orDuan  eingebunben  befifeet/ 
unD  alfo  mit  ftd)  ines  $rab  nehmen  refö. 
i.)  unter  Dem  ^itul  :  üDas  <*.üVrbevrabt> 
tefte  mittel  wiber  bie  CCinbtl  bung  ei* 
nes  fcbnellcn  unverhofften  (Eobee/  in 
34. 2lnbad)tcn  über  Das  unöergletd)lia> 
g^im,eicbeBecl>enbotffifd?e^rafft^ieD; 
Tt>er  \v>eifii  wie  nabe  ic.  mit  €rf  lärung/ 

krempeln  unb  ©ebeten  erbaulieb  g<i«g«t 
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ton  Menandro ,  £f)emnifc  bei>  Conrad 
(Steffeln  8.  /  nad)2lnjeige  Deö  Jbmn  D. 
'ürtltbfltt  örrftlingen  Ceutfcber  In- 
fcnptioncn  über  bie  (üben  Pufjtone* 
Worte  £brtfti/  ed.  ©laud)a  i 707. 8./ 
tmb  l!eipiigifd)cn  Ofter^efcvCatalogo 
A.  F708.  litt.  C  5. ;  Denen  gleidjivobl 
Darauf  im  3)nicf  erfolget 
3.)  getrübte  unD  tröftlitfye  Auslegung  bes 
ALtebe  :  XOev  weiß  /  voie  mibe  ic.  bei) 
Dem  fef.  Slbflerben  feiner  (erften)  $r.  Ö)<* 
liebten  /  Tinnen  XYlavicn  faltberin  / 
geb.  Dublin  /  ed.  ©reßDen  17 14.  fbl./ 
barinnen  er  Da?  £ieD  fein  öbcv  aüee  tiv 
fct|ct>e  geliebte  £etb/£icb  nennet/  in  Der 
an  Den"  3)repeimgen  ©Ott  gelitteten 
3ufd)ri)ft  aber  Die  3\uboJftik>c!|cr>e 
<0rajflh  ( Die  er  eine  preißwuvbigc  und 
bey  <0<Dtt  anjet$o  lebenbe  gewiffe 

f^tanbs  *  petfon  betituliret )  oor  Die 

QSerfaiferin  halt  / 
l»e!d)e  Wcnnuiig  ieDod)  Der  Auftor  nad) 
liefern  roieDer  gcänDert/  unD  b'ngfgen  in  obigen 
£obee  *  ^Betrachtungen  Das  8ieD  Dem  #erm 
Pfiffuforn  juaeeignet/  aud)  folcfcee'  alä  ein 
pfrjfeifornifcbee  ,  eben  mie  üor  weniger  3«t 
gu  Meinungen  gefdjeben  /  Dafelblt  eö  um?  %\bt  j 
1 706.  Durd)  einen  ©dweDifdxn  &euV}>rebiger/ 
n>eld)er  #rei;tag$  nad)  Der  £etd;e  De?  fei.  Jpenn 
•£W>3>reDiger  ^iffcla  /  in  Der  <StaDt*£ird>e 
fcreo  ganzer  (BtunDen  lang  Darüber  gepreDiget/ 
dtaafi  befannt  ivorDcn/  erfiäret  Ijat/  £>b  man 

nun 
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nun  fd;on  bärte  meinen  foüen  /  rourbe  folcbe» 
geftalt  Dtefer  (Streit  enbiio)  emmabl  ein  €nbe 
nel>men  ;  fo  bat  fid)  boa)  im  ©egentbeil  cuf 
2\ubolftaC>ifd>er  Setre/  ate  bep  nxldjer  c*  be* 
flänbifl  beiffen  n>hrb : 

Et  nos  tela  PIPER  ferrumque  haud  de- 
bile dextra  fpargimus , 

«in  gan&  cmber*  geaujfert  /  unb  finD  beybeS  bie- 
©cbemelifcbe  neue  einnnirfte/  als  aud)  infon* 
l>erl>cit  DaS  2(venärifcbe  dubium  im  Cr .'enD* 
fcfcreiben  /  toon  bem  ungenannten  Theologo, 
n>cld>en  id)  nunmebro  mobl  nennen  unb  fagen 
fcarff)  ba&  es  Der  bod)t>erbiente  #en  Gen.  Sup. 
iLut>\rig  ni  SKuboiftatt  feo  /  folgenber  majfen 
»ieber  beantwortet  roorben  /  unb  jroar 

i.)  auf  bae  Sfoenarifcbe  dubium  :  War* 
um  bie  boä>fe(.  £vau  (Bvhfin  ibven 
bobeniTtobmen  über  unb  vov  btefe* 
Hieb  niebt  fegen  (äffen  /  wie  fie  bey 
enbern  gerben/  bie  fw  foU  etemaebe 
heben  i 

In  einem  mir  abermabte  jugefenbefen  Commu- 
nicato ,  baß  bie  grau  ©raftn  /  bocbfeK  Oliv 

fcenef ene  /  Ute  gefonnen  gercefen  /  ihren  beben 
Otabmen  t»or  irgenbö  eines  it>rer  lieber  fefcen  ju 
innen :  was  aber  anbere/Bie  entweber  Dero  »ab* 
reu  /  ober  einen  anbem  falfdjen  Sftabmen  /  bor 
tero  Öeber  gefegt  /  nad)  ibrem  eigenen  belieben 
getban  baben/  Das  hüben  (r  te  n>ot>l  muffen  ge 
fd)eben  (äffen/  weil  <Sie  fonjl miber  ibre  inren- 
non  bauen  banbeln  unb  fieb  fclbfr  oerratbea 
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muffen.  Vorbei)  jugleid)  aud)  Daß  mit  t>orge# 
falle  ne  dubium  folviret  roorben : 

XPavum  boeb  wobl  «^m  M.  Avenarius 
bte  2mfrage  <m  ^ertn  Sup.  Pfeffer« 
forn  getban/  ob  et  ber  Auftor  von 
bem  Hiebe  fey  i  t>ermutbUd)  muffe  er 
fefoon  t>ovbero  bat?on  £7adjrtd?t  ge* 
feobt  babenV 
Daj?  man  Diejcß  Demjenigen  /  Der  Die  Anfrage  ae* 
tban  /  felbft  $u  beantworten  übetlafle  /  man 
punbere  nd)  aber  niebt  roenig/  warum  man  fid) 
mit  fofeben  geringen  unD  gar  nid)fß  bedeutenden 
dubus  trage/  Daß  #aupt* dubium  aber  fo  gar 
«uß  Den  5lugen  fe$e  /  melcbeß  Darinnen  beftebe : 

2V.8  autographum  t>on  bem  Hiebe  :  XVa 
weiß/ wie  nabe  :c,  fo  in  Der  2Mrctoen*Biblio- 
thec  $u  (Bern  rerwabrt  wirb  /  tft  von  ber 
|>ocb|el,  $v.  (ffrofut  gefefcrieben  XXmbcMff 
d.  1 7.  Sept.  168Ö.  /  btr  «£en  Sup.  Pfc fferf  om 
öber  febreibt /  bae  Hieb  fey  im  Oftooer  d.  a. 
ju  (Eonnabey  tbmbejteUt/  etliche  £age  ber* 
nad)  verfertigt/ imb  barauf  inJlangenfalQa 
gcbnicPt  worben.  Sßßie  gebt  baß  m  /  Da£  Die 
l)0d)fel.  ftrau  ^vafin  einen  ganzen  $ftonat  ju* 
»or  Daß  vieD  gefebrieben  /  el>e  #en  Sup.  «JSfcffer* 
f  orn  an  Dajieibe  geDad)t  oDer  geDencf  en  f  6nnen? 
tTitl  man  knoten  aufgeloht  wifien  /  (capiat 
fibi  hoc  Avenarius)  warum  maebt  man  fid> 
ntebt  felbjrrornebmlid?  an  biefen^  Gordius 
eft ,  &  ne  quidem  gladium  Alexandri  ad- 
mittit.  ©aß  tft  ein  Argument,  Daß  Die  ©i)tt* 
liebe  Providcnz  Denen  Herren  Antagonrfteti 

jutn 
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Jum  bcflen  nun  bei)  34.  Labien  t>er  «ufgeljob«! 
bot  /  Da§  fte  /  trenn  fic  wollen  /  auf  belfere  <&o 
Dancfen  rönnen  gebradjt  werben.  3bcnn  Da 
ftebt  auf  ber  emen  öetren  ba-  bocbfel. 
(Bräftn  »äanb/  Die  bat  Datf  ttcD  :  2Bcr  weif/ 
n)ie  nabc  k.  auf  Dem  neuen  >3aufe  Den  1 7.  Sept. 
1676.  gefd>rieben  ;  auf  Der  anbrm  «^aun 
liegt  ein  23rieff  /  Darinne  ftebt  gefebneben :  t  as 
Hieb  ift  im  Älonarf>  O&ober  tey  mW  bc* 
frelit  unb  nad?  etlichen  SEagen  t?on  mir  t>civ 
fertigt  worden.  (^0  gcwifc  Der  SJiOnat  Se- 
ptember im  3abr  1686.  fo  wobl  aß  in  anDcrn 
3al>ren  /  eber  gewefen/  ai$  Der  Oftober ,  fo  ge* 
n>i§  muf?aua)Da$  autographum  fcon  A.  1686. 
mebr  gelten/  alö  Der  SBrieff/  fo  erft  jo.  3abr  ber> 
nad;  gefd;rieben  worDen.  Qui  prior  tempore, 
potior  jure.  3Ber  folte  fid)  nun  bereDen  laffen  / 
ein  Hieb  1  Daß  Den  17.  Sept.  1686.  bon  einer 
rooblbef  annten£icDer*&id)terin  gefd)rieben  wor* 
Den  /  um  Deswillen/  Da§  ein  anDerer  fagt/  eö  fco 
bon  ibm  Daffelbe  im  O&ober  befugten  3al>rS 
bedangt  worDen/  mfiffe  feines  redeten  Vcv* 
fafjcrs  wegen  /  weil  bie  Welt  flehet  /  firit# 
tig  bleiben  i  Die  Siebe  jur  3Babrbeit  mu|  Der 
Siebe  $u  einer  *J>erfon  /  Die  fonfr  in  ibren  fcbren 
bleibt  /  billig  börgeben/  unD  Die  £>berbanD  bebal* 
len  /  nad)  Dem  bef annten :  Amicus  Plato,  ami- 

cus  Socrates ,  magis  amica  veritas. 
2.)  auf  bie  6ct)amelifd)e  neue  CEmwßrf* 
fe  /  welcbe  wir  oben  angefubret  baben/ 

In  Def>  MeliiTantis  oDer  Gregorii  (fjottgefallt* 
tten  <0lan«  bev  VPabrbeit  /  baß  bie  bort)  fei»  • 


174      3obann  Cafpor  Tt>et$e(* 

$t<M  (Btafin  Ämiliä Juliana  (iftcftl  bte  Wab* 
re  Veifafierm  be*  @terbe/£iebö :  TDer  weift 
wte  nebe  :c.  fey  imb  bleibe  /  p.  47.  fijq./  Da 
tt  alfo  lautet : 

1  1.)  (Stoffet  ftc5  t)er  Autor  ber  Slnmercftmj 
an  Die  SBorte :  es  fey  bod?  wobl  <5<E>tt 
felbfr  juwiber/ wenn  man  bie  lobten 
tbrer  i£bve  berauben  /  imb  fie  profti- 
tuiren  wolle ;  er  proteftirt  biermieDerv 
Dajj  er  Dergleichen  intention  folte  gefüV 
ret  baben/  unD  fo  und>rifrlicf>  gcroefen  fepm 
•©iet  tft  anjumertfen  /  Daf?  es*  Contradicentes 
Dennoch  mit  Dem  wrfc&lofjenen  "üDiunDe/  unD  Der 
m  ©£)tt  allbereit  nieDergelegten  4panD  unD  $e* 
Der  einer  recht  frommen  /  aller  Vanität  unD  lltv 
roabrbeit  abgetanen  /  grunD*  Demütigen  /  Cbrifrl. 
©räftn  ju  tbun  haben  /  mit  Der  fie  es*  nun  nid)t 
in  Der  2Belt  /  fonDern  oor  Dem  'Sbron  ©£>tte* 
Dermableinfl/  Dicfes  £ieDe£  megen/  roerDen  aus* 
machen  muffen ;  Denn  roas  in  Dem  3br  gefftffte' 
ten  S&encftna&l  getrieben  ifl  /  Dae  ift  au$  Dero 
n>al)rbaft*tigen  unD  im  Gimmel  oor  Dem  aöroif* 
fenDen  ©Ott  über  alles  angetbaneS  Unrecht  trü 
umpbtrenDen  5)mnD  unD  fteDer  gesoffen,  £)em 
11011  einem  anDern  ju  gefallen  /  Der  in  einer  gegen 
3br  5)encf  mal)l  gerichteten  Contradiftion ,  ei* 
genenSvubm  gefudjet/  311  roiDerfprecben/ ifr  Deel) 
it»obl  nichts  anDertf  /  als  eine  intendirte  profti- 
tution  Derjenigen  /  Die  nun  bei)  ©Ott  ift  /  unD 
ihrem  hoben  <t\)xifll  Rahmen  nacl>  nun  erfr  in 
.  fccv  3Belt/  obne  alle  Dero  (ScbulD  unD  gegebene 
$(nla|;  üoii  Denen  leiben  mu£/  Die  felbft  eher  Dei 

S8e* 
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SBerfrorbenen  /  al$  ibre  «(jene  fyvc  fud;en  unD 
befördern  foQen. 
2.)  SXX>'»U  entfcbulbiaer  werden/  warum  au- 
tor  rixar  rrft  nacb  bem  edirten  2>enef  * 
mat)l  fui>  voi-  b. n  autorem  bee  Hubs 
auegegeben  /  b»:  er  fofebee  vorbero 
nit  getban/  jaultrogefitbet/erbabe 
Seckendorffii  flabmen  felbft  bem 
Jlu  be  vorbrucP  en  lafien.  5)te  ange* 
führte  llrföcbe  begebet  in  Diefen  <3Boiten : 
jDteiveil  ibm  m  bemfe Iben  (  fo  Diel  id) 
»ei£)  bas  quxftionirte  ilieb  am  0X0 
lererften  voutg  unb  effentl.  ijr  abge* 
fproeben  n>orben. 
SOBie  Dem  angemaßten  autori  darf  ÖeD  in 
tem  iSDencf mabl  fep  abgefprodjen  tuorDen  /  iff 
nid)t  ,ut  begreiffen.  5)enn  man  bat  ju  öer  Seit 
ton  Dem/fo  fid)  je|0  bor  Den  autorem  auftvirffr/ 
nid)«  gewi«}  t  /  Dafc  er  fid)  Da*  ÖeD  jueignen 
tuerbe  /  wie  bat  man  Dann  ibm  ma$  abfpreebett 
fonnen?  SBietmebr  bat  er  ficb  unterftanben/ Det 
In  Dein  £>encf  mabl  entdecken  trabren  autrici 
bat*  £icO  abjuft>red;en  /  unD  fid;  felbjt  inaudito 
aufu  ju  getanen. 
3.)  2BirD  uermefoet  /  mif  ben  iSinwurflf / 
baß  ber  «gm  Gen.  Sup.  5erbjt  in  icw 
fenact)  niebt  fege  /  bö|?  «oen  Superint. 
Pfeffert orn  autor  fe^  be<<  Hieb?/  ba» 
er  ihm  jugcfcbtctet  /  werbe  mit  bem 
replicirten  ^«ii  fw»  ?  aueuifommert 
feyn.  Ratio :  weil  e$  unter  Den  ©elebr* 
ten  fletvobniid)  /  roenn  einer  Dem  andern 

nova 
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nova  jufcnDct  /  ba§  er  jugleid;  bawn  mit 

auclor  fei;. 

1».  Ob  mit  Dicfer  (gntfc&ulbigung  ber  gemadjte 
Cinwurff  g/boben  it>ciöe  /  wirb  ein  jeber  leic&t 
urteilen  fonnen  /  menn  er  auf  Die  connexion 
<ici)t  giebet.  3n  Den  £ieber>Vindiciis  ftunb  t)ie 
oppofition :  2>te  ^vaii  <15rafm  ^ac  3eugen  / 
*£ev:  Sup.  Pfeffertorn  bat  aud)  Beugen» 

*£)ier  muffen  notbroenbig  bie  %tuQtn  auf  bepDen 
Reiten  angefeben  roetben  /  mle  fie  befebaffen  / 
unb  ob  ftee  ju  bepben  feilen  gleic&  roid;ttg  öor# 
banben  waren?  ba  bat  mau  nun  befunben/  ba§ 
fcie  bod;fel.  ^cau  <5rtytn  Dero  eigenen/  nun  au$ 
bod;fcl.  «&ron  (Bemabl  tum  3{USf n  babc/  wel* 
cl>er  dv™*i»<  beutlid;  gefaget  /  bajj  biefetf  Eieö 
Dero  $rau  ©emablin  gemad)et  babe.  Slber  voat 
bat  Denn  Contradicensöorgeugen?  basift  ber 
Jfym  Gen.  Sup.  5evbft  m  eifenad;  /  nun  auep 
feiig.  2Ba$  bat  benn  berfelbige  genüget  ?  ©af 
Ibm  »fceri  Sup.  Pfeffert orn  baö  Sieb  babe  ju* 
gefd)icf et.  äft  benn  batf  nun  eben  fo  Diel  /  al* 
wenn  ein  teftis  iviinlnt  faget :  *>ae  &iet>  bat 
meine  ^rau  (ßetnablin  gemactoer.  SEBer 
Will  baß  glauben  ?  Zbtx  unter  Den  (Belebt* 
ten  tft  ee  geroebnlict;  /  wenn  etner  Dem  «n# 
Dem  nova  jufenDety  bafj  er  juglctd)  mit  au- 
tor  bat>on  fev  i  *.  SÜßarum  folte  niebt  ein 
©elebrter  bem  anberh  aud;  f onnen  eines  Tertii 
aelebrte  Slrbeit  jufenben?  3Pa$  gewobnlid;  ift/ 
folget  belegen  nfd)t  aud;  alfobalb  notbwenbig. 

40        baß  y  was  wegen  Des  #enn  von 
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6e cf  enborff  angebrncbt  morben  /  t>oc 

eine  OTutbmafluntj  angegeben. 
9-  9Beil  Diefer  9J}utl)nhipng  allbereit  eine  an* 
bere  'iDiutbmaffung  /  Die  eben  fo  probable  iffy 
entgegen  gefefct  roorben  /  fo  mögen  fte  bepbe  in 
gleicbem  <2Beitb  berufen  /  roeil  es  boef;  auf  Diefe 
90er  jene  SDiutbiiiafiung  mebt  anPommen  wirb. 
10  S)a£  baö  £ieD  in  Dem  Q3ucbe :  Stimme 

ber  ^reunbin/  nic&t  babe  fteben  Tonnen; 

»eil  Die  Bieter  barinne  nur  t>on  Der  Com. 

tefle  Ludaemilia  Elifabetha  I)Ctf nmen/ 

Wirb  geantwortet :  Wan  weift  /  bnjj 
bisweilen  aud?  onbere  lieber  nn  ein 
Sud?  mir  önger>4ntjer  weitem 
&  iftgut/  ba§  opponens  felbff  bie  <£$cbro<U 
t&e  feinet  geführten  Söeroeifes  erfennet/  unb  Do* 
wn  ab(lel>et.  Unb  mufj  man  glauben  /  baf?  bec 
gelebrte  auftor  vindiciarum  ju  ber  Seit  batf 
Jßud) :  Stimme  ber  ^reunbin  /  feibft  noa> 
nict>t  mu§gefeben  baben/meil  er  ficO  fonft  jtyroer* 
lieb  mürbe  eine*  fo  gar  nicfrtö  bebeutenben  Q5c# 
n>eife£  aebrauebet  baben.  ©enn  roa*  i(l  toi 
t>or  ein  5öert>ei§  ?  es  pflegen  aueb  anbere  £iebep 
mit  an  ein  23ucb  gebanget  ju  merben  /  bie  eben 
barju  mebt  geboren /ergo  bätte  baööeb:  VOcv 
tveij?/  wie  nabe  mir  mein  i£nbe  ic.  au*  an 
$ic  (Stimme  ber  $reunbin  foHen  angebänget 
werben. 

tfj  Auftor  Vindiciarum  ift  fcön  bem  9vU* 
Dolfrdbtifd>en  ©efangbuay  nidn  reebt 
informirt  geroefen/  baö  wirb  geftanben  / 
tinb  bie  ©«fculb  auf  einen  anbem 

SR  gefd?o* 
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Ifefcboben,  bem  man  gefolger.  ©Off) 
ivirD  aud)  tiefer  entfcbulDigt  /  füll  genug 
fcpn/  Dag  man  jugebe/  baeilicb  jev  ju 
erft  /  m  ift  /  jroep  ^at>r  nacl)  Der  ^3er* 
fettigung  /  darinnen  publicivet. 
9.  §6  i(t  genug/  Da§  auaor  Der  tvxtmZn* 
inerchmgcn  gertebet  /  er  babe  aucl)  in  feinen 
£ieDer*V mdiciis  auf  einen  @anD  gebauet,  er 
übergebet  aud)  l)ier  prudenter ,  wag  ibm  Dar* 
mif  ift  geantwortet  roorDen  /  bafj  m  bem  ^\u? 
tolftabrifcben  <?5efcngbuct>  ber  t  tabme  Der 
fei,  3iv.li  (Brafw  über  allen  ifcren  Jltebern 
ftebe  /  fiber  bem  aber :  Sßet  tt)d§  /  Wie 
nar)e  K.  fcbc  er  nict>t.   £Ber  belfere  Infor- 
mation verlanget  /  Der  frage  Den  t?or  allen 
anbern  Don  Diefem  £ieDe  grünDlid)  inform  irten 

Polyhiftorem,  £enn  Oleanum  ju^rnftoDf/ 

Der  Datf  exemplar  beö  9vuDoljmDtifd)en  ©e/ 
f<tngbud)eS  beftfcet  /  Das  Die  bod)fel.  $rau  ®ra> 
fin  felbit  gewidmet  /  unD  Darinnen  Diejenige  w> 
t»cr  /  roeid)e  (Sie  fcerfertiget  /  unb  jmar  bas 
ftrittittf  £icD  :  tTer  weiß  /  wie  nal)c  mir 
mein  «nbe  ici  im  Slnfang  unD  SnDe  mit  Denen 
jufammen  gezogenen  ^abmen^ud)|taben  Ml 
bcmeicfct  /  Darauf  aber  Der  $rau  ©räfin  ju 
SlvnjtaDt  mrücr*  gegeben  bat :  man  wirb  <M* 
Dann  Mweiltd)  nxiter  au*  Dem  9vuDolftaDtifd)en 
©efangbudje  roiDcr  Die  notorifebe  2£arbelt  di- 
fputiren. 

7.)  2Baß  t>on  #errn  D.  GSffmgen  unD 
.£>erm  Can&lar  ^rirfct)en  geantwortet 
tvorDcn  1  &ae  tvirD  mit  ©tillfcbtveigen 

übet- 
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übergangen  /  mein  fraget  aber  /  warum 
man  nict)t  lieber  £errn  D.  »äomlem  / 
«Iß  Jocrm  M.  ileopolben  Ijabe  jum 
iop  -  Beugen  angefübret* 

«Sßo  bat  man  Denn  #errn  M.  £eopoU 
ben  mm  Beugen  ancjefubrct  ?  eß  bat  #err  M. 
Jleopolb  für  fiel)  ein  3eugni§  abaetfattet  /  Da§ 
er  aber  alß  ein  Beuge  märe  angefubret  werben  / 
baß  ift  In  Dem  iDencrinöbl  niebt  ju  finDen.  $)?an 
beruftet  fieb  auf  Diefen  fo  wenig  alß  auf  jenen/ 
fonbern  ein  j'eglicber  beruflfet  fiel)  auf  Daß  /  wa* 
er  miß  Dem  bocbfel.  9)?unDe  felbft  geboret  bat. 

8.  )  Dielleicfot  (lunbe  manaxs  ntd)t  im 

3Dencf mabl  /  wenn  es  jetjo  erjt  ber* 

aus  fommen  folte. 
9:.  2Baß  Damit  gemeinet  fep  /  brauchte  einer 
jenauern  ^rflarung.  <^o  Diel  giebet  man  in 
anteceflum  gar  gerne tju/  Da§/  wenn  man  f1c& 
einer  contradi&ion  bätte  beforgt  gebabt  /  frep* 
lieb  ein  mebrerß  im  iDencfmabl  mürbe  ju  lefen 
fepn  /  alß  jefco  barinne  ju  finDen. 

9.  )  S)afc  btö  rein  gefebriebene  Concept  m 

©era  vor  verDädmg  gehalten  werbe/ 
meinet  Der  Auftor  Der  2fiunercftmgety 
fep  ibm  md>t  $u  verargen  /  weil  in 
bem  evffrn  Concepte  au<b  tvobl  bec 
geubrefte  3Did?ter  Worte  imb  X>erft 
auefrretdbe. 

2Ber  wolte  glauben  /  Da§  baß  aüererffe 
Concept,  Daß 3t>re  »£>od)gräfl.  ©naDen unter 
«$<wDen  gebabt  /  Da  ©ie  Daß  tteD  gemad)et  ba* 
toi/  fei;  nacb  <2?era  gefebiefet  werben  ?  5)ie 

5«  2  Sra$e 
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grage  ift  riebt :  ob  ^  /  fonbern/  ob  etf 
ber  Jjecöfel,  ftr.  (Gräfin  eigenbanbiges  Con- 
cept  fei)?  Prius  negatur,  pofterius  affirma- 
tur.  Unb  ift  e$  genug/  bajj  ein  Autographum 
ton  ber  erften  #anb  t>a  ift  /  mit  beogejeiebnetem 
£)rt  /  ^cig  nnb  3abr  /  wo  unb  wenn  baö  Sieb 
fft  gemacht  morDen.  3Benn  ein  Auftor  et* 
roas  felber  auö  feinem  erften  Concept  reinlicb 
<ibfcl>rcibet  /  mu§  eö  ja  roobl  oor  ein  authenti- 
fd)cs!  Original  pafliren.  ©enn  baf;  etmas  Do* 
rinne  geänbert  obet  ausgetrieben  fep  /  tbut  ju 

Itt  @acbe  niel)t$.  . 
r  10.)  §S  fei)  niebtgleieboiel/ ob  im  Original- 

Concept  Der  17.  ober  27.  Sept.  gelefen 

roerbe  /  roenn  eo  auf  einen  befanden 

JfivfW.  Cobee^aü  foO  feon  verfertiget 

roorben.  Wan  babe  Oiacbric&t  /  bafj  e$ 

auf  Des  #errn  t>on  6ec£  enborffe  letj* 

tevc  TcrmabUma  fep  gemacht  werben/ 

1      rocil  er  eine  von  tenoe  fieb  babe  beole> 

gen  laflfen. 

9.  3Bann  man  Das  Concept  felbfr  folte  in 
5lugenfcbein  nebmen  rönnen/  roitb  ber  eigentli* 
dje  "Sag  noeb  roobl  beraub  ju  bringen  feon ;  aber 
bocl)  ift  bei)  ber  jefc  gen  Controvers  fo  Diel  als 
rncbw  baran  gelegen,  S)enn  Der  angemaßte 
Au&or  giebet  v$v  /  er  babc  bae  Hieb  im 
tllonatb  Oüobri  311  Conna  gemacfcec  /  bas 
Concept  5U  <15era  aber  ift  auf  bem  £"leuen* 
Daufe  im  tllonatb  Septembri  gefebrieben. 
J)a  reime  mir  jemanb  jufammen  /  toenn  eS 
ber  £crr  oon  SccFmborff  foll  natfc  SXubolftaüt 

commu- 
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communiciret  baben  /  wie  ba&  /  wce  rv|c 
menf.  OÜobr.  A.  i686.  ju  Conna  gemacbet 
raorben  /  höbe  aübcveit  menf.  Sept.  tjusd.  an- 
ni  auf Oem  tTTeuenbaufe  gefetortebm  wu'beit 
formen  i  -SBa*  t>on  Der  (entern  QSermäbluKj 
beä  ^Derrn  toon  Gecfmborffbepgebracbt  mirD/ 
Da§  Das  vieö  auf  Diefelbe  folte  fepn  üerfettigei 
woiDen  /  t>a$  ftebet  mebr  einem  tTJabigen  /  als  * 
einer  wöbren  <J5efct>icbce  gletd).  3>od)  f i>mv 
te  es  aueb  wobi  ein  anberä  £teD  fepn/  Daä  ficb  Der 
CbrifHtcbc  #err  ju  Der  Seit  auf  Daö  3Bort  Örn* 
be  \)ättc  moeben  laifen  /  fo  Dabin  getfelW  bleu» 
bet.  ©enua  /  Da§  Die  furzen  Slnmercfungen 
biev  felbfr  in  Der  Umi>ijfent)eit  unD  Ungewißheit 
fteefen  bleiben  /  Daß  |ie  meDer  binter  |icb  noeb 
tor  Ttcb  fonnen  f ommen.  <2Bie  Denn 

Ii.)  teebt  mercfroürDig  ifr  /  Da§  man  feine 
eigene  dubia  niept  bat  bergen  oDer  t>er# 
febwetgen  f onnen  y  Die  jlcb  aber  neeb  leid)t 
tturDen  gar  fehr  multipiieiren  (äffen. 
J£)enn  i. )  mogte  man  mobl  fragen  /  Da  Der 
iSauptsconträdicente  i  Der  ju  allem  Dem  üergeb« 
lieben  ©freit  bat  2|iila§  gegeben  /  bisher  ge> 
febwiegen  /  unD  fla)  Der  3act)e  metter  nid)t  an* 

genommen  J  warum  Denn  tfwfor  vindi  iarum 
fo  febr  für  omfclbcn  neftritten  i  2Barum 
bnt  er  nid;t  Denfelben  afe  einen  3erub  *  Q}aal 
bor  f  ia)  felbfr  ftreiten  lafien?  marum  bat  er  ntebt 
geDacbr  /  was  jenes  blinDgebobrnen  Aitern  / 
Joh.  IX.  21.  jur  Stntmort  gegeben :  er  ift  alt 
genug  /  fraget  ibn/  (äffet  ibn  felbft  für  fid> 

5)1  5  rebtn. 


Digitized  by  Gothic 


i%2      ^obann  Cafpar  VOe c*ele 

reben.  £>Der  flcbcr  DieHeicf>t  au&or  Der  für* 
i?en  2lnmertfungen  in  Den  ©eöancfcn  /  2.) 
i>afi  ee  barauf  möflfe  bey  ber  Sadye  anf  onv 
men  /  wen  QEt  t>or  ben  Autorem  bes  Hie* 
besbalte/  obrrntefet*  ©eroif?  /  es  werben  Die 
i£ird.)en>2inmercf  ungen  nicl>t  jurcic&en  /  Die  Scu* 
tf>e  eines  anDern  ju  bercDen  /  al$  fie  bii>!)ero  finD 
überführet  rcorDen.  3"5vvifd?en  aber  bebalt 
ein  febeu  iTJenfd)  feine  NB.  roUfommene 
Srerbcie  /  bterinne  ?u  glauben  /  n?aö  er  roiD. 
^efnllt  Dem  ^)errn  Autori  Diefer  2lnmercr"un* 
$en  bei)  feiner  einmal  gefaßten  Opinion  ju 
bleiben  /  »er  wirb  es  ibm  roefjren  ?  er  mirD  aber 
tennoeb  niebt  notbig  baben  /  anDern  Darüber  ju 
contradiciren  /  fonDcrn  in  guter  fKube  ern>ar> 
ten  rennen  /  ob  ju  feiner  mebrern  SBerficberung 
fiel)  ähfenad)  werbe  Der  Sacbe  annehmen/ 
ober  ob  bev  /  welcber  JU  Crft  litem  denuneixt 
hat  1  fieb  werbe  gar  $u  einem  Jurament  vex* 
fieben  /  roie  #err  Auftor  Der  2lnmercf ungen 
i>on  ibm  nrxtendirct?  roelcbeö  alles  ©Ott  unö 
i)er  Seit  überlaffen  roirD.  SJian  rannte  noa) 
3. )  fragen  /  warum  Autor  bev  Zwirnerei? un> 
gen  ntebt  babe  vorber  mit  bem  Jutore  «/><JW 
aus  feinen  dubiis ,  bie  gewiß  ntebt  gerinn 
qe  fmb  /  commmkixet /  cbe  er  folebe  t>or  ber 
ITWc  funb  gemacbet  ^  Q$ielleid)t  iintrDe  er 
befjcre  Information  beFommen  /  oDer  mobt  gar 
fcüiel  erfabren  baben  /  Da§  er  aller  weitem  23fr 
miibungcn  hatte  uberboben  fei>n  f onnen.  $)enn 
tr.  ftreitet  für  einen  tHann  /  ber  noeb  am 
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^ ^ ^ ^ ^^^^ 

Heben  tft  /   imb  ficb  felbfT  rerantworrcn 
F^n  ;   6cm  ee  gewiß  am  Vermögen  ntct>t 
fehlet  /    folcbes  ?u  rbun  /  wann  er  Vonffc 
oen  VOiüen  banu  bätte,     ©egen  tf>n  mu§ 
man  aber  üertbeitucicn  einen  rerjcbloffenen 
munb  /  ber  fid)  felbft  triebt  mehr  üerantroor* 
ten  f  an.    ?tn  welchem  (Lbeile  bat  man  nun 
vcobl  tue  befte  Urfacb  *u  febretben  ♦  Wae 
hat  <£>egentbeil  ror  einen  23cn»ff  ;u  bicfer 
2Jvbetc  i  bat  wobl  ber  /  fo  ben  Streit  ^n# 
gefangen  /  3bm  es  aufgetragen  y  bajt  et  ihn 
Voli  fortfecen  t  ©einedubia  jetgen  ein  anDerS! 
t>cc  einen  aber  ftreiten  y  t>en  Dem  man  nicht  ein^ 
maty  ir>exf? /  ob  ihm  Damit  ein  ^ienft  geKlxV/ 
ober  md)t  ?  gutn  ^Ttad;tbeil  einer  feieren  tycv 
fön  /  mit  ber  man  es  anDers  niebt  als  \>or  Dem 
SKiebter  ber  £ebenDigen  nnD  Der  ^oDten  wirb 
ausmachen  tonnen  /  fan  \a  anDeig  niebt  /  alö 
eine  b£cb(bgefabr  liebe  Arbeit  angefeljen  \wt* 
Den*    40  *tHe  ^  trenn  ber  /  fo  ben  Streit 
3tt  erft  ängefcngen  /  ftcb  vergangen  batre/ 
unD  nun  permtirte/  n>ünfcl)et)b/  Dag  er  nimmer 
niebr  etwa*  Daöon  mogte  gefebrieben  haben/ 

folte  fui>  Autor  ber  Tfnmercftmgen  niebt 
frember  öunbe  tbeilb^ffng  macben  /  nnDer 

fca$/  warf  i.Tim.  v.  22.  |tel>et?  SRantnutj 
bab«  enblicfr  nocl)  f.)  fragen  /  \va&  boeb  bie 
eigentliche  wahre  Uriact)  fev  /  warum  Au- 
tor ber  2tnmercf  ungen  fo  eifrig  für  bin  au- 
toretn  epi(iot&  febretbe  /  ber  fieb  bas  Uieb: 

S22jer  tV>Ct§/  ttrie Italic,  ab  feine  eigene 

^  4  Arbeit 
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Arbeit  jugefdmeben  bat;?  €rn>ei{;  mebr  nic&t 
«njugebcny  als  Da§  Derfelbe  ein  alter  reDlicber 

Theologus  feu  /  ber  fidem  vai  ficfo  habt. 
8lber  bat  Denn  Das  Gd>u?art3burmfct)ejDencf » 
mabl  /  batf  autoritate  publica  ncftiffrcf  mor* 
Den  /  nicht  auch,  fidem  t>or  fid)  ?  $Ba$  bat  man 
Denn  Daran  aufyufefcen  ?  2van  man  benn  $u 
2tabolftabt  ntctjt  fowobl  vt>abr  fcbrctben/ 
als  in  (tonna.  ©Ott  bat  jid)  Der  @ad;e  an* 
bereit  angenommen/  Deffen  bell.  QSorforae  über 
Darf  autographum  gemattet  bat/  Daj;  ffcbö  bat 
muffen  finDen  laffen  an  einem  Orte  /  Da  man  c$ 
nid)t  folte  aefucbet  baben.  Sttan  febe  jti/  Dc§ 
man  nicbt  roiDer  Den  (Stachel  lecfe/  A&or.  ix. 
f.  3\e<iyt  mufj  borl>  recfct  bleiben/ unb  bem 
werben  alle  fiomme  Reißen  jufallen/  Pfal. 
XCIV.  iy.  «ßi^bieber  betf  oben  genannten 
Theologi  £5eantroortung  Derer  Gcbamelw 
(eben  ©nroürffe/  roelcbcr  Der  oben  belobte  Me- 
liflantes ,  unD  aueb  Au&or  Derer  ju  Srffurtb 

SeDrucften  reraarquablen  Curioforum ,  Jfrttt 
(f.  Gregoni  l.  c.  noefr  be#get 

I.)  22>e{<beibene  <£ttnnmingen  ön  Den 
,£errn  Sup.  PfeflrerForn  megen  Des  ibm 
Wn  anDern  fcorgefcblagenen  $pDeö  ju  €nt# 
fdjeiDung  Diefer  obne  Hutten  erregten 
^tritfigreiten/  Da§  man  nemiieb  Darauf  in 
SKuDolflaDt  nicbt  Die  geringjte  reflexion  ma# 
eben  /  fonDern  aud)  auf  Deflfen  Erfolg  Dem* 
feiben  nod)  mit  mebrern  begegnen  merDe/ 
§.  XI.  p.  y  8. 

2.)  Set* 
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i.)  Sengen  t>er  tüarbetc  /  tueltfce  Dn$  £re& 
t>er  l)ocl)fel.  $r.  Oräfw  jufd>reiben  /  Darun* 
ter  Dero  !>od)fel.  ©emabl  /  #err  #lbred?c 

2mtfeon/  Die  ©rnfin  ^l*.  Johanna  Elifabttha 
UnD  Die  ffürftitl  Magdalena  Sophia  ju^On* 

fcersbaufen  /  n>eld;e  bepDe  nod;  am  tcben  / 
Der  fei.  M.  Hob.  ^offmönn  /  Re&or 
^rantfenbaufen/  #err  Pbil.  Mc.  Simmer* 
mann/  Paftor  yix  Sanaemiefen/  £err  M. 
<Bottfitf6  Jtin&ner  /  4i)oc()aräfl.  Dveug* 

3Mouifd[>er  ^of^reDiaer  unD  Superinten- 
ens  2u  Pfaffe  /  ( aus  Deffen  SEunDe  ic& 
M§  3cu.gni§  jelbjt  geboret  /  ate  (£r.  ^od;# 
€bm>.  bep  meiner  *5)urcl)reife  in  ©c&laifc 
t>or  ein  paar  3abren  aufgewartet/  unD  t>on 
©erofelben  mit  Dem  ©cblainer  (Befancp 
biid?  b^ff liebfr  befd>encf  et  morDen  / )  Der  fei. 
D.  Jot  Ge.  p*rtfd>  /  Superint.  ju  ©era/ 
fcer  ?nbecfifcl)e  Superintendens ,  JpevtD. 
Ce.  Henr.  <5ot*e/  (Der  jmar  Das  SieD  2ln# 
fanaö  aud)  Dem  4Derrn  »on  6etfmt>oi*f 
3uaefe()rieben  /  nunmebro  aber  /  Dn§  er  Die 
foocbfel.  gr.  ©räfin  »or  Die  mabre  QJerfaf* 
ferin  Deflelben  palte/  in  einem  Smbfcbret* 

ben  an  Olearium  cd.  1709.  4.  autf* 
btüctlirf)  bezeuget/ )  Der  renommirt  ae* 
roefene  Reftor  *u  9\uDo(ftaDt  /  jefco  bejfr 
meritirter  Direftor  Detf  Gyronafii  ju  fyl* 

t enburg  /  #err  M.  jo.  henr.  ZcUv  j  Der 
ftcfr  Depfalö  frepmiDia  ju  einem  Juramento 
credulitatis  offeriret  /  unD  enDlidj  Der 

SB  j  fei. 
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c  fei.  Gen.  Sup.  5evbjt$u  gifenad)  felbfl/ 

*  auf  »eichen  man  fid)  C>ocf>  gegenfeitig  am 
meiften  berufen  I>at  /  $.  X 1 1.  p.  6a. , 

•  roorm 

>  )  fd)Iie§lid)  £  XJH.  p  84./  baß  bm> 
.  nod)  bit  bod>fclige,$iv.u  <5raftn  bie  tu 
nige  uno  wabre  "Oerfcffeiin  bee  belieb* 
ten&ieoee:  tt>er  weiß/  wie  nabe  jc.  fep 
vnb  bleibe/  noeb  folgenDe um>ent?erffli* 

•  dje  öewetjjgränbe  angebracht  toerben  / 

*  tmDjroat 

a.)  9Cßcil  Dero  #err  ©«mahl  felber  gefeben  j 
Daß  Die  bod)fel.  $rau  ©räftn  Das  tieD  ber* 
fertiget  /  aud)  folebee  Der  fciigc  £atifclet 
griffet?/ nebft  Dielen  anDern  ©elebrten  unD 
Dames,  uon  Denen  annod)  tveldx  am  £e# 
ben/befrafftiget. 

bOSEBeil  DiePfefferFornifd>eUmftanDe  jroar 
probable  /  aber  etroaö  ju  Ifpat  (autfge* 
fonnen  /  unD  au  foleber  Seit  angegeben 
roorDen/  Da  nod)  £eutbe  am  ?eben/  roeU 
cf>c  Die  f>od)feligc  $rau  (ßrafin  unD  Den 
»^errn  Sup.  pftftcrfom  fenneten/  unD 
bor  jene  jeugeten/  bor  Diefen  aber  Die 
\  Pfcffcrfornij'd)  *  (Sejtnnte  aud>  niebt 
cinmabl  Da*  Sarbfhfcpe  S«igni§  /  n>el* 
d;es  Dod)  ibr  einjigee  pallactium  geroefen/ 
aufweifen  fonnten. 

c.)  SBe« 
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c.  )  *3Bcit  auet)  tn  Den  9\eo)ren  gegnmDer/  Dag/ 

roo  in  einer  frritti^en  <£ad)e  Die  mebrefte 
Beugen  feon  /  Dal>in  aueb  Die  93CBatf)ctt 
gugetfanDen  werften  muffe  /  Da  nun  «fterr 
Pfefferfovn  erwtefener  maffen  gr.r  fei/ 
nen  gewtflen  Sengen  habe  /  |o  fonne 
man  Deren  oor  Die^au  <Brafm  mel>r  aß 
jwolff  teftes  digniores  de  hac  re  con- 
troverfa  bene  informatos  anfubreil/ 

wejdwgemifj  mebr  au&ontät  unD@(aub/ 

»uvDigfeit  /  als  ein  lantjft  bereue/ 
res  uberfct>riebene9  Torgeben  /  f>abcrt 
milffen. 

*  ■ 

d.  )  QBeil  /  was  wiber  Olcarii  ^tiüfcbioei* 
gen  im  2lrn|täDtifd)en  öefangbud)  A. 
171a/  Da  er  über  Das  Öeb  nur  Da* 
SÜSort  Anonymus  gefe^et  /  auf  Pfeffer* 
lornifcber  ©eite  r  eingeroenbet  merDe/ 
nid)t$Der  5f<m  ©rofin  przjudicire  /  an/ 
gefeben  £err  Oleanus  oon  SKubolfkDt 
Damabte  feine  gemiffe  0iad>rid)t ,  UOd) 
ßrlaubnrt}  jur  enibeefung  Der  auäricis 
gebnbr  babe :  gnug  /  Daß  jefeo  aud) 

i  Olearius  tw  Die  §rau  (Bräfm  fpreebe/ 
-  unD/  Daf;  (Sie  Die  wabre  QJerfafferin  Detf 
£iei>es  /  Darjutbun  bereit  fep.  ©aber/ 
unbwett  i 

e.  )  ^)enSup.  Pfeffertom  bierauä  jur@nü/ 

0e  ermeflen  rönnen/  wie  empfinMidt)  man 
»ber  Dejfen  vergebliche  Anbringen  jti 
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{Kubolftobt  unb  anbermeit  werben  mtif? 
fen ;  fo  roofle  man  boffen  /  e$  tmbe  Der« 
felbe  feinen  ^riejlerlidjen  gegebenen  SOßoiv 
ten  nacI)fomtnen  /  unb  geftcbro  /  bafi 
er  jwav  baß  Jlteb  /  ncbft  jirey  feiner 
JUtbc*/  l>abe  brueten  laflfen/  abeir  t?on 

bem  Hiebe :  3Ber  tuetf?  /  tme  nafje 
mit  mein  €nbe  *c,  md>t  *«tor  fey, 

weit  unb  mit  folgern  €ijfer  i(l  bif?bet 

tiefe  faft  unnotbige  Sieber  *  Controvers  tra- 
öiret  roorben  /  unb  id)  roei§  md>t  /  ob  e$  aue& 
barbe»  fein  ^emenben  baben  /  ober  ob  niebt 
fcje  Herren  Antagomften  mieberum  etroas  bar* 
gegen  emwenben  *  unb  alfo  faft  tvtDer  bie  red)t* 
liebe  ©eroobnbeit  quadrupliciren  *  unb  barüber 
in  infinitum  dilputiren *  mitbin  meinen  ein* 
mabl  gefebebenen  ^u^fprud)/  ba§  bce  Hieb/ 
fo  fange  bie  Weit  ftebet  /  unb  fo  lange  bas 
Jlteb  gefunden  wirb  /  wegen  beö  veebten 
t)erfä{f*re  firttrig  fev  unb  bleibe  /  roabr  ma* 
eben  werben;  miercobl  aus  bem  bifberige» 
©tiüfcbmeigen  berer  *))nrtbei>en/  ba§  Der  (Streif 
ein  gnbe  habt/  faft  erfd;einen  miü.  £)ie  2tn*  i 
fangö  1 93ucbfraben  Des  £ieb$  :  wa  mify  \u  \ 
geben  gute  2lnlafj  jur^rage:  tPerTDetg/wer 
reebt  bat  i  unD  i(b  fuge  auef)  baber  l)ier  /  in 
Der  Pftfferforntf*  *  ^ubolftäbtifd)  *  @e# 
cfenboiffifcben  4biftorie/  mebr  nid)t  bep  /  al* 
Dag  /  nad)  oben  bemerkten  Umtfanb  t>on  Se* 
tfenborffe  teutfdjer  ^oefie  /  ntcl>t  n>obl  jus 

fammett 
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fammen  reimen  F onne  /  Da§  ein  Staats  *  Mi- 
nifter,  Der  eine  fo  treffliche  ^octn"ci>e  Jlob# 
3\et>e  vom  3nful  /  Serge  gcbalten  /  par/ 
nact>  bem  pfeffert"  ornifdjm  i£erid>t  /  in  £a* 
teimfeben  Herfen  excelliret/  im  ^eutfeben  aber 
ntd)t  fort! ommen  Fonnen  /  folglid)  ben  Pfifi«' 
Forn  um  ^crfertiaimg  mef>r  gebad)ten  tiet)ß : 
\X>ei:  veeifj  1  rote  nabe  je.  babe  anfpreeben 
muffen  ;  melcbe  offenbare  comradi&ion  aller* 
fcmgs  in  Der  Seitbengen  controvers  ein  argu- 
ment       irt?*-*'*  miber  Den  ^)enn  Pffffev* 
forn  fepn  Fan.  ©od)  Dem  fep  /  mie  ihm  meüe/ 
mir  merDen  uns  in  Diefen  (Streit  gar  niebt  rae- 
liren  /  beleben  Der  «£>en  Avenanus  mit  feinem 
Pfeffei-Fornifcbm  Sßrieffe  am  aüererften  Der* 
nnlajfct  /  unb  Der  aud)  nunmebro  /  weil  Die 
SEBelt  Oel>et  /  unb  bas  £ieb  mirD  gefungen  roer* 
Den  /  es  fei)  bann  /  Da§  ein  ^:r>eil  Derer  contra- 
dicenten  revocire  /  bleiben  roirb  /  majfen  auch 
nad)  Diefcm  /  iinD  abermabls  aufs  neue/  Das 
$ieb  £>on  ben  au&oribus  Derer  Unfcbulb.$acbr. 
A.  rjiQ-  6ter  ßrbn.  p.  109*.  Dem  «fterrn 
Pfefterrorn  /  hingegen  bon  #errn  M.  Chri- 
ftian  Frid.  »£tffcbmt/  Paftore  ju  Dvengers* 
borflr  1  in  Der  ®orli#fd)en  Diasces ,  in  feinem 

Commentariolo  in  Hvmnum  Heermannia- 
num :  <2>  <5<Dtt  bu  frommer  <&<Dtt  je.  roeU 
cber  Denen  <35oRifcften  Slbbents  •  SÄnDadjten 
Uber  baß  i'ieb :  tTHtCErnfy  0  ttlenfcben^uv 
fcev  2c.  angefugetift/  p.  142./  ber  b&d>feL  §rau 
<Brafw  iufleciflnct  werben,  §ö  bat  jwar  erfl 

oor 
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Dor  Werna«  Seit  ein  Anonymus  ein  ^EBoblfle* 
meinteä  kieber  ?  ^atjel  allen  fcbtitflidjen  £ie> 
i)cr  *  greunDen  ju  Dem  enDc  borgelegt  /  ob  f>ier** 
t>urd[>  auf  Die  red)te  (Seroifcbeit  ju  t Wimen  /  roer 
Daö  Sieb ;  W>cv  weiß  /  wie  nabe  mit-  mein 
ß:nbe  2c.  gemaebt  babe?  Dem  bi§ber  Darübct 
gefüllten  (Streit  ein  (£nDe  ju  machen  /  geDr.. 
1723.  in  8./  auf  einen  Stögen  beraub  gegeben/ 
unD  uermeinet/  allen  ©cnipel  auf  cinmabl  Damit 
gu  beben/  Daß  er  uorgiebt/  eö  fep  unD  muffe  Die 
bod)fel.  grau  ©räfiti  unftreitig  Die  SSerfafferin 
Des  SieDS  feon  unD  bleiben  /  weil  Datf  &eD  im 
SDlonatb  O&obr.  1686.  ben  Dem  £errnSup. 
pfeffert  om  in  ^onna  erfl  beftellfcim  Sftonatl) 
Sept.  a.  e.  aber  t>on  Der  bocbfel.  grau  Gräfin 
auf  Dem  5fteuen*#aufc  allbereit  gefdjrieben  roor* 
fcen :  Da  Denn  auftor ,  Der  foldjtö  fein  fd)6ne$ 
Alieber  p  3\ascl  aueb  in  Die  jtwlffte  Öeffnung 
Der  fo  genannten  homiktifötn  @tubiev>6tub« 
infenret  bat/  jugleid)  roiDer  Die  in  Der  £icDer*4pi' 
ftorie  P.  II.  p.  301.  angebraebte  argumenta  in 
diibiam  partem  eine?  unD  Das  anDere  einge* 
tt>enDet ;  Slücin  /  weil  id)  niemabtö  intenttoni- 
ret  genxfen  bin  /  Der  bod)fcl.  grau  ©rafin  Die 
€bre  Der  Verfertigung  Diefetf  2ieDS  abmfpred)en/ 
©Der  difputirlid)  m  macbeu  /  fonDern  nur  als  ein 

unpartbei)ifd)cr  Hiftoricus  Die  argumenta  in 

utramque  partem  beizubringen  mieb  bemühet 
l)abe ;  fo  mad>e  mieb  Diefes  (gfreitö/  Der  obne* 
fcem  nur  de  lana  caprina  hl/ gar  niebt  tbeilbajj* 
tili/  fonDern  uberlajfe  einem  jeDcn  feine  boeboer* 

nünjfrtge 
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nunfftige  ©eDantfen  /  unD  mögen  Diejenige  Die 
€bre  Deö  alten  unD  nun  bütiDen  Sjatn  Sup. 
pfeffcrFoi-net  (clbffc  retten  /  n?tid>e  Den  Streif 
angefangen  baben  /  jumabl  Da  nunmebro  £en 
Avenarius  ju  ©era  in  Dafiaer  Äncben  t  ßi- 
bliothec  Das  Qjrafuay  MSt.,  n?clci>cö  mir 
Der  fei.  4Detr  D.  <£<:C><:mönn  niebt  üorjetflen 
fonnen  /  fclber  mit  Slunen  feben  /  Darüber/  ob 
<g  authentic  fep/  urtbeilen/  unD/  nad)  feinem 
obigen  (genD  *  (treiben  /  n:o  e$  ibme  nöd> 
beliebet  /  auf  Der  Herren  DvuDolftdDter  Söor* 
geben  gvfinölict)  antworten  f an.  Zßiv  fcbliefr 
fen  Diefe  Secf  enborfftfct?e  9?acbrid)t  /  unD 
3ualcicf)  Die  gan|e  controvers  t?on  Diefem  £ieD/ 
mit  einem  balben  ©mjent  £ateinifcl;en  Uberfe* 
fcunaen  Deffelben/  Daüon  Die  jtt>ei>  elften  /  eine 
in  «bectKcne  Odeo  pioruni  p.  3  89. ,  Die  an* 
fcere  in  Orepurii  ©lanfc  Der  <2Barbeit  p.  67. 
fd)on  öcDrucit  finDy  Die  4.  übrige  aber  ex  Com- 
municatis  Dererjenigen  ©onner  /  Die  foldje 

llberfefcunflen  »erfertiflet  7  ci)t  befannt  aemac^t 
ttwDen ; 

  \ 
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I.  Iohannes  Jg>ed)t/ 

P.  L.  C.  unO  Ludimod.  ju  3Bac(HUW 

i. 

r\  uis  ultimum  vitabit  boram , 
gtt£  non  opina  prortüt  ? 
.     qitis  feit,  tremendam  quando  proram 

mors  advolans  adverterit  l 
i     Rex ,  filii  per  vtdnera 
t     des  f ata  nobis  dulcia ! 

2. 

Videmus  befperum  dolentemt 

aurora  cum  fubriferat ; 
mortisque  pertimefco  dentem% 
v       dum  vita  terris  ambulat : 
Rex,  filii  &c. 

•  $• 

Da ,  cogitem  fuprema  fata  t 

quando  fiunt  obvia, 

da,  panitenti ßnt grabata 

Soteris  alta  vulnera  s 

''   Rex&c.  ' 

4- 

Da ,  pace  res  fint  collocaU, 

da ,  fimque  fortis  funer  i , 
da ,  vota  mentis  fint  parat  £  : 

ceu,  Jova,  vktfic  expedi, 
Rex  Sc» 

f. 

Sint  mel  fuperna  dulce ,  trifte 
terrena  fei  pr&:ordiis , 
■  i .  manfura  penfitanda jijie 
fub  bis  moranti  Jpiculk : 
Rex  &c.  4.  Piff* 
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IL  Johannes  J^offmamt/ 

Re£tor  &u  Swncfenljaufein 


tempus  fugit ,  mots  imminet  9 
quamproximum  fit  mortis  tbeta, 

vitam  mihi  qu£  finict  i 
Cbrifti  rogoper  fanguinem^ 
vitam  beate  terminem ! 


quod  mane  non  putaverim^ 
terris  in  bis  dum  cogor  ire± 

Utbum  manet  me  pcrpctim  ; 
Cbrifti  Qfe 

Atem  doce  me  difcedendi , 
&  cum  jttbes  me  cedere% 

fac  pcenitentia  calenti 
Jefu  cubem  fub  vulnerai 

Cbrifti^ 


l>omtim  nteam  fac  ßc  difpotim  g 
paratus  fim  fub  ukimi$% 

in  cafibus  cun&U  boc  die  am  ; 
mecum  Deusfac.ut  velis* 

Cbrifti 

Ab\  tneÜeum  mihi  fac  cctltan  $ 


Gm  vefperd  pojjhm  per  tri  ä 


amarafac  terreftria^ 
'  'in  boc  mihi  mundo  ßt  fpeclum  f 

dternitatis  fecula, 
Cbrifti  &c.  Jf 


6  Pater ß 


75J      3ob6twi  gafpar  TOtt$el& 

6* 

Peccata ,  rex  paterque ,  fervo  m 
virtute  Cbrifti  contege$ 

remißonis  bocce  nervo 
daptditum  quiefcere; 

Rex  ($c 

7- 

Adfimo  Uttis :  funt  beatum 

cubile ,  Cbrifti  vifcera : 
b£c  ultimum  vicijje  fatum  t 
viditte  dantque  gaudia  : 
Rex  &c.  * 

8- 

Jefumque  rneque  feparajfe 

num  vita  morsque  polleat  ? 
*  vulnus  ejus  impiicajfe 

mens  dexteram,  quam  jubilat! 
Rex&c.  • 

9- 

tndutus  ipfum  fum ,  lavacro 

cum  me  falutis  tinger  et, 
tibique,  rex9  a  fönte  facro 

mox  me  reverfum  devoves ; 
Rex&c. 

io. 

Sub  pane  corpus  fumo  Chrißi3 
&  fanguinem  fub  maßco, 
manelo  nunc  infertus  ißi, 

nec  ejus  idnis  excido :  • 
Rex  &c. 

Ii. 

Hac  luce ,  luce  mors  fequenti 
imptet,  band  me  vicerit, 


6. 

Pater  tegas  peccata  cbare 

Cruore  filii  tut, 
in  hoc  finas  me  dormitare, 
in  hoc,  fide  quies  mihi: 
Cbrifti  &c. 

7.  9 
Latus  fcio  fangutnis  Cbrißi 

pribet  mihi  cubUiat 
bic  recreorfub  morte  trifti, 

8. 

Nil  Jefulum  tollet  cogendo, 

nec  vita,  nec  lethum  mtbit 
ejus  latus  tango  dicendo  t 

omiDeusJebovami! 
Cbrißi  ö?c 

9. 

En  l  indui  meum  Soterem 

infacro-fanÜo  ftumine, 
bic  fentio  tuum  javorem , 

gnatus  tuus  fum  nomine : 
Cbrifti  &c. 

]tju  caro  me  recreavit, 

fruüus  tuo  fum  fanguine, 
en  I  palma  me  tua  annotavit, 
junBi  fumus  nunc  nn  fike, 
Cbrißi  ^c.  ™  * 

II. 

Nunc  appropinquet  mortis  bora, 
»ob  iua  me  deglutiet,  2 


196      3obann  dflfpav  XVet^el» 

fiat  aura  ,  Jefus ,  paxane  menti , 

quom  purpuxatam  fitfcipit ; 
Rex  &c. 

12. 

Quid  ergo  ?  vivo  y  feu  rccedo  $ 

haud  cura  peÜus  occupat , 
tibique ,  Jova ,  cun&a  aedo  , 

gavifa  mens  fic  perfonat: 
crttore  Cbrifii  pronubo 
ad  os  donantk  finio  ! 

III.  M.  Joh.  Bernh,  gtebfo:/ 
Pfarrer  tu  Obtt^t^cu 


i 


'    ■     m  w ■  w^w     -  w  w  — -w     - "  —  ^   _   ^ 

o  Jbova  j  pojjünt  tätigere  2  * 
,jf /w  per  vulnera  - 
fitfattfta  tont  um  claufula. 

2* 

Jto  jJepe  »äffe  fluBuantes, 
qu£  mane  ßabant  lucido3 

in  orbe  quoad  bojpitantes , 
nos  mortis  in  perkulo: 

Da&c. 

/Jepe ^ewi  cogitare^ 
in  mortis  acri  turbine 
Cbrißique  vulnus  alveari 
apicuU  ßt  anxu : 


Dm 
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tua  alma  me  fervabit  cura§ 

Jefu  craor  me  Jußinct , 
Cbrißi  &c. 

Tuum  quiefco  nunc  ad  nututn  B 

curis  folutus  oppeto , 
Tuum  plactt  mihi  ftatutum, 

firme  mihi  perfuadeo  # 
quod  Jefali  per  fanguintm  f 
vitarn  beate  Urminem. 

i  v.  Wolffg.  David  ge^mel  / 

gctwfena  Pfarrer  ju  Seipnt^» 


✓^Ä/i  ultitnam  viU  feit  horaml 
tawpw mor*  advenit: 
ab !  quam  cito  mors  atra  cor  am 

ex  orbe  me  voeaverit  l 
Te  3  mi  Deus  9  per  filium 
fauftum  9  rogo ,  dos  exitum. 

2. 

jiurora  qu&  perftpe  vexit, 

ferus  rtvexit  hejperus, 
me  vita  dum  terrena  rexit, 

mortis  timorfuit  merus : 
Cbrißi  $  Pater ,  per  fanguinem 
da  motte  te  placabilem. 

Fac ,  0  Deus ,  fim  mortis  utque  - 

exitus  memor  mei  9 
in  vulneribus  bic  fpiritusque 
ßt  poenitens  Natt  Dei  i 

AT  j  -  rimu 
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Da  Ö?c. 

(  •  • 

Dafemper  ejfe  me  paratum, 
citoque  res  dijponere , 

dicamque ,  quando  trifte  fatum : 
ut  \  Jbova »  vis  t  dijpone  me  z 

,  ff/  ejfe  terram  fac  amarum9 
\  calumque  dulce  faccbarurn  i 

in  bacce  valle  N&niarum 

perenne  monftra  ßeculum: 
Da  Filii  Ö?c.  ^ 

6. 

Peccata ,  mitis  Abba ,  cels 
cruore  Cbrißi  vivido  9 

in  bacqtte  fidum  vefte  vela  9 
fic  cordis irno  gaudio  i 

Da&c. 

i 

Jefuque  vulrierum  cavema 
paratus$€cce !  lettulus, 

bic  dona  manant  fempiterna  » 
ros  moYtk  inßdoribus : 

8. 

Ab  bocce  nil  me  feparabit, 
nec  vita ,  nee  mors  pallida, 


latus- 
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rimis  in  ijtis  vufnerum 
mihi  mori  des  profperum. 

Me  res  fac  hic  fic  ordinäre 9 

paratus  ut  fimjugtter 
in  forte  quavis  f&rogare: 

fac,  ut  placet  mecitm ,  Paterl 
Per  filii  crucem  rogo , 
me  fine  munera  bono.  , 

Sint  meüe  ccrli  dulciorcs ,  v 
vanumque  feile  amarius, 

fit  hujus  orbis  per  dolores 
iXernitate  ntl  prius: 

Des,  oro  te  per  filium, 

Deus ,  beatum  terminum* 

6. 

Meas ,  Pater ,  transgreffiones 

meritis  tegas  Natt  tut  9 
ut  ex  eis  rettiißiones        <  " 
.  gratis  fide  dentur  mihi : 
O  Filium  bea  tuum 
largire  finem  profperum. 

Jefu,  fcio  mihi  cruore 
parata  flrata  grata  funt9 

hoc  gaudiüih  mortis  dat  hor£, 
hinc  vota  qutvis  adfiuunt : 

Hoc ,  Numen  almum ,  pofco  te9 

dona  beato  fine  me. 

%. 

Jefii ,  nihil  mt  feparabit,     '  + 
fim  vivus  aut  necis  reus , 

AT  4 


lofrggg  Cafpar  tCVQetg 


latnsque  dextra  jam  notabit , 
,  jbova ,  cordis  mca: 
Da  &c, 

I 

9* 

Wtßitus  agnifitm  decore 
in  bqkeo  baptifmatis, 

Ö?  inde  gratU  favore 
infiLium  me  Cukipis; 

ia 

Hic  carne  Jefit  fum  tibatus, 

fotatus  atque  fanguine , 
teettmque  fum  nunc  expiatus. 


■* 


Da 


Matte  jungor  intime; 


Mwc  trgo ,  cnuve  migrandum, 
cumfratre  faußus  emigroA 

tjusque  cura  nam  beandum 
me  rore  tinoit  e<tUcQ-i 

12, 

Quapropter  in  te  vivo  Utas» 
cedoque  fic  cum  p  lau  film, 

te,  Jbova,  dante  fum  quietus  t 
eredoque  certo  certius : 

Jam  Filii  per  vulnera 

fit  faußa  mortis  borula. 
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cifides  Je  confecrabit, 

die  endo  :  Tu  Deusmetts! 
Inbujus  optofanguine 
finire  faußtter  $  pie, 

9- 

Jefu  facro  verbi  lavacr* 

indutus  olim  fum  meo , 
aeeeptus  ipfe  in  bunc  amato 

hinc  fum  Patrigratus  Deo  t 
Cruore  Cbrißi  da  bene 
quondam,  Pater ,  difeederc. 

10. 

Jefu  meifwn  carne  paftus, 
ejusaue  bibi  fanguinem  f  ' 

ipßus  binc  fum  cor  de  paftus* 
maneo  illiusaut  per  fidem  1 

Inftanter  oro,  des,  Pater  M 

mori  mihi  beatiter, 

II. 

lints  meus  ßt  ergo  pr£fto , 

Jefu  favente  fr  o/per  or  9 
mc  curat  is  $  mihi  ejus  efto 

veßHus  optimus  cruor: 
Orare  nec  cejfo  pius 
in  bac  mibißt  exitus. 

12. 

Contentus  interimque  vivo 

te3finioque  Utior, 
qu£  vis  in  hoc  &  acquiefco  9 

credoque  certo  certior : 
Per  gratiam3  Deus>  dabis, 
ut  exitus  non  ßt  gravis.  « 

N  f 


V.  Jo.  Matth.  3uncf er  /  Senior, 

JCtus ,  Jo.  Georgl  pater. 

v;  i.  2Ber  nwifi  /  wie  nat>e  jc* 

r\uU  novit ,  annon  finienda 
fit  vita  mox  cita  nect  ? 
ut  bora  mortis  extimenda  4 

elabitur  citiffime : 
Cbrifti,  Deus,  de  fanguine 
finem  beatum  projpice, 

v.  2.  €6  Fan  m  %la$tä  ic«. 

Fors  ante  vffperam  fequetur  , 

qttod  nfane  nemo  credidit, 
bic  namque  vita  dttmfovetur,  ' 

mortis  periculum  fubit : 
Cbrifti,  Deus  &c.  ^ 

v.  j .  #€r>  /  fcbr  micfc  ffetf  je» 

Finem  fac  usque  me  probare , 

^      quando  mors  venit, 
tibi  faucio  mentem  dicare , 

converfio  ne  tarda  fit: 
Cbrifti,  Deus  &fc. 

v.  4.     mfc(j  bepjeff  meto  * 

Domus  fac,  ut  fit  ordinata,.. 
fac  t  utque  fim  promtißmus,  .  ^ 
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VI.  Jo.  Matth,  3uncf er /  Junior » 

S.Th.Stud.  Jo.  Georgl  filius. 

*  I. 

Jnftantii  bort  quis feit  oram, 
■*    o  certa  mors,  tvum  mens  l 
armata,  nobis  prtfio ,  vitam 

nex  machinis  gravat  fequeas  : 
Cura ,  Deus ,  per  fanguinem 
Cbrifii  meam  rem  funebrem. 

Kox  verfat  ana ,  qniequid  Eos  >  ; 

eßnxerat  tarn  provide . 
ßc  dum  colo  mundi  coluros, 
mt  mors  manet  cupidine  s 
Cura,Deus&c.  , 

'  5- 

Agitare  mortem  me  docert 

tenentibüsque  poßbumis 
totum  tibi,Jefu,vovere 

btrere  nec  malo ,  velis : 
Cura,  Dens  £g?c. 

,  :  * 

Ad  tempus  omne  me  paratum 
8?  cunÜa  metiri  jube , 
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&  lingua  fari  Jit  parata, 

fac ,  ut  placet  tibi ,  Deus : 
Chrißi ,  Dens  f$c* 

Ccelum  mihi  fac  utque  mundo 
ut  feile  mel  jucundius , 

in  orbe  pfitus  hoc  profunda 
£ternitatis  ftet  tjpus  ; 

Chrißi,  Deus  föfc. 

teccata  9  Jova ,  cunBa  conde 
Chrißi  fub  a&iombus, 

queis  involucris  atque  fönte 
fruor  refeÜionibus : 

Chrißi  Betts 

v.7.  3d&  »ctg  /  to3€fuK* 

In  vulnerum  Chrißi  cruorc 
quies  mihi  dulcißma  # 

txinde  mortis  in  dolore 
jucunda  funt  fokmina: 

Chrißi \  Deus  äfft 

v.  8.  9Wc&tf  ifl/  fcaö  mfc&  ic* 

Jefu,  tua  mccharitate 

nec  vita,  nec  mors  dividit, 

iateris  prehenfa  fuavitate 
manus  Deum  fuum  vocat: 

Ch ifii \  Deus  &c. 


i  —   ■  i  mm 

ut  cor  de  die  am  mite  verbum, 
fic  fiat,  ut  vis  t  provide : 
Qtra,Dcus&c. 

f- 

Jntelligam  ter  Mce  calum, 

vafk  foli  res  feüeas , 
nunc  fac  tper  bunc  viU  tumultum, 

conßet  mortem  dterhitas  s 
Cura,  Dens  &c. 

6. 

Cun&os,  Pater,  meos  rcatiu 

ex  pr£mfo  Jeftt  tege, 
refrigeror  per  tat  levatut 

ut  usque  poßm  vivcrc : 
Cura ,  heus ,  ßfc. 

Vvte  tuus  quod,  Cbrifle ,  fanguis 

amica  novi  jit  quies , 
lex  quid  fupremaf  quiequid  angttii 

trux  ?  Cbrifle ,  mulees  centies: 
Cura  ;  Dens  &c. 

8. 

Ergo  mihi  nilporro  demit, 
fit  vita?  mors  ?  Jefum  meum  t 

bupts  latus  manus  prebendit  ß 
fanüe  fuum  vocans  Deum ; 

Cura ,  De us  &c. 


'I 

ao6      Johann  Cafpar  Wedele 

■  ■  '  ■  ■ 

lefus  tß  mihi  facrato 

indutus  in  baptifmate, 
hinc  £S?  favet  mihi  renato9 

natum  falutat  ipfe  me ; 
Cbrißi,  Deus&c.  , 

v.  10. 3*  babcSefugidf^ic 

Qui  carne  Jefu  fum  cibatus, 

potatus  atque  fanguine, 
conßanter  ipfi  vivo  gratus, 

Jefum  gero ,  fert  ille  me : 
Cbrißi,Deus&c. 

v.  1 1  •  (go  Fomm  mein  €nD  beut  jc 

fJac  lüce  finis  craßinave 

ßt  fors  lefus  optima , 
fervor  fua  vebente  nave3 

Jefu  decoroY  gratia : 
CbrißiiDeus&c. 

v.  12. 3c&  leb  tabef?  mit  tobt  ie* 

Contentus  Interim  mantbo, 

decedo  curk  erutus , 
quod  vult  Deus,  gratum  tenebo, 

confido  $  fum  certißtnus ; 
Cbrißi,  Deus,  de  fangnine  ' 
dübis  mihi  finem  bene  ! 

®  0  0 
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9. 

I 

Tbarace  cin&us  namaue  Chrißo 

undisque  facris  fulgidus 
tefurgo  9  dum  favore  celfo 

funm  vocat  naturn  Dens: 
Cura,  Deus  &c. 


10. 

Sacra  fynaxi  tnore  Cbrißi 

terris  in  bis  licet  frui  p 
binc  notfpotes  nos  dißteri, 

.  es  ipfe  nofier ,  nos  Tui : 
Cura,  Deus  &c. 

ObambuUt  mors  cras  vel  bacce 

Iuris  fub  bora ,  fuave  fit, 
obnoxium  curis  ab  axe 

Goel  cruore  me  tegit : 
Cura,  Deus  &c. 

12. 

m 

* 

Content us  binc  tecum  quiefco  , 

ut ,  Cbrifte ,  vis ,  volo  mori, 
libenter  atque  cor  de  credo 
•  tibi ,  quod  efi  ratum  mibi , 
Cbrißi  cruoris  gratia 
mihi  funt  curata  funer a  \ 

0  |  Q  SEDU» 
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"sedvlivs  (Calws)  ein CfcrifHic&a  $oet/ 
lebte  untf  3abr  <£butfi  434»  /  unD  fhiDierte  als  , 
ein  laicüs  t>te  Philofophie  in  Stallen  y  murDe  ; 
ober  nncbmabß  Q>rte  jter  /  ober  /  wie  Sigebertus  j 
iDiü  /  93ifd)öff.    ©eine  lateinifc&e  Poemata, 
toelcbe  Der  fei.  Cellarius  ju  4DuUe  1704,  mit 
noten  illuftriret  /  unb  ton  Denen  infonDerbeit 
Fabricü  Biblioth.  lat.  p.  704.  mit  mebrern 
nacbsulefen/  baben  Das  Eob/  Da§/Ob  mobl  Die 
SRcguln  Der  profodie  nic&t  aOemabl  obferviret 
morDen  /  ftc  Dennocb  Deutlid)  unD  n>oblfiieffenl> 
finD ;  unb  fein  hy mnus  im  Coburg,  ©cjatiflb, 
A.  1683.  beißt : 

Hoftis  Herodes  impie  &c. 

<2Ba*  fürebft  Du  fteinD  £erobe$  fe(>r  je. 

SEIKSHEIMER  ( M.  Andreas )  ein  ^urtt* 

fcergifeber  ?ebrer  /  geb.  i66y.  m.  Majo  ju^tfuw 
fcerg  /  ciBDa  Defien  <2$ater/  £orenfc  ©einäbeimer/ 
^obmifeber  ©üter^eflotter  geroefen.  €r  fhu 
Werte/nad^Dem  er  A.  1674.  im  Gymnafio  JE- 
gidiano  Den@runD  feiner  Studien  geleget/ ab  A. 
1682.  ju  SlltDorff/ promovirte aöbier  A.  1687. 
in  Magiftrum  ,  unD  bielte  feine  inaugura- 
lem  de  liberalitate  unter  Omeifio.  Die* 

fem  begab  er  fieb  A.  1688.  nacb3«na/  unD  A. 
1690.  nacb  Äiel  /  allmo  er  unter  Dem  fei.  2\orr*  \ 

foolten  de  Apoftafia  papaca ,  ad  illuftrandum 
locum  2.  ThetT.  II. 4.  publice  difpurirt  bot/  1 

Dergleicben  aueb  A.  1692.  t>on  ibme/  au*  Can- 

didato  Minifterii  ju  Börnberg  im  Auditorio 
public.o  ^gidiano  unb  unterm  Praefi^io  De*  ! 

(eh  1 
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fcf.  Umjfencfsde  Mendis  Concilii  Tridenti- 
ni  in  Sefllone  VI.  gefcDeben  iff.  hierauf  unD 
A.  169^.  fft  er  Anfang*  Paftor  m  9\otenbad) 
bep  S.  SBolltgancj/  Dann  A.  1701.  Pfarrer  ju 
$UfelD  unD  jugebongem  filial  ^balbeim/aDDa  et 
aber  im  Söapnfc^eii  Ärieg  wegen  Belagerung 
ö«s  9\otbenbergö  Dielen  <2$er!uff  erleiDen  muffen/ 

UnD  enDlicb  A.  1 709.  Dom.  VI.  Trin.  Diaco- 

nus  Der  Äirdje  jum  £ei(.  ©elfte  /  mie  aueb  /jus 
gleicl)  A.ij\j.  Wittags* ^rcDiger  bepS.&v 
tborina  fn  Dürnberg  geworben  /  tvofelbft  er  nod) 
Durch  ©£>tte*  ©naDe  mit  (Seegen  unD  SKubm 
lebret.  £r  bot  uerfdjiebeneS  in  Sörucf  gegeben/ 
als  eine  i£inw?eibuncj9*PreDtgt/  bep  ©nroei* 
foung  Der  m  SKotenbad)  renovirten&rqje/  neuen 
OrgeUSBercfs  unD  StltarS  /  gebalten  A.  1700. 

Dom.  18.  p.  Trin. ,  unD  rubricirt :  Defide- 
rium  cultus  publici  Davidicum  ober  Ibavit 
fcil'cbes  €5eelen?(B>efcbrey  nad?  berltacbf 
<Bd>tteö  ex  Pfalm.  XLIII.  j.  4. ,  eine  2tod>* 
weit}  t  Prebtgt  von  Dem  tnijjbraucp  unt> 
<gebiv.uet>  Der  Äurcfoweiben  /  ju  anDerer  Seit 
an  einem  Äirdjiveib^ag  Dom.  f.  p.  Tr.'  ge# 
halten/  eine  anDere  ^reDigt  de  Salvandorum 

in  Salvatore  gaudio  oDer  Der  <£brtften  boct)* 
jien  £reute  in  ihrem  ^eylanDe  /  au*  Ef.  IX. 
9. ,  ferner  BuTenas  piasque  agitationes  mor- 
tis &  seternitntis,  Ahdorffii  1703.  in  8.  >  UnD 
Medirationem  mortis  oDec  beylfame  (Eoocs* 
(SeDancüen  in  imterfct)iebltd)en  @terb>unD 
Zeid>fS,icbevn/  A.  1703.  8./  Darunter  er felbjt 
nun  Diefe  folgenDe  £ ieöev  verfertiget  bat ; 
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ift  ja  roobl  Der  3flenf(f)en  geben  ic.  ub« 

Matth.  VII.  ij.  14. 

'     SBelt  abe  /  id)  maa  t>id>  nid)t  jc.  über  Pfai. 

LXXIII.  27.26. 

I 

SELNECCER(D.  Nicolaus)  ein  groffep 

Thcoi ogus ,  aber  i>on  febr  f  leinen  Statur ,  t>a* 
I>er  er  nur  Do$  DoEfor  Selneckerle  genennet  roor# 
Den/ geb.  if  32.  /  tttfe  Melch.  Adamiin  Vit. 
~Theol.  p.  jif.  melbet/  ober  1530./  nacb  Ser- 
pilii  triebt  In  f.  23ibl.  Scribenten  P;  X.  p. 
442. ,  d.  6.  Dec.  ju  4Derfprucf /  einem  Sfturnber* 
gtfcfyen  (Stadlern  /  ftubierte  /  na$  gelegten 
©runD  in  Dürnberg  /  auf  Der  Univerfitat  <2Biy 
tenbera/  promovirte  biefelbft  A.  1^4.  in  Ma- 
giftrum  ,  unb  n>arD  erfmd)  iff7-  *)>rebfger 
ju  SDrefjben/  bann  A.  iföi.Theol.  Profeflor 
*u  3ena  /  b*wacb  r  j68.  ebenfal§  Theöl.  Prof. 
üugeipiifl  /  ferner  A.  1770. ,  fo  roelcbem  3fabt 
er  audnu  «jßittenberg  Die  Doftor-<3BürDe  an* 

tiabm/  «6oforebiger  Urfb  General-Super  in  ten- 

dens  ju  3Bolffenböttel /  unb  enblieb  A.  17-7., 
ober  wie  Carpzovius  in  f.  Öeber*$reDiflten  P. 
I.  p.  1 188.  Wt  ba$  3abr  torbero/  roieberum 

Theol.  Profeuor  unbSuperintendens  ju  Eeip/ 

Da  er  aber  A.  1589.,  tueaen  Deö  Ubiqui» 
tismi ,  Den  er  mit  Diefen&orten  aelebret :  Chri- 

ftus  Deus  &  homo  fedens  ad  dexteram  pa- 
tris  poteß  eile  fuo  corpore  ubicunque  vult  ef- 
fe  öc  ubi  fe  velle  efie  dixit  &  promifit ,  unb 

weil  er  biernecbjt  nrtDer  Die  Crypto-Calvini- 

fien  flcftyrieben  /  baber  erw  Joh.Fabricü  cot-  . 

rieufta 


rieufen  Hiftoria  B^bliothecar  Fabrician*  p. 
275.  P.  I. ,  acerrimus  pontificiorum ,  Calvi- 
nianorum  &  Flacianorum  oppignator  genen* 

net  mirD  /  feiner  Slemter  entfe^et  rourDe  /  meß* 
wegen  er  in  feinem  Mufeo  biefe  5ÖBorte  hinten 
toffen : 

Promtus  ad  exilium  fi  ßc  tibi,  Cbrifte,  videtur, 
quantttmvis  morbis  canitieane  fenex; 

£)üd>  fam  er  A.  15-92.  mieDer  in  feine  wviae 
Slemter/bergegen  murDen  feine  $einDe  Nicolau» 
<lveü  1  Sanier  ju  §re(;Den  /  unD  D.  <Bönoew 
mann  /  Der  i&m  im  Paftorat p  S.  Thoraas  in 
fciptfa  fucceditt  batfe  1  nfe  ©efangene  auf  Die 
Q3efrung  tfdnfafftjn  gefegt  /  Selneccerus  aber 
ftarb  nod)  in  felbigem$abr  d.  24.  Maj.  xt.  62.» 
roicrooftl  Carpzovius  1.  c.  Daö^abr  iyoi.  uil 
reftitution  angiebt  /  Derne  aud)  Melch.  Ada- 
rai L  c.  beitritt  /  feinet  Alters  aber  nur  60. 3ab* 
melDet.  fcr  bat/  tvie  aus  obigen  erbetlet  /  6mat)l 
vocationes  gehabt/  unD  bep  Empfang  Der  leb* 
lern  f  urfc  bor  feinem  §nDe  gefagt ; 

Septima  me  Uto  civem  qjfwnabit  ofampo 

Die  fieb'nDe  ©teil  mirD  mir  einfl  geben/ 
Die  33urgerfd;affr  in  jenem  &ben; 
ttec&e*  aueb  gegeben :  fein  9Mmentf  /  Sym* 
bolum  mar  Dominus  Novit  Suos,  fein  «äBabl* 
fprud)  Plalm.  XXXI.  16.   In  manibus  tuia 
lortes  meae ,  Weine  5ett  ffebet  in  beineu 

j&noeni  meiebe  «-JBorte  er  in  Dielen  <2$er$  Der* 
f  äffet: 

Jtew  7«/«  inque  toi 's  manibus  mea  tempora  vitd, 
ntmo  mm*  mihi,  Tt  probibente ,  pottß. 

O  2  unö 
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unb  auf  feinem  epitaphio  bat  er  Da*  £ob  /  pa§ 

cc  Teftamenti  Chrifti  aflertor  conftantiffi- 

mus  aenxfen  /  Dabei  ibn  aud)  mebrgeDad)ter 

Adamil.c.  p. jif.  ftrenuum  propugnato- 
rem  ejus  quam  a  Luthero  traditam  dicebat, 

doarina:  benennet.  eetneeebrifften  recen- 

firen  Zeumerus  in  vitis  Prof.  Theol.  Jenem, 
p.  68.  fqq.  unD  Schwarzius  in  unterfd>tct)li# 
{tat  cuneufen  Programmatibus  Altdorffinis 
de  nonnullis  Norimbergenlibus  de  mcluta 
academia  Lipfienfi  ac  Jenenfi  bene  merins, 

fca&on  fouDcrl.  Vita  Lutheri ,  twidxö  Der  be* 
itibmtc  D.  Wqm  ju  Wittenberg  1687.  in  4. 
n>tcDer  auflegen  laflen/  aar  |el>r  «ftimirct  «nrü : 
geboret  aber  aud)  Darunter  £*<£<™a  de  u- 

nione  perfonali  duarum  naturarum.de  ldio- 
matum  communicatione,  de  coena  Domini, 
commonefa&io  de  verbis  Aftor.  III.  21., 
difputatio  grammatica  Wittebergar  feripta 
contra  Selneccerum  &  hujus  in  illam  va*- 
futiiMi*  ,  brevis  appendix  de  modo  explo- 
randi  facramentanos  ,  qui  aperte  tales  efle 
nomnt,  Hairkopoli  if  72.     unD  oicyPre* 
fcietten  vom  «Seil.  «Sodnruioujcn  Zbmto 
mal>l  unfete  ^(grm  3<2fu  £bnfti ,  ju  £«P' 
jiq  getbon  Durd)  D.  Nicol.  ©elneccern  /  Super. 
Sbofclbft  /  gcDr.  £eip.ug  1  f  So.  /  roelcfce  Don bt\)> 
&en  üorcnvebnten  Biographis  Selneccenanis 
«ufien  gelaffen  roorDen ;  unD  ifl  infonDcrbeit  w>n 
Neffen  teutfebev  pfaltav^iflavung  befannt/ 
t»al5  /  als  Selneccer  folebe  Dem  tapfer  Maxi- 
müiano  II.  ju  ^rafl  ubergeben  /  Diefer  fitb  ff 

oe 
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be  gnaDigtf  gefallen  lafien  /  unD  Darbep  gefaßt : 

Orate  pro  me  mifero  ,  qui  in  do£rrina  ve- 
ftra  ,  quz  confeflione  auguftana  compre- 
henditur ,  per  Dei  gratiamvivam  &  moriar, 

wobep  Dann  Serpilius  1.  c.  P.IIX.  p.  ^6j.  cU 
nen  gebier  bemereft  /  Den  Der  fei.  D.  Backius 
in  Comment.  in  Pfalm.  p.  9.  begangen  /  Da  ec 
nemltep  Paulo  Ebero  auftreibet  /  ma»  Dijjfatö 
unferm  Selneccero  pon  jüipferl.  Waieft.  bt* 
gegnet.  UnD  feine  £ieDer  enDlid)  /  roeld;e  autf 
Dejjen  (Bcfanabud)  /  ed.£eipjlg  1^87.  in4to, 
im  Coburgifcpen  A.  1626.  1649.  1660.,  im  ? 
Q5apreunfcpen  A.  1669. ,  im  3)rej}Drofd)en  A. 
1622.  in  4.  /  #amburgifcl)en  A.  1684.  in  3°b* 
Olearii  @ingfunft  unD  in  stäbttte  ©eijtL 
»£)anöbud;lein  A.  1640.  (reben/  beiflen: 
. .  2t*  bleib  bei;  uns  4>€rr  3$@U  £bri|T. 

(NB.  bat  9.  ^Sers. ) 
SWein  nad>  Dir  /  #§rr  3§fu  gbrifi  /  per* 

langet  nuep. 

©as  alte  3abr  tft  nun  Dabin  /  £grr  ©Ott» 
,   •£>  £rr  ©Ott  /  nun  ftp  gepreifet. 
.  .  «beut  ift  Des  #£rrn  DiubV^ag. 
4bilff  ©Ott  au*  Deinem  ©naDen^bröm 
«»ienfcben/^inD/  bor  ©Otted  2Borf* 
■  Saß  miep  Dein  fepn  unD  bleiben. 

(Sufafe  i«m  ^DZorgensÖeD:  3d)  Dantf  Dir  lieber 
#£rre)  fo  aber  im  SRuDolftaDtifc&en  ©efangb, 
1688.  al$einbefonber6£ieDleinjW)*t/  unDfinö 
noep  Darjugefefct: 

*•  2.  £>  3€fu  gbrift  mein  Seben  /  mein 
«£)ept  unD  einiger  ^rojt  /  Dir  tpu  icp  mfd)  er«« 
•  ö  3  seben/ 


  _  _ 
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aeben  /  bu  baff  mtct>  tbeur  crloft  /  mit  Deinem 
«Eli«  wrsieflen  /  mit  Stoffen  3Bel>  unb  £eity 
la§  micl;  Dtct>  au#  fleniefien  $u  meiner  @ee* 
liafeit. 

f.  3.  O  beillatt©et|t/mdn^r6tfer/  mein 
Jic&t  unb  t&eureä  ^fant)/  lo§  tntct)  Cbriftmef* 
n'n  €rlofer/  benid)  im  ©laub'n  ernannt/  bis 
um  mein  €nb  benennen/  flärcf  mfcfc  in  meinet 
*fl otb  /  t>on  Dir  lag  mi$  nic&tö  trennen  /  gib 
tnir  ein'n  feigen  3:0b. 

. .  £obet  ben  igrren/  benn  er  ifi  fel)r  fttunbli& 
Sftun  freut  euct)  lieben  £inberlein/  ber  43. 
Sftun  fep  bir  3)antf  /  £€rr  3€fu  gbrifi/ 

ba$  ^falterlein  jc. 
ß  Sbritf/  bu  gammlein  ©Ottes  rein. 

•  £>  £§rre  ©Ott/  in  meiner  Sftotjj. 
.  JD  SBater  aller  frommen. 

.  ©tagen  mir  auö  #erfeen$  (Staute. 
QJater  Unfer  /  ber  bu  oift. 
.  XOix  bandtm  ,oir  4%vv  3£fu  £ fcriß 

fcafj  t>u  je. 
-  batf  Sammlein  morben  bifh 

♦  •  -gen  Gimmel  gefahren  bijt, 

•  -  unfer  Srlofer  Mfl 

•  -  t>om  ^ob  erftanben  bifh 
SBir  boncfen  bir  für  beinen  $obt. 

_  3Bir  boncfen  bir  0  treuer  ©Ott. 
Sion  /  bie  mertbe  ©Orte*  (grabt. 
Cb  er  aber  aucr)  no#  folaenbe  bef annte  tfirdj> 

SWeta  ©Oft  in  ber      fep  €&r. 
Sflm  laßt  un$©Ott  betn  £§rren  <£ancf 

£>£€ne 


Digitized  by  Google 


■  


Hkbevi<5i$<>üe>  2if 


£>  «fr^rre  @£>tt  /  Dein  ©ottl.  SGBort  / 
•   Sßir  Dancf cn  Dir  /  £§rr  3§fu  Sbrift/  Da§ 

Du  für  uns"  geworben  bifr  ic. 

berfertfget  habe  /  Darüber  Ifi  jeftbero  unter  Den 
gelehrten  bieleß  gefh-itten  nwDen.  3>a$  erfte 
NirD  ibm  im  goburgifeben  ©efangb.  A.  1649. 
&  1660.  /  Der  jroente  in  Captorö  gtcDer^re* 
Dtgten  /  in  M.  Ge.  ©ilberfctolags  £rflfiirtb. 
C^efangb.  A.  1628.  p.447.  unD  im  'iSKeinuncu* 
fc()cn  ©efangb.  A.  1711-,  Da*  Dritte  in  D.  <ß$* 
sme  2ieDer**l>reDrgtp.87.  unD  DnätoierDte  im 
ßrffurtb.  ©efangb.  A.  1624.  166}.  1684.  / 
(?5d)leuftngifd;en  A.  1625-.,  :£)rcfiDnifd)cn  1 6y  6» 
unD  öifennebifeben  A.  1673.  jugefebmben/  nber 
alle  obne  ©runD ;  Denn  jenes  /  Das  erfre/  rocld)cö 
fc/;on  öor  Sdnecccrs  ©eburtb  im  5)rucf  g<  roe* 
fen  /  geboret  obnfrreitig  Dem  Johann  öpi.n* 
genbevg  /  tt)te  Olearius  im  gieDer*©(f)afc  P.III. 

k  7?.  unD  in  Der  Qtorrebe  feiner  jubilirenDen 
jieoer  *  SteuDe  ed.  171 7.  8. ,  erroiefen  ;  Das 
äroepte  /  melcbeS  Selneccerus  felbfr  in  f.  ©efang/ 
bud)  p.  139.  t>or  feine  SJrbeit  nfd)t  eif  ennet  /  unD 
aueb  #er$og  3ol?ann  ^riDrid)  II.  foll  ge* 
madbt  baben/  Dem  M.  Ludwig «äclmbolöm/ 
wie  im  $roeoten$beilberHymnopa?ogr.  p.  1  j. 

erinnert  roorben ;  Das  Dritte  /  roeld>c$  man  auc() 
Luthero  jufdjreibt  /  unD  moüon  in  Serpilii  ^ru* 
funa  Des  *g>obenfl.  ©efangb.  p.  498.  eine  s]>ab* 
fn'fcfx  parodie  ju  lefen  /  einem  nod)  unbef ann« 
ten  Au&ori ,  Der  ftcb  nur  mit  Dicfen  93ud)fta> 
ben  A.  H.  2.  W.  exprimirt  /  wie  Danon  Das  O. 
riginal  i)<m  «Öerrn  SerpiUo ,  nacb  Deflen  $lnjei* 

O  4 


2t6   3ob<mn  €afpqr  YPctsefg 

fle  in  filtomercfungen  über  b<tf  £ieb :  £o  tfl 
bao  wl  une  tommen  ber  :c.  p.  3  7.  ju  b<m* 
bensefornmen;  unb  ta«s  üierbte  enblicb  Dem  feL 
M.  iCbrtfiopb  $tfcbem,  ßemeferien  Gen.  Su- 
perintendenten m  Meinungen  /  bep  melcbem 
vit  \\mid)ÜQt  eit  beö  Au&oris  nur  auö  Der  con- 
fufion  m  ^tfd?evifd)m  ©efangg  mit  Gelnec*  ' 
ceve&ebern  einerl.  Slnfangä  enfftanben/  mie  ba* 
.  »on  ebenfalä  in  ber  Hymnopceogr.  P.  I.  p.242f 
-   gttelbuna  aefebeben.    <3Bir  bemetefen  t>ierbeo 
Dem  Sieb :  ZUein  (5<Drc  in  oer  £ob  :c  nur 
«oc&  Diefeö  /  ba§  berfelbe  mit  unter  bie  Hy- 

xnnos  angelicos  ^     Melajab  unb  G/orä  wi 

£>eo ,  gebore  /  ton  mekben  ber  ®'ebeim> 
be  SKcttb  unb  Profeflor  ju  ^enci/  #errD  Chrift. 
Wtlbüogel  /  ju  Augufti  öobfene  /  vulgo 
£almit>eis/  Inaug.  Difp.  de  Jure  pofthumo- 
tum,  ein  ortigeö  Programma  deCantibus  an- 

gelicis  A.  1700.  getrieben  /  barinnen  er  mel* 
tot/  bn§  oueb  fc&on  bie  erfte  €l>rifllicbe  Äircbe 
fcergleic&en  hymnum  ju  ibrem  täalidjen  «töoiv 
öen*@efanfl  gebraucht  babe/  befien^nnbaltae* 

»efen  :  Gloria  in  excelfis  Deo  ,  &  in  terra 
pax ,  hominibus  bona:  voluntatis.  Lauda- 
mus  te ,  benedicirous  te,  adoramus  te ,  glo- 
t ificaraus  te ,  gratias  agimus  tibi,  propter 
magnam  gloriam  tuam ,  Domine  Deus,  rex 1 
cceleftis ,  Deus  pater  omnipotens.  Domi- 
ne fili  unigenite ,  Jefu  Chrifte  ,  Domine 
Deus,  agnus  Dei,  filius  patris,  qui  tollis 
peccata  mundi ,  miferere  nobis ;  qui  tollis 
peccata  mundi,  fufeipe  deprecationem  no- 

ßram. 
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ftram.  Qui  fedes  ad  dextram  patris ,  mife- 
rere  nobis.  Quoniam  tu  folus  fanftus ,  tu 
folus  Dominus  ,  tu  folus  altiflimus  ,  Jefti 
Chrifte ,  cum  fan&o  Spiritu ,  in  gloria  Dei 

patris ,  Amen.  SEBorcmS  bernad)  fonDer  iiveif* 
fei  Der  cjvofie  Hob*  (Biefang  oDer  DflS  Te  Deum 
laudamus,  Darüber  M.  Thomas  Paul  ©tegcvfr 

©ottfei.  93ctrad)ftingen  /  ed.  <Sre§Den  1717* 
8.  /  ju  lefen  /  entjtanDen.     UnD  bei;  Des  freDS  . 
SEßorten :      3el>o  bat  mm  ein  <2nbe  :c.  in> 
fonDerbeit  merefen  Die2tuSleger  insgemein  an/Daf; 
Das  <2Bort  $et>t>  foötel  behje  als  $emofct>cfft/ 

unD  deriviref  eS  Chriftophorus  Befoldus  in 
Thelauro  praftico  p.  2^4.  t)0n  dißdare,  h.  e., 
fidem,  amicitiam  renunciare,  Jo.Ge.  Albi- 
nus ,  Numburg. ,  in  Difp.  inaug.  de  Delin- 
quente  defenfo  f.  t>om  bertbeiDigten  Sftijfetba' 
ter  /  ed.  Erff.  1697.,  p.4.,  Da  er  eben  aud) 
Das  £ieD  Selneccero ,  proavo  fuo ,  jtieignet  / 
ab  antiquo  verbo  Vted  quod  capitales  ini- 
micitias  &  apertas  fimultates  fignificat, 
Martin us  Raffen/  Profeflbr  Wittebergenfis, 
in  praifatione  Seleftorum  Anglicanorum , 
ed.  Vitemberga»  1712. 8. ,  p.  12. ,  ab  angli- 
cano  feudi  inimicitiam  denotante  ac  odium, 

»elcfter  *ug(eia)  melDet  /  Daß  eben  Dofter  aud> 

,£cböe*25rief  /  provocatorius  ad  duellum 
fyngraphus ,  unD  Uvpbebe  /  juramentum  a 
;  relegatis  prarftandum ,  feinen  Urfprung  bnbe : 
e6  f an  aber  aueb  n>ol>l  fei>n  /  Dag  Der  QJerfaffer 
Des  ÖcW  Die  9ieDens»3U't  hergenommen  /  t>on 
Den  tfcaiätyf  ju  SCriegS  *  Selten  gercobnlidjen 
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$tbbet%migfim-i  mit n>eld>en Diejenige/  jbwi 
dnem  Ürt  jum  anDern  frei)  pafllren  rooltcn/ 
muffen  t>erfe!>en  fepn ;  roie  etwa  nod)  beut  ju 
ntage  bcp  Den  Venetianern  aebroud)lid)  /  Da  ju 
panubbr  /  altf  Der  ©ranfcfajeiDe  jnuifdjen 
^euticfolanb  unD  Italien/  jeDermann  /  fo  in  Da* 
Venetianifclje  (Reblet!)  roill  /  bei)  Dafigem  Ve- 
netiamfeben  Commifl*ario  eine  Fede  ober  ^Naff 

lofen  mu§/ roclctxr  nadjmabltf  $u  Chiufa,  einer 
Cicadel  in  Friaul ,  abgegeben  roirD.  Conf. 
Schamelii  ?ftaumb.  ©efangb.  p.  ?jr.  &add. 
in  viram  Selneccerianam  tXWfftjßtig 

gere  £ttf.  >öefc()r.  fürnet)mer  'Derfonen  p.  2oy. 

SIEBER  ( M.juftus)  ein  bef annter  Theolo- 
gus,  geb.  1628.  d.  7.  Mart.  Mi  ©mbeef  im 
»pannot>erifd)en  fturftentb.  ©ruben&agen  /  fiuV 
feierte  ju£eu>jig/  unDmarD  A.  16^9.  Pfarrer 
ju  <gd>anDau  /  einem  (Stäötgen  an  Der  ©be/ 
an  Den  336ftmif(ften  ©rangen/  ftarb  A.  169 f. 
4.2  j  Jan.a;t.67.€r  fc&rleb  nebft  anDern@d>riff> 

len  Confiderationes  de  falute  Chriftiana  & 
philofophicaed  Dresdx  1679.  12.,  $)at>tD$ 

4mrp{fen^3>falmen/  ed.  <))(rna  i68f .-«./  @e«U 
£>Den  /  ib.,  unD  anDere  poetififce  SGßertfe  mebr/ 
darinnen  er  fid)  nur  Den  nteöersSacbftfdjen 
tmfc  ttletßmffcm  Sylvium  genennet,  (geine 
.  EieDer  im  Coburg,  ©efanabud)  A.  168  f.  unD 
@d)Icufing.  SßBaffewauell  a.  169^.  finD; 
•   3efct  f omm  icb  alef  ein  armer  @aft. 
,   £  tljeure*  SMut  /  Du  Dlenft  jum  geben. 
.eu|fer€5rifl/Dert)ubi|l2c. 

^ratt 
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'Stau  auf  ©£)tt  in  allen  ©neben. 

QBelt  paefe  bia)/  icb  febne  mid). 
Unb  nacb  Des  ^)errn  &mb8  /  ^>forrcrö  ju  5abm* 
bad)/  einem  «£>e§ifcnen  ©orjfe  obnmeit  ©cbmciU 
f  alDen  /  Theologia  in  hymnis  ober  ©djmnlf» 

©efannb.  A.  1 722.  foO  er  aud>  ba*  fa)6ne  Äeö 
tJCtfcrtigt  baben: 

kommet /  fommet  /  fpridjt  Der  ££rr  /  Fonv 

tnet  alle  ju  mir  ber  2c. 
meldet?  fonberlid)  in  <gd)(euftngen  gar  befanni 
unb  mertf)  gehalten  roirb.  Conf.  ©el.  Lex. 
p.  2102. 

SIEGFRIED  {Johannes")  gemefener  Supe- 
rintendensju  ©cj>lal&  im  93oiatlanb/lebte  um* 

3abr€(>rifti  1620./  unb  fol!  Das  <5terbe<2ieb* 
leinaemadjt  boben: 

3*  bab  mi<b  ©Ott  ergeben  ic 
tt>elcbe6  aber  Olearius  in  Der  £ieber*Bibl.  p.  ^ 4. 

Dem  3ob.  Leoni  jufc&reibt.  Conf.  Hymno- 
poeogr.  P.  II.  p.  69. 

SITTIG  (D. vahntinm )  ein  Eutf>erffd>ei 
Theologus,aeo.  1630.  d.  22.  Dec.ui<Sd)leu# 
fingen  /  mar  afüiä)  A.  i6f 6.  Re&or  t>c$  Gy. 
mnafii  ju  3Bormbö/  barnod)  $rebiaer  gu  <8au* 
$en  inber£aufö/  herauf  167a  ^of^^rebiaer 
iu  SJierfebura/  bafelbft  beflen  AnteceflbrElia* 
Piftonus  jmep  3abr  borber  auf  ber  Canfcei  t>om 
©ebiaa  aeröbret  morben/  unb  euDUc^  A.  1672. 

Supermtendens  unb  Confiftorialis  allba. 

Cr  flatb  A.  170J.  d.8.  JuL  sc.  7?.,  unb  be* 

laut 
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f  am  feinen  <£of>n  D.  Jo.  Conr.  ©irrig/  ber  aber 
aueö  fcljon  A.i7i4.  d.  20.  Febr.  aeftorben/  jum 
Sfladtfolaer  im  2lmt  /  baber  Don  bicfem  Ludo- 

vici  Duf.  de  filiis  ( genens  &  difeipulis)  qui 
in  patrum  fuorum  ( focerorum  &  praeeepto- 
rum  )  munera  fucceflerunt ,  hab.  Silufut 

1709. ,  mit  meinem  nad)wlcfen.  &  bat  jum 
t  leumevd  tfefoen  £ieb  :  XOcv  mir  fcen  lieben 
<?5<Dcrla0r  walten  :c.  im^Saprcutb  ©efanab. 
A.  1688.  gubecfifcfyen  1698./  unb  anbern  edi- 
tionibus  mebr  /  »ek&c  febon  im  Renten  ^beil 
ber  Sieber^ulorie  p.  224.  anaefubret  roorben/ 
ben  3ufa&aemad)t: 

2luf  bid)  mein  lieber  ©Ott  id>  traue  je. 

Conf.  Dn.  Ludovici  de  Hymnop.  Henneb. 
p  53.  &  add.  Dn.  Oleani  lieber  *  ©c&afc  P. 
III.  p.49. 

SOHREN  (Petm)  aettefener  @d)ul  *  unb 
9ied)enmeifter  ber  (Sbrifmcben  ©emeine  jum  4). 
Eeicftnam  in  ber  @tabt  ©bina  in  ^reuffen/  bat 
MaficaH\dDmV*vft9ttut&  ju  Dieburg/ 1 685* 
m  8.  bruefen  (äffen  /  unbinber  t>on  ibm  üermebr* 
ten  (Erügerifrfjen  Praxi  pietacis  melica  ,  ed. 

ftraneff.  1693. 12./  mw  nud)  im  «gtamburgk 
fc&en  ® efanab.  A.  1 684.  bie  öeber  toerfertigt : 
©ute  9}ad)t/  bu  eitles  ßeben  /  gute  Sftacbt  ic. 

•  Sftun  5lbe/  bu  2Belt*©etummel/  unbSEBelt* 
?a§  mid)/  3€fu  in  bem  Eeben. 

•  SOLIVS  (ebrißophoras)  geroefetter  ^rebf* 
«er  }U ©trajjburg/  ben einiaeHfobann €5<t>ol* 
Im  nennen  /  fefcte  bie  2,  legten  Qöerfe  311m  befand 
ten©efänglein;  Cbri|t 
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ghnfr  fubr  gen  Gimmel  * 
Neffen  erften  verficul  Luchems  ,  ober  wie  an* 
bere  mepnen  /  Nicolaus  Jeimann  foll  mfew 
tigt  haben  /  Conf.  Schamelii  £iftor.  ü\egifter 
Des  ^ftaurnb.  Öcfangb.  p.  69. 

SONNTAG  (  chiftophorus)  dn  berühmter 

Theol.  geb.  16*4.  d.  28.  Jan.  ju  SBeiba  litt 
Sßoigtlanbe  /  ftubterte  /  nnd)  /  gelegten  funda- 
mentis  humaniorum  In  Der^töuU^forte/  auf 
Der  Academie  3ena/  ollDa  er  aud)  A.  1674. 

in  Magiftrura  promoviret  /  unD  ttKirD  Situ 

fangö  A.  167J.  Pfarrer  jtt  Oppurg  /  barnad) 

A.  i68y- ,  auf  recommendation  beS  »perrn 
ton  ©ecfenDorff/  Paftor  unl)  Superintendens 
au  <Sd;leujmgcn  /  hierauf  A.  1690.,  nnd)» 
fcem  er  öorher  ju  3erm  Theol.  Doaor  gettor* 

Den  unt)  ex  1  Cor.  XIII.  9.  de  Ignorantia 
Theologorum  difputiret  /  Antiftes  unö 
Theol.  Prof.  primarius  ju  21ttborff  /  enblid) 
flud)  A.  1699.  Profeflor  lingua:  graecac  b0# 

fclbfr/  olö  roelcbe  <Sprad>e  er  ouebunDig  oer* 
flanDen  /  unD  in  Derfelben  nnterfd)iebene  Difpu- 

tationes  gerieben  unD  przfidendo  defenditt 

bat.  €r  ftarb  A.  1717.  d.  6.  Jul.  (nid)t  aber 
crfl  d.  5 1 .  Jul ,  rcie  Avenanus  im  (£e&malraL 
£ieDer^  9\egi(tet  fc^t)  act. 63. ,  nadjbemer  nur 
(gonntagtf  fcoihero  nod)  Die  ^rebigt  gehalten  / 
unD  folche  mit  Dem  Meliffandrifötn  Sterbe* 

ÖeD :  ^iSvr  w»c  ou  f°  fdtfä  *  mit  mil* IC* 
<tar  ommeux  befd)lofien/  mie  in  ben  Seipj.  ©cL 
$0fti^  A.  1717.  p.  i4>  beliebtet  tt>o|en. 
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(Sein  Symbolum  mar  :  Soli  infervio  Soli 

unb  feine  <Sd)rifften  /  beten  er  febr  öiele  hinter* 
laffen  /  merben  in  beö  #errn  Prof.  "&$t>Uva 
Faftts  Altdorffinis,  m  Deren  erjien  $:beil  auc(> 
baä  ©onntögtfefoe  «ßilDnif;  ftebet  /  nie  auch  in 
#erm  D.  Seltnere  Vitis  Theol.  Altorf.  p.4f  6. 
fqq.  üonftanDig  recenfiret.  (Seine  geiftreidje 
EieDer  aber  im  £oburgifd>en ,  TOnungifcbeni 
9?aumburgifd)en/  (Scblcufingifcben  /  unö  anDem 
©efangbudjem  mebr  /  fmö : 

3€fum  (ieb  icb  eroiglid). 

(gebt  auf/  ibr  «Sttenfdjen  ©öttes  (Sobtn 

(So  leg  id)  nun  Den  ganzen  Wd). 
Unb  nad)  Dem  (Starnberg.  ®efangb.  A.  170:. 

Sßßer  36fum  beo  ftcb  bat/  f  an  fetfe  ftebenje. 
twlcbeö  er  jeDod)  nic&t  felbft  gemaebt  /  fonDem 
nur  geliebt  /  unb  bernad)/  aß  er  nat&  21ltorff  ge* 
fornmett/  Dafelbft  befannt  gemadjt  /  unDofftju 
fingen  berorbnet  baben  foll.  ©er  4berr  Chri- 

ftian  Friedrich  £onow  /  P.  L.  C. ,  unD  ^re* 

biger  ju  ßetfebur  unb  ©ort  /  bat  Dajfelbe  feine« 
«ätmmeUflammenoen  3£fue*i£,ob/  ed.^Bit« 
tenberg  1704.  p.  129.  fqq.  unter  8.  feinen  £ie< 
bern  mit  mferut/  ob  er  nun  au*  Au&or  Dej> 
felben  fep  /  f an  id)  nid)t  t>or  geroij?  fagen.  Söep 
bem  ledern  £ieb  obne  eins  i(t  jur  Diebenö  *  §|rt 
v.  4,  Den  Wimmele*  Sprung  fcenn  beb  tet) 
fepon  getban/  noejj  Diefeö  ju  erinnern  /  Da§  man 
fold>e  cum  grano  falis  onnebmen  muffe  /  meil 
ber  ©ei|t  @£)tteö  in  £eil.  (Sdxifft  Den  Sreufc* 
2B«9  ium  Gimmel  nid)t  fo  leiebt  bormablt/  all 
toöflcqicin  bon  ber  Sßeft.  bep  i&rem  ^an^en/ 

•£)upjfen 
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«fcfipffim  unb  (Springen  gegtoubet  tofrb.  Conf. 
Ludovici  <gd)ieufingifd)en  ^rebiger  #  «friftonV/ 
p.  f6.  &  Coburg.  gcttung&Extr.  A.  1717.  p. 

184.  coli.  p.  2 1 2.  add.  Dn.  tüeinricbe  »pcn* 

neb.  S\ird>unb  @4)ulcn*<gtaat  p.  420. 

SOPHIA ,  £onlg$  Fridwici  I.  In  £>nnne* 
mctrcf  ©cmablin  /  unD  4fr$ogtf  Bogislai  IX. 
In  Bommern  ^ocfcter  /  geb.  1498.  unb  gefr. 
if68./  mctd)te/  nnd)  bem  A.  1733.  erfolgten 
^ob  ibretf  ®em<u)l$/  melc&er  if27.  burdjben 
berubmten  Theol.  3ob.  Stigcnbagen  /  ganfc 
^artemaref  unb  Sftormegen  reformiren  lo(5 
fen  /  unD  auf  Defjelben  Symbolum  :  <5<Dtt 
verlor  öte  ©einen  md?t  /  fta*  fd;one  trofr^ 
toH«  i'ieD : 

♦  ©Ott  ff*  mein  £eol  mein  #ü  Iffunb  $:roft. 

tmb  meldet  ber  renommirte  ^jerr  D.tPeibKng 
In  f.  embern  beglüeften  Avancement  be*  «aBeil* 
fenfelfifdjen  Illuftris  Seminarii ,  ed.  1 717.  fol. 
Don  eben  biefem  jdeOerickmtfcbm  9®fll)f*» 
forud)  /  &afjl j  als  einftmabltf  ble  Königin  Elifa- 
betha  ton  engeOonb  Den  98Mt'bertibmten  Ma- 

thematicum  Tycho  de  Brahe  ouf  Jeihem  Mu- 
fto  einer  gnäbigften  Audienz  gerourbtgef;  @fe 
if>n  nid)t  nur  ju  Erinnerung  feiner  (gterblicbf  eie 
tntt  einer  Foflbaren  Ubr  /  worauf  biefe  3Borte  in 
©ifltnantgefmnben:  Ruithora!  befd)encfet/ 
fonbem  Ibme  aud)  jur  Beelen*  €rquicfung  mit 
eigner  ßober  #<mb  über  Me$tfe  gefebrieben: 
<2><Z)rc  vei lh$t  fete  Gemen  nid?t. 

SOPHIA 
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"SOPHIA  ELEONORA ,  eine  frome  ^rini 
ce(jin  uon  Gebern  /  #erjoa6  Ferdmandi  Al- 
berti  ^od^er/  geb.  1674.  d.  j.  Mart./  roarö 
A.  1694.  ©tifftd  Fräulein  ju  ©anberäbeint/ 
tmo  Itacb  17 10.  d.  14.  Decembr.  xt.  36.  an 
flattern.  (Sie  f>at  /  wiewobl  ol>ne  2$ri)fefcung. 
4bre$  ^a^menö/  gcifWicbe  Hiebet-  übet  bie  7» 
j&Iwr^X^ßfeffimgen  Cbnfit  3<£fu  /  ber 
.ganzen  tl>elt  «äeylanb/  ed.  1696.  8.  /  bin* 
terlajfen  /  n>eld)e  fidf>  anfangen; 

$|d) !  Dencf  an  3§fu  33lut/  mein  #erfc/  Wi 

allen  fingen.  \ 

S(d)3§(u  ad)!  mein  allerliebftesSeben.  (fc&on.) 

2ld)!  mein  £erii  /  bergi§  bod)  niebt. 

2lc&  SSater/  liebfteö  SSater^erfc. 

5vomm/  liebe  (£eel/  ad)!  bleib  nic&t  au& 

Äomm/  liebe  (See!/  la§  bod)  Daß  eitel  liegen* 

3v0mm/  liebe  @eel/  fd)au  Deinen  £6nig  an. 
.  Äomm  /  mein  £erij  /  wo*  wilt  Du  warten, 

£iebe  <5eel/  31t  3£fu  eile, 
tmb  melbet  Die  £mrd)l.  Q3erfafferin  In  ber  au 
.fcen  ££nn3€fum  ©ebet&roeife  gerichteten  3u> 
fd)rijft/  Dergleic&en  in  ben  Obfervat.  mifcell. 
P.  I.  p.  1.  aleid)  xu  Anfang  mehrere  angefnbret 
werben  /  fclbft  t>on  Dem^rieb  ju  fold)en Biebern/ 
t>afc  er  g&tltd)  gemefen  /  ift  /  fagenbe  /  eine 
©abe/ warum  id)  bicM3£fü/  nid)t  ange* 
flebet  babe/  weil  icb  fd)on  obne  bem  mid)  ju  ge* 
ring  acf)te  aller  33armbcr$igfeit/  bie  btt  mir  Die 
jjflnije  Seit  meiner  Sßallfabrt  getban  &aft.  3>i« 
3Bercf  will  id)  offenbaren;  ba£  id?  biefe  Ute* 
bei*  abad)t  trob  gemache  fcabe  /  iji  mcfot 


Digitized  by  Google 


ilicber;«3tftotie.  22  J 


mein  /  fenbrvn  gerotfjlid)  kein  tPerdf. 
bift  es  allein  /  Der  Das  gute  ^Bollen  unD  Da* 
gute  ausüben  fct>affct.  ©old)  bein  SßBercf 
babe  btr  jum  greife  unD  öieler  frommen  ^)er^en 
$(nfu4)ung  nid>t  langer  oerbergen/fonDern  offen* 
bahren  trollen  /  Diel;  Damit  benlicb  ju  preifen 
unD  Dem  9?ed)ften  Dicnlitf)  ju  fepn.  item :  3cfr 
babe  eigentlich  gefpütyrety  baß  bu  mir  (meiert; 
etevubm  /  tmb  Die  <j«nb  gefitbret  /  ba{?  icb 
micl)  Dir  mit  meiner #anb  jugefcfjrieben/ unD  mit 
meinem  £er$en  eigen  gegeben.  ©olcbeS  t>a( 
tnieb  betrogen  /  Durcb  $egentt>ärtige  lieber  mein 
'  erfc  für  Dir  aufyüfüwttm.  SHein  »on  Deinem 
_Jut  angefülltes  #er$  mallet  aus  innbrünffige* 
£iebe  gegen  Dia)/  Darum  JinD  feine  ©eDancfm 
bei)  Dir/  mein  ©d)afc.  es  ift  Der  Treiber/  Der 
Da  machet  /  Da§  aneb  mein  9)2unD  Deinen  Dviibm 
fcerrunDigcn  mujj.  tlnD  Di§  ifr  /  roas  id)  man* 
ff  be  /  unb  oon  Dir  erbitte  /  Das  Diefe  SieDer  ausricly 
ten  mögen.  Conf.  Hebms  Poetinnen  ^eutfd)* 
lanDS  p.  227.  /  Dafelbji  aueb/  ftatt  einer  ^robe 
t>on  ibrer  spoefie  /  Das  £ieb  über  Die  ftinffre 
2?Iuts  Verengung  :  Äomm  liebe  ©eel  /  lc.$ 

t>od>  ic.  anacfiubret ,  ju  ibrem  (Sterbetag  eben 
Der  14.  Jan.  angegeben  mirD, 

■  • 

SOPHIA  ELEONORA,gebobrneunDber# 
wablte  ©räfin  unD  Semper-Jrepin  ju  Qmburg/ 
bat  eine  trefft,  ^ßiffenfebafft  in  Der  ^oefte  er« 
langt  /  tvelcbeä  niebt  allein  tf>re  Hebt*  ftfog» 
tmb  irofr  ?i\dmcn  unb  Hiebet  /  fonDern  auefc 
fcas  tteiffreiefet  IMeeblat y  oDer  ibre  €briftticbt 

$6  nWcfc 


226  3obanrt  (Edfpqg  TPcgetg 

nü^tic^e  unD  bodjfmotbtvenDige  Q3«trad)tun0/ 
wie  ein  Cbviffc  vedyt  glöitbm  /  Cbrifdicb  Iw 
bin  imb  feiig  tfe vbm  fotle  /  fattfam  an  ^ag 
leget.  ®ie  nennet  fiel)  Darinnen  bie  bett$tiv 
mglicfo  liiebfobcfm  bee  ^££nn  3£fu/  unD 
bejeuaet  in  Dem  fronen  SPBetcfe  fei©/  ba(?  fie 
folcbee  mehr  mit  bem  ^ertjen  /  ale  bei*  $e* 
t>ev  berrafftiget.  £)ie  Dedication  bat  fie  an 
ibre  f .  ^oebter  mitfo  erbaulidjen  unD  affe&ueu- 
fen  Korten  gefteüet/  Da§  fie  niemanD/  als  ein 
fkmerneS  ©cniutl)/  obne  empjinDlicbe  Regung 
Dur d)lefen  f an  /  melDet  aud)  Darinnen  /  bcJfi  fit 
t>on  vielem  Reiben  imb  fcirfibfal  ein  rolle* 
gevötrelres  unb  öbciflöffigeö  tllaas  bef onw 
men.  „  (^olebes  nabm  fepon  feinen  2lnfang/ 
finD  Dabon  ihre  nervofen  QQBorte  /  Da  id;  noeb 
In  Sfluttcrleibe  unD  als  eine  ^oofe/  Dreu  <2Bo* 
d>en  nad)  meines  fei.  <fytxm  Katers  «£oD  auf 
Diefe  Jammer  *wOe  9lßelt  gebobren  unD  an  De* 
3)iutter'Q$ruft  nebenft  Der  5ttild)  mit  unaeblba* 
ren  ^brauen  genäbret  roarD.  §s  bat  ^mar  mein 
feeügjfterbcnDer  #erj  QSater  feine  £anD  auf  met* 
nci  Dor  ibmc  ftebenD/  nun  aud)  fc(.  ftrau  Buttel 
bod;fd;n?angern  £eib  legenD  /  mid>  mit  febr  be> 
tvegiid)cn  Korten  gefegnet/  gleid;fam  Dem  Drep* 
einigen  ©Ott  ^eftamentf «weife  anbefoblen  unb 
efagt/  Da§  ©Ott  mein  /  als  eines  in  Butter* 
cib  tmivayften  unglucf  fei.  ÄinDeS  getreuer  Sßa# 
ter  /  D\cgierer/  QJerforger  feun/  unD  mid)  in  fei* 
ner  \ft  otb  t>erlaffen  roerDe  /  roelcbes  aueb  bis  Da* 
ber  Die  ftapge  Erfüllung  «langet ;  jintemab' 
Uli  ic()  im  Oiefem  meinem  getreuen  bimmlifcben 

SBatei 


Digitized  by  Googl(f 


_  £fet>cr/^tftone»  227 


Sßater  (  Dem  icb  in  allen  meinen  fcf;roeren  Q3e> 
oeaniffen  feine  Ö3erbeifiunfl$<  unD  meines  fter* 
benöen  SBaterS  -EBorte  »orgebnlten/)  jmar  rccl)f 
nwnDerlid)  in  mandjerlep  befonbere  barte  $:rub> 
falen  /  aber  allezeit  balia  unD  beriltd)  roieDer  &er* 
<iu$  gefül>rct  /  ja/  Da  icl)  auc&t>on  allen  anDem 
meineo  (£tanD$  unD  £aufeö  an  Dem  £anDe$'  nnö 
fonftlacm  fcaterlidxn  £rbfbeil  adein  aanfc  leec 
ausaebenD  juruef  tfeben  mujfen  /  mir  Dod)  mein 
fco»  gefallen  aufö  licbfidjfte  /  aud)  Derentwegen 
Das  bejie  grbibeil  morDen  ifr  /  weiten  icf)  ©Ott 
Den  2lllmact)ttgen  jum  SJater  bef  ommen  /  meldjet 
mir  nidjt  nur  in  Dem  fonfriejen  juaenDlid)en  glcnö 
Des  2Bai;fentfanDe6  /  fonDern  Denen  über  erlieft 
unD  30.  ijabr  aubaltenben  Dielen  /  fdjroeren/ 
menia  erborten/  mef>r  Dann  männlicben  ©lau* 
ben  oDer  ^raffte  erforderten  ^rübfalen  unD  S8ci> 
folaung  Cuvd>  feine  allmädjtige  «£)anb  auaen* 
fcbeinlieb  bcraeftalt  IwogeftanDen  /  Da§  icf)  Dabet 
bor  Dielen  tvie  ein  'SBunDer  bin  /  unD  rühmen 
rnaa  /  mie  ©Ott  meine  flarcf e  Swerficbt  genx# 
fen  fep.  „  @o  meit  Die  gottfei.  (Bväfm/  uon  n>eU 
djer  am  mäßen  ju  berounbern  /  Daj?  fie  borer* 
mebnteö  Sfißercf  bereite  in  f  brem  i4Den  3abr  auf„ 
flefefcet.  3br  ©ei  fr  unD  SlnDacbt/uoffe*  £t>D  ift : 
3Baö  milt  Du  /  3Sfu/  t>on  mir  baben  ?  ijl 
Dod)  fd)on  alles  Dein  borbin. 
Conf.  Jlcbrns  galante  Poetinnen  ^eutfcblanDf 

p.241.  feqq. 


_  i 


SOPHIA  ELISA  BETHA  ,  ^erjOöfn  ju 

Cacbfen  /  «SwiOfl*  Phiiippi  Ludovia  m 

V  £l  2  ^oliteiv 


£28       ^ofraw*  £<*fpar  V^metg 


.fcolfteim(3unberburg/  2Biefenburgifd;cr  £mie/ 
$iince§in^:ocl)tery  &mei>ter£be/  geb.  1653.  d. 
4.  Maj.  wrmätyte  fiel)  A.  1676.  d.  14.  Jun.  mit 
4bcrjög  'Dflori&en  /  ju  <gad)fen>3eifc  /  unD  ftarb 
A.  1684.  d.  19.  Aug.  set.  $  1.  ©ie  foU  /  nacb 
Slnjcige  Des  £ilDburgbauf.  ©efangb.  A.  1716. 
Das  fcfeone  ©tcrbc  ^icb  über  tfjren  erroeblten 
Seicben^ert  Job.  XIX ,  2  y .  /  wo  ntebt  cjanis  / 
t>od>  gvoften  Cbetle  /  rote  Der  fei.  Geyffavt 
in  Melle  melicop.  472.  rcDet/berfertigt  baben: 

<go  fomm/  geliebte  ^oDeö*@timD  2c. 
twlcbeö  aber  Ludovici  tn  f.  <Sd.)leu}mgifd)cfl 
^>rebi«er^i)iorie  p.  yj.  fqq.  Dem  fei.  D.  ©pe* 

ner  /  a  quo  nempe  iftum  confoetum  Sere- 
niflima  Sophia  Elifabetha  ,  Dux  Saxonias , 
Princeps  pia  &  fumme  laudabilis  ,  Schleu- 
fingx  mortua ,  fuum  fecit ,  unD  Schamelius 

im  9}aumburgifd)cn  ©efangb.  A.  1 7 1 7.  p.  93  3. 
Dem  3ob.  pmten/  Der  /  weil  Da*?  ÖeD  unter 
©pmere  ©efängen  niebt  mit  (lebet  /  aud)  roobl 
i>er  fteberfte  au&or  feim  mag  /  jugeetgnet  bat* 

Conf.  Hymnopoeogr.  P.  IL  p.  320.  &  add. 
Dn.SchameUi  Vindic.  hymn.  P.I.  p.i28.fqq« 

SPANGENBERG  ( Af.  tyriacus)  ein  alter 
Theologus  unD  trefft.  Hiftoricus ,  geb.  ip«. 
d.  7.  Jun.  ju  ^orDbaufen  /  fiuDierte  «1  <2Bttten> 
berg  /  Dabin  er  /  nacb  t«*  £cnn  HeucrfelD? 

Slnjeige  in  Hiftoria  Spangenbergenli  p.  8.  / 
fd)on  act.  14.  gejogen/  aüba  Lutheri  .ftaufjge? 

110O  marD/inMagiftrum  promovirte/  unD  t>iel 

flutet  wn  Luthero  iernete»  S^arD  erfil.  Je- 
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£or  Der  (Schule  ju  ©Sieben/  bernnd)  ^reDiget 

Dafelbfi  /  unD  enDlid)  General  -  Decanus  gu 

5Jtan(;felD/  Don  Dannen  er  aber  A.  ij7j./we* 

gen  De6  Flacianifini,  unD  Weil  er  DaS  Interim 

nid)t  annehmen  roolte/  ins  exilium  uerjagt  wor* 
Den.  ^ertfroürDia  ift  /  was  nad)  feiner  §nt* 
fefcung  in  Der^an§felDifcben(3taDt*unD(Sd)lo|> 
£trd)e  DerorDnet  roorDen /  Da§ /  ju  SBerabfcbeu* 
ung  feiner  &bre  /  jefcßtflt  /  bei)  2tb|"tngung  t>etf 
geroobnuefoen  Sb*  ©laubenS/  4.  Änabcn  in 
Banteln  auf  Den  Änien  öor  Dem  Slltare  mit  bei' 
ler  (Stimme  /  Dabep  fie  it>re  Häupter  auf  Die 
<Sd>n>elle  oDer  ©tuffe  Des  2tftars  gelegt/  Diefe 
<2Borte :  ift  an  wabtev  tHmfct)  gebobven  1 
alleine  intoniret  /  Da  immittelft  Die  örgel  uni> 
Die  flanke  ©emeine  fhU  gefdjwiegen  unD  gleidv 
fam  paufiret  baben :  weldje  ©ewoljnbeit  nod> 
in  Diefen  bei>Den  Äirc&en  in  ad)t  genommen  wirD/ 
Da  es  fonft  in  Der  ganzen  ©raffc&affr  /  Die  Dod> 
über  100.  £ird)en  unD  72.  ^reDiger  ^at/  nid)t 
gebräueblid)  ift/  wie  Der  renommirte  Paftor  ju 
9?orDbaufen/«6enM.  Jo.  Henr.Ämfcevrater/ 
in  f.  Nordhufa  illuftri  p.  293.  anmercfeL  Sc 
befam  Darauf /  nad)  Sabren  /  wfeberum  ju 
(ScbliDenfee  im  $ulDtfd)en  eine  ^fan*  (Stelle/ 
jDurDe  aber  aud)  oon  Dar/ auf  Sinfhfften  etlid)ec 
(Sacraments  ?  <Seräd)ter  Deflelben  OrtS/  aufs 
neue  removiret/  Da  er  iia)  Dann  uuter  Des  £anD* 
graf  TXWbelms  ju  Reffen  ©d)ufc  in  Das  @tabt* 
lein  QSacba  begeben/  unD  t>on  Dar/  obne  fein  SBer* 
mutben/  A.iy9j .  t>onbem^anfjfelDifd)en©ra' 
fen  £roftm  nadj  (Stra&burg  erforDert/unD  Da* 


1 30  3obann  <£afpar  TPe^el» 

fclbtf  9.  3ol)v  lang  notbburfftiglid)  unterbauen 
tDurÖc/  bifc  er  enbltd)  1604.  d.  10.  Febr.  xt.  16. 
geworben.  €r  bat  t>iele  biftorifdje  unb  Theo- 
logi)cl)c  @a)rififten  edim  /  baruntcr  t>on  jenen 
fceffen  2lbcle«Spiegel/  £mnebermfd>e/  £ouV 
flctntfd>e/  Öd\uimburgifd>c/  (Dutifurafdv 
wtiD  tüanßfelbifdx  Cbronicf en  /  am  bef annte* 
Ren/  tbeilö  aber  aueb  lebt  rat  finb;  unb  jur  £ie* 
fcer*£i)torie  geboret  feine  Cythara  Lutheri  ober 
Diibigren  über  D.  Durbers  JLteber  /  ed.  §rf* 
fnrtb  1*69.  unb  Wittenberg  160 1.4./  t>on  wtU 
cbem  35ucb  ber  fei.  D.  ITiayet  in  ber  gelebrten 

QJorrebe  JU  Serpilii  ilteber  >  Concor danz  f«br 
tt>ol)l  aeurtbeilety  bafj  ee  einer  neuen  Auflage 
wertb  fe?  /  unb  ber  gan&e  ^falter  $)at>ib$  in 
Siebern  /  ed.  ftrancffurtb  am  SRapn  15-82.  8./ 
wie  aud)  beffen  1 14.  geitfreiebe  lieber  unD  Wal> 
ttien  ber  lieben  Patriarchen/  2ilü>ater  /  3Öei' 
ber  /  propbeten  unb  Slpoftel/  im  %  unb  ift.  / 
ibid.  /  tjon  n>eld)en  aber  beut  ju  ^age  wenige 
tnel>r  bef  annt  jinD.  ©ein  Sieb  im  (Soburgi feben 
<2>)efangb.  A.  i6f?.  1660.  unb  1683.  beißt: 

Qtm  britten  'Sag  ein  £od)jeit  marb  ic. 
unb  in  Joh.  Olearii  ©ingfunft  unb  SBraun* 
fd)roeig.  ©efangb.  A.i  66  i.ftebetnod)  t>on  ibm: 

£>a  3§fu$  nun  batt  30. 3abr  2c. 
ingleidjen  im  OfVftrie§lanDifd)en  ©efangb.  p. 
49-  5°S'  883.  nebft  ben  üorerrcebnten  Gebern 
aud)  biefeö : 

9?acb  bir/  0        verlanget  mid>  ic. 
Conf.  ©cl.  Lex.  p.  2150.  &  >)?euer  35ucber> 
©aal  Tom.  II.  p.  f  1 1 .  add.  Ärugcre  «Öiftör» 

23ejc&r. 
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58efd>r.  torne&mer  ^erfonen  p.  73.  /  ubi  vero 

annus  artatis  Spangenbergianae  86.  emen- 
dandus  cft ,  iteraquc  Dn.  M.  Rinbervatcvi 
Nordhufa  illuftr.  p.  289.  fqq. 

SPANGENBERG  ( ;o£w»»« )  ein  alte» 
Theologns  ,  unD  Deö  borcrnxbnten  Qtatccj 
geb.  1484.  au  €Rorbl)aufen  /  wie  autf  Adarai 

Vitis  »pen  M.  Äinoervaar  in  Nordhula  il- 

luftri  p.  251.  berietet/  ober  wit  J^tnUaxS* 
felt>  L  c.  roiDer  Den  Adami  unD  Regenvol- 
feium  ,  nad)  Äraufene  2lnjeige  in  f.  umftanD* 
liefen  s^üd>er?^)i|lone  P.  I.  j?.  1 14.  erroeifet/  *u 
^jarDeofcn  oDer  »£)arDereu/  einem  £bur*  #011110* 
Derifdjen  (gtdDtiein  im  #erfcogtbum  Calenberg/ 
ju>ifd)en  Böttingen  unD  U§lar  gelegen  /  öal)cr  et 
fiel)  aueb  immer  Herdefianum  geictyricben.  &t 
liebte  tonDerlid)  Die  Mufic  ,  rooMn  er  aud)  ein 
befonöerö  s3Süd)lein  in  latemifcber  <§praefre/  wie 
man  bic  3«gcno  ieictotltcb  unb  reept  im  Sm# 
gen  untetrwetfcnfoU/  gcfd)rieben  unD  A.  1  f  36. 
bruefen  laflfen  /  unD  »varD  Anfangs  Pfarrer  ;u 
^toübevg/  bernad)  A.  1724.  Dererfte  eöangetf* 
fd>e  Paftor  $u  S.  Blafii  in  \ftorDbaufen/  uuD  cr.O' 
lieb  nad)Dem  er  fd)on  t>orl>ero  Das  ibm  augetta* 
gene  Paftorat  Der  4baupt>Äirdw  ju  S.  Ulrid)  in 
fjftagDeburfl  /  um  feiner  lieben  tlorbbäujcc 
toillen  /  abgefd)lagen  /  auf  ©nrotben  De*  fei* 

Lutheri ,  Superintendens  ju  §i§leben  in  Der 

©raffd)atft  ^außfelD  /  allDo  er  aueb  A.  1  j  ?o. 
d.  ij.Jun.  xt.  66.  geworben.  §r  bat  nicbt 
nur  t>iele  £ieD«t  erf läret  /  fonDern  aud;  fclbfl  gc 

$  O.  4  mac^/ 


afrj      3ol)<mn  Cafpar  Wegde 

mad)t  i  n>ie  ber  unter  bem  Sabinen  loUcbiM 

befannte  M.  Jo.  Joach.  tlloOer/  Archidia- 

conus  ju  grojjen  an  bec  £)ber  /  (ber  aud)/  nad) 
Stnjeige  Der  Nov.  litter.  Germ.  A.  1704.  m. 
Jan.  p.  if.  ein  Theatrum  hymnologicum, 
duo  Format  primae  volumina  expleturum , 
quorum  alterum  hymnopceosSaeculiXVI., 
alterum  canticorum  interpretes  Seculi  XVII. 

complefti  debebat ,  ediren  toollen  )  in  ber 
«SSorreDe  über  ©pangenbevgs  gute  (0cbr.iv 
tfen  von  allerbßno  (öciftl.  j&ad)etv<Scfan* 
gm/  ed.  Wittenberg  1^45- .  8.  /  gebrueft  roor* 
Den.  3l>m  geboret  Die  teutfebe  Ubcrfefcung  be$ 
bekannten  ;Ofter<gieD$  im  Meinung,  ©efangb. 
A.  i"7ii.  unb  anbern  mebr : 

©erteil,  geben  tbut  ftefö  nad)  ©Oft  >c. 
unb  bajj  er  aud)  Den  fonfr  Luthero  unD  Selnec- 
cero  jugcfd)riebenen  ©efang  oerferfiget  babe :  1  , 

»in  ©Ott  in  Der  £i>b  fei)  §br  k. 
erbeüet  unter  anDern  Daber  /  weil  baö  Sieb  in 
©pangenbevgs  eigenem  (Bcfargbucb  ed. 
(ftorbbaufen  if4f.infol,  obglctd)  obne  beuge* 
festen  Sftabmen  (roieer  Denn  nirgenbö  einen  beiy 
gefüget)  rote  aud)  nod)  oorbero  in  einem  $efang# 
bud)  A.  1729.  unD  1742.  gefunDen  roirb  /  Sei- 
neccerusaber  in  Der  33orrebe  überfein  ©efang* 
bud)  /  ed.£eipjig  15-87.  befennet  /  bajj  er  aud? 
bisweilen  etltcbe  teutfebe  Cboval  cu&  ben 
Streben  *  (Befangen  Des  alten  &rrn  3o* 
bann  ©pangenbetrgen  fei.  bavju  getban/ 
unb  bernad)  L  c.  p.  $46.  betagtes  Sieb  2tfleit» 

<B(Dtt  ic.  mit  infenret.   Conf.  Dn.  Olearü 

£iebe^ 
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tictKV<g<i)a$  P.III-  p.  73.  fqq.  &Dn.  Scha- 

melii  Jpifi.  EKeg.  Deö  yftumburg.  ©efangbuo)* 
p.  70.  add.  $8u#er*@aal  1.  e.  p.  y  04.  fqq. 

SPENER  (Philippus Jacobus)  ein  förtreffli* 

<$er  unt>  red)t  frommer  Theologus  ,  roeldw/ 
metl  an  ibme  erfüllet  morben  /  jroatf  Der  fei.  Jo- 
hannes Olearius  in  f.  m  &berfurtb  A.  1642. 
gehaltenen  3ubel  *  ^reöigt  in  liefern  difticho 
j«n>ünfcr;et/ 

Dogmata  correxit  magnus  perverfa  Lu- 
the ms  , 

quismmc,  qui  vitain  corrigat,  alter  m'f? 

biUla  Der  anfcere  Lutberus  mag  genennet  werben.. 
€r  war  gebogen  A.  163^.  d.  13.  (al.  n.)  Jan; 
ju  $Kappo(töroeiler  /  ber  ©rafen  »on  9\oppoU 
ffcin  oormabligen  Refidenfc  *  (gtaDt y  in  Ober* 
©faß  /  Da  fein  leiblid)er  QJater  /  Joh.  Philipp 
Spenct  /  ©rafft  Dvatb  unD  Regiftrator  gerne* 

fen  /  Der  ©tief  *  <33ater  aber  mar  £ubroig 
Sartb/  Des  «Köm.  ?Keid)$  @eaDt  Colmar 
$Katb^35«tf$<r  unb  SIBaofen'Sßoiflf ,  Unb  Die 

leibl.  ^Zufter^^,geb.6alRtnannin/meld)en 
bepben  Altern  er  eine  (grifft  /  genannt  i>ec 
(gläubigen  ewiges  Heben  /  betrachtet  in  4* 
«)>rebtgten  über  Joh.lii.  16.  ftraneff.  1676./ 
nacDmablß  dediciret  bat  /  Da  er  Denn  fonberlia> 
an  feiner  Butter  rühmet;  Dag  fte  ibmey  nacb  be^ 
«Safertf  ^oD  /  megen  ermanglenber  Gelegenheit 
px  offenlieben  @d)ulen  /  privat-  informatores 
mit  groffen  Äojten  gehalten  /  unb  auch  ihn  /  ai$ 
Ihren  etftgebobrnen  <£obn  /  Dem  £££rot  jun» 

$  &  *  Stu- 


g  ?4      3obann  Cafpar  YOesel»  

Studio  Theol.  gercibmet  babe.  &  fu&reteöon 
SugenD  auf/  nacb  2lnweifung  Der  (Scbrifiit/ 
tmD  gei|treid>cr  ^öüct>cr  /  fbnt>etit<^>  De*  fei. 
Slrnbe  üom  roabren  Cbriftentbum  /  Inwiefern 
fceS  Somborns  gül  Denen  ÄleinoW  /  Dc5  23>ayle 
Praxeos  pietatis,  unD  Dergicid>en  /  Dieerfdjon 
foajumabi  flei§ig  gelefen  /  ein  fehl  lliUeö  unD  front* 
med  l'cbcn  /  Dag  er  aua>  bernad)tna()lä  /  n>ic  Der 
fei.  4D«rr  Baron  öon  Ccnflcm  in  f.  hieben  p.  10. 
erwebnet/  fiel)  feiner  fonDerlid)en5ug<nD*(£un/ 
De  /  miDer  Daö  (öemnjen  /  ju  erinnern  gemuft/  0I0 
i><$  er  im  i2ten  Jab*  fernes  ältere  einige 
Jleuibe  rangen  feben  unb  mit  $u  tannm  jfta> 
von  anbem  bereben  I<?fjcn»    A.  i6jo.  fre- 

quentirte  er  Darf  Gymnafium  ju  Colmar  /  unD 
ta$  a'abr  Darauf  (rät  er  Die  Studia  Academica 
ju  (Strasburg  an/  Dafelbfter  zt.  16. in  bebrdü 
fd)er  (^prae&e  difputirt/  Dann  A.  iöyj.  in 

Magjftrum  promovirt  /  bernaef)  juttt  Infor- 

matore  mxper  ^rinfcen  aus  Dem  £aufe  ^falfc 
wtorDnet  roarD  /  mit  melc&en  er  ju  ©traf  bürg 
geblieben/  big"  bcijj  Dtefelbe  A.  165-6.  nacb  ftranef/ 
teid;  reifeten  /  Da  er  fid)  Dann  bey  Der  gelegen/ 
t)tlt  fonDerlid)  auftt  Studium  Genealogicum 
&  Heraldicum  appliciren  muffen  /  unD  aud) 
t: Irinnen  fo  meletf  praeftiret/  Dafj  es  ibm/  naa) 
eigenem  (äc|räuDnij}De$Menetrier,  Feiner  un* 
ter  Den  Teutleben  gleich  oDer  juber  getban.  A. 
j6f9.  bi<lte  er  ju  93afcl  eine  btftorifcbe  Depu- 
tation, roelcbetf  auf  Diefer  alten  Academie  bit 
erffc  gemefen  /  fo  in  Diefem  Studio  allDa  venti- 

Uctt  morDeiu   Sftaä)  tiefem  /  unD  A.  166}. , 

roart 
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 Jüeber^iftorte,   2jf 

tvarl)  er  2(nfang6  Sfrew^reDiger  ju  (Strasburg 
fcann  A.  i666.,  nacbDem  er  t>orbero  1664.  an 
eben  feinem  »twbjeit^age  gradum  Do&ori» 

Angenommen  /  Paftor  unD  Minifteni  Senior 

gu  #rancffurtt)  am  3Ha»n  /  Darauf  A.  1686. 
£>ber*  Sjtf*  ^reDiger  ju  £>ve§Den  /  Dabin  ibn  / 
öbneracbteter  fid>  ju$rancf  furtb  fd;on  eine(3rab# 
ftätte  auöerfeben  /  €&urförfr  Hobann  (Beorg 
III. ,  Der  elKöeffen  bei)  iljme  in  #rancffurtb  con-  ' 
fitiret  /  felbft  mit  eigner  bol>cr  ^aw  berufen/ 
ober  aud)  bernacb  fcflrum  /  tx>eil  er  <£e.  Gbur#  _ 
^urfri.  ©urcbl.  einftmabß  /  um  gebeimer  Urfa* 
d;en  balber  /  vom  ^eicbtftubl  abgeroiefen  /  rco> 

t>on  in  €?penev8  TheoL  Rcfponfis  P.III,  p. 

84?.  etliche  UmfTänDc  gemeldet  /  t)ie  #aupt' 
tlrfad)  aber  t>erfd)tt>iegen  rctrD  /  Die  freiwillige 
refignation  oon  Demselben  roicDerum  verlanget/  . 
unterDeflcn  aber  eine  Oveife  angcftclU  /  unD  auf 
S8efra(jen  üon  feiner  9ß3ieberfuhfft/  nact>  Pbt# 
Uppi  jacobi  /  ober  nad>  Speneve  5Ibjug/  Der 
•  «ifo  aegeiffen  /  jur  Antwort  gegeben  baben  foll. 
(golcOergetfalt  verließ  er  aud;  ©refften  /  unD 
warb  A.  1691.,  auf  unt>ermutbet  *  erbaltene 
(Eburftirfll.  33ranDenburg.  Vocation ,  Confi- 

florial  -  fKatb  unD  *)>robft  j|U  St.  Nicolai  in 

Berlin  /  bafeibfr  er  aueb  A.  1707.  d.f.  Febr. 
xt. 70.  im  #£rrn  feiig  oerfdjieDen  unD  auf  Dem 
^;Otte^2Icfcrmit  Diefer  ©rabförifftbeebret  Ift : 
«öle*  rubet  ber  entfette  Heicbnam  öerrn 
Phiiippi  Jacobi  ^penertf  /  weubet 

in  feinem  \i ben/  £c^rco  unb  ©cljriff: 

ten 
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tennicbte  anbete  als  ben  wabvcnSDienjl 
(EKDttee  m  heilig?  eit  tmb  (öeiecbtig* 
feit/  bieibm  gefällig  i\t  /  $um  $tvec£ 
gehabt ;  bevfelbe/  naebbem  ev  7o.3abr 
tmb  S.  (Euge  in  feinem  Äeben  unb  bey 
nabe  f  o.  3abr  in  feinen  an  verfebiebe* 
nen  (Dvten  getragenen  anfebnlieben 
££bretv?(emtan  in  bei- Äücbe  gelcucb* 
tet  /  ift  enbltcb  ben     Ff/>r.  170J.  als 

ein  Hiebt  aicfäen  /  et  leuchtet  mm 
in  bet  ÖtDigfett  untev  ben  (Sternen 

fcoffer  &0rer  /  unb  in  feinem  guten 
tabmen  auf  <£tben. 

Unter  feinen  betrugen  <5d)rifften/  bar  unier  bef* 

fen  $£vangelifcbe  (ßlaubens  *  Jtebre  /  Zcp 
benß^Pfitcpten  unb  (ßlaubens  *  Irof*  /  alö 
gute  ^>o|)iüen  uor  anbern  ju  recommendiren 
ftnö/  baben  feine  Pia  defideria  ober  bert?ltct>ee 
X>eilancjen  nact)  <B<Drt*gefrtUtgcv  Seffciung 
bev  w^bren  i£vangel.  Stiebe/  n>eld[)c  juer(t 
als  eine  Sßorrebc  }ti  betf  fei.  2ivnb9  ^oftill  / 
nacbmabls  aber  ju  $rancffurtl)  1680.  in  12.  a 
part  gebruef t  Horben  /  unb  ber  klagen  übet* 
bas  v  etbovbene  £briftentbum/ jraneff.  1 684. 
in  1 2.  ITJi^btauct)  tmb  reebter  (öcbvaucp  bes 
*5cicbt*tPefene 12./  nebjl  Denen  Collegüspieta- 
to,n>eld)e  er  A  1670  ju  ftraneff.  /  allba  er  fonff/ 
laut  be^vancCfuvtif.iDencf mabb  p.  5  i4.,(?eit 
feineö$lmtö  i266.*J>reDigtengebalten/augefahge7 
ben  grollen  £ertnen  t>erurfad)et  /  roeld;er  aud)  bep 
ben  fo  genannten  Orthodoxiften  unb  Theolo- 
gis, 
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gis,  Die  t>ov  Die  rcme  £el>re  ju  eifern  Da$  Stufe* 
ben  baben  wollen  /  nod)  nk&t  ßcfliUct  ift.  Ö5ieU 
lcid)t  bat  Dem  fei.  Gpener  f$on  im  £eben  t>on 
feinen  roiDrigen  fatis  nacb  Dem  ^oDe  getraumet/ 
Dager  er  gar  beDentf  lieb  oor  feinem  €nDe  befog* 
len  /  Daß  /  weil  er  in  Der  «SBelt  lange  genug 
fäwätü  gegangen  /  man  ibn  im  (Sarg  ganij 
weiß  anf  leiDen  folte/n>eld;e*  obeä  mobl  in  tßer* 
lin  unD  an  anDern  Orten  rid)t$  ungeroobnlicbes 
\fk  1  Dennod;  fo  Diel  anjeiat  /  Da§  er  t>on  nun  an/ 
unD  nad)  Dem  %töti  in  Den  meifien  tlrfd)u!D6* 
5UeiDern  Wfti  /  m  Dem  <Stut)l  feine*  @£>t* 
te£/  sunt  Sdjredfen  «Uev  Dem*/  welcfoe  ihn 
mir  tfcren  ©Arnialyunb  Sdjiiffren 

Sleicbfam  anqefAnvfosee  /  prangen  mcrDe. 
Inter  feinem  $ilDni§/  roooon  oerfd)ieDcne  £upf* 
ferftob«  oorbanDen  finD  /  bat  fein  sftac&folger  im 
Seniorat  ju  ftrantf furtb  /  #err  D.  Jo.  Ge. 
Pritius ,  Da«  fcjjone  epicedion  gemndjt : 
S)i§  ifl  Der  tbenre  SJtann  /  Der  (&Ott  im 

.freien  tragt  / 
unD  un*  in  jebem  &lat  Den  großen  @d)fl& 

oorlegt : 

iji  Diefeö  niebt  genug  /  Da§  ibn  Die  SCßelt 

oeraebtet? 

weiß  fc&aDtö?  er  ifr  bep  ©Ott  um  fo  uiel 

mebr  gead)tet. 
tlnD  Der  oft  gerujjmte  5ßurnbergifd>e  f|>oet/ 

•£)err  3o.  ^vtefcriA)  Äiebevev/  communi- 
cirte  mir  t>or  einiger  3*it  fluf  Den  ©penerif A)en 
Sftabmen  unD  fata  Diefetf  ftnnreicbe  Paragram- 

ma  cabbalifticum  trironale :  m  ■ 

.fcerr 


< 
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£ttt  Do&or  pbütpp  3«cob  Gpencr/ 
anfonglid)  Detf  venerandi  Minifterii  in 

Iraner" furtb  Senior,  bewad)  ^robfly  In- 

fpe&or  unD  Confiftorial-  9\au)  in  feer» 
litw   f.  10287. 

Jef.  XL.  v.  1 1. 

©Ü)e  /  fle  follcn  ju  (Spott  unD  ju  ©djanDen 
roerDen  alle  /  Die  Dir  gram  finD  /  fte  foüen 
werben  als  nidjtev  unD  Die  ßeut  /  fo  mit  Dio 
babern/  foHen  umfommen*  f.  10287. 

Exegdis. 

«flßie  Diel  oertruajr  Du  nicljt  /  Du  fromm*  unfe 

ftiller  ©pener ! 
teer  Deine  <3a)rijfiten  lieft/  Der  las  rcol)l  nie  mal 

f<t>6nery 

Du  Drucftejt  Deinen  (Sinn  mit  folefrer  5(n# 

Dacf)t  ein/ 

Daß  flvnbt  unD  Scritw  mufi  in  Dir  geftm# 

Den  feön. 

CRot{)  battefro  oiel  #efoD  /  Die  fd)impfjüc&  m 

Dir  fd)tieben/ 
Die  Deine  (ganfftmutb  bod>  niebt  in  Die  Sn^e 

trieben : 

fca(D  arieff  Dieb  Diefer  an/  balD  bobnte  bei 

mit  mt 

Da  mar  auf  Diefer  SBelt  fein  folcjjer  Pietifi. 
SBer  ftcfr  an  Deiner      ;  Du  frommer  «Wann/ 

berfunDigt/ 

tter  Dir  i|r  aram/  Dem  roirD  fo  ©pott  ai*  ©c&anD 

berrunbiat : 

-  <fo  ^6at  0  Sbrifi  feuf  jet  feef :  Ü7tt  Bpe* 

W»  ftiUem  <0«f* 

«ff 
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tjl  alle  ^tfmmigf  ett  unb  Cugeno  fort* 

(Seine  «gmupt  *  Antagomften  unter  Den  £uf()e* 
ronern  waren  Der  4Damburgi|c&e  Maurus ,  unD 
Der  £eip$isifcl)e  Carpzovius ,  Deren  legerer  in  ei* 

nem  Programmatc  pafchali  A.  1697.  jjwif^en 

bem  gottlofen  Spinoza  unb  Dem  frommen  «s*/*- 
nero  aueb  fo  gar  eine  Qtaflleicbunn  angefteUef 

bat;  Dat>on  in  ßuddei  Dnp.  de  Spinoza  ante 

Spinozam  p.  29.  ein  meiert  fan  nad;gelefett 
tt>erben.  (Sein  Symbolum  war  Da*  einlae 
QBort  T.  A.  N.  D.  E  M. ,  mcic&eS  er  felbtf 
alfo  erflaret; 

Tu  A  cquifivifli  VTos  r\omint 

empöre    eeepto         obis  •-'eus 

Fx  j--  Mundo 
■^-xauaitionem  1  v  1  arurat 

ex  Joh.  XV.  19.  XVII.  14. 16.  Gal.  La*  Ef. 

XLIX.  8.  2.  Cor.  VI.  2.  Pfalm.  CXIX.  f  2. 

(in  anderer  ©elef>rter  fd>rieb  ju  SJiaplanb  A. 
1 7 19.  d.  7.  Maj.  eben  biefe*  Spmevtfcfoe  Synv« 
bolum  in  mein  <Stamm*33u#  alfo  ein; 

'  Tibi  Aderit  Numen  Divinum 

Expefta  Modo; 

«Son  Biebern  pflegte  er  m  fingen  /  Sonntag«  3» 
«föittag  nad)  «Sifcfc :  Züe  tllcnfcfoen  muffen 
ftevben  1  unD3$Efu  imtnc  ^retiöc  /  tnöleiebeti 
TOa&ge  nicht  ou  «ääuftlem  Wein  /  bod)  mit 
SlenDerung  bes  4ten  SSerfeS  /  als  ba  er  tfatt  bei 

fonfi  Darinnen  btfablicto»  äusbrutf*  fia)  nacb* 
:  folgen* 
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folgenber  ^ßortc  gebraud.)t :  Üt  wivh  ben 
,$emben  nehmen  hcn  tTJwtb/  baß  bu  fie  nocb 
in  beinern  2Mut  bef  ebret  mencft  fcfoaucn ; 
US  Öonntagö  Slbenbe :  XVadyet  auf  /  rafft 
uns  hie  ©«mme  /  unb  3<i)  bin  ja  ££ix  in 
fcdnev  iTJacbt ;  bcö  (Sonntag*  nad)  bem  Sflor* 
gcn*@ebet :  3icfue  (Lbritnis  imfer  £ey  lanb/ 
ber  ben  £ob  äberwanbt ;  nac&  bem  SlbenD* 
©cbet :  vrunfct)  id)  nun  eine  gute  £7ad)C 
bcv  VOelt  2C.  unb  tTht  $vicb  unb  ^vcub  tcb. 
tV.br  babin  ic.  unb  auf  feinem  $;oD  Detter 
Hd>  raff  *u  bir  g£rv  HOifu  (Cbrift/  unb 
Darauf:  ZWein  su  bir  3  w3£fu  Cbrift  je. 
©eine  lieber  enblid)  felbjt/  nxldje  unter  Dem 
^;itul :  frommer  Cbrißen  erfreuliche  «oim* 
mefesllufi  /  jufammen  gebrückt  ftnb/  flehen  im 
CoburflifcOeri/  SJiemungifcben/  JßambmQifdm 
§faumbuvajfcben/  (gd)6nbergifd)en  /  <gd)leu* 
fingifd)en  /  Sfiegenfpurgifdjen  /  unb  faft  in  allen 
€t>angelifd)en  neHern  ©efangbud^ern  /  fonber* 
(id)  in  beß  fei.  >£ebingcre  fd)ünen  (StuttgarbU 
fd)en  (Sefangbud)  A.  1711.  unb  in  behobener* 
roebnten  Petri  ©ofcrens  Crögeiifdjen  A. 
iöQ?./  unbbelffen: 

©ieroeil  / 1>  £€rr  /  bein  3Biß*  unb  SKatlj, 

(bei;  Der  SKeife  in  bie  ftrembbe) 

€$  fei;/  #£tT/  beine  ©üfigfeit. 

ftinb  id>  benn  nad;  allem  <gud)en. 

3d)  meifc  /  bo§  ©Ott  mid>  en>ig  liebet, 

3€fu  /  0  Du  ^voft  bei'  (Seelen.  w 

Sftun  ift  auferftanben/  au*  be*  5:obc* 

Start«. 
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©0  blefbetsf  benu  alfo  /  bn§  (d)  nacb  (äOt* 

tes  9GBtUen. 

<So  iffe  an  Dem/  ba§  icb  mit  ftreuben. 

;    (©rcrbc  *  Sieb) 

^oH  ict)  mid)  bann  taglicb  Fräncfen  ic. 
©aber  aber  erbellet  /  Dag  Dem  fei.  Spenetr  fo 
luobl  im  erfiermebnten  (Stuttgarbifcben  (3)efnng# 
bucl>  p.  y  cy .  beu?  £ieb  :  Wae  tan  td>  t>od> 
für  £>ancc*/  o^j&rx,  bellen  au&or,  naefr 
Slnjelge  be$  SWerfeb.  ©efnngb.  A.  1716^42., 
fcer  fei.  D.jußus  Gefenius  fepn  foll/  als  aueb  in 
Ludovici  ©cbleujmgifcben  ^rebicier^iftorfc 
p.  ss '  ber  oben  unter  Sophia  Elifabetha  be* 
rübrte  ©terbe  ?  ©efang :  ©0  f  omni  geliebte 
£ot>ee  *  6nmt>  :c.  ireldw/  roie  Schamelius 
Im  9?<wmburgifd)en  ©efangbueb  A.  171 7.  p. 
95?.  angiebet/  obnftreitig  bem  9?aumburgifd)en 
Pafton  Primario ,  nunmebro  feiigen  3obatm 
Pretten  geboret  /  oljne  ©runb  mgeeignet  mero 

ften.  Conf.,  preter  Biographiam  Speneri 
Canfteinianam ,  Refponfis  ipfius  Theof.  prae- 
miflam ,  Dn.  D.  Buddei  4Mftor.  Lex.  P.  III. 
p.472.,  ©el.  Lex.  p.  2 1 S4-  Stcctlere  43itfor. 
<gc&aupto$/  €rfle  ftortf,  p.  8y  6.  fqq.  &  <Een# 

<*ele  Tonart,  Unterr,  A.  170?.  2.  rep.  p. 

SPENGLER  (Lazarus)  ein  sflurnberget/ 
ßeb.  1474./  ober/  roieMart.  CrufiusinHo- 
miL  hym.  p.  98.  gefefct  /  A.  1476.,  d.  13. 
Marc,  roirb  in  benen  oon  Hieron.  feaumgärt* 
Mm  A.  1^0,  auf  bem  9ieicb*V^flfl  ju  2mg* 
r— Öv  fpura 


_    _  -  ■- 

S42      Hofrann  Cafpnr  triftete 
fourg  gefcbriebenen  /  nnb  in  Des  D.  Waym 

Difp.  de  Lenitate  Philippi  Melanchthonis , 

cd.Gryphisw.  1 7 1 7.,  p.40.  einverleibten  $3rief> 
fcn  #atbfd?vciber;  in  flrnolbe  £ircb*unÖ 
£ckcr*£i(t.  P.  II.  Üb.  16.  c. 1 1.  p.  1  }o.  Syndi- 
cm ;  uuD  in  Wolffgang  ilubers  /  geroefeneit 
Diaconi  jn  ©.  ©ebalD  in  Dürnberg  /  2Rurn* 
bcrg.  Chronico  MSto  A.  1622. ,  rocld)e$  Der* 
inallen  Der  gclcbttc  £err  von  ilffenbact>  ju 
ftrantffurtb  befifcet/  6tabtfct>ieiber  inviunv 
bcva  genennt  /  Dergleid)en  SJeDienung  aud)  Def> 
fen  SSater/  Georg  epengler/  üon  A.  1482. 
bis  1496.  gehabt/  laut  De*  in  Der  $ranclfcaner> 
oDer  fyreDiger  /  £ird)en  Dafelbft  on  einer  ©aw< 
befinblicben  monuraena:  ^.  149^  amtcvicb* 
£an  S.  3ob«nme  bee  £vangeliftm  /  tp 
x>ei  oibm  ber  erbar  tt7ann/e  (Borg  Bpeng' 
Ia72Wb9*ect)vctber  juFluvnberg.  rTacty 
folgenbe  1  eof .  am  Sonntag  m  ber  Saften/ 
Oc«/i  genannt  /  ift  vevfcfreben  bie  erbat 
Stau  ftgitte  /  bcflelben  (ßeorg  6pcnglers 
&beivurtbm/  bcn  (B®tt  gnäbig  fey.  €c 
bediente  Das  Syndikat  t>on  A.  ijoö.  bip  A. 
1  c  54. ,  unD  nabm  ftd)  Darbep  Der  öt>anselifd)cii 
reinen  £et>re  eifrig  an  /  fcbriebe  felbjl  in  anDert* 
f>alb  Stögen  einen  ftirt*en  Segriff , i  wie  fia> 
ein  (£bvift  gegen  (BCDtc  unb  fernen  Haarten 
verhalten  folle  /  ed.  Börnberg  if  2f.  8./  »• 
ftigirte  &  &  9vatb/  Dag  Derfelbe  A.  iy  26.  eine 
2utberifd)e  @cl)ule  anlegen  lie§  /  unD  corre- 
fpondirte  l)icrned)|r  mit  Luthero ,  gleic&roic 
Oiefer  mit 3bm  ans  Coburg/  nad)  ^njeige  Der 
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€oburflifd)en  Chronic  P.  IL  p.  ryo.,  flei§tfl/ 

n>oöon  inSerpilii  Prüfung  öes^obcnfleinif^eit 
©efangbucl)^  p.  68. ,  auß  Den  Supplement« 
Epiftol.  Lutheri  p.  199.,  Die  fluten  'SbeilS  öom 
»£>errn  Dvatb  Onnaus  Coburg  nach  »£>aü<  üer# 
ehret  roorDen/  eine  Eateinifche  $)robe  flehet ;  Don) 
eöen  Darum  /  unD  weil  er$  mit  Lutheri  £e&re 
hielt  1  rourDe  er  nebfr  Dem  berühmten  pirctV 
Reimer  wm  Den  ^apiften  e/fentlid)  anaefd)laaert 
unD  üerDammt  /  n>le  Der  fei.  3»ncf  er  (n  feinem 
jefct  raren  gulDenen  €hren>©eDäd.)tnijj  Lutheri 
p.  182.  bcridjfet.  §rfrarb/  mic  aus  Dem  SM* 

fcei  ifebm  Chronico  MSto  etheüet  /  A.  15-54, 

d.  7.  Sept.,  am  (Stein/  in  meinem  3ahr  er 
eben  fein  <5faubm6>2>eranntmfl  de  Legen» 
dis  Sandlorum ,  meld)eS  nad)  Deffen  ^oD  Lu- 

therus  mit  Der  nun  Tom.  VI  Altenb.  foL 

468.  fq.  befinDlid)en  QJorreDe  Drucfen  laffen/ae* 
fenneben  y  unD  fein  uralte*  £ieD  im  Enchhidio 
fleiftl.  (Befanae  A.  1728.,  mobon  Olearius 

erfi  im  üorigen  sabr  1720.  einen  23o$en  Drucfen 
lajfen/  unD  auf  folgern  Die  in  jenem  befinDlid)e 
Hiebet/  Der  ßrDnung  unD  2(njana  naefc/  nebfl 
Den  curieufen  UberfcJbnjfren /  communiciret 
hat/  im  er|7urthifd,en  ©efangbuch  A.  1590. 
in  8./  unD  in  Den  neuern  cantionalen  beißt: 
£)urch  StDama  $<\U  ift  ganfc  wrDerbt  ic 
üont>e|7eneiaentl.9SerftanDe/  unD  ob  Darinnen 
Der  Flacianifmus  gelehret  roerDe  /  Sernilius 
1.  c.  p.  41.  fqq.  mit  mebrern  ju  lefen.  Conf. 
Melch.  Adami  in  vit.  JCtor.  gerra.  p.  6y. 
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SPER ATVS  ( Paulus )  ein  alter  €öangeli/ 
Itter  Theologus ,  aus  Dem  2lDel.  @d;mäbi* 
fd)cn  ©cfcl)lcd)t  Der  eprctter  /  geb.  1484. 

©Der/  roteCrufresin  Homil.  hymn.  p.  222. 

«cfcM/  d.  17.  Dec,  foll/  nael)  Dan.  Serffart* 

SÖericbt  in  Delic.  mel.  cent.  I.  p.  361.,  Pa# 

riß  uiv  ©eburtbe  *  <£tabt  baben  /  bat  f»d>  aber/ 
wie  aus  Adami  1.  c.  SBorten :  Lutetiae  6c  in 

Italicis  Academiis  din  verfatus,  erbellet/  nur 

oüDa  unD  auf  Den  3taliänifd)en  Academien  eine 
Zeitlang  aufgeboten;  <£r  lehrte  ju  Slugfpurg/ 
'^mfeburg  /  (Salzburg  unD  SBien  Die  Theo- 
logie ,  fam  aber  am  lefctern  ßtt/  Da  er  im 
'sfcmoDer  <5.<Stepban$*  Äircbe  offentlid)  \w 
5er  DieiNapiitengepreDiaet/  ins  ©efangnij?/  nxl* 
<bcö  /  nad)  Ücvfcve  Slnjeige  in  Der  Rettung  Der 
^rager  *  ^rcD.  p.  219. ,  ein  febr  finftere« 
¥od>  bintev  ©.  <2tepban  geroefen/  Darinnen  Die 
€pangelifd)en  ©laubenö^ruDer  ü)n  offtbefiu 
d)ct/  unD  aud)  fron  ibm  managen  fdjonen^cojtf 
<gprud)  Darauf  empfangen.  Ob  er  nun  g(eid) 
<inbie  rcieDer  log  fam  /  fo  lie§  er  ftd>  Dcntiocfr 
imrd)  Die  erlittene  93anDen  an  fernerer  2lu$brei> 
tung  Deö  <£t>angelii  nid)t$  binDern/  fonDern  gienfl 
nad)  3glan>  in  Sttäbren  /  unD  preDigtc  Daftelbe 
A.  K22.  aud)  allDorten  /  rourDe  aberteben  De§> 
wegen  biefelbjt  Pom  23ifd)0ff  ju  ßlmufc  roieDer* 
um  gefangen  gefcfjt  /  rooüon  m  Hagecn  550b' 
mifeber  Chron.  P.  II.  p.  219-  umjtanbi.  9?ady 
rid)t  m  lefen.  CCßie  es?  nun  Sperato  in  Diefer 
^efangenfebafft  ergangen/  folcbee?  beriebtet  er 

felbft  m  einem  95rief  ari  Die  gemeine  ju  3glan> 

n 
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  SLiebeztipiftovic.  24? 

In  labten  /  rceldjen  2trnoIö  in  feiner  £ird)* 
unb  £e$cr'«ptfh  P.  IL  p.  80.  anfübvet  /  Daring 
nen  er  unter  anbern  melDet  /  oafj  man  ibn  tm* 
verbort  in  bie  swolff  TPocben  Ulmutj 
frtnrevlicb  gef etd? ert  /  unb  fär  ben  Ärgfteti 
jKet^ev  1  <5d>tt  fey  tje&ancrt  J  gefcboltcit 
babe.  6r  Um  bierouf  A.  1^2?.  nad)  2Bit* 
tenberg/  maebte  fiel)  fllJDa  mit  Luthero  be* 
fannt  /  Der  ihn  aueb  afcid)  megen  feiner  rheo- 
logifcben  «2BifIenrdf)afr"t  an^erfcog  Z\ brecht  itt 
^reufien  /  nncfcmaljligen  (Stiftter  Der  Äoni^ 
bergifeben  Academie ,  mit  folgern  9}ad)t)rucf: 
recommendiret/  Do§  Diefer  il>n  im  fblflenDeti 
Sabr  &  feinem  £of  >  *)>rcDiger  /  unD  bernad> 
ium  33ifd)ojf  in  Bommern  berieft/  anmeld)cnt 
Untern  Ott  er  aud)  A.  1*74.  d.  17.  Sept.  xr. 
70.  jjeftorben.  (Seine  lieber/  t>on  mcldxn 
Chytraeus  bei)  2frnolbcn  1.  c.  p.  129.  gern** 
tbeilet  /  baß  jie  von  feiner  gemeinen  unb 
beuctyevifcpen  /  fonbern  von  einer  bobern 
Theologie  ^engeren  /  (leben  im  €rffiirrt)ifd)ai 
^3efancjbufb  A.  iy0o.  8-,  €oburgtfd)en  A. 
162 1. 4./  unD  tPörcenbergifcben  ed.  ^übin# 
gen  1 f  96.  in  foL ,  tjon  meld)em  legten  raren 
Oefangbud)  mir  ein  exemplar  ju  ^)anDen 
fommen  /  Darinnen  folgenDe  QJcrfe  »orange* 
ffanDen : 

Hunc  dabat  in  facras  Simon  modo  Schwal- 

bius  £dest 
gratia  digna  viro  ;  pro  pietate ,  librum. 
™     anno  Salutis  13.  Cal.  Mart» 

clo  Io  c  11. 

Dv  )  IrtfltcU 


2 46 «     ^obann  Cafpgr  VPcscIe  

tngleicfyen : 

Accenjus  pietate  Simon ,  bic ,  Schwalbius 

apte 

ufibtts  bis  (actis,  cantka  facta ,  ttdit. 

Hoc  igittiY,  dileBa  Deo  gens,  utere  dono, 

fic  fuoient  Dämon  .  trißia  ,  cura ,  metus, 

L.  C.  P. 
Unb  bic  Silber  felbft  fangen  fictv  an : 
£0  ift  bas  £eil  uns  tarnen  f>er. 
grolid)  wollen  wir  fingen,  vid. 

Vit.  Theol.  germ.  p.  97. 

#ilff  ©Ott  /  Wie  ift  ber  Sftenfcben  $1^). 
vid,  ©parwjenberge  2loel*(gpiegel 
P.  II,  lib.  7.  c.  2a  fol.  94. . 

3fl>  ruf  $u  bir  ££rr  3€fu  SbrifK 
Vorüber  bas  €ob.  ©efanab.  A.  1683  Philip- 
pum  Nicolai  fefet/  unb  nacb  anderer  SDlepnung 
foü  e$  ^ofrann  <&ufj  berfertiget /  Speratus  ober 
fokbeö  nur  berbeflfert  böben,  v.  Olearii  Sieber* 
©djafc  P.  I,  p.  79. 

3n  ©Ott  glaube  icO/ba§  er  bat  aitfSftic&tic. 
runb  nad)  erft  bemelbten  «JOerrn  Olearii  i&ericbr 
1.  c.  p.  126.  foü*  er  aueb  bat*  Sieb :  <P  <0&vte 
<B(Dtt  5em  ß^ttltd?  tPovt  ic.  berfaflfet  baben/ 
weld)e£  aber  einem  aubern  /  annod)  unbef ann> 
ten  Auöori,  ge&oret  /  wie  oben  unter  Selneo 
cero  erwiefen  worben.  £ä  baben  itym  jwar  ei* 
nige  aueb  baö  bmlidx  Sieb :  Ute  ift  oas  »Seil 
uns  t ommen  ber  ic.  abfpreeben  wollen/  fon* 
"Oerlia*)  bie  Papillen  /  welche  mebr  jum  (Spott/ 
atö  au*  Siebe  $ur  ^arbeit/  mit  bem  berfappten 

Johan- 
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Johanne  Decumano  vorgeben  /  cß  babe  oa* 
Jlutbenfd>e  Bdwfrer * ALteolein  (roie  fieetf 
nennen)  ein  pritfd)tneiffer  unoSctwbma* 
d>er/  ^«nfj  6ad>s  /  ober  wobl  gar  em 
©aef  pfeiffev  gemaefot»  Slllem  gleichwie  biete 
Den  Lyfero  L  c.  tfattlid)  refutiret  roorben  /  al|0 
haben  mir  auch  fc&on  oben  im  jjwpten  $t>eil  Den 

Hymnopoeogr.  p.  178.  au$  Serpilu  2lnmer* 

tfungen  über  btefetf  ÖeD  bemetefet/  ba§  Spera- 
tus  Daben  Der  wahre  unb  eigentliche  Q3erta|fer 
fep :  wiewohl  bennoeb  aud)  bem  £errn  Serpi- 
lio ,  nad)  Deffen  eigener  Slnjeige  m  feiner  «piu* 
fung  De*  £ohenjtein.  öefangb.  p.  4^0«  t>on  «• 
nem  Anonymo  folctenbe  ©nwurjf e  Dabei)  gema* 

4>et  worben.       „,      ^  , 

iO  Weil  &cö  i"  ^B^nberg  1727* 
mit  Dem  tarnen  Paul. Speratus gebruef  et  wor> 
htn.  ».  5lud)  in  Wittenberg  haben  Die  3VU* 
arer  nach  ©utbünefen  allcrhanb  Manien  über 
unb  unter  bie  £ieber  gefegt/  ohne  ©runb  unb 
Söcmetf  /  c.  g.  id)  habe  ein  ©efang*  33ud)el/ 
tejfen  «Situl  alfo  lautet:  £briftltct)cv  (Sefang/ 
Äaremtfd)  unb  fceutfet)/  jum  Segrabnu)  D. 
IHarttn  Hutbei/ Wittenberg  anno  MDXLII. 
in  8.  ourd)  3ofepb  klugen.  CDarinn  flehet 
Lutheri  *ftame  über  bem  tiebe :  Hirn  laft 
uns  Oen  ileib  begraben  je.  ba  bod)  /  wie  be* 
fannt  /  Lutheras  bejfen  Autor  nicht  ift  /  unb 
Alfo  mand)tf  in  Wittenberg  ju  Luthen  Seiten 
iß  gebruefet  worben  /  Weldas  bod)  Luchems 
weber  gefehen/  nod)  approbiret  Was 
aber  bie  3ahr '  3«^  anlanget  /  welche  anjeigt / 

SR  4 


*48      'Johann  <£afpar  TW^ete   

Da);  baes  £ieb  /  eb*  nod)  Speratus  in  ^reuflfen 
Fommen/  fdjon  bef  annt  gerocfcn/  laflc  id)  pafll- 
rcn  /  wenn  fie  nfd)t  /  wie  in  jener  alten  (^ädtfi* 
fdjen  ÄircOen  *  Orbnung  /  Da  iy 36.  für  1^9«. 
flehet/  etroa  oerfälfd,)et/  unb  1«?.  für  tf2$> 
gefetzt  roorben/  unb  tonnen  Deswegen  bennod) 
Mirus  unb  Speratus,  wegen  tiefet  ftcbeS/per 
litteras  ober  munbiicb/  in  loco  tertio  confe- 

riret/  ober  Speratus  gar  in  Wittenberg  foldjeö 
£ieb  unterfdnieben  baben  /  oon  Dem  cß  Der 
©ruef  er  erbalten  unb  mit  Deflen  tarnen  publi- 
ciret  bat. 

2.  )  &  ftcfje  in  Lutheri  ©efangbudje  ed. 
€rffurtb  1724.  biefer  3:itul :  ein  bubfd>  Hieb 

D.  Sperati.  9.  £g  fraget  ficf>  /  Ob  Lutherus 
(lud)  Diefeö  cantionale  felbft  corrigittt  babe  / 

oDcr  aud)  bier  wrfeben  feo  /  wie  e$  oorber  mit 
Den  SOßittcnbergifcben  Sßegräbnif?  *  Siebern  er* 
gangen/  unb  ob  niebt Lutherus  aud)  bierin  cum 
vulgo ,  nad;  bem  publicirten  Siebe  unb  babej> 
gefegten  Manien/  gerebet  babe/  baburd)  er  leid)t# 
lid)  in  gleidjmäßigen  errorem  bat  f  ommen  1 6n* 
nen/  Dergleichen  fonft  aueb  gefdjeben/  ba  Lu- 
therus "Jolyann  Weiften/  ex  errore,  alä  au- 
torem ,  über  Da*  Sieb :  tTim  Iaft  une  Den 
Jletb  begraben  k.  felbft  gefefcet. 

3.  )  £0lan  wolle  lieber  ben  bekannten  Au- 
torem  bebalten.  favor  mufj  aud)  fattfameit 
Orunb  unb  roabren  Sgeiveij;  baben. 

4.  )  Mirus  unb  feine  ftreunbe  mürben  e£ 
niebt  fo  lange  oerfdwiegen  baben  /  2c.  Q3iel 
S)inge  f ommen  fpäte  beroor  /  unb  roer  n>eif>  / 

wie 
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loie  oft  besMiri  greunbe  booon  gerebet/  nie* 
monD  aber  alö  D.  Ätog  folgen  Difcurs  un& 
MStum  publicicet  j  wie  noti)  täglid;  otel  alt 
toerlcgencs  t>on  cunofen  funb  gemad;t  wirb/ 
weld;e$  jwar  öiel  100.  £eutt>e  fonft  gefeben/  aber 
niebt  geachtet  /  fonbern  balD  oergeffen.  ttfun  Ean 
man  einwenben :  <£old>ergeftalt  tt>urDen  t>ie(cr 
Eieber  Autores  ungewiß  weiten/  allein  bier  Der* 
urfaefret  /  ( fonft  nirgend )  bergleid;en  Sweiffcl 
baö  MStum  M)7,öcffen23lut0fi-cunöcunDD. 
Älugs  ^trf/?d/.  «UJ-JcDte  wünfd;en  betf  Miri 

MSt.  cum  addito  Sperati  nomine  felbjt  JU 

feben.  93i$bieoer  be$  Anonymi  €inwurffe/ 
Deren  öbngead;tet  Serpilius  gleicfcwobl  bco  Dori" 
aer  9)?ei;nung  bleibt  /  weil  m  ben  Originalieu 
betf  fei  Sperati  ©efänge  oon  anbern  fel>r  wobl 
unterfd;ieben  /  inbem  er  meiftenö  bei)  feinen  iio 
bern  bie  difta  feripturac  binju  gefeilt  /  weld;e* 
jur  felben  Seit  /  nuffer  <oam  6«d?fm  /  bod) 
nur  in  etlid;  wenigen/  unb  ber  Autor  beä  Üiebs: 
<E>  ££nre  (B<Dtr  öein  (ö&tlidjtPomc.  fontf 
feiner  get6an/  jumabl  ba  wol  bie  3d;i$al?l  M* 
brneft/  bei;  bem  anonymo  ein  bloffer  2frgwobn/ 
unb  <$  auefc  t>on  D.  Ringen gel)ci|]en  babe :  re- 
lata  refero.  £) cm  fei;  nun  /  wie  ibm  wolle  /  fo 
ein  bortrefflid)  £ieb  /  unb  bemerken  wir  bo* 
bep  nur  no#  fiwiel  /  bafj  in  ber  fyfuitet  9\ott# 
gefeüen  ober  $rage :  £>b  bie  jmeen  £>rben  ber 
genannten  bitter  üon  ber  £eerfd)aaren  3£fu 
unb  ber  Diofencreufcer  ein  einiger  £>rben  fei;?  ed. 
^rag  1620./  ju^nbe/  oon  Jo.  Philippo  Cu- 
fpiniano  cineiwar  curieufe ,  aber  aucy  anfwf* 
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flge  parodie  ,  bn$  2^bmifd?e  {Drofl  *  Hieb 
genannt  /  ftebe/  Ucö  Anfanges :  * 

££0  tfi  bae  £evl  uno  fommen  ber  vom 
Vfalvi*<Bvafen  lEburfurflen  ic. 
in  Serpilii  Sinmercfungen  aber  cap.  9.  p.  y  6. 

OUfi  Seckendorffii  Hiftoria  Lutherahismi , 

n>ie  aueb  in  elneä  anonymi  üernünffttgen  UrlbeU 
len  !>on  gelehrten  £eutl)en  P.III,  p.239.  biebettcrV 
roürbige  Q3eflcbcn!)dt  /  roie  nemlicb  Diefcö  £ieD 
t>em  fei.  Luthero  ju  Wittenberg  burd)  einen  t>or 
l>en  ^büren  fingenben  'QSettelmann  om  erften 
befannt  morben  /  umftänblieb  erriet  roerbe; 
unb  rote  biefe*  enblid)  oon  Damio  unnotbigec 
SCßeife  geänbert  unb  tbeiltf  cafllret  roorben  /  jei* 
«et  ebenfnlö  belobter  £err  Serpilius  in  Der  tyxiv 
fung  betf  4bobenfl.  ©efangb.  p.  398.  fq. ,  gleidy 
tt>ie  aud)  roiber  oeffclbcn  gcfdxbcne  Sienberung 
im  ß{jnabrügifd)en  ®  efangb.  p.  448.  mit  9\ed)t 
«ifert  »£>err  D.  Georg  frama ,  ein  @cbroebe  /  in 
f.  unter  D.  TPetnßborffgebaltnen  Inaug.Difp. 
de  Prudentia  in  cantionibus  ecclefiafticis 
adhibenda ,  hab.  Witteb.  172  ?. ,  p.  60.  fil.  ' 

SPIESS  (/o.  cafoar)  ein  (Sdjulmann unb 
^obn  bee$  über  ?6. 3nbr  aemefenen  Paftoris 
ber  beoben  ^farr^Oemeinben  3U  "Dflogeltfborjf 
unb  S.  Hiobs  bei)  Dürnberg  /  M.  Jo.  Albr. 
©pieflenß/  melier  bei)  feinem  ^:obe/  ber  A. 
i68j.  erfolgt  /  ber  nltefte  Pfarrer  be$  ganzen 
Sftürnbergifc&en  Minifterii  gemefen  ijt.  er  mar 
Reftor  ya  £anff  /  einem  9#rnbergifd)en  ©fäbt* 
lein  /  unb  ftorb  A.  1677.  3m  $rucf  liegen  t>on 
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Ibm  jrocp  Parentationen/  l>ic  er^u  £auff  jiwpm 
böfelbft  »erftorbenen  ©tabt^fnrrern  /  nemlicfr 
M.  Paulo  ^>rcu/  A.  1671.,  ttnb  Nie.  Hier, 
ßelbafen  fron  ©ebollenbacb/  A.  167^.  schalten/ 
imb  fein  Sieb  in  Der  »rffifdjen  £iebcr*^afcl 
A.  1710.  ift: 

<2Beilmdn  Sauft  Mlenbet/  babfcbic. 

STEGMANN  (D.  jofua)  em  berühmter 
Theologus,  beflfen  Üeben^UmflanDe  aber  meb' 
rentbeiltf  noeb  unbekannt  fitib.  5)er  #eir  M. 
TCemrid)  in  f.  »£>enneberg.  Äird)<  unD  (gtbu* 
(en*  (gtant  p.  r  60.  rcunbert  fieb  nid)t  unbillig/ 
t>a(j  Diefer  Jofua  ( niebt  Johann  )  Stegmönn 
fein  ^Mäfclein  in  bem  gelehrten  Lexico  gefun« 
ben.  Oo  er  t>on  bem  §cf  artebergifd)en  Supe- 
rintendenten /  M.  Ambrofio  Stegtnann/ 
beflfen  Olearius  in  Syntagm.  rer.  Thür.  P.  II. 

p.  18.  gebentfety  berftomme/  n>ie  Schamelius 
im  4bift.  9\eg.  bog  sftoumb.  ©efangb.  p.  76. 
torgiebt  /  ifl  ungeroiefc.  ©laublicb \ft$t  t>o§  er  ein- 
(SobnM.  Ambrofii  ©regmanne/ ^farterg  in 
©ul^feib  /  beffen  belobter  «&err  XVeinrtd)  L  e. 
Reibung  tbut/  geroefen  /  etf  ttitifle  benn  fepn/  Dai 
Wefer  Ambrofius  üon  ber  Q>farr  <5u!$feli>  /  fo 
nur  eine  (gfunbe  oon  Meinungen  liegt/  jur  Su- 
perintentur  nacb  §cf  artsbergger'  emmen.  2Be* 
nigfrenö  fcl>reibet  ftcb  Jofua  (©tegmann  felbfren 
Sulzfeldenfem  Ftancum.  €r  ftubierte  in  £eipiig/ 
1  unb  ronr  febon  A.  1Ö16.  Magifter,  ba  er  unter 
>  M.  Henr.  «f)ppfnern/  Prof.  Log.  &  Aluron. 
i  Infpe£r. ,  d-  2 1.  Mart.  de  fatisfa&ione  Chri- 

1  ßi  contra  Socinianos  difputirte  /  unb  fll$  bie* 
j  (er 
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fer  ^pfner  ba$3ahr  barauf  Licentiatusunb 
Prot.  Theol.  n>urDe/  üerfertigte  M.  ©tegmann 

ein  meitläufftigeö  Carmen  gratulatorium,  mit 
(fyeti  an  HcepFneri  Difputarione  in  Ebr.  XIII. 

8-  fid)  bcfinDet/ barauö  man  feine  mite  venam 
poeticam  in  latinis  eiferen  Fan.  Sftocb  in  eben 
liefern  3al)v  i6iö.  refpondirte  er  abermahleJ 

ttntcr  M.  Thom.  Weinrichio  de  Spiritu  San- 
dte contra  Photinianos  ,  moher  er  t>iellcid[>t 

(Gelegenheit  genommen /rnad)mahte  biefelbe  in 
f.  Photinianifmo  mcitldufitiger  ju  fDiDerlecjen. 
A.  i6ij.  am  elften  £utbctifd)enJubüa?o,nnuv 
t>e  er  jui  Wittenberg  Do&orTheologiae.  S^ie 
Inaugural  -  Difputation  führet  folgenben 
tnl :  Difputatio  Theologica  Jubilara,  in  qua 
funt  propofitiones,  quasanno  Chrifti  iyi7. 
ad  valvas  templi  Witteb.  affixit  D.  M.  Lu- 
ther. &  thefes  novas  de  Indulgentiis  Pontificiis, 

welche  er  nebfr  M.  Paul  RÖbero  unter  bem  Prac- 
fidiö  D.  Wolfg.  Franzii  oflrcntlicf)  gehalten ; 
©a  er  fid)  Denn  folgenber  maffen  unterfchrieben ; 

M .  Jqfua  Stegmann ,  Sulzfeldenßs  Francas,  deji- 
gndtus  Eccle\i&  Stadbapenfis  Pafior  Superin- 
tendent &  illußris  Erne'ßini  ibidem  Profejfor  Pri- 
marius, bie  Academieju  {Rinteln  1621» 
anbieget  mürbe  /  begleitete  er  bie  Dornebmile 
©teile  ProfefT.  Theol.  unb  mar  Dabei;  #e|ten# 
<5d>iumburgifd)er  Superintendens.  Q3on 
feinen  gebaltnen  Difput.  unbgefd)riebenen33ü* 
ehern  ftnö  mir  folgenbe  begannt  morben : 

•  1.)  de  feptem  criminibus  ecclefias  Lu- 
therana; falfo  impofitis,  Rintelii  A. 
1622.      WT*  '  2.)de 
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2.)  de  Reformatione  Lutheri,  ibid.  » 

g.)  Controverfiarum  de  ecclefia  viato« 
rum  dedecus ,  quod  eccleiia  Pontifi- 
cia  deferenda,  noftra  vero  capefien- 
jfi    da  fit,  ib.  1626.     ...  < 

4. )  Aflertio  veri  Chriftianismi  de  unio- 
ne  fidelium  cum  Chrifto  &  imitatio- 
ne  ejusdem,  1625-.,  n>eldx  nacfctnal)!* 
tn  f.  Trias  irni^^m  einöerleibef. 

*,)  Photinianismus,h.e.  fuccin&a  refu- 
tatio  errorum  Photinianorum  LVI. 
DiflT.  comprehenfa ,  Francof.  1643.  « 
edit.  tert. ,  cui  adjungitur 
Trias  i-*io*ypa.™v  a.)  de  fyllogifinii 
Photinianis  contra  fatisfa&ionem 
**  Chrifti.  b.)  De  vero  Chriftianismo. 
c.)  De  juftificatione  noftraex  Jacobi 
cap.  II.  17.  * 

7.)  erneuerte  #et&en^<SeufFjer.  3)ieer# 
fre  editio  ijr  in  8. 1630.  /  Die  anöere  in 
fedez  1633.  nu  Lüneburg  ge&rucf  f. 
Chriftognofia  oDer  t>om  £rf'a;nntni§ 
(Ebrifti  /  Darinn  er  über  Das  öerDorbene 
©)ri  fient&um  Stoffe  klagen  gefityret  I>ar. 
€tmu§  nod)  t>or  1633.  fleftorben  fcpn/  n>c«  Die 

erneuerte  >5crt*en0*Qeuff3er  de  A.  163  3 .  Cur$ 

wr  feinem  ^oD  uberfeben  fei;n  fönen.  SDafj  e* 
Jhjn  auch  nidit  jum  beften  in  Rinteln  gegangen 
fepn  müjTe  /  bejeuget  er  felbft  in  dedicatione 
feinet  Photinianismi,  Da  er  an  D.  Bafil.  &m* 
lein  /  D.  Henr.  Wioenbtngen  unö  D. 

«mann  alfo  fcfcreibet ;  Per  veftn  favom 

exun- 
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2(4       3^am  ^sfpcr  tlVttett 


exundantiam  fe  res  meae  fatis  haftenus  ad- 
fliftac  videntur  erigere  ad  fpem  melioris 

fortuns  &  temporis.  (Seine  lieber  im  £o<» 
t>nröifd>cn  ©cfangb.  A.  i6y y.  &  1660. .  SHtor* 
fffc&en  A.  17 10. ,  @alfelDifd)en  A.  171 2.  unö 
m  Olearii  (ging*  Äunft  finO : 

21d)  bleib  bet)iinö/£€rr3£fu  £(>riff/meil$2C. 
.  2lc&!  bleib  mit  Deiner  ©mibe. 

Siel) !  mobin  foü  id)  mid)  menDen. 

<8emal>r  mid)  ®£>tt  mein  #§rre. 

5)ie  (Sonn  bat  fiel)  mitibrem<3lan&geenbet, 
.  grifd)  auf  mein  (Seel  in  9}ot&. 

(SeDult  /  Die  fallen  mir  tragen,     * . 

£ob  /  €br  unD  *J>reij?  id)  Dir  bemefe. 

SDiein  ©Ott  nun  rommt  Der  ^iorgenjtem. 
.  SXBie  fd)6n  feuchtet  Der  <3florgenftern  00m  fifx» 

mament  De?  #immeltf  fern  2c. 

Sßßolauf  Die  liebe  (gönne. 

<Seo  mobl  gemutlv  Ia§  ^rauren  feon  ic. 
au«  f.  ^crsene/Seuf^em  p.  399. ,  Da  aber 
fcer  4te  93er$  etmaö  geanDert  /  alö  er  im  Sfteü 
«ungif.  ©efangb.  p- 857-  (lebet/ unD  alfo lautet: 
©ie  SBoglein/  fo  fid)  in  Die  Söäum 
berErod)en  batten  in  gebeim/ 
fiel)  fd)mingen  in  Die  £ufft  binein/ 
ftng'n  ibrem  (Scfropffer  ein  ?ieDelefo. 
Wie  etf  Denn  aud)  1.  c.  Die  Uberfebrifft  bat: 

(EiofWltct)  t>on  Enterung  bev  <Ct  cuc?  unD 
2\riect6'ilajt.  UnD  naef)  Der  @d)leufingifeben 
3Bafier*CiuelI  A.  \69s-  "nb  ®otbaifc&en  ©e> 
fangb.  A.  171  j.  foU  er  auc()  Daö  £icD  gemalt 
baben ; 
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 Üic&crs'oiftorig»  2  ff 

jp&t  3£fu  ©>titf  /  Du  bocbfte*  ©utb  k. 
»eld>e$  aber  olmftreitig  Dem  Bartholom*«» 
Äintnralb  /  aon  Dem  im  jroepten  %beU  Dee 

Hymnopceogr.  p.  346.  mit  meutern  gebanDelt 
WorDen  /  geboret.  Conf.  Dn.  Schamelii  £$• 

9veg.  Detf  €ftaumb.  ©efangb.  p.  73. 

STEINHOFER  (D./o.  Jacob  )  ein  berübm# 
tet  Theologus,  geb.  1640.  d.  22.  Jan.  ju  9)taiv 

päd)  im  f3Buitenbermfci;en  /  bafelbfi  fernster 
jo.  Ge.  «öürgermeifter  n><w  /  ftuDterte  ju 
bingen  /  unD  nxwD  erfUtdi  1661.  Vicarius  $u 
Äircfrbeim/  betnacb  1663.  Vicarius  praepofi- 
tus  ju  (Stuttgart)  /  Dann  A.  1667 .  Archi-Dia- 
conus  ju  Göppingen/  unD  enDlidj  üföorggrafU 
<öapreun)ifcbet  General  -  Superintendens  , 
Ober^ofpveDiger/  Söeic&t'SSater/  Äird)en*unb 

Confiftorial-9\ütb/  mie  aud)  Dire&or  DeS  Gy- 
mnalü  ju  €l)dfhan^i1an<jen  /  unD  ftorb  A. 

1692.  d.  7.  Jan.  aet.  j o.   §t  batte  jum  Sym- 

bolo  Gen.  XLIX,  ig.  /  unD  befam  fonDerlid)  in 
feinen  legten  ^agenbielSBerDruf}.  ©ennalöDe* 
Damabliöfn5),iarggiQfl.53rttnDenbtirg.General- 

Superintendentenä  u.Specialen  ju^ond)berg/ 

L.  6totffietN©etängbud>/  (melcbeö  wegen 
Des  obne  Hott)  fo  om  öeränDet ten  ^etfeö  in 
Der  Treben  bei>  Dem  ©ingen  t>iel  Confufion 
Derurfacbet/  unD  De§megen  nid)t  metjr  Darft<utt> 
geleget  noetDen)  A.  1690.  in  8.  jum  ^orf^cin 
fommen  /  fo  rourDe  bon  Dem  #enn  StocEfletb 
om  £nDe  eine  Anleitung  /  wie  ein  <U>vift  feine, 
6o»tage*2lnbad?t  uwev  wafctenbem  <0ow 

cesbimft 
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3f  6      3obi>nn  Cafpgr  TPeselo  

ttsbtmfi  in  t>cr  Äircben  /  fonbevlid)  bty 
3uetfeeihmg  bes  *o*  2lbmbmabls  /  wenn 
€V  gleid)  md)t  felbft  mit  communictvete/ 
fcennod)  galten  uno  fovrfesen  f^nte  /  mit 
angehängt/  in  roeld)em  nur  aus  5.  Otogen  beftc* 
benDen  Scripto  er  DurdjauS  Diejenigen  t>or  feine 
Triften  galten  sollen  /  ja  aueb  ihnen  alle  ©naDe 
©Üttetf  unD  Die  eroige  (geeligfeit  abgcfprocI>cny 
Die  ntebt  allüeit  bis  <;u  §nbe  Der  Communion 
oerblieben  /  ob  fte  gleieb  nicl)t  communicirten. 
liefern  roiberfprad)  Stcinbofer/  unD  jeigte 
nocl)  in  felbigem  3a(>r  auf  Dem  ju  93ai)reutf> 
gehaltenen  Synodo  in  einem  befonbern  Scripto, 
Uöelcbeö  l>ernacb  fub  tit.  Virga  exa&oris  con- 
traria ,  geDrucft  roorDen  /  Dem  ©toef  fletb 
öeutltd)  /  Daß  er  in  Diefer  ©nebe  ju  roeit  gan> 
gen  /  unD  feine  /  Des  ©egnevS  /  Keimung  feinen 
©runD  in  Der     (grifft  /  Antiquität  /  in  li- 

bris  normalibus  ac  liturgicis  ,  nocl)  anDere» 

Theologorum  (gebrifften  habe  /  unb  alfo  in 

prasjudicium  Chriftianae  libertatis  rituum- 

que  adiaphoriae  Denen  Langel,  Treben  ob- 
trudiret  roerDe.  £>b  nun  roobl  ©teinbofer» 
@d)tifft  oon  L.  ©cocfflctben  in  einer  Syno- 
dal-Oration,  (  Die  nacfrmabl*  unter  Dem  ^itul: 

Virga  paftoralis  ad  exa&oris  confra&am 

vigilans,  in  £)rucf  fommen/ )  Das  ^abr  Dar* 
auf  mit  gvojfer  ^eftugfeit  roiDcrlcget  roorDen/ 
oueb  Der  ©teinboftT/  Der  Darinnen  fefyr  anjugl. 
angegriffen  roorDen  /  auf  eine  refutation  bc* 
l<id)t  roar/  fo  ifr  Dod)  Der  ganfcc  (Streit  Dureb 
Stembcfevs  ^oöe^gall  auf  einmal  aeroben 
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unD  geenDigt  morDen.  S^ocfr  bat  Darf  #0** 
gürftl.  Confiftorium  felbft  ein  9)ii§faüen  Dar# 
ubcr  bejeugt/  unD  in  Dem  gangen  £anD  ton  Den 
•Herren  ©eifmd)en  Die  noeb  ungebunDene  exem- 
plana  abgeforDert/  Dabero  feine?  tnebr/  abfon* 
cerltd)  wegen  Des  Darjroifcben  gekommenen  un# 
fllücf  feiigen  33ranDeä  ju  ^ond)berg  /  in  meU 
d)em  »penn  L.  Stocf  ffrtbs  auSerlefene  Bi- 
bliothec  mit  im  Dtaud;  aufgangen  /  m  habe« 

#  /  wie  in  Serpilii  Epitaph.  Wittenberg. 

p.  y9.  fqq.  unD  in  Prüfung  De*  £obenff.  ®e* 
fangb.  p.  1 14-  mit  mebrern  ju  lefen.  Unter  fel# 
nem  ^ilbnljj&at  Der  Damalige  #ofpital  **j)r.. 

unD  Profeflor,  M.  Joach.  Henr.  ^aaerxi  foU 

flenDe  <2*erfe  gefegt ; 

<Sd;au  Diefee  2fogejic5t !  jeugt  nic&t  Der  2fu# 

gen 

*om  $eur  ber  ©ottesfurc&t/  Da*  in  ber  <5eel 

gebrennet / 

*om  €ifer  bor  Die  £ebry  Die  Cljrifluö  <23olcf 

befennet/ 

Dom  Dopfren  ^reD'ger-©cift  /  bön£unft# 

.     r  $etftonDunD<2Bi$? 
Qid)  l  W  Der  ttjeure  SDiann  fc&on  liegen  muß 

»ergraben / 

tten  mirD  /  Der  gbme  gleidjf  /  big  2anD  &in# 
.  _  furo  haben  ? 

©eine  gfeDer  in  Dem  uon  ibm  mit  einer  feinen 
SSorreDe  Birten  93apreutbifd;en  ©efangb.  A. 
«688.  /  unD  im  ©d)6nbergifd)en  A.  1703.  fmb: 
4öeut  fahrt  Der  £§n  mit  <5cbaö\ 
££euc|)elep!  DufctywDe  fcar*.  i 
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<Bd  fünE)  ict>  nict)t6  au»  Dicfcr  (iftacroftifd).) 

^kea/2ld)!  unD  ^eblroeg  Traurigkeit!  m 
Conf.  ©el.  Lex.  p.  217*.  &  Dn.  Ludovici 
ec&uUW,  P.IH.p.64.1q. 

1 

STEMLER  (Johannes)  ein  gefdjfcfter  Mu- 

ficus ,  geb.  1662,  d.  14.  Apr.  ju  SReuftaW  an 
In  Orla/  mofelbtf  fein  QSatcr  mit  ibm  gleidjeö 
Sftabmenö  Archi-Diaconus  gemefen/  fruDierte 
ab  A.  1673.  ju  ©otba  unter  t»em  Re&ore  9fct><» 
bern  /  unD  ab  A.  1678.  m  3ena/  begab  fid>  t>on 
bar  A.  1682.  nad)£eii>jtg/  gieng  aber  Das  3al)t 
fcarauf  nod)  Michaelis  roieDer  nnd)3entt/  Da 
er  ftcb  m.  Oft.  wegen  nod)  anbaltenber  Con- 
tagion  bereDen  lief?  /  mit  noeb  jmeen  Studiofis 
nneb  grffurtb  m  reifen/  unD  öber  S3ermutb«n 
Dafelbft  in  Der£ird)en  ju  S.  Michael  Das  Can- 
torat  befam  /  aud)  aüDa  A.  1687.  gu  gleichet 
(S  telle  von  Der  Langel.  ©emeinDe  jum  £auff> 
mann  vociret  «outDe/  muffe  aber  öon  bar  A. 
1 689.  als  ein  £anDS*£inb  unD  Stipendiat  nad> 
SfteuffaDt  an  Der  £>rla  in  patriam ,  unb  t am 
enblid)  A.  1691.  m.  Jun.  /  auf  gnabigfte  voca- 
tion  unb  Dom.  II.  poft  Trin.  gcfd>ebene  ^>robe 
In  ©egenroart  aller  5.  #oc&*$ürfiL  Herren  ©e> 
btuDer  Don@ad)fen*3ei^/  jum  Cantorat  nadj 
^d)leufingen/  bafelbfter  aud)  A.  1720.  d.  1. 
Maj.  gcflorben.  ©eine  öeDer  fteben  im  (Scbleu* 
fmgifeben  ©efangb.  A.  1717.  unb  #719./ unD 
Reiften : 

3$  &to  t>on  ©£>tt  geliebt/  auc&  tvenn  er  mf<& 

betrübt* 

3£fu 
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j£fu  /  bein  ctetreu  ©emutbe. 
;önia  aller  fcbren/öu  mufi  (eiDer!  boren. 
9?un  i|t  öaö  Urtbeil  atieteefproc&en/mein  lieb* 
tfer  3<gfu  /  ut>«  Dieb. 

unter  twkfcn  er  baö  erftere  /  bep  2Ibfterben  feU 
nerfel.  €beliebtfen/  einer  aebo&rnen£mct\urmi 
feie  A.  1094.  d.  11.  Febr.  üerfci;iet>en  /  <tufae* 
fefcet  ^ 

STEMLERC^./0.c6ri/fo^.)rfneö(inaeL 
Cel>rer  /  .geb.  1679.  d.  27.  Aug.  ju  9?eutfaöt  an 
fcer  £>rla  /  ftuDterfe  ju  Slltöottf  unter  Sonntagio, 
t*r  eme  otemferin  iur  gfce  gelabt  /  lieg  ftd)  hier 
*etfd;teDene$  mabl  im  difpuriren  &örcn/  foniw* 

lief;  audj  de  Ant.  Bonfinio  A.  1698./  IDODOrt 

fdjon  eben  im  arcepten^bal  Der  Hymnopceogr. 
P;  248.  fleöac&t  moröen/  ingleid;en  de  Tropa- 

1698.  unter  Sonn- 

tagio  ;  Tnadologia  V.  T.  cacholica,  ex  Pf. 
XXXIII,  6.  Miel)  unter  Sonntagio  A.  1698. 

unt>  roarD  hierauf  Pfarrer  ju  @a(^  bep  Seife/ 
l>ernflco  Diaconus  in  patria ,  unö  lefclicb  A. 
171  f.  Archi-Diacpnus  Öafelbft.  gr  lebet  un& 
lebret  noeb  mit  ©eegen  ,  bat  fid)  &um  Seieben* 
Srevt  Die  SPorte  erroebtt  :  3*  hielte  mid> 
rucDr  oaföiv  ich  erttas  wägete.  1.  Cor. 
II,  2./  unö  iiim  9?abmen$  *  Symbolo  :  Mea 
Jefus  Crucifixus  Scientia  .  unö  fein  fd)6neö 
TOaff  ion*?M>  mif  öeffen  Sftabmen  unö  ebemabl* 
ßefübrref?  Diaconac  im  Sftaumb.  ©efauab.  A. 
171 7.  p.  229.  ()e/fr; 


f 
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Jfo      'Johann  (Lafpot  TPcQcfg  m 

3J?id)  lan  nic&tö  fo  fcf>r  bergnugen  /  «IS  De* 
£§rren  3§fu  93lut. 

STEVERLEIN  (M.  Abraham)  ein  tyxttä 

get/  geb.  i6f  2.  d.  7.  Maj.  ju  SeuterSDorff  obn 
jt>ctt  ^:l)cmnr  im  ptflenftum  Meinungen/  Do* 
fclbft  Damabß  fein  SSater  /  Io.  Sebaft.  (Steuer* 
fein/  Pfarrer  gemefen  /  ftuDierte  @d)jcufingen 
unD  ßeipjig  /  promovirtc  fo  Dann  A-IB^.  Ju 
3ena  in  Magiftrum,  unD  roarD  in  ebenbiefem 
3abr  erftt.  feinem  SSater/  nad)mabligem  Arcfai- 

Diacono  ju  @d)leuftngen  /  im  Archi-Diaco- 

nat  adjungitt  /  befam  Darauf  felbft  A.  1679. 

fcaö  Diaconat,unD  bernad)  A.  1 700.  Daö  Archi- 
Diaconat.  §r  fforb  A.  i72i,d.  18.  Ocl;obr. 
art.  69.  min.  47./  unD  W  gefd)rieben :  £>atnt>ü 
fd>c£>  ilabfal  für  alle  (Bottee  >  lünfca-  /  ex 
Pfalm.  II./  £eipjig  1693.8. /  unD  über  feinen/ 
fiernaej)  bei)  Deflen  Sßccrbigung  bon  feinem  <5p> 
Dam  /  £enn  D.  tHeifen  /  erklärten  mfaJ&tL 
Luc.  XXIII ,  43.  /  <ßlficffdigC«ic  Öer  Seelen 
nact?  fcem  <Eot>/ed.  @el)leu|tngen  1698.^2./ 
imD  feine  £ieDer  /  rocld)e  er  einjrmabtö  nad)  über» 
ftanDener  Srancfbeit  aufgefegt  /  fteben  im 
@d)leufingifc^en  ©efangb.  A.  1697.  unö  in  Der 
«JBajjerquelle  A.  1702.  /  Des  Anfangs : 

3§fus  ift  allein  mein  ^rofr. 

3tf  ©Ott  mein  3ut>erficf)t  unD  ^roff. 

<2Ba$  bitf  Du  «aftenfcben^inD. 
Conf.  Dn.  Ludovici  de  Hymnop.  Henneb. 
p.  38.  &  ejusd.  ©d)leuftng.  ^reDiger^ifloric 
p.  73.  itemque  Coburg.  3eimng$>Extr.  A. 

1721.  p.  269»  STEVR- 
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STEVERLEIN  (  Johannes )  ein  gecrontet 

tyott  unb  ÄapfcrL  Notarius  ,  bcö  t>orert»ebn* 
ten  ©rojjoater/  unb  Cafpar  Srcuevleino  /  beS 
erfren  Eutbetifcben  ^rebigerö  ju  Oc()molfalöcn/ 
Csobn/  geb.  1546.  d.  j.  Jul.  ju  <Sd)malfalben/ 
tuar  anfangt  (Stabtfcbrciber  ju  Sßafungen  /  her* 
nad)  €l)ur<»  unb  ftürftl.  43cnneb*  Secretarius , 
unb  cnDlid)  totabt«<g>d)ultbei(j  ju  Meinungen* 
€r  flarb  A.  161 9.  d.  f.Maj.  xt.67./  unb  bat 
ntd>t  nur  /  nadj  Slnjeige  Der  teicben'fyrebigt  /  bie 
ej<:nt;e  23ibd  &  unb  ty.  in  teutfdx  D\eimen 
gebrad)f  /  fonbern  aucb  /  n>ie  in  Cleflli  Catalogo 

Der  teutfd)en  librorum  muficorum  ,  p.  264. 

2öf.  (lebet/  biefetf  etroaS  unbefannte  tieb: 

^eliebfe  $reunb/  n>a$  tyut  ibr  fo  »erjagen, 
nebft  Dem  beraumen  Treben  *  ©efang  gemad)f : 
5)a£  alte^abr  »ergangen  ift/  mit  Dancfen  ic 
n>eld;er  ©efangy  nad)  Slnjeige  Olearii  im  ftcber* 
<3d)a$  P.  I.  p.  y  3.  y  im  Sftürnb.  ©efangb.  A. 
1676.  imb2tlfbortfifd)en  A.  1 700.  /  bem  Bafilio 
«S&cfcke»  /  eben  fo  menig  mit  $runb  jucjeignet/ 
<ttö  vorgegeben  wirb  /  Da§  Jacob  Tappius  bie 
4.  (erteil  QSerfe  be*  2ieb£/  ober  nacb  bem  £)ref}* 
bnifcben  ©efangb.  A.  i6c<5.  bae  gaime  Uiet> 
»erfertiget  baben  fofl.  Schamelius  im  9?aum* 
bürg.  ©efangb.  A.  1717.  p.  171.  allegiret  ein 
olt  ©efangbud)  ed.  #of  16 14. 8.  /  ba  fo  gar  aud) 
dm  ^d>lu§  beö  anbern  QSerfeS  ?tmen  (lebet  / 
roorauS  flärlid)  erbellet  /  baj?  bie  4.  legten  QSerfe 
einSufafc  femi/  obfcbon«£)enLudovici  de  Hy- 
mnop.  Henneb.  p.  37. ,  ba§  alle  6.  SÖcrfe  beg 
&eb$  t>on  ©teuerlem  bekommen/  vorgibt  /  unb 


Digitized  by  Google 


j62      3obann  df.fpav  Wedele 

fld)  Diftfaltö  auf  Die  relation  t>orerwebnten  Steiw 
<ihnM"cbcn  §ncfetö  bliebet.  <2Bicwobl  aud) 
»£>en  Avenanus  in  f.  §pift.  €brif*em(gd.>mucr7 
SlrnftaDt  1722.  in  4.  /  Dag  gantje  tieD  Dem 
€5teucr!em  auftreibt  /  unD  vorgibt /  Dag  er  Da* 
fcon  Den  atfm  ?ibbnic£  befujc  /  weldxr  A. 
if  88.  ju  grffiirt/  mit  angehängter  gewobnlidxr 
5)ieloDie  /  Gteiicvleine  effigie  in  $olfefd!)m$/ 
tini>  ^orieDe  M.  Cynaci  6ctmceg^ens  /  ge* 
fcrutf  t  fei).  SEßeldKr  getfait  bterned)|t  fo  wol)l 
Dom  au&ore  Des  ^vaiiin;immeit|cbcn  @e* 
fangbudjßV  p.68/  alö  aud)  »om^vevlmctbau* 
fen  im  «öallifd)en  ertfen  $beil  p.  f  6.  Die  <2Borfe 
fcer  Dritten  (gtropbc  gednDert/unD  anflatt :  fürs 
Pabfte  Hebt*  unbJHbgttttvey  /  finge:  für  fal« 
feber  £tbr/  ?(bcj<ntc vey  /  ift  begannt.  bat 
aber  DarwiDer  Thomas  (Sd)tniDt  in  Memora- 
bilibus  hymnicis  p.  2  j  1 .  gewaltig  geeifert/  wel* 
d)e$  wie  weit  es  rec&t  oDer  imrecbt  h)j  id)  bier 
nid)t  unterfudjen  will  /  fonDern  berweife  Den  ge* 
neigten  &fer  auf  Dasjenige/ waö  bereite  oben  im 
j|Wci)tcn  ^beil  Der Hymnopaeogr.  p.  1 34.  beyrn 
&eD  Lutheri :  igr&alt  uns ,  §ün  /  bev  bei* 
nem  Wort  ic.  erinnert  werben.  Q5om  Gretv 
erlern  ftebet  in  <a$fcte  £ift.  ©efangb.  A.  1681. 
noeb  Diefes  £ieD : 

dlad)  3)abiD  war  Äonfg  (galomonie. 
unD  fonjl  werDen  Denselben  im  9iurnb.@efangb* 

<tnnod;  aud)  Diefem>epjugefd)ricben/ncmlid.); 

£obet  Den  #§rren/  :/: 

QBaei  baben  Docfc  Die  ßeute  im  (Sinn  :c. 
tt  seboret  aber  Datf  erflere  Dem  fei.  Selneccero, 
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Hieoev#«oiflorie.  26) 
unö  Den  Dem  Leitern  fc&reibet  Ludovici  1.  c. . 

quo  minus  Steurlino  tribuam,  obftat,  quod 
necHenebergia  cantico  utitur,nec  polteris 
Stturlinianis  de  eodem  quiequam  innocuic. 

STOCKFLETH  (  Um.  Arnold  )  ein  be# 
tübmter  Theologus  ,  geb.  1643.  d.  17.  Apr. 
ju  ?Ulfeli>  im  £  annoumfdxn  /  jtuDferte  ju  2 ilt# 
fcorft  /  unt)  fei?tc  fid)  bep  Dem  iönoreutbifdKii 
Gen.  Sup.  Cafpor  t>on  Gilten  in  foldje  ®  unfo 
fca§  er  auf  Deffen  recommendation  erjlltd)  Pa- 
ftor  511  §cfquargofen/  betnaefo  A.  1668.  Pfarrer 
uni)  Decanus  ju  i&apertföorff  /  bann  /  naa)  cor* 
l>ero  A.  1677.  gefa)el)ener  promotion  in  Li- 
centiatum  ju  Bübingen  /  A.  1679.  Superin- 
tendens  (ffeutfflDt  an  Der  QJpfd)/  unD  enölid) 
SSttarggiäfl.  Ö5rant>enb.  £$apreuti).  äircOen* 

SKatt)  /  Dber^Of^reDigei'/  General-Super. 

unD  Special-Sup.  ju  Sflondjsbeta ,  wie  aud)  Des 

Gymnafii  ju  S&ayreutf)  Director  geroorDeru 

€r  ftarb  A.  1708.  a.  8.  Aug.  xt.  66.  /  unD  er* 
litte  bat  tlnglutf  y  Da§  feine  gante  Bibliochec 
buvd)  unöermut&ete  5euer$'Q3runfr  im  Dvaud) 
oufgieng/  mot>on  M.  Chr.  Feuftelii  Epift.  ad 

Stockflerhum  de  Incendio  ejus  bibhocheca: 
mit  meiern  fan  nadjgelei'cn  iverDen.  £>at}  er 
aud)  it>ol>(  gereifet  f>abe/  bezeuget  Deflfen  cuneu- 
ü$  ^eife«(öefd>end?e  /  ed.  Swnd^berg  1686. 
12./  Darinnen  aber  aud)  p.  j2y.  über  Die  £ufs» 
gebeefte  £>vü{ie  oce  Jrauensimmere  /  tt>eld)e 
l>eut  ju  tage  /  aud>  fo  gar  bev  prie(tcre*£o<1?' 
rem  /  grand  mode  roerDen  rooüen/  ein  fel>r  cu- 

©  4  rieufe* 
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rieufeö  unb  furtrefflicbeö  <15ebid>te  angetroffen 
wirb,  ©eine  Sbeliebfte  /  Maria  Catharina , 
geb.  jttfefein  /  war  eine  gecrontc  Poetin  unter 
ben  Blumen « «Estinnen  Dmrttk  genannt  /  unD 
fein  ÜicD  im  ®  erauer  ©efangb.  A.  1718.  t>et§t : 
s^un  fo  ael)  icb  fynp  klaffen  ic. 

Conf.  Du.  Ludovici  <5d)uU«£)ift,  P.  III.  p.  66. 

STOCKMANN  (  Erneßus)  dn  gefaxter 
3>0etunbTheologus,  geb.  1634. d.  r8-  Apr./ 
war  anfangt  Pfarrer  w  *&a\)tv* Naumburg/ 
bann  Superintendens  ju  2WfiäDt  /  unD  excel- 

Ürte  fonfcerltcf)  in  Madrigalen  /  bon  welc&er  2W 
teutfeber  @ebid)t'en  er  aud)  jwev  (Ebetle  /  nebfl 
t>em~Ü.ob  bee  ©tabty  itnt>Äanb*£ebcn0/tin& 
6er  poerifebm  Scfovijf^&uft  bruefen  laffenj 
unb  fid)  bamit  folgen  9vtit>m  erworben  /  ba§ 

»?)en  tTeumetjW  de  Poet.  Germ.  p.  102. 
fd)refbet :  Nemo  iibi  in  hoc  carminum  ge- 
nere  fuaviflimam  Ca/p.  Ziegleri  mufaro  per- 
inde  familiärem  reddidic  ac  Stochmannus  no- 
fter :  adeo  facile  modulatur,  adeo  fuaviter 
6c  ingeniofe  ,  ut  nihil  Tupra  :  neque  vero 
non  aufim  affirmare,  Madrigalia  plus,  quam 
carmina  reliqua  gratis  fpirare  r  in  materia 
facra  vaticinatur  ut  Theologus  ,m  in  joeofa 
joeofe  ,  rotunde  in  utraque  &  jueundej. 
<£r  bat  ein  Wegweifcrlem  jur  öeelmjeit  vor 
Srnfälttge/  bon  welchem  betf  fei.  D.  Spenere 
lefcte  Theol.  «ßebenefen  p.  195-.  mit  mebrent 
nad)iulcfen/  ediret/  unb  ifrgejtorben  A.  1712. 
d.  28.  Apr.  ©ein  Sieb  im  Stterfeb*  @*fangbu(& 
A.i7i<s.()eift;  "  ©O«/ 
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unD  toPertfcfcme  ©eraifdjen  A.1718. 
2>a  3Sfu$  in  Den  Gimmel  mit. 
gnenfct)/füJ)te@JÜttrö©ute.  (am@ebur«# 

^:ag.) 

Conf.  ©cl.  Lex.  p.  2188.  &  llnfcb.  Cftadjr» 

A.  1742.  p.  f  14.  add'  Dn.  Hcumanni  Progr. 
in  vitam  Stockmanni,  ed.  Ifenaci  A.  17 12. 

in  foL 

> 

STOCKMANN  ( Paulus)  ein  @>angelifd)e* 
teurer/  ttnD  Des  twerroebnten  93ater  /  pon  £aua> 
ftaDt  /  n>ar  erftlid)  £6nig$  Guftavi  Adolphi  in 
XSe&roeDen  $eID>  unD  ©dtfff^reDiger/ Dann 
teutfc&er  Paftor  ju  Nortellie ,  einer  <gee*©taDt 
in  UplanD ;  ferner/  Da  er  aus  HplanD  /  weil  er  Da* 
falte  cüma  nicl)t  geroobnen/  nod)  Die  raube Jufft 
vertragen  fönte  /  aud)  Daber  cflft  erfrantfete  / 
nad)  erlangter  aUergnaDigfta  Äonigl.  dimif- 
iion,  roieDer  in  ©aebfen  fommeny  unD  ftd)  ju 
TOtfenberg  be»)  D.  Martini  f .  Sabr  /  unp  ju 
8eip«g  bei;  D.  #i>pffnern  1 .  3al>r/  aufweiten/ 
Pfarrer  auf  Dem  Sfteumarcf  t  oor  ^erfeburg  / 
unD  enDlicfc  na*  i&SBodjen  Paftor  unD  Se- 
nior minifterii  ju  Süfcen.  €r  flarb  A.  1636. 

«tat.  xx.  an  Der  ^eft/  unD  bat  Lamentationes 

Lützen/es  auf  boc&ftgeDacbjen  ^nigö  unD  anDe* 
rer  m  Der  ©c&lacOt  por  £u&en  gebliebener  ^cl* 
Den^oD/  ed.  «  i6?f.  in  4. 
<Scin  xwenter  <S?obn  /  gletd)e$  «Rahmen»  mit 
1bm/  war  Pfarrer  ju^r^aumbura/  unb 
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i|t  umfahr  1669.  geftorben  :  unD  fein  allent* 
l>alben  bekannter  ^ajTione^efang/  ju  meldjcm/ 
nad)  Sinnige  Serpilü  in  Der  ftortfefcung  Der  £ie 
ter*(5)eDamfen  p.  196./  Melchior  Vulpius, 
Canror  ju  SBeimar  /  Die  SfteloDie  gefegt  /  unD 
fcer  anfangs  unter  Dem  ^itul :  frommer  Cbri# 
ften  £ab*Btud?e  /  ed.  üeip^  i6f  3. 8.  /  bu 
f  annt  gemacht  roorDen  /  heijfet : 

3£tü  £eiDen/  9>em  unD  l3;oD  k. 
worbep  Der  fei.  Wlam  Die  Slnfedjtung  gehabt/ 
fca§  er  jroepmabl  Die  fteDer  nieDerlegen  muffen/ 
«he  er  Daß  Sieb  ju  £nDe  gcbrad)t.  £en  Kiew 
meiner  L  c.  p.  103.  nennet  Diefen  ©efang  /  meU 
d)er/  roie  aus  Des  fei.  .&erm  NicoL  «Hafens 
unterm  Gahmen  Sinceri  Catholici  edirten 
,<$afletv2fnoad)ten  Der  Dvom.  £atbof.  £jrc^ 
p.  272.  erbeüet/  aud>  in  Der  ^omifd)  >  €atbol. 
Äirc&e  (vid.  Jo.  Ge.  95raunö  Echo  hymno- 
diae  coeleftis  f.  SfJachHong  Der  bimml.  <3ing> 
Chore  p.  i22.)recipiret  tffc  y  hiftoricum  juxta 
ac  pium,  unD  Der  10  berühmte  atö  gelehrteren 
3vt.  Jo.  Henr.  2\mi>en>ater  /  bod)t>erDienter 
Paftomu  S.  Blafu  in  OforDhaufen/  t>on  DeflTen 
ÄtbetrunD  Jlteoem  ich  in  meinem  (Ertcttfcpen 
^)o*jeit*  <25efd>encf  p.  24.  fqq.  umftanDliehe 
$lad)vi<bt  gegeben  /  bat  nebft  feinem  Collegeo 
unD  Diacono,  Jfrmn  Joh.  Jac.  2\tefewettcrn/ 
erfr  i>or  ein  paar  fahren/  nemlicb  A.  1720./ 
darüber  14.  ^ajftonö^reDigten  gehalten  /  Da> 
»on  Die  Dilpofitiones  unterm  Sbtul :  Paflio 

Chrifti  hiftorico-metrica  £  7\mw25etvad)* 
ttmg  Oee  Pa^m  Hiebe  J  3£fu  Haben, 

Pein 
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Peinuno  £00  je.  ju  §rprt&  1721.  8.  ge* 
fcrucft  frnD.  £)od)  finD  Darinnen  aucb  einige 
5Ket>ens*2(rten  etmas  Duticf  el  gefegt  /  Dabcr  «£)cr> 
M.  «Sorrfiieo  ilinbner  /  »frßd^Örafl.  Oveujj. 
*J>lauifd)er  ^of'^reDiger  unD  Superintendens 
ju  (^d)latfc  /  fein  3}eDencf  en  getragen  /  in  feinem 
<Bcbla«)er  Oefangbud;  A.  1716.  /  fo  er  mir  beo 
i>tcnftL  35efucl)ung  el>emal)len  gütiajt  verehret/ 
Die  jtvet;  QJcrfe/  nemlid;  v.  16.  unD  v.  22.  alfo 
ju  äaDern : 

v.  16.  $leu§f  Dein  <&lut/  Der  eD(e<B-afft/ 
als  Der  Seib  erblnffet/  Das  giebt  mir  DOQfotnoc 
'   -Svraflft/  wohl  Dem/  Der  es  fem«! 

v.  22.  £>eine  9\utt>en/  lieber  £bri|t/  Did) 
»te!  gutes  kbren  /  roell  Daß  greufc  ein  bittet 
W /  t)id)  inftütt  ju  Febren; 
n>eld;es"  /  nad)  Der  üon  ibm  in  Der  SßorreDe  ge* 
febebenen  Erinnerung  /  uns"  weniger  befremben 
Dorff/  als  Die  Damiani\&>e  Steigerung,  /  Darrci* 
.Der  Serpilius  in  Prüfung  Des  #obenfr.  @e# 
fangb.  b.  ;jo.  mit  D\ed;t  geeifert  bat.  Sftebft 
liefern  ^3af;ions^icDe  aber  ftebet  öon  Diefem 
Audtore  in  (Diiirefclos  geijrl.  J^mffcn^latig 
A.  1679.  nod)  DiefeS: 

$)er  frcmfTe  3)tann  unD  ©ßttes  (ssobn  itf 
fd)0n  am  §reufc  öerfebieben  ic. 
Conf.  Dn.  Schamelii  #i|ior.  Diegifr.  De« 

Naumburg,  ©efangb.  p.  73. 

■ 

STOEBERLEIN  (Jo. Leonhard)  ein 

Jfunfte  rfabrner  Stpotbecf  er  unD  Des  lobl.  Colle- 
gii  pharmaceutici  Senior  ju  Dürnberg /  Do« 

felb(t 

1 

» 
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felbft  neb.  1656.  d.  2.  Jun./  leate  fiel)  bep  feinet 
Profeffion  auf  Die  ^oefie/  unbroarD  Degbalbet 
A.  1672.  in  ^eflneftfeben  Sölumen würben/ 
Darinnen  aud)/  nad)  Paullini  2(njeicje  im  ae* 
lobvten  Sraucmimmer  p.  48.  /  feine  ebeliebjte 
unter  Dem  Rahmen  Dorinde,  eine  'DJiinjefcü* 
fci)aflftcrin  roar/reeipirt/  mit  Dem  *V}abmen  Po- 
h  mtbus ,  nebft  Der  QMume  PiloftUa ,  oDet 
tllane*  (Debilem/  nnD  Der  devife:  ^nZu* 
ejmt>  r>iel  blöfceno;  wie  Denn  aud)  im  <)>eani' 
|er  Irrgarten  auf  feine  ^afel  eine  au$  Den  2&ol* 
wen  t>eiiurbred;etu  unD  in  Dem  SJieer  fid)  öleid)" 
fam  fpiejlenDe  @onne  gemabiet  ift  /  nebjt  Der 
llmfd)rifft:  Tempore  opportuno,  unD  Ulf 
lerfcijrifft: 

£)ie  Sßßarbeit  nnD  Slufrtdjtt'öfeit 
53um  äfftern  aud)  SßerDuncfluua.  leiDf  / 
•    <2BlrD  Dod)  befrept 
Sur  reebten  Seit. 
€r  frarb  A.  1696.  d.  30.  Sept.  xt.  60./  Da  et 
ficb  nur  fur&  öorber  Dießaljen  am  guffe/  megen 
De*  falten  SöranDö  /  muffen  ablofen  lajTen/  unD 
war  fonft  ein  trepcber  Mufen  - /vminD/  wie  er 
Denn  nid)t  nur/natf)  Deö  #enn  D.  2$i\iev&  3eua/ 
ui|;/  in  Der  93efd)reibung  üon  SlltDoiff  P-.94-  > 
feine  medicinifd)e  unD  philofophilcbc  53üd)et 
in  Die  3iltDorflr ifdje  Bi  bliothec ,  nebfi  einem  Ca- 
pital wn  yoo.  Bulben  /  um  t>on  Deflfen  Seifen 
flüjdbrlid)  neue  25üd)cr  nad)jufd;affeii/&ermacbt/ 
fonDcrn  micb  in  XPagenfcile  Comment.  de 
,  Civitate  Noriberg.  cap.  6.  p.  62.  ba$  £ob  hat/ 
Daß  er  Vir  plenus  integritatis ,  humanitatis, 

officii 
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officii  &  religionis  flemefen/  apud  quem  re. 
perias  ideas  quarumcunque  rerura,  quaa 
natura  &  manuariae  artes  effecerunt.ut  do- 
mura  ipfius  Microcofmum  ex  vero  appellare 

liccat.  ©ein  febones  1  unb  im  jroepten  £l)eil 
Diefer  girier  ^iftorie  p.  84-  ^^urnbero^ 
fd;en  Paftoriju  Ä  «ariSw&n*  J^.** 
nein  /  bloß  au*  SBerfeben  jugefcbrtebene^teD/ 
frebet  im  fcoburaifeben/  «Weinunsifd^n 1/  »n* 
bevaifeben/  £aüifcben  unD  ©tuttaartifc&en  ©e< 

faimbud)/  unb  beißet:  . 

<2Ba$  aiebjiu  Dann/  0  mein«  @«el«/ ©Ott/ 

ö«r  Dir  tagliclj  alleö  gicbt  ic. 
effiorauf  bernacb  Der  oben  belobt«  unb  beliebte 
<gd)lefifcbe£ieDer*3)id)t«r/  Senfamit» 
ecbmolcte/ in  feinen äeDer>5lammen p, m . 
Die  parodie ,  fofl  einerlei  Slnfang*  unD  $n' 
halt?/  semaebt :  SBa*  flicbfiu  ©Ott/  0  meine 
feccle  /  ©Ott/  Der  Dir  alle*  ft&entft  unD  siebt  ic 
rceleb«  aber  eben  Dab«r  in  D«S  #errn  Sup.  Pjf- 
fcppf  «Werfebiitg.  ©efanab.  A.  17 16.  p. .408./ 
mit  Dem  Stobaleinifcnen  ©efanö  confundi- 
ret/  unD  Diefer  D«m  4D«rrn  ed?molcten  falfcb* 
lieb  jua«fd;rieben  roorben» 

STOECKEN  (bbriftiamts  twn)  «tob«' 

fanntcr  Theologus  unD  t«utfd)«r  ^oet/»« 
SfccnDöbura  in  £olljtetn  ßeburti«  /  »ort  «rpdj 
q>farr«r  ju  Trittau  /  l>ern<icl>  De«  SMcboff*  l« 
gutin  $flfj»eÜ*? ;  bann ,  nacb  «ngeniHnmej 
net  Doftor-cgurt«,  tttrtft  gJ^'Ä* 

Slertfbura/  unöenDlkb  £omflU  ©amfc&e* 


i-jo      'Jc'fyann  <Zcfpav 'Wedels 

fl)cn « 0\ötl)  unD  General  -  Sup.  Deä  dürften* 
tbtmie  @(frlef;n>ig  unD  #clltfein.  €r  ftorb  A. 
1684.  d.  4.  Sept.  a:t.  fi.  min.  28.,  unD  bat 
unter  anDern  ©d>rifften  Cytharam  novam 

David  icam,  f.  Cantiones  facras  ex  plalte- 
rio  ,  tri9letd)eri  Mulicam  facramentalem  £ 
XXXVI.  Cantiones  de  facra  cocna  ex  Kem- 

bifio,  edirct/  aber  aud)  Lutheri  unDanDerer 
Banner  Äird)»@cfänoe/  wie  Der  fei.  L.  Stocf* 
Ä«r>  /  in  Dielen  ©tütfen  gcanDert  /  inftituto 

non  admodum  nimis  utili  ac  probando, 
nam  Ii  vel  maxime  rhythmum  forte  juvat, 
nervum  certe  Ipiritumque  non  raro  pror- 
fus  infringit }  quantum  addiderat.  tantun- 

dem  quoque  demens ,  ntfe  »£)err  £Teumet# 
fler  de  Poet.  germ.  p.  102.  Dni>on  urtbei* 
let.  €ine  ^robe  Dawn  giebet  Serpilius  in  Dep 
Prüfung  best  #obenft.  ©efangb.  p.  77. ,  unD  | 
fein  SieD  felbft  Im  SXegenfpurg.  fteDer*  Manual 
A.  17 10.  beijjt; 

O        nun  Imjcfht  ju  Deiner  ^ricDentf-» 

SXub. 

Conf.  Wittenii  Diar.  biogr.  ad.  A.  1684. 

•••  ■ 

STOELT2LEIN  (Af.  Bonifatius )  et« 

Langel.  ^reDiger  /  geb.  1605.  d.  7.  Jun.  $11 
©{engen/  einem  D\eid)$  *©tabtgen  in  ©dwa* 

ben  /  tt)ie  Wittenius  1.  c.  ad  A.  1677.  unb  Dfl$  1 

gel.  Lex.  p.  2 1  89.  red>t  fe&en  /  tvteroobl  er  ficft 
<iuf  feinen  ©djrhften  /  Deren  er  biele  ediret/  ge* 
weiniölicb  nur  fnmmfem  nennet,  ©ein  SBatety 
i>avid  St^lQleiny  toax  pra&icirtcr  ©cbuU 

unD 
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unb  9ved;enmeifter  bafelbft/  unb  er  legte  auefr 

ilUDa  fOJDOl)!  alf*  in  Ulm  Oie  fundamenta  lad- 
nitacis,  worauf  er  A.  1626.  auf  bte  Vniver- 
fiedr  nad)  ©trajjburg  geigen/  1111D  A.  1627. 
Magifter  geworben.  £r  morb  barauf  A.  16?  1. 
Pfarrer  ju  3Beiler  /  ob  ^elfenflein  unt>  @ei&* 
fingen  /  barju  er  /  weil  bamabte  biefe  Pfarre 
wegen  beforgenber  reformation  in  ©efabr  ge* 
(tauben  /  extraordinarie ,  unb  obne  borberge* 
gangeneö  Examen  unfr  ^rob^rebigt/  ordi- 
nirt/  aud>noc&  bor  ber  3Segräbni|  feines  an- 
tecefTons  ,  M.  Mich.  Äavlöbofera  /  prae- 

lentiret  worben.  A.  1634.  tum  er  nad;  23oU 
lingen/  unb  CDomcrtingen /  Dafelbften  Die  refor- 
mation twjunebmen  /  muffe  aber  ba$  3^bt 
darauf  1655".  d.  6.  Aug.  ton  bannen  wieber  ab* 
.  jieben  /  unb  f am  nad)er  #ol&en  unb  (gteinin* 
gen/  jenfeit  ber$)onau/  enblid;  A.  1656.  nad) 
jftufwrim  im  Siletbal/  Ulmifcber  «£)errfd)afft/ 
Dafelbft  er  aud)  A.  1677.  d.  22.  Apr.  Dom. 
Quafimod. ,  ba  er  üorbero  d.  30.  Jan. ,  a!$ 
er  eben  äur^irdje  geben  wollen/  einen  fd)wereii 
$all  getban/  unbt>aran  beo  12.  3Bod;en  ge# 
legen/  aud;  10.  ^ageoor  feinem  €nbe  Die  (Spta* 
d;e  üerlobren  gebabt  /  xt.  74.  minift.  46.  im 
4b@:rrn  fei.  gejf  orben.  Sßon  feinen  ^Mebigteti 
wirb  in  ber  bon  M.  Dan.  (Budfeln  /  Paft. 
Ö5ro§  /  (puffen  an  ber  Sauterfciß  /  gelittenen 
£eid>  ^rebigt  unb  £eben$>£anff  angemeref  t/  böjj 
er  Deren  y8oj.  conäpirt  unb  gehalten  /  auct> 
21.  33«d;er  «nb  (gc&rifften  in  S)rucf  gegeben 
babc  /  fcabon  icfo  6tevbent>er  (Cfenßeri  betfm 

(pewtnn* 


3ofrann  Cafpar  TPetselg 

(gewinn/  ed.  Ulm  1676.  12.  unD  Cbriffl. 
AwHviWy  in  lUancf  beit  un£>  lob/  ib.. 
felbft  befi(?e.  (Sein  Symbolum  auf  9?abmen 
unD  patriam ,  wie  auö  (Sediere  Difp.  de 
Symbolis  erbellet  /  iffc  gcvpcfcn  /  ATein  Regiert) 
s'ebt  rbet  si<to  i  unD  fein  gieD  im  ^emunflU 
feben  ©efanabueb  A.  17 11.  beißt: 

nebft  Dicfem  aber  fteben  in  feinem  ©terbenw 
(gewinn  bon  ibmc  nocb»folöcnbe: 
2lcb  ©Ott  /  es  ift  mein  geben. 
9id)i  n?a$  ift  Do*  unfer  geben/  nlc&t*  afem« 

^utfeltgf  eit  2c. 
2lcb !  wie  elenb  ift  unfre  Seit  /  fein  $lugen* 
* ;  blief  begebet. 

Ol* !  wie  elenb  unD  bollcr  Sftotb/  Der  SHenfcfc 
-  ift  bie  auf  §rDcn, 

.  51Ueö  ©ut  Der  2Belt  ift  flüchtig, 
©lefc  tft  Der  beft  ©enrinn. 
®iefi  geben  rcabrt  ein' turfce  Seif, 
©nen  fluten  £ampff  bab  icb  bler  m  alte« 

Streit  flef  ampfft. 
3n  Der  SBelt  ift  niebtö  m  fmben  /  Da*  flfr 

meiner  als  Der  $ob. 
.JRacb  ©0«e$  3»n  «*t  i*  mieb* 
JD  ©Ott  /  wie  f  urfc  ift  unfre  gcit.  M 
SBaö  bier  ein'  ftreuDe  benjet  /  ift  nur  )C 
cjßaö  ift  Docl)  unfer  geben  ?  et«  ift. 
SBeim  icb  foO  fcbeiDen  /  minfeb  ict)  mir» 
QBcnn  mit  ©Ott  icb  ÄbernMnDe.  _ 
Sit  Dir  icb  armer  eünDer  güf  p.  c.  ruft) 

0  ©0«  um  £ulff. 


tlnb  in  be$  fei.  Sauberti  Sflirn&erg.  ©efana* 
baa)/  roerDen  bemfelben  auet)  biefe  jnxy  jufle* 
efonet: 

S)ie  fmtfre  Sftacbt  tot  lieber  roeie&r. 
«£)£rr  /  mein  £erfc/  (Sinn  unb  ©emötb*. 

STOLL  (Johannes)  ein  Muficus,  ftw  erflt. 
Cantor  ju2Retc5cnbad;/Dann  A.  i^r.  Cantor 
iu  Sroicftm  /  unb  enbu'tf;  A.  1604.  Copedmei* 
Oer  ju  SBeimar.  €r  bat  in  D.  ZMumbergt 
Srotcfctuifcben  ©efangb.  A.1710.  p.212.  bat 
£fcD  qemacf;t: 

<23on  einer  Jungfrau  autferFobren  ic. 
tmb  nad)  Dem  <£)re§bnifcben  A.  1718.  p.  167. 
€brifto*  ift  erftanben  ic. 

■ 

STOSCH  (/o.  g#.  von)  fft  unbefannf  j 

fo  gar  /  Daß  aua)  tTetimet  jtar  de  Poet.  Germ, 
p.  103 .  nur  Don  ibm  treibt  /  hunc  folum  e 
nob.  Haugwttii  praef.  Prodromi  Poetam  fei- 
mus ;  £)od)  wirb  in  eine*  Anonymi  gelehrten 

Abc  tort  t>on  ibm  auf  f.  $frbmen  Derfertiatett  • 
«ieitfjebac&t: 

•   5<#  anner  5Renfc&  gar  nic&fe*  bin. 

.  STRAUSS  {Laurentius')  efaDo&or  Medi- 
zin* ,  bärtig  Donllim  /  ber  A.  1687.  **n  f  ftferi 
Sab«  femeet  aitettf  ju  ffretnef  f.  am  ^Jlopn  ge* 
(Torben/  bat  ein  feboneö  <gterbe*£ieb  üerfernat/ 
tt>eld>e$  femer  £eict>emprcotcjt  /  Die  Der  fei.  D. 

Jo.  Dan.  Arcularius  über  PfTxXXT.  6.  gebot* 

len  /  bepjjef&aet/  unb  aua)  in  £evrn  ©.  <B&?m# 

%  Siebe* 
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fiieDet  *  Catechismo  oDer  Catechismus  -  Bi- 

bliothec, ed.  Setpjts  tmbq5uDt§in  1722.  in 4./ 
P.2f  1.  Mn  SBort  juOBort  infenret  ift/  i>ctf 

'"^(Stetö  Dcncf  icO  an  Den  Stucienblicf  /  Daran 

Die  ^roigfeit  felttf  banget  jc» 

!.  STREITBERGER  (Johannes  )  ein  alt« 

Theologus  geb*  if  17-  d-f-  Nov»  Ju  Wim 
cgoiat^anDe/  war  erft  Re&orallba/  b<rnad> 
A.  1 Diaconus  au  Naumburg/  Darauf/ uno 
a(*  A.  1  f  4*  •  befl*«  <5cbwieger  >  Später  D. 
colau$9JieDler  /  jcitf>cro  ?ftaumburgifd;er  Pa- 
ftor  unD  Superintendent  nad)  95raunfd)n>eis 
f  am/  unD  er  ibmc  Dabin  mit  gefolget  /  <l>reDiget 
in  ^vaunfc&roeia ,  ferner  A.  i«2.  Supenn- 
tendens  tu  #of  im  SBater^anDe  /  unD  enDlicfc 
A.  K67.  General-Superintendens(oDerroie 

<r  fid)  felbft  in  einer  Epiftola  MSta  an  €.  €brw. 
Miniftenum  ju  Naumburg  fub  dato  1^87. 

,  K-al.  Maj.  Culmbachi  genennet/  Paftor  unö 
Jupcrint.  Provinc.  Gen.)  auCulmbad)/  Da* 
felbft  er  auc&  A.  1602.  d.  10.  Apr.  set.  8f .  mm, 

co. ,  alö  ein  Doaor  Theologe,  roorju  er  A. 
1?  74.  d.  10.  Febr.  in  Wittenberg  creiret  wac* 
Den/  gefiorben  /  unD  in  Der  £aupt>£ird)en  & 
Petri  mit  Dlefem  Epitaphio  begraben  liegt:  .v 

Cm  pietas ,  cai  prifca  fides ,  ecclefia  Concors, 

doÜorum  prima  &  maxima  cura  fuit, 
bac  Streitbergertts  Johannes  conditur  urna, 

inßpnem  cl'audtt  parvula  terra  virum. 
Obiit  XX.  Apr.  annoChrifti  M  D  CIL 
jetatis  LXXXV.      "  m\ 


 Hieoei^iftotte.  27? 

5>luf  Dem  ©rabfiein/  Darauf  idj  aber  Die  <&d)tifti 
Alters  falber  faum  lefen  tonnen  /  toirb  jugleici) 
<rn>ebnet  /  Da§  er  in  Der  ®>e  f.  ©ebne/  ( Dar* 
unter  Aurelius  Ötrefrbaga*  /  Superinten- 
dens  Curienlis  oDer  ju  #of  im  QSoigf^anDe/ 
ßercefen/  unD  mm  Symbolo  Dk  SBorte  aefufy 
ret  bat :  Alle  Stunoe  CmitO  unD  10.  ^6a> 
ttv  gejeuget/  ucn  if>nen  aber  77.  £inDe$>#inDer/ 
unD  50.  ^inDe&JfinDeff  *  tfmDer  erlebet  habt; 
unD  roatf  ercinfhnabifi  in  Culmbacb  für  fe^fame 

fata  flebabt/  erje&Iet  Planerus  in  Hiftoria  Va- 
xifcix  &  figillatim  urbis  Curiae  p.  1 69. ,  Da 

$x  jugiekb  Dae*  ungearunDete  QJorgeben  (Scora 
@ti? tnJxuw  in  f.  <&empeN93uc&  /  ed.  Seipug 
15 9<5.  fol. ,  p.  180.  fq. ,  altf  babe  Der  ©taDt* 
9wt&  m  Den©treitberaer/  ibwn  Superin- 
tendenten/ auf  Dem  SRatfrümifc  /  nacl)  gebaU 
tener  gjlabljeit  übe!  tra&iret  /  auei  eines  Ano- 
nymi <gd)iifft  Pinmpropatria  genannt  /  als  ei* 
ne  ÄuttenoemiDerleget/  unD  Den  ganzen  £anbel/ 
twe  er  ftc&  mgetragen  /  umfmnDlicb  erriet. 
<&ein  &eD  im  Naumburg,  ©efäi igb.  A.1717. 
unö  nad)  Steige  Der  (Dlearifcbm  ßieDcr*  Bi- 
fcliothecp.  71.  beiffct: 

Cbrijtuef  Den  ©einen  Das  Seben  tbut  geben. 
Conf.  Dn.  Schamelii  £ifl.  $eg.  De*?  9?aumb. 
©efangb.  A.  1 71 7.  p.74. ,  Rragers  £ijtor* 
Q5efd)r.  Dornebmer  ^cifonen  p.  1 68.  b. ,  &  add. 

©el.  Lex.  p.2i98.,  Da  aber  annus  Strtitbcr- 
geri  natalis  m  emendiren  ift, 

STROBEL       fv/ifr.)  ein  furnebmet 

^2  Theo- 


Theologus  unb  ©räfl  SEßolfftfein.  befameri- 
tüt  *  flett>ef«n«r  28.  iabrtgcp  Superintendens, 
auc&  beißet  #odxarafl.  ^evifcbaflften  ju  Obevn* 
«gulfcburg  unb  $prbaum  Sßeid^SSater  /  unb 
in  i)ic  ?f .  3fll>r  lang  gbangel.  ^rebiger  in  allen 
Äoc&srafl.  Äircbcn  unb  ©emetnen/  le&tbin  abep 
söfarrpew  ju  Obern*  ©ulfcbürg/  melcber  A. 
1713.  d.  13. Nov.  xt.  77.  mit  $00  abgegau* 
gen/  bat  im  ©räfl. ©d)onbergifd)en  ©efangb. 
A.1703.  Die  fdjöne  Sicber  gemad)t :  .1 
Sllletn  auf  ©Ott  mein  2luge  fc&atit. 
3d)  bin  in  Sieb  entbrannt.  0£|ue/£teb) 
$Jiit  Sßerrounbern  wirb  geiefen  ic.  übet 

Apoc.XXL  10. 

£)  mie  troftlicp  ift  Das  SBort/  Da*  nur©£>b» 

te$  ©nabe  preifet. 
Ovubme  mein  ©emutbe  /  n>a$  Die  SBunber* 

©ute. 

(Sc&eue  niept/  o  meine  @eel  /  Das  /  mos  alle 

3Belt  erfebreeft. 
©cpmer&licO  mein  ^ängfliges  £erfce  jnw 

franefer. 

@ep  nur  m  frieben  /  liebe  @eef.  # 
SCßober  f  ommtf  /  baj;  ber  $ob  2c* 


STROBELIN  (Mariajacobina)  cfageleljr' 

teöSrauenjimmer  unb  beä  borermebnten  Super- 
intendentenö  Slje^iebfle  /  bat  im  ©eponbet* 
giteben  ©efangb.  A.  1703.  &  1719.  Das  an* 
fcad;tige  Sieb  aufgefegt: 

SttJas  frag  icl>  nacO  ber  2Belt  unb  ibrem 

ganfeen  SGBefen. 

STUMPFF 


 Uteber^iftorie,  277 

STUMPFT  (D.  Johannes)  ein  £utl)erifd)er 

Theologus ,  t>on  SRemmeniwff  aus  $rancf  en/ 
fam  xt.  8.  ale  ein  armer  20Bm>f<>  nacb  S5ai)* 
reutb;  Uc§  fiel)  ctllba  6. 3<if)t  in  Spulen  untere 
rieten  /  unt>  roarb  bernad)  /  na^>  abfolvirten 

Studiis  Academicis,  bafiger  £  djulen  f  jabri* 
(jer  Re&or  ,  Dann  fam  er  inö  Miniftenum, 
unb  roarfc  Einfangs  Diaconus,  nacfymabläabet 

Paftor  unb  Superintendens  ju  55ai>reutl>/  beS 

bangen  Capituli  Infp6£tor ,  röte  aua)  ^SXxco? 
gräfl.  Söranbenburg.  £ird)etv9\atl).  §r  fratb 
A.  1632.  d.  17.  Dec.  aet.  4j. ,  unb  bat  ncbffc 
anöern  ©ebrijften  aud)  ein  SJtorggrnfl.  93ran* 
fcenburg.  ©efangbud)/  m  Coburg  1630.  8./ 
bruef en  (aflen  /  in  beffen  QSorrebe  erinnert  mirb/ 

1.  )  bn&man  im  (glauben  folfd)  ftncic :  mit 

3jaben  gelieret  fd)6oe  /  r>or  steret. 

2.  )  ©afim^ft'ngfr-Oefnna:  £omm©£>rt 
"  <Scl)iW«r    ©eift  v.  f .  falfd)  gebruef t 

roerbe :  t>a§  mir  bein'm  Reiben  folgen 

gern  /  bor  Vetren. 
$. )       im  tieb :  3d>  ruf  m  t>ir  jc.  v.  4. 

unred;t  fei; :  fcurd)  2Bercf  e  deiner  ©nab/ 

an  ffntt  fceine. 
4»)  3)af?  im  ©efang  :  SCßarum  betriibfl 

bu  Dieb  ic»  v.  f.  falfd)  gefungen  werbe: 

eirfe  3Bitmx  aus  Sobomer  Ednb  /  für 

6tt>onia\ 
J. )  ©a§  man  aueb  im  Sieb :  2tutf  tiefer 

8t0tf>  ic*  falfcb  finge  /  befjmm;  f*ct>fura> 

ten  jebermann  /  an  fmtt  biet). 
Unter  feinem  33Ubni|?  /  rceldjetf  3bm  xt.  ^9. 

^  3  A.1Ö28. 
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A.  1628.  geftodjenworben/  l>at  Johann  «6oflf<» 
mcnn  /  Paftor  ju  (£f)ärnau  /  folgenbe  SÖerfe 
flefefct  ium  epicedio  : 

Nondurn  ttatefenex,  juvenis  nec  moribus,  ecce ! 

pinoitnr  hcicjuvenis  fiort,fcd  artcjcnex. 
Jlorida  Doftorj  eftfacies,  &  cordis  imago 

rorlda :  Tbeiolngum  vita fidesque  notat. 

unb  feine  lieber  In  ittim«  33ot>reutb.  ©efangb. 

A.  166;.  unb  Gulmbfld)ffcJ)cn  A.  1680.  Riffen : 
S(cl)  ©Ott  <*3ater  im  Himmelreich 
äct)  ewiger  /  acb  gütiger  Q3atcr  tn^  £im» 

mete/£t)ron. 

Conf  ®el.  Lex.  p.  2207. ,  Da  er  aber  jn>ei> 

^abr  älter/  als  er  t>ieüeic&t  gewefen /  gemadjet 

SUARINUS  (Abraham)  ein  alter  Theolo- 
gus,  geb.  1  j6j.  d.  if . Nov.  ju  ©feuDi| /  all* 
la  fein  <23ater  Pfarrer  mar  /  ftubierte  ju  üetpjla 
imb  Diofiocf  /  unO  warb  nadj  biefem  erftlid)  an 
feineö^aterfKSteBePaftor^ernad)  Do£tor  unD 
Superintendens  ju  5)elitfcb/  unb  enblld)  Ge- 
neral -Superint. unb  Confiftor.  Adftflbr  ju 

ältenburg  /  bafelbft  er  auc|)  A.  iöif.  an  fernem 
©eburtö*  $:age  at.<2.  am  <Sd)lag  geftorben» 
Unter  feinen  ©cbrijften  mentiren  gier  ange* 
tnereft  ju  werben/  bie  t>on  ibm  ©etltfd>  In  Der 
galten*  %eit  gfbaltene  $el?en  Predigten  öber 
©en  Äira>ö«fang :  Hirn  freut  enet)  lieben 
Cbriftm*(t>emem  je.  ed.  £eipj.  161 1*  /  nefcfl 
einer  JLeicbetv  preoigtöber  bie  3.  legten  QSerfe 

titt  tef annten  3ße^nac&t*£ieb$ ;  P^m^inv 

rief 
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wd  tarn  fcer  £ngel*  2c.  n>eld>e  In 

Fafciculo  Concion.  Funebr.  bie  fecbtfc  ijt ; 

unb  fein  eigene*  in  bet  ibme  oon  M.  Jo.  cAri- 
/fowt ,  t>amat>Ü9en  (Stiffre^  ^rebigevn  /  übet 
Num.XX.  23-29.,  gebaltnen  £eid)en^rebigt 
ön.qefügteS/  (Stcrbe*£icb/  au$  27.  (Strophen  bc> 
ftel>cnD  /  f)Ctffct:  ,r  ^t 

£)em  Stoffen  ©Ott  itn.&immel^bron  2c, 

Conf.  Dn.  D.  ®cfccn£  grjeblung  t>0ii  2tftem» 
burgifefcen  lieber*  ftreunben  p.29.  fq. 

SUEVUS  {Swsmundus}  ein  alter  Theolo- 
gus ,  $u  teutfii)  fecbwßbc  genannt  /  war  üon 
armen  Altern  obngefebr  umtf  3abr  if2ö.  ut 
§re»;ftabt  in  <5d)lefien  gebobren/  ftuöierte  glcicb* 
wof)l  /  nad)  gelegten  fundamentis  in  Schola 
patria ,  m  ftrancffunb  /  unb  befud.ue  Darauf 
imterfd;iebud)cfrembe£änber/  als^obleu/  Cur» 
lanb  /  tiefflanb  /  <2ad)fen  2c.  ba  er  bann  bci> 

feiner  retour  erftl.  Diaconusju  S.  Maria  Mag- 
dalena in  SM'efjiau  /  bann  A.  1  j66.  Paftor  ju 
Sauban  /  bernad)  A.  ij7f.  Paftor  ju  Oberen 
in  sl>reu|fen  /  ferner  /  unb  weil  bie  £aubanifd)e 
gufrorer  fiel)  fo  febr  nad)  3bm  febneten  /  jum 

onbernmabl  Paftor  Primarius  ju  gcbad)ten 

Eauban /  geworben;  3)od)  er  folte  aud)  bier  an 
biefem  Ort  feine  SKubeftätte  nießt  ftnben/  fonbern 
würbe  A.  1*84.  wieber  nacb  Q3t'ef;lnu  jum 
^robfr  unb  ^farrfyerrn  jum  #eil.  ©eitf  unb  s. 
Bernhardin  in  ber  Sfteuftabt  beruften  /  unb  ob 
g(efd)  bie  gan&e  £aubanifd>e  ©emeinbe  /  als  fte 
vernommen/  bafc  er  wieber  fortgeben  wolte  /  in 
aefamten  lautren  in  bie  &ird)e  f  am  /  unb  tl>n 

4  i« 
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t8o       Johann  Cafpar  tOct^cIe 

ju  bleiben  fcbnlid)  bat/  fo  folgte  er  bod>  l>em  big* 
falls  an  ibn  ergangenen  <8erujf  ©£>ttes" ,  und 
ftarb  enblid)  in  folcber  ftation  A.  1^96.  d.  ic. 
Maj.  xt.  70.  l>a  er  aud)  allda  mit  biefem  Epi- 
taphio  beebret  ift ; 

Paßor  in  hoc  templo  Sigismundus  corpore 

dormit, 

qtd  pietate  gravis ,  voce  difertus  erat, 
lüe  quidem,  quodjuffa  Dei  docere  vocaatem 

diverfis  Ucuit  verba  beata  locis. 
Urbs  tarnen  bxc  reducem  fibi  denique  Uixii 

ademium 

tale  viri  meritumi  gratia  tanta  ftnis. 

€r  I>ot  A.  if6$.  ein  &emjte  über  Luthe« 
Tomos  Jenenfes  &  Wittebergenies ,  nebft 
onbern  Fleinen<gdjrtjffen/tt>eld)e  unter  Dem  %\U 
Spiegel  bee  menfd)ltd)m  Heben*  /  w  $5re|j' 
lau  is s unb  m  geipjfa  1^87.  in  fol.  jufanv 
wen  aebrucf t  morben  /  binterlaffen  /  unb  fein 

9"fabmen$'Symbolum  mar :  Spes  Spirantem 
Fovet  ober  Summa  Sapientia  Fides,  (gcin 

erbaul.  (£  terbe«£teb  /  meld)tf  er  f urfc  t>or  feinem 
€nbe  gemalt  /  ftebettm  €oburgifd)en  ©efangk 
As  1 62 1 . 4.  unb  aucl)  in  neuern  editionen  /  unb 
fceifit : 

O  36fu  lieber  £§rre  mein/  idj bin  bon 

Conf.  Scultetus  de  Hymnop.  Silef.  p.  41 .  fq. 

^offmenne  £aubanifd)e  ^rebiger^ifr.  p.i  1  j. 
&  1 18.  fq.  Haniii  ©ebäc&tnifj  berSörej?!. 
Wger  p.  n-  (Bvofteve  Zm$tfd)t  SJtercfmürb. 
P.  II.  p.  67.  &  @cl.  Lex.  p.  22 1  j. 

SUTO- 
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SUTORIUS  ( Tobias )  gbler  t?on  £m*lftein/ 
eingelegter  (2>taat^Minifter,  &efien  Später/ 
©aniel  6d>ufter  /  Pfarrer  w  (^anbbcim  im 
©rabfelt)  seivefen/  Der  @re§  *  Leiter  aber/ 
«£>f.ne  ©ebufto/  ein Bürger  unD ©fenFramer 
in  9v6mt)Ui>  /  tfubierte  m  Coburg  un&  Sena/ 
foutirte  1692.  efcafelb(i  unter  Dem  berühmten 
Jfcto  Petro  ^Hullern  /  de  Legatis  primi  or- 
dinis  f.  von  (Befrnbtm  bce  erfreu  -Äang* 
pro  Do&oratu ,  unD  nxirb  Stnfang*  Du'flie* 
runotf*  Advocatus  jju  #t:bburgbaufen/  fefcte  fid) 
aber  ben  Der  advocatur  öurd)  fluge  conduitc 
in  foleben  eftim ,  ba§  er  ba!D  Darauf  niebt  nur 
iu  bobern  §bren*2lcmten  bcforDert/fonbernaud) 
n  widrigen  Slngelegcnfjeiten  an  £apferl.  #0f 
nael>  SDßien  uerfebiefet  /  bei;  Diefcr  (^elegenbeit 
ober  t>on  2foxo  ÄapferL  Sttcuetfat  forcobl  in  be» 
^vevberren#6tant>  erl)Oben*altf  aud)  ju3)eri> 
wüicfc'uc&en  Dvcidjö*  £of*$\ntb/öon  3bro  #od)* 
Surfil.  £)urd)l.  ut  (£ad)fcn  0  ^itöburaboufen 
bingecjeti/su  3)ero  €anfc!arn/©ebeimben  £^atl>^ 
Prxfidenten/  unb  9imtß'#auptmann  ju  <Son* 
nenfdD  gnäbigfr  ernennet  werben.  6r  lebet  noefc 
auf  feinem  fdjimen  üvitter  *  ©utb  ju  gjieDer  y  im 
€oburgifcben  Jurftentbum  y  unD  ßat  in  iDteQcl* 
»ftilDburgb.  ($5efcuigbud)  A.  1716.  p.  184-  über 
Den  @prucb  Joh.  VII.  1 7.  Dnä  £icD  gemad;t : 
SBßer  meines  Katers  ^EßiUen  tbut, 

SUTORIUS  (  M.  Valentinus  )  ein  gtXUigel* 

Theologus  ,  Deö  t>orern>ebnten  CBaterS  $#ru* 
Der;  aeb.  1633.  d.  2.  Febr.  juDvombilb/  |hi* 

^  j  Otertey 
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Dierte /  nad)öcm  er  511  <§d)((ufmgen  Den  QrunD 
geleget/  ab  A.  iöy  3.  gu  (Strasburg  /  unb  roarD 
erfllicl>  1  jjäbriger  Diaconus  Der  (Langel,  ®e> 
tnetubc  ju  *j>refjburg  in  Ungarn/  toonDanncnee 
ober  1672.  In  Der  bef annten  Teckelifdjcn  lltv 
rube  uflO  Reli gions-^Ber folgung  in£  Exilium 
»erjagt  /  unD  Das  3af>r  Darauf  Paftor ,  Super- 
intendens  /  &itc&en*9totl)  unD  S3eid)t>S3ater 
in  r>v6mbUD  geroorDen.  €r  tfarb  A.  1708.  d.4. 
Nov.  xt.  7^.  unD  bat  Im  üiombüDifclKn  ©e* 
fangbud)  A.  1688.  Da$  2lbenD*unD  Dvcife/£ieo 
gcmad)t : 

(So  Ift  auef)  Diefer ^ag  oorbeo  jc' 

Conf.  Dn.  Ludovici  de  Hymnop.  Henneb. 
r>.  3  9.  &  ejusd.  Memor.  Schleufing.  RecenC 

Ii.  P.2f. 

T. 

TAPPIUS  ( jaeokts )  geroefener  Superin- 
tendens  In  bem$8raunfd)n>efgifcben  (stabt> 
gen  ©cbonlngen  /  lebte  umä  3abr  1620./  unD 
foll  Den  brannten  ©efang: 

fllfe  3ftbi*  »ergangen  ift  ic. 
nad)  einiger  Meinung  /  gantv  ober/  wie  anbete 
•vollen  /  nur  Die  4.  legten  QSerfe  Daoon  gemalt 
haben ;  anDere  aber  halten  Den  3obann  ©teuere 
lein  pro  autore ,  t>on  ive(d;em  oben  gebändelt 
tt>orDen. 

TELLER  ( D.  Abraham )  ein  €t>angeHfcfter 

Theologus,  geb.  1609.  d.  17.  Jan.  ju 

4en/ jtuDierte  in  Üeipjig  unD  Wittenberg  /  unD 

ttWD 
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toarb  erfrlicO  Re&or  an  Oer  boma*  *  e*uU 
iu  £<lp»ig  /  barnad)  Diaconus  an  per  «ebomaü' 
Äirt&e  Dafctbfly  unb  julefct  Archidiaconus  unD 
Paftor.  er  ftarb  1 6cK.  /  unt>  führte  jum  ©e* 
benef *<2prud>  biefrt  S8er«?fl«n : 

/«  /<?/«  wzff<3  t):td  weo ,  mea  aaufula  vtU 
eft  &  in  hoc  Jefuvitaperennis  er  it.  bneUft/ 

Sn  3€fu  leb  i(b  tytt  i  in  3Sf"  fc&laff  id)  em/ 
in  3«fu  Toll  audj  bort  mein  ewigeteben  fepn, 
5tuf  feinem  pulpet,  Da  er  fluDtcrte/  ftunben/ 
nad)  Slnjeige  be$  Menandri  in  feinen  t&ti* 
«8etrad)tunoen  tiber  ba*  Sieb :  Wer  weif^  tcie 
nahe  2C.  p.  277.  /  biefe  Sporte  /  beren  er  ft$ 
benm  2lue*  unb  ©ngeben  tagltd)  errinnert : 

Exitus  in  Jefu  eft  introitusque  meo : 
Exitus  in  Jefu  fit  red.tusque  meo.  b.L 

«Kit  3€fu  qeb  ld)  au*  /  mit  3€fu  gel) 

id)  ein  / 

e$  foU  mit  3€fu  ftet*  mein  Of  u*  '  unb  ©n* 

gang  feun. 

(Seine  *wolff  gcifflicbe  Äiefccr /  (auf  tveldje 

Deinen  (goftn/  D.  Romanus  CeUcry  JCtus  nnb 

bes  geipaigifc&cn  ecboppenfruble  Adfeffor, 
tiefe  Sateint  fd>e  <23crfe  gemad)t : 

<5«<wta  fldfw  p/efcw ,  KS  quantus  Spiritus 

ejus ! 

nil  ßirant  rbjtbmi ,  nipietotis  opus. 
Hic  fidei  arüaU  partes  caujfewe  falutts : 
bic  non  verba  fonant ,  fed  pia  praxis 

adeß. 

Verla  tua  edifeam,      pater  optim,  pra- 

xeos  hujus  , 

tmulus 
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Amulus  in  vita  ac  mortis  agone  fequar. ) 

auf  feinen/  feinet  «gxtutfffoiKn /  unb  feiner  io» 
£inber  Rahmen  jur  Jpaut  *  2lnbae&t  verfertigt/ 
Darinnen  fonberlicb  Die  Slrticul  t>on  Der  €rl6* 
fang/  sDied)tfertigung  unb  fonberbaren  SBorforge 
©Dttes  fegr  trotfreieb  appliciret  merben  /  fmb 
gebrueft  ju  Eetpjig  1681.  8./  rec.  1709.  12. 
obl.,  unb  liebet  etnetf  bat>on  in  Qre$älertf  An- 

chora  facra  ftudiorum  p.  206.,  De$2fnfangS: 

Stuf!  meine  ©ecle/  ftebe  auf/  was  »ilfru  fo 

»erjagen 

tie  übrigen  aber  beiffen: 
,   2id)  £§rr  unD  £ei(anb  3@fu  €brifc 

Sluf  Web/ »&€rr  3€fu  Cbrift. 
"  Cbrifl  /  0  bu  ein'ger  ©£>tteö  (Sobtu 
.  ©ae  ift  bot!)  je  gerai|jltel>  mabr. 
"  5)u  liebe  @ecl/  bebenef  es  mobl. 
'cb  bab  mein  4>crfe  ju  bir  geriebt» 
föfu  /  mein  ^rojt  unb  Su&erficjjt* 
SÖJcin  $tx%  roiU  icb  ergeben. 
•  fKubme/  lob'  unb  emigpreife* 
3\übmen  roiU  iel)  früb  unb  fpaf* 
Um  meiner  @unbe  miüen. 
Conf.  ©el.  Lex.  p.  2242.  Dn.  Hetmtetflei: 
I.  c.  p.  104.  &  add.  Dn.  D.  <5^ene  Elo- 
gia  germ.  p.  266. 

TELLER  (Romanus)  ein  2cipjigifc&er 
^rebiger/  geb.  167 1.  d.  y.  Dec.  ju  Neeberg  in 
beiffen  /  nQba  beffen  SBater/  D.  Romanus 
Ccflcr,  ein  üornebmer  JCtus  unb  betf  Gburp&flL 
@c&oppenftul)lö •  Adfeuor  gcroefen/  kubierte/ 

nacb* 
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nad)Dem  et  unter  Der  privat  -  Information  M. 
Cafp.  Nicolai,  nacljmab'iflfn  ^fnttete  m 

Stßabren/  Die  humaniora  erlernet/  ab  A.1687. 

ju  ?eipjiß  /  unD  applicirte  fid>  anfanalid)  auf 
fcntfftudium  Juris,  in  n>eld)em  er  aud)  febon 
fola)e  profe£rus  etianaet/  Da§  er  eine  difpu- 

tation  de  differentia  bonorum  allodialium 

&  feudalium  unter  Dem  praefidio  feines  Jpcxm 
SÖaterS  offentlid)  ventiliren  trollen :  es  ftarb 
aber  Der  ^ater  unt-erbofft  A.  1692.,  unD  alfo 
changirte  et  nach  Des  ÖSaterS  Q;oD  /  unD  ftu> 
feierte  Theologiam ,  luarb  in  Philofophia 
Magifter ,  unD  difputirte  furft  Darauf  unter- 

tem  Prof.  Friderici  de  fevera  Principis  de- 
mentia, felbftaber  alS  Praefes  de  Praejudi- 
ciis  ex  ignorantia  fui  oriundis ,  unD  Jtt>ep* 
ttiaf)(  pro  Loco  de  Exiftimatione  philofo- 
phorum  gentilium  apud  Chriftianos  unD  de 

Affe&ibus.  sftad)  Diefem  unD  A.  1696.  tpat 
et  eine  öveifc  in  £oflanD  /  unD  nad>  feinet  re- 
tour A.  1698.  wirb  et  etfriid)  in  Eeipjia  Eo 
clefiaftes  Capitularis,  Dann  A.  1 702.  in  ^Bet* 
tnat  TOtaaö  *  ^teDiaet  /  Datauf  A.  1708.  an 
D.  ©elitjmanne  ©teile/  Diaconus  \\\  St.  Ni- 
colai in  £eiwig/  unD  enDlid)  A.  1714.  an  D. 
(Börners  ©teile  Archidiaconus,  mn>eld)em 

3ttl)t  et  atld)  in  Theol.  Licentiatum  promo- 

viret  bat.  €r  ftatb  A.  1720.  d.  2.  Marc. 
zt.  49.  an  Der  Sörufc  Wcbfoeruna/  unD  hielte 
ibm  Die  nun  (jcDrucftc  lteict)cn  *  Ptcoigt  ex 

Philipp.  III.  8.  -  12.  »ÖettL.  6d?urw  Ar- 
chidiaconus  an  Der  9fc^5\ird;e/  Die  ?lb* 

fcantfunflf* 
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DancTungtf  *  DvcDe  aber  Jfrerr  L.  Carpzov,  Ar- 
chid.  an  Der  ^bomae^iwbe  /  Darinnen  Diefet 
fonDerlitb  Den  fei.  Cctlev  al*  einen  i.)  erbaulü 
ebenerer/  2.)  treumeincnDen  (gceiforger/  j.) 
exemplarifd)en  Vorgänger  /  4.)  anDad)tigm 
93orbitter  bei)  ©Ott/  unD  f.)  guttbatigen 
Sßerforger  Der  SIrmen/  gepriefen  bat.  <33on  feü 
nen  @ci>rifften  finD  auffer  Den  Dielen  &eict?cn# 
preftaten  /  Die  t>on  ibm  gebalten  morDen  unD 
geDrucft  fmD  /  am  meinen  befannt :  Cbriftl.  £e* 
Bens  t  Siebten  /  ober  Seberi  Hortulus  bibli- 
cus  continuatus,  ed.  Eeipjig  1699.  rec.  17 10., 
Der  Wi§braucl>  beö  ©ottl.  <2Bort*  |ur  MM* 
eben  ©icberbeit  /  nebft  einer  ^reDigt  Dom  ©e* 
brauet)  DeöEvangeliiDom.  XI.  p.  Trin.,  gcDr* 
1709. 12.  rec.  17 19.,  Söibl.  Creufc*  unD  ^rotf* 
«gücf)lein  nad)  Der  2trt  Des  ©eberifdxn  *8ibi. 
EuiV  <S3artlein$  /  aeDr.  171?.  8w  £bri|ti  Diebe 
am  <£nDe  /  oDer  Die  7.  ^orte  3«fu  am  £reufe  / 
auä  einer  üon  £errn  3obann  Rfcffrn  /  ft.  <25. 
»Öofor.  ju  QBeimar/  aufgefegten  ©eDäd)tni&<« 
©grifft /  aeDr.  1 7 1 3.  *£>eil.  ftitbertbum/  oDer 
jmep  Reformations .  ^reDigten/  17 12.  12./ 
eine  ^öftiU  unterm  ^itul :  UntcrfcbieD  amifeben 
@ered)ten  unD  ©ottlofen/  1 720. 4./  u.  f.  f.  Unb 
fein  geiflreicbe*  £ieD  /  auf  feinen  £eibfprud)  Luc. 
XVIII,  17.,  melcbe*  neb jl  einem  anDern  auf  eü 
neurogen  in  fol.  gebrueft/  unD  bei;  feiner  £eid)e 
jefungen  morDen/  beijfet: 

,0  ©Ott  Du  beilger  ©Ott/  mag  bin  id)  bor 

ein<§unDer*c\  * 

*  l  ;  im 
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fm  SHtenburo.  ©efanab.  A.  17 19.  ober  flehet 
p.  24^ .  öon  ibm  aud)  Das  Äirdmwb'Öeb : 
.öerr  ©Ott/  Das  ift  mein  SCßunfa)  unD 

TELLER  (D.  Romanus)  ein  berühmter 

JCtus ,  unl)  <25ater  Des  erfterroebnten  Romani, 
meieren  Sftabmen  Das  florireube  gcUmfcfce 
<55efd)led)t  in  @nd;fen  /  mte  Dos  <£avp3ot>t*v 
mfd)c  Den  9?al>men  BtnedBum,  Dos  ^nnü 
fefee  in  Coburg  Den  Sftabmen  pWw«  ,  befon* 
fcers  bat  /  mar  Des  Cbuvfüiftl»  ©äebf.  @d)oi» 
pentfubls  ju  £eipjia  Adfeflbr ,  uni>  fhub  A. 
1692.  €r  mag  ein  bcfonDerer  ^«'eftcr^^icunb 
aeroefen  fepn  /  Daber  öon  ibm  Da«?  diftichonbe* 
Cannt  ift : 

Romanus  Teller  t  äff  ort  s  fufeipit  omnes, 
Romamim  rurfum  fufeibe,  Cbrifte,  tuum. 

^eta  üeb/  roelc&eS  bei)  ^eerWaung  feiner  $0{&* 
ler  /  nebft  einem  Den  feinet  Katers  /  Abra- 
ham Zeüasi  öeDern/  in  foL  aeDrutf t  wofDety 

O         es  tff  flemig.  aO&ier» 

TEVSER  (Johannes)  ift  unbef annt/  unDbai 
im  ^firnb.  ©efanab.  A.  1618.  Die  io.©ebote 
Älagroeife  über  Die  gottlofe  <2BeU  in  ein  ticD  jje* 
fcrad>t/  Des  Anfange ; 

2fc&  ©Ott  Dom  Gimmel  fie&  berab. 

TH ALHEIMER  (Cbrißianus)  auc&  un# 

bef  annt  /  bat  in  De*  fei.  Olearü  ©ing>f  unft 
p.  3  74.  Da*  fcieD  »erfertiit ;  äfrOtt 
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©Ott  ftp  delebt  /  td)  empftnb  n?ot)l  /  mein 

©tunbiein  ifi  Mrbanbetu 

THILO  (rdentinm)  ein  bekannter Cfiebner/ 
fcon  ÄiMiiasberg  /  mar  DafclbfJ  auf  Der  Acade- 

mie  Profeflbr  Oratoriar,  unb  Dc6  Collegü 
Philofophici  Senior,  unb  (färb  A.  1662.  d. 
27.  Jul,  aet.  yy.  (£r  bat  üerfebiebene  jur  Ora- 
torie  geborige  <g>$rifften  /  als  Topo-  unb  Pa- 

thologiam  oratoriam,  ediret/  unb  feine  öe* 

fcer  in  Olearii  @ing  >  Äunfl  /  im  #amburg(* 
fd)en/  Scmaoifcf>en  /  $Mnungifd.)en/  ^cbleufin* 
giften/  unb  <gd)ünbergifd;en  ©efangbudb  finb: 

Stuf  /  auf/  mein  Jpcxty  ju  ©Ott  bid;  lencfe, 
«Bebencf  /  0  SJtenfd)/  bie  $lngfr  unb  3TJot&. 
S)ie  ibr  mit  (Sünben  ganfc  befleef U 
$>i§  ifi Der  'Sag  ber  jrolicbf  eif» 
greu  bieb  bu  roertfye  £brifienbeit. 
©nug  mein  »g)er^/  ber  ^ag  fieb  neiget. 
»£)<£rr  ©Ott/  meine  ©eel  brin.aet  Dir  mm 

Opfer  ^rei§  unb^Dana. 
#£rr unfer  ©Ott/  mann  id> betraft  bein 

erofgeS  Regieren. 
5\ömm#eilger©eijr/  bein  ^üiffunbW, 

.  Sötttenijt/  0  3flenfcbem£inDer» 
(Sei;  fteubig  arme  Cbriftenbeit. 
<2Ber  i|t  ber  (Stern/  fo  beut  erfdjtenen. 
5Bannbeine€bri^nl)eit  au^ieben  foD. 

Conf.  ©e(.  Lex.  p.  2270.  &  in  hymnum; 
tüte  0*rn(*  <D  tTtenfcbm^mber  je.  Serpi- 

üi  Prüfung  be$  lobend  ©efang.  contra  Da- 

inium 
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\  mium  p.  3 1 1 . ,  itemque  (&$p,m9  (Tlflaiung 
befielben/  ed.  teipstg  1720.  8. 

v 

THOMJE  (  F.Has )  ein  ^oet  unb  Svatjfcrl. 
c    Notanus ,  t>on  $8ref;lau  /  batyn  fid)  feine  §1* 

•  tern  t>on  gmfe  autf  Oefierreicb  begeben/  frubierte 
f    |u  i'eipjig  unb  SUtDorjf /  an  meiebem  (entern  Ott 

er  aet.  18.  eine  theoL  Difputatjon  bielt/  unb 

*  feertmcl)  ProfefTor,  ProReaor,  unb  lefctbin  auo) 
h  Reftor  am  Gymnafio  311  ^>re(jburg  in  Ungarn 
'  »üarö/  bann  aber  A.  1661.,  aß  Secretarius 
'  fceö  Äayfetlieben  2(bgefanbten  /  an  biele  teutfd>e 
f    ^ofe/  roie  aua)  m  ©d)weben/  gieng/  unb  enblid)/ 

i;  nad>  ber  retour ,  batf  Re&orat  unb  bie  Pro- 
i    feflion  be$  Gymnafii  Elifabethani ,  mieauci) 

\  lit  infpeäion  Der  anbeten  (gcbulen  in  33re£v 
lau/  befam.  @r  flarb  A.  1687.  d.  7.  Oft. 
xt.  79. ,  unb  fein  £ieb  im  £5rcfclauif#en  ®c 
fanaüud)  beiffet;  ■ 

£>  Sitelfeit/  bu  Sttorbcr^ole/  0  ©telfeit/ 

1  bn  @d;lanaen*©ifft  ic. 

Conf.  ©el.  Lex.  p.  2271.  &  add.  Scultetus 
t    de  Hymnop.  Sileliis  p.  42.  fq. 

}  THOMjE  ( .fawae/  Christian)  ein  bePannfeu 
<3>rebiger  unb  gecronter  *J>oet  /  in  bem  >3)egne* 
ftfeben  $3lumen*,Orben/  barein  er  unter  (Dmej* 

fenp  Pnefidio  A.  1702.  d.  10.  Aug.,  nebft 

Öem  $3ibraifd>en  Pfarrern  Woytten,  recipi- 
ret  roorben  /  tidocles  genannt/  bürtig  t>on  Dieu* 
rietb/  bafelbft  fein  QSater  Pfarrer  geivcfeii/ftu^ 
»   bierte  ju  ÖlUOorff  unter  Sonntagio ,  unb  warb» 
du  U  er)tiia> 


igo      Johann  (tafpar  VOct$ele 

erftlicb  A«  1692.  Pagen -Infoe&or  in  StteU 
Hungen  /  bernacl)  A.  1694.  Pfarrer  ju  43er* 
mamtffelD  /  ferner  A.  1700.  Pfarrer  ju  3tia> 

fen  unD  5^cu^unn  /  unt>  /  &rt  *c  M  A*  1 799* 
wegen  eineö  begangenen  ftefylerä  t?on  Dar  beim* 

Itct>  binroeg  gemacht  /  Das  3al>r  17 10»  in  Der 
^falfc  elfter  prebtger  Der  famtl.  i£t>ange# 
Iifci?  #  £utl?eiifd)en  titi  (Dbav2tmbte  <0ew 
mevel>etm/  n>ofelb|r  ebeDeflen  3.  Superinten- 
turen  geivefen/  oon  A.  ij8y.  anaberbid  1710. 
gar  feine  9veltgions*Ubung  mel)r  Derflattet  roov 
Den.  6*  gefebabe  nemlid)  A.  1707.  Dieunt>er> 
tnutbete  €l)urfuifi(.  Declaration ,  Da£  in  Den 
dbur^fal^ifcben  £anDcn  insgemein  /  infonDer* 
f>ett  aud>  im  Ober?5imbte  ©ermereibeim  /  Die 
&-t>angelifd)*£utbenfcbe  foroobl  aiä  Dveformirte 
£rlaubnifj  baben  folten  /  Treben*  ^farr*  unb 
(^d)uU^)aufer  ju  erbauen/  Da  t>orber  Die  tln* 
tertbanen/  oDer  Die  62.  beroobnte  öerter  De* 
f)beiv2lmbw  jerfireute  Sbangeltfcbe  ©laubenfr 
^enoffen  /  nur  um  Diefe  greubeit  gebeten  ge> 
babt  /  Dajj  /  fo  öfft  jemanDe*  «ftotbDurfft  erfor* 
Dere  /  er  einen  auswärtigen  ©eiftliebcn  311  fi(f> 
Dürftte  boblen  laffcn ;  unD  Da  fugte  fieb*  Denn/ 
fiaf?  geDac&ter  ^err  Thom* ,  als  ein  Sftann 
t>on  gutem  exterieur,  nad)  einem  fo  langen  in- 
tervallo ,  Der  erfte  §üangelifd)e  Pfarrer  in  De* 
^>fa((?  roarD  /  rceld)er  anfteng  eine  gio|Tc  Sum- 
roam  ©elDeö  Durc!)  ganfc  ^eutfcblanD/  €na«U 
lauD  unD  #olIanD  /  ju  Salanrung  Des  ^far* 
rers  unD  Slufbauung  Der  notbigen  ©ebauDe/ 
ibeifö  in  eigener  3>ctfon  /  tbeil*  Durcjj  Emifla- 

rios. 
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rios ,  einjufammlen  /  unb  ben  (&>angel jfcOcrt 
©ofteSbienft/  Der  bijjbcro  nur  in  offenen  ©cbeu* 
nen  mar  gebalten  roorben  /  roieber  in  £>rbnungi 
)u  bringen  /  aud)  e£  burd>  ©Ottilien  QJeöftaub 
fo  weit  gebraßt  bat  /  baf?  nunmefjro  ein  feiner 
©ottcsbientf  aüöa  gehalten  wirb»  <33on  feinen 
<3d)rtfften  tft  mir  befannt  beffen  (Sotttjebet* 
ligtc  ttafel  f  Muße t  oder  Catechifraus-Can- 
taten/  ju  Meinungen  gebrueft  in  8./  fEr^ffhe« 
6ct>i*eib>  Cafd/  ober  9\eife>Difcurfe  oertrautee 

ffrtuntX/ 1709.(08./  Compendium Concor« 

dantiarum ,  ober  Furier  begriff  ber  teutfd>en 
Concordanz  -  «öibel/  auf  einem  Otogen  U14./ 
t>ie  im  (ßcwifien  gefuct)re  Rang  *  (Dibnung 
über  bie  Jrage :  £>b  roeitlicfcer  ^otentaten  Mi- 
niftri  bor  Öen  ©eiftlia)en  beo  6ffentlid;en  3u* 
fammenf unfften  /  ofjne  <23erlefcung  beä  ©emif» 
fenS  /  ben  Vorgang  unb  OberfreUe  berlangeti 
Fonnen?  170J.4./  baruber  bem  Auftori ,  Der 
feinen  Gahmen  berfdjrciegen/  unb  auf  Dem 
fuU "051  at  vorgegeben/  ob  fep  biefe ©djrifft /  in 
einem  Sörieff  *  2Üed)fcl  beftebenb/au*  bem 
€ngltfd;en  iiberfe$t  rcotben/  einiger  Vertrug  su* 
ßeroacbfyv  ingleicpen  brej?  CoIle£tm*Prebig* 
ten  ju  Lüneburg/  ftibecf  unb  Dvegenfpurg/  ge« 
halten  unb  gebrueft  17 16./  barunter  bie  ßubeefer 
Dom.  t.  p.  Trin.  ein  brejfacfces  ilicbörcf 
boifreüet  /  ferner  <J5eoencF mable  ber  (Etfrtlt* 
eben  VTobltbaten  gegen  bie  ^bangelifd)  *  Eu* 
tf)erifcf>e  <£britfen  im  €bur*^fdlfcifd)en  Ober* 
Stmbte  ©ermev^beim  /  1713.4./  ^ort fct^img 
bee  (Efebencf ma^l?/ ßeipjtig  1722.  8./  CGrijK 

U  2  Cerftanb* 
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lOciftanöfpvöfung  nad>  Dem  deinen  Cate- 
chifmo  Lutheri,  <£peier  1 7  r  3 .  12./  (B<Dttf 
gcbciltgteo  Hob  «110  fcem  tllunbe  ber  Xlnt 
nmnötgm/  ober  §ated)ifmuß'  *©efange  /  ib. 
1 7  r  3.  12./  u.  f.  f.  2ln  feinem  Q^ilDnitj/  roelc&e* 
$u  Dumberg  in  Äupffer  ge|iod)cn  roorben/  i|t 

feie  DianDfdnifft :  Sara.  Chrift.  Thomar ,  Pa- 
ftor  Evangel.  Palat.  in  Prxfeft.  Germcrs- 
heira  poft  ann.  I2f.  intervallum  Primus,  in 
Florig.  Norimb.  ad  Pegnef  Sociec.  di£tus 

Fidocles ;  unD  Darunter  ftetyen  Diefe  eteofti- 
cha  ,  Dc^  Damaligen  Diaconi  ju  Sc.  Lorenz , 
oujcfto  4]LNreDigerf-  ju  tl.  &  in  Dürnberg/ 
«£e  ritt  -M.  Joachim  negeletns/  P.  L.  C.  F/o- 
nwd"  genannt : 

1668.  fata  benlQna  Dabant  oeMIn*  CPha- 
Vf  b?La  Vitt , 

f  1694.     MoXDtK  aVXILlans  pasCere  m~ 
, » slt  oVes, 
171Ö.'  /»De  paLatlnls  $VM  pafior  &  In- 

CoLä  terrls, 
I  i  719.  oVlbVs  faCles ,  ff  .Mm  nota 

m'f.Jmltvj  flDes. 

@efn*'Cdted)ifmue*£teoer/  Die  m  erroefrnter 
f?mec.  IfM  unD  legten  (Sd)rifft  fielen  /  unD  in 
Der  spfalfc  beijm  ©otteSDientf  gefungen  nwDcn/ 
heiflen  nad)  Der  OrDnung  /  wie  folget : 
©Ott  /  ftebe  Dod)  nid)t  an. 

%<f)  Sttenfd)  /  meiDe  fernere  ©t'tnD* 

Silier  2lugen/  <$<£nt  aufDid). 
;    Sllleö  /  n>a$  ©Ott  will  ütir  ©ttrnD. 
•   SWer  SBunDer  SlngeDencfcn.       •  t 


Digitized  by  Google 


* 


$eDencf e  *Dicnfd>  De*  2lUerhi>d)ften  Diatb. 
©er/  fo  «Öimmel/  "DJieer  unD  (Jrbcn. 
©leb/ o  gr  öfter  ®£>K/  haf>  icl;. 
S)u  frecf)e  Viignctv^nnfft-  9 
§>urcf>  Den  (Stauben  fan  man  merefen. 
©Ott  Der  £enfcl)er  aller  3Belt. 
©Ott/  welcher  einig  ift  im  <3Bcfen. 

Ott/  welcher  in  fedtf  Sagen  bat. 
©Ott/  jeige  Deinen  (Segen. 
»£)ilff 3Sfu/  aa) .'  Der  Du  mir. 
3£fu£v  Der  Don  gwigf eit  ift  als.  i 
3br  Cbriften  Dencf  t/  wer  Conftutf  fet>.: 
3br  Cbriflen  f  omt/  unD  febet  Den  #eilbrunn. 
3br  ^brifren  fomt/  unD  Inffet  uns  erwegen. 
3br  ^lud)etv  Dencf  t  Den  ©ad)cn  nad). 
Rieben  &nDer  nebmet  wahr. 
«Kein  ©Ott/ Der  Du  jum^fenniebt.  ' 
«Dat  meiern  Übel  wirD  genaget.  • 
*    £  alter  gjlenfdjen  QSater. 

£>  b^befter  Diegenfe  im  €rD*  unD  Gimmel* 

teieb. 

£)  ibr  Gbriften  /  @£>tte$  Rillen. 
£)  was  bab  id>  angeriebt  /  acb ! 
(gebet/  liebffe  griffen/ febet  eurer, 
tretet  ber  /  ibr  ^icbt^erwanDtcn. 
93erfitJd)t  Da*  9flenfcben*£inD  foll  fenn. 
^XBiü  gbriftum  ein  ©>vift  nennen. 
3Biü  M)  Der  $HorD*©cifr  treiben. 
SflSir  baben  Durd;  Des  SIDamei  gall. 

THYME  ( Clemens )  ein  feiner  Theologus 
UnD  Superintendens  ju  golDi^  in  Riffen/ war 

U  )  Mr* 
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fcorbero  betf  €bur*(£ficbf.  ^r^en*  Joh.  Geor- 
£ii  IV,  9*eife'$rebi.ger  In  Italien  /  unt>  bmiacf> 
Archi  -  Diaconus  ju  38ur$tn/  unb  wirb  im 
CoiOi^cr*  A.  17 14.  unb  in  Ubltcfoo  ^retfeber* 
©efanflbud)  A.m6.  altfSßcrfojfer  be^  febr  febo* 
tien  £ieDS  angegeben : 

3cb  bin  uergnuat  unb  halte  ftille  ic. 
twldxs  aber  ber  ©rafiri  t>on  tHuDolflaDc  /  Lu-  . 
dxmiliac  Elifabeth*,  geboret/  n>ie  im  imepten 
^£beil  ber  Hymnopoeogr.  p.  96.  enviefen  voor* 
fcen;  roiemebl  bennoeb  Der  fei.  Sup.  Ublicfc  in 
i)er  <3orrebe  best  &e$mgcr  ©efangbueb*  A. 
1722./  melcbetf  t>on  feinem  PicrfcbtT  ©efang* 
b\\d)  menig  /  ober  niebtt*  differiret  /  folebed  bem 
Thymio  vindiciren  wollen. 

THYMVS  (Georg)  fonfr  Älee  genannt  / 
«in  berühmter  @cbulmann  /  t>on  Smicfau  /  ober/ 
wie  anbere  woOen  /  aus  bem  <33oigtlanb  gebär* 

tia/  frequentirte  Melanchthonis  @d)u(C/unb 

toarb  anfangt  <5d)ul*ColIcga  ju  SDlagbeburgy 
Dann  A.  if48.Re&or  m  gebautem  gmiefau/ 
|>erna4>  A.  ijf  1,  ju  @o§lar/  unb  enblid)  au<# 
gu  SBerolgeroDa  /  Darauf  er  na*  Wittenberg 
flienfl/  unb  bofeibjr/  nad;  $Jmeige  be*t>om  ba# 
inabligen  Rettore  Magnifico ,  job.  Gd>nev 
bewein  /  edirten  hieben  *  programmatis ,  A. 
1  f 6  r .  tfarb.  €r  bat  /  wie  Thomas  6d>tnioc 
In  ber  3n>icfauifd)en  Chronic  rebet/  eritefce  hy- 
mnos  otr  alten  Rticben/iUbrev*  }ufammeti 
pefuebt  uno  orucPen  lafien/  oaß  Öic  Sd>6* 
In  frifilbtgen  fo  woty  m  Oer  €kfeul/  als 
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5u  ^0110  folten  fingen  imb  tbnen  befannt 
machen  /  worunter  Der  &on  Melanchthone 
corrigirte  /  t>on  Barchol.  Ätngvüalb  aber  tn$ 
$eutfd)e  überfefcte  ©efang : 

Aufer  immenfam,  Deus,  aufer  iram,  Ober 

$}imm  t>on  uttf  £§n/  Du  treuer  ©Ottic. 
t>en  aud)  3ob.  *5ed)t  in  Odeo  piorum  p.  224. 
latinifiret  bat/  Der  befanntetfe  jjr.  Conf.  Dn. 
Ludovici  ©d)uU^)iftorte  P.  III.  p.  1 60.  &  add. 
Dn.  Olearii  £ieDer>@cbafc  P.  HL  p.  107.  fqq. 

TlMMVS  (Johannes)  ein  Langel,  ^rebigery 
Ö«b.  1  y  76.  d.  26.  Mart.  ju  Häufung/  einem  obn' 
n>eit  giegnifc  in  @d)lefien  gelegenen  SDorffe  /  Da* 
felbi*  fein  SSater  ^rietfer  war  /  ftoDierte  ju 
Sftancffurtb  an  Der  Ober  /  unb  warb  erftlid) 
<Sd>ul*Collega  ju  «föariem'Jßerber  in  «Preufr 
fen/  Dann  Re£br  Der  @d>ule  ju  ftraujtabt  in 
Noblen/  bentacfcRe&or  am  ,3ittauifd)en  Gy- 
mnafio  in  Der  2auft|  /  unD  enDlid)  Diaconus 
ju  grauftoDt  in  <Sd;le|"ten  /  an  melc&em  ledern 
JÖttt  er  Valerium  «äerbercjevn  jum  College« 
gebabf/  unD  A.  1614.  d.  iy.  Dec.  act.  84.  ge* 
ftorben  /  bot  <wd>  bep  feinen  Subörern  fo  grofie 
Siebe  erlangt  /  Daß  man  ibn  auf  gemeine  holten 
begraben  laflen.  <£v  mar  fonberlid)  in  ana- 

grammatibus  febr  gliicf  iicb/  mcüon  Dcflfen  edirtc 
Anagrammata  unD  Epigrammata  ,  Deren  je* 
Dorf)  Serpilius  de  Anagrammatifmo  P.  II. 
feft.  I.  de  Anagrammatographis  p.  266.  nid)« 

ermebnet  /  gnugfam  jeugen  /  unD  fem  eigene* 

anagrammatifebtf  CftabmenS  *  Symbolum  , 

U  4  ^ 
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n>c(clx$  er  in  allen  ^riefen  unb  <ssd)riffteti 
fiben  anfefcte  /  aud)  im  »ftaufc  bin  unb  ivieber 
anfebreiben  üe§/  beilfet:  Ante  omnia  Jefus,- 
fein  <2>terbc£ieb  aber  tfebet  in  be6  #enn 
D.  (S&senö  £ated)i|inu$>ßibliothec  p.  247. , 
unb  beißt: 

2Benn  mein  ©efuubbeit  leibet  iftotf)  2c. 
Conf.  Scultecus  deHymnop.  Silef.  p.  $4.  fq. 

TITIVS  (Cbriftopborus)  ein  frommer  $re* 
biejer  /  ber  aber  niemabte  /  iwe  bie  meiften  Can- 
tionalia  t>or  feinen  Sftabmen  fefcen  /  bce  groffe 
Magifter- M.  angenommen  bat  /  geb.  1641. 
d.  24.  Mai.  ui  Sßßilcfau/  einem  fe&t  ganfc  £a> 
tbdifcben  5>uff  beo  3?am«lau /  im  &re|;laui* 
feben  Jurflentbuni/  bafelbft  fein  QSater  gleite* 
9?abmen$  ^netter  aemefen  /  trieb  /  nael)  geleg* 
lern  ©runb  Des  (Ebttfientbutm*  in  ber  ©cbule  ;it 
3>ernfiabt  in  (Schelten/  bie  ftudia  gyranafti- 
ca  im  Magdalenxo  ju  3}re§lau  /  unb  ab  A. 
1660.  im  jEgidiano  ju  Dürnberg  /  bie  acade- 
raica  aber  ju  2lltborff  unb  Jena  /  unb  foite  feü 
nem  QSater  /  nacb  bejjen  2lb|?erben  /  im  Pafto- 
«t  m  ^)>afd)f  ermifc  im  Öeljjnifcben  ftürtfentbum 
fuccedireu  /  befam  aber  bie  an  ibn  befjbalber 
«bgefenbete  vocation  etwas  ju  fpat  /  baber  er 
A.  1666.  nad)  SJaubenjebbeJ  tn  $rancfen  int 
minifter  jum  f  am  /  unb  barauf  A.  1671.  Pa- 
ftor  ju  «£>enjfenfelb  tm  SfturnbergifdKn  @e* 
bietbe/bann  A.  1 68 s-  Diaconus  ju^erfpruef  / 
einem  auc&  ^urnbergifeben  (Stäbtlein  /  unD 
enbiicbebeu  l)ie|clbjt  Archi-Diaconus  a.  1701. 

m.  Jun. , 
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m.  Jun.  ,  n>ie  aud)  m.  Nov.  Paftor  unD  Der 

(Spulen  Infpeftor  roarD.  6r  ftarb  am  ©rein 

unD  podagra  A.  1 70  j  d.  2 1 .  Febr.  (  nid>t  aber 
d.  2.  Febr. ,  wie  Avenarius  in  f.  ÖC&etV^r'eDig* 
tcn  p.  104.  gefeljet  bat/  Denn  Der  fei.  3Rann  erft 
d.  1  j.  Febr. ,  nad)  gehaltenen  2.  £ef  ebenere» 
Digten  /  f  ranef  gemorDen  )  unD  bat  f utfc  oor  tel* 
nem  §nDe  in  Den  pithvod^^reDiatcn  jutn 
3tobr*©ang  eine  25ibelfl\ei\e  /  in  Den  (Sonn* 
tagg^NreDigten  aber/  ntdjt  ohne  omine/  <ctr« 
Itd)e  WV.llfabic  jur  ewigen  TPobifabrt 
»orgefteOt  /  aud)  auf  feinem  ^oD'^ette  t>erfd)ie* 
Dene  DencfnuuDige  9veDen  t>on  fid)  boren  laflen/ 
unD  infonDerbett  Der  UmfteljenDen  ffrage :  Ob 
man  ifw  Denn  bedienen  folte  ?  mit  ffcimmlenDet 
3unge  alfo  beantwortet :  Hiebt  val obren ! 
ntct>r  reilobven !  £)ie  Jüeidxn^reDigt  hielte 
ihm  über  Den  felb|tem>el)lten  '^evt /  Dan.  XIL 
v.  ult. ,  Der  Diaconus  £ed)ner  /  Da  er  Dann 
foldx  aus  einem  toon  Tino  neel)  in  ^tuD^nten* 
fahren  gemannten  £ie&c  /  mit  Diefer  nad)DencrV 
lieben/  fonft  einem  geroefenen  ^d>uler  unD  Pri- 
maner/ Rahmens  Joh.  Nicoiao  Vüimden  ( 
l\\  Meinungen  auf  Dem  (S)ottep*2lcfer  hinten  an 
Der  S.  DJtartms^ircbc  /  jur  ©rabfdjrijft  gefefc* 
ten/  (Strophe  angefangen  bat; 

»£)eute  roerD'  ich  ff  erben  / 

unD  Den  Gimmel  erben  / 
beute  feb  icb  ©Ott : 

ütb1  btc  Ubr  wiro  fefotagen  / 

(oll  man  tx>n  mir  fagen: 
Titius  ift  tobt :      ( Epitaph.  31d> .'  er 

i(tfd;ontoDf:) 
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&t  ifr  bin/  begrabet  ibn  / 
betft  Den  ileib  mic  I  übler  Arbeit/ 
tcrbe  foQ  er  werben, 
^eine  ©djrifffen  finb  i.)  ein  BtbefcCafenber/ 

DorimienDcr3nl)altfl!!cr€opitelDei:^).(2(bn'Äx 
tnand;mn(  Duid>  ein  einiget  Sß&orf/Ober  Dod>  nur 
fcurd)  eüid)C/  fo  in  Dem  Kapitel  enthalten  /  ober 
flegrunbetfinb/  angejeiget  jfl/  nebft  einer  "Oer/ 
rebc  De*  fcl.  D.  Borna«*,  ed.  Rimberg  1 701. 
in  8.  /  Dergleichen  2lrbeit  aud)  fc&on  t>or  Titio  fo 
iDObl  Cbrifhan  Reimann/  gercefener  Reftor 
|U  3ittau  /  In  Mnemofyne  facra  ober  f  leinen 
<öebAcbtnt^Stbel  /  ed.  ©orlü)  1646. 8.  /  in 

leutfd)en  /  Otö  aud)  Jo.  Huldncus  Herlinm, 
Collegii  BernenfisEphorus,  in  Analyfi  ifa- 
-jogica  C  Ifagoge  analytica  ad  le£fcionem_, 
»criptura»  fccrar  ,  ed.  Bernar  Helvetiorum 

1607. 8./  in  lateinifcben,  wiewobl  fet>r  vitiofen 
SSeifen  /  prsftiret  haben  /  unb  Fan  Don  bepben 
imb  anbern  fo(d)erleo  curieufen  ©d>i  ififten  mefjr 
m fimxi  D.  Jo.  Mich.  Äannens  2MDoifFifd>e 
Imputation  de  Compendiis  biblicis ,  hab. 

A.  1697.  infonberbeit  nad>gelefen  nwben.  2.) 
g7orvqcn*  unb  abenb*£ated)ifmutf*unb  Stifcp, 
SöußiM unb  Kommunion'  £ob/  unb  ftejr  *  £iag> 
«nt>  $roft,  fffirttcr/  ©rd>#  unb  Gimmel** 
lieber  ic.  ed.  Dumberg  1701.  in  24. ,  tertia 
vice,  üon  meldxn  g<iftreieben  fiebern  einfren* 
«neröon  ben  bornebmiten  unb  alteften  beö  sftönv 
bergifd)en  Magill™  ju  bem  fei.  Tirio  felbfr 
ßefiigt,  böf?  /  xrenn  er  ?tim  ^.  ?ibcnbinabl 
flebr/  er  feine  devotion  nirgenb  befler/  öl* 

in 
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in  fernem  ( t>e$  Titii )  Hiebe r*ööd>lem  fltv» 
ben  tönnc.    §s  fteben  aber  Darinnen  folgenbe/ 
tbeils  ton  Der  gefamten  ßbnngel.  Äirct>en  mit 
großem  applaufii  reeipirte/ lieber : 
Slbcnbs  gebt  Die  <2>onne  nieber. 
Siel)  ££n/.£)£rv&u  geregter  ©Ott. 
Std) !  wenn  wirb  es  Docb  gefdxben. 
.*  Stuf !  auf !  mein  «frerfc/  auf!  mein  ©efanj. 
2tuf !  auf !  auf!  if>r  meine  (ginnen. 
£>as  bccbfle  ©ut  ©Ott  bci§t. 
«SasSeben  lebt/  ber  ^ob  ifhobf. 
©es  gro  ffen  ©  Ottes  ©ut  ift  grefi. 
S)ie  2tugen  bab  icf). 
3)ie  SHabljeit  ift  bereit. 
S>ic  ^enge  berSngel/bieSaOlber^ropb. 
@*gef)C/  wie  es  mill. 
€rf  gieng  ein  2tnDad)t<D0ü*e  (Seel. 
©Ott     ©eift/  angenehmer  ©afh 
©Ott  Sob !  mir  haben  geflen  unb  trunefen. 
~©Ottfprid)t :  3cb  bin  ber  £§nbein  ©Ott. 
^Delfft  mir  ©Ott  loben/  Die  ihr  bon  oben. 
«&§n/  Dein  3Bort  madjt  Flar  unb  offenbar. 

hilf  uns/  mir  toerberben. 
^Sri^Sfu/meingrofleruJrajftigfler^r^ 
unD  ©ebepffer  aller  £)inge.  (für. 
jort/  roa$  uns^Sfus  in  ber  Cftac&f. 
»Deute  merb  id)  gerben. 
.  Hct)  armer  iTJenfcfo/icfo  armer  SunDer. 
~^ja)  glaub  an  ©Ott  ben  SSater.  v.  \)?ürn* 

berg.  ©efangb.  p.öio. 
3§fu  /  Deine  legten  SCßorte  foüen  meine 

QBocte  feon. 

3b* 
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3oo      3o!?6nn  Cafpm:  TOttyle 

müDen  ©IteDer  /  fd)affet  unD  leget. 
3bt  roiffet/  ibr  Cbnffcn/  ihr  jungen  u.  alten. 
230$  3bJunDer/  Do(?  Der  Gimmel  meint, 
i  Hiebftef  W.ttT  /  td?  bc in  2\mt>. 
^cin  #§n/icb  hob  ein  eDle  $ab. 
Sftein  4ber£  unD  t&eift  /  mein  (Sinn  unb 

mein  ©emutl). 
3ftein3§fug  ift  heute  gen  Gimmel  gefaxten. 
932ein  QBanDcl  ift  in  jenem  £eben. 
Sftun  hl  aud)  Diefer  ^ng  t>ollbrad;t.  :. 
£>  3§fu  UbenuinDer.  ß 
<£d)6pffcr«£)imnielci  unD  Der^rDen. 
<£>epD  olle  QJolcf  et  frol). 
.  Bolt  et?  g!ctd>  bifhvrilen  fd)emen. 
<35atcr  Der  <8armberljigr'eit. 
Q^ntcr  unD  i^d>6pft>f  bnbe  £)ancf. 
Sßßaö  ifT  unfer  teben  ?  v.  ©otlxufebeö  ®  e* 
fangb.  A .  1 7 1  j .  £emgoitcl)eö  A.  1717. 
unD  Dumberg,  p.  1 141.  mie  aud)  De$ 
«£)enn  *}>f.  Hinte  Theologia  in  hy- 
mnis ,  oDer  neues  ©cbmalfrUDifdjetf 
®efangb.  A.  1722.  p.  6y6. 
2Bas  foll  id)  ©ünDer  machen?  v.@futt> 

garDifd^es  (S5efangb.  A .  1 7 1 3 . 
$Beid>t  Dom  #erfcen  /  0  ibr  ©cbmerfcen. 
<3Belt  $IDe  l  mein  ^et*^  begehret. 
€(Belt/nid)t/tt)ie&umilt. 
gßenn  man  bci>  fid>  red;t  erroeget. 
SEßenDe  Die  ©trafen  /  Jfr&ti  /  oon  Deinen 
©c&aafen.  (  ijt  eine  Uberfefcung  Des 
■  •     Thyma:ifd)en  hynrai  :  Aufer  im- 
>    menfam,  Deus,  aufer  iram. ) 

2Ber 

» 
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Hiebet '&$one.  }oi 


<2Ber  bin  icf)  armer  SOtenfd). 


SBie  Die  (Sonnenblume  febref. 
QBte  jc^t  Der  ^fetbgefcbwinDe  2Mü). 
2ßic?  roenn  Die  ©onne  nieDeraebt. 
«IBirfcben  unD  aufleben  Den  £od;ften  unter* 
<2Bo  itf  ein  fo  beber(jfe$  #erfc.  (roeuDf. 
2ton  beleben  allen  betn  fei.  Tirio  feine  mebr/ 
ad>  eben  b\e  bvey  bef anntefttj  unb  Deßbalber 
eben  mit  grobem  £>rucf  bemerkte  /  febr  geijr* 
reicl)e/  auci)  in  Den  aliermei|len  Langel,  ©cfang* 
bücbevn  befmDlicbeilu-berdifpurirlicb  gemadjet 
treiben ;  Denn  Das  crfle:  3cb  tu-ma  tllcnfcb/ 
tct>  cxmtv  öänbenc.  roooen  inilteblersPro- 

dromo  cantilenarum  quarundam  novarum 

p.y.  fq.  eine  febr  nette  lateinifdx  Uberfefcuug  m 
lefen /  mirD  im  $fterfeburg.  ©efangb.  A;T7i6. 
unD  Naumburg.  A.1717.  Dem  im  jroeoten  $beil 
Diefer  lieber  £iftorie  p.  62.  fdjon  erroebnten 

Sßremifcbcn  Cantori  ,  J^attrmtio  Lattrentii , 

jugefebrieben.  §)a$  smepte :  iliebfter  X>ater  / 
irt>  bcin2\mb>c.  foü  /  nad)  Avenarii  «gerieft 
im  ©djmalfalDifdw  ©efangb.  A.  1717.  /  obn* 
erad)tct  er  twber  in  feinem  fteDer'Catechifmo 
p.  9c.  Den  auftorem  Deffelben  nid)t  gemußt/  Der 
Oionocfifcbe  Theolosrus ,  <$emvia>  iTJuücv/ 
in  De|Tcn  (ftctfti.  öcelemtllujlc  e$  flehen  foll/ 
verfertiget  baben ;  unD  00m  Dritten :  Bolc  es 
alcid>  btjnveilcn  fd)cinemc.  fo#enM.  Äteb# 
Icr  1.  c.  aud)  febr  voobl  uberfe&t/  bat  mirfelbft 
eine  annoeb  in  Coburg  IcbcnDe  unD  m  unferer 
Sveliaion  übergetretene  3Bittib  /  Die  fo  genannte 
Pfifft»  /  eine  fonft  fromme  unD  glaubmuvDige 

Matr  on , 


17* 


jo2       3obann  tlafpar  T0ewl& 

Matron  ,  münblicb  vor  gewiß  referivct  /  bdj; 
bajfelbc  ihr  SÖtuDcr  /  einNobilis  unb  Canoni- 
cus  ju  3ßien/  $ftal)tnen$/  Francifcus  £ii$tng 
t>on  ^tQingebcim/  bejfen  SBater  anfangt  <£0i» 
angelifd)er  Üvcligion  gewefen/  üor  nunmehro  fafl 
co.  3abren  /  (tut  in  anberer  SÖteiobie  (mit  etwa 
imSvuboljtäbtifdxn  A.  1688.  unb  Q5rejjlauifd)en 
<55cfangb.  A.  1707.  jweu  (Strophen  in  eine  ju* 
fo tnmcn  gebogen  morben/  unb  baff  Web  nad)  bet 
SDielobie :  4p§ri/  niebt  febiefe  beine  9vaa)e  ic.  ge* 
fungen  wirb)  unb  aueb  etwa*  geänbertem  <33er> 
jlanbc  /  als  wirö  jefco  fingen  /  aufgefegt  fyabe. 
3lllcin  bafj  feines  Pon  bieten  qua-fhonuten  £ie* 
bern  bem  fei.  Titio  mit  9\ed)t  fonne  abgefpro* 
eben  werben  /  erhellet  aud)  mir  Daher  /  weil  alle 
oben  recenfirte  lieber  nid)t  nur  im  Titian  ifebm 
<Be|V.ngböct>lein  /  Defien  mir  bereite  gjielbung 
getban  /  fonbern  aua)  nod)  in  2.  anbern  33üd> 
lein  /  fo  ber  fei.  Titius  noc(j  in  feinen  (gtubenten* 
fahren  ediret  /  anebnicflid)  gefunben  werben* 
Sie  rubriquebcö  einen  {$üd)leintf  ifi:  Stmben* 
Scbmerqm /  £roft  im  Heveen/  lobten? 
Äcißcn/  erwecPct/  entbectet/  angefteefet  pon 
Chriftophoto  TitioSilelio,  S.  Tneol.Stud., 

Börnberg  gebruef t  bei)  Johann  3onatban  $el§* 
eefern/  2.  Sßogen  in  12.  ba  beim  folgenbe  /  bar* 
unter  ober  aud)  obige  ffrittige  Titianifcbe  tiebeo 
In  biefer  ßrbnung  angetroffen  werben : 
Jliebjter  Vatev  /  id)  betn  2^mb  :c» 
.  £>  bu  <5d)6pfter  aller  £>inge  jc. 
Hd)  ütmcvilienfcb/tct)  iumeiSunber  ic  ♦ 
3Ber  bin  id)  armer  Sflenfa)  ic 
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Sbif/  ouf/  mein        f»i9  ein  ©efang  ic 
Slbermabl  nehm'  id)  Dotf  ^fnuD  ic. 
^olt  es  gleich  bisweilen  febeinen  ic.  ,s 
9Beid)t  t>om  4b«fcen  /  o  ihr  ©djmer&en  jc 
<£s  gieng  ein'  2tnDad)ttwo!le  väseele  ic 
^Baö  ift  unfet  geben  ic. 
iftf  SIBenn  man  bep  fiel)  reeftt  erroeget  ic. 
'  3c()  borte  /  pie  Der  ftproarfce  TKab  ic» 
•vtbeiltf  betrübet/  tpeiltf  perliebet  jc. 

©et^itnl  De*  anDern  f leinen  SBucl)leins\beif}t: 

Gimmel*  2\eife/  Seelen/  6peife/££ngel* 
VPeife ;  roelc&e  ?1ieinvunD  ©efang'^Beife  roei* 
fet  nnD  greifet  Chriftoph  Titius ,  Pfarrer  ju 
StaubenjeDDel  /  Arnberg  /  geDrucf  t  unD  oerlegt 
t>on  SBolff  €berparb  $el§ecfer  1670.  6. 93o* 
gen  in  12./  in  roeld)em  er  fid)  Dann  tn  Der  QJor* 
reDe  auf  Das  obangejogene  $3ud)lein  mit  tiefen 
^Borten  berujft :  „  jDenmacb  tcb  vor  wenig 
„  3abven  etliche  JLieber  /  mit  bem  ttiml : 

„  ^ftnben*®  djmerfcen  /  £rofttm£cT5 

„  &en/  XoDe&fterfcen/  n.  f.  f.  bem  Sudy 

„  bruefer  ubergeben  /  aueb  unterfebteofiebe 
ti  nacbgcbriicft  unb  von  anb&brigen  Cbrü 
»,  ften*  ^ct^en  begehret  worben  jc.  worin* 
nen  Die  meiften  JfeDcr  /  Die  in  Dem  A.  1701.  ber# 
auSgcFommenen  fteben  /  entbalten  finD  /  mietvobl 
Dennod)  mand>c  in  cirotö  geanDcrt  unD  oerbep» 
fett  worDen  /  Dnj?  alfo  an  Der  (5}en>tf;beit  /  baf 
bemelDter  ftrittig  gemeldeten  tieDcr  mabrer  au- 
£lor  Titius  fei;  /  gar  nid)t  rnebr  $u  jmeifcln  fepit 
WirD.UnD  ob  febon  infonDeibcit  nMDcr  Daä  leetcre/ 
©olt  es  gleicb  bt« weilen  febeinen  k. 

eine 


y>4      ^obonn  Cafpor  TPetsela  

einenocb  lebenbe  gcugin  uorbonben  /  Die  fold^cö 
&cm  Titio  abfpreeben/  unD  belegen  ibvcm^Sru* 
Der  /-genannten  Canomco  in  SBien/  juKbrciben 

Will  /  cwd)  i)(U)Ct  Schamelius  in  Vindic.  hymn. 
P.III,  addit. ad p. 86.  tnd  jvveyre  : 

Httbftcv  Varevy  id)  bein  2\tnt>  >c. 
ob  oud)  Don  Diefcm  Titms  Der  roabre  au&or 
fei)/  einiflen  groeifel  fefcet  /  Avenarius  aber  gar 
üorertvebnten  9\C|lecftfd)cn  möllern  jum  SBer* 
faffer  befieiben  angtebt  /  unD  Daß  tteD  in  Die|e$ 
feiner  <5ctftl.  Beden«  Mv\k  gefiinDen  boben 
mill/  rciemebl  foldjee  wcDer  icb  in  Der  alten/  nod) 
aud)  Der  Dermablige  l)Od)t>erDiente  Diaconusan 
Der  öorberften  .fraupt  1 S\ird>e  m  ©.  (gebalD  in 
Dumberg  /  £err  itbrifnan  «Surfet?  /  ein  treff* 
lieber  SieDcr  *  unD  mein  befonDcrer  #er($cnfr 
ftreunD/  nacb  beffen  mir  getbanen  93crid)t/  in 
Der  neuern  edition  fiiiDen  fimnen  \  fo  tviDer* 
fprid)t  Docb  biefem  allen  unfere  Titii  annod)  le> 

benber  #err  (*obn  /  Zacharias  Titius ,  treu* 

fleißiger  Pfarrer  ju  <Sfd)cnbad)  unb  #iifd)bacl)/ 
in  einem  .unterm  i6.Novembr.  1718.  au  mid> 
«I  offenen  geebrteften  Scnbfcbreiben  /  in  meU 
(Dem  /  nad)  verberiner  conteftation ,  baf)  fein 
£1.  Vaicv  1  Chriitoph  Ttrius  ,  ber  uv,l>re 
quüor  fetner  lieber  fevn  imb  bleiben  muffe  / 
unb  ftcfo  gctvijj  /  alt?  ein  (rr&'ffeinb  aller  Pla- 
giariorum ,  unb  frommer  aufndjtigcr  Theo- 
logus,  niclH6jtigcciftmclv.be  /  tt\'»nid)t 
ferne  Arbeit  gewefen/Wte  er  bann  bae^bm 
vielfältig  (e.  g.  in  Serpilii  9\egenfputg.  &eDer* 
Manual  A.  17 10.  Schamelii  sft«umb.  ©e* 

vik  fanflbud) 
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 gieber^iftorie. 

fiingbucb  A.  171 2.  ältborjf.  fteDer  *  ^afel  unD 
«nberswo  mcbr )  $ugefcbrtebenc  Hieb  :  2tUe 
tT7m)d?m  muffen  (reiben  :c.  nie  vov  feine 
#ibeit  ausgegeben  ober  angenommen/  foU 
genber  93erid)tt>on  DenTitianifdKn/  fonberlid) 
obigen  jroep  quaeftionirten  /  Eiebern  ju  lefen  i(r: 
„§r  [>at/  beißt  es  /  feine  £ieDer  /  nadjbem  er  Dem 
„%tef;lauifcben  Gymnafio  valediciret  unb  als 
„ein  (Schüler  ju  Dürnberg  frequentiret  /  unb 
„als  ein  Studiofus  ju  Sfltborfir  1662.  unDlnfoU 
„genben  ^fabren  meifiens  berfertiget  /  gleidjwie 
„feine  frube  SugenD  fc&ön  Der  wab«n  fturebt 
„@£>ttes  unD  bem  fliUen  £cben  ergeben  gerne* 
„fen.  3cb  babe  jtt>ar  Mülleri  (ßeiftl.  ©ee* 
„\enfMujic  nid)t  ju  banben/  nadpfd)lagen/ 
„gefefct  nueb/  baß  es  bafelbften  fcf)0n  A.  16*9. 
„ju  finDen  wäre  /  fo  bätte  bod)  (rote  #err  Ave- 
„narius  twrmeinet )  mein  fei.  <25ater  fo  wenige 
„3abre  bamabls  md)t  mel>r  auf  fieb  gehabt  /  im* 
„maffen  er  jur  felben  Seit  febon  bie  fcf;tt>erfren 
„(ateinifdxn  Poeten/  als  Virgilium,  Ovidium, 
„Martialem,  Juvenalem,  Perfium,  fld)  in 

„Dumberg  angefd)afft/  Darinn  fein  \ftabme  unb 
„3abrö*3eit  famt  Dem  £>rt  einaefebrieben  /  unb 
„fte  fleißig  tra&irt/  n>ie  folte  bann  fein/  als  eine* 
„<$r  ct)lefiers ,  Naturell  jur  ^oefie/  bepber* 
„gletd;en  2llter  niebt  ein  teutfdxS  ©eijrl.  Sieb  »er«» 
„fertigen  baben  f onnen  ?  ©0  bot  er  aueb  feine 
„ÖeOer  (  unter  melden  fonberl.  ©olt  ee  glcict) 
„bisweilen  ic. )  jum  etftcnmabl  weit  eber  Dru* 
„cf  en  laffen  /  als  uor  46.  fahren  /  wie  Fan  es 
„bann  Swna  von  ^i$mtt*betm  mit  D\ed)t 


i 


$65      3ofrmn  £qfpqc  tPe  geig 

„jngefprodjen  tuerDen  ?  Rollen  einige  SleDer* 
„Hiftorici  meinem  fei.  <=Batec  Die  Verfertigung 
,;ab*unD  roiDerfprecben  /  (roorroiDer  aber  Die 
„3eugniffe  De$  ganzen  $fturnberger»£anbcg  jfret> 
,,ten/)  fomuf;  icb  es?  gefdjeben  lafien/  genug! 
„Daß  Die  Sirbett  Den  CnDjroetf  Des  mabren  Au- 
lohs ,  Den  er  gefuebt  /  nemlicb  Die  Erbauung 
„fo  vieler  (Seelen/  erreiebet/  Die  ibm  Der  ^)€rr 
„febon  mit  fielen  &>tm<  fronen  roirD  belobnet 

„baben.  Tandem  bona  caufa  triumphat. 
iäiPbiebci'  Titii  @Obn /  Zacharias  Titius ,  Der 

felbjt  jroep  fdjone  SieDer/  eineef  aus*  ?lrnbe  ©e* 
bet  um  Die  QSerfdmiäbung  Der  <2!ßelt  /  Deö  2ln> 
fangö :  2lct> !  mein  3£rr  3£fu  £I>itfte  fe 
unD  ein  (gonntagfcSieD  aus  Dem  84. 9>fatai  / 
De*  SlnfangS :  Wie  lieblicb  /  licbltd)  tft  l  011 
%$niQ  aüet  fronen  ic.  »«fertiget  unD  mir 
In  MSto  ,  nebfl  gütigfter  SScrebrung  obiger 

jlDcpcr  Titianifcben  ©ebrifften  /  communici- 

ret  bat/  Die  mir  aber  ju  anöerer  Seit  Dem  5)rucf 
uberlaflcn  moUen.  3cb  fuge  bier  nid)t  mebr  bet>/ 
all?  Dicfe*  /  Dafi  /  Da  einSmabtö  in  Der  fturftl. 
.ftofcunD  SCßittbume^apelle  ju  Coburg/  Dom.  • 
II.  p.  Epiph.,gepreDiget/  unD  aus  Den  (Xüan* 
gelifcben  ^erteö*3Borttti :  VOeine  Stimbe  i\\ 
noct>  niefoe  fomtnen/  nad)  Anleitung  Des  jmeiy 
ten  Q3erfeS  auö  Dem  üorbin  erörterten  Titiani- 
fcben £ieD :  ©olt  es  gleid>  k.  oie  von  (6d>tt 
rtufgefebobene/  aber  ntebt  gan^lid)  aufgc» 
bobene  ^ul\Je  f  Btunoe  POrgeftellt  /  aud)  in 
ufibusgejeiget/  mie  Die  ©ottl.  ^)ül|if^(StunDe/ 
gleicl;  Der  naturalen  ,  eben  aud)  4-  Sßiertbeli  ba* 

be  / 
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be  /  Die  ein  (Ebrift  im  €reu&  praßiciren  muffe/ 
neml.  i.)Vt>orr.  2.)fcof  -  fe.  5.)  giau  - 
be  -  nur.  4.)  et  -  wrro  -  tom  -  men/ 
«n  flerDiffeö  unD  in  mandxrlep  £reu$  geprüftem 
fonfl  gelehrte*  unD  abfonDerlid)  in  Der  £ateinifd>* 
unD  gran(jofifd)en  <£prad)e  /  mie  aud)  in  Der 

£iftorie/  Geographie ,  Genealogie  unD  teilt* 

fcl>en  ^oefte  mol)lgcübtetf  Jrauenjimmer/ 
meng  vlnna  9Jtoria  -öaebmännin  /  Dom  ©0* 
per  #eilebrunn  /  fic&  Den  Bornas  Dergejtaft  ge# 
fallen  lafien  /  Do0  fte  mir  /  gleid)  nad)  Der  *j>re* 
t>«3t  unD  3m  biß  /  Diefe  t>on  3brer  gefaxten  #e* 
Der  aufgefegte  unD  Den  ganzen  3nnbalt  meinet 
^reDigt  öörftellenDe  /  nette  teutföc  SSerfe/  mit 

Deren  Communication  mir  auef)  Die  Titiani- 

fd>e  gebend  unD  SieDer*  £iftorie  enDigen  wollen/ 
jugefd)icf  et  bot : 
wart  /  boffe  /  glaube  nur  /  er  wixb  geroij;* 

lief)  fotnmen/ 

€r/  Der  cur  unfer       febon/  eb'  mir  felbfa 

toernommen  / 
€r,  Der  Da  belffcn  miü/  fo  balD  e$  feine  3eif/ 
Der  bat/^etnlbter/Dir  Die£ul  jfe  fd;on  bereit: 
er  vvirö  /  er  will  /  er  t an  /  er  muß  Doc^  enD# 

lid)  fommen  / 
fcaDurcfr  Du  alfer  Sftotb  mtrft  bier  unD  Dort 

entnommen» 

TITIVS  (Jo.  Petrus)  ein  berühmter  Profef- 
for ,  geb.  161 9.  d.  10.  Jan.  mCiegnifc  in  @d)le# 
ften  /  Dafelbfr  fein  Q}ater  Petrus  tücta  /  PhiloC 
$c  Medicinx  Do&or  unD  Pra£hcus  mar/ 

$  2  legte 

Digitized 


5o8      Qobann  <ltfpav  Wetjele  

legte  Eren  ©runD  feinet  Studien  ju  95re§lau  unb 
©anfcig  /  unb  tfubierte  fobann  auf  ber  Acade- 
mie  ju  DvOflocf  /  mürbe  bicrauf  A.  1648.  m. 
JuL  Con-Re&or  Der  Scholas  Marianae  in  be* 

fagtem  ©onfcifl/  Dann  i6fi.  /  nad)  abflerben 
t»cß  fei.  3ob.  9)?od)inger0/  Profeflbr  Eloquen- 
tia:  an  bafigem  Gymnafio  ,  meldte  §imt  et 
eben  an  feinem  ©eburtb^ag  antrat  /  bab« 

ibm  befall*  Der  renommirte  ^oet  /  (Bcoig 
Vlciimard?  in  einem  betontem  Carmine ,  fo  in 
Neffen  ^oetifdjen  guft'3Bnlb  P.  IL  p.  276.  be* 
finoltd)tfr/  gratuütet  bat  /  unb  enblid)  i6f6. 
jugleid)  Profeflbr  Poetices.  €r  mar  erfrlid) 
miüeträ  Medicinam  ju  ftubiren  /  legte  ftd)  abet 
bernaeb  auf  Die  Jurisprudenz ,  unt>  teifete  A. 
i6f  1.  auf  erbaltene  QJergünfligung  nad)  £oW 
lanb  /  bet>  berannabenben  Sllter  aber  öerlobr  ei 
fem  ©ct>ad)tni§/  alfo/  ba|j  er  ftd)  nod)  bei)  £eb* 
jeiten  einen  Succeflbrem  denominiren  unb  fe* 
feen  lflflw  muffen  /  mie  er  tenn  aud)  A.  1688. 
Jon  $.  £oa>  §bl.  SKatt)  Der  ©taDt  5)anfcig 

pro  Emerito  declariret  mürben.  *£r  ftarb  A. 
1689-  d.  7.  Sept.  aet.  70.,  unD  bat  üerfd)iebe# 
11c  @d)rifften  /  fonberl.  in  feiner  3ugenD  /  von 
oer  Rtmft  bod)tcutfd)e  T>erfe  unb  iltcoer 
*u  macben  einen  Unterricht  in  2.  Q3tid)ern/ 
fo  nad>mabiö  A.  1642.  gebrueft  motten/  edi- 

tet  /  mOÖOn  Wittenius  in  Diar.  biogr.  Tom. 

II.  ad  1689.  mitmebrernnad)ju(efen;  unbfein 
febr  fd)6neö  öeb  in  Henr.  Alberti  ©eiftl.  Arien/ 
ed.geipjig  i6c7./bei|Tet: 

2Bil)t  Du  in  Der  (Stille  fingen  ic. 
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Conf.  @cl.  Lex.  p.  229^.  &  Clan 

benfcSMc&r.  gelehrter  9Jtanner  y  P.  I.  p.  194« 

TITIVS  (Zacharias)  ein  ^riefte  unb  De« 

twrerroebnten  Chriftophori  jünger  (gobnj 
geb.  1683.  d.  26.Maj.  ,am$.$ftn#abenD/ 
m  »frenffenfelb/  im  g^urnbergifc&en  /  warb  in  fei* 
ner  3ugenD  jum  ^ibel^efcn  fleißig  /  unb  berae* 
füllt angebalten/  bat **/ nad)  be|fen  öibl.&v 
lenbev*  Slnmeifung  /  bfe  ec&rtjft  /  uor  teu 
nen  academifcben  öftren  /  foroobl  in  teutfdw 
tmö  latcinifcber  /  als  aud)  in  Den  ©runb^pra* 
eben/  nmabl  Durd)gegangen.  €r  fhiöierte/ 
nadjbeme  er  ju  #erfprucf  in  ber  (StabMSdjule; 
unD  unter  getreuer  manudu&ion  be$  Katers  / 
welcher  in  Linguis  roobl  verfirr  flctoefcn'/  in 

humanioribus  ben  ©runb  geleget  y  ab  A.1702. 
ju  SUtborff  /  bafelbft  difputirte  er  A.  1 704.  un> 

ter  Sonntagio  de  Scoechariis  ,  vulgo  von 

<Liyov t Poeten  y  unb  A.  1706.  unter  Langio 

de  Imagine  Dei ,  ad  quam  homo  creandus 

fuir.  vtad)  biefem  war  er  miüentf y  aud)  anbe* 
re  Academien  ju  befud)en  y  bie  Butter  aber/ 
als  <2Bittme  y  motte  e$  um  Deswillen  nic&t  t>er# 
ftatten  y  meil  t>on  tfoten  erfton  <£obnen  feiner 
mieber  nacb  £aufe  fommen  mar :  ©aber  be* 
gab  er  ftd)  ju  berfelben  nad)  Börnberg  y  unb  be# 
balff  ftd)  mittler  Jett  mit  informiren  t>ornebmec 
teutbe  Ä'inber.  3)a  aber  in  feinen  <£tubenten* 
fahren/  unb  nad)  ioiabriger  Expe&anz,  in 
nxlcber  Seit  er  in  ber  &tobt  unb  auf  bem  ßanbe 
auf  Die  f  00,  mat>l  fleprebiget ,  bie  «Molberting 

38  3  noeb 
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«od)  roeitloufftig  ausfeben  wollen  /  entfc&loß  et 
ficf)/  wenn  ba$  iobe  Satyr  gar  ju  §nbe  gegan* 
gen/ fein  fortun  roeiter  ju  fueben.  Unter  folgen 
Betrübten  ©ebanefen  /  Dabei)  er  fid)  offterS  mit 
t>en  Biebern ;  W>ev  nur  ben  lieben  <50tt  laß 
»valren  :c.  unb  <B0tt  Cut  bleibcft  boct)  mein 
<5(Drt  ic.  fonberlid)  beffen  f.  Atrophen  getro* 
ftet/  unt>  nad)  Der  #anb  gefunben  /  Da§3t>me 
aUeä  ju  feinem  33ejten  gebienet  /  unb  mebr  ju 
©Ott  gefubret/  uberfiel  tl>n  ein  befftigeS  Riebet/ 
balb  aber  Darauf  gefd)abe  e$/  ba§  er/  na^  33e* 
forberung  £errn  Alberti,  Pfarrers  $u  £fd)en* 
fcaef)/  nacb  Dürnberg/  Die  vocation  $u  gebaa> 
ter  4bod)abel.  £bncrifcbm  ^farr  fifebenbaej) 
fafr  auf  Dem  Ärancf enlager  befam  /  nemlid)  A* 
1 7 1 6.  am  ^age  Der  2lpoftel  ^beilung.  €r  biel* 
te  feine  5lnjugfr93rebigt  Dom.  8.  p.  Trin.  übet 
t>ie  SEBorte  Pauli  i  Cor.X.  32.  Seyb  nid)t 
ärgeiltd)  /  webcv  3ut>en  tc.  unD  bies  Daljer  fte/ 
f>et  er  Durel)  $£)tteei  ©nabc  nod)  in  biefem  2imte/ 
fcaer  Denn  jumabl  A.  1719.  &  1720.  bet)2lb* 
banbclung  Derer  gpangelien  audj  jebeSmabl  ein 
©eifll.  ?ieD  erkläret  bat  /  mit  Diefer  borberrgen 
Aufmunterung : 

©inget  unb  fpielet/  ibr  grifft  TOglieDer/ 
©inget  unD  fpielet  mit  Serien  unD  5)?unD/ 
finget  unD  fpielet  erbaulidje  £ieDer/ 
macbet  Die  «ftcnlidtfeit  ©Ctteö  jefct  funb/ 
5)u  aber/  £>3€fu/  bu  Äonig  ber  §bren/ 
mad)  $txi$m  unb  gungen  Ju  £»glifct>eti 

.  Sborcn/ 

tylff  und  Denn  lieben  mit  loben  permebren/ 

bi* 
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biß  wir  ba$  heilig  bort  fingen  und  boren/ 

amen! 

©eine  eigene  Öeber  /  baöon  oben  ein  paar  er# 
»ebnet  werben  /  in  Sobeie  Slnbang  ber  Siebet 
fmb  folaenbe : 

2lcb !  mein  £§rr 3§fu  ©)rifle ic.  banbett 
tjon  ^erfebmäbung  ber  2Belt  au* 
Stmos  *)>ara&tef}  *  ©ärtlein  /  rocld)e$ 
ber  ^)err  Au&or,  mie  er  fclbft  beria> 
tet/  A.  1718.  auf  einer  ($3erften*@ar* 
ben  ft^enD  /  unb  fetnen  ©ebnitteru  auf 
bem  ftelbe  juftfcauenb/  aus  bem  ^a* 
rat>ie§  *  @ärtfein  in  feine  ©ebreib^a* 
fei  ex  tempore  öerfertiat. 

©Dttf  leibet  fiel;  in  #leifcb  unb93Iut/jc.  ein 

SBepbMcbtö»  Sieb. 

#Srr/  bu  4peiU  unb  ©naben^or n  :c.  ein 

55u§  *  Sieb. 
3<&21f(&  unb  €rb*®emäcbte  jc.  ein  ^af> 

fionö  *  Öeb  /  betittult ;  ote  Z*efud?un0 

6ee  (ßrabes  «tbrifti* 

SBie  lieblkb/  ileblicbiff/  in  beinern  £au* 

juwobnenic.  über  $f.  84. 

TREVER  (M.  Cottbiiff)  ein  gecrenter  teut* 
feber  *)>oet/  genannt  Äeiferfob  /  mar  erftlicfc 
SubReftor  gu  Berlin  y  bann  Archidiaconus 
an  ber  $larien>  Äircbe  /  Paftor  bei)  ber  £ber* 
^irebe  ju  $rantf furt  an  ber  Ober  /  unb  ob 
Ibm  roobl  aUbier  beo  feinem  boben  Sllter/  £erc 
M.  <5o«flieö  (Dbm  fubftimiret  warb  /  fo 
bat  er  bennoeb  /  a(ö  biefer  nad)  fcuffri»  jum 

3£  4  Guar- 
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Guamifon-^rcDIger  berujfen  morben  /  fein 
%mbt  \\o<i)/  wie  b orber 0/  felbjt  öcrrid)tet/  bi§  et 
enDlid)  A.  mi.  m.  Mart.  geftorben.  €r  bat 
«in  Pomfcbes  Lexicon ,  oeutfeber  Dddalus, 
genannt/  ed.  $rancff.  1660.  8..  unD  Berlin 

167t.  8./  caute  quidem  &  cum  judicio  ver- 
fandum  ,  wie  tTeumeiftcv  de  Poet.  germ. 

f .  106.  bnüon  urtbcilct/  gefd)rieben/  unD  feine 
ieber  tn  Rrutpre  Praxi  pietatis  melica  A. 
1 66 i./Sirnfldbtifcben  ®efangb.  A.  1711. 5)lei# 
tmngifd)en  a.e.  unb  in  onbern  editionen/  t>eiffen : 
#€rr  /  ber  Du  mir  boft  gegeben.    ( eine* 

©eeforgen») 
holten  #£rr  Die  Eifert  *9vutf>en. 
Conf.  Anonymi  3efctlebenbe$  $tancffurt  an 
ber  Ober  p.  47. 

TREVNER  (M.  Theodoras)  einsangen* 

ft&er  ^rebiger/  unb  <23ater  bes  berühmten/  nun 
fei.  #errn  Jo.  Phil.  (Emma?/  geroefenen  Ge- 
neral-Superint.  ju<2Beimar/geb.  1632.  d.  17. 
Dec.  ju  fingen/  in  Düringen  /  Dafelbft  fem 
QJater/  Johannes  Immer  /  Pfarrer  geroefen/ 
legte  ben  ©runb  feiner  ftudien  ya  Diuboulabt/ 
€oburg  unb  3ena  /  unb  warb  erftlicb  Pfarrer 
ju  SBeiffenbrunn  im  €oburgifd>en/  b«nad>  Pa- 
ftor  unb  Adjun&us  ber  efjemabld  £oburgi* 
fd)en/  je$o  ober  #ÜDburgl)aufer  Adjunftur  ju 
<S5d)alcfau/  unb  leitend  Superintendent  mie 
aueb  De*  geifll.  Untergeric&ts  Adfeflbr  ju#elb* 
bürg/  roo  er  A.  1701.  d.  n.  Mart.  xt.  69. 
geftorben  /  ouefc  auf  baliigem  ®£>tM  *  $|cf er 

mit 
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mit  biefem  SobeS&oUem  cpitaphio  begraben 

lieget : 

3u  «fcodtfeLSfobentfen  £errn  Tbeodori  (treu* 
nere/  Phil.  Mag.,  roeilonb  treueiferigen  P.  Sup. 
juÄelbburg/  eines  red)t  treuen  Crcuncrs/ 
©Ott/  <5icb  unD  Den  9ted#en/ 
im  Sieben  /  Seiben/  (Sterben/ 
gebobren  unD  miebergebobren 
ju  ©mgen<<Scbtt>ar$burg  Anno  1632.  Den 

17.  Decembr. , 

eines  treuen  Lohnes 
4berrn  ^obann  Creunerö/  Paft.in  (Singen/ 
unD  grau  Barbara ,  einer  gebobrnen  Äümeritt 

Don  Slrnftabt/ 
eines  treuen  ©cbulers  unb  (Stubenten 
juDiuboulabt/  Coburg  unb^ena/ 
eines  treuen  Liener  ©OtteS/ 
ber  feinem  2(mbt 
4. 3<u>r  ju  QBeiffenbrunn  als  Pfarrer/ 
22. 3al>r  ju  ©djalcfou  nls  Adjunftus, 
18. 3abr  ju  .ftelbburg  /  als  Superint.  Des  geifif» 
Unterger.  Afleff.  unb  ber  beiden  (2Btttbe* 
Mafien  ju  Coburg  unb  ^ilDburgbaufen 

Infpe&or  unb  Senior , 

mit  red)t/  rein/  Söangeltfcb.&bre  Sßertbeibigung/ 

Cbrift*  exemplarifd)en  £ebenS<Q}cieugung 
famtlicj)  ongemtefener  Svird)'  unb  (Sd)ulbunec 

gütiger  Slmvetfung  / 
ber  ungeborfamen  unb  bofbaffttgen  eifrigen 

QSctroeifung/ 
ber  armen  «umabl  ^f.  Sföittb.  unb  SBaufen 

SÖäterlicber  ^epnung/ 

£  5  rubmlicf) 
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rüfunlicfc  in^jötttwgeftonben/ 

eincjf  treuen  €bemannes 
?.  felis  '  wränge jogener  tymibttt 

als 

grau  Maria  Magdalena  (gc&nerin  /  . . 
grau  Anna  Catharina  $llbertin/ 

unb 

grau  Eleonora  ©fnerin/ 

unb 

einer  betrübten  mrücf  gelaffenen  ^Dßittbe  / 
grau  Hip.  Soph.  einer  gebobrnen  iöobrin  / 

eines  treuen  Q3aterS 
"  9»  flnnocfc  lebenber  unb  i  y.  felig*t>erfd)iebene&' 

Äinber/ 
eines  treuen  (5}rofc£SaterS 
2$.  ^idjterlein  unb  i.  Ul)r^icf)ter(efn/ 
eines  treuen  <Sd>nHeger*93aterS 
2.  €nbamer  unb  j.  <3d)nüre/ 
eines  treuen  unb  rect)t  treuen  £rcunere  jum 

^obe/  | 
ber  /  feine/ 

ben  1 1 « Martii  1 70 1 .  im  69. 3tobr  feines  Altert/ 
erfolgte  enblicbe  feiige  £ebens  t  Slbblübung  im 
ÖetS  bltibenben  Slnbcncfcn  ju  bebaiten/  ! 

Jt<&  bie  <2Bocte  Jerem.  2 1 .  v.  3 . 
_     .    >e  biet)  je  unb  je  geliebet/ bar  um  bab 
tety  biet)  5«  mir  gesogen  aus  lauter  (Bäte/ 
jum  Eetc&en  *  %q\  ermäßet  /  , 
unb  feibft  erkläret/  X 
©efefct  t)0n  bem  äf  tefien  <3obn/  Cs/b^r  Friedrieb 
fcreuncr  /        Äofclein*  unb  53ifd;ojfl>* 

Paftore. 
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Cr  bat  t>erfd)ieDene  Theol.  <5d)rijften/  fonDer* 

lief)  in  Der  do&rina  de  Chiliafmo,  ediret/  unD 

fein  ttcD  im  9vombüDifd.)en  ©efangbud;  bct§t : 
£>  @£>tt  Durcfc  Deine  #änDe 

Vid.  Dn.  Ludovici  Programma  de  Hymnis 
&  Hymnopaeis  Coburgiacis  f.  über  Die  £0* 

tuvflifc^e  £ieDer*£)iftorie/  ed.  17 14.  in  4» 

TRIBBECHOVIVS  (Adams)  einberübm* 
ter  Theologus,  unD  wie  ibnGatzius  in  Com- 
ment.  de  Johanne  Weflelo  p.  9.  nennet  /  Lu- 
becceniium  ornamentum  prorfus  fingu- 

lare,  geb.  1641.  d.  n.  Aug.  ju  £übetf  /  Da* 
v  feibfr  fein  S3ater  Juftus  £iibbecbot>  Collega 
am  Gymnafio  geroefen  /  jog  febon  xt.  1 8.  auf 
Vniverfiräfen/  fluDicrte  ju  Dvotfotf/  Ritten* 
bera  /  £eipjig  /  ^)elm(taDt  unD  ©ieflfen/  unb 

tt>urt>e  erftltd)  A.  »664.  Profeiror  extraordi- 
narius  moralium  ,•  unD  bernad)  Ordinarius 

Hiftoriarum  ju  Äiei  /  auf  Der  Damabß  neu* 
angerid)teten  Academie ,  Dann  A.  1672.  in 
tt>eld)em  3abr  er  aud)  d.  j.  Oöobr  ju.Riel  in 

Do&orem  Theol.  promoviref/     ©♦  £ir> 

d)en*D\atb  ju  ©otbay  unD  enDIid;  A.  1677.  ml) 

General  -  Superintendens  aüDa.   er  ftarby 

als  ein  ingenium  praecox ,  in  feinen  befren 
3al>ren/  A.  1687.  d.  17.  Aug.  act.  46./  unD 
binterlie§  in  £ateintfd)er  ©pradje  feinen  Hebens* 
Hauff  /  Darinn  unter  anDern  niebt  allein  eine 
berfclicfce  ©aneffagung  für  Die  fonDerbare  ®e* 
mütV*  ©aben  /  roormit  ibn  ©Ott  t>or  anDern 
beanaDet/  fonDern  aud;  eine  »eitlaufftiae  s&u 

lobung. 
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lobung  bec  §reue  /  Die  er  anc  feinen  «öerttn 
Praeceptoribus  gegen  fiel)  tterfpuret  /  nebft  bcü* 
gefegten  t>er^ltc^ert  ©ebet  /  Da§  fic  ©Ott  Dafür 
mit  jeitiieber  unD  ewiger  ©naDen*  Vergeltung 
erfreuen  molle/entbalten  gemefen.  (Seine  ©djrifti» 
ten/  Darunter/ nad)Tenzelii2tuöfprucf)/  Deffen 

Tr.  de  Doftoribus  fcholafticis ,  velut  fol  in- 
ter  fiellas,  berborleucbtet/  recenfiretWittenius 

in  Diar.  biogr.  ad  A.  1687.  p.  145.  /  unDaitf 
fein  geführtes  Symbolum  Ignatianum :  ö  i^it 
tfut  i?*t/f »7«u  ,  Amor  mens  crueifixus  efi,  |)üt  er 

fomobl  Den  geiftreidjen  ^ractat  /  Die  gecreu* 
Qtgte  Hiebe  genannt/  atö  aud)/  im  @otbaifd)en/ 
<£alfelbifcl>en/  <Sd)leufingifd)en  unD  <£d)mal* 
FalDijtyen  ©efangbud)  /  roie  aucl)  in  Der  erft  in 
Diefem  3abr  1721.  Don  einem  CbritfLidjen 

LieDer^FreunD  edirten  Thcologia  in  hymnis 

p.  ro2-,  Den  anDäd)tigen  Prions  t  (ßefang 
verfertiget : 

kleine  £iebe  bangt  am  £reu&  /  ic&  n>iH  t^tt 

Dafelbjt  umfaffen  je. 
ju  roeldjem  Der  fei.  Superint.  ^vttmpel  /  al$ 
febon  im  i^epten  ^bcil  Diefer  EfeDer  ?  #iftorie  / 
am  SnDe/  erwebnet  tvorben/  nod)  Die  lefcte  ©tro* 
pbe  gefefcct  bot.  Conf.  Buddei  #iftor.  Lex. 
P.  IV.  p.f  76.  &  add.  Dn.  t?on  Seelen  Athe- 
ns Luoeccenfes  P.  II.  p.  3  68. 

TRIBBECHOVIVS  (Johannes)  efofceffu>  1 
$e£  Ingenium  unD  Deö  t»orermel)nten  ©obn/ 
fhibierte  /  naefr  gelegten  ©runD  Der  humanio- 
rum ,  |u  £o0e  unD  3ma  /  Da  er  Dann  an  Der 
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lefctbenannten  Academie  eiftlicb  Adjun&ut 
Facult.  Philo!*. ,  al$  Darju  er  fi<f)  mit  Der  di- 

fputation  de  Naturalifino  habilitirte  /  unb 
fonft  aud)  A.  1699.  eine  dilputation  de  Le- 
ftione  fontium,  ut  vulgo  appellatur,  curfo- 

ria  gehalten  /  an  Der  etftern  aber  Profellbr 
tuarb/  unD  Darauf/  auf  gefd>ebene  recommen- 
dation  Detf  <2Beltberubmten  iluoolpbe/  nad) 
^ngeUanD/  ju  Sbro  n?ei;iani)  Äoniglidje  £obcit 
^nn^  <25eoige  »on  ©äunemarcf  /  aß  #of> 
^NreDtger/  fam/  uon  Dar  aber  nacbmablt*  »oti 
Sbro  Keniat.  9)?ajefl  in  ^reuffen  jum  *}>vobft 
Des  eioftertf  ju  11.  t  in  Sflagbeburg  aller* 
gnäDigfr  ermaßt  unD  confirmirt  roarD/  roeldje 
bobe  dignitot  er  jeDoeb  /  roegen  eine*  befonDem 
Sufaütf  am  Stoftanbe/  unD  Darauf  erfolgten 
^oDe  /  nid)t  tvüref  lid;  antreten  fonnen/  fonbern 

A.  171 2.  d.  ji.Mart.  aet.  34.  ju  ^annflaDt  in 

Düringen  tfarb.  ©ie  üom  £errn  Treben« 

9\atl)  Cypriani  beforgte  Hilaria  evangelica 

p.  807.  beriebten  y  Da§  /  aß  man  in  Sngeüanb 
«rfabren  /  Da§  Tribbechov  in  SHagDeburg/  me# 
cen  Damabtö  vacanter  Praepofitur,  eine  (Saft* 
»preDigt  gebalten  /  unD  Die  (Sacfce  Der  Königin 
Annae  odieus  öorgebraebt  morben/  wie  nemlicfc 
«r  alö  ein  Chapellain  öon  3b«ö  ©ernabte 
chapelle  aufferbalb  ©ienfte  fucf;cte  /  unD  Die 
Stelle  in  Sonben  nur  ju  fetner  retirade  biclte/ 
folebetf  Dergeftalt  öbel  aufgenommen  roorDen/  Dag 
man  alfobalD  feine  ©teile  einem  anDern/ 
mens  Ruperti ,  Der  t>ielleid)t  aueb  nod>  Da  feyn 
toirD  /  aufgetragen  babe.  UnD  fonft  will  man 

i>on 
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Don  feinem  @emutbtK3uftan&*  rolff*"  /  &ö§ / 
er  aus  SngellanD  gereifet  /  er  Don  einer  in  3bn 
verliebten  ftaujfmanwf -^ocbter/  in  Deren  £aufe 

fein  logis  geroefcn  /  ein  philtrum  befommen  / 
unD  Daruber  /  weil  er  ftd)  einmabl  t>em  coeliba- 
tui  devoviret/  unD  mitbin  bie  ibn  liebenDe  ^er* 
fon  nid)t  beoratyen  wollen/  gleicbroobl  aber  Da* 

donum  continentiae  nicf;t  gel)abt/  unD  Daber/ 

roie  er  cinftmabltf  felbft  Dem  fei.  #enn  Diacono 
2lmavefl  in  ©d)leu|uigen  /  mit  groffer  betrüb* 
ni{?/  befennet/  fiel)  immer  mieDerum  nacl)  £ngeU 
lanDgefebnct  ijabe/  in  ein  delirium,  meldte* 

Henckelius  in  Tr.  de  Philtris  eorumque  ef- 
ficacia  ac  remediis,ed.  Francof.  1690. 8«,  $.8. 
f.  14. ,  fidum  Achatem  philtrorum  nennet  /  \VL 

.©alle  geratben  fei;.  t>ic  converfation  mit 
^rauenjimmcr/jumabl  in  gngclIanD/  gefäbrlicb 
fci>/  folrtje*  batfdjon  ju  feiner  Seit  Der  berübmte 
Voflius  erfennt/  Daber  er  an  feinen  (Sobn/  al* 
er  ju  Cambridge  fhibieret/  gefebrieben:  Fuge 

fequiorem  illum  fexum ;  vel  fi  res  ita  ferat, 
ut  honefte  te  fubducere  non  poflis,  fis  prac- 
fens  abfens.  Illecebras  iftas  praefertim  Brit- 
tannicarum  puellarum,  auibus  nihil  illece- 
brofius  e(Te  ajunt,  ne  vide  eciam  cum  vi- 
des.  Illorum  etiam  commercia  fuge ,  qui- 
bus  fexus  ille  femper  in  corde ,  femper  in 
ore :  aude  tales  contemnere,  ne  contemna- 
ris  a  bonis.  £)od)  e$  mag  mit  Tribbechovio 

jugegangen  fenn  rcie  es  rcolle/  fo  ifl  gern»}/  Da§ 
er  /  Se'nuabrenDer  Sßcrrucf ung  feine*  SSerftan* 
De*  /  fef)t  Diele  b^rtc  Prüfungen  ©Ott**/  n>o* 
•  Don 
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Don  mir  felbjt  t>erfd)iebene  groben  bef annt  ftnD/ 
au$ge|ianDen  /  unD  noct>  3,ag£  »ordere  /  cl>e 
Der  elfte  QtnfaO  t>on  Der  Ärancfbeit  autsgebro* 
d;en/  groffe  4Dcr&em*2lngfr  empfunDen/  aud)  Da* 
ber  in  folitudine  Dag  Qebet  Etix  u  Reg. 
XIX.  4.  gefprodjen  /  unD  in  feinem  holpitio 
Diefelbe  gange  ">3?ad)t  mit  fingen  unD  beten  juge* 
bracht/  fonft  aber  bep  folebem  jämmerlichen 
ftanbe  fid;  jeDcrjeit  gor  ebriftlid)  bezeiget  bäbe. 
2Ufo  lief?  er  einssmable?  etliche  Qibaler  unter  Die 
2lrmen  auetbeilen/  unD  mann  er  faftete/  Dennoa) 
für  fiel)  l oeben  /  mit  Den  gefragten  ©peifen  aber 
Die  SUmen  /  Die  nichts  batten  /  erquicken :  oflrt 
lag  er  f.  <5  tun  Den  lang  auf  feinen  Änien/ unD  be* 
tete/  wie  um  alle**  gute  inögemein/  alfo  infouDer* 
beit  /  Daf?  ibn  Doa)  ©Ott  wolle  bebüten  unD  be* 
Labien  /  Daf?  er  nidjt  jcmanDcn  mit  einem  SBorr 
beleiDigen  mogte ;  unD  ob  febon  Die  Ärancf  beit 
eine  geraume  Seit  Daurete/  fo  erwief;  er  fia) 
Dod)  Darbei)  ganfe  gelaijen  /  unD  gab  Dura)  üer* 
fc&ieDene  DcncfrourDige  DteDen  ju  bergen/  Da§/ 
waf  3bme  Dura)  ©ottlicbetf  QSerbängnif;  am 
natürlichen  Q3erftanDentjogen  worDen/  am  ©eiffc 
Dejto  reidjli'cjw  erfefcet  fei),  ©nftenti  bebaurete 

an  Tribbechovio  Derlen  Diaconus Tt>tcg* 

leb  an  Der  ©laueba/  Da§  er  Tribbechov,  Dura) 
fot&ane  maladie,  Die  ibm  t>on  ©Ott  auö  ©na* 
Den  t>erliebenc  ®abcn  jum  3)ienft  feinet  3?ed)* 
flen  ya  gebraueben  /  üerbinDert  werben  folte ;  er 
aber  antwortete  gar  befcbeiDen :  3d>  bin  un* 
ter  <B(Drr/  nnt>  babe  mtd>  billig/  aueb  l>ier# 
innen  /  unter  ü>n  311  fcemutbigen  /  v»ae  foU 
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id>  nnutu n i  Sunt  dies  bumiliationis  mex, 
€&  finb  £age  meiner  öirniebrigung  /  bar» 
um  bin  id?  aud)  /  wie  er  ja  fielet/  gebultig» 
^Dergleichen  /  oon  feinem  jteten  Umgang  mit 
©Ott  unD  geoflen  ©etnffenbeit  jeugenDe  /  2lnt* 
mort  er  aud)  einfr  feiner  ^ujroärtcrin  gab  /  auf 
befragen :  <3Btc  er  t>od>  feine  geit  fo  allein  bin* 
bringen  fönte?  jO/fagte  er/  meinet  ibr  bann/ 
baf)  id>  allein  bin  /  id>  bin  niebt  allein/ 
<£><2>tt  tft  bey  mtv ;  unD  altf  auch  feine  Butter 
ihn  jn  ^)afle  befnebte  /  nnD  f  lagte :  3d)  mu§ 
fepn/  roie  eine/  Die  ibrer  Äinber  beraubet  ift/  (Denn 
furfc  t>orl)er  mar  aud>  il>re  *£od)ter/  bieLudo- 
vicien  /  in  <Sd)leufingen  geftorben )  fiel  aber* 
mablö  Diefe  Slntmort :  3acob  gebaebte  bort 
mich  alfo  /  unb  barnad)  befam  er  fle  alle 
auf  einmal  wieber.  <3oId)er  ©eftalt  lernete 
Tribbechov ,  nad)  feinen  eigenen  Korten/ 
burd)0  CreuR  vieles  in^iob  vergeben/  roeU 
ehe?  ihn  fo  mobl  ju  anbad)tiger  2lb|"tngung  atö 
23etrad)tung  maneber  geifhreidjer  lieber  antrieb/ 
fonberücj)  berer  im  >6allifd)en  (ßefangbud?/ 
namentlid) : 

,      grüner gmeig / bu  ebler  9vei§ic.  p.  1073. 

«£od)jtcr  triefte/  ber  bn  bid)  ic.     p.  689. 

<2>iel)/  bie  bin  ich/  (SbwmÄonig  *.  p.  4yo. 
unb  Defjim  (Botbaifcfoen:  5luf  meinen  £<jrren 
3€fum  €btifl  fefc  id)  all  mein  Vertrauen  jc. 
bon  meld)em  er  offt  ju  fagen  pflegte:  Jlafjt  tm* 
bod)  bae  (Botbifdie  Äieb :  2luf  meinen  :c, 
fingen !  Unb  bon  feinen  meditationibus  hy- 
mnicis  ^at  man  nach  feinem  ^:oD  unter  Den  Scri- 
ptum) 
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pturen  berfcbfebene  gefunden  /  &ot*n  i<fy  aber 
um  beliebter  £urfee  falber  /  nur  Diefe  jtvep  i>tec 
mit  bepfiiejen  n>iü\: 
Meditatio  I.  über  ben  hymnum  :  IVcine 
©eele/  wilt  bu  ruh'n  /  unb  fonberlid)  übet 
Die  <2Borte :  Hübe  3£BU  tT7,  unb  fonfl 
mct>ce  /  im  >$a\L  ©ef.  P.  I.  p.  784. 
Deus  tantum  cor  feu  voluntatem  poftulat; 
quam  fi  plene  tradidüti  ,  omnia  func  bene 
habent,  fatisfeeifti  officio  tuo,  reliqua  De- 
us ipfe  curabit,  faciet ,  efficiet ,  te  filentc  Sc 
fperante.  $)rnm  fo  tobt  unb  fd)lad)te  Ijier  meü 
nen  Eitlen/  meinen  (Sinn  ic.  3mmer  frolicfc/ 
immer  frolid)/  id)  roiH  feigen/  n<a  id)  meine/  e* 
betrübt  mid)  nur  dieine  M$  /  irns  ®Ott  erjur# 
tien  fnn.  Si  vel  minima  vana  cogitatio  in 
ammum  veniat,  vel  geftus  liberior  animum 
moveat  ,  vel  verbum  praeter  id ,  quod  eft 
neceftarium  6c  vere  utile ,  excidat.  Omnia 
citato  gradu  adfpirane  ad  confummationem, 
quam  anima  mea  anhelaf.    O  utinam !  6c 
quando  veniam  in  confpe&um  tuum  ,  PH 
42,  ut  videam  gloriamtuam,  2.  Cor.  III., 

i^loriam  N.  X. ,  awumA^usi".'  -r^m^.  £vo- 
emus!  quamdiu  hic  morabimur  in  tento- 
riis  Kedar  ,  cum  parata  fint  meliora  eaber- 
nacula  diligentibus  Deum.  Sed  expe&an* 
dum ,  donec  Dominus  vocet.  Stationes  a- 
«endar ,  cum  precibus  öc  fufpif  iis  continuis. 
Li  filencio  &  fpe ;  cum  abnegatione. 
Meditatio  II.  über  fen  hymnum  :  Settel? 
meinen  (Ben}/  triff  meine  Sinnen  jc* 

fonDcr* 
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-^22      Qobann  (Eafpac  Wedele  m 

fonDerud)  über  Die  SBorre  v.  12.  £ifcr>eij* 
man  redw  (Beteffenbeit  /  weif« 
fe  yn  tmo  voll  23efd)eio  / 1.  c.  p.  561. 
Hoc  eft  rf«oTjA»»fui  Spiritus  Sancti  in  anima 
fideli ,  quippe  qui  non  modo  virtutem  & 
amoris  adfectum  operatur,  fed  etiam  abun- 
dant  fapientia  &  prudentia  fpirituali,Eph.  1, 
8.  Phil.  1,9. ,  quae  dicitur  mf»*!»*,  2-Tim. 
I.  wo»«»  ttt  1»  ffuffbvtiv,  Rom.  XII. ,  modum 
in  omnibus  fervare,non  gloriari  ultra  men- 
furam  vel  de  alieno  iabore ,  tempus  quoque 
confiderare ,  num  prsefens  tempus  talia  te- 
rat  ?  ac  praefentium  fubjeftorum  refpicere 

conditionem ,  ob  im*  t>tc  geilte  Darnad)  fei>n  ? 

ne  margaritas  porcis  projiciamus ,  neve  m- 
fantes  eibo  folido  alere  velimus  ,  neque 
una  vice  nimium  porrigamus :  wenig  unD  Offt/ 
'ut  bona  fit  digeftio.  NB-  Regulas  diacticz 
hic  etiam  valent.  Oeconomus  fciat  unicm- 
que  dare  demenfum  ac  portionem  fuam, 
penfum  laboris ,  quod  exfolvat  ac  praeftec 

Unb  inMefemguflanb  nun  blieb  Tribbechov 
2. 3cibt  l<ma  i«  4taU«  /  b°n  «/  oben 
fcefaqteScit/  m  feiner  $rau  Sttutter  na* 
tfaöt  /  um  Der  mit  il>m  angefangenen  gut  Defto 
beffer  abmroarten/ gebracht  roorDcn/  Da  er  Dann 
ben  feiner  ©alÖMpt  Das  £ieD :  ^Itebftec 
1i£fu  /  wa«  t>aft  fcm  t>etbrocfoen  i  m  fttnem 
lmfo  geringen  ©laubenö  *  $roft  /  bom  Sfcurn 
blafen  boren  /  unD  mit  lauter  (Stimme  nna> 

flefungeo/  baüö  Darauf  aber  mit  creufcmeiö  über 
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Hiebet -«jiftorif.  

einanDcr  gefd)laaenen  .£)anDen  unD  Hüffen  /  Die 
et  felbfr  fttfo  seiest  /  im  £§nn  feiig  »crfrfyeD« 
Vtinara ,  fdjretbct  hierbei?  Der  renommirte  Su-» 
perintendens  in  fcübecf  /  »fteri  D.  (&$t\e  t  tri 
feiner  £ateinifd)en  <5d)uUDteDee  de  Hymnis  6c 
Hymnop.Lubeccenfibusf.llubecfi|"d)enllic# 
fcer**£iftonc  /  p.  42. ,  filius  unicus  t  Joanna 
Tri'  bechovim ,  cetera  non  ineruditus ,  gcni- 
tons,  veritatis  coeleftis  tenaeiffimi,  venigiii 
omni  ex  parte  inhaefiflet ,  forfan  in  hunc 
usque  diem  viveret  j  paternac  virtutis  lau* 
dem  ampJificaturus.  ^oct)  etf fei)  ferne/  t>cn 
Cen  verborgenen  SOBcgen  unD  ©erid;ten  @£>tteif 

|U  urteilen  /  tutifllmum  eft ,  inter  occulta 
divina:  providentias  arcana  talia  referre  t 
ignorantiamque  noftram  profiteri  >  fd)reibeC 
t?on  Dem  mercrrourDigen  delirio  Des  Slltborfti* 
fd)en  Theologt,  M.  Joh>  Leonh.  Schwzeeri* 

roekher  Ott*  auf  Reifen  ein  philtrum  berom* 
tnen  haben  foll/unö  enDlid)  im  delirio  A>  1-0$» 
cefrorben  Ijt  /  febr  befdjeiDen  Der  aud)  berühmte 
SllrDorffifcbe  Theologus ,  #en  D.  Ge4  Guft* 
Zeltner >  in  Vitis  Theol.  Altorph.  p.  389.  & 

hat  unter  anDern  uor  Das  /  auf  3bvo  &6nigL 
SJlajeft.  in  €ngeöanD  aflergnaDigften  Befehl  /  fui 
die  armen  jcrjtreueten  Walfeer  oon  ihm  jufam* 
men  getragene  (Bebet»  <öuä>  «ine  benl.  <33or# 
reDe  gefegt  /  unö  feine  /  auch  in  feinem  <£reu$* 
<StanD  verfertigte/  unD  im  #aüifcbcn  ©efang* 
bud;tf  jnxpten  ^beil/  A.  17194  befinDIidxi 
jjei)  treibe  lieber  fmD : 
€m  tifÜvSj  ^in$  ijt  jmgen.  (2(benD'?ieb>) 
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324      "Johann  (£gfpag  YPeQete  

©Ott/  bu  biflö/  Der  mtcb  crfd>affcn.  (am  ©e* 

burtg^ag  xt.  35.) 
«ÖSn/  leb  roill  Dir  fruC>e  fingen. 
£>  Du  £uter3fraeß/  wüt  Du  bi#  nicfjt  laffen 

pnben. 

©eele  /  roarum  plagfr  Du  bic&. 
Conf.  -g>aUifct>c6  Siebet  unb  §gren*@ebä<&tnn;  • 

Tnbbechovii,  ed.»£)öüe  A.  17 12.  in  fol. 

TROMMER  (M.David)  ein  gecranter 
spoet  /  t»n  flauen  im  QSofqtlanbe  /  mar  $far* 
rcr  ju  Sßepern  unb  35ucf  au  in  Reiften  /  unb  gab 
berauö  Hicf erifdjc  Poefie  ober  Bonnetcfeen/ 
©reiben  1670. 8.  /  (Efeiftl.  Singet  Spiel/ 
£eipjig  1691. 4.  /  unb  Pby  mundi,  a. e.  in  12./ 

t>a  er  bann  fonDerlid)  in  Der  poefie  ben  berfibnv 
ten  Demming/  ben  er  /  mferoobl  falfc&uc&  /  m 
feinen  Jjanbsmann  /  einen  Sßoigtlanber  /  hielte/ 
ju  imitiren  gefud)t  /  aber  eben  bejjmegen /  meil 
<6  ipm  am  ^lemmmgifcben  @eifl  gemangelt/ 
$on  anbern  y  namentl.  bon  Haugwitzio ,  in  Pro- 
dromo  weftl.  ©onnette/  nitjit  menfg  getabeft 
iroi ben.  ©ein  crbaulic&eö  ^affion^öeb /  au* 
genanntem  Traftat.  Pbymiaidip.2)o.junQw 
men  /  ftebet  im  golbifcer/  ©refjbififren  /  fcrfaw 
feben/  ©eraife&en/  #HDburgbauftf(t>en/  gttemun* 
9ifd)en/^aumburgifd)en/  <£d)laifcer/  @c&fen> 
fingifd)en/  ®  drnialf  atbifc&en  /  <§toUt>ergifdjen/ 
Srcitf  auifa>n  /  unb  aueb  in  .£enn  Hinten» , 
Pfarrers  ju  ^abmbodS)  bep  ©cfcmalfalben/ 

«eilen  £  fub  tit.  Tbeologia  in  bymnis  ,  edirtea 

*>oltftant>igm  unb  mjwnbuäpm  fefang* 
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bud*  p.  1 18.  /  ba  bie  Ubetfd)tifft  beö  Zittiö  eine 
(Stmuntetung  an  alle  Kreaturen  /  übet  Dero  ^ob 
3§fu  au  (tauten  /  ijt  unb  beiflet : 
«Stiel)  entjweo  mein  atmtf  ^)et %t  ic. 

Conf.  Schamelii#i|t.  Dtea.  beö  &aumb.  ©e< 
femgb.  p. 7f • &  add« Dn*  t^Teumeiftev  de  Poet, 
Germ.  p.  106. 

-  .1 

TSCHERNING  (Andreas}  «In  $0et/  gefc. 

idn.  d.  18.  Nov.  ju  35unfcel  in  ^d>iefien# 

tt>att>  A.  1644.  Profeflbr  Poefeos  ju  SRoftOC?/ 
imb  ftatb  A.  i6f 9.  d.  27.  Sept.  §t  bat  Det* 
fcfciebene  (gc&tifften  /  als  £öeutfd)et  Siebte 
gtubling/ed.Sötefjlau  1642.8./  <5ebteib*un& 
feptacfcÄunjt  Der  eblen  «poetetep  /  ed.  Sübecf 
16^9. 12./  ^Noetifc&etge&a^Äammet  unb  bet* 
aleid)en  /  benen  #en  neumeijiev  de  Poet. 
Germ.  p.  107.  ein  gut  £ob  beileget  /  bintetlaf> 
fen  /  unb  fein  öeb  im  $Bte§iauifa)en  ©efangb. 

•  -Sßßie  ein  (Sc&iflf  bfe  SBellen  fdjlagen  ,  alfo 

mu§  id>  $ag  unb  9?ad)t  ic. 

Conf.  Wittenius  in  Mfcmor.  PhiloC  Dec.  j. 
p.  3  3  8.  .&  add.  Sculte  tus  1.  c.  p.  4  j. 

TVG  {Andreas)  ifl  unbeFarmf/  unb  tvifb  im 
Eemgoifcben  ®  efangb.  A.  1717.  als  autor  an* 
gegeben  Des  trefitieben  Siebs : 

3$  bin  öetgnügt  nacb  ®£>tteö  SM/  unb 
wieg  betfelbe  mit  mit  fügt. 

3  j  T2ES- 


ji6     Hobstin  €c(pas  tOfgria* 

TZENSCHNERVS  al.  ZEVTSCHNEH 

(Tobias-)  ein  (£d)le|"ifd)er  Muficus  unD  Noc 
Puhl  au*  Der  ©raffcbajft  ©la$  am  liefen* 
©ebtfrge  i  murDe  in  feiner  £inOt)eit  toom  Leiter/ 
einem  ^ucbmadKr/  Der  roegen  güangel.  3f\c(ü» 
cum  ins  exihum  aeben  muffe  /  nact>  SöernffaDt 
in  @d)leften  gebrad)t/  Da  er  fiel)  auf  Die  9)iu|'tc 
leqte  /  unD  noc|)  bep  jungen  fahren  m  Üel  §  in 
CKatb  f am/  aud)  Darauf  an  Dafiger  \J>fan*.£trd)e 
JDrgamft/  Dann  A.  1649,  dergleichen  m  SBrejjlau 
<w  Der  S.  ®erm)arDui  e  n>ie  auch  (jernaeh  an  De» 
S.  "üDJaria  SKqgDalenenÄircbe  marD/  unD  in  Die* 
fer  le&tern  ftatian  A.  1675.  d.  if.  Sept.  ftarb* 
Cheine  febone  SieDer  im  i&rcfjlauifchcn  ©efang* 
fcud)  A.  1711.  ftnD  • 

2ld) !  £<Sn/  ad) !  #§n/  meiner  fd)ßne. 
ö  ^rauer^tunD!  0  toDten/Ditfe  $injlerm|« 
•2Bie  bi(t  Du/  (£eel/  in  mir  fo  boc&  betrübt» 
SCBofinD  id)  £ul(f  unD  9Rath. 

Conf.  Smapii  Olfnographia  P.  II,  p.  144, 
&  add.  ejusd.  Obfervat.  ad  P.  II.  p,  57.  & 
Scultetus  de  liymjnopajis  Silefusp.  f  y.  fq. 

'       *  *  • 

VE  IL  (Samuel)  ein  berühmter  Media» , 
gebobren  um*  3abr  166.8.  ju  Ulm  /  in  Der 
<§d)roabifchen  ?Keieb^<StaDt/  allDa  fein  Qjater 
t>er  befannte  treffl.  Theologus,  p.  Elias 
Sqperintendens  mar  /  nxlebcr  t>on  Serpiliö 
in  feinen  Epitaphiis  ober  §j>ren  t  ®ebäcbtni§ 
iinterfefoieDlieber  Theologorum ,  Die  in  ©cbmcu 
fcnflctatocnflW&efyP*?; « ftö&ex  merito, 
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Ämet  rotrD.  €*  fluWettc  /  nöO>  aeieatent 

©runb  Der  humaniorum  in  pama  ,  auf  Oer 

Academie  fcetpjia  /  unDtoicIlci^t  (»eil  feflen  9c» 
brucfte  £eid)en^rebiAt  über  Thren  Hl,  24. 2?. 
bermablen  md)t  bep  bere£anb  babe)  aucbju 
Sftöorff  /  n>ie  feine  ©ebtfoere  /  Albertus  unb 

Chriftianus  Ludovicus ,  beren  btefet  jenem/ 
(116  er  A.  169?.  JttSIttöorf  unter  Sturmio  pro 
cradu  difputiret  /  ein  aelebtteö  Carmen  Grae- 
cum baju  gemat&t  /  bepDc  aber/  jener  /  aß  SS. 

Theol.  Lic.  ejusdemque  Prof.  P.  extraord. 
phy€  öcMetaph.  Ordinarius,  A.  1 704. ,  biefer/ 
öl*  Tur.Vtr.  Lic.  unb  Confil.  Reip.  Vlmenfis, 

A.  1703./  iu  empftnblidtfen  £eibn>efen  bcö  bo* 
tnabl*  nod)  lebenben  alten  £enn  SJaterS/  ae< 
ftorben.  3u  gebautem ecipaiaexcolitte  er gru» 
fcerltcb  medicinam  ,  befud)te  fo  bann  bte  -ßOU 
länbifcbe  Vniverfitäten  /  £ei;ben  unb  Utrecbt  / 
uub  würbe  baretuf  /  ben  bet  retour  in £eipM  / 
Doaor ,  ba  er  bann  unter  bem  praefidio  d. 

Chriftian.  Job.  Hangen»  /  feine  Inauguralem 
de  Morbis  enderaiis,  h.e.  de  morbis,  quo- 
rum  caufa  frequentior  &  principalis  maxime 
aeris  conditio  morbifica  aeftimatur,  A.  1694« 
m.  Jun.  aebafteil/  unb  in  be6  Procancellarii , 
D.  Jok  2?ot>n5/  Programmate  bftf  Epb  W/ 

öafj  er  feine  Seit  in  bem  feptenmo  academico 
n>ol)l  anaenienbet.  2lud)  gratulirte  tym  baju 
fein  23ruDer  /  ber  bamabl*  in  3ena  OuWerenDc/ 
nunmebro  aber  UlmifdKTheologus  ^rebtflee 
im  fünfter  unb  ProfeObr  Phyto 
cob ,  in  einem  carmine  Grzco ;  bod)  er  aenet 

4  ber 


(er  €bre  ntdjt  lanjj  /  fonbcmftarb  balD  barauf/ 
A .  1 69 ? .  act.  2 7.  /  in  Ulm.  9)tan  fcbreibet  ibm 
in  r>cr|d)teDcnen  ^kfanglMfcber  n  /  namentlich  im 

€olbifcer  /  ^cinungtfd.jen  /  STierfeburger  /  unb 
C^cbmaifalbtfcben/  i><a  überall  befannte  3tbenfc# 
£ieb*u: 

Sfttin  ftcb  ber$:ag  geenbet  bat/  unb  feine  ic. 
tt>cicbc*  aber  /  nacb  Sinjetgc  Der  Dem  ^iitauifcbeii 
Primario,M.  Jo.  Em.  «6cr$oefcn  Don  M.poj> 
feiten  gehaltenen  ?eid)en  *  <j>reDigt  fol.  9.  /  Der 
©re^Dnifdx  Confulent,  D.  jo.  $rtebrict> 
*)erRott/Dtf  Primarii  trüber  /  t>on  bem  febon 
foi  erften  ^beil  blefergicber*^'fioiiep.4i8.  ge* 
banbett  morben  /  foü  wrfert iget  haben ;  mieroobl 
bie  noeb  lebenbe  £eifcogtfc!)e  <2Bittib  /  meldje  ie& 
fn  $)refben  wt  j.  ijabren  felbjt  Daruber  befpro* 
eben/  md)t*  bauon  tt>i)jen  moden/  noeb  fagen  f  iW 
neu.  3>em  fet>  nun  /  n>ie  ihm  wolle  /  fe  ifi 
gen»§  /  ba§  Viil  ein  grofler  frebbaber  bet  öeber 
ärmeren  /  unb  /  mie  aue  cßonene  f  lernen  gieber* 
Cacechismo  p.  r  7.  &  j?.  ju  erfeben/  ntd£)t  nur 
In  feinem  £ vugeri jd>cn  &e|  angbueb  bie  geiltet* 
ebenen  unb  meiften*  <Sterbe'©efangc  abfonber/ 
lieb  bejeiebnet  /  fonbern  aud)  /  ju  täglid>er  €rin# 
nerung  teiner  ©terblicbf  eit  /  ben  ©efang:  %Qe 
ttlenfcbm  muffen  ffcrben  ic.  eigenbänDig  ab* 
j50fclv.ie.  cn  unb  rep  ftd>  getragen  /  borerroebnte* 
2lbcuD»tteb  aber  |Vm  tTöc6t/cbcr  ©ct>Iaff> 
Jtteb  genennet  babe.  3Bobei>  gemelbter  ^)en 
D.  choejc  anmereft/  ba§  im  alten  Naumburg« 
©cfangbueb  /  ob  Sani.  "DciI  be*  £icDS  auttor 

/  mit  tHeit  gcinxifelt  roerbe  /  meil/  fo  wel  er 
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ftd)  erinnern  fotuie  /  Da*  tteD  gefangen  roorDen j 
ebe  nod)Diefer  fromme  Medicus  Dergleichen  auf* 
jufe$enfäbig  öcmefen  l'coe/  e$  mufrc  Oonnfcpn# 
Daß  ereö  in  feiner  3uaenD gemacht/  mooon  gleld)* 
tooht  feine  vornehme'  Altern  unD  trüber  ntd)t* 
tolfen  wollen;  Daher  er  öcrmutbltd)  aüererft  auf 
feiner  academiftyen  Dietfe  DiefenC9efang  irgenDtf* 
»o  geboret  oDer  in  einem  ©efangbud)  gelefeu/unfc 
fi4)  Detfcn  Darauf  tagüd)  \u  einem  JLtb'itieD  be* 
Dienet  habe,  (Sowohl  #err  D.  2Mumber0  int 
Smicfauifdjen  ©efangbueb  A.  171a  p. 
tu  ivcid)cm  p.  478.  ein  gan$  anderer  /  nemlirf) 
M.  Paul  25o\e  /  >J)reDiger  ju  555rcgDcn  /  jum 
au&ore  Diefe*  £ie&6  angegeben  umiD  /  al$  auc() 
Jpen  Serpilius  in  Der  Prüfung  De*  #ebenfiein. 
©etangb.  p.  ff 4.  berid)ten  t>en mebrgeDadjtent 
&e£>/  Daj?/  al*  lölcbe*  ein  armer  *3ünDer/  fohin* 
geratet  merDen  foüen  /  in  Der  *ftad)barfd)ajft 
fingen  geboret/  er  gleid)  Darauf  um  S&cfebkunf' 
gung  feinet^  <$;oDc$  gebeten  babe.  UnD  fünft  ifl 
nod)  »on  Demfelben  /  über  Die  <3Borte  De$  le&ten 
QJerfefi :  t>u  fbatd er  3ebaotb  /  anjumercren  / 
Dafvobnetacbtet  Da^Oßort  Sebaotb  fein  nomen, 

divinum  abfbJutum  ,  fonDern  conftru£tum 

fei)/  unD  /  menn  <s  ein  nomen  divinum  merDen 
foll/  ooebero  mit  Dem  <3Bort  ober  d5(Drc 
müfTe conftruiiet merben,mle  au$  i.Reg.XVHL 
if.  unD  anDern  <^d)rifft'©tellen  mebr  erbeflet/ 
aad)  Diefjfatö  fc&on  im  jmepten  ^beil  &er  Hy- 
mnopeeogr.  p.  28.  Erinnerung  gejebeben  /  (6 
oennoct)  »n  &em  Slltenburgifcben/  (lolDifcer  /  £0* 
burner,  €r#urttyfc&en/  ©eraifefcen/  gfleifcbur* 

<p  5  flifd;eny 
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gifdjen  /  <£d)leftfcben  /  (*d)lenfinger  /  (^djmciU 
f  nibifd)en/*tollbergifd)en/tt)ie  oud;  inScb  weto 
krs  V-icDcrn  Mofe  unt)  beö  £amntf  A.  1716. , 
<llö  ein  nomen  Dei  proprium  gefegt  /  aber 
ml)  fa(fd)tld)  /  gefunden  werbe,  ©n  tnebverS 
t>on  Der  Pctlifcben  Familie  bef.  in  Jftzxm  M. 
Dav.  ZlQSwcve  1  ^rebigertf  unb  Prof.  in  Uint/ 
VLMa  leCVnDo  -  IVbILante ,  barem  Me- 
moria Theologorum  &  Miniftrorum  Ecclef. 
Ulmenf.  angehiget  ifr  /  p.  46.  add.  Dn.  D. 
(Bosens  Catechismus-Bibl.  p.  2  f  o. 

VLICH  (  m.  Jo.  Elias)  ein  bef  annter  Theo- 
logus,  geb.  1676  d.  t. Nov.  gu  geben  bei>2in* 
naburg/  in  ber  Inlpe&ion  Reffen  /  aüwo  ba> 
mabl  fein  etlid)  80.  jabriger  SBater  /  gleid)e* 
€fau>men«*/  Pfarrer  gcroefen  /  nachmabteabe* 
tiod)  €olod)ou  gef  ommen  /  (lubierte  m  ^Bitten* 
berg  A,  1694. ,  difputirte  bafelbft  A.  1697. 

unter  Deutfchmanno  de  >»w»«<  hiy* ,  ynö 

ft>nrb  erfWicb  «Pfarrer  ju  25urtfarbn?alba  in 
9flieiffen/bann/nad)  j.  3abren/neml.  A.  1704., 
Diaconus  ju  @roj)en'  #at;n  /  roorju  ibme  ein 
^emefierTheologus  unter  bem^abmen  Theo- 
phili  ^ßibere  in  einer  lateintfeben  SpifW/  be> 
ren  in  Oiefer  Hymnopceogr.  P.  L  p.  yo.  eriueb* 
net  werben/  gratuhret  bat j  fyernad)  A.  1711. 

Paftor  Primarius  «1  f))retfc&  /  unb  enblid)  A. 
1721.  Super intendens  ju  i'enjuig  /  bafelbfr  er 

-  fcätf-^tafyr  bornuf  A.  1722.  d.  27.  Apr.  gefior* 
ben.  (Seine  (Schafften  finb :  TSebenaten/  was 
VQtityx  fH  ivat-commanion  beygefimbeit  5>.# 

gen 
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jen  ui  leiten  fev^  ^refeöcn  1 70c.  8./recenfir| 
in  Uiifd).  5?ad)V.  A  1 70c.  p.  8n. ,  Jämmew 
liebe  5afct)mectevimg  bcr  2\mt>iT  *3tobe  1 
ib.  ml.  4-  /  Sßeicbt*  fragen  /  Wittenberg 

17 16.  8-  /  Disquifitio,  ubi  B.  Lutherus  pri- 
njam  habucrit  concionem  evangelicaml 

Wittemb.  1717-  4.,  Darinnen  auftor  ben>etfet/ 
Da§  Der  fei.  Luchems  ferne  erfte  iErawjel. 
Ort  t>igt  ju  Baga  /  einem  ©orffe  /  obmretf 
^retfd)  /  gehalten  babe  /  ©wjjbapnifcbe  %b* 
fdnebe*  ^retfefcer  StbjutpunD  fcijjniger  2ttv 
juge^Prcbtgtm  /  in  4.  /  Äueerlefener  iltebav 

©cböR  /  Wittenberg  1 7 1 9. ;  genannt  Da«  Pvet# 
fd>ep(0ef<:ngbuct)/  Da  auetor  in  Der  Sßorre? 
l>e  Die  Hnterfucbung  Der  SieDctv  Au£torum  »er* 
trirfft  /  aber  auch  Deßbalber  &on  Schamelio  im 
»£)ift.  üvegift.  De«  9?aumb.  ©efangb.  A.  171 7. 
&  1720.  roibcrleget  rcirD/  tngleicben  bae  f!n* 
ejenoe  3ton  oDer  ilei^nigcv  (Befangbucb/  ib. 
1722,,  Da  au£tor  in  Der  QSorreDe  ft<&  WiDei 

Schamelium ,  Olearium  unD  Dcjfen  Slmntt' 

cfmiqcn  fiber  Alberi  ©efang :  <B<l>ttl?at  De« 
4t-ccrK\c\i\\\n  je.  ed.  2lrnfiaDt  172 1./  ingleu 
d>en  rmDer  Die  unfcbulDige  "Correbe  De«  erften 
^beil«  Diefer  £ieDer*£if>erie/  auf  eine  reebt  p^ 
quante  5trt  /  gu  defendiren  gefuebet  bat.  £)b 
nun  Schamelius  unD  Olearius  etroa«  Dargegen 
antworten  merDen  >  faniefc  niebt  wffen :  iebaeb* 
te  e«  meines  Ort«  fcor  unnotbig  /  »eil  auttor 
nicf)f  mebr  am  Seben  ift/  unD  man  Doeb  nur  mit 
einem  (Ratten  fechten  rcurDe.  In  pace  igitu* 

quiefeat  Ulkbm  ,  elegans  alias  Hymno- 

peeus, 
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paeus,  wie  benn  feine  *ri>et)  febone  lieber/  beren 

einetf  OOr  Studiofos  Theologie  ,  bie  gerne 
befördert  werben  wollen/  unb  Das  anbere  über 
bie  3Borte  Matth.  XVII.  4.  ^tev  ift  gur  fevn/ 
fcerfertigt  tft  /  im  genannten  *}>retfcber  unb  £ei§nü 
Her  @efaiiflbud)  finb: 

£)u  triff!  nia;t/  grojfer  ©Ott/  ba§  idj  mein 

^>funb  üergrabe. 

3Bo  ift  gut  feon  aufbiefer  €rben? 
Conf.  Unfdjulb.  0}ad)r.  A.  1722.  britter3$ep> 
trag  p- 499.  &Dn.  M.CEtfsene  QJeifrl,  9Jiün&> 
€abmet  p.  36. 

vnGLENCK  ( //»ir^i )  ein  berühmter 

Theologus ,  geb.  16;  2.  d.  28.  Apr.  411  Sftürn* 
berg  /  Michaelis  Uwdencfc  cineö  ©ebneiber* 
<Sobn  /  mujre  ftd>  in  feiner  3ugenb  /  wegen  bo* 
mat)le  graflüenben  5.  #aupt  *  flogen  /  Ärieg  / 
^beurung  unb  *)>e|rilen$  /  gar  fümmerlid)  be/ 
belffen/  md)W  befioroeniger  refolvirte  er  fid)/ 
fein  Vertrauen  auf  ©;Öttfe$enb/  jum  frubieren/ 
unb  befuebte  foroobl  bie  Sfturnbergifdje  (Scbulen/ 
öle  aud)  ab  A.  i6f  1.  bie  Academie  311 2Utborjf/ 
bafelbft  er  A.  i6j£  #»epmabl/  deperfidia  Ju- 
dzlfchariothx,  in  lateinifa)en  Herfen  /  unb  de 
Natalitüs  Chrifti ,  in  ©rieebifeben  /  publice 
peroriret  /  aud)  A.  1674.  unter  Dürrio  de 
Confcientia  difputiret  /  fonfl  aber  fid)  baupts 
fäd)lid)  auf  bie  ©ried)ifcjje  <Sprad)e  /  barinnen 
er  bernacbmabis  excelliret  /  unter  Slnfubrung 
betf  fei  Ge.  Matth.  2Wnige  /  geleget  bat.  In 
Philologicis  unb  Theolog ic  'is  borte  er  ben  tr e  ff* 

Ud)cn 
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j  liefen  Theodoram  «äaef fpsn  /  unD  roarD  A. 
t  i6f  7.  Magifter ,  Da  et  Dann  unter  7.  Candi- 
(  daten  locum  fecundum  erlanget.  Sftad)  Di««? 
1  fem/  unD  Da  er  ftct>  su  2lltDorff  6. 3abr  autge* 
1  Mten  /  gieng  er  nad)  #elmftäDt  /  unD  als  Die 
^eft  Dafelbit  emgeriffen/  ein  Q3ieitel3abrDar* 
1  nad)  auf  3ena  /  Da  er  Dann  allDorten  ben  Prof. 
Scbraoevn  /  hier  aber  bey  D.  niemannen  / 
an  3:ifd)e  gieng  /  aud)  auf  jefctbefagter  Acade- 
mie  A.  i6y8.  jmably  de  libertate  humana 
in  aftionious  moralibus,  de  caufa  per  ema- 
nationem ,  unD  de  poteftate  civili  circa  rc- 
ligionem ,  als  Praefes ,  difputiret ,  unD  Da* 

Durd)  fid)  bei)  Der  Univerfitat  In  foldjen  eftim 
gefetjet  /  Da§  it>ti  Die  Philofophifdx  Facultat 
A.  i6f9«  3umAdjun£k>  ,  cum  fpe  futur« 
profeffionis ,  aufnahm /  unD  habilitirte  er  fid) 
pro  Loco  mit  2.  Deputationen  de  infinito 
caufarum  progreflu ,  melden  er  in  eben  Dem 
3fabr  nod>  eine  anDere  de  Senfatione  nad)ge* 
.  fd)icfet.  9}ad)  berftojfenen  academifd)en  9. 
3aJ>ren/f  ebrete  er  roieDer  juriief  in  patriam  nad) 
Dürnberg/  unD  hielte  bei;  feiner 5lnfunfft  1661. 

in  Auditorio  jEgidiano  ,  al$  Praeles  ,  eine 
öffentliche  Difputation  de  circumftantiis  a- 
ftionum  moralium ,  marD  Darauf/  alsernw 
ein  3al>r  beimt  Patritio  ^aumgävenee  Infor- 
mator geroefen  /  A.  1665.  erfflid)  Diaconus 
jum  4?«  ©eift  im  neuen  ©pittal  /  bernad)  1666. 
Dergleid)en  an  Der  @.£oren&er>&ircbe  /  Darauf 
er  A.  1674.  Quintum  locum  in  capitulo  bep 
(SebalD  befam  /  A.  1676.  aber  ^reDiger 
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iU       'Jobann  Cfifpar  tPcttels 

bep  3. 3öcob/  A.  i68y .  .antDuiffcve  <g;*fle/ 
•Antiftes  bei;  (£.  £oreufecn  /  unD  jugleicb  1^87» 
im  Auditorio./EgidianoTheoL  Log.  &  Me« 
taphyf.  Pröfeflbr  marD /  morjU  Cf  £>ic  inaugu- 
ral-9vebe  de  ufu  &  abufu  philofophiae  theo« 
feticar  in  SS.  Theologia  ,  meldte  nebft  4.  an* 
bern  uaebunb  nad)  ollDort  angeftellten  Difputa« 

tionibus  de  Mendis  Cohcilri  Tridentini  ge* 
brueft  ift/  gcbaltcn  bat  /  nueb  m  Dicfcr  anfcbnli' 
eben  ftacion ,  Da  er  DorbttO  bie  voeation  jus 
^Itborffifcben  profeflion  an  Sauberti  @teüe/ 
Ijoben  Stlterß  halber  /  befd)eibentlicb  refufiret/ 
an@tein«<Scbmer&en  A.  1697.  An*  Aug. 
att.6f.  qeitorben  mV  ba  Denn  artig  /  ba§  man  111 
folgenbem  difticho ,  wie  fein  ©eburtä  *  3abr  / 
ölfo  aud)  Daß  3abr  feinet?  Hilter*/  eteoftichice 
gefunben  babe : 

ü  DoCtFs  fVexat ,$VrVs  MagnisqVe probates 

ahn.  nat.  1632% 
f^re  theloLogh  IngenloqVc  bonls* 

ann»  aet.  6e.  . 

$Kercf  rcurbig  tft  bön  3bm  /  baj?  /  ba  feine  SU 
tern  fo  arm  gemefen  /  Dafj  er  ibnen  öaö  Serbien« 
<ScbuU©elb  beimtragen  unb  fie  bav>ön  ernebren 
muffen  /  er  boeb  offt  gegen  bie  @einige  bef  ennet/ 
baß  e&  3l>m  in  feinen  (gtubenten  >  Sabren  nie* 
mablp  an  ©elb  gefebtet  /  fo  aar  /  ba§  er  aud) 
feinen  alten  Altern  nod)  bielfaltig  babon  bat  au* 
tee  tbun  tonnen.  §r  bat  berfebiebene  Scbnjf/ 
tenediret /  alf  bie  <SetftC.  ©ctmfft*  (Duelle/ 
b«9  propbeten*  Suct)  von  ben  legten  3Dtn* 
Ken/  in  if»  Q>agion6*  ^vefctatcn  /  eine  poftiU 
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von  Der  IMnbfcbofft  ^>0>tre6  /  Die  ftVben 
Sufcpfdmen  in  24**  ^«Digten  /  &«o  «Ire* 
fte  aitertbum  /  bon  Den  10.  Patriarchen  m 
Der  (SünDjmtb  /  eine  £im»eybunrjö*Prebigr/ 
«In  Der  58atfüflfer  Strebe  /  Glafih  Zlnfedminge* 
Scbul  mit  2lnDad>ten  unD  ©ebetern  wrmcl)rt> 
breycv  Pabfnfct>er  Dialogorum  Wtbcrle* 
gunet  /  <5rimb  für  Unnrunb  /  verfhimte  ?lb* 
,oott  Apollo ,  ueflnegrönbere  Itbmvctfung/ 
PabfttV^e  Anfrage/  warum  megjt  6u  ntaje 
Catbolifd)  werben  i  famt  Den  2Uc*£t>ange* 
ltfd?en/5il^9\om.  »^äbjnfa^en/  »©lau/ 
bigen  Catcd)ifmu0*  <t fcrtften  /  u.  a.  m.  /  imö 
unter  feinem  33ilDni§  tfefret  Daö  bon  Sftm  gefübr* 

te  Symbolum  graecum :  £/  t»  9«f «» «  0^  «,  <?t- 

f«  xoä  fif* ,  fiS1'  dyareunett  tsf*  «mm  Awwwf  xa) 

nebjt  Diefem/  t?on  Dcflen  @i)Dam/ 

M.  Jo.  Jac.  €5eyppcl  /  Difpofit.  Laurent. , 
ßefeljten  teutfcl)en  epicedio : 

€in  Paulus  mit  Der       Johannes  in  Dem 

£eben/ 

Andreas  an  Dem  greufc  beftänDig/  $0«* 

ergeben/ 

tyrfcglaubfg/  fromm  unD  frot)  jum  ^oD  mie 

©imcon/ 

ift  abgebilDet  f>i'er»  3Hein  Sßater  l  flirrt  Der 

<3of)n. 

©eine  Weber  enDlicfc/  Darunter  aber  DatfSbm 
Im  Hamburger  ©cfangb.  A.  1684.  fälfcbiicb 
jugefcOrlebenemicfeael?  «ranef  ifebe  SieD :  5t* ! 

wie  nichtig  /  a#  l  wie  flüchtig  m  niefet  mitgebo* 

ret  / 

.1 


Digitized  by 


rot  /  flehen  tycils  in  Sauberti  Sftürnbcra.  V2?c 
fangbueb  A.  1676. ,  als: 

©ebet  In  bie  £bntfen><£  #ul. 
trauter  3€|u  /  gel)  uns  für  ic. 
tbeilä/unb  abfonberlid)/  in  feinem  älreftm  31* 
taibum  /  nxlcfoe  finb : 

2ld) !  böfe  <3CBeIt  /  wo«  bir  gefällt. 
$1*!  Du  fc|)6ne6  ^>araDic§. 

§1*1  grojTereciwffei/^^rrunb  ©Ott. 
m)l  <2unben/©reul/  bu  fufffUlnbeü. 
Sld) !  n>ie  tft  bod)  biefees  ?cben. 
$|ifo  liebet  ©Ofr  bie  Qßelt. 
Stuf !  out !  0  SDtenfcfc/  bu  ©Otte$  £benbill» 
Stuf !  mein  #erfc  /  gel)  in  Den  Gimmel. 
Styf!  0  Wenfd)  /  bein  ©£>tt  gebietet.  * 
5$u  teurer  furcl)te  biet). 
eiobim/bugroffer^Ort. 
€rben*(2d)i>pffer  /  Wenfc&en^opffer. 
,  <Öeb  2lbnm  fort  <me  beinern  4oauö, 
©roffer  ©Ott/  e$  werben. 
©ro§  0  Jö$rr  ift  beine  ©nabe. 
«fc£tT©Ott€rlefer,  3£fu£&rift. 
«!£)6rr3$fu  icl)  bin  gebobten. 
3d)  bin  ein  ©lieb  ber  Treben. 
3§fu  /  bu  öerbei&ner  @aamen. 
9?id)t  gut  ifr  es  /  fprad)  ber  ®t$fofffc 
Ö  bofe  <2Belt/  id)  mag  bieb  nlebt. 
Ö  ffeuer$*.£)i$/  0  (gtrnbl  unb  &li&. 
JD  «P^rr  /  ber  bu  betö  Siebt  bercobneft. 
lO^immelfi^^rr/ bu  breitet  auö. 
Ö  Sfteer*  unb  £rben*  @cbäpffer» 


O  SDtorbgeift/  <Elut  uergieffen. 
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 SLicbev^ifiovie.  ;;jf 

£>  fKtc&ter/  Jfr&x  unD  ©Ott. 
(gepe  freuOid  mein  ©civi  Jen. 
&  btfl  Du  nun/  Du  9?oab/  in  Der  gluf. 
<£üfler  Sbritf  /  £elffer  bifh 
"  SBae  jitterft  Du  elenDiglia). 

allen  'Dflenfdjen  Dringt  Der  $:ob. 

Conf.  Concio  funebris  Unglenckio  a  Georg. 
Wilh.  Böhmero ,  Antiftite  Jacobino ,  habi- 
ta  ex  Luc.  XXIII.  46. ,  typisque  exferipta 
Noribergz  1698.4. 

VOGEL  Qobannes')  ein  ©cbulmann  unb 
aecrönter  3>oet/  geb.  1 589.  d.  f .  Sept.  ju  Sfturn* 
bera  /  Defien  QSatcr  mit  fbm  gleich  ganten* 
(in  Faber  asrarius  gemefen  /  folte  erftlid)  ein 

SSorbier  roerDen/  erron'&lte  aber  bernad)  Die  Stu- 
dien/ unD  lag  tiefen  ab  A.  1608.  juSlltöorff 
unb  Wittenberg  ob  /  tbat  Darauf  eine  3\eife  in 

Sarmatiam ,  ^>ol)!cn  unD  Ungarn  /  lief;  fid)  fo# 
Dann  t)0n  Dem  renommirten  JCto  unD  Com. 
Pal.  Of.,  3ot>ann  (Bhblevn/  $um  ^oefen 
creiren  /  unD  murDe  /  Da  er  borber  t?e rfä;ieüene 
aeademifebe  vocationes  auScjefd;  lagen  /  an« 
fanaö  Re&or  bei)  S.  jEgidii ,  unD  nad)mabl5 
naa)  n.  3abren  Deraleic&cn  bei;  S.  Sebald  In 
feiner  SBater  >  (StaDt  /  Dafelbfr  er  aueb  A.  iöo> 
d.  8.  Marc,  nfd)t  aber  d.  2.  Jan.,  wie  Witte« 

nius  in  Diar.  biogr.  ad  h.  a.  fefct  /  aud)  nid)t 
d.  6.  Mart. ,  tt>le  Im  @el.  Lex.  p.  242 y.  ftebt/ 

acc.  74.  am  (Stein  geftorben  iju  §r  mar  ein 
freffiirfjer  Hebräer  unD  @vied)C/  unD  bat$  fon* 
©erneu  ourcü  autc  SBorjteBuna  Dabin  aeflraebt/ 

3  taf 


'  3  j  8       3c>^>v'nn  £<*tP^  tOcQdg  

Daß  um  2lDt>cnt  Die  <Sd)üler  in  Dumberg  bei; 
Der  9?ad)t  mit  ganzen  Cboren  /  nad)  Den  4* 
(Stimmen  /  Die  gan&e  (gtaDt  Durd)fmgen  /  unD 
eifo  aud)  DaDurd)  fiel)  einige  beneficia  acqui- 
riren  Dürfen.  $lud)  ijl  t>on  ifyme  merefttmr* 
Dig/  Da§/  el>eer  nocl)  ju  £>ien|tcn  fommen/  et 
Don  Den  Herren  ju  Dürnberg/  wegen  Des  bejtfoüfr 
Digten  Socinianifmi,  ins  ©cfängni)?  gelegt/  abec 
aud)  bnlD  Darauf  /  auf  gefd>el)cne  revocation, 
nMeDerum  befreiet  roorDen  /  roooon  in  TFolffc 
tjÄtig  llubtTe/  geroefenen  Diaconi  bei;  S.  Se- 
bald ,  Chronico  MSto  Noribergenii ,  DüS 

biß  aufip3al)r  1618.  gebet/  nacbfolgeuDer  Denct* 
„wörDige  ^3erid>t  ju  lefen  ift :  2US  Johannes 
^^Sogcl  unD  Joachimus  sJ>eufel)el  öon  Tltum* 
„berg  /  eineß  €brm>eften  fKi)at6  Stipcndiarii , 
'  ,/o  i>or  Diefem  su  SlltDorff  ftuDieret  /  mit  Dem 
„©ottcsiatfcrlidjen  3rtbum  Der  Photinianer 
*,,bcbafft  tvabren  /  bat  ein  l)Od)n>eifer  9Xt>at  ju 
Dumberg  im  161 6.  3abr  Den  11.  AppriUs 
„DenTogel  nemlid)  üon  Wittenberg/  ben^eu* 
„fcbel  aber  üonn  Sbena  /  Durclj  Den  Sindicum, 
„£>annf  3acob  2Beigel/  mit  gcroifccr  $ubr  naeb 
„^ürmberg  bringen  lafjen  /  mit  großen  Uncof 
„Ifen  /  unD  baiDe  etltd)e  Soeben  inn  offentuV 
„d)er  QSerbaflt  gebabt/  bernad)  aber  Durd)  Die 
,/PreDiger  bejpred)cn  /  unD  eines  befjern  mitte* 
„rid)ten  taffen/  Da  es  Denn  Durd)  @£>ttes  ®  na* 
„De  fo  roett  fommen  /  Dag  fie  baiDe  iren 
,,tbumb  erf ant  /  unD  Daöon  abgeftanben  /  rote 
„Dann  #evt  Martin  ^fwfcmg  unD  »£)err  €brif 
dtyftoffeiboi&/  als  2,  (gebabartba/  (Schol- 
aren« ) 
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„archar)  @ont(ig  ben  2f.  Januarii  biefitf 

»,1617.  3<u$/  n>eld)eö  ^mili  ^cEl)cnmd  ^aa 
>,n>iil>r/  unD  mit  bcnfetben  M.  Fabricius,  M. 
„Johannes  ©d>ri3ber  /  unD  M.  Chriftoff 
t,9\ei<b  1  oon  binnen  binatifJ  gebn  Slltorfif  gefcu> 
ren/  Dafelbft  fiel)  baibc  um  12.  Ubr nnd)  TO* 
..tog  bi&  um  Vefper  Seit  im*  Collegio  Welfe- 
„riano  ire§  «jefaftcn  unD  bißb«*o  bcrlbeibfgten 
„^botmietnifeben  3rtbumb  inn  ©esenmnrt  Bai* 
„Der  Jfrcrtn  &ü)Qtoaü)(m  (foü  obermabfo 
f ,<Sd)Olarcbert  bei§en )  bes  Superinten* 
„ten/  ( DaDurtf)r  üerftebet  Der  Auftor  fonDer 
»*3roeijfcl  Öen  twoaften  puoigcv  in  $2ärn» 
„berg/  melier  eben  fo  biel  ift/  als  anbeiwo  ein 
„Superi  Mendens ,  mie  bann  aud)  im  Vubeiv 

„fdxn  CÄnico  ad  A.  i6of.  M.  Ja.  6ct)cl* 

„bt:mmerT  Der  in  biefem  3^t)t*  d-  6  Jun.  ne* 

„florbetl  /  i£lccfter  Superintendens  ju  £0* 

„rewjm  auebriief lieb  benennet  wirb/ )  unb  et* 
lid)et  Des  ©efcblec&w  bonn  \ftwmberg  /  Des* 

gleichen  betf  #arn  Proreftoris,  Quecoü, 
„unD  faff  oöet  #errn  Doloren/  Proteflbren 
„unb  ©fubenfen  beifeibcn  hoben  @d)ul  2ll* 
torff  /  einen  offentlid)en  3BieDerruff  getban/ 
„unb  bei:  Dogel  bonn  Der  eroigen  (^ottbeit 
„Cbrifli/  Der  pcufd?el  aber  üonn  €r(o§er  2(mpC 
„^beifti  unnb  feiner  SBejnflung  für  Die  (£unpe 
„Deö  menfd)lid)en  ©efd)lcd)tg  ein  lateimfdje 
„oration  roieDer  Die ^botmiciner  gehalten/  unb 
„jugieid)  De§  Cafei  ollaris ,  fo  ein  (2d)mndj§ 
»i<^d;t»fft  bev  Reffen  genannt/  gebacbj/ 
»,iwD  Den  fd;arp|fcn  procefs ,  öer  mit  innen  tu 

$  2  '  »bec 


» 

» 


» 


* 
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54o  3o^ann  (Laipcx  Wedels 


„fcer  cuftodi  foltc  furgenommen  unb  »oflbrad)t 
„morben  fein  /  mit  gueten  ©runben  unb  aus  ai> 
»gener  Erfahrung  mieberlegt  /  unb  fortbin  bei 
„Der  remnen  &>angelifd)en  i'cbr  unb  SlugfpurgU 
„fd)en  Confeflio  bejtaubig  bi§  ann  i!>r  §nbe  ju 
>,t>erbarren/  unb  barbon  mmmermebr  511  meiden/ 
-,,$ugef(Kjt/  unD  |td>  mit  bem  leibl.  SiiDt  »er* 
„pfkbtet  /  jebetmaingelid)  t>or  fold)em  läfterlU 
„eben  ©cbmarm  ju  roarnen  /  unb  ©Ott  tnn 
„Gimmel  unb  alle  Abritten/  fo  fit  beleinget  /  unb 
„geergert  /  umb  £brifhid)e .  SSerjeibung  unö 
„^Bieberaufnemung  inn  Die  iEbriftlicbe  ©emein 
„gebeten  /  aud)  ftd>  geigen  ber  boben  £)brigf eit 
„mögen  bctterlid>er  fturforg  /  itenifgegen  ben 
„Theologis  megen  angemenbe  ^Smt  /  fit  ju 
„beferen  /  fonberlld)  aber  gegen  W  bem  2W* 
„med)tigen  /  ber  ft'e  mieixr  uffbenreebten  "^Gßeg 
„unnb  jur  53efcntm§  ber  ÖBm'beit  gebradjt/ 
,,bod>lid)  bebnncfbt/  unb  fold>er  a&us  revoca: 
„tionis  ijt  am  ©ambjlage  ben  2f.  Januarii 
„roon  »ervid)tet  motben.  darauf  bie  obbenan* 
„ten  Jfrtxvn  bafelbft  üu  Siltoijf  Inn  baö  ©d>lo§ 
„gangen/  unnb  btefelben  SSlad)t  barinn  geblie* 
^,ben.  <?ontag  ben  26.  Januarii  jtnbt  bie  «£jerrn 
•  „in  bie  n>rcDigt  gangen  /  melcbe  #err  £<$nig 
„*)>farrberr  unb  ProFeflbr  w  5^ltor|f  aus  bc§el> 
„ben  (Montage  €t>angeifo  getban  /  unb  Diefelbe 

„auff  bie  converfionem  Pauli  unb  revoca- 
„tionem  Photinianorum  appliciret  unb  ge' 

„richtet  /  Dn§  etf  jebermann  mit  QSermunDe* 
„rung  /  biemeil  bei'  ^ann  fein  t2Boit  t>ergeb> 

«lieb/  unb  nemlicb  alles  mit  bev  b«ügen  ©djrifft 

„SBorten 


>y  Google 


Htet>er#*Stf*ovte. 


„orten  gereDt  /  angehöret ;  Darauf  t>ie 
Alumni  unb  Stuaiofi  eine  berrliaV  Mufic  auf 


"Der£>rgel  unD  allerlei  Inftrumenten  gebaltcn/ 
„aufc  üebiid)fte ;  naa)  bolleuDeten  ©ottröDienjr 
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in  Der  Svirctyen  ftnD  Die  «Öerrn  unD  Studiofi  itt 
„einer  Hierließen  Ordnung  in  Daö  Collegium_» 

„Welferianum  gangen  /  Cl^a  M.  Michael 
„Piccarttt: >  ,  Organicus  Profeflbr,  Dem  $erM 
„Scipioni  Gentiii  Doftori ,  meldjer  Den  7«. 
„Aug.  A.  161&  gu  2(ltorff  (jeftorben  /  paren- 
tirt  /  Darauf  Die  «£>errn  ine  ©d)lo§  gangen/ 
„Die  ÖJiittage  SSKabl^ett  eingenommen/  Denn  auf* 
„gefefjen  /  uuD  uff  Den  2lbent  Defeelben  ^on* 
„tago  miDer  glucflid)  bieber  angelangt.  & 
Viel  Lüderiis  üon  unferm  3ob.  X>ogeIn/  roel* 
d;er  fonfr  einer  üon  Den  elften  gercefen  /  fo  Die 
tcutfü)c  sgpraefre  mit  Den  <5rf)leftern  ju  excoli- 
ren  angefangen  /  unD  berfcbteDene  (^djnfften/ 
n>eld)e  /  nad)  Des  #errn  (ßunfcüngs  /  eine* 
X>ogeltfd>en  gncfeltf  /  Gundlingianis  P.  I. 
p.  49. ,  Don  feinem  bei  efprit  jur  ©nüge  jeu* 
gen/  ediretbat/  als  Da  fmD  Jtwlff  Pfi-fmeti 
iDaüi&s  mit  bem  (Bebet  tXicnam  in  Äci* 
men/  Sfturnb.  1628.  /Pfalmen  £V.t>ibö  in 
teutfeben  Herfen  /  *fturnb.  1638./  Medita- 
tiones  emblematicae  de  reftaurata  pace  Ger- 
maniae ,  ibid.  anno  CVM  DIXerInt :  paX 
non  e,rlt  paX ,  paXerlt,  h.  e.  1649.,  Aug. 
Conr.  articuli  verfibus  quaternis  compre- 
henfi,  Norib.  1654.8..  unD  ?tnbad>t*Ubung 

aus  Den  @onn«  $eft*  unD  3epertäglid)en  &>an# 
gelten  in  Dieimen/  ib.  1661. 12.  Unter  feinem 

3  }  w» 


34*       3©bann  (tcfpavWctjcIf  

uon  G.  wM&tcn  acftocbenen  ^i(bni§  mit  febt 
fjroflfcm  ^öart/  bot  tieften  aeroefcncr  Difcipul,M. 

Paul  Vfäbet  i  tKimcil)ltf  Diaconus  ^Egidia- 

i>us ,  fol<jcnt>c  (ntcinifdje  S3erfc  gefegt  5 
Vtnbxa,  hx:  Vogell  (ß ,  quam  cexnis,  amice$ 

ventiftam 

illa  viri  faciem  ,  ac  ora  vereaäa  refert ; 
divini  ingenii  cupis  aurta  munera  noße  ? 
cerne  tot  egrtgios ,  quot  dedit  iüe  t  vlrosi 

Unt>  feine  aeifN.  öeter  ftnD 
j.)  in  Dorecn>et>nten  pfalmm  IDaribs: 

*  Sftun  mit  Dann  roefjj  beflciDet  fegn. 
£)  Slbarunb  aller  ^i«ffen. 

£>  rnie  freuDia/O  wie  fr&lcb.  (am£orifh$efl) 
3Baä  ift  b<tf  fw  ein  ^unDer/iBinD. 
$Ba$  jtebt  ibr-  ®  alilaer  t>ie  mit  eten  <fyim* 

mei  flauen» 

•  SBer  ift/  Oer  in  Der  SCÖüiknfcort.  (am 

3ob.#efi) 

3Bir  Dancfen  Dir/  e  ©c&epffer  aller  ^a* 

d>en.  (am  SJad).  $aa) 

in  feinen  Meditationibus  emblema« 
cico  >  irenicis : 

-  Sftun  lieben  £btiften  freuet  eud)  im  ©eiff  ic 

(5)ancfr£ieD  nacb  erlangten  ^rieben) 

|, )  In  Äir Glinge  ©onntaaö  *  33eic&t * unb 
£ommunion*Q3ucblein/ed.  A.  1663* 

-  ©a  ols  Der  ^)$rr  erftanDen  mar. 
Q)Ott  Der  QSater  liebt  Die  <2Belt. 

£)£rr  Sbrift  /  Der  Du  gelitten.  (9?eu* 

r  ■  •  i  3abtf/£ieb) 
4  40 
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4.)  Im  €oburger  ©efangb.  A.1660. 
4D£rr  /  Der  Du  uormabte  gnäDig  bijt  ge* 

roefen. 

5.  )  auet)  im  Soburgifdjen  a.  1 7 1 7.  unb  TO* 

nungifcben  A.  171  k 
3d>  preife  Dieb  von  «fterfcen  jc.  unDenDu'd) 

6.  )  in  Des  fcl.  Sauberti  groflen  Sfturnber* 

gifeben  : 

©Oft  ift  nießf  ein  gebunDner  ©Ott «. 

3cl>  bin  Der^)@rr/  Dein  ©Ott  allein  ic. 
fcaöou  Das  elftere  Die  meiften  argumenta  con-\ 
folatoria  über  Den  ^oD  Dev  ungetansten  &in* 
Der  in  ffö  bält  /  unD  fonfr  auci)  in  Deö  #enti 
€5cmet)eimer8  ^;oDeöi?0eDcincfen  p.  24.  gc* 
funDen  tuirD. 

* 

VOGTHER  (Henrich)  ift  unbef flttnf/  Urft 

fcat  in  Hobwaflers  ^falmen  A.  16 n.  unö 
<Strafcburgtfd)en  3virc&en*©efangbuct)  A.161& 
DieÜeDer  gemaebt: 

©Ott  i(l  fo  gut  Dem  3frael.  (Hebt  atiä)  im 

neuen  (Straßb.  A.  171 7.) 
4D£rr  ©Ott  /  Der  Du  evforftneft  mid). 
«&&:r  ©Ott/  id)  trau  allein  auf  Diel;. 

ton  welcben  Daß  mittlere  aucl)  im  Meinung.  ©** 
fangb.  p.  709.  unD  anDeräroo  befinDlici)  ijt. 

VOLCK  (Af.  GaÄrfcO  gctwfenet  Archi- 
Diaconus  ju  gowig  /  ein  fonft  jur  ^>oefte  mc&t 
ungefci)i(f  ter  tftann  /  foll  nacl)  {Termcte  v^erid)t 
in  "äftontl.  UnterreD.  L  c  /  unD  im  €olDif>er  ©e* 

».  3  4  r<uw 


344      "Johann  Gafocx  XOetydo 

fangbud)  A.  1714.  Da$  bekannte  Sieb  verfertiget 
fcaben:  • 

2Jd>  ©Ott/  tbu  Di*  «barmen  >c. 
tt>eld)e$  aber  im  $)re§Dnifcben/©eraifd>en/  ^re^ 
fd>er  /  (5d)lai$er  unD  ©toübergifd)en  ©efangb. 
Dem  Erafmo  Albero  ju(jefcl)neben  /  unD  fonft 
in  Der  ilberfd)rifFt/  im  <Sd)maIralDifc&en/  Sin» 
fcer  (ßdttlofen/  unD  im  ColDifcer/  Bitte  um  ein 
bu$fmige&*ocvt$  /  nebft  einer  23efd?reibuncj 
t>cr  legten  greulichen  Seiten  unb  beretnbre* 
efoenben  (Berichten  (BcDtteß/benabmfet  roirD* 
-  Tenzelius  führet  pro  Volckio  Dtefen  'Söet'Deij? 
<m/  weiCOolct  feine  Deä  £bmvgür|t  3obann 
<5eorge  ju  ©ad)fen  erper  ©emablin/  Jr.  Si* 
byüen  ÜJlifabetbenfcon  2&urfembcrg/  A.  1606. 
gehaltene  Seicben^rebigt  am  SnDe  mit  Diefem 
ganzen  Sieb  /  in  12.  ©efefcen  beflebenb  /  befdjlofc 
fen  /  unD  auf  i>orbergel>enDe  33orfMung  Der 
©ottlidjen  ©eridjte  /  alfo  geenbiget  bat :  £a$t 
uns  fcerowegen  Jbm  in  bie  Äutbe  fallen/ 
wabre  23ufie  tbun  /  unb  t?on  (fjrunb  bes 
Ersens  fpred)en  unb  fagen  :  2fd?  <50>tt/ 
tbu  biet)  erbarmen  ic.  roorauö  beim  abjuneb* 
men/ ba§  Datf  Sieb  beo  btefer  €bur^ur(tl.  Cetebe 
lu  erft  befannt  Horben  fep.  £>b  aber  nun  au5 
Diefem  93en>ei§tbum  aud>  erfolge  /  Da§  geDad)ter 
au£for  eben  Den  ©efang  verfertiget/  Daran  fyu 
ben  anbere  nid)t  unbillig  geriffelt/  unD  fdjreibt 
tofonberbeit  Starnberg  im  Smicfauifc&en  ^ 
fangbua)  A.  1710.  p.6 :  @o  lange  boten  wir 
Alberum  t?or  biejee  Aiebee  tneijier/  fo  lange 
feine  gewifiere  vlad>ti<bt  vakanten/  bafj 

et 
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e e  M.  (Babtiel  X>olct  verfanget  /  ober  von 
einem  tTJeifreroöängcv  gemacfot  fev.  Sftfld) 
Schamelii  Slnjeige  im  Sfaumb.  ®efcingbud)  p. 
374.  fachet  bfltf  gicD  fc^on  in  Sethi  Calvifii 
Harm.  Cant.  ober  ^ircben*@*fflngb.  ed.  £ehv 
31g  i6of.  /  Deren  Dedication  t>on  ifoö.  (flutet/ 
luie  auej)  in  Der  3$ot)mtfd)en  SgtuDer  Oefflngb.. 
ed.  1566.  unb  1606./  bci§  (lifo  Deffen  au&or 
ttie&t  neu  fepn  fonne.  ©od)  bem  fei>  /  roie  ibm 
moUe  /  fo  ift  gettifc  /  bci§  biefer  ©efdng  aüerbingtf/ 
naeb  2knoib&  Slusfprud)  in  ber  Äircben*  tinb 
^e^er^ifiorie  P.II.  §.  32.  p.  128./  von  bem 
vevbevbten  Suftaftb  /  fo  roobl  ber  gcw&en  £l)ri* 
(tent>eit/  Als  auc(>  fonberlid)  bev  ilmbcrifcfom 
Rivd>e/  ein  unoerroerffl.  3eugni{j  fei)/  unb  mu{j 
man  fiel)  nur  rounbern/  Öa§  einige/  qu$  Oleani 
£ieber>@d)flfc  P.  I.  p.  1 3 .  /  unb  bejfen  Sinnier* 
orangen  über  Älberi  ©efflng :  (BCDtt  bat  ba& 
Evangelium  :c.  p.  16./  fold)e$  Inugncn  /  urib 
bem  fei.  2lmolb  barinn  nicl)t  nur  mberfpredxn/ 
fonbern  nud)  gar  bejfen  gebr(iud)ten  Herten 
einen  fnlfd)lid)en  ©inn  /  Alf«  bflbe  er  biefen  unb 
flnbere  2llbatfd)e  ©efänge  mif  bic  Hutberw 
febe  Ätvcbe  allein  appliciret/  bei  bod)  ber  au- 
£tor  nur  über  bie  b$\'e  XVelt  insgemein  flflge/ 
ongebidjtet  bflben.  3)enn  w  gefc'bivcigen  /  bflp 
fcciö  <2B6rtgen  allein  bei)  2frnolben  gnr  nid)t 
ftebe/  nod)  flud)  hier  /  wie  etrofl  in  ber  Uberfc* 
junej  Lutheri  Rom. III,  28.  füglid)  bcituntet 
lonne  berflnnben  werben  /  wir  cuid)  bte  bofe 
Welt  triebt  iiuffer*  fonbern  in  uns  fueben  muf# 
fefi;  foifl/flflflt'/bflfj/  bn  ber  <23erfflficr  be* 

3  y  &eb< 
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5ie^f^  ein  Hutberancr  geroefen  /  in  Der  Jliitbai* 
fctom  3\ird)c  /  unD  Da$  ärgerliche  Seben  Derer 
mciff  en  Äurbevaner  mit  2lugen  gefcben  /  er  im 
ermebnten  £ieb  nid)t  nur  über  Den  üerDcrbten 
guftanD  Der  ganfeen  Cbriftenbeit/  fonDcrn  aud) 
abfonDcrlid)  Deg  itucbcitbume  /  geflaut  (>abc ; 
es  fei)  Dann  /  bct§  man  Da*  tutbcrtbum  au|)er 
Der  <2Belt  /  oDer  in  Vtopia ,  fucfoen/  oDcr  fiel;  Die 
£utberifd)e  Äirefte  beffer  /  olet  fic  ijt  /  ctubilDen 
n>oltc  /  tvorroiDer  aber  fo  Diele  offentlicbe  Seng* 
nijfe  red)tfcl)atfener  Theologorum  im  Sbrutf 
DorbanDen  finD. 

i  VOLLBRACHT  ( Ludwig )  ein  Licentia- 
tus,  fonftaber  unbef  annt/  bat  ©awDift&es  )£\xfr 
*)>falterlein  ediret  /  in  roelc&em  Die  in  ^einrieb 
jnäüet'6  @eiftl.<3eelen*2Buficp.38y.  bte  400. 
&cftnDlid)e  ft'eDer  freien : 

Aalt  ein  /  0  lieber  £@:n/  im  ©rimm. 

•  $c&  fc&itf  rtn  boeftge jwungnrt  2ld) !  Du 
1.  •  <gcbu$b«ri  aller  frommen 

.  •  3cb  fretf  in  einer  tieften  ©rujft» 
£af?  Dein  <2Jater*2lntli&  (eben. 
£af?  nid)t  j;u  ftaref  /  0  £§n/Dein  gifer  brerou 
SEßie  roobl  (lebt  Der  /  Dem  obenber  Die  5ebl« 
finD  »ergeben. 

•  3«9  mir/  ©Ott/  Deine  ©ütigEeit* 

VORBERG  (Georg  Sigmund)  weilanD  Pro- 

tonotarius  unD  iOber^ämmerer  in  Q5aufcen  / 
ton  meld)em  in  Des  £enn  Baron  »on  Canffrtna 
6penerifd?en  £*bcu  fcür  D.  Spmert?  legten 

Theol. 
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Theol.  q$ct>enc?en/  ed.«£)aUe  171 1. 4-  /  P-  n.  / 
flebacbt  wirb/  n>ie  bemfel.  1>.  ©pencr  biefer  |lbr 
<£briftltd>e  unt>  fmttlicbc  Poet  /  in  beiden 
<£prad>en  ber  ^>oeftc  /  Anleitung  gegeben  /  aua> 
»on  bemfelben  mertfroürbig  fep  /  b»fj  er  ge< 
u?or>nt  etavefen  /  nimmermehr  in  einigem 
carmine^fcer  l?cybnifct?en  (Bottcr  rTcbmrn/ 
es  wäre  bann  /  t>öf?  es  ju  bero  Betonte  ge* 
retebetc  /  511  gebroefen.  2Bc!d)e  gute  9)iep/ 
nung  auc(>  anbere  rcdjffcbnffcne  Theologi  gebe* 
•  get  haben  /  namentlirf;  Franzius ,  de  Interpr. 

Script,  facrar  p.  78.  /  Ullb  Danhauerus ,  in  fefe 

ner  £ared)ifnui^'ü)?ilcf)  P.  I.  conc.  7.  /  und  fnn 
t>at>ou  infbnberbcif  M.  Juft.  Henr.  Rtimkeri 
Difp.  de  Mythologie  Deorum  gentilium 
abuiu  in  Pocfi  Chriftiana ,  hab.  Lipf.  \  709. 
umfranblid!)  gelefen  werben.  Viderint  hic  Chri- 

ftiani ,  quam  belle  ornent  fua  poemata ,  in 
quibus  quandoque  Deos  fi£titios  gentium, 
Jovem ,  Apollinem  &c.  invocant ,  benn  e& 
\cn  fcureb  bie  Tropos  ober  fönßi.  YDort* 
YDed)fclef^orm  t?or  <B<Dtt  fcbrwrlicb  ent# 
fctmtöiget  roerben/  febreibet  ber  fei.  Luc.  Ofi- 
ander  ad  Exod.  XXIII ,  1 5.  $)ed)  audi  auf 
"Corbcrcjö  £ieber  ju  fotnmen/  fo  fiepen  Diefclbe 
fn  (Dtrirefdba  geifH.  ^arpffenflang  A.  1679./ 
im  SÖcrlinifdjcn  ©efangbud)  A.  1708.  /  und  im 
^fraßbumtfcl>en  A.  1 7 17.  /  unb  jinb : 
:    3d>  erbe  /  roaö  crfubn  id)  mict). 

3fi  meine  ^Ballfabrt  nun  öollbvacbf, 
baruntcr  ba*  ledere  fonberlid)  Don  bem  fel.Spe* 
ner  aar  fet>r  bliebet  rcorben  /  beraeftait  /  ba{j  e* 
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fof<^c^  meifrcnä  beo  (Sterbenben  gebraucht/  audj 
Verlanget/  6o§  er  Daroud  Der  <2Üorte :  Hun  icb/ 
niebt  icb  ic.  mogte  erinnert  werben  /  wenn  er 
etwa  nacb  ©Ottes  <2B<acn  Durcb  Den  ^oD  au$ 
£)er  Qitfelt  genommen  würbe.  2lujfer  Diefen 
aweoen  fiebern  aber  ift  öon  eben  bielem  au&ore 
beo  Der  ^eerbtgung  §r.  <£l>n|ltr.nen  Sopbten/ 
geb.  üorbergenn  /  einer  Sncf elin  /  unD  4öerm 
M.  (Bottfrieb  Meiere  /  *J>f.  in  Unter  *  Sftefia  / 
<£belieb|ten  /  welche  A.  1722.  d.  16.  Oft.  ge# 
ftorben  /  befannt  gemaebt  /  unD  nebft  Dem 
Gcbmolcttfcbm :  3d)  babe  üufl  311  febet/ 
fcen  ic.  fo  bic  ledige  tm  £eben  fleißig  gefungen/ 
$u\ftaumbnrg  1722.  in  12.  obl.  gebrueft  root* 
Den/  Des  Anfangs : 

Slifo  bat  ©Ott  Die  SBelt  geliebt/  Dag  £r  tf>c 
feinen  3€fum  giebt  ic. 

VTENHOFI VS  (  Johannes )  ein  tyttbim 

ttt  vertriebenen  "»ftieDerlanDer  flu  £ onDen  in  gn# 
fleüanb  /  lebte  öermutblid)  Aur  Seit  Det?  (SpanU 

fÖ)ctl  Neronis,  Ferdinandi,  «OerjOgS  »on  Alba, 

ttxldjer  uma  $al>r  1  f  <*7«  mit  Den  SKefermfrteti 
ober  fo  genannten  Hugenotten  in  Jrancf  teid)  gar 
graufamlid)  umgieng/  unD  bat  berfcbieDene©** 
fange/  jumabl  Den  bekannten  nymnum :  <£brifi/ 
bev  Du  bij*  (Lag  unb  JÜcbe  /  in  nteDerteutftfre 
JKeimen  gefegt,  ©ein  eigener  ©efang  im  <ü)M* 
nungifc&en  ©efangb.  A.  1711. 1716. 1720.  ift; 

ö  ©Ott/  Du  unfer  SBater  bift  ic. 
welcbes  aber  gleidjwobt  im  <6ouanfctfdxn  ©w 
fangbucl)/  Dafi  ^iviümvan  Dukberg  au  2lm* 

•  .  "  fterDam 


Digitized  by  do 


  JLteber»«gtftorie.  349 

fterbam  A.  1707.  in  8.  gebrucf t  ift  /  nicfot  ge* 
funben  mrb. 

vvlpivs  ( A/f/t  A/or)  ein  bttäfcmftt  Muß- 

cus  unb  Cantor  $u  SBeimar  y  bat  nidjt  nur 
felbft  Sieber  gebietet/  fonbern  aud)  ju  Dielen  ©e# 
fangen  gefd)icf  te  'Dftelobiengefefct/unb  ifr  A.  1616. 
geftorben.  3«  fröiwi  <5r fangbucb  mit  Noten/ 
cd.  A.  1609.  4./  ijat  Der  tceil.  -IBeimarifdje 

Gen.  Sup.  ,  Antonius  Probus ,  eine  fd)6ne 

QSorrebe  gemacht  /  barinnen  er  cum  exceüentis- 

jimis  artifi  ibits  fupenoris  &  bujus  feculi ,  Or- 
lando, Meilando,  Gallo .  unb  anbern  mebr  »er* 
glidjen  mirb  /  unb  im  @otr>aifcI>cn  ©efangbucfr 
A.  171  f.  lauten  feine  Siebet : 

fcrftanben  ift  ber  ebrlff. 

tln?  i|t  ein  Äinb  gebobren. 

O  ©eifl/  bu  (Stfttlidtf  $eur» 
Cb  er  aber  aud)  baä  Sieb  :  3et*t  fpvofjt  r>er# 
für  le.  berfertiget  babe  /  ift  ungewiß  /  unb  wirb 
foldjetfim  Meinung,  ©efangb.  A.  171 1.  bem 
Johanni  Säubern,  in  anbern  aber  bem  Come- 
lio  £reunt>  /  einem  Cantori  in  gibfef au  /  rcie 
<aa  2?Iumberge  Swicfauifc&en  ©efangb.  A. 
1710.  p.  194.  etljetiet/  jugeeignet. 

WACHE  (Cbriflian)  ein  «Barbier  m  Seh* 
jig/  bat  am  anbern  ^bannet.  Sutberffd)en 
Jubilzo  ein  gciftlicfee  Sieb  brucfen  laffen  /  bei 
Ifangs :  ' 
§m  f<|t  ^ropljetifd)  ^Oßott  erfreuet  un*  »im 

Werften  ic,  WAG- 
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WAGNER  (Cbriflepb)  ein  ^riefto /  gefr» 
161;.  d.  9.  Novembr.  m  S&eobenberg  /  einem 
(gtaöfgen  jtvep  feilen  oon  Sßflpwutb  /  Dnfclbfl 
fein  SBater/  Johannes  tt>agner/*in  ^etfer  ae* 
liefen  /  mu|le  fieb  in  feiner  3ugenD  fummerlia) 
bebclffen  /  uni)  ^atte  Dabei)  Die  Fatalität  /  Da§  / 
<il&  et  ben  cinflmablicjei-  #eimreife  m  feinen 
tern  wn  Den  Damabis  ftreijfenDen  Createn  auf* 
gefangen  /  l>art  traftiret  /  auf  ein  9>feib  gebun* 
Den  /  unb  jum  £roaten4)berften  gebracht  »vor* 
Den  /  unD  Diefer  il)n  in  ein  £lo|tcr  Wen  sollen/ 
er  ftd)  Durch  bielcss  bitten  Faum  retten  tonnen* 
§r  jog  a?t.  24.  nach  3ena  /  fönte  aber  allDa  w 
gen  groffer  ^betirnng  unD  anbaltenbeu  Kriegs* 
Troublen  niebt  lange  fubfiftiien  /  roenDete  )ic& 
fcaber  nacb  Seipjig  /  Da  er  bep  M.  ©cbacbati 
eine  Famulatur ,  imD  juletjt  bcpm£>biifcLieu- 
tenant  iDiomeSorff  /  Damaligen  Commen- 
danten  DcrQ3e|hmgJMeiffenburg/  ebenjur  geit 
fcer  @cOn>eDifd)eh  vjelagerung  /  Information 
befam.  Sftod)  Diefem  hielte  er  fit!)  eine  Seit  lang 
informando  ju  #alle  auf  /  unb  beFam  auch  Da* 
felbft  Vocation  jur  tyfan  Crotta  /  hinter  @ie* 
bid}enftein/Da  er  aber  Diefer'troegen  üorljero  nacj> 
Q5at)reutl)  gieng  /  warD  ihm  folefte  anzunehmen 
miftratben  /  Dahingegen  tvarb  er  bon  tafigem 

$0d)  f  $M.  Confiflorio  atöbalD  A.  1644. 

pi  Dem  Damabls  eben  vacanten  Diaconat  in 
^hiei'öbeim  vocirct/unD  Da  er  faum  i8.2Bo# 
d>en  Ubier  geftanDen/  nur  s"l>fan  in  <2BeiDenbcr.<i 
bemffen/  aüDa  er  45.  3ahr  geDfenet/  unD  enDlid) 
A.  MS.  alt  unö  Sebcus  (att  Horben.  Sr  fott 

auftor 
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auftor  Des  befannten  *Pa|jton/(S5efangs  fepn; 

gcbft  ou  nun/  mein  3*£fu/  hin  :c.  2 
Weltes  uon  Schamelio  in  feinem  gloffirten 
9iautnburgtfeben  ©efangbud)  A.  17 17.  einem 
unbefannten  Ü:fcbenbad>  /  üon  Avenario  in 
feinen  ^nfeions^nbacbten  über  Daffelbe  /  Dem 
toeilanD  £oburgifd)en  Cancer/  Augufto  Carp- 
lovw,  in  Dieter  tieDer*.£)ifwrie  P.  II.  p.  207.  fqq. 
Dem  Cafp.Frid.  XXacbtmlytfcv  /  einem  ^rc* 
inner  in  Coburg/  vindiciret  roorDen.  SDer  be* 
lobte  ^)en  M.  /oh.  sivenmius ,  nunmebro  Su- 

perintendens  unD  Confiftorialis  ju  @era  /  in 

feinem  §pi|lolifcben§b/iffcn>@(bmucf/ed.  §(m* 
ftaOt  1722.  in  4.  /  fltebec  Dauon  Dom.  Oculi 
p.  264./  Da  Das  fteö  im  Eingang  Der  ^reDigt 
erFläret  ifr  /  Dicfen  35erid)t :  ©er  fei.  Wann" 
f)at  D/efetf  £ieD  anfangs  feinen  lieben  ^inbern" 
jur  Erbauung  aufgefegt  /  Da|j  fie  folcbec  als«' 
einen  Dialogum  ^ur  4).  ftajfemScit  öor  Dem" 
^ifebe  beten  muffen/  nnd)Dem  e$  aber  nun  ei*" 
nigermaflen  beFant  morDen/  bat  Der  fei.  ^ann/' 
<ilg  ein  guter  Mufkus ,  aueb  Die  9)MoDie  Dar*" 
ju  gegeben  /  mie  fie  anjefco  noeb  aller  Orten" 
gebräudjilid)  ift  /  worauf  eo  Der  Damalige  Su-<e 
perint.  in  $3ai)reun>  /  4)en  M.  25$nev/  wuV 
Dig  gefcbafcet  /  Da§  eä  mit  in  Da*  33at;reutl)ifcbe<c 
©efangbueb  itt  gefeßet  roorDen."  &er  tßttifyt 
lautet  febon  \  wenn  "wir  aber  nad)  Dem  Q3etve$ 
fragen  /  fo  ifte  ein  blojfee  SenDfctjvetben  #erw 

Marc.  Frid.  6ct>mior6  /  ^fan*  Adjun£li  5« 

5Re|]elbae(>  /  in  Der  Q3ai;reutbifd;en  Dia*c«s 
SfteuftoDt  an  Der  2ii;fcb  /  tvcldjes!  Derfelbe  an  Den 
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jpjcnn  M.  Avenarium  nacl)  ©c&malfalDen 
bef?t)albcv  in  folgenbenTerminis  abgeben  (äffen : 
,,©egcn»artigcö  an  Denfelben  t>on  ^erfon  un* 
„beEannt  ju  febreiben  /  Deranlaijet  Dag  fefcone 
„^CBercf  Der  Ijeraueigegebenen  £ieDer  *  2lnDad> 
„ten  /  »ortiber  miel)  reept  ergoßt  /  unD  »ünfcOe  / 
j»Daij  Der  ungemeine  pruritus  librorum  con- 
,,fcnbendorum  mogte  cingellellet  /  unD  allein 
„folebe  erbauliebe  3)inge  jur  §brc  ©öttes  unö 
„Erbauung  Der  gbangelifcb  *  Eutbcrifcben  m* 
„eben  paffiret  »erDen.  3n  ©urd)lefung  Der 
„Prione *2tnbü<bten  bobe  gleicb  p.  i.fe<j. 
„obfervirt  /  Daf?  berfelbe  wegen  Des  auttons 
„Det?  fernen  ©efang* :  <5o  gebtf  Du  nun  mein 
„3§fu  bin  2C  bekümmert  gemefen  /  unD  folcbe* 
„Dem  ebmaligen  D.  Aug.  Cavpjoren  xu  So* 
„bürg  /  n>egen  feines  berattfgegebenen  TradtatS : 
,/£er  gecreufcigte  3€fu*/  »Minnen  eö  enthalten : 
„jugefebrieben  »er Den  »in.  Ob  »Ot>l  folcf)e 
„SDZeynung  Dem  fei.  3)?annefonft  »obl  ju  gönnen 
,,»are  /  jeDocl)  fo  babe  ju  ©teuer  Der  ©e»i§b«t 
,,€u.£oa>»obl'£l)r».  bwmit  öerftebern  »oU 
„len/  Da§  folebed  EicD  mein  fel.@rog>Q3ater/mut* 
„terlicber  (Seiten  /  £en  Cljrifropb  tPagnev/ 
„ein  obne  Dtobm  ju  melDen  /  qeiftreieber/  from* 
„mer  unD  exemplarifa)er  Theologus ,  unö 
,>45lnbrigcr  Diaconus  in  SR.  SBeiDenberg/  2. 
»,<StunDenbon33ai)reutb/  Der  »arbnfftige  au- 
„ftor  Dejfclben  ftp  /  »ie  er  folebeö  /  als  einen 
«Mnon^Dveimen/  lang  juoor/  ebe  ee?  in  Den 
„Srucf  fommen  /  feinen  Stinbern/  wie  es  meu 
„ne  tHuttev  annod>  ai»fa$ec  y  flemaebt  unD 


{  
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„beten  laffen.  „  Ob  nun  autf  biefem  @enö* 
fcbreiben  /  Darinnen  Der  gan&e  35ewei£  auf  batf 
biofle  Auflagen  einev  tl>eibe>perfon  anf  om* 
tnet  /  eine  ®  ewi|jl)eit  oon  Dem  eigentlichen  SBer* 
faffer  Dce  mebrgebad;ten  ^Vitjion^iebs  w  iiel># 
men  fey  /  unD  bmgegen  fold;e&  /  nad>  Dielen  Ilm« 
flänDen/  bem  fei.  vJadnenbofei-  wieber fonne 
abbifputirt  werben/  wie  Avenarii@obn/4Den 

yo.  Ciz//?.  Avenarius  t  ein  Studiofus  Theol. , 

in  feiner  fo  genannten  <5vui>blid?en  tXad>vid)t 
ton  bem  au&ore  Dcd  fcfyonen  unb  tr6ftlid)en 
2>a§ion6V@efangS ;  60  gebft  bu  nun/  mein 
Hi£fu/bmic.  fieb  bergeblid)  bemübet  l)at ;  bar* 
über  mögen  anbere  ucrnünpge  geutbe  urtbeilem 
unb  werbe  kl)  mid;  Deswegen  mit  niemanben  in 
einige  controvers  einlaffett  /  Damit  niefrt  aud> 
Öarautf  /  wie  bei;  cber  PfefferFornifcben  con- 
trovers, ein  unnotbigeö  ©ejänef  entheben  miv 
se.  3a)  will  bem  fei.  Cbritfopb  tPngiw  Die 
<lbre  ber  Verfertigung  Diefeö  &eb$  /  wenn  er« 
gemad)t  bat  /  gerne  gönnen/  jumabl/  ba  icb  beffen 
Nepoti,  bem  £brengcbad)ten  ^)errn  Adjuncro 
©cbmioten/  obnebem  nod)  ben  öffentl.  £)ancf 
fcbulbig  bin  /  ba§  berfeibe  auf  meinen  geringen 
Cftabmen/  obne  oorl)erige  SBcgruffung  barunt/ 

folgenbeS  curieufe  unb  fefor  nette  Anagramma 
Verfertiget/  unb  mir  in  einem@enbfcfereibcn  1719. 
d.  i.Sep^a  icb  nod)  auf  meiner  3tattdnfeen 
Steife  begriffen  gewefen/güflglr  comuniciret  l)aU 
Wezelius  per  Anagr*  Vive  Zelus. 
Vivere  dum  curat  alias  poßfrtnera,  vivet 
£ternwn  cali  Zelus  w  ipfe  Tuns, 

Aa  Viyt 


*  Vivc  ergo,  ut  Zelus,  cceli  Tita  nomina  nusqttam 
«■  :  ceknt ,  ftd  celebrent ,  dumpia  labra fonant. 

<  •  •  • 

5  WAHL  (jo.  Sam.)  ein  ©djulmmm  un& 

SubConRe&or  beö  Gyranafii  ju  Stltenburg/ 
Dar  unter  rinöern  eine  Umleitung  $ut  teurfebm 
poefte  gefebriebeu  /  un&  nud)  ediret  (Seifrf. 
§mi6#<£apeüe  ober  60.  neuellteoer/  2(ltenburg 
i7if,  12./  Die  aber;  rceil  baö  33ud)nic&t  jur 
•£mnb  b«be  /      f onnen  beniemet  werben. 

«  »  -  » 

i  WALDIS  (Bttrcbard)  <ft  unbefannt /  bat  / 
tV>ie  in  Sinceri  Catholici  ober  M.  Nicol. 

fette  9>a&ion6*un&  haften  *  2lnbacbten  p.  177. 

6  i8f  •  ju  erfe^en/  Thorax  Naogeorgi  Sßuxbee 
de  regnö  papiftico  in  teutfd>e  Dieimen  /  ed. 
«ööfrl  iff4./uberfe&t/unl>  feine  gieber  in  £ob* 
teäfi&ö  s]>falnten  p.  47  f.,  im  €öburg.©efangb.. 
A.i6jjv,  im  dlten  <gtra§btiraifd)en  A.1616. 
IbL  297.  >  fm  neuen  ©traßburajftyen  A.  1717., 
tat  #mnbtiraifcben  A.  1684.,  unb  in  <Dt?iw# 
fefoe  ©eifif.  ^arpffen  A.  1 676.  finb : 

*■  S)er  ^)^n  fpweb  in  fein'm  bodjftert  ^tjron* 

'    Sobt®£)tt  in  feinem  #eiliatf>um  /  ibhe.  \ 

i   ^enn  icfMn  8ngfi  unb  ^otym  bin.  '» 

;'  WALTHER  Cito  Meas)  efojlNre&iger* 
geb.  1629.  *u3*i$/  roarb  erfftiefc  A.ijfa.  Con« 

Re&or  in  Schola  Patria,  barcwf  A.  i66y.  Pa- 

ftor  jn  gangenborff  im  (Stift  Sftaumbura  /  junb 
(farb/  niefct  i6w<  j  wie  im  ©cf,  Lex.  p!  2^6?. 
*  •  •    -  tKffebrf 

* 
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t>erFebrtge|Ht  ift/fonDern  1691;.  (geinöeDim 
Scifcifcfoen  öeicuigbud)  bei&t: 

^cb.  iviU  Dem  £§rren  fm^en  ein  93uß'unb 

<Ölaubenß>£ieD^ 

WALTHER  (Baltbafar)  ein  (llfer  Theo- 
logus ,  geb»  1  jöo.  ju  SlOcnDorjf  in  'Sbunngen/ 
luart)  2lnfangö  A.  161 1.  Profeflbr  Grarcae  8c 
Hebraicx  Linguae  ji»  $enfl/  bernneb  A.  1Ö21. 
Superintendens  ju  ©otba  /  ferner  A.  163 
iwe  »£)cn  Olearius  In  f.  2ieDer>  (gebafc  P  IV. 
p.  u  f.  berid;fet/  in  Den  Damcibltgen  Kriegs* 

Troublen  Superintendens  ju  £Bür$burg/  unD 
enblid)  A.  i6;6.  Coadjutor  oDer  Der  necbjie 
find;  Dem  Superintendenten  ju  QSwunfdjroeig.. 
(Sein  SieD/  roeldxS  »ärinrtct?  ^unnamt/  ebe* 
mabliger  Cantor  ju  Coburg  /  int  ^eutfdje  foll 
iibcrfet>tbafeen,i1t  Datf  bef  aiinte^ird;»@efön<j(ein: 

Mihi  facellum  ccelicum , 

mv  Ift  tin  getftlid)  Äirc&elem 
Conf.  Dn.  Schamelii  Sftaumb.  ©cfangb,  mt 
Diegift.  Der  Au£torum  p.  76.      .  , 

*.  WALTHER  (Jobannes)  efnMuficus,  5<lf* 
tc  in  PhilofophiajMagiftrumpromovirf/Unö 

tvcir  £burfürft  30.  $rie  fcvtcbe  ju  @nc&fen 
pellmeifter.  SJton  bat t>on 3fym  in  Der  5urfttid>ett 
2flbmmifd)m  Bibliothec  ju  Coburg  in  MSto 
Autographo  em(5ef<mgb./  niTOeld^em  Die  teut* 
fcfce  ÖD  latemifct)c  hyrnni,fo  juLutheri  Seiten  ge# 
jungen  roorDen/  befebrieben  fiebert/  unterm  "$ttu(: 

Hic  cantionum  ecclefiafticus  Uber  ab  lllu- 
ftriflimoPrincipeSaxonum  facrique  Romani 

Aa  2  Imperü 


Imperii  Ele&ore ,  D.Joanne  Friderico ,  in  hu- 
jus  arcis  novum  facellum  comparatus  eft , 
ab  Joanne  Gewalt hero ,  earundem  ecclefiafti- 
carum  cantionum  Moderatore  confcriptus, 
anno  ab  orbe  redempto  milleiimo  quingen- 
tefimo  quadragefimo  quinto ,  menfe  Juho. 
Si  mjcis  Cbrijtum  &  vincis  Ariona  cantu : 
debetttr  mufis  gloria  nulla  tuis. 

S)ie  £icöer/  fo  Darinnen  gefunDen  werben  /  re- 

Cenfirt  Der  «£)crr  D.  Cyprianiin  Difp.  de  pro- 
pagatione  haerefium  per  cantilenas ,  ed.  Co- 
burgi  1708. ,  in  fine  cap.  j. ,  unDouö  3bme 

Serpilius  in  Prüfung  Des  4D0benfr.  ©efangb* 
p.  1 01  rfcin/  Des  TCaltbere/  £ieb  felbft  aber  im 
Coburg,  ©efangb.  A.  1649»  unb  1677./  tvfe 
(lud)  im  £)refjbnifd)en  A.  1622.4.  beißt:  . 
•Öer^lid.)  tyut  mic&  erfreuen  Die  liebe  (Sottf 

mer*3eif. 

Conf.  Dn.  Schamelii  Q\%  D\eg.  be$  Sftaumk 
©efangb.  p.  76. 

WALTHER  (Michael)  ein  berfibmfet 
Theologus,  geb.  1  c 9? .  d.  6.  Apr.  ju^tum* 
berg/  Dafelbft  Defien  ibm  fiübicitig  beworbener 
QJater  ein  Äauffmann  geroefen/  folte  $u  erft  aueb 
fcle  Äau(fmannfd)afft  erlernen ;  batte  aber  webt 
tuft  num  ©tubieren  /  unb  legte  ftd)  baber  /  neta) 
abfolvirten  ©ebul  >  ©tublen  /  in  Wittenberg 
«ufbieMedicin,  bnlD Darauf ober /  bereut' 
fer  ju  gefallen  /  in  ©ieffen  unb  3ena  auf  Die 
Theologie ,  baber  er  aua)  in  tHettttels  Theo- 
logo philiatroed.  Norib.1717. 8.,  eine  ©teile 
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 &icber*£tffötte»  5^_7 

fcerDfenet  l>af.  §r  warb  21nfang$  Der  tterroittib* 
ten  4to&ogin  /  £lifabetb  t>on  Sßraunfcbroeig* 
frineburgy  £of>*J}rebiger/unb  barnad)  jugleid> 
Profeflbr  Theol.  In  #elm|täöt  /  t»ann  ©raff 
2Uibolpb  <lbviftian9  »on  £>tffrte§(anb  Ober* 
•£)Of»*J>reDifler/  unb  General-Superintendens, 
unD  enDlid)  A.  1642.  Superintendens  Gene- 
raliflimus  Der  Ritd)(n  De*  ganzen  £er&ogtbumS 
Lüneburg  in  gelle/  über  roelc&es  ledere  Praedicat 
aber  Der  fei.  €an$(ar  ^nrfet)  in  Supplemento 
Speidelio-Bclbldiano  p.  123.  ed.  Jen.  1674. 
Clfo  glofliret  f>at :  Mirum  titulorum  genus ! 
Superintendentis  Gcneraliflimi  titulus  ,  quo 
ufus  olim  in  inferiore  Saxonia  IValtberus, 
Superintendens  Cellenfis  ,  vocatur  a  Rel- 
fenfo  Tr.  de  Maj.Stat.  Imper.  c.f .  Monftruntk 
&  quod  nihil  aliud  fignificet ,  quam  Cleri- 
cum ,  qui  nulluni  in  eodem  gradu  juxta  fe 
tollere  poflit  aut  velit.  In  Ducatu  Lune- 
burgenli  hodie  exulant  ejusmodi  juperbi  & 
rid  nifi  ambitionem  militarem  fpirantes  tituli ,  Sc 
qui  non  ita  pridem  Generalis  vocabarur, 
nunc  (Dber  t  Superintendens  audit  QQBeld&Ci: 

5vitfd)iantfd?en  Erinnerung  auefr  Dietherrus 

in  Thefauri  pra&ici  Befoldiani  Continuat» 

p.  829.  Reibung  fyut ;  3)ocb  rofeber  auf  D. 
TOaltbern  ju  l ommen/  fo  hatte  er  ju  feiner  gelC 
t>iele$  mit  Den^apiften  ju  tf>un/  Darunter  fonDecL 
Franc.  Otto  2xombcvttei"  fein  (Erfc  *  Seinö 
n>ar  /  roekfoer  nid)t  nur  heftig  roiber  i(;n  feprieb/ 
fonDern  aud>  aar  in  einer  @d)rifft  ftcl)  üerneb* 
men  lie§  /  Daß  er  bureb  Den     @ei(t  getrieben 

51  a  9  rcorbenj 
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5f  8      3ob<mn  dfpar  VOmclö 

•  ivoiDw^iefcnTheologumQiuugrciffcn/unl)  als 
einen  falfcben  liebtet  uno  vteuffelö  *  ©da« 
ven  /  inglcicben  ale  einen  öebr  *  Wolff  ber 
iftlid>ctt  Ru:d)e ;  ber  feine  Äunfte  wm 
TCenffel  evßubiem  batre  /  an  Die  Äivcfc^u* 
ren  tu  Der  $ärfil.  Refidenfc*(g,taDt  Sella  anju* 
fd)Iagcn  ;  \\>H(l)<$  gewiß  greuliche  Hälterungen 
fmO/  Dabor  einer/  ftc  nur  nacl>jufc(>icibcn  /  faft 
£3eDenct"en  tragen  folte  /  wenn  jie-nid)t  öffentlich/ 
in  unfd)ulDtgcn  $fad)rid.)ten  A.  1716-  p.  82a, 
am  ^age  lagen/  unD  uns  §bangelifd)en  Der  >}>a> 
pifren  bofe  ©ewobnbeit  j(u  calumniren  nid>t 
berannt  wäre ;  UnD  unter  Diefen  crlittnen  ^rang« 
faleu  frarb  er  A.  1662.  d.  9.  Febr.  xt.  69. ,  unD 
bat  bom  fei.  2>tlberrn  unter  fein  $8ilDni{j  jum 
epicedio  Die  "SJerfe  bef  ommen : 

Nie  eft  ille  Dri  pr&co  fidijfimus  ,  orbi 
notus  ob  inQenii  tot  mommenta  fiti. 

Atlantem  Sophies  facr£,  fi  dixeris  tmum 
Waltherum ,  dices.    Zoilus  tpfe  taett. 

Cr  bat  biele  &errlic&e  (gdjriffiten/  Die  Wittenius, 
Frehcrus  unD  anDere  recenliren/  gefd>rieben/ 
unD  fein  $eb  ijr  in  lEreuena  2lltborff.  ©cfang« 
fcueb  p.  1 7. 

2Bad)  auf!  mein  liebe^eel.  Qu^ittaaö^eit) 
Im  9)letnungifd)en  /  Sftaumburgtfcben  unD  Bielen 
mehr  aber  /  (lebet  fein  9?a()me  aueb  über  Dem 

$icD: 

O  fcbrifte  Sflorgenfremc  ic. 
tt>eld)eg  jeDoeb  3ob<wn  «äeft)t  in  Aurora  p.  9f. 
Dem  Bafilio  V&rfcben  jufd)retbt  /  aß  in  Deflen 
geiftl»  Yt>af|ec  *  (Duell  A.  1609./  um  n>eld>e 

3«« 
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^eit  Waltherus  erft  16.  Sdbc  alt  aeroefen  /  e$ 
unter  Den  ©ienftaa*  *  ©ebeten  gefunDen  mirD* 

Conf.  Dn.  Buddei  #iftor.  Lex.  P.  IV.  p.66o. 
ßjel.  Lex.  246  j .  Spizelius  in  Templo  hono- 
ris p.  26? .  &add.  Gerh.  Theod.  Meieri Me- 
moria TheoL  Helmftad.  p.  f  1 .  fq. 

WANDERSLEBEN  (  Martinas  )  e(n  ^re> 

Watt/  f  am  t>om  Paftorat  unD  Adjun£hir  @d)0> 
nau  unD  3BipperoDa  /  im  ©ötbaifc&en  Surften? 
tl)um/  nacb  QSBattberebaufen  /  unD  wart»  l)ie* 
felbft  A.  1648.  m.  jun.  Der  erfte  Superineen- 
dens ,  ftarb  aud)  aüba  A.  1668.  d.  7.  Maj* 
(£r  bat  unter  auDern  eine  Seidjen^reDigt  (unD 
t>itütid)t  nod)  mehrere)  Drucfen  (äffen /  meld)e 
i)ent  Boppo  6ild>mfiücro  j  gemefenen  3lmbti» 
(igefroffem  /  über  Apoc.  x  x  1 1.  v.  20.  gebal* 
ten  unD  au  ©otba  1647.  In  4.  geDrueft  roor* 
i)en  /  in  Deren  perfonafibus  als  ettt>aö  merctV 
würDigs  /  mitgeDac&t  roirD  /  t>ajj  ber  t>cvjtor* 
bene  fid)  t>en  5orn  jejuwetlen  jtemlicfo  ein* 
nebmen  teffm ;  meldje  §m>ebnung  Dann  aU 
lerDingö  etmas  loblidjeö  ift  /  unD  roare  nur  ju 
tt>ünftben  /  Da§  alle  curricula  vita:  eben  alfo 
mosten  eingeriq>tet  roerDen  /  Da§  auefr  Die  gel)? 
ler  Derer  Verdorbenen  mitberübret  /  unD  nicht 
nad)  Der  bef annten  2lrt  /  wie  nacb  jenem  flic* 
genoen  <Befid)W/23i«tf/  beomZach.  V.  1.3., 
(tüe  iDiebe  uno  ttleineibige  fromm  gefpro* 
dien  roöroen  /  al$  worüber  fd)0n  tiele  reDlicbe 
Banner  /  fo  mobl  unter  Theologis  aß  JCtis, 
fonDerlicö  Der  gciftotitytnäUttm  fww  sgg. 
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€rquitf*(?:tunDen  medit.  277.  p.m.  coj.  unb 
«Öerr  0\att>  <^nn  in  feinem  curieufen  feetnigä* 
Lcxico  p.  242.  coli.  p.  iöf.,  geflaact  babeiu 
^eme  gieber  im  ©otyatfc&en  ©efanflb.  A.  1 71  c. 
fmD: 

2fc&!  fepmtfflnäbig  treuer  ©Ott. 
#eut  fangen  mir  in  ©Otteg  (ftam'tu 
<2Bir  Doncfen  Dir/  0  boebtfer  ©Ott. 

Conf.  Dn.  Cypriani  Hüaria  evangelica 

P.  L  p.  284. 


*  WARN  BERG  (Caff>ar  t>on)  fiemefener 
tanb$  *  Hauptmann  ju  ©d)meint$  unD  ^auet  / 
roirb  nunmebro  im  neuen  Sftaumb.  ©efongb.  A. 

1720.  p.89i-  jumQJcrfaffer  bed  blffter  finttifleit 
Siebs  angegeben : 

$reu  Di#  febr  /  ü  meine  ©eele 

tteld)«J  er  in  ©eaenmart  beö  feU  D.  Valenfc, 

Alberti  fefl  berfertiot  baben.  (goleber  defralf/ 

febreibet  bierbcp  Der  fei.  Sup.  Unlieb  in  Der  <3*or* 

rebe  oeö  gelßniaer  ©efanab.  A.1722./  märe  Da* 

Sieb  nic&t  biel  über  60.  3abr  alt :  fragen  mir 

aber  unfere  70.  80.  bi§  oojäbriae  <23äter  unb 

«Kutter  /  fo  bejeuaen  fie/  ba§  fie  tiefe*  (Sterbe* 

Sieb  febon  in  ibrer  jarteflen  3ugenb  aß  ein  be# 

Fannte*  £ieb  aefunaen.  3*  motte  fajt  fagen  / 

fabrt  Uhlichms  fert  /  Der  berühmte  4*)er&cnw 

*J)r.  VaL  ^erberger  fep  Autor  t>en  blefem  Üiebe/ 

linb  babe    furft  bor  feinem  @nbegemac&t/  Denn 

töe  £eit/  ber  ftüus  unb  anbere  Umftanbe  finb 

gar  convenient :  In  biefen  ©ebanefen  (lebet 

aueb  £m  Cr.  M.  Pfcftctfovn/  ^oc(>t>ert>. 

Sup. 
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Sup.  ju  <$onna  /  Denn  fo  fd)reibt  er  in  feinen 
^lei§nifd)en  §l)ren>£iän$en  p.  104.  t>af>in  jie* 
let  aud)  Der  gottfel.  ^rcDigcr  «Öerberger;  menn 
er  in  feinem  Öefange  f  läget :  3Bann  Die  9)ior# 
genr&b  t)erleud)tet  /  unD  Der  (Sd)iaff  jid)  Don 
unet  jvcnDt.  ^leid)»ol)l  tan  man  es  cor  Feine 
<Sen>t§beit  ausgeben»  Sin  mcl)vctö  Dabon  be* 

ßpP.I.  P-  333- 

WEBER  (Af.  Cforg)  ton  ®<Ati\i  ein  feut» 
fd)er  f^oet  /  war  Vicarius  unD  Succentor  atl 
fctr  ©om  ?  £ird)e$u  SJlagDcburß/  unD  florirtt 
umss  3abr  1649./  atö  in  roelc&em  aud)  feint 
getft  Iid)e  (ßc0nge  ju  £)an£ia  in  8.  oieDruct" et 
tDorDen.  3m  3tteinungifd)cn  ^efaiigb.  A.  1 7 1 1; 
(lebet  bon  tbm  Dad  ÖeD : 

D?ad)  Dir/  ££rr/  mid)  berlangef* 

f 

WEBER  (M.  Jeremias)  ein Theologus, 
geb.  1600.  &  23.  Sept.  ju  geipjig/  roarD  Da« 
felbff  /  natfc  befud)ter  Academie  9DBittcnbera  1 
A.  1630.  Diaconus  an  Der  S.  Nicolai  &ird)e/ 
bann  A.  1640./  nad)  gefd)el)ener  promotioa 

inLicentiatum,  ArchiDiaconus  unD  Theol. 
Profeffor  extraord.   Cr  ftarb  A.  1643.  d.  19. 

Marc,  unD  bat  mit  femer  bef  annten  Hymnolo- 
gia  fecra,  ODer  getfll.  6mtf*1\un(t/ ed.  1637., 
unD  fein  corrigirten  (Befangbud)  /  ed.  1638-, 
bep&e  in  12.  /  aud)  Das  SieDer*  Studium  ju  be» 
forDern  gefud)t :  fonft  aber  im  <Sc&kuftngifd)en 
©efan^bucb  A.  1719.  Die  2.  legten  (Strophen 

m  Den  8cö*o  flcmatyt : 

2U  j 
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?62      'Johann  Cafpcr  tPegclg  

£§rr  3§fu  €brif*/  id>  fd)rei;  ju  öir. 
£)  groffer  ®£)tt  öon  <3)7ad)t. 
Conf.  Dn.  Schamelii  #i(T.  9\eg.  i>CCi  9?flumb. 

©efangb.  p.  77. 

WEBER  (  M.  Paulus )  nUfyt  Jo.  Paul ,  tttie 
fr  in  Hinoe  Thcologia  in  hymnis  p.  J79. 
fä!fd>lia)  genennet  roirD  /  ein  meritirtcr  Theo- 
logus ,  geb.  162 f.  d.  18.  Sept.  ju  ?auff  bep 
Dumberg/  Dafelbft  fein  SBater/  M.  Michael 
Weber/  toon  n?eld)em  Daö  (Belehrten  Lexicon 
«.  247  j .  meldet/  Daß  er  «t.  f  1 .  n>egen  @d.>tt)aa> 
Jjeit  Der  memorie  nid;t  mehr  preDigen  tonnen/ 
fein  $tvei;teö  i£ben>eib  aber  ftcf)  aus  melancho 
lie  in  einen  Q)runn  gejmrfjet  l>nbe  /  DamabW 
Diaconus  f  t>crnac^>  Derglcid)en  jum  .£>♦  Öeifl 
In  Dürnberg  /  Darauf  Diaconus  an  Der  DorDet* 
ften  #aupt '  ^irebe  ju  S.  Sebald ,  unD  enDlia) 
Dilpofitor  Collegii  Sebaldini  gemefen/  UnD 
A.  1668.  d.  8.  Febr.  xt.  77.  geftorben  ift  €r 
ftuDierte  /  naeft  Gelegten  $}runD  Der  humanio 

rum ,  im  Gymnallo  .Egidiano  unD  Audito- 

tio ,  ab  A.  1642.  jui  2tltDorff  /  allba  er  A. 

1649.  Philofophiz  Baccalaurcus  nxu'D/  unö 

gieng  A.  164?.  m.  Jun.  nad)3ena/  »0  er  a.  e. 

m.  Aug.  Den  gradum  Magillerialem  an* 
tiabm  /  unD  unter  Mufaeo  de  Deo  Triuno  ai6 
Refpondens,  als*  PrxCes  aber  de  triplici  ope- 
rationc  caufx  primae  circa  inferiora,  difputi- 

rete.  Sftad)  Diefem  Febrte  er  roieDer  nad)  #auö/ 
Farn  anfangt  A.  i6fo.  $um  Paftorat  in  Dvafd)/ 
unD  war D  jugleid)  Vicarius  in  3(ltDorff  /  Dann 

'    •  »  A. 

I 

•  / 
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A.  i6f  2.  Diaconus  an  Der  Stegibien  £ir* 
d;ein  3}ürnbcra/  bernad)  A.  j66r.  Dciglcid>ett 
bcp  s.  Sebald  /unD  enDiid)  ate  Senior  im  Col- 

legio  Sebaldino  A.  1696.  d.  3.  Jul.  xt.  71. 

färb/  Da  nur  4.  £age  Darauf/  unD  alfo  Cftad)« 
»oc  feinem  s^egrabni{j  «^agc/  Die  alte  Slegibicn* 
£ird;e  famt  Dem  Dafiacn  Gymnafio,  Duid>  ein 
un&ermutbete*  3«"et  sanhlid)  in  Die  2lfcbe  gcle* 

Act  morDcn  /  tt)ie  Daoon  Cafparis  Sto-)  Oratio 
de  Incendio  temph  &  Gymnalii  /Egidiani, 
ed.  Norib.  1697. 4.,  gleiebrote  toon Der Äirdx« 
tvieDcr  Slufbauung  /  iTterpergcrs  ££tmvet« 
Klings  prcDüjt  Der  neuen  wohlgebauten  Sfcfli* 
Dien  *  ^irdje  mit  mebrern  ju  lefen  fmD.  (Seine 
merita  utiD  exemplarifd)en  Sebent!  *  *2ßanDel 
rübmef  Der  fei.  Prof.  (Dmctfj  in  Der  an  3bn  ge# 
ricjjferen  Dedications-t^djnjft  t>or  DeffenEchi« 
ca  Platonica ;  unD  aud)  Die  unter  fein  33ilDni§ 
iu  üerfdjieDenen  mabfen  gefegte  epicedia  jeugen 
fcatton;  Denn  unter  Dem üwOacob  t>on6an«» 
fcrart  geftoeben/  fteben  Diefe  wn  ConvaD  $eucv> 
lein  gefegte  QSerfe : 

^>ier  iji  Ahaliab ,  ein  Wann  t>on  ©£>tt 

gegeben/ 

ju  fetner  £ird)en*  55au  y  berühmt  bon  guten 

Weben  / 

•    nad)  SBatetf  Slrt  roirtft  er/  wie  «Bienen/  mtt 

.  Dem^JumD/ 
fragt  £cnig  ein  unD  fd;licf)tö  auf  retner  Se&re 

©runD : 

SDemun)  unD  ^rcunblid>feit  fein  teures 

SBiflen  jteren/ 

©Ott 
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©Ott  wirb  mit  3bm  fein  SBercf  in  jene 

Hutten  fubren; 
unter  bem  Don  3oad>tm  t?on  ©anMart/  bem 
iängern/  A.  1 689.  geftoc&en/  Diefe  t>on  Cfea  jfopfe 
TPettletterrt: 

»pier  lebt  f 'n  ö">(fer  $Rann  im  l  leinen  5vani> 

bejirtfet/ 

ber  fd)on  auf  mannen  ©tubi  t>icl  gutes  bat 

gemirtfet : 

©Ott  geb  ü)m  /  maß  er  münfcbt  /  unb  mebr* 

ibm/  maß  er  gab/ 
(ein  Eeben  rei§  ibm  nicbt  /  mie  einem  We# 

ber/  ab; 

JeC  XXXVIII,  12. 
unb  enbltd)  unter  bem  A.  1696./  aiß  imäabr 
feineß^oDeß/  fefcte  Dervenerable  §bren*©rei§ 
fti)  felbft  Diefeß: 

<So  jeigt  pd)  bie  ©eftalt/  bie  mir  in  biefem 

Seben/ 

mein  @d)6pffer/  bemfeo©ancf/  ju  feinem 

£>ienft  gegeben : 
SSerfäüt  bief?  §rben>33ilb/  unb  gebt  t>om 

fieben  ab/ 

ber  STleifter  bringt  eß  bort/  meit  fc&oner/  auß 

bem®rab; 

fiteid)mie  er  aueb  fonft  unter  feineß  Qtaterß  con- 
trefait  t  baß  ebenfalß  3acob  Don  ©anbrart  ge* 
poeben  /  biefe  lateinifcije  difticha  verfertigt  bat : 

■    Hoc  fade  cunüis  innotuit  ipfa  Weberi> 
dexteritas ,  cum  qua  gratia  krga  fuit. 
Qut  dum  noßer  erat,  partes  bene  muneris  omnes 
düpofuit,  prtco  difpoiitorque  bonm. 

Redditus 
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Redditas  bitte  coelo ,  pater,  oßeioque  folutus, 
vivit  in  oßcii  dexteritate  fiti. 

©eine  ge jjlreiie  JiieDer  enDlicD/  in  Der  »oiff i. 
Siebet*  %afel  A.  17 10./  Coburg  ©efangb.  A. 
1720»  taiSlnbang/  <£d)6nbcrgtfd>en  A.  1703. 
|t  1719./  Sftaumburger  A,  1717.  |tnl>  melen 
anbernmebt/  fmD: 

S)te  5TJad)t  ifl  t>or  Der^bur. 

Erbebe  Dlc&/  eriofrc  (Seele/ t>on  tiefet  Crbeti 

©telfeit. 

«Jßobl  mit/  3§fu$  meine  greuDe  /  labet 

mid)  ju  feinem  9ftal)l. 
Sßon  welchen  aber  Da*  erjtere :  Die  n«d)t  tft  ic 

fb  nad)  Sevffarte  Melle  melicomagnat.  mo- 
rient.  p.  '472.  Die  €burfnrfn'n  ju  ©ae&fen/ 
Magdalena  Sibylla,  fonDerlieb  geliebet/  im  ci- 
tirten  Naumburg.  @efangb.p.8i.  Dem  beruhm* 
ten  JCto,  Cafpar  3ieglevn/  jugefdmebenwirb/ 
Da  bergegen  XOebets  Cftabme  fo  mobt  im  Q|u> 
Dorffifdjen/  alö  groffen  Dürnberg/ ©efangk 
p.  11 60.  im  Stnbang  /  »elc&eö  öorermebntet 
Conrad  Jeuerlein  /  9>rebiger  ju  @.  (gebalb/ 
mit  einer  SßorreDe  A.  1690.  beigegeben/  Dar* 
über  frebet  /  unD  /  roeil  Seuerlcin  Deö  Weber* 
»otgefe^ter  Antiftes  unb  fpecial-^rewiD  ge* 
tt*fen/  mitbin  /  Dag  quaeftionirte*  SieD  Weberi 
§lrbett  fep/tvobl  wirb  gemujjt  baben/  aud)  3bme/ 
Dem  Webet  /  jumabl  Da  Da$  ^euecleimfct>c 
©efangbud)  nod[>  ju  Deffen  £eb&eiten  beraub  Hm* 
men  /  obnflreiffg  jugeberet : .  SEBiercobl  nid)t  ju 
läunnen  ift  /  Da§  Dag  ÖeD  in  Den  @erangbud)ern 

uaf  oerfcineDetfUcb  difFerirt  /  wnD  in  einigen 
•  nur 
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nur  7.  /  in  einigen  8./  in  einigen  9.  (^tropben  / 
lreld)e  jeDod)  unter  untcretnanbet  /  fo  tvobl  Den 
$Rorten  ald  QSerflanDe  nad;  roicDerumditferi- 
ren/  Dajj  man  ai\o  feine  Duicbaängige  cMeicI>l>eif/ 
feielroeniger  eine  Q5cn>t§l)cit  bat/  iveldjee  De$ 
Au£tons  eigentlid;cr  3lufta&  fei;» 

WEDEL  ( Georg mlfibang )  ein berufe 

ler  Medlcus  uuDfPolyhiitor,  geb.  1647.  j;u 

(Sollen  /  einem  (gtäDtlefn  in  Der  9^eDcivi'nujj$/ 
fcafelbft  fein  Später  M.  Jo.  Georz  XVebelt 
Paftor primanus  mar/  hatte  ein  fol<$e6  fäbigetf 
ingenium,  Daß  er  febon  aer.  10.  Den  Teren- 
tium,  Nepotem,  Tacitum  de  moribus  Ger- 
manorum  ,  nebjl  Ciceronis  $8üd)ern  de  of- 
ficns  mit  Eliten  lefen  tonnen  /  unD  promo- 
virte  aud>  gar  frü&  jettig  xt  21.,  Da  er  i>or(>er 
*u  3ena  /  ftrancffurtfv  Wittenberg  unD  Seipjig 
Medicinam  fhibieret  /  in  Do&orem ,  Da  er 
Dann  pro  Licentia  unter  Dem  bc rühmten  Rol- 
fincio  difputirte/  iveteber  tion  Des  Do£fcorandi 

§(eif  ju  fagen  pflegte  /  «ob  pot««  egnefreno, 
quam  flimuh.  (£r  f am  Darauf  naqj  @ot!>a/ 
1111D  wart»  erfilid)  Dafelbft  ©taDt/  unD  2anD* 

Phyiicus,  Dann  A.  1672.  ju3enö  Profeflbr 
Mediana?  Ordinarius,  ft.  (£.  5)\ati)  wib  £eib# 
Medicus ,  mie  aud;  Comes  Paiatinus  Ca- fa- 

reus;  unD  hu  (3  t>or  feinem  $nbe  feil  eraud)  oon 

Sfjw  £at>ferl.  tJEWftjcfiat/  OEaff  Dem  ©rebffen/ 
um  feiner  groffen  (Sdebrfamfeit  unD  Meriten 
falber/  in  Den  ^rr yberrftetyn  ^tanb  aflergntt* 
&igjt  erboben  tvorDen  feyu.  £r  fiarby  als  Re- 
ktor 
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£tor  Magnificus,  A.  i72i.d.  7. Sept., unD bat 

febr  üiele  gelebrte  ©cbrifften  berauegegeben/ 
meldje  üon  Dem  renommirten  unD  nun  fei.  Bi- 

bliothecario  m  3ena/  $(im  Barthol.  Chrift. 
i\t*d)<u*t>en/  in  Commcntat.  de  Vita  &  Scri- 
ptis  Profeflorum  Jenenfium  p.  71.  fq.  um* 
ftänDlid)  recenfirct  merDen.  ©ein  Symbolum, 
toelcfocs  er  auef  Dem  Hippocrate  in  Die  (Stamm* 
Q3üd>er/  unD  aud)  ebemabß/  in  meinet  ju  fd;rri* 
betv  pflegte/  beiffet:  ^  ««^»<&«  «?i»o»  *«u  m'*» 

rt>tt3«r,  Daöift/  orare  decorum  öc  valde 

bonum  eft;  unD  fein  $8ilDni§  flehet  bor  Den 
teutfdjen  A&is  eruditorum  P.  LV.  (gnDlid> 
feine  jroei;  ÖeDer  im  €oburgifd>en  /  Meinung)* 
fd;cn  /  <Sd)ieufingifa)en  unD  anDern  ©«fangbu» 
d;ern  meljr  finö  : 

&Dtt  QJater/  Der  Du  eroig  bijt» 

SCßa*  i|r/  Da*  mid)  betrübt. 
Conf.  Dn.  Ludovici  Coburg.  Seituncj^  Extr. 

A.  1721.  p.  241.  fq. 

WEGELIN  {M.Jo.  Georg)  dn  93reDfgtt 
<utö  ^5ufd;meiler/  im  45anawTc&en/  mar  Pfarrei: 
ju  Cfteuroeiler  in  bemelDter  ©raffaafft  fyumt 
unD  bat  in  feinem  %actat/  genannt  a««,  oDep 
<B(Dttco  Ringer  /  ed.  (Straßburg  1687. 12./ 
p.  1 84.  fqq.  Diel  febone  öeDer  Dorn  Ringer  ©Öt* 
tetf/  iOinÖeburtbö^'SBobltbaten.  2.)  in  Der 
23erufi&£>rDnung.  5.)  in  §befd;icfung.  4.)  in 
Sftabrungtf^egen.  j.)  in£etDentf><2;tanD.  6.) 
InÄriege^äufften.  7.)  in^oDeskSalien/  8.)  in 
berfpurter  <5(ttbcn&£ufi/  u,  f.  f.  berau*  gegeben. 

:  WEGE- 
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•  WEGELIN  (M.  Jofua)  ein  Theologus, 

war  anfand  Pfarrer  jum  £.  ©eift  in  2tugfpurg/ 
unD  Darnach  Pfarrer  unD  Senior  Der  eöangeli' 
fd)en  Äircbe  ju  ^rejjburg  in  Ungarn.  €r  bat 
Diele  <5cbete  unD  Jlteber  c\emacl;t  /  Deren  jene  in 
Den  befannteften  ©ebet  *  Q5üd)ern  gclefen  roer# 
Den  /  Diefe  aber  im  Q3ai)rcutl)ifcl)en  ©efangb. 
A.  i66j.  &  1688. ,  53raunfcbroeigifd)en  A. 
i66\.,  Culmbad)ifd)cn  A.  1680.,  ©otbaifeben 
A.  i7iy.  6c  1718. ,  $amburgifd)en  A.  1684., 
SKtatfcbeii  A.  1676.,  in  Ä'iefjltngg  gommunion* 
Sßud)lein  A.  166).,  unD  in  (DütrsfelDs  geiftL 
•S>arffcn  A- 1679.  ftnb: 

21$  ©£>tt  la§  Dir  befohlen  fepn.  ( Der 

tern  bor  ibre  ÄinDer) 
$lc&  ©Ott  Sßatcr/  ma*  für  ein  £afr.  (eine« 

©eelforgerö) 
Stfb  lieben  (Sbriften  trauret  nid;t. 
Allein  auf  £t)rifti£immelfabrt/ k&  meine 

grjad)fabrt  grunDe. 
2llö  36fu0  an  fein  £eiDen  gieng. 
StufDidv  o#§rr/  berlafj  id>  miclj. 
Stuf  ©Ott  bon  iJugenD  auf  aD  mein  hoffen 

id>  bau.  (leDiger^erfonen) 
taglid)  33roD/  ad) !  #§rr/  mein©£>tf. 
(Erhalt/  0        /  bie  eitern  mir.    f  Der 

^inDer  t>or  ihre  Altern) 
.  ftrifdj  unD  getrofr  nun  rei§  id)  forr. 
©ib  ©naD/  0  £§rr/  jur  falten  Seit. 
(    ©ib  (gegen/  ©nab  unD  #epl. 
©ib  ©naD  ju  meinem  @tanD/  0 
©leicty&ie  fem  £eerD  ein  guter  £irt. 

©lücf 
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©liicf  unD  #eil  ju  Dem  3;flae. 

©Ott  £ob  l  Da*  ift  öoUcnDet. 

Sd)  &ab  mein  ©ort  auf ©Ott  acffeOf.  (Der 

SGßittnxn  unD  SBaofen) 

Sn  ©Ott  mein  ©eele  rubctmobl. 
"    «Wein  3ut)crfid)t  ifi  ©Ott  Der  £grr. 
.  Ritten  mir  im  $a(je  fmD  /  bon  Oer  ©Onil 

umgeben. 

Sftun  Daneft  foerfclid)  eurem  ©Ott» 

«ftun  loffet  untf  ©Ott  Dancrem  c 

Sftun  fep  ©Ott  £ob/  üiubmy  *)>rei(j  unfc 

£>  ££rre  ©Ott/  für  Deln£ebr*<2Borr. 
O  9)afer  aller  frommen/  mein  <Sd;ilD/ 

mein  »öeil/  mein  #ork 
SDBer  ift/  Der  Datf  äanfc  3af>r  regiert. 
9B/e  f#on  /e«d;tet  Der  Reifen  >  <£tern. 
QBobt  auf  ^>f alter  uni»  #arffem(£pief. 
^lßot)l  Dem/  Der  feinen  (StanD  fo  fubrt. 

(eine*  Diegenten) 
2Bo  ©Ott  unö  nfc&t  eln'n  Siegen  fdwfff* 

UnD  in  feinem  2tugfpurgtTc^m<Bebetbud)lcitf 
fteben  noeb  bon  ibm  Dfefe/  naef;  Den  Anfang** 
S8ud)ftflben  Der  <3Bod>en  *  eingerichtete 
9Jiorgen«  unD  QlbenD^ieDer : 

~  Imming  Did)  .£cr&  unD  Sttunbe. 
u  1  <go  fd>eiD  fiejj  $;ag  unD  Vlad)t 

/Sftein  <&tt\  nun  lob  Den  «ftSrren. 
M  \Wlein  ©Ott/ mein  ©Ott/  btd;  loben« 
fr/  £§n/  min  id>  lobfmgen. 
\3)id;/^)£n/nun  miü  ic&  loben. 


97o     Johann  (tafpar  TOefrcte 

„  ,  Sötöt  £erfcen  unb  mit  gjtunbe. 

*  1  3Jat  ©Ott  id)  nun  berfobnct  bin. 
/sbancfet  mit  mir  Dem  «£>§rren. 

* '  5>icl>/mein  ©Ott/  mu§  ia)  preifen. 
e  fftrcut  eucb  aus  #erfccnfr©runbe. 

*  1  freuet  eucfc  in  ©Ott  Dem  tySxwb 

*  \  finget  mit  mir  bem  4D§rren. 

*  \  ©ammlet  eud)  1)«  jum  ££rren. 

Conf.  Anonymi  ©eiertet*  unb  cum  notis  va- 
riorum  edirteö  Abc,  Part.  II.  p.  134» 

WEGLEITER  ( Cbrifioph )  ein  beamtet 
Theologus ,  geb.  i6f  9.  d.  22.  Apr.  ju  SRum* 
berg/  bafelbft  fein  QSater  Leonhartus  Weg* 
leitet-  ein  :Q3ucbf>alter  mar/  jmbierte  im  Gymna- 
fio  JEgidiano  unb  ju  Sdtborff/  auf  roelc&ec 
Academie  et  de  Palmariis  Saeculi  XVII.  In- 

ventis  peroriret  /  unb  biefe  Siebe  mit  gelehrten 
Noten  illuftriret  /  aueb  unterfcbieDlicbe  mabl 
difputiret  bat.  £r  battc  ein  fonberl.  gerne  juc 
sj>ocfie/ we§meaen  ibn  A.  1679.  Die  lobl  3>egnU 
feer  ©cfellfd^afft/  unterm  9Mmen  Jrenian ,  miC 
fcer  33lume  jritrilar  unb  ber  Devife  :  <£f(Dtt 
tmb  I17cnfcl>en/5um  »alieD  aufnahm  /  ba* 
$abr  Darauf  aber  promovtrte  er  ju  gebautem 
Slltborff  in  Magiftrum ,  unb  ließ  ftd)  aud)  öon 
a>er  Vniverfitat  ben  $}>oetifd)en  £orbeer*€ran$ 
auffegen.  CRad)  biefem  aiena  er  auf  <gtra§> 
bürg  /  unb  mad)te  ftd)  unterroegg  m  granerfurt 
am  D3?a»n  mit  ©penern  befannt  /  begab  fid) 
wn  bar  A.  iö8i.  auf  Söafel/  unb  alöbann/  ba 
>  .  er 
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er  nur  im  Dvücfrveg  As  1682.  Die  peinigen  be* 
fud)t/  auf  3ena/  fripu'g/  Wittenberg  unb  «£)elm* 
fiaDt.  A.  1684.  fam  er  mieber  nad)  9?ürn* 
berg  /  gieng  aber  A.  168c.  jutn  Dritten  mafel  fort/ 
unD  retfete  nacb  #eUanb/  in  fpecie  nad)  kew 
ben/^)aag  unb  5tmtlerbam/  an  roe(d)em  le^ 
tern  Ort  er  gar  offt  gepreDiget  /  unb  foufr  mit 
manebeden  Se&irern  unb  3uben  /  um  Don  iljneti 
ibre  £ebre  unb  @ebraud)e  red;t  ju  erfabren/ 
Did  converfiret.  hierauf  t&at  er  aud>  A.  1686» 
eine  {Keife  nad)  SonDen  /  Otfort  unb  €ambriDge 
fn£ngelIanD/  prebigte  aliDa  ttor  *Prin$  (ßeorge 
»on  Söännemarcf/  unb  roarD  bei)  feiner  retour, 
Die  er  abermabis  über  4D0üanD  unb  Hamburg 
nahm/  A.  168 Theol.  Profeflbr  unb  Dia- 
conus  m  2tltDorff.  5lül)ier  profitirteer Theo- 
logiam  ,  gleirf)  ben  #allifd>en  Profefforibus 
IranctVn  unb  Hungen  /  Ol>ne  bem  gradu  Do- 
:oris  9.  3abr  lang/  A.  1697.  aber/  unb  Da 
Da6  neue  Ä aoferl.  Privilegium  Der  Vniverfitat 
•  StltDorf  /  Dolores  Theol.  ju  creiren/ eröffnet 
würbe  /  nal)tn  er  nebft  D.  Pertfcbm  unb  D. 
Joh.  Mich.  Hangen  fold)en  gradum  an  /  unJ) 
aifputirte  pro  Licentia  de  Serpente  Sedu- 

öore ,  roeld)e  Diflertation ,  Da  er  fonft  feine 
aebaltne  Difputationes  nur  gefd)rieben  ange# 
fcblagen  /  im  S^ruc?  iß.  ^ertfrcurDig  ijt  bfer* 
bei)/  Da§  bei)  Dieter  brüten  Inauguration  DeP 

Univerfitat  ^IltDorff/  Der  numerus  Candida- 
torum  in  allen  4.  Faculrätcn  aud)  ternarius  ge* 

mefen;  Denn  Derer  Candidaten  roaren  21.  /  fo 
3.  mabl  7.  auömad)en:  unter  Diefen  roaren  t>ve? 

«Öb2  Site 
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2iltDorffifd)C  Profeflbres ,  Begleiter  /  Hang 
unD  >£tibcbvanb  :  in  Theologia  waren  Die 

fcrev  Kandidaten  Olle  brey  Magiftri ,  unD 
eben  foviel  Candidatos  l>otte  aud>  Die  Philo- 
fophifcbe  Facultät :  in  Jure  waren  ibrer  brey 
mol)l  brey  ober  9./  in  Der  Medicin  $tveymar>l 
brev  oDcr  6.  /  Daüon  abcrmablö  brey  abwefenb 
unD  bvey  gegenwärtig  /  wclcbe  breyev  unter* 
fd)ieöenen  Dvcligionen  /  and)  breyer  ©elebrtcc 
unt>  in  unterfd)iebenen  SBifienfdMtcn  berubm* 
ter  Banner  C^obne  waren/  nemlid)  Der  etile  et* 
neö  €atl)Olifd)en  Mediä,  Der  jwepte  eines  3ve> 
f  ormirten  Juriften/  unD  Der  Dritte  eineö  eoangcL 
Sutbertfcben  ^rebigerö  <5obn :  unD  obwobl  an 
Diefem  Inaugarations-^age  nur  ein  einiget 
Poet  gecronet  morben/  fo  (an  man  gleid)WOl>l  fa* 
gen/  Da{j  aueb  brey  gecronte  ^oeten  auf  Dem  £a* 
tbeber  gcjianDen  /  weil  Wegletter  unb  Uange 
Lauream  Poeticam  fd;on  cbcDeflen  eben  bar* 
auf  über! ommen  /  wie  in  Dem  A.  i688.edirten 

Aftu  promulgationis  privilegiorum  Vni- 
verfitatis  Altdorfinae  mit  meiern  ju  erfeben 

iffc.  <5)od>  wieber  auf  Weglettern  gu  f  ommen/ 
fo  war  er  Der  academifd)en  SugenD  ein  febr 
nü&l!C&cr*0tann/  bielt  treffe  Collegta,  aud) 
Anghcana,  unD  prebigte  fonft  gar  erbaulid)/ 
wicwobl  ju  beDauren  war/  Da§  er  wegen  feiner 
corpulenten  Statur  in  feinen  Collegns  fo  gar 
efft  mit  Der  <5d;iaffud;t  überfallen  worDen. 
academifcbeReaors-<2BurDe/  fo  ibn  jmabl 
betroffen  /  bat  er  (ein  mabl  annebmen  wollen  / 

fonbern  fie  alUeit  befd)eiDentlid;  depreciret:  De- 

canus 
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canus  aber  tjt  er  ömabl  gemefen.  6r  ftarb  A. 
1706.  d.  16.  Aug.  zt.  47.  /  Da  er  fd)on  j.  $aft 
feorberfconDerHemiplexieflcntyret/  unD  Da* 
Durd)  femer  fonfl  unt>ergleid)lici)en  memone 
Ikmlid)  beraubet  rcorben/  unD  fetoSdc&en^tf 
irar  Matth.  V,  9./  aus  roeltbcm  Dann  D.  Seit* 
tag  /  in  Slbftcbt  feines  ^egne/ifeben  SftabmenS 
henian  unD  frieDfertigen  ©emutbS/  jum  thema- 
te  üorgeftellt :  Utth  Örrempel  eines  frommen 
recbtfcbäjfenen/  unt>  feine  5uborev  auf  red)* 
ten  SÖeß  lettenttfn  Irena,  ©eine  aeiflreicbe 
SieDer  cnDlicb  /  melcbe  t>on  Dem  ^)erm  D.  5elt* 

ner  /  loco  mox  citando ,  c antica  pr£ßantiß- 
ma  ,  fed  vulgi  captim  fere  fuperantia ,  genennet 

toerDen/  jteben  in  Der  SlltDoift.  SieDer  ^afel  A. 
1706.,  1710.,  171 7.,  ©dj6nbergifd)en  ®efang* 
buc!>  A.  170J.  &  1719./  in  Serpilii  Ovegenfp* 
fctcDcivManual  A.  170?.,  im  ©cbleufing.  ®e* 
fangb.  A.  1 7 19.,  unD  in  ^errnf^mibto  ©in* 
aenDer  #au$  1  unD  #er$cn$  *  2lnDad)t  /  unb 

SBcfc&rantft  tt>r  Reifen  Diefer  SBelf.  (über 

Cantic.  II.  16.) 

Sßefc&merteS  #er&/  leg  ab  Dein  (Sorgen* 
3d)  n>ei§/  Da§  mein  §rlofer  lebt/  unD  liebt  2c* 
©ede  /  la{?  Die  ©peife  lieben.     ( bei;nt 

SlbenDmabl) 
QBann  meine  @eel  Den  ^:ag  bcDencfef. 
3n  #enn  eetnöbeimers  ^cDef^e* 
DancPenp.j.übersKJ-^f» 

9Bfe  ein  £irfc&  in  »cnem  ©c&iejfen.  w 

Sßb  j  UnD 
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ilnb  Im  ^oetifcben  CRacbflang  Der  ittfillav 
fdjen  §rquicf  *©tunben: 

©er  «JKenfcl)  ijt  olles  unb  boc&  ni<b«. 
*£>£rr  i  ber  Du  für  unb  für  Der  $)iet#e» 

4Dulff  je. 

[(5  tfimme  ©nab  unb  3veebt  ju  fingen* 
jeb  würbe  bitterlicb  betrübt. 
Ob  febon  bie  (Sonne  wirb  wrfteefr. 
<2Bcr  für  ber  g)icnfct>cn  (Seelen  wac&t. 
Qßer  niebt  mebr  /  alö  er  bat/  beaebrt. 
Conf.  Dn.  D.  Zeltnerus  in  Vitis  Theol.  Al- 
torf, p.  43 f.  fqq. 

WEICKMANN  (  D.  Joachim)  ein  berübttfc 

ler  Theologus,  unb  Paftor  ju  @.  Marien/ 

tt>ie  aud>  &  6bm>.  Minifterii  Senior  in 

3)an&ig  /  oorber  gerbjl  /  bat  unter  anbem 
Über  baS  Öeb :  XOie  \d>$n  leuchtet  oev  tttor* 
nenfrevn  ic.  unterfcbieblicbe  <8etrad)tungen,  ed. 
£cipug  1701. 8./  gefebrieben/  unb  im§)rej}bner 
feefangb.  A.  1718./  wie  aueb  €b«mnifc«  A« 
J7iy./  unb  In  Unliebe  ^retfeber  ©efangbud) 
A.  171 9.  p.  f  32.  benfebonen  ©efang  gemaebt: 
SEBüp  folt  icb  mlcb  mit  toufenb  grillen  ic 
Conf.  Dn.  Olearii  £ieber*Bibl.  p.  1 28. 

'  WEING2ERTNER  (Sigismundus)  ein  nö(& 

unbekannter  Auftor ,  foO  /  nacb  Olearii  Q5e# 
riebt  im  Sieber*  <5cba$  P.  IV.  p.  6f .,  oor  mebr 
als  100.  ^obren  in/  ober  bei;  £eilbronn  «fo  9>re> 
biger  geroefen  fepn  /  unb  tfebet  oon  3bw  im  €o> 
bürg, ©efangb.  A.  i6yy.  bo$ Sieb ;        _  , 

Stuf 
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Stuf  3§fumQ)rifl  tfebet  alle*  $bun  mein  icl 
fbnft  aber  geboret  ü)m  aud;  Der  überall  bef  annte 
©efana : 

Sluf  meinen  lieben  ©Ott  jc. 
ton  melc&em  Tenzelius  in  9ftonat(.  tlnferreb* 
A.  1 70? •  rep.  2.,  ftacfr  1.  p.  22.  anmeref  t/  Da§ 
die  Melodie  Daoon  auf  eine  n>cltlia)c  2trt/  unD 
un^bon:  Vtnus,  Du  tmb  Dein  &int>  :c.  gefe* 
fcet  fei>;  roobep  bann  Die  ffrage  ent|tel>et :  U)b 
imö  xvte  weit/  tjeifiltefoe  ilieoeu  r.uf  ivdtltcfoe 
Melodien  311  nebten/  rect)t  fcv?  $3ei)DeS  Der 
fonfl  unterm  Sftabmen  Francifci  de  Cordua 
Derfappte  ^)en3o.  ärbrenfrieb  5fd>act\vm  / 
<tlö  Au&or  Deö  (Scblüjfel^  jur  beutigen  #ijto* 
tie/  2.3"öbr/  jteQu^rt.  p.  J71.,  al$aud)Der 
fiel)  felbft  ju  £eip$ig  entleibenDe  AT.  (Sottfvieo 
dt/gner  m  der  QJorrcDc  über  t^etimeijfrvs 
&ird;em?tnDad)ten/ ed.  171 7.  8.,  unD  infonDer* 
jjeit  Der  Au£tor  Der  Qfcrrebe  Deö  ©otbaifdjen 
<5)efangbucb$  A.  171c./ beantworten  Dicfe^rage 
mit  3a  /  unD  roirD  aofonDerlicb  am  ledern  Ort 
jur  Raifon  angefübret  /  roeil  Die  rocltlidx  Me- 
lodien aufe  anmutbigfte  unD  benxgficplfe  ge* 
„macl)t  fepen  /  unD  alfo  Die  geiftl.  D  aptirten 
„c£erte  ntd)t  anDertf  /  alö  Die  ©emütber  movi- 
„ren  unD  burd)Dringen  tonnen :  audj  Denen  it>e^ 
„nigften  toiffenD  fei;  /  Da§  eö  melfl.  Melodien 
„ftnD  /  unD  fie  Dabcr  fold;e  lieber  in  befler  2tn# 
„Dacf;t/  obne  einige  bofe  ©eDancf  em  fingen  ton* 
„nen :  fa  fo  gar  fei>  Diefe  2trt  niebt  erft  ju  unfern 
„Seiten  aufkommen  /  fonbern  lange  juoor  übiicj) 
„gemefen/  worbon  inDemsu  Coburg  a.  162  r. 

b  4  in 


„in  4.  geDrucften  (Ebriftliefoen  (Sefangbüctv 
„lern  gyempcl  ju  ftnDen.  Sftun  ifi  etf  tt>ot)l  an 
Dem/  Dajj  Die  Melodien  ju  roeltlid)en  Arien  inö* 
gemein  anmutbiger  /  atö  au  geifmd)en  Choral- 
<S)cfängen/  gefefeet  fml)/  m(raud)  nod)  i>cuttqctf 
^tagetf  biele  geifilid)e  Sieber  fingen/  Deren  Me- 
lodien üor  Diefem  auf  weltliche/  Denen  tvenigfien 
aber  m<tor  befannte/  Arien  gerid)tct  aewefeh ; 
allein  Da  nunmebro  an  gefdjicf  ten  Muficis  unt> 
Comnoniften  fein  Langel  ifi  /  tveldje  geifk 
Itcbe  Melodien  mit  eben  fo  letzter  3Rubt/  als 
vvelrücbe  /  uerfertigen  Fonnen  /  eä  aucl)  bereits 
in  Der  Cbrifilidxn  &ird)e  an  geifilid>en  emmw , 
tbtgen  Melodien/  nach  roeld)en  anDere  neue 
£ieDer  fonnen  aptiret  unD  gefangen  merDen/  nid)t 
fehlet/  unD  man  blernecbjt  Docb  aud;  Da$2ler* 
gernip  berer  wenigften  /  Denen  etroa  Die  n>elt* 
Itd>cu  Melodien  bef  annt  finD/  uerbüten  mu§ ;  fo 
ift  f  U\vi  Dafi  man  billig/  geifrltd)e  Sieber  auf  n?elt* 
lid>e  Melodien  /  aufler  Dem  9?otbfall/  jurid)ten/ 
QSeDencfen  tragen  füll.  3d)  mit  gleiß 
Aufiet  bcm  Elorbfall  /  Denn  fonfr  ifi  bef  annt/ 
ba§  aueb  Die  ^ollanDer  /  unD  in  fpecie  Die 
Mennoniftcn  /  fid)  bei)  ihren  fonft  geiffreieben 
Biebern  mebrentbeils  n>eltlid)er  Melodien  bebie* 
neu  /  unter  Dem  SBorroanD  /  fie  hatten  jur  ;3eit 
ihrer  SBcrfölgung  Diefe  Melodien  erwählet  /  Da> 
mit  fie  Defto  freper  ihren  ©ottetfDienft  hatten  ab* 
k  marfen  Fonnen  /  inDem  ihre  Verfolger  /  roenn 
•  tiefe  fie  fingen  horten  /  alfo  mei)nen  füllen/  etf 
Ware  eine  Compagnie,  Die  im  ©cKige  tafle  unö 
tt>eltltd;c  SieDcr  finge ;  tvekbec  fraus  pia  ihnen 

- 
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<md)  foll  gelungen  feon/  mie  in  Unfd>ul6.  iTfactv 
rtebren  A.  1 7 1 6. 4tc  £>rDn.  p.  649.  Dabon  nacb* 
julefen.  Sfts  ,^al>r  /  unD  Diefe  £eutbe  babe« 
bep  ihren  ermatten  weltlichen  Melodien  eine 
refücfoe  5lbft(I)t  gebabt  /  fo  ifhJ  ibnen  /  meinet 
€rad>tenei  /  fo  roenig  ju  perargen  gemefen  /  altf 
bem  Petro  Dresdenfi ,  Dafj  er  ebemaplö  Den 
balb  (ateinifcb'teutfdjcn  ©e|ang:  /«  dulei  \u- 
bih  &c.  nebfr  onDern  /  um  DaDurd)  nadj  unö 
nad)  Die  gants  reurfebe  lieber  in  Der  £ird;e  eiiu» 
aufubren/  verfertigt  babe.  ©leidjroie  aber  nun* 
mebro  /  unD  Da  mir  Soangelifdje  einmabl  pon 
bem  finfrern  ^abflfbum  befrepet  morDen  /  Der 
©ebroueb  foid>er  fjalb  feutfeb  #  unb  bfllb  lateini* 
fd)cn  SieDer  ganfc  abfurd,  unD  bem  Paulinw 
feben (Sprud)/  1  Cor.  XIV.  v.  ij.  i6./fd>nur* 
frraef 6  entgegen  ift  /  ob  fd)0n  Die  &epbef)alttmg 
Dcrfelben/  fonberlid)  Dcö  in  dnld  jnhlo,  erjr  nod> 
jungft  #en  M.  Jo.  Bernh.  ütcbler  in  feinem 
fo  genannten  (Cbriftftcbm  VXe\\t'3c\w,  (&e* 
fcpcncFe/  beftebenbauö  einer  lateinifdjen  Uber« 
fe^ung  Des  Paul  <5abavbintfd)en  £ieb$: 
Qd)  it>ei§/  mein  ©Ott  /  Daß  all  mein  ^tjun  k. 
Des  Paul  ^temmtngifd-»f  n :  3n  allen  meinen 
^baten  ic.  unD  De*  uralten  SCßepnad^SieDä: 
in  dnld  jubilo  &c.  ed.  Naumburg  1721.  in 
12.  obl. ,  p.  3  j,,  n>ien>cf>i  mit  einem  unpta- 
öicablen  <3$orfcbtag/  ja  bebaupten  gefuebet  bat/ 
aueb  noeb  am  jroepten  Langel.  £utberifd)enRe- 
formations-^eft  ya  <3Öei|Fenfel§  ein  foleber  pa> 
pen^enber  Hymnus ,  De*  Anfangt* : 

Söb  S  T« 


j  78      ^obann  Cafpar  TOeyele  

Te  Dominum  laudamus,  •> 

©£)tt  SBater  /  (gobn  /  ^eiliger  ©etft  je. 
üuf^  neue  verfertiget  /  unb  Im  $bon :  Cftun  lob" 
mein  ©eel  Den  Herren  ic.  abgefangen  roorben ; 
alfo  febeinet  ee  aud)  cui uft  ungereimt  au  fepny  unb 
(an  niebt  aOcmabl  obne  2tergerni§  Abgeben/ 
luenn  man  nod>  beut  ju  ^age  bep  fo  gefegneten 
Uberflug  geiftlicber  Melodien/  roeltlldje  Melo- 
dien ju  geifttieben  Siebern  braueben/  unb  Diefe  auf 
jene  appliciren  will  /  muffen  eö  allerdings!  beu 
lern  2luöfprud>  Deä  berübmten  Mufici,  Andrex 
VOevöt meiftere  /  bleibet/  roelc&er  jm  Tr.  bon 
fcer  etilen  Muße  Sßßurbe/  ©ebrnud;  unb  3)?n> 
fcraud)  cap.  7.  p.  20.  alfo  faget :  Wae  Oer 
XPelt  ober  bem  Satan  einmal?!  gewieo* 
tuet  tfy  bae  laflfe  man  beraus  aus  bei;  Rift 
<bc  (öCDtte*/  ee  ärgert.  3DieMuiic  iflreicb/ 
man  Fan  u?ol>l  neue  tHelooeren  mact>en. 
SDarum  foü  man  aueb  Feine  getjtticbe  ilieoep 
burd?  eine  treldtcbe  iTJelooey  /  wie  öfters 
jjefd)el?en/  $um  <5otteebienft  einfuhren/  e« 

2e^et  obne  ärgcrliebe  (Bcband en  niebt  ab» 
:onf.  Dn.  Schamelii  Vindic.  hymn.  P.  II. 
p.  3  y.  fq.  &  add.  P.  III.  p.  8.  Iqq.  ' 

WEISE  (M.  Carl  Wilhelm)  ein  nodj  leben* 

.  tti  ArchiDiaconus  ju  ©üben  in  ber  £au§ni$/ 
bat  erft  bor  2.  Sabren  Hotbige  (griffen* 
Sorgen  jur  Qtabütung,  unnüfcer  fRabrungti* 
(Sorgen/  ober  <2d)rifftma&ige  SBetrad)tung  &eö 
(Serbaroifcbcn  ®efangö  :  iDu  bifl  ein 
^Henfcb  /  ba$  weitf  ou  wobl  ic.  ed.  getpjig 

uni> 
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unD  ©orlifc  1 720. 8.  /  Drucfen  lafien  /  unb  Dar*» 
feinen  p.  2.  fqq.  felbft  jmet>  feine  geifWtd>e  ^tc-» 
Der/  jum  ©ebraueb  Der  5lcferleutbe  beom  aus*» 
(am  unD  emevnoten/  anflefücjet/  tx>etct>e  ficf)  an«« 
fangen : 

<2Balt$  ©Ott/  icb  ftreue  biefen  (^aamen  jc 
äuf  /  tyr  Stiften  /  jaucht  unD  fingt  ic. 

WEISE  (M.  Cbrißianus)  ein  febr  berühmter 
(Escbulmann  /  geb.  1642.  A.m.  Apr.  ya  gittau/ 
Dafelbf*  fein  <3ater  eiiaö  Äife/40.  Safer  am 
Gymnafio  Collega  Tertras  unD  julefet  eme- 

ritusgeroefen/  fmbterte/  nad)  abfolvirren  hu- 
manioribus,  in  Seip^ig/  unD  marD  einlief)  A. 
1668.  bei;  Dem  Damanl.  $allifcben  Premier- 
Minifter,  ©imon  Philipp  (Brafen  von  £et* 
ninejen  /  Secretarius ,  nacb  Deften  SJbfterben 
ober  A.  1670.  Politices,  eloquentiae  unD  poe- 
feos  ProfelTor  am  Gymnano  )lt  (3Beifjenfel§/ 
unD  Darauf  A.  1678.  Re&or  De«  gittauifebett 
Gymnafii  in  urbe  patria  :  er  märe  aud)  o!>n/ 
ftreitia  Profeßbr  Academicus  m  Eeipu'g  geroor*» 
Ben  /  menn  nid)t  D.  Scberger  aus  beiml.  ©t  oll/ 
Den  er  gegen  Weifen  trug/  mei(  Diefer  einämabl* 
|enem  in  einer  Deputation  fd)arff  opponiret/ 
unD  Deffelben  Diale&um ,  Da  ©eber^er  Wei- 
fio  auf  ein  gemtfietf  Argument  mit  Dem  eil 

blafphäraia,  fpottlid)  negando  mit*  erb  ob  (et/ 

DarroiDer  aemefen.  §t  fhmD  Dem  Sittauifc&en 
Gymnafio  jo.  3al>r  lang  mit  groffem  Cftu&en 
t>or  /  unD  bat  in  folebev  3*«t  fo  t>ielc  todrtrefflicbe 
<£cl)ul4eutl)e  genüget/  Caf  faft  rceniße  <gd)u* 

Ich 
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Jen  in  ^eutfdjIanD  mel>t  anjuttejfen  /  Darinnen 
nicl)t  fcttt>cr  cm  YWijfaner  doaret/  ober  man 
n>enicijten$  Dej|cn  Methode  in  Der  teutfeben  Ora- 
torie  unD  s}3oefie  beliebet  bot.  ©ontf  mar  er 
eben  riebt  »on  olljuftorefer  Sctbeö  *  Conftitu- 
tion ,  Dod)  gab  ibm  ©i3tt  gefunDcSeibeö>&täff> 
te  /  unD  aud)  fein  ©emütt)  blieb  bis  ins  fpäte  $11* 
(er  munter  /  Dabcr  er  fteft  einftmabis  felbjt  Oer* 
nehmen  laffen :  „  €ö  bätte  Der  kl  #err  t>on 
,,«Sofjni«nn5w«sl|jHi  *n  einer  Ode  beilegen* 
„einanDcrbaltung  jker  $al)re  geflngt :  \ 
£>öfj  fönffttg  jnbre  nid)t  wie  fönff  unÖ> 
$want*ig  wären ;  t 
„er  aber  Dürifte  Diefe  ^lage  gar  nid)t  fuhren/ 
„Denn  er  befinDe  i'id)  in  feinem  62|ten3abre/ 
„Den  ©emutbö  *  Ärafften  nacb  beffer  /  als  im 
rt26ften.  !5)ocl)  nobmen  aueb  bfefe  enDlicb  beo 
yt>me  ab/  unD  fönte  er  julefct  megen  feiner  blö# 
Den  2(ugeu  nid>tnurnicbtmebrconcipiren/  tt>ef?> 
tt>egen  er  feine  Orationes  publice  habendas 
nur  extemporifiren  muffen  /  fonDern  er  legte 
aud>  Dcjjbolber  gor  DaSRe&orat  meDer/  erroebl* 
te  ftd)  feinen  ebemabligen  Difcipul  unD  Famu- 
lum  ,  M.  (Botrfiteo  «äojfrmmn  /  DamablS 
Re&orem  ju  £auban  /  ju  feinem  Succeflbre, 
n>eld)er  aud)  nod)  bei;  feinen  ?ebjetten  ins  gittaui* 
febe  Gymnafium  eingcfübrettvorDen  /  unD  florb 
A.  1708.  d.2r-  Oflobr.  xt.  66  ,  Da  er  furfc 
üorber  feinen  Difcipuln  Die  le&te  SlnreDe  sutr 
<öuj?'Pracparation  unD  $)«cbaeliS?$luDad)t/  als 
feinen  ©cpivancn  *  (öefang  /  0116  Dem  $3ette 

gebalten,.  §r  geboret  unter  Die  Polygraphos 

oDcr 
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»ber  unter  diejenige  (Belebten/ We  viel  23öd>et 
gefcbvubcn  /  »on  n>eld)en  in  Sevnbato*  cu*. 
rieufen  £ijiorie  Der  ©elebrten  p-  707-  em  beton* 
Dereel  chapitre  ftct>et  /  unb  bat  fict)  Durd>  foici>e 
bei;Derflclebiten£TJad;mcit<incnfogroffVn  Ü\ubi« 
erworben  /  Dag  md)t  nur  Der  berühmte  Uivm* 
febe  Superinten dens ,  Zi)oma&  3tng  /  unter 
fein  SSüDmfc  wt  Defien  Inltitut.  Oratori*  ju  fc* 
fcen  hin  ^ebeneren  getragen ; 

Elogtum  nur itis  efl  minus  omne  tuts. 

ober  wie  batf  ganfce  Elogium  unter  einem  an* 
Dern  Ä'upflferjtaf)  beijjt : 

•  Piftori  &  vati  non  hic  fttit  stqua poteftas  , 
camforet  nfficio  promtus  utcrqtieftto. 

Vultus  quippe  tuos  ejßngere  piüor  &  aiW» 
&potuit  doüaformam  imitanie  manu. 

mnpotuit ,  Weiii,  verfu  te  pingere  vates, 
elogium  meritis  eft  minus  omne  nns; 

fonbern  aud)  t)er  renommirte  Sftürnbergifc&e 
*}>oety  £err  3ob.  ^rieorict?  lieberer/  befielt/ 
afcunfew  geneiateften  (donnert  /  n>« 'offt  mit 
£Kubm  erroebnet  baten  /  auf  feinen  y?abmen  wt* 

feö  H)0b(  inventirte  Paragramma  tngonale 


»erfertigt  bat : 

Am  CbvtfWan  Weife  /  berühmter  Redlor 
bed  Gymnafli  in  ßittau/  gebobren  anno 
Chrifti  1642.  Den  30.  April.,  unbftarbfeti.a 
A. 1708. Den  2i.oaobr.  -  -  £12698. 
Proverb.  I.  v.  f.  6. 

.  QBer  Weife  tfl/  Der  boret  ju  unb  beffert  fic&/ 

unb  nw  wftänDifl  ifo  b«  laejfet  i&m  rat&en/ 
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fcafj  er  t>ernebme  Die  (Spruche  unb  ibre  3)eutun& 
Die  tebre  ber  VDetfen  unb  it>re  ^epfpiel. 

Exegefis. 

©  war  feto  ©d^ulmann  balb  /  als  n>ie  £err 

XOet»  i  aeroefen/ 
Der  ba  fo  fltcfferiDc  unb  nette  SBerfe  fc&rieb/ 
'  fcejj  95öc&er  wir  mit  gufl  unD  Diel  Sßeranuaen 

lefen  / 

Der  in  Der  9\ebe<Svunfr  e$  jiemlicb  boc^  aucfr 

trieb: 

.  Der  junaen  ßeuujen  recbt  Die  93abn  $ur  £unff 

gebrocben/ 

wann  bunbert  ©tümplere  juwr  ftnb  ancje* 

(locbcn. 

€r  bringt  Der  3ußenD  beo  Die  Keblfcbfte 

methode , 

unb  fein  dociren  war  fo  luftia  alö  galant/ 
ja  wenn  ein  Säugling  noar  nod)  eins  fo  fefyr 

marode , 

bat  et:  Durc&  ^eunblitbf eit  ibn  burtlg  «n> 

gercanbt 

2C#  IC« 

(Sein  anboc&tfafier  unb  befter  SBertf  tft  /  nacb 
<5iumvalDe  SSovrebe  beö  Sittauifc&en  ©efany 
fcuc&s  A.  1717» 

•  Satan  jehle  meine  ©finoem 
aber  ?ebl  aud)  <Cl)rifh  2Mut/ 

.  tanft  Du  Den  mcfot  uberirmDen/ 
ey  fo  tv&fcft  mir  aucb  Der  ttlutl>; 

unb  enblid)  ©eine  Diele  lieber/  bie  er  tbeilt?  bei) 
Seieben/  t&eil*  bep  anbern  ©elegen&eiten  aufec^ 
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f<$t  i  unt)  uon  roelcben  aucb  einige  in  unten  citirten 
^trd)^©eranQbüd)crn/  tvieroobl  offtobne  23e* 
nennung  Des  ^erfafferö  /  fteben  /  fmö  nad)  fei*  . 
nem  3;oD  jufammen  geDrucf t  rcoröen  /  unö  be* 
friDen  fiel)  ba&on 
i . )  in  feinen  £ugenb* Hieben» : 

*  2ld)  ©Ott  /  bewahre  meinen  @inn* 

*  8d)  ©Ott  /  in  roa*  »or  fdjwerc  Jett* 

*  Sieb  ©Ott  /  roer  Fan*  ergrünben. 

*  Sief)  ©Ott  1  wie  gebtf  fo  rounDcrlie&t 
2ld)l  mein  ©Ott  /  wo  füll  td)  l)iiu 

*  «d> !  nun  wirb  Der  $reuDe*2ag. 

.  Zd)  l  febt  /  was  tcb  vor  Äecbt  un6 

J2,td?t  t>on  meinem  3C£fu  lerne* 

*  äcb !  mit  jämmcrltct)  Dräcft  t>ie  @ünDc  raidj)*  * 
3(d)!  rcö&lbemäJolcfe/  Da*  ein  SBanb* 

3Das  ifi  meine  ^veube  mitten  in  bem  vU 
.  2Du  SEodner  oion  freue  bidn 
^urd?t  btd>  nid?c  mein  *6ertu 

*  ©Ott  öiebt  un*  fcier  cm  furijcö  Ücbctu 

*  ©Ott  abnnt  un*  nod)  Die  ©nabcn<3cik 
%  *  ©Ott  tflqctreu/  er  meint  e*  gut. 

*  ©Ott  £ob!  Da§  id)  ein  Gbrijte  bin. 

%  (D(Dtr£ob!  es  gebt  nunmehr  $um  <£n* 
t>ej  bas  meifte  ©ebreefen  :c*  v.  33re  j}* 
lauer  ©efangb.  170^ 
(5<Dtt  Hob !  td)  fdmbe  von  bet  VOdu 
<50rt  Hob!  metnjCEfuö  lafl  mid?  nid^r* 

©Ott  bat  Die  tfirebe  webl  gebaut» 

<5(Dtt/icbt  auf  einen  «oirfd)  in  feiner 
jjd)  jebe  nur  auf  (Bettes  TPitian 
Jd)  will  gerne  fetyweigen* 

*  3^f»/laf  btcO  nod>  begleiten. 

*  Qbr  2Jölct«r/  mad)t  Die  $bore  weit» 

Ljbr  meine  Zitbiu  tvetnet  nic^t.  e  . 

*  3br  Birten  /  fwwnt  /  unö  flauet  Den  neuen  Jwtta  an. 

, *  ffiüfel 

i  j 
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3 84      ^obann  ^flfPfi*  Wegete 

*  »ftofe*  baljf  mit  ferner  ©djlange.  \ 

*  Wun  ©Ort  £ob !  Der  £nqel*@d)aat*  y 

*  O  fflicnfd)/  Und  an  bic  l.fcte  3^ 

*  O  Sföenfcb  /  bettet  an  bic  leiste  grifh 
©ebt/  tvie  ©Ott  ftd)  feltft  oergnüget* 
^cnt>  getroft/  Iftr  £od)bctrübten. 

€tort  mieb  niebt  in  meiner  ^wube* 
(Treuer  <0<Dtt  m  befne  ^anbe* 

SJom  SJuföattg  bi*  aftm  ^iebergaug  erfcballt  ber  fre&t 

£ob>©efart8* 

*  IBM  f>ab  id)  wn  bett  ©finbett* 

*  89a*  I>ab  id)  &on  Der  fa(fd>cn  ©elt 

Wae  ftnb  wir  bod)  in  unferm  Heben* 

W3e<*  bu  fd;nbber  @d>lan:*en<  ©aamc, 

v    Wenn  bie  ^retinbe  <ß(Dttes  trauern/ 
linbert  3#Jfus  allen  Gelmers* 

*  fflBte  glutf Ii*  lebt  Die  Gi)riftenbeit. 

>•  XOic  lieblicb  tfl  mein  £oo0  gefallen. 
VOiv  f onnen  bter  nicfyt  eroicj  lebem 

2, )  In  feinen  Zvoft*  unb  Sterben  Tlnbacb* 
ten/  ^öuDt§in  1720.  8./  Darinnen  auef) 
t>on  toorem>ef)nten  Die  mit  (jröbern©rucf 
bemerefte  tvicDcrboblet  roec&en; 

Äd) !  lajT't  mid)  *u  g£fu  fommetu 

ad)l  ©Ott  bei»  £ctl  ift  offenbar. 

21*  ©Ott !  biet  ijt  ein  3ammcrtbal. 

ad)!  ©Ott  /  bierlieat  bein  Cpbrainn 

Sfcb !  ©Ott  /  mein  2eben  (lebt  bet>  bir.  9?e&cm.  13.31* 

5«d)!  3€fu/  bleib  mein  bejter  SRubm. 

9ld)l  3<£fu/fomm  unb  (teb  bareiu* 

ad) !  mein  ©Ott  /  wo  foU  id)  bin, 

adi !  tute  feiig  ift  ber  5Äann. 

aifo  bat  ©Ott  bie  aßelt  geliebt/  ®£tt* 

»uf!  bu  muft  ben  £<Errcn  loben.  * 

CDatf  /  ba*  ift  meine  Jreube  /  bie  fte&t  mtr  ettts  <llU 

€lenb  bot  mid)  reebt  umfangen. 

ffreu  tief)  febr/  0  meine  ©eelc/  freu«  bid). 

&0«  £ob/e*  gefrt  uumuebr  ium£nbe/«£)tt  legtet  mi<$. 

«Ott 
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©Ott  bat  Die  ©einen  nie  betrogen» 
©OttM/  wir  wiffen  alle*  wobl. 
*&t/m  Du  mid}/  fo  bab  id>  Dick 
(rrr  /  wenn  tefe  gurßcFc  beriefe  /  warf  Dein  ©eeaen. 

jbdwer  @d)6pffcr  /  gib  Den  Segen. 
3#  bin  *u  fteter  <PMt  gebobren. 
ftJ    ,   t  k  ,        ( etneö  Jurjll.  treuen  Sicner*  } 
3*  glaube  Do*/  unb  wenn  mir  alle  iBclt.    IWIWf  ' 
3d)  bab  genug  /  ©Ott  ifi  mein  Jjcnl. 
3*  hebe  ©Ott  /  wa*  fan  mir  fAabetu 
3*  weif  /  ©Ott  fob !  woran  id?  bin* 

£k  Ttn  !  6tffm««  Srlbfer  lebt/  wenn  £ob, 

3*  will  cm  ©lauten  tapfrer  Otiten. 

3<Efu  Fomm/  Day  id)  fromm  oor  Dir  lebe.  J 

2€fu/ mem  3£fu  /  wa*  !>ab  id)  oor  Z icbe. 

3n  ®£>tre«  JFpulb  l;ab  id)  ©eDult. 

.ftommber  Du  fdi&ne  5rcuben*üöonne. 

£mari$  gebn/  if;r  eitle©orgen. 

SWcin  treuem  £erne/  fco  ju  frieDcn. 

SSem  Aerße  gib  Did;  nur  *u  frieben. 

vXcm  ©Ott/  Du  baß  mir  manche*  ©ut. 

—  -  —  /  mein  ©Ott/  wer  mad)t  nii*  (off« 

-  -r  —  /  wenn  tef)  bid)  l;abe. 
^ctu££rr  unb  ©Ott  /  foU  id)  Di*  babuu 
SDiciu  3£furf  bat  mir  wa*  oertraut. 

*  tT?em3^fu6  bat  fein  2Mut  wrgoflVn; 

SKein  ggfu*  febafft  mir  feine  Äraffr 

SRcin  iicbßcr  3£fus  bat  nun  mt  ftffft 

«icinc  Seele  fei)  ju  frieben. 

SKeinc  (Seele  wirb  erg&aet. 

€0ieine  Jage  (inb  »ergangen. 

9?un  ruben  alle  ©lieber. 

9?un  trifft  mir  alle*  feelig  ein. 

6o  gebt  e*  in  Der  eitlen  uöelt. 

©o  bab  id>  meinen  Äampjf  gcFämpffct. 

©o  lieg  id)  nun  in  meinem  (Schlaffe, 

©o  wirb  alle*  wobl  gemalt. 

Sßa*  liegt  untf  Do#  im  Jjerscn.  ( bc?  ?f  bfferben  Dir 

«Ben  ©Ott  betrübt  /  ber  ift  geliebt.  Ämt)cr) 
50er  auf  ber  50elt  fein  Greutje  trägt. 

*  XVcv  <5®tt  vevttautjbev  bleibt  m<5<Dtf. 

V  Sc  SM  l 
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3ofcann  <£afp<u*  Tt>ec*ete 

2Ber  Da*  Seiten  tiefer  Seit* 
SBtr  fid)  an  feinen  3(Efum  hält. 
&öer  will  mid)  nun  oon  3^fu  fdjeiben. 
aoir  leben/  weil  e*  ©Ott  gefällt. 
SBir  (int  ein  au$erw5f)lt  @efd)le*t. 
§u  guter  3Racl)t  /  ibr  jtolßen  Sachen. 

.)  In  f<inen  23uß*  unt>  $eit*2tnbad)ten/ 
35ui)i§tn  1720*  8,/  Darinnen  Die  öorbero 
mit  *  bezeichnete  ebenfalö  roieDerboblet/ 
unD  Dem  fei.  Weifen  p.  277.  aud)  Das 
öeD :  (Bülbnev  ^ne&  uns  fe!?v  ergo* 
Ret  ic.  ingefd)tieben  »orten  /  welche* 
boc&  obnftreitig  Dem  oben  recenfirten 
Scbottelio  geboret :  Die  neuere  öeDer  Dar* 
aus  finD  folgenDe : 

tKct)  J  ©Ott  /  tu  daji  wn  CwiaFeit.   SBifi&e  (Btoflct* 

@in3'@ctuleA.i707* 

8t* !  ©Ott  /  id>  foll  mi*  f ränef en. 

ad)!  ©Ott/  i*  foll  jur  95eid)te. 

ad) !  ©Ott  /  in  wo*  uor  ©Amerfjeflt 

ad)!  ©Ott  /  itf  (Ephraim  ni*t. 

Steh !  ©Ott  /  laß  nud)  erwegen. 

ad) !  ©Ott  /  lag  mid)  mein  2lmbt 

21*!  ©Ott/  mein  £e6en  (lebt. 

31  d) !  ©Ott  /  nun  ! »turnt  bie  rechte  %tiU 

ad>!  @*Ott/  wa$  ifi  »or  bbfe  Seit. 

ad)!  ©Ott  /  weil  im  mid)  liebeft. 

ad)  I  ©Ott  /  wie  loffcn  wir  bi*  3eit. 

ad>!  £>£rr/  mein  SJater/  fegne  mi*# 

ad)!3£fu/  williumi*  »crlaffen. 

ad)!  3£fu/  laß  Di*  merefen  au*  tiefe«  neue  3^ 

a* !  yQsjit  /  wir  »ertfebentf  rool>l. 

ad)!  Iteber  QRcnfd)  öergifi  etf  ui*t* 

ad)!  liebtfer  ©Ott  erleudjte  mi*. 

ad) !  tiebfler  3£fu  ruffe  mir. 

ad) !  mein  3£fu*  wirb  gefdjlagett* 

ad)!  fcbt/ira« p€futf  bat. 

ad)!  treuer  3€fu/  wer  uerflebk 

a* !  wer  bat  bie  aöunberwertfc. 

ad) !  wie  Furij  ijl  unfre  Seit. 

»* !  m  mwfj  Ii*  manever  fräiitfen. 
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%ci) !  rote  trbiUi*  ift  Der  (gpru*. 

dbr ift  /  Der  Du  fclbfc  Die  äöcifibcit.  (SroffctB 

WmtQtyü  A.  1707. 

©a*  3abr  i(l  auefc  vergangen. 

Sa*  3abr  ift  wieber  um» 

©tc  ftinber  sieben  bin«     (auf  Unwerfititeu) 

©er  ££rr  ift  meine 3uuerfiebt, 

©u  junge*  ©Olef  /  Du  M  cd  aut. 

©ic  ©nabe  /  wcldje  3£fu*  Mit* 

©er  JpbcbfU  fcj  gelobet  /  erbat» 

©uSneDe*$?ur(t/  #(frr3€fui£bri|t/  mir  bringe*« 

—      -      —      —     —  /  Dir  flcljt* 

©u  treuer  ©Ott/  nun  (jaben  wir. 

©Ott/  Da*  Fommt  t>on  Deinen  J;Aubeu» 

©Ott  b«t  Die  ^irebe  tvofyl» 

©Ott  bat  ein  SBort  gcrebtv 

©Ott  gat  un*  Diei  3abre» 

©Ott  barma*  uor  /  wenn*» 

©Ott  laß  ein  KaJU  bereiten» 

©Ott  Job !  Die  etimmc  lifi 

©Ott£ob!  Die  Seit  ifl  nun  erfebienem  (amSBevbnac&t!) 

©Ott  £ob!  Dan  i*  ein  eijriftc  bin/  fo  rcerb  ccb  niäf 

tjcrlo&rcn» 
eottiobl  mein  3<Efu*!ommt* 
©Ott  £ob  i  nun  bringt  Die  fd)bne  3tiU 
©Ott  nimmt  fid)  aller  OTcnftfccn  an, 
©Ott  Waffe  mir  /  wo*  iforn  gefällt* 
©Ott  roill  Da*  SBeten  von  un*  fcan. 
)altaui/  raein  $er$/  in  Deinem  ©lauben, 
>€rr  flraff  mid)  niebt  in  Deinem  ©rimm. 
Jpier  lieg  id)  in  Der  9?o<t)» 

Jpilff  ©Ott  /  rote  gebt  maud)  arme*  Äinb  fo  luftig  jutn 

fiubicren. 
fcbrt  ibr  SKcnfcfjcn  /  n>a«  i#  Hage, 
34  habe  nun  gebeutet. 
3a>  laffe  meinen  3€fum  roaltcn„ 
3*  lebe/  ©Ott  roiUfolcfcc*  babert, 
3d)  fdj&rnc  mid)  »or  meinen  ©flnben* 
3d)  oergeffe  meiner  ©cbmerfjen. 
3€fu  /  wa*  foll  i*  genieffen* 
3€fu*  fomm  mit  einem  55licfe* 
3£ful  foll  mid)  (Jet*  ergoßen. 
3br  £eutl)e/  ftuftf&f  ein  neue*  3afjr* 
5br  fieben  fet)t  miefr  «n, 
36r  meine  hieben  fefert  eu*  um» 

Sc  <  3« 


3S8      3ofrann  (Eafpar  Wettete 

3fl  3£fu*  nid)t  ein  3Äenfd)eu*greunfc 

SJiciu  ©Ott/ id)  (oll  bid>  93ater  nennen. 

sJKciu  JpcrR  /  ad)  l  nimm  Dein  JjeiL 

SKein  £ere  /  warf  fablet  Dir  nad)  abgeleitet  35ei#te« 

SXcin  £>ere/  wie  biflu  fo  aerjagt 

Sttf  ein  3£fu*  bat  mief)  lieb» 

SKein  3£fu*  will  mid)  feiig  fcabem 

SKeine  ©eel  erbebt  Denijsrren/  unb  mein  ©eiß  »irt 

bod)  erfreut» 
SDietne  ©eele/  wilfht  fragen. 
9iun  bemt  id)  an  mein  bbcbfte*  ©ut&* 
9?un  forarat  ba$  3ubel*3abr* 
5tun  fdjwebt  bie  £8elt  in  gurd)t  unb  9?ot&* 
O  ©Ott  /  bu  weifer  ©Ott/  buwilft/  id)foiljlubicren* 
©efibe  (Broffcra  ©ing«@d)ul  A.  1707» 

O  ©Ott  /  bu  reine*  9Befetu 
O  ©Ott/  wie  foll  man  bid)  *or  Deine  ©nabe  loben* 

v.  <&roffer  I.e. 

O  SKenfd)  /  wie  fuc&fiu  beine  2uft  fo  gern  an  tobten 

©ac&en. 

Rex  alme,  cujus  gratia. 
Rex,  qui  defenbis  fsecula. 

Sic  hora  nunc  effluxit.  sgeftbe  Coburg»  ©efangb, 

A,i6gj.2(n&angp.4j. 

(ttttldfrer  hymnus  A.  1708.  ju  <3d)lcufmsfn  a 
part  geDrutf t  worDen  /  unb  oud)  Dafclbff  oHe 
»tmoef)  nad)  geenD^ten  Legionen  fiefwn 

.  @ebt  auf  midj/  t'br  meine  £ieben. .  ( ift  XDdrcn*  letfe 

Söuf  *  Ode  in  ber  Jirancfbeit  gewefen; 

(Sebt/  wie  ©Ott  <td)  felbft  DeramSaet  3 

©o  bab  id)  nun  mein  b&cbfictf  ©utb* 

©o  fdmfft*  mein  treuer  ©Ott 

©o  trifft  uti$  bie  Serbeifluna. 

©o  jeuefc/  wobin  biefe  ©Ott  begleitet  (6et>  2f  b$ug  ber 

.Sinber  auf  Unit)  erjt  täten) 
SBad)  auf  /  mein  £er$  /  unb  benefe  bran» 
f83öö  bat  ein  9Xenfd)  wer  ftreube. 
fißaö  bat  ein  (terblidjer  SOlenf^ 
£Ba*  bebt  (id)  bod)  »er  Jammer* 
Söeg  bu  fd>noBer  ©d)lan0eu*©aamen. 
ßßeid;t/  it>r  ©orge«/  weitft 

SDemt 
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2Etenn  id>  oii  meine«  3£fu  3$ru(t, 

Söcr  ©Ott««  ©fite  trauet. 

5Ber  fau  mir  ©Ott  unb  Gimmel  rauben. 

2Bie  Übt  ein  SRenfd)  /  b«n  ©Ott  ermißt. ,    ■  , 

SBie  offt  ijab  td)/  o  ©Ott  /  Dur$  ®ünb  Dir  abgefagct. 

2öt'e  feiig  jtnb  bie  ?eutbe. 

33ie  »ergnfigct  ©Ott  bie  frommen. 

33ic  viel  bat  ©Ott  an  und  gctbati. 

53obl  bem/  ber  ©Oft  int  fterfien  bat. 

Söollt  ibr  eud)  an  ©Ott  ergeben. 

tt)dcl)en  allen  rolr  nodj  aus  Dem  Coburg,  ©e* 
fangb.  A.  1668.  im  2lnl)ang  p.  45.  Die  fd)6ne 

(Scfcul  *  Ode  beifügen:  Jefu,  qui  nos  ad  fchola- 

rum  &c.  unb  infonberl)ät  t>on  Den  3.  befanntefren 
tPetftamfcben  £iebern:  <S<Dtt  Hob  /  et?  gebt 
mmmebr  jutn  £nt>e  k.  3d>  febe  nur  auf 
<5<Dttee  Willen  ic.  tinD  TPte  Itcbltct)  ift  mein 
£*>ofj  gefallen  ic.  anmerefen  /  Da§  fokfoe  bci> 
Gburjurfr  3o,  (Seorgs  III.  £eia>/  unD  jroar 
Daß  ertfe  auf  Dcjfelbcn  ic^tecf  <2Bort:  3£fue/ 
Daö  peijte  auf  Defien  ^:oD  befonberö  /  unD  Da* 

leitete  auf  fein  Symbolum :  Sortes  meae  in 
manibus  Domini ,  Derfertigt  IDOrDen  fe»  /  eben 

aber  Daljer  jum  jwcyteti/auö  TWifens  ^ugcnD^ 
ÖeDern  p.  61.  /  Diefe  in  ©efangbücbern  au$ge> 
la£ne  fedjfte  ©tropbe  annod)  mit  cjcl)6re: 
©Ott  n>irD  to*  Iffens  uod)  nid)t  muDe/ 

Der  traget  t>or  Den  dürften  >  ^bron/ 
Der  siebt  im  £anD  unb  $er§en  SrieDe  / 

Der  fcbüfcet  Die  Dveliaton  5 
Drum  fagt  Die  le£te  @d)ulbtafeit/ 
t>or  mid>  unD  öor  Die  Sbnfienbeit : 
was*  mein  ©Ott  roill  /  Das  gefdjeb  aÜACit* 

Conf.  Dan.  SeifFarti  Mcl  melicum  Magna- 
tum  morientium  p.  462.  coli.  p.  492.  &add. 

£c  }  in 
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in  vitam  JVeifianam  Großen»  tum  in  pecu- 
liari  Tr.  de  miß  Vita  ,  tum  in  £aufjifcifd)en 

^ercfmürDfgfetten  P.  IV.  p.  152.  fq. ,  &  Dn. 
Ludovici  in  Hiftor.  Schol.  P.  III.  p.  1.  fequ. 

WEISE  (Af.  Crifpinus)  Pfarrer  ju  WO* 
<&au/  eine*  ^riefte*/  M. Cbtifhan XOeifm&t 
toamaW  Pfarrers  ju  2lltenl)0f  unD  SUofterbucf)/ 
tem  er  aud)  olll)ie  ex  intervallo  im  Paftorat 
fuccediret  /  arbeitet  mit  an  Den  fo  Genannten 
Unfcbul&igennad)rid?ren/  unD  &at  fo  moW 
»on  Bctröecö  (Seelen  *  ©cbafc  Rvafft  unb 
©äfft  /  a\t  aud)  ausl  Cvugere  Praxi  pietatis 
melica,  Den  Seipjlger  Äirdxn  *  2tnDad)ten/  Dem 
JÖrefjDnifcfcen/  (Sd>leuftnaifd>en/  £alufd)en  unD 
anDern  nod)  rarem  ©efangbüd;<!rn  /  fonberlid) 
du*  Simon  3Dact>9  fc^iSnflen  Oden  /  Da&on  / 
t»eld>eg  ju  berrounDttn  /  f  aum  eine  einzige  im 
#attifd)en  fonjt  ftaref  en  3Bercf  e  ju  ftnbcn  /  wie 
aud)  auö  Benjamin  ©djmoltfme/Deö  ©d)le* 
fifdjen  sl>oetenö  /  annebmlicfcen  ©c&ritften  einen 
JLiebtv  *  Rem  /  befrebenb  in  1 12.  meift  unac> 
meinen  unD  auserlefenen  öeDern  /  ed.  3)re§ben 
1716*.  in  12.  obl. ,  Drucfen  laflen  /  in  me  d)c$ 
c&orberfcbt  er  vevföiebene  jur  öeDer*  »£)iftorie 
gtfjorige  2tnmercf  ungen  beibringt  /  roouon  mir 
ebenfal«  nur  Den  %an  1  oDer  einen  Extra£t 
communiciren  rooüen.  3.  &  er  fagt/  Da*  m* 
treffliche  58uß '  SieD :  ^^fter  Röntg/  3£fu 
Cbrtftic.  fe»  ani'e^ogan^unbefannt/  meld)e$ 
bod>  ein  Slus'jug  De*  uralten  Hymni  Der  alten 
Ävirc&en ;  Dies  war,  dies  illa  &c.  unD  aus  Den 
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^Oßortcn  :  Rex  tremendar  majeftatis  ,  qui 
falvandos  falvas  gratis ,  fal va  me  fons  pie- 

tatis  &c.  überfe&et  roorben  /  <md)  ein  herrlicher 
33en>ei§  roiber  bie  ftdf>  befien  noch  jefco  bebienen* 
i>en  ^npiflen  /  ba§  bie  alte  noch  reinere  £f>rlft* 
lid)e  3\trd)e  /  fo  roobl  obn  eigen  SSerfcienft  ihre 
(geligfcit  in  €f>rifto  gefudjet/  aläauch  öermoge 
fcer  gleicher  geftalt  barinn  enthaltenen  <2Borte : 

Quid  fum  mifer  tunc  di£hirus?  quem  Pa- 
tronum  rogaturus  ,  cum  vix  juftus  fit  fecu- 

rus  ?  feinen  andern  »Patronen  /  Mittler  ober 
ftürfpreeher  errannt  hat:  m  gefebroeigen/  ba^fti 
feinem  £ieoe  /  wie  in  Dejfen  7.  <j8erf.  Der  betrüg* 
ltdt>e  gemeine  SQBabn  /  atö  ob  man  feine  (Sfinoe 
fcf>on  felbfien  oerbeten  Fonne/  fo  Deutlid)  miDer* 
leget  merbe.  it.  beg  altern  fei.  Grypbu  bcmeglidje 
Ode :  2Dte  ^errlic^Feit  bev  fEvben  ic.  feo  am 
6.  unD  7.  SßerS  im<$rtUifdKn@5efangbucb  eletv 
fcigltd)  gednDert  /  unD  Die  legten  j.  Sßerfe  gar 
jvc.qgclaften  roorben  /  fei;  auq>  nicht  ju  laugnen/ 
ba|  man  aroar  in  Diefem  £icber*2Bercf  ziemliche 
9JIül)e  angeroenDet  /  gleichrcobl  aber  mand)e£ 
ebne  ZTotb  /  unD  jutoeilen  febr  tmglucflict) 
twbeflfert  oDer  gednDert  habe ;  mie  Daoon  auffer 
bereit?  ersehnten  Hol?,  «^cermanne  £crn*tieD : 
©o  \x><a\)v  id)  lebe  /  fpricfot  bein  d5<l>tt  jc» 
unb  Paul  (Babarbp :  <D  q[£fu  Cbritf/ 
mein  febonftee  £id>t  k.  eine  fanfarne  ^robe 
geben  f onnten  /  mann  im  elften  nld)t  nur  Die 

%ßorte  : 

@o  Du  nun  ftirbeft  ohne  55u§  / 
bein£eib  unD  (Seel  Dort  brennen  mu§/ 

gc  4  fonbern 
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fonbern  aucb  im  Ickten  Q^ert?  Mc  5>\eime : 
Unb  95uf[c  tl)u  Den  2tugenblicf/ 
eb  micfc  t»er  fdftneüe  3:oD  I>tnrucf  / 

it>otinn  ber  ganfceSftacbbrucübetf  Siebs  Dcrfoflet/ 
olfo  geändert  worben : 

Unb  bafj  fd)  obne  ^)<ucbd<p 
ein  ©icner  beineä  SGßorteö  fep ; 

In  (Sevbatbe  Sieb  aber  /  ben  Dieim  flieffenber 
|u  machen  /  flott : 

<D  6a0  m  mit  btef '  eblc  ©  fot  ofcn  £nbe 

tilgte  bü$en  >c. 

ßefefcet :  (D  Daß  in  mit  biß  eble  $5  litt  ic. 
Ca  boefc  t>om  Sßfute  Sbrifn'  |>ier  gar  nfct>t  Die 
*Kebe  /  ober  beflen  gebaut  werben  /  eö  aud) 
oan&  leiste  folgenDes  mallen  eingerichtet  werben 
renne : 

£>  Dag  mieb  biefe  eble  ©tot 

obn  £nbe  mod)t  erbten, 
it.  aUjulatutc  ßieber  /  unb  NB.  allzulange 
prebujtm  batten  /  juroabl  bei)  einfältigen  Seu* 
Iben  unb  im  gemeinen  ©ebraueb/  gleiten/  ba$ 
Ifi/  wenigen  ober  gar  Feinen  fluten/  baber  aud) 
t)ie(c  feon  ^ijlp  unb  (Betbarbe  beften  Biebern 
cegbalben  /  unb  weit  fle  t>on  alljufcbwcren  unb 
unbef annten  -EBeifen  /  gar  niebt  genu|et  werben 
I  onnten.  it.  ^an  babe  im  Hiebet-  *  Äern  Den 
«öfermanne  unb  (ßerbarba  anzulangen  ober 
coeb  fafl  unbekannten  Siebern  /  nur  bie  legten 
QJerfe/  als  ben  2\ern/  abbruefen  (äffen/  anbere 
aber  Furier  üerfaffet  /  bas  alte  fd)one  Stboent^ 
Öeb  ttltct?.  TWifene  üon  ber  Dreofacben  3u* 

funfft 
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fünft  €briftt  /  nebfr  anDern  mehr  /  Durd)  eine 
wenige  QSerdnDerung  flicjFenDcr  gemacht  /  tmD 
^tftene  fd)6ne8  £>frer*  ticD :  Haffet  uns  Den 
£i>rrien  pretfen  ic.  Durd)  eine  fa|t  nid)t  w  mer* 
cfenDe  Sufammenjicbung  /  inDem  es  ohne  Dem 
9£ort*reid)  /  auf  eine  beirannte  <2Bcife  gebracht/ 
unD  ob  fdjon  Der  8te  SBerS  ein  wenig  umgegoiTcn 
ivorDen  /  werDe  Doch  Der  fei.  }\t(t  /  wenn  et 
)c^o  üon  Den  lobten  wieDer  aufgeben  folte/  Dar* 
an  vielleicht  nicht  biel  m  taDeln  finDen/  wie  Denn 
aud)  Der  ^KunD  *  2irf  wegen  in  Den  Scbmol* 
et ifeben  SieDern  ein  unD  anDere  Keine  2leuDe* 
rung  gemacbet  morDen  :  aud)  habe  man  /  wo 
nur  möglich  gcwefcii/  einem  jeDen  £icDc  Den  Wal)* 
men  DetfQSerfaffersoorgefcfcet/  wddytt  bep  Dem 
<>:üifcben  unD  allen  Dergleichen  groffen  ©e* 
fangbudxw  billig  gegeben  feilen/  inDem  ia  aud) 
Die  meinen  ^falmen  Dergleichen  Ubeifthtifften 
bdtten  /  unD  fonft  Lutheri  unD  anDere  alte  tfir* 
eben  *  ©efänge  t>on  Den  neuem  /  Darinnen  niebt 
alfcett  gleicher  <25eift/  (gafft  miD  Ä'rafft  ju  fin^ 
Den  /  gar  nicht  unterfdjieDen  /  unD  mit  einem 
2Borte  allerlei  XVaaxcn  unter  einem  3ct> 
eben  uerf  aufft  würDen.  it.  es  wären  unreiffe  ©e* 
Dancf  en  /  Da§  man  mit  Dem  fo  genannten  chri- 

ftiano  Democrito  Oörgeben  WOlte  s  VTton  muffe 
einen  foleben  Selettum  Der  JÜicDer  erteilen  / 
wie  ce  ftcb  vov  bie  rerbovbene  <0emetne 
\d)ide,  man  fotle  niebt  t>or  (&<£>tte&  Antjes 

f&bt  lugen/  Das  ifl,  3<?ftt$:£ielWfm# 
gen  /  tvenn  6as  *£ert;  noeb  an  6er  VlMr 
ferne  SreuDe  babe ;  Denn  auf  Diefe  9ßßei|e  muffe 

€c  j  man 
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man  aud)  Den  meinen  £eutben  »erbieten  /  Den 
STJovgen  *  Gegen  m  beten  /  inbcm  e£  einem 
©efpotte  ebenfats  nid)t  ungleid)  fcp  /  bitten  /  Da§ 
Der  bofe  fteinb  feine  3Kad)t  an  einem  ftnbe /  uno 
ftcO  glefdjwobl  felber  tägltd)  in  mutbmillige  ©im* 
i?en  /  ate  beö  ©atanö  ©triefe  unD  Sftefee  frur^ 
$en/  Deö  4?£rrn  3<£fu  Auditorium  märeaueb 
nid)t  aüejeit  Daö  befle  /  Dod)  ftreuete  er  Den  ©aa* 
men  feineö  Stfortö  alljelt  reieblicb  aus  /  rieft  tV 
nen  aber  wgleicl)  immer  m :  (gebet  ju/  ttxtf  ibr 
boret  /  Marc.  I V.  24.  /  alfo  fcv  ein  anoers  / 
offt  unb  ernftlid)  erinnern  /  man  folle  fiel) 
hüten/  bafj  man  nicht  wibev  fiefe  felbft  bete/ 
unb  finge  /  ein  anbere  /  bie  fcbtfnjren  Stiebet 
glctcpfam  verbannen/  unD  um  ber  Q3ocf  e  rtiln 
fcq  aud)  Denen  verborgenen  ©djnflein  i>ie  £e> 
ben^  unD  ^roft  *  Sßrtinnlefn  fcerftopjfen :  eä  fep 
tt>obl  ebe  ein  auf  Dem  <2Bcge  Der  Q3cf  ebrung  fia 
benDer  Auguftinus  Durcb  eine  lieblid;e  unb 
f  raffttge  £ird>en  ?  Mufic  ober  geijtreidx  Sieber  / 
mQJergiefiung  Dieler  ^branen  beweget  unb  t>oU 
lenbß  gewonnen  »vorDen.  ir.  e$  fei;  ibmc  berouft/ 
baj?  üieie  unter  ben  Diomifcb*  €atbolifd)en  felbtf 
gef läget  /  baf;  man  ote  teutfcfyen  Ziebev  /  fo 
Don  ber  Reformation  ber  aud)  nad&  "^Bieber* 
abfdwfifung  Des  §t>angelifd)en  ©ottetfDienfl-eö/ 
fcie  Seutbe  bei)  guten  Rillen  ju  erbalten/  nod)  ge> 
blieben/  nad)  unD  nad)  an  tbeitö  Orten  gänfclia) 
»ieber  abgetban  /  unb  Die  alte  unberftänDlicbe 
ober  ötelmebr  unt?ernuntjrige  Liturgie  in  um> 
bi-fannter  Sprache/  gerabe  roiDerbeö  #eil. 
©elftem  25efel)l  Rom.  XII.  1.  2./  unb  1  Cor. 

XIV. 
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XIV.  16./  emgefübret/  DamttDaö  arme  <2*oltf / 
fcem  man  Die  ©ebetb'unD  anDere  nufebare^tu 
ä)tt  aud)  fonften  mit  ©eroalt  roegnimmt  unD  au« 
Den  ^anben  reijjt  /  ja  gänfclicb  alleti  £id)t*  unD 
^rofteö  beraubet  roerDcn  mogte ;  Datbep  Der 
#err  Auftor  roünfd>et  /  Da§  ©Ott  uns  Die 
elenDen  unD  tvoftlofen  Seiten  unferer  armen 
Voreltern  oor  Der  Reformation  nidjt  roieDer 
erleben  laffen  rooöe  y  Da  man  ®£>tt  unD  Dem 
4b(£rrn  3@fu  ju§bren  Fein  reutfefc  &iet>fid)er 
einführen  Durffte  /  ee  mtöfte  was  lateimfcfceö/ 
wie  ^ectjfel  mit  orunrer  aemenget  fern  /  alö 
noct)  beut  ju  ^aae  an  Dem  lieDe:  in  Auki  philo 
unD  anDern/  Die  Petrus  Dresdenfis  gemacht/ 
$u  |el)cn ;  roeld)e  gute  TXVtjtamfctoe  2Uigcn* 
<$aibe  Dod)  Die  blinDen  Sifferer  unD  33ertbeiDi* 
gcr  fold>er  permifebten  £ieDer  ju  ibreö  SBerftanD* 
niffeö  Eröffnung  gebraueben  mögen !  ©onfr  bat 
Der  Auftor  roiDer  Den  bekannten  Dippelium 
nud)  nod)  einen  curieufen  unD  mcrcfrvütttgcn 
•^ractat  berauä  gegeben  /  unter  Dem  ^itul :  De* 
»ertappten  unD  ertappten  Chriftiani  Democriti 
eigentliches  Contrefait,  in  befugter  unD  grunD* 
lieber  SlufDecf  ung  aller  feiner  3eitl>ero  berauege* 
gebenen  üerDammlid)en  ©ebriften  /  bei;  Dem 
*üd)t  Der  ©iMtlid)en  unD  #!fi(Mfd)cii  "^arbeit 
jeDermanniglid)  jum5ibfd)eu  gezeigt/  ed.  £)re£v 
Den  unD  £eipjiq  171 1.  8.  ©ein  eigenes  /  febr 
(ebenes"  2ieb  /  tiom  Selbft*  oDer  Stmoen  t 25e# 
trug /  rooöan  fonft  De?  gelebrten  §ngcüanDers"  / 
IDantel  SDyfme  /  \)m\.  «Sractat:  Nofce  Te 
ipfum,  ed.  §iantff,  16Ö0,  8./  unD  Der  in  «gerat 
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£Katb  ^nna  curieufen  Betrugs  *Lcxico  uon 
mir  oerfertigte  5U'ticul  vom  Geibft*2xn:ucj 
(  Defien  remedur  Oer  theologifcl)c n  r* udence 

eines  jeglidxn  -}>t'eDigerS  mit  $lci|;  über!  äffen 
morDen )  p.  ?6y.  nacbjulefcn  /  ftebet  in  geDad;* 
fem  feinem  SJieDer » Äern  p.  182./  unD  beißt : 
£>  Sttenfd)/  Du  etile  Kreatur  /  mie  fet>lcfhi 

Der  red;tcn  ©pur. 

WEIS E  ( Georg )  ein  unbekannter  Siebter  / 
l)at  im  §ulmb.  ©efangb.  A.  1680.  Daö£ieö 
gemacht: 

Ätirfe  ift  Die  gelt/  furfc  finb  Die  3a&r  $?.  . 

unD  in  (Dutröfelbe  getfilicöcn  Warfen  *  Ä lang 
A.  1679. 

Cftun  liebe  ©eel  /  nun  (fr  etf  3«*» 

weiss  ( Johannes )  t>on  ber  tölltmeioe  /  lebte 
tu  Lutheri  Reiten/  unD  mar  üon  3ugenD  auf  im 
•Babfttfwm'  erjogen  /  Da  er  nun  m  Colin  am 

SKbein  in  baccalaureum  promoviret  /  lie§  et 

fiel)  au  Ciuerfurtb  nieDer  /  unD  hielte  über  feint 
SKeligion  ftefff  unD  fefl :  als  er  aber  ehtfmabl* 
Iii  feinem  <^obn  nad)  #aöe  In  ©achfen  jog  / 
unD  aflDa  DenttefflicbmTheologum,  Juftum 
Jonam ,  preDigeu  borte  /  mie  man  (^ött  im 
STtybmen^fu  anniffen  muffe/ menn  man  motte 
«boret  merDen  /  auefr  wie  man  fid)  ©OtteS 
emig?  mabrenDenc©naDe  unö  Cbrifn  Serbien* 
Oes  freuen  unD  troffen  mufife  /  menn  man  moüe 
feclüi  -merDen/  oer(ie§  er  Daö  ^abfttbunv  nabm 
Die  goangelifcbe  £eijre  an  /  unD  blieb  bei)  Der* 

felben 
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felben  beftänDtg/  tnafien  cd  Oeßbalber nad) gjfr 
leben  ju  feiner  ^ocl;tcr  gebogen  /  um  allfca  De* 
täglich  @i>angeufd)en  ©otteeDienjtes  pffcgcnju 
tonnen/  unD  cwcl)  foefelbft  aec.  80.  geftoiben  tft; 
ttie  bteüOn  (5<foens  Tr.  de  Converfis  ponti- 
ficiis  ex  le£tione  librorum  Luthen  Luthe- 
ranorumqueDoftoruro  ad  veritatem  evan- 
gelico  -  Lutheranam  perduftis  p.  9.  mit  meb' 
rem  nad;julefen.  Cyriacus  Spangenbcrg  gc* 
fcenefet  im  Dritten  3:beil  feiner  Cythara:  Lu- 
rheri ,  Daß  VOeyfi  fiel)  flehen  it>n  oerlauten  lap» 
fen  :  TX>enn  D.  Rüther  nid?t  mebr  getb»m 
noct>  qefduieben  karte  /  benn  fcaf  erba* 
einige  *ilteb  t  QJater  unfer  im  »£)immetreiü)  icr 
qemadH  /  tmb  wie  wir»  nod)  fingen  /  nt 
föcfangweifcgebradn;  fo  fonnte  tbm  bod> 
tue  gan^e  Welt  fold>es  ntebt  gnugfam  ver* 
banefm  /  benn  er  batte  allein  baitut  eine 
näc*Ud?ere  ?lrbett  getban  /  benn  alle  ©cpttl* 
Scribenten  tmb  anoere  (Belehrten  imPabft* 
tr>um  mit  allen  ibren  grofim  23ud?em  uni> 
Commentariis ;  Darbet)  Span0cnbcrg  in  feiner 
Ouerf.  Chronic  cap.  8y.  p.  494-/  «od)  Dajti 

fefct  /  er  glaubte  aud)  nta>t  /  baß  alle  Ptaf* 
fen  ju  £&ln/  Crier  tmb  tllaynew  wenn 
jie  gletcb  ade  =mfammen  tbätm  /  ein  folep 
Hieb  macbm  f^nnten ;  wie  unter  aiiDern  aud) 

in  D.  Paul  iv?baö  Dem  fei.  Studiofo  Martin 

Hutbern /  D.  Hutber»  Ubr *  <Sncf ein  gebaltner 
£cid)  *  ^reDigt  /  ed.  Wittenberg  1635.  4./ llt- 

C  i  i  i ,  geDacl)t  Wirb.  «tvßgev  in  Praxi  piet. 

mel.  A.  1661.  fd>reibct  ibm  Da*  Sd?aUinm> 

fd?e 
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fcfcc  gieD  :  *3evt>,lid)  lieb  ^ab  id>  bid>  /  o 
«6ä:rv  je.  mit  llnredtf  gu ;  @ein  redjtes  SieD  aber 
ifr/  oDer  fofl  öielmebr/  fepn : 

Sftun  logt  uns  Den  £eib  begraben  jc. 
rofe  Der  fei.  Lutherus  jn  Der  QSorreDe  feinet 
©efangbucbS/  ed.  ßeipu'g  1 5-47.  unD  In  Der  Sßor* 
reDe  feiner  geifn\  £ieDer/ ibid.  103.  in  12.  aus* 
DrucflicbmelDet/  Da  er  alfo  fdjrcibt :  „3d>mu§ 
„  ober  aud)  Das  bermabnen  /  Dos  £ieD  /  fo  mon 
„jum  ©rabe  finget :  Htm  laßt  uns  bro  Heib 
„begraben/  fubret  meinen  dornen  /  oberes  ift 
„nid)t  mein/  unD  foll  mein Sftame binfort  Daeon 
„getbon  fepn  /  niebt  Dag  ld)S  wrroerffe  /  Denn 
„es  gefällt  mfr febr mobl /  unD batS  eintrotev 
,>Poet  gemaebt  /  genannt  3obannee  Weift  / 
„obn  Daf?  er  etn  rcenig  gefdjttärmet  /  fouDern 
,,{(£  roill  niemonD  fein  Qlrbeit  mir  ^eignen. 
Allein  #err  Olearius  im  £ieDer*<s5eba&  P.  IV. 
p.  23 .  unD  Durber  in  Der  SDorreDe  über  <E>Pt*en* 
EieDer  *  53etr.  p.  9.  &  10.  beroeifet  contra  Lu- 
therum, es  muffe  fid>  D.  £utbcr  geirret  /  unD 
Hobann  Weisen  fßr  Wicbacl  XOeiften ,  als 
(n  Deflfen  töefangbucfoe  Das  £ieD  gefunDen  mer* 
De  /  uerfebrieben  ijaben :  meldjer  $iepnung  aud) 
Tenzelius  in  ^onotl.  llnterreD.  A.  1 70c.  p.46. 
unD  Serpilius  in  feinen  £feDer*@5eDancf enp.  1 9X. 
unD  in  Der  Prüfung  Des  «Öobcnft.  ©efangb. 
p.  39.  beypffabfen.  9?»n  ift  es  mobl  an  Dem/ 
Dofj  ITJictoael  XOcifi  in  Der  Scbre  00m  £.  2lbenD> 
mabl  irrig  g<mefen  /  mie  in  Der  SßorreDe  Des 
C&rfantfbucbe  bei\Ö£bitrifd)en  23iHbev/geDr. 

au  Dürnberg  Durd)  So&onn  t>om  S5erg  unD  Ul* 


Digitized  by  Google 


Hiebet  tipiftovie.  399 

rieb  SRcubtt  1  roeUbetf  Anfangt?  bon  tTncfoael 
Weißen  jufammen  getragen/  naebmabtö  aber/ 
bei}  mieDerboblter  Auflage  /  t>on  3obann  ^ovn/ 
einem  geroefenen  QSorjkber  Der  536bmtfebcii 
JöruDer/  fämt  noeb  2.  anDern  SttitbrtiDern/  über* 
feben  unD  gebelfert  rcorDen/  aueDrucf  lid)  geDad)t 
n>trD/  Da  eö  unter  anDein  bci&t :  •«  3nfonDerl>eit 
baben  mid)  Oob.  £orn)  Die  <35cfeng  vom" 
<£*acrament  Des  Sftacbtmalß  Des  £§rrn  gro§" 
beleget/  roeldje  fHtcbd  TPeyß/unfer  TObru* " 
Der  /  on  meinen  unD  anberer  eltiften  Söcnwfi/" 
tmD  9LBiUen /  unter  anbeve  (Befentj  gemengt/" 
unD  nlfo  bat  Ia|jen  autfgebn  /  Darob  ld)  ntt  ein" 
t lein  S3erDrie{?  unD  93efd)roernu§  getragen/  je«" 
t>od>  mir  felbs  ju(e$t  Die  <Sd)u!D  gegeben,  ©ann" 
£>jeme»l  iß  Die  anDern ©efeng/  (fo  er  autf  Dem" 
5Bebmifd?eninei$:eutfcb  transferirte )  Denmet*" 
tfen  3:<il  überfad;  /  unD  comgirete  /  folt  id)" 
billig  Den  anDern  aueb  alfo  getban  baben.  <2Beil" 
tt  aber  In  teutfdjer  (gprad)  t>il  gefdjicfter  mar/' 
Denn  td)  /  bertraroete  id>  jule£t  im  Das  ganfc" 
unD  gar  /  bermeinenDe/  er  rourDe  Di§  ( wie  er" 
Dann  genug  fein  anfieng )  on  mid)  alfo  berbrin*" 
gen.  ©0  nun  fold;  Sancional  im  £)rucf  aufc" 
gangen  /  mir  unter  #enben  f" am  /  fanb  tefo" 
t>om  Gacvatnent  bce>  tTad)tmale  beo*< 
*ä$£vvn  ein  fonDerltcben  6mn  /  Dem  unfe*" 
tem  faft  ungleid)  /  nemlict)  /  baß  Das  23robt" 
imb  bev  XOeim  bev  lleyb  unnb  Das  Slut" 
grifft  fey  /  {Lejtamente  weif?  /  unD  Dcrglei*" 
d)en  QBort  mebr  ( welcbs  er  aud)  in  unfern" 
Apologien/  foju3uri(b$eDrutf"t/  DieerDenn'«" 


>> 
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„oerteutfdxte  1  getl)an )  Darob  id)  fambt  anDern 
„€ltiften  aar  febr  erfcbrncfcn.  3)arumb  mir 
„aud)  obgebad)tcn  iThdxl  Werfen  aar  ernfa 
lid)  ftraffeten  /  unb  hart  wrcDetcn  /  in  aud) 
„Darm  t>ie  teil/  foldrö  ju  befern /  welcher  Den  1 
^,t>on  unnS  allen  miliig  aujfnam  /  unD  folefos  m 
beßern  mar  gefinnet  /  ja  aud;  mm  tl)ci;l  mm 
anfieng  /  in  Demforbertet  in  ©Ott  oon  binnen/ 
„Da£  alfo  fein  gürnemen  nit  fortgfeng.  $ille;n 
Daraus  folget  mcber  Diefetf  /  Daß  niebt  aud)  3o* 
bann  Weiß/  nad)  Lurheri Q$erid)t/  inirgenö 
einer  (5)laubenf>?tebr  ein  wenig  gefd? wärmet/ 
nod)  aud)  /  Daß  CTicbael  Wcifj  genannten 
©rab  *  £iebö  marfjaffter  Au&orfet)/  roeilDie* 
fer  feine  £ieDcr/  nad)  «öorne  auSöi  üdrlid^nSCßor' 
ten  /  unter  anbei?  (Befangc  gemenget  /  unD 

alfo  aud)  gar  mobl  ein  beb  00m  Jobann 
Weißen  in  fein  ©efangbud)  mit  bat  einflieffen 
laffen  Sonnen ;  Daber  man  in  Diefem  §all  Dem  fei» 
Luthero,  ald  coxvo  Scriptori,  allerbingö  fafi 
mebr  glauben  folte  /  afö  Dem  fontf  im  £ieDer> 
Studio  febr  erfabrnen  $erm  Oleario ,  Dejfen 
«Keimung  nur  auf  einer  blojfen  Sftutbmafftmg. 
gegtünDet  ift;  Denn  bae  Setumtß  eines  Scri- 
benten  /  Der  eben  $11  bei*  5eit  gclebct/  ba  bie 
erjeblte  Sad)c  paffiret  /  merkivet  beFannter 
maffen  mebretn  fidem  ,  de  berjenige  /  ber 
lange  5eit  bernaeb  /  ba  bie  »äifrorte  vor  fid) 
gangen  /  erft  gebobien  ivorben  /  febreibet gar 
Dernunjftig  Der  gelebrte  £err  M.  Weinrieb  im 
€inlei(u«i.aö  *  Difcurs  m  f.^enneb.  £ird)*  unD 
cbulen*  Staat  litt.  b.  4.  £)od)  eo  feo  ibm/ 

tote 
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ttie  ibm  wolle  /  mir  bemercfen  bep  Diefem  Sieb 
nur  nod)  etma*  /  aus  eine«  befebrten  Cbfnefer* 
Pavang,  (unter  mckber  Masque  Der  gelehrte 
*$err  von  Sd)ö$/  genannt  ©tnolt/  Verborget* 
fepn  foü)  Uncbiiftlicfcen  Cbriffcntbum  P.  I* 
p.  lös-/  Don  beffclben grofien SDiißbraud) /  Da 
man  nemlid)  foldjeö  auc&  beo  Dem  S8efd>luf?  ei# 
nes  termasauirten  unD  In  einem  leeren  (&ara 
beflebenDen  iöegrabnifie*  (melc&e  insgemein  in 
mannen  (gommer^agen  naeb  bereite  gefdxhe* 
ner  Söcerbigung  Deel  entfeelten  Sorpers  angelieQf* 
«nD  bavbeij  Die  6Atcje  fonft  mit  ben  t)$l*et* 
neu  *£oflanbifet?en  2\afen  auf  Den  Äram^ä* 
Den  üeralieben  werben )  ju  fingen  pflegt ;  £e  ht 
fd)tdbt  Der  gelebrte  Auaor ,  eine  tvtinbcr* 
Ud>e  Ceremonie,  unb  ict>  weift  ni<t)t  1  wie 
man  bey  einer  folgen  *oanblung,  welche 
Stirn  <5otteebtenft  geboren  fotl/  etwas  fin# 
jjen  fonne  /  welche*  ber  Warbett  fct>mu> 
fivacte  3u  wibev  ift.  £>b  man  bierneebft  fon* 
Jteti,/  jumabliurrInfeaion -3eity  beliebigen 
eoraen  ein  geu>obnlid>e  Seicpbegangnifc  Nten 
fcurjfe  /  mirD  t>on  Pefarovio ,  einem  an&igec 
piacono ,  In  ©cbelgvigs  £>encf  mabl  Dec 
2>efti(en£  t>ön  Der  @faDt©an^g  p.  i6j.  miC 
Ja  beantwortet  /  unD  roenn  man  Darbep  in  ge# 
borigen  ©djrancfen  bleibet  /  Fan  e*  aud>  nod[> 
mobl  pafliren;  aber  mit  Dcrgleid)en  leeren  @ar* 
gen  ©autfelepen  ju  treiben  /  unD  Darbei;  ßieDec 
(Ingen/  Die  fieb  gar  nid)t  fd)kfen/  ifl  uncbrtfo 
lid)  1  oDer  wie  Jfrtvv  Schamelius  in  feinen  £ie* 
bttf  Vindiciis  P.  II.  p.  168.  rotunde  benennet/ 

SD  &  eine 
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eine  Huge  /  unD  Duntfet  mieb  eben  fo  abfurd 
$u  fct>n  /  altf  übel  in  Diefem  £ieD  v.  7.  Die  quan- 

tität  be£  Articuli  praepofitivi  ber  /  benn  bei* 
*Eot>  fommtune  gleicher  VDeifj/  gerettben  ift/ 
tveil  folcl>er  getfolt  Da*  SCßortlein  ber  vim  pro- 

nominis  demonftrativi ,  unD  ju^leicl)  /  Dnß 

tiefet-  ^ob  /  an  welchem  gegenwärtige  £eid)e 
geflorben  /  un$  gleidjer  «vEBcife  treffe/  Den  Q3er* 
tfanb  bat/  Da  Dod)/  faß  Die  £eid)e  an  einem  bM* 
aen  Riebet/  am  <5d)lag <  ober  ©tecf*$lu§/ 
ebne  33ernunfft  /  ober  fonft  eines  geroaltfamcn 
^£oD<6  geworben  /  niemanb  pcb  leidrt  einen  foU 
eben  ^oD  wünfdben  roirD ;  Dal>er  bann  Der  5(1* 
tenburgifebe  SubConRe&or ,  #err  Jo.  Sa- 
muel VOaty  1  in  feiner  Einleitung  nur  teutfeben 
^oefte  p.  4.  niebt  uneben  getban  /  Dnf?  er  Diefen/ 

(WS  Der  Abelen  Quantität  DeeJ  Articuli  ber/ 

f  ieffenben  wibrigen  Sßerfranb  alfo  gednDert  unö 
»erbeffert  bat : 

UnD  fd)ltfen  unö  mit  allem  gleig/ 

L/  V  -  0  -  ü  - 

IDcr  Cob  fommt  uns  ia  gleicher  Tt>eif?. 
Conf.  (E^ingere  Catechifmus-Eieber  p.491. 
add.  Dn.  Avenarii  SBergnögungS  *  Stift  Der 
©eelen  p«  9«  &  Dn.  Schamelü  Vind.  hymn. 
P.  III.  p.  42.  fq. 

WEISS  (Michael)  ein  Pfarrer  ju  ßanb& 
cwn  unb  Sultaecf  in95§bmen/  lebte  umtf  3nbr 
1539.  /  unb  war  ein  jtonbbaffter  Renner  Der 
^üangeliftben  SßBarbeit  unter  Den  fo  genannten 
2^mtfcbm  Gröbern/  welche  e$  mit  Dem  ju 

£o|rni(j 
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€ofmi&  Derbrannten  Märtyrer/  3ob<:nn  ^uf* 
fen  /  hielten  /  unD  fonfr  aud)  (Ebßbovtten  / 
Pierbarben  /  unD  Walbenfer  genennet  mur* 
6en.  §r  bat  Die  £ieDer  Der  &i>bmifd)en  Sßru* 
Der  i?erteutfd)et/  unD  in  einem  ©efangbud)/  Dcf> 
fenlllmifcbe  Edition  A.  1*39.  nebftDemCa- 
talogo  Derer  Darinnen  befinDlicben  £ieDer  @erf' 

farr  in  Del.  mel.  p.  371.  communiciret/  her* 

au*  gegeben  /  fonfl  aber  ifr  er/  n>ie  fcbon  bep 
3ob*mn  YOetffcn  erwebnet  roorDen  /  In  bec 
lebte  t>om  2lbenDmabl  mit  Luthero  nfd;t  ei# 
nig  gen>efen/  roeld)en  Qntbum  er  jeDod)  nod)  t>oc 
feinem  §nDe  erfannt  t>at  ;  Daber  aud)  M.  Je- 
rem.  tDcbev  in  einer  Spitfel  an  Den  fei.  Nicol. 

Hunnium  fcbreibet  :  eum  inter  ortbodoxos  ejje 

mimerandum ,  n>ie  Goetzius  in  feinen  ÖeDer* 
*l>reD.  p.  69.  anmertft.  ©eine  gieDer/  Denen  Der 
fei.  2knolb  in  Der  Äird)*  unD  ^efcer*  «^ifrorte 
P.  II.  p.  128.  ein  gut  £ob  beileget/  miefccobl 
bennod)  Olearius  im  öeDer  *  ^&y\%  P.  L  p.  18. 
«troatf  Daran  aitfjufe&en  bat  /  flehen  in  t>oreiv 
tt>ebnten  3ob.  ^otne  ©efangbud)  Der  S36b' 
mifd)en  ^ruDer/  ed.  Dürnberg  1^96./  unD 
ftnD  Daoon  in  neuern  Editionen  >  fonDerlid)  De* 
Coburgifcben  A.  1626.  Die  befanntejten : 

Sltö  Der  gütige  ©Ott  »ollcnDcn  mit. 

Cbrift  /  Der  Du  btfr  Der  belle  ^ag. 

^brifte  /  Der  Du  bifi  $:ag  unD  £id)t. 
.,-  €brifn#  Der  unö  feelig  macht. 

<£brifhi$  ift  crftanDen. 

Cbrifhiet  mabrer  35£>tteö  (Sohn» 

S)tt  £bri|ru$  gebogen  mar.  Ä 

$D  2  SD« 
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©a  3£fuS  an  Dem  greufce  fhmb. 

©er  ^ag  bricht  an  unD  geiget  ftcb» 
'    ©er  *3;ag  vertreibt  Die  finfrre  tflafyU 

©ie  ^ropbeten  ban  propljejept» 

©OtteS  (£ol)n  ift  fommen. 

£ob  fct>  Dem  aömatbtigen  ©Ott. 

3)?cnfd)en'£inb  meref  eben, 
i    «SünDIger  SHenfd)  /  fc&au/  wer  Du  biff. 

QSon  Slbam  t>er  fo  lange  3cit.  • 

2Beitlid)  §br  unD  pfifft  ®ut)& 
unter  welc&en  jebod)  einige  Dem  tOiic^acl  Wew 
fm  difputirlid)  gemad)t  werben/  unD  foll  infon* 
fcerbeit  Das  <}>a{;ions4&b :  2Da  3£fue  an  Dem 
<£mtt*r  fhtno  :c  nad)  Olearii  !$erid)t  in  Hy- 
mnologia  paflionali  p.  7.,  (Beovg  TX>inctV 

ler/  ober/  wie  Serpilius  in  Der  Unterfucbung  vom 
Auftore  biefeS  Siebs  barjutbun  bemübet  ifl/ 
(geonj  Wittel  verfertigt  baben  /  worüber  wir 
ober  uns  nid)t  efnlaflen.  Vielmehr  bemeref en 
wir  beo  Diefem  Sieb  von  Dem  alten  <2Bort  beiren 
8. ,  ba{?  eö  foviel  beifle  als  warten/  mafien/ 
wann  in  unferer  teutfd)en  33ibel  ftebet :  ©oüen 
wiv  rinee  anbern  wartend  ober  bas  V>olct 
wartete  auf  Saebartam  /  tu  f.  f.  /  allezeit  In 
Des  Ulphilae  uralten  ($5otl)ifd)en  verfion  Das 
QBort  betten  $u  lefen/  ttnD  bat  Junius  in  Glof- 
fario  erwiefen  /  Da£  folebes  nid)t  nur  Die  alten 
Stlemanner  /  fonbern  aticb  bie  £ngeU(Sacbfen/ 
©mbrer  /  3ßlänber  /  Sngeuanber  /  unb  <£)o(län' 
Der  /  in  befagten  93erftanbc  gebraud)en.  ©onft 
aber  ifl  aud)  vom  Sieb :  tTJenfebew&tnb  meid? 
eben  :c.  matfunubig  /  baß  fiefy  Dejfen  / .  nadj 

Tenze- 
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Tenzelii  Slnjetge  in  SJionatl.  llnterr.  a.  c.  p. 
y. ,  Der  feL  Dt  ©pencr  ben  Der  Abfolutioa 
Cburftirft  jobann  (Beorga  III.  )U  @acl)f<n/ 
in  grancffurtb  /  bebienet  unD  DaDurd)  jbüiel  ge* 
fd;affct  babe  /  Da§  nad)mabl$  ber  €burfurft  il>n 
nad)er  §)refjDen  vociret  unD  ju  feinem  £>ber# 
#of*  ^reDiger/  roiemobl  mit  fd)lec()tem  Succeß, 
ernennet  habe.  UnD  üon  Dem  überall  bekannten 
£ird)en*@3efang :  VPelrltct)  f£hv  uno  seitlich 
<Butb  *c«  ifl  ebenfate  noeb  m  merefen  /  Da§  Der* 
felbe  Don.bem  erft  im  3abr  1720.  üerflorbneit 
»Öolljteinifcben  General  -  Superint.  unb  ^rob* 
fren  ju  tKenD^buroy  Theodoro  Daflovio ,  in  fl 
^reubenjigm  Warnung  vov  bte  (DfacPert* 
fct?e  unb  ientbufiaftifebe  Xlicoer  6ce  «^allt* 
fcfcen  <B»efanttbua>0  /  ed.  ftlentfburg  1 720. 4./ 
p.  ro. ,  Darum  bor  heterodox  unb  anftofjigge* 
baltcn  werbe  7  roetl  Der  Auftor  Deflelben  f.  8. 
6c  9.  Sebre  /  bafj  oev  (ßUwbe  fcen  »5£Erirs 
<Ll>rißum  ein  23eyfpiel  ergrriffe  /  fca  et 
il?n  t>oct>  als  oen  Srlpfer  agiciffen  foü; 
roelcbeS  menn  biejj  bei?  Auftoris  eigentl.  (sinn 
gemefen  /  nid)t  nur  /  nad)  Daflbvü  Slbltdjt/  Die 
*£allenfer  /  fonDern  Die  gefammte  Langel,  &ir* 
cbe  /  roo  befagter  ©efang  nur  üblieb  /  mit  Dem 
Auftore ,  unD  Denen  Sociniancrn  /  in  Der  £ebre 
uom  Q3erDienfr  £brifn'  einen  ©runb*  fiürfccnDen 
Sntbum  unmiflenD  mürben  foviret  baben;  roel* 
cbeö  Dod)  fein  aufridrtiger  ?utberaricr  cingefte* 
ben  roirD  /  mafien  Der  biebet  gebottse  Canon : 
Unius  poßtio  non  efi  alterius  exdufio  ,  befannt 

genug  iff. 
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WElSSEL(üe-om)  ift  bieOeicbt  mit  twrer* 
roebnten  <0corg  tveiffen  einerlei)  Au&or, 
ober  aueb  unbekannt/  unb  bat  in  Cvugere  pra- 
xi piet.  mel.  A.  i6öi.  ,  in  Ot>irsifelC>  ©eiftl. 
#arffcn*£lang  A.  1679.,  im  Hamburg.  @e/ 
fnngbud)  A.  1684-,  im  €oburg  *  Meinung'  i 
Sftiuimburgifd;en  unD  anDcrn  mebr  Die  lieber  ) 
gemnebt : 

3m  finjtern  (Stau*  fo  <2BunDer  gro§. 
Sfflafyt  bod)  Die  ^bür/  Die  «$l>or  madjt  twif» 
^Jicin  9)}unD  foH  frolieb  pretfen.  . 
Cftun  liebe  ©eely  nun  ijt  eö  jett. 
önr  mobl  mein  4i)erfc  entfcbloffen  ifl> 
£>  3§fu  ©.Ottes  eämmelein/  id% 
(Sucb/  wer  t>a  wiü/  ein  anber  3ief. 

WEISSENBORN  (D.Johannes)  ein  WC 

nebmer  Theologus ,  geb.  1644.  d.  21.  Nov. 
tu  (gieglifc  be«  Naumburg/  im  gifenbergifebm 
Vlmt  Hamburg/ fluDierte/  naefc  gelegtem  ©runb 
Der  humaniorum  in  Naumburg/  #1  3enci/  und 
ivnrb  erftlid)  A.  1672.  Re&or  Der  Stengel. 
Jutbcrifcben  <3d)ule$u  ©cbmaltalben/  bernacb 
A.  1685.  Gymnafii  Dire&or  ju  £ilDe*beim  / 
ferner  A.  169 1.  Paftor  primarius  Der^reDi* 
ger>£trd)e  unD  Gymnafii  Infpeftor  ju  £rf> 
fiirtb/  unb  enblicb  A.  1700.  Paftor,  Superin- 
tendens,  £ircbeiv9iatb  unb  Confiftorial- Ad- 

feflor,  mie  aud)  Theol.  Profeflbr  ju  3eno/ba 
tt  «ber  balb  Darauf/  nemlicb  in  eben  Dem  3abr 
1700.  d.  20.  Apr.  att.  ff.  geworben/  unD  nun* 

ttiebro  feinen  flelebrten©obn/^)errnD.  Jefaiam 

Fride- 


Digitized  by  Google 


Ziebcvi&ftyvie.  407 

Fridericura  tPetfienborn  /  Den  feörttefflicben 
£ird;en*9veDner.  unO  Paftorem,  in  tbeiltfgleid)* 
mäßigen  ßbven  *  (Stellen  jum  rourbigften  Suc- 

ceifore  bat.  ©er  fei.  M.  Chriftoph  Weiften* 
bovn  1  Der  3enoif(ben  Fac.  Phil.  Adjun&us 
unD  Reftor  ju€tfenberg/  in  f.  ^>oetifd)en  $rub* 
lingö  *  fcuft  p.  44«  bot  ibm  Diefc*  Epigramma 
gelebt : 

Si  tua  laudarem  fanBiffima  carmina,  Fautor, 
laudarem  laudes ,  qnas  tibi  laude  paras. 

Laudatum  laudans  Herum  laudaris  ab  ipfo  , 
nam  te  laudatus  laudat  Iövapium. 

jlfl  a  laudato  laudari  maxima  laus  eft , 
laude  mea  nunquam  laus  tibi  tanta  datur'i 

unD  fein  fd)önetf  gieD  Im  (gdjmalf  alD.  ©efangk 
A.  1706.  &  A.  1717.  ift: 

SQBunDerlid)  ffi  ©Dtte*  ©Riefen. 
it>eld>e^  Der  fei.  Wann  aufgefegt  /  al*  feine  §be* 
£iebfte  toDtlicfc  franef  DarnieDer  gelegen  /  unb  foH 
«r/  Da  fie  iDtcDer  genefen/  alSbflnn  noefr  Die  swolff* 
te  unD  le$te(Stropl>e  baju  öerfertigt  baben.  Conti 
©elebt'ten-'Lexicon  p.2481.  * 

Menzel  (70.  eftn/?. )  ein  febc  beröbmtet 

<Sd>ulmann  unD  ^oet/  geb.  1660.  d.  19.  Febr. 
m  gjlarcf  fubl  in  Düringen  /  wie  in  (Sfcofier* 
£mjf?ü>ifc&en  ^etcfroürDtgf  eiten  /  unD  in  Carpzo- 

vii  Anale&is  Faftor.  Zittav.  gemelDet  /  oDec 

nac&  Dem  Coburg.  Seitungö  *  Extraft  A.  1723. 
p.  fo. ,  A.  1679.  d.  8.  Febr.  ju  Untersten  int 
©fenaefcifcben :  Dafclbtf  fein  SBater  Ge.  XVen* 

sei,  Damabl&  Pfarrer/  bemacb  W^reDiger 

2)D  4  *" 

* 

1 
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gu  Cifenacb  aeroefen  /  ftuDierte  ju  3ena  /  tvarb 

fcafcfbft  Magifter  Adjun&us  Fac.  Phil.  unD 
Med  icinx  Doftor,  Darauf  A.  i6Qf.  Gymna- 
fu  Dire£toriu$(itenbura/unD  A.  1715.  ^uSit* 
tau /  fkrb  1 72  j.  m.  Febr.  ©eine  ©c&njften/ 
liimabl  Die  fyoetifcbe/  unb  Der  £tftortfd>e  3\eb# 
ner)  bor  melden  fein  Q3ilDni§  (lebet  /  flnD  be> 
fonnf/  unD  bon  feinen  3ubeU  iliebcm  fonnen 
reg  4berrn  £ird)en>  9vat&  Cypriani  Hilaria 
Evangel.  P.l.  p.  iyi.  aelefen  werDen. 

WERDER  ( Dietrich  von  Öem)  eto  <5taatf 

Mmifter  unD  $iwt  1  in  Der  ©efeOföafFt  jU  gd* 
tften  6er  Wgecronte  genannt  /  lebte  im  17. 
Satculo ,  unD  n>ar  fturftl,  »alt.  9iat!)  /  De* 
flefammten  £anö$fd)afftfr<2Befe!U$  Vice-  Dire- 
ktor unD  öbrifter.  6r  übecfefcte  Deö  Torquati 
Tafli  ertffeteß  3enifalem  aus  Dem  Stauoni* 
Jc&en/  fa^rieb  Gonnette  unD  ^roffreic&e  Sreft* 
fcm>  (Bejange  auf  Die  ©tunDe  De*  S:oDe*. 
jn<eumettfev  depoet.  germ.  p.m.  fc&reibt 
Wn  ibm  /  er  fep  Opitu  &  Hubneri  arqua- 
lis.  minor  quidem  illo ,  hoc  tarnen  major 

di&ione  &  poefeos  arte  ;  unD  feinöeD  über 
Rom.  XIV.  8.  fceifjt  in  llfclid?*  $retfc(jcr  @e* 

€fain  wo*  jerqualfr  Du  Did>  mein  ©eifr. 
Conf.  ©ei.  Lex.  p.  2487. 

"  WERNER  (chifiopb)  ffl unbe!annt /  e* 
m  Dann/  ba§  Der  QJomabme  Cbriftian  griffe/ 
unD  eben  Derjenige  fep/  beffen  Neumeifteru  s  l.  c. 

SB* 
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[    «Dielbung  tbut ;  er  bat  in  Starnbergs äroicf  qui* 
'    fd)en  ©efangb.  A.  1 7 10.  p.  779.  bie  fef>r  fd)6ne/ 
unD  aud)  im  'Sföeinungifdxn  Choro  Mufico 
übl\d)t,  3f£fii6*2tncüecfcrtiQt: 

Öebfter  £§rr  3§fu/  roo  bleibfr  bu  fo  lange  2c. 
n>eld)eö  jeboeb  in  ber  §lltborff.  hiebet  /  ^:nfel 
17 10.  unb  (St&onberg.  ©efangbud)  A.  170J. 
Chrift.  wefelovio,  einem  auc&  ünbet  annten  Au- 
ftori juaefefrrieben  roirb. 

WERNER  (  Georg )  ein  Surift  /  bon  Söopfin^ 
gen  in  ©d)n>aben/  roar  26.  3tobr  Do&or  nnb 
Profeflbr  Juris  ju  #elmftaDt  /  roie  aud)  20BoU> 
fenbüttel.  #of>  @erid)tf  >  Adfeflbr ,  unb  ftarb 
A.  1671.  aet.  64.  €r  bat/  nebfl  berfd)iebenen 
3uri|lird)en  Tra£btcn/^unbert  Pfalmen  IDa* 
.  vtbd  /  na<$  Langel.  Äirdjen  •  TOobepen  ju 
fingen  /  ed.  Äonigäberg  i6j8-  8./  btnterlaffen / 
unb  i(t  ber  eigentf.  Auöor  bieler  teutfdjen  £ie* 
Der  /  bariiber  in  ©efangbüdjern  fein  Sftabme  fte* 
bet:  bnber  bie  3Repnunfl/  ba  id)  in  ber  ^ijtorü 
febetv  23efd>reibunrj  bee  arftm  Hurnbergi* 
fefren  Reformatiom-Jubil&i  A.  161 7.  cap.  bon 

fcen  erflen  ^urnbergifd)en  3ubel  *  $rebigern  / 
welcbe  ttcn£.#od)*eblen  unD  #odweifenMa- 
giftrat  ber  @tabt  ^Ilmberg  in  MSro  bertba!)* 
ret  wirb/  ben  ehemalig  ^tjrnbergifd)en  3>rebi« 
get  im  »jfteuen  ©pittal/  M.  (ßeovtj  tDetnero/ 
»or  ben  Hymnopaum  gehalten  /  ju  anbern  ift, 
(Seine  öeber  in  Ctuaers  Praxi jpiet.  mcL  A. 
166  u,  (Dtnrsfelb  ©eifti.  Jpatffen*  Älang  A, 
1679.,  Serpilii  Dfcgenfpurg.  ttebef  Manual 

£)b  y  A.I7IO., 


Google 


« 


4io      3<>I><mn  Ccfpat  tPegelg  

A.  1710.,  ^uvfene  Hamburg,  ©efangb.  A. 
1684. ,  im  &nfpa$if(ben  A.  1700.,  Sörautv 
fa>t>eig*unD  ©cbleufingijcben  A.  r66i. ,  £op* 
penbagifcben  A.  1692.,  §oburgifd)en  A.  165-  f., 
©otbaifcben  A.  1 7 1 y . ,  SJleinungifcfren  A.  1 7  n . 
unD  Dielen  cutfern  mebf /  beiffen: 

$uf !  meine  <Seel/  mit  #lei£  betraft/ maS 

3§fut*  Sbnftuö  bat  i?ollbrad)t* 
S)er  Du/        3£fu/  3fab  unD  Dtafiin 

Deinem  örab  gebalten  yafl 
©er  SJtenfd)  bot  ©Ortet?  ©naDe. 
£)er  £oD  bat$roar  uerfcblungen  Den  £§nn 

Der  ^errlid)f  eit. 
€in  matter  #t'rftf)  febrept  für  unD  für. 
ffreut  eud)  ibr  ©>riften  aüe/  ©Ottfdjencft. 
•pö:rc  $£fu  ©jrijt  td)  roeifj  gar  mobi  /  Dflfc 

id>  üon  binnen  fd)eiDen  foö. 
3c|)  bab  ©Ott  i'ob !  Das  mein  uoUbrat&t/ 

<2Belt  gute  Oftdjt.  (fd;on) 
Sbr  Sitten  mit  Den  jungen. 
5br  £briften  auöerf obren  /  freut  euefo  ic. 
3br  SCinDer/  f  ommef  ber  w  mir/  bort  roas  2c» 
O  Du  mein  #eofanD  3€fu  €bri(r. 
Ö  frommer  €l)ri|r/  nimm  eben  mabr/  ma$ 
£>  ©Ott  /  Die  €bri ftenbeit/  Dir  Daneft  mit 

Snmafcit. 
SGBobl  Dem  /  Der  obne  <2BanDel. 

^Bolauf  Du  fuflTeö  @eiten*(5piri  /  mdn^)er| 
emötDIein  Diäten  rolU.  (fdjon) 

UnD  nad;  Dett  £errn  tinbs  Theologia  in  hy- 
innis  oDer  (^djmalF.  ©efangb.  A.  1722.  jbfler 
nu<^  Do*  fc&one  öeD  wrfertigt  f) oben : 
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<2Bol)l  Dem  /  Der  &Ott  ium  ftreunbe  f>at  je/ 
Daöon  aber  Die  ^oefie  unD  9\eim*2lrt  t>or  tFer# 
nern  etroaö  ju  neu  $u  fepn  fd>einet.  Conf. 

©el.  Lex.  p.  2489.  &  add.  Dn.  Schamelii 

4Diji.  9vea.  Des  SRaumb.  ©efanab.  p.  78. 

"WERNER  (/o.  Cty§. )  ein  ^riefter  /  geb. 
i6f  3.  ju  Herrenbreitungen/ roarberftlid)  £uthe* 
rifd)er  Cantor  ju  ©cbmalfalDen  /  Dann  ^fär* 
rer  ju  93ard)fe(D  /  einem  $)orffe  bei;  (gaifcun* 
gen/  unD  jtarb  1 7 1 7.  §r  bat  in  Des  erft  erroebn* 
ten  «£>*r*n  Hinbß  Theologia  in  hymnis  p. 

693.  Das  bef  annte  ©terbe^icb  über  Hiob.  vir. 
16-21.  acmad)t: 

Sd;  beaebr  nid)t  meljr  ju  leben/  fefonobes  >c. 

WERNER  (/o.  Friderkb)  ein  aefc&icffer 

Muficus,  geb.  1663.  d.  6.Mart.  ju(£d)mal/ 
f  alöen/  eines  Keffer fd)tniDt$  (gobn  /  legte  Den 
©runD  feiner  Studien  unter  Dem  öoraerubmten 
Reftore  WVtflroborn  /  tt>el(ber  ibn  fo  (ieb  ge* 
wann/  Dag/  Da  er  A.  1683.  Dom <8d)malf alDU 
fd>en  Re£tarat  naefc  HilDeßbeim  aiena  /  er  un* 
fern  Wernerum  t>or  anDern  mit  fid)  Dabin  *u 
nehmen  gefonnen  mar/  meldxS  aber  meaen  utu 
»ermutbeter  SftieDerlage  unD  Darauf  erfolgten 
^oDeS  feines  fe(.  Katers  unterblieben,  (Er  bielte 
ftcb  Daher  nod)  2.  3abr  in  Der  (gc&malfalDi* 
fd)en  ©e&ule  unter  Dem  t>on  ©otba  Dabin  ge« 
femmenen  Re£ore  3$b»  ^enr.  Reffen  auf/ 
10g  foDann  A.  i68f.  m.  Sept.  nad)  ßeipna/ 
unD  roarD/  nacbDem  er  7. 3abre  Dafelbfr  Denen 
Studjis  Academicis  njljmiicbft  obgelegen /  A. 
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1695. ,  auf  abgelegte  s13robe  am  Sfteuen  3abref 
^;age  /  Cantor  unb  Collega  III.  bed  $ürjt(. 
Lycei  ju  Meinungen/  t>a  er  nod)  ju  toben  unb 
<3d>ulen  Sftufcen  lebet,  ©ein  Symbolum  acro- 
ftichico-  onomafticum  ifl :  Iuftus  Fide  Vi- 
Vet  Sua  ,  Habac.II.4.  Rom.  1. 17.  GaLW. 
11.,  ergo :  Iefu  Fretus  Wlneribus  Salvor ; 
ttö  onomaftico-anagrammaticum  aber  Veni 
crnande  Jefuy  rurfus  refice ,  aufi  bem  hymno: 
Salve  cordis  gaudium  v.  j .  ^$£fu  fomm 
imo  ftötcf e  mtct? ;  unb  fein  fd)one$  £ieb/  totU 
<beö  er  eintfmabte  benm  ©ebraud)  beö 
Slbenbmabl*  feines  crften  fei.  gl^SBeibS  Jo* 
Rannen  ttfartjavetben  pcram  /  DOn  Seipjig  / 
«ufibren  Sftabmen verfertigt  bat/  jlebetim^eif 
nungifcben  ©efangbud)  A.  1697. 7.977«  (auö 
lueldjem  C£*  icl)od>  in  Den  neuern  editionen/  bercn 
ttirin  Der^BorreDe  unfern  bvmen  JLicbev*(Dp{* 
fers  gebaebt  /  vvriß  nictot  /  tvavum  *?  lieber 
auögemuftert  roorben )  unb  im  ©rafKd^Sc&otti» 
bergifd)en  A.  170J.  &  1719. ,  unb  beißt: 
3£fu  /  id)  betrübter  (Stoiber  ic. 

Conf.  Dn.  Ludovici  de  Hymnis  &  Hy- 
mnop.  Henneb.  p.  40. 

WIDEMANN  (Michael-)  ein  berühmter 

Theologus ,  geb.  1659.  d.  1 5.  Apr.  ju  ®eib$' 
boif  (al.  ©orsborff )  tn  £>ber>£aufifc/  unter  bem 
©ebietbe  ber  <&td)&&tctöt  Sauban/  eine«,  ebr* 
lid)en  93auerömanntf  @obn  /  frequentirte  auf 
bem  Gymnafio  au(5)6rlHj/unb  befam  A.  1682. 
bei>  feinem  Qibm  auf  biellnberfttatSeipu'g/üont 
bamabligen  Re&ore,  M.  ChriflianoFunccio, 

ein 

1  •» 
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ein  üortreflfn^eöTcftimonium,  legte  aud>  feine 

academifdK Seit  febv  lV0t)l  an.   SfaAa bfol- 

virten  Studiis  routDe  ev  A.  1687.  t>on  e.  lob!. 
Magiftrat  Der  ©toDt  ©orlifc  ju  einem  iDatcjiteö 
De*  ^rcDtgct  *  Collegh  in  Der  Stoßet  /  &ir$en 
Dafelbft  angenommen;  auö  roelcfyem  Seminario 
ibn  A.  1691.  Der  <&m  Baron  tton  Söibran  unt) 
«SRo&elau  jum  Paftorat  md)  Ofjig  /  tmöesnifci* 
fd)en  ftur|tentl)um  /  beruften  /  unO  l>iem  d.  29. 
Dec.  Defielben  Sabrö  in  ^tcflnt^  ordiniren  tafle«. 

A.  1694.  marD  er  Dem  Paftori  Primario  in 
(ScfcrceiDnifc/  #enn  (Bottftieb  *5ar>n/  fubfti- 
tuiret  /  unD  nad)  Defien  fei.  Eintritt  befam  er 
fcaö  untere  Diaconat  an  Der  .£).  ©reofaltiafeit* 
jftrcfye  üortScbioeiDnü)/  rourDe  ober  Ak  1702./ 
auf  Sinfn'fften  Der  3efwten/  roeaen  feiner  «oifto* 
nfd)  *  Poeafct)en  (Eiefangenfctwtfren  /  Die  er 

in  feinen  ©tuDenten  labten  aefebrieben  /  unD 
voooon  in  Den  aufgefangenen  23rtefcn/  Dritte 
Ravage  p.  162.  774.  f  8  2.  ein  mebrerö  fannaa> 
gelefen  iverDen ;  roieDer  ab*  unD  in?  ©efä«ani§ 
«efe&t/  in  meldjem  er  jeDod)  /  nod)  öor  Der  t>cUt* 
gengntlafluna/  niefot  obne  ©ottlidjen  <3Bincf/ 
eine  unüermuttjete  Vocation  nod)  ©tollbcra  am 
•Emrfj  betont  /  unD  Dafelbjt  A.  1 705.  /  aleid)  mit 
t>em  erften  ^ag  Des  3al)rä  /  ©raff.  (Stoübertu 
gemeinfcbafftl.Superintendens^of*  unD  Ober» 
(gtaDt^reDiser/ttrie  aud)  Deö  Confiftorii  Ad- 

feflbr  Primarius,  unD  Daficjer  (gc&ulen  Infpe- 
£tor  roarD.  §r  frarb  A.  1719.  d.  1.  Sept.  x t. 
öo. /Daber  er  Dann  or>nfhrcttlfl  ju  frube  im  (5elet;iv 
tenoJLexico,  cd.  geipjig  171W  tvetcfeeö  nur 
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verftorbene  (ßdebvtcn  recenfiret  ,»  unter  l)ie 
^ToDten  gerechnet  roorDen ;  unD  bat  Derfd)ieDene 
feine  <?5d)rifften  binterlaflfen  /  Darunter  Die  befan> 
te|te  fin& : 

I.)  Die  fc&on  erroeljntc  ^tfrovtfd)  *  poetffct>e 
<Befangm|'d>ajfrm  /  bcftebcnDe  in  £r*e&lung 
1 2.  auäerlefenen  ©efd)id)ten  unD  curieufen  2ln# 
tnercf  ungen  /  ed.  teipjtg  i 689.  /  barinnen 

1.  )Entre-deux,üDerDeralamodifd)esIöircboff« 

2.  )  Huguenots,  Die  ausrotteten  .ftugonotten. 

3.  )  Souvenello,  Der  abgefragte  33orn>i$*( 

4.  )  Carocciotus,  Der  gefangene  Siebe$<3ager/ 

unD  Hiria ,  Der  betbränte  Cftottoroang. 
f.)  Theophorus,  Der  bef  ümmerte  ©tuDent. 

6.  )  Fido ,  Der  unbcforgte  $Ruftcant. 

7.  )  Frifchling ,  Der  alljubereDte  ?KeDner. 

8.  )  Mahomed  IV. ,  Die  $:ürcfifd;e  SHonDen* 

ffinfternifc. 

9.  )  Marguerithc,  Die  abgebüßte  SOBoUuff. 

10.  )  Philippina ,  Die  »erliebte  Sftonne. 

1 1.  )  Thaumazius ,  Die  rounDerbare  ftugung. 

12.  )  3>r  @ngelldnbifd)e  ©emiffenS'Snöel. 

II.  )  Stbhfcbcr  ©pvucb  f  3\ebnev  /  ibid. 

1 704. 8.  /  Darinnen  boin  auftore  folgcnDe  lieber 
flehen : 

©£>tt/Du$8runnqbeH  aller  @aben.p.  726. 

( um  Da«  @ute. ) 
(Stoffer  ©Ott  /  gerechter  9vic&ter.  p.  728. 

(roiDer  Da*  25ofe.) 
»£>eflfge$  brepeinigtf  2Befen/2tater  :c,  p.  730 
©Ott  unD  ÖSatter  üofler  ©naDen.  p.  79  2. 

III.  )  <&ibUf<$w  ZinbsduRcbnw  /  ea.£eij>* 

5(0 
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jig  1 7 1 2.  /  Darinnen  unter  fein  SJilDnijj  Deffen 
(Scbwager  /  #en  (Sotrlob  Chalybaeus  ,ty\ax* 
rer  $u  ftriDereöorff  bei)  ©orlig/  Diefe  anagram- 
matifcbe  SBerfe  gefeljet  bat : 
£THet>aelYPibemann/per  anagr.  tT7tlct>/ 

XOeibe  /  tuannrt. 

3)ie{?  ift  #en  Wibemann/  Der  trefflich  lebrt 

mit)  liebet  / 

Der  feiner  beerte  tHild)/  unD  Weib'/  unb 

fllanna  giebet/ 

Den  Sammern  floft  er  tnud?  Durcb  fuffe  £eb* 

re  ein  / 

Die  ftärcfern  weitet  er  auf  grünen  Beelen* 

^vifften/ 

Den  fc&mae&en  fcm  fein  ^roff  ein  FräfftigS 

tHanna  fepn : 
5Dßer  folcbe  £oft  »erlangt  /  Der  lefe  Diefe 

©cbrifften. 

tt>eld>e6  Chalybaeifd>c  Anagramma  Demjenigen 
gleicb  fommt/  fo  man  il>m  fonfl  /  mit  Qfcrfefeung 
feinet  9fabmen$  /  ju  €bwn  gefcl;rieben  bat/  De$ 
Snnbaltö : 

@cßleften  unD  (gtonberg  mirb  Dieb/  t>u  fbeu* 

rer  3Jtann  /  tfetä  ebren  / 
tt>a«  au6  Deinem  Rahmen  flog  /  Daä  floß  aueb 

auö  Deinen  Sebren. 
tTJild?  unD  Weib  unD  tTlanna  Ratten  DeU 

ne(Scbaafebierbei;Dir/ 
9ülcb  unD  Sonics  laben  Dorten  Dieb  In  €a* 
naan  Dafür. 
IV.)  Einleitung  jum  CbrifH»  <Zax\%eU 
iiebmt'j  ibid.  1713.8./  unD 

V.)<£bru> 
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V.)  Cbrtßücbe  pfalm  lieber  auf  bie 
©abbiU^CiJgc/  ed.  (Stollberg  1719.  in  12. 
obl./ mit  tt>elcf)en  Der  fei.  au&or  feine  in  befag* 
fem  3abr  gegoltene  Sabrgangö^reDigten  all* 
jett  befcbloflen  /  unD  Die  in  Da6  uon  it)in  edirte 
Stollbamfd>e  (ßefangbud)  /  Defien  »vir  glctd) 
meiere  teiwebnung  tljnn  rooüen  /  fämtlicb  ein* 
geruefet/  bier  aber  in  folgenDer  3at>Örbnun$ 
auf  einanDer  gefegt  ftnD : 

2(16  3§fuö  bei;  SSctbpbage  reifte. 
roerDen  2BunDcr>3eicben  jtebn. 

3obanne6  faß  im  £ercfer  Dort. 

-  2(16  ^riefter  unD  Petiten  Scannern. 
_.£)er  £at)fer  febrieb  Die  ©cba&ung  au*. 

©Ott  fenbet  eudj  ^Nropbeten. 
Siebt  ^age  finD  uerftojfen. 
21(6  3<£fue  €l>rifl  gebobren  war» , 
2116  3Sfus  jefct  jwolff  3al)r. 
21(6  3§fu6  einfi  ju  Sana  war. 
3@fu6  gieng  Pom  53erg  berab. 
3§fu6  trat  in6  ©ebiff  auf6  9)?eer. 
©er  ^ag  OJiarfa  Dveintgung. 
S)a6  ^)immelreicb  gleicbt  guter  ©aar. 

(£6  ift  Da6  ©naben>£immelreic&. 
§6  gieng  ein(Säemann  auf  Da6  £anb. 
Sflein  3§fu$  gebt  hinauf  ju  feinem  teiDen» 

-  2t(6  3€fu6  in  Der  SBüfieneo. 
2116  3§fu6  gegen  ^oro  roidj. 

©er  £<Sr.  vertrieb  Den  fwmmen  Teufel. 

-  €6  n>arD  Der  £ngcl  ©abriel. 
«Wein  3^fu6  bub  Die  2lugen  auf. 

-  £)er  #eplanb  trieb  Die  3uDen  ein. 

Wnfer 
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"  llnfer  3§fu*  in  Der  9?ad)t. 
©er  £)tfer*@abbatl)  mar  porbep. 
giengen  jmeen  nad)  §mabu$. 

-  §tm  §lbcnt>/  Do  Die  junger  fict>» 

Sftein  3§fu$  fprad) :  3*  bin  cm  gufer«&fctt. 
3§fud  fprad) :  Sftad)  einem  f  leinem. 
«Mein  3§fu$  fprad) :  9}un  geb  ic&  bin. 
3<Sfu$  lebet  uns  beten. 

3€fu*  nac()  Der  £)fler*3eit. 
c^Benn  nun  Der  Srofter  fommen  mirD. 
«ÖZetn  3<£fuä  faget :  SEßer  rnid)  liebt. 
©Ott  bat  Die  SBelt  fo  bod)  geliebt. 
9ft»coDemu$  Farn  bep  9}ad)t. 

-  €in  reieber  Wann  in  ftolfcer  ^leiDunfl. 
eiifabetb  fam  it>re  Seit. 

€in  Wenjd)  mad;t  ein  grof?  StbcnDtnabl. 
Watia  flunD  unD  rüjVte  ft^>* 
€0  nabeten  Die  (Sünber. 
<SepD  barmberfcig/rote  auef)  euer. 
.      febr  Diel  SBoltf  m  3§fu  lieff. 
fep  Denn  Die  ©eredtfigfeit. 

-  3u  Der  Seit ;  Da  Piel  ÖSolcf  Da  man. 
©ebt  eüd)  für  /  ad)!  febt  eud>  für. 
£)cn  ungereebten  .Jbau^QJermalter. 
©er  4oeplanD  fab  Die  beifge  (gtaDr. 

-Sroep  Wenfcben  glengen  bin  ju  beten. 
5§fu$  gieng  aus  <$;pri  ©rangen. 
5§fu$  fprad)  infonDerbeit. 
©er  4b£n  iog  Dura)  ^amarlam. 
CftiemanD  tan  inxp  Herren  Dienen. 
SJß  Dort  Der  junger  3€fum  fragte. 
«öeplanD  f  am  in  eine  <£taDt, 
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Wein  3§fuö  f  am  am  ©abbat^^afl. 

3Sfus  jbpfft  Den  ©aDDucaern. 

<£ie  brachten  einen  f  ranct'en  IWann.. 
.   tinfers  (&£)tte$  #immelreid>. 

§tn  £'ön.gf$er  fprad)  3Sfum  an* 

§in  äonig  jteüte  9ved)nung  an. 
-  ©ie  ^barifäer  giengen  bin. 
_3)en  öbeiften  trieb  feine  Sftotl). 
•  VI.)  £t>ancjelifcbe  lTUiftcaUfctje  2fnt>ady 
tm/  ed.  £auban  1701.  in  12.  unb 

VII.  )  ein  griflvctct)ce  (ßefangbud?  /  in  fid) 

IjaltenDe  Den  2\em  alter  unt>  neuer  öeber  /  ed. 
©tellberg  1715.  in  12.0M./  meldjes  mirnebjr 
envebnten  tviöemannifcbcn  Pfalnviltebcm 
fcei*  oben  belobte  Jfrexi  Infpeftor  ©cbarff  ju 
Äclbra  gutigjt  verebter  bat  /  unb  Dem  i<3)  aua) 
Daber  aunoeb  ju  allem  5)ancf  oerbunben  bin : 
Der  fei.  »£)en  tOibemann  bat  fornotyl  eine  ge* 
lebitc  T>oiTc6e  /  atö  aud;  febr  nü&lid)e  Jlieba* 
2tnma'df wngen  Davor  gemad)t  /  unD  Die  von 
ibm  auf  bie  in  ben  Pfalm*lliet>em  aufgefallene 
Evangelia  neu  verfertigte  lieber  beiflen : 

3m  Slnfana  mar  Da$  <2Bort  /  bei)  ©Ott* 

2116  3^fug  ^ctrum  Drevmabl  fragte. 

©ie  jünger  fpradjen  von  ben  ©neben*  (am 

£)|ter*$)tenftag.) 

©ie  Altern  Cbrifti  ivunDcrten. 

IT>er  (f  ngel  fam  in  einem  bräunt. 

<2Benn  itjr  ben  ©retil  merb't  feiern 
Itlc  Denn  aud)  ^ 

VIII.  )  in  feiner  CbrifH.  ^atm^QcbuIc/  ea. 
1705. 8.  /  noeb  viele  £ieDer  von  ibmey  nac{ii£cul- 
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teti  Sfnjefge  de  Hymnop.  Sile£  p.  64.  /  üor* 
fommcn. 

WIEGLEB  (  AA/o.  Hieronymus}  ein  gdtt# 
feiiger  Theologus,  geb.  1664.  gu  *pferDingS# 
leben /  in  Der  @Mi#  ^oijcnlobe  /  anDert/ 
t)a\b  ©tunDe  oon  ($)otl>a/  legte  Den  ©runD 
feinen  Studien  ab  A.  1678.  in  Dem  £od>fürfn\. 
Gy mnafio  ju  ©ot&a  /  Dafelbft  er  in  Den  legten 
jtveuen  3a()ren  Des  fef.  Tribbechovii  ÄinDer 
mformiret  /  unD  jog  foDann  A.  1687.  naa) 

§cna  /  roarD  Dafelbft  unter  Dem  Decanat  Ca- 
aris  Sagittarii  Philofophiz  Magifter,  unö 
fputtrte  A.  1690.  als  Pra»fes  de  Eloquen- 
tia  fub  exemplo  vetcrum  Germanorum  de- 

feripea.  $lad)  tiefem  unD  A.  1692.  begab  er 
fiel)  uaä)  #<iüe  /  auf  Die  Dafelbft  neu  angelegte 
grteDrid)Sninit>erfität/  er  roarD  aber  in  eben 
fcemfelbcn  3abre  bon  Dem  £ocl)fürftlid)cn  £>ber* 
Conliftorio  jum  ftrieDenftem  jum  Sub-Con± 
Re&ore  an  Das  Gymnafium  illuftre  natf) 
©otba  beruften  /  t>on  Dar  frun  er  A.  1701.,  auf 
erhaltene  Vocationbon  Äonigl.  «Uta/,  in  ^reuf* 
fen/  Durd)  6.  £od;lobl.  Regierung  unD  Confi- 
ftorium  Des  £erjogtbumS  gjlagDeburg  /  jum 
Reftorat  unD  biaconatin  ©laur^a  an  Jfraüef 
unD  A.  171? .  jum  Paftorat  Dafelbften/  in  tt>el* 
(fyem  Paftorat  -$imbt  er  noc&  ffel>et/  unD  unter 
©ottlicften  (gegen  mit  red;tfd)affenen  &fer/ 
Sorgfalt  /  3;reu  unD  gleij;  arbeitet,  %u  feU 
nem  2lbjug  aus  ©otlja  gratullrtc  it>m  Der  re- 
nomirte  2}ur$emeijter  ju  <2Baltersbäuf«»V  #et* 

€e  2  Jo- 
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Jo.  Ge.  3uncPcv  /  in  einer  (grifft  /  meiere 

Ju  BeSoropolt  typis  animi  &  corJts  ipfa  pifea- 
tur£  hominum  Dominica  Cakndarii  reformati 
Anno  1701.  d.  26.  Jun.  in  4.  gebrueft  ifh  (£r 
|>at  üerfebiebene  erbauliefoe  Scbviftren  ediret  / 
alß  »Smbcrnifle  oeröefebrang  unb  bee  <lbx\t 
fnmbump/  ^jciHe  1701. 12./  u.  f.  f.  (Sein 
Symbolum,  meld)«?  er  A.  i7i2.  d  4.  Oftobr. 

öucl)  meinem  (Stamm  *  Q5uc!)e  einverleibet  /  ift : 
Unum  neceflariura  eft ;  unb  fein  geijh;cid)e5 
?teb  im  4Da!lifd;en  ©cfangbucfc  P.  II.  p.  1 184. 
ieiflet : 

Su  bir/  ££rr  3<£fu/  flctje  id)  ?c. 
In  ttelcbcm  nemlid)  /  roeil  ee  Daß  lefcte  öeb  im 
©efangbud)  bett  fcpn  follen  /  Der  «Öerr  Auftor 
olle*  /  maß  jum  dbriftentbum  geboret/  nemlid) : 
Suffe/  (glauben/  vCbviftltctoee  Heben/  unD 
fclteteo  ©reiben/  gleid)fam  in  einer  ©umma 
$um  s23efd)luß  entwerfen  wollen» 


wiegleb  (fo.  Andreas)  ein  frommer 
Studiofus  Theologie,  bes  borerroebnten  Jg)enn 

Paftoris  @0bn/  geb.  169c.  m.Mart.  ju  ©0* 

tba  /  frequcntlrte  bi§  inp  i8te3abr  bat?  Pae- 

rdagogium  Regium  m  JÖaUe  /  unD  applicirte 

fid)  auefr  bafclbft  auf  Die  Theologiarh.  %lad) 
gelegtem  guten  ©wnb/  docirte  er  in  ben  @cbtu 
len  be*  #aüifd)en  C&aofenbaufeg  in  Grateis 

unb  in  Matheii  ,  in  bem  Pajdagogio  regio 

aber  unterrichtete  er  Die  3ugenD  m  ßotanicis, 
fübrte  babeu  Die  ?(ufftd)t  über  ben  bafelbft  ange* 
legten  hortum  medicum.  (£r  batte  eine  treffe 

'    -  lic&c 
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ltd^e  venam  poeticam  im  ^eutfcben  y  Ullö  ftar& 
frubjeitia  A.  1716.  d.  30.  Oft.  art.  22.  ©IT 

gottfelige  £en  M.  €l)ri jtian  gerbet/  in  f.  Uner* 
rannten  <2Bobltbaten  ©Cttcö  in  £>ber  unb 
9?ieber<Saufi&  p.  312.  &erfprtd)t/  bicfce  feügen 
Studiofi  geben  unD  ^ob  in  Der  unter  .ftanDen 
babenben  *6iftorie  btt  Wicberrjebobi  nen  in 
Bacbfen  /  auöfüblid)  m  befd)reiben  /  morju  bie 

i'eid)tn*Sermon  #cnn  M.  Georg.  Joh.  «otn» 
.  ctens  /  Diaconi  $u  ®laud)a  /  bei)  angeftellter 
<8eerbigung  De$  fei.  Tütegicbcns/über  Die^Borte 
<£brifti  Joh.  IV,  yo.  iDein  6obn  lebet/ morautf 
ba&  Heben  ber  (gläubigen  in  ibvem  £obe 
porgeftellef  morben  /  fluten  Söeotrag  tl>un  tun. 
(Seine  geiftlidjie  öcber  finb  fon>ol)I  in  biefer  ^en* 
crYnifcfeen  £eid>en » Sermon ,  al6  aud)  in  De$ 
%£)erm  Prof.  ^ranefene  $;raue^0\ebe/  mekbe 
bei;  SÖeerbigung  Der  A.  1720.  st.  14.  Dcrftoiv 
benen  Tüteglebifchen  @d)ttefter  /  'Jobannen 
Eleonoren/  über  bic  SEBorte  3§fu  Matth.  IX, 
24.  2>ae  Wagblein  ift  nickt  tobt  /  gc&alten 
morben  /  angebrueft  /  unb  einige  bnöon  fteben 
im  #aliifd.)en  ©efangbud)  a.  1719.  /  fomobl 
im  erften/  aß  jmepten  ^beil  /  jufammen  biefeö 
Slnfangö  : 

21d)  3§fu  S&rift  erbarme  bid). 

5lcl)/  maß  ift  bod)  unfer  Sebcn  /  menig  Dxuf). 

2ln  biefem^age  wirb  ermegt.  ßölar.  TReitu) 

§(uf  mud)jet  allunnabl.  ( ift  baß  c$eutfcbe 

In  dulei  jubilo.) 

)    5Iuf/3ion/ auf/ ftoblocfe  beut. 

§luguftu5/  ber  bie  groffe  «Ölat&t,  (an  2Be«b* 
üad.jteii.)      £e  3  Joe* 
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JSebencf /  wie  beut  jum  3<Kbctn  tarn* 
©cr4De«lanb  fommtgen  ^3ctt)pböge. 
©er       eniroied)  unö  gieng  berauff. 
©er       /  Der  SjQn  bebute  Diel), 
©er       f  am  öon  Dem  Ö3erg  berflb» 
©er  *£ag  »ergebt  unb  tt>cid>t. 
©erQ}ater  unb  fein  ^immelre  icb. 
©e$  #6cbfren  £eil  unD  ©naben^iebt* 
©ess  ?eben$  furfce  Seit  /  wie  Sflofeö  Sc\ 
3Die  6eele  £btt(ft  fectf'ne  mtd).  v.  #aH. 

©cfangb.  P.  L  p.  108. 
©ie  Seieben/  wenn  nun  jum  ©eriebt. 


©ie 
©ie 


ift  Der  ^ag/ba  ^gfus  £brift  gen£tm. 
;  i|t  ber^agDer^fcone.  (3}tar.S3erf\) 


©u  fernes  Söeofpfel  reiner  ©eelen.  (  auf 

Den  feufeben  3fefei>b.) 
(Sin  Äinb  gebobrn  ju  ^ctblebem  /  wirb  benf. 
€in  £inb  i|t  uns  gegeben/ein  ©obn/  bureb  ic» 
din  (Säemann  gieng  im)  Selb  binein. 
€rn)ag  o  Cbrilten^ienfdb/roaöber^ropb. 
olge  (53£>tte$  fttigcri/  Darinn  bein  ic. 
reuet  eud?  tl>r  Srubcr/fmgenc.  v.  «fK& 

©efangb.  P.  II.  p.  1 1 79. 
$leirf)mic  bie  Fleinen  Äinbcrl.  Hebr.  II,  14. 
•fterobee?/ was  bot  Did)  entrüfr. 
€n  (Ebrift/  aus  ©Ott  gebobren, 
dn/  ber  bu  im  «Gimmel  tbronefh 
»£)§n/  wenn  fd)  (d)\x>ad)  unb  elenb  bin» 
erm  geliebte  3"ugenb  /  unb  bie  ic. 
eut  fepten  n>ir  ben  ad)ten  (Of-Sabr) 
Scb  banefe  btr  /       3§fu  glmfr/  ba§  bu 
ein  Äinblein  worben  bi(r. 

3€fu; 
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';   SSfu/  baue  felbft  Dein  $elD  /  frreue  Deincö  *c 
iJSfu  /  Deine  (>eil«e  3BunDen. 
3§fu/  la§  mid)  gleich)  Dem  3*eben* 
3§fu/  ruffc  Du  felber  mid)  bereit* 
3§fu$/  Der  Des  Sßaterö  Hillen. 
3l>r  roerDet  <3BunDevjeict)en  febn. 
$m  SlbenD  glänzt  ein  bellet  *iid)t. 
c\m  Sinfang  mar  Daß  roefentlid)e  2Borf» 
5$obanne$/  Der  ein  ^äujfer  beifit. 
£ammlein/tt)eld)eö  (ScbmerfcunD  plagen. 
£mjet  uns  Den  #i)d)ften  ebren.  (  nacb  Der 
Sobt  ©Ott  an  allen  §nDen.    [SDtobl  jeit.) 
SHcnfcb  /  roilt  Du  miffen  /  mae  Da  fei)  Die 
roabre  Sßufie.  (Dom.  XI.  p.Tr.) 
X!)  groffeß  Watö  Der©naDen. 
£>  ä^fu/  baue  fclbft  Dein  ftelD/ftreu  (Saarn, 
£>  3£fu/beller  SDiorgenftern. 
£)  reebt  sebeimer  @£Meö  Diaty. 
(Sag  an/  metn£id)t/mo  fuiDic. 
(Sd)au  ber/bicr  liegt  Der  2lrme  blinD. 
(Scbau/  mie  Dein  #ei)lanD  3<£fuö  €brif* 

ein  *£)0d;jeit5@afhc. 
(Siebzig  Sabr  muj?  unfer  kleben. 
(So  gebl l  Du  nun/  0  tämiein/  bin  tum  Seiben. 
(Stimme  gobe^ieDer  an. 
Unerfd;affhe  (Senne/  fleiDe  m(d>  in  bid)» 

(Apoc.XlI,!.) 

2Bas  für  eln^inD  ift  Daö/öerftccftjc. 
SEBenn  Du  /  0  3€fu  /  unD  juglcid)  erfebeiuen 
mirD  Dein  Jfrimelr.  (auf  Michaelis.) 

SGBie  elenD  ift  Dod>  Diefc  Seit. 

SJBie  beilfam  jmb  Deö  #ikl)ften  ^utben. 

e  e  4  2Bif 
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SBir  Dancfen  Dir/£€n  3gfu€brift/  Döf 
Du  nun  gcfommen  bifT  :c. 

3Bo  ift  Dag  £inD  ?  mo  ift  Der  <£tern  ? 
6ep  melden  allen  mir  nur  ;u  Dem  fernen  ^af* 
fionfr©efang:  £ie©eelc<Lbtt(tt  beuge  mieb  je. 
nod)  DiefeS  anmertfen  /  Dag  foleben  Johannes 
,  öon  meinem  im  erften  ^bfil  Der  Hy- 
mnopoeogr.  y  7.  gebanDelt  moiDcn/  wrfertiqf/ 
Der  feiige  Jpm  tlHegleb  aber  Daraus  ein  <Be* 
fpräcb*£tcb  einer  glaubigen  (Seele  mit  dbriftö 
gemaebt  babe/  Da&ou  im  «Salltfcben  (t5cfang> 
blieb  Die  93itte  oDer  ?infpracbe  Der  (Seelen  ftebet/ 
Die  Daju  geborige  Antwort  aber  Detf  *&6nn 
3£fu  ift  meggelaffe«  morDen  /  unD  rooüen  mir 
Daber  folcbe  aus  Den  Tüieglcbtfcben  £ieDem 
Denenjenigen  ju  gefallen  /  fo  ftd)  etma  De*  Wallis 
feben  (Efefange  m  ibrer  2lnDad;t  beDlenen/  l)ler 
annoeb  mit  benfugen : 

v.  r.  @eele. 

©i<  (Seele  Cbrffti  beiige  mic&  ic. 

v.  t.  <£bnfhi9. 
3a  /  (Seele  /  ja  /  id)  beilfl*  Dieb  /  mein  ©<lff 
berfefcet  Diel)  in  miefj/  fd>au/  n>ie  mein  Seiebnam 
Ift  öermunDt/  Der  maebt  Dir  Selb  unD  @eel  ge* 
funD. 

v.  2.  Seele. 

$)a$  SGßaffer/  melcbes  auf  Den  (Sto§  ic» 
v.  2.  Cbrtfhie. 

©a$  ^Baffer  /  n>eld>eö  auf  Den  (Stög  De* 
(Speers  au*  meiner  (Seiten  flog  /  Das  ift  Dein 
SBaD/  unD  all  mein  Q3lut/  crquicFet  Dir.£>er&/ 

inn  unD  3Rutb» 
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v.  3.  Seele, 
©er  ©cbroeif?  öon  feinem  Sfageficbt  2c. 

v.j.  Cbriftua. 
©er  <3tbtt>ei§  öon  meinem  Sfageftcbt  (o§| 
Dieb  nic&t  f ommen  in«s  ©eriebt  /  mein  ganfce* 
fciDen/  Cr e uf$  unD^>ein/  foll  /  (Seele  /  Dir  }uf 
.  ©täref uns  fepn. 

v.4.  Geele. 

JO  3^fu  Sbriji/ erbore  mic&  ic; 
v.4.  Cbrifhie. 

Sleueb  mir/  Du  bloDee  ^ävbdtm,  in  meinet 
«EßunDen  fiebern  ©c&rein  /  bier  lebefr  Du  in 
fanffter  ©tili  /  trofc  allem/  roaö  Dir  fcbaDen 
n>iU. 

fRiiflf  mir  in  meiner  (efeten  9}oü)2C. 
v.y.  <£brijtue. 

<Sep  nur  gerreu  big  in  Den  ^oD/  icb  tt>ifl  Dfcfc 
reifien  <ati  Der  Sftotb  /  Du  folt  Did)  fefccn  neben 
midb/  unD  benfeben  mit  mir  emiglicb» 

WIESENMAYER  (Burcbard)  itf  nOCb  UtV 

befannt/  unD  fteben  tum  ibm  im  Hamburg,  öe> 
fangb.  A.  1684-  unD  €oburgifd)en  A.  1 720. 

a$  alte  3abr  jft  nun  Dabin  ic. 
im  Sulmbacbtfc&en  A.  1680.  $ombi(Difc&«i  A. 
1702.  unD  in  (DvirefelDs  ©eifli.  •fHffpfN' 
&ang  A.  1679. 

2Bie  febon  leuebt  uns  Der  gjlorgenflern  »om 
Firmament  Des  Rimmels  fern  ic. 
ton  meiern  aber  Schamclius  im  «ft'fr  9fag. 
De*  Ofaumb.  ©efanflb.  p.  79.  anmertfet/  Daf 
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fcer  lefcte  oDer  8te  <2$ertf  eben  auf  tiefe  gßeife  in 
tfTublmamw  €ict)e :  £)  £eben&Q5runnlein  tieff 
unD  gro§  2C.  v.  9.  gelefen/  unb  an  feinem  Ort  ge* 
fleUet  roerDe/  weiter  e$  t>on  Dem  anDern  entleb* 
tiet  babe. 

WILHELM  n.  (ober  mfe  er  in  Detfurth*. 
SeicbpreDigt/  Der  CrDnung  naa)/  genennet  mirD/ 
fcer  IV. )  #er(soq  gu  (gaebfen  /  tn  Der  $rud)t* 
frringenDcn  ©efeUfcpafft/  Deren  Prarfes  er  natfr 
#er$eg*  Jtubwtgs/  durften*  ju  Slnbalt/  «SoDf 
war  /  6a-  Scbmacff>affte  genannt/  geb.  1*98. 
d.  11.  (al.  if.)  Apr.  juSlltcnbura/  bieltc  fu& 
einige  Seit  ftubieren*  balber  auf  Der  UniPerfität 
Sena  auf  /  unD  trug  eine  fonDerlicbe  Neigung  aur 
«Diuftc  unD  Mathcfi ,  erlangte  aucl)  W  Der  Geo- 
metrie ,  archite&ura  civili  &  militari  folebe 

profeaus ,  Da§  au  feiner  Seit  wenig  teutfdx 
durften  ibm  gleid)  gemefen.  §r  roobnte  Darauf 
terunglucFlicftcn  @cf)lac&t  auf  Demmeiffen55erg 
obnroeit  $>rag  mit  bep/  unD  batte  Die  Fatalität/ 
t>o§  ibm  mit  einer  @tud>£ugel  Die  @turmpau* 
fce  Pom  $>(iwpt  gefcl)0|fen  /  er  aber  mit  einem 
Wobl*  (Scbujj  an  Die  «Bruft  getroffen  rauefr 
fonfr  in  einer  anDern  <Sd)lac&t/  bei)  £erfccg 
Cbrtjfoan  ton  95raunfd)tt>eig  erlittener  lieber* 
Inge/  mit  einem  (Sd>uß  in  2lrm  /  Der  jugleitfr 
oberbalb  Deß  Wagens  in  Seib  gieng  /  perrounDet 
Itnb  unter  Den  3;oDten  £rafftioö  liegenD  Pom 
^opfert.  General,  ©rafbonTilly,  Q^amm 


r 
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2>urcj/  n>t>  aud)  A.  i6y8.  Die  prächtige  (Sd>lo(j# 
&ird)e  gu  Weimar.  €r  batte  lc$lid)  an  Dem 
einen  (äcbencfel  Diele  35cfd)n>erung  /  unD  ftatb 
A.  1662.  d.  17.  Maj. ,  Da  er  Donn  einftmablS/ 
miö  <inDäd)tigen  2lnfd)auen  eines  £rucifirefl  in 
Der  &ird)e  /  Daö  bef  onnte/  im  berliner  Öefang* 
bucf)  A.  1707.  p.  f  7.  Dem  berühmten  Theolo- 
go ,  Abrahamo  Calovio ,  juflcfc^ncbnc  /  £icD 

fbü  verfertigt  baben : 

«££rr  3€fu  €bri|t  /  Did)  ju  uttf  twnD  K. 
bei)  n>eld)em  $u  merken  /  Da§  1 . )  an  ftatt  Der 
«äßorte    2.  £bu  auf  ben  tTumb  (öerfrebe 
betf  >|>reDigertf  )  $um  Hobe  bein  /  gemeintgltd) 
falfcb  gefangen  n>erDe :  ^b«  auf  bctnen<D)iunD  >c. 
ba  Dorf)  ©Oft/  aß  Datf  r-oüfommenjie  3Befcn/ 
feinet  ebenen  gobeö  niebt  benotbiget  ijt  /  wir 
9J?en/cben  aber  /  bcij&es  fcer  2el)rcr  /  Durd)  Q3oiv 
trag  reiner  Scbve  /  alö  aud)  Die  guborer/  Durd) 
anDätf)tfge$  5lu^nercf en  unb  geborfame  2lnneb' 
mung  Dcrfelben  /  (ÖO^^  au  loben  uuD  feinen 
tTTcbmen  fold)er  ($)  eftalt  ju  belügen  /  in  Der 
Sfuflegung  Der  erflen  Q3itte  uni'crö  £ated)ifmi 
angeroiefen  roetDen ;  2.)  an  ftatt  Der  4.  geiwbn* 
lieben  <§5tropben  im  Dvigifcben  ©efangbud)  A, 
i6?6.  unD  €oburgifcben  A.i68>  Dererfelben/ 
mit  ^ßeglafiuttfl  Der  lefctew  /  nur  brey  /  bergen 
gen  im  2tnfpad)ifd)en  A.  1700.  jttifdjenDer  jten 
UnD  4^en  nod)  Diefe  eingerucfetroerDc; 
SnjnMfcben  unß  ©cbult  öerleib 
im  £reu$  aud)  unfer  SÖeoftanb  fei)/ 
t>a§  ttur  nacb  fold)em  Seiben  gleid) 
mit  €bn|?o  berrfeben  im  £lmmclreid% 
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WILHELMl  ( /;•.  /.  C. )  SKegierung$/Ad- 
vocatus  unD  otabfc-Syndicus  ju  ©ieffen/  bat 
In  bem  neuen  £ifenad)ifd)en  ©efangb.  A.1721., 
in  welchem  aud)  nun  öte  furtrcffUd>e  unb  gntfrri* 
d)e  l'ieber  /  über  bie  @onn?  unö  ^efh(WÖ#feuaii< 
gelia/  Der?  bccbbeiubmten  Paftons  ju  Homburg/ 
#errn  öJronumn  tTTeumcifteve  /  p.  724.  fqq. 
jufammen  mit  etngeDrucft  roorben/  bie  feinen  l\t* 
Der  gemad)t : 

"2ld) !  roatf  fod  id)  ©ünber  mad)en?  roieje. 

3§fu  meiner  (Beelen  $mnb ,  meines  >e. 

«Dldn  ©Ott  /  icb  flog/  &ajj  all  mein  ^agic. 

O  «ßerfeber  aller  #et'rn  I  mein  ©Ott;  ic. 

3Ba$  bin  id)?  id)  armer  tgünber. 

2Benn  id;  in  €reufc/  2lng|r  unD  Sftotljen  x. 

WILKAW  (CÄri/?.)  ein  unbefannter  Au- 
öor,batin  Henr.  Aibtrti  Arien/  ed. 

£eipiig  1677./  unb  im  Eemgoifdjen  ©efangbueb 
A.  171 7.  Das  £ieb  gemad)t : 

<2Bte  Ijt  Der  SKenfcb  Dod)  fo  betbort  /  ba§  et 

Das  (Sterben  freuet 

WILSCHIVS  (M.  Jobannes)  gemefener 

Diaconus  ju  '»Dierjeburg  /  ift  Auftor  bcö  £ieb$; 
O  Sreufc/  Ou  vifi  eine  febroerc  Salt  ic. 

Conf.  Dn.  Oleani  öebcivBibl.  p.  75. 

wimmer  (Gabriel)  Pfarrer  m  2tftenmer< 
bf$  /  bat  über  Paul  (Betwoe  bcrfcfreuDigeä 
©anctVEieb  bor  Die  unenDlid)e  £iebe  ©Otteö : 
Solt  tet)  meinem  (BKDCI  ntefet  fingen  :c. 
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jü^ltenburg  1725.  in  8.  erbauliche  Stnmeictun* 
genediret/  unD  an  feinen  gebunDenen  (SvaLv 
jdmtften  in  allgemeinen  fallen/  gcDr.  3Ron> 
neburg  1723.  in  4./  ein  fel)t*  fcl;oneö  ÖeD/iveU 
<I)ce  er  bep  feinem  ct)emablis«n  <&a\i$  *  £rcufj  / 
Da  6.  $mDer  an  Den  flattern  bort  Darnieder 
gelegen  /  ju  feiner  unD  feine*  .fcaufetf  iflufmunte* 
rung  perfertiget  /  anbruef  en  (äffen  /  Dee  $lnfangö : 

03cDult/mcin^)er$/  ©eDult/  ®eDult. 
S)ie  ©rabfdjrifften  unD  Dag  Eieb  felbir  ftnb 
jwepen  Bannern  in  SJierfeburg  dediciret/nem* 
licp  i>errn  Jo.  Francifco  Äafd?cn/ 
id)ivSecretario,unD  >£)enn  M.Nicolao  Rupf* 
fein  /  Detf  Gymnafii  Dafelbft  Collegae  Tertio, 

Deren  jener  an  £änben  unD  ftujjen  ganfc  con- 
traft,  Diefer  aber  ganfc  blinD  ijt. 

WINCKLER  (Georg)  ein  alter  Theolo- 

gus,  ton  «öifcboffsmerDa/  lebte  ju  Sutberi  gei*» 

ten  /  unD  fteng  an  ju  £a\lt  in  Der  ©om^ittbe 

Da$  Soangdium  ju  preDigen  /  fam  aber  Dejjroe* 

gen  in  Des  (>  bur'$ürfren$iiu  9)tapn$  AlberuWwt 

naDe  /  unD  rourDe  A.  15-27.  naep  2lfd)ajfen* 

urg  geforDert.  *5>a  er  juruef  reifen  roolte/  pra- 

Äicirte  man  il)tn  feinen  Dveife  0  ©efebrDen  unD 

oueb  Da^  \|MerD  binroeg  /  unD  ob  ihm  fd>cn  ein 

geringer  «SJiann  eineö  aus  WleiDen  porletbete/ 

fo  nnirDe  er  bennoep/  inDem  er  Durd)  cinen2Bato 

bep  Slfepaffenburg  reiten  tt>olte  /  Don  £unra& 

i^oftmtmnen  /  einem  ^)aüifd)en  Canonico, 

erfloctjen  /  meld)er  Berber  bingegen  /  su  feinem 

vevDienten  tct>n  ein  erfepretfücp  £nDe  genom? 

men/ 
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mm  i  InDem  ibme  Der  (Satan  auf  Dem  beimlü 
d;cn  ($5emad)  Den  4?al|jum.gcDrebet  bat.  (Seine/ 
iviett»of>t  uralte  /  £icDer  flehen  in  D.  9)iid>.  De* 
Ixne  /  ehemaligen  ^robfies  an  Dev  S)om*£iv> 
d>e  ju#aüe/  edirten  (Befannbud)  A.  1^7. 
tu  8.  /  alt?  Darinnen  /  nad)  2ln$eiae  Des  »£)errn 

Olearii  in  Hymnologia  paflionali  p.  6.  Cqq. 

folaenDe  üon  ii>me  benennet  roerDen : 
ein  ©efang  aus  Der  beplwen(gc(>riflrt/ 
Dom  <£t>rt|tfinDlein ,  j>m  ^on/ 

-  &n  £pnDelein  fo  li>belid)  :c. 

SB.  C  i.  c.  ©eorg  2Bincf ler) 
3Die  Propreren  feynb  afullr* 

auf  Die  frclld)cn  £)ffern/  adcawiara 
agni ,  in  feinem  alten  ^on. 
5u  3Dtfd)  btefee  ilemletnö  fo  ron  ic 
auf  unferö  #£rren  4Dpmmclfart/ 
ein  ©tutf  bom  Hymno ,  Feftum  nunc 
celebre ,  in  feinem  ^on. 
Äobfingct  mir  ^retibcn  alte  3\ect)tglau# 

bigm  :c. 

Der  Sapen  taalic&e  Litania  ober  Supplica- 
cion  w  Die  gemeine  <R'ird)e. 
-Partei*  ym  ^rmtnel  1  xciv  brine  Äinber 
birren  burä)  <Cbvtft  bae  ewia  &int> 
Ute  bepliaen  (Sicben^Bortt  unfer$45€rrem 
recbtfd)affen  aefefct/  wie  fte  .aefunaen  wer* 
Den  follen  auf Diejjeirtage  «nb  fonfh 
3Da  3<£fii9  an  bem  Cmtt$e  ftimb  :c» 
bep  meid)en  trir  infonDerbeit  bon  bem  lefctcm/ 
fcem  bekannten  ^afjiong/Sieb/  anmeref en  /  Dajj 
folcfyeä  jeitbero  txtfd;tci>cncn  auäonbus ,  na* 

mcntlicO 
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mentlid)  Dem  fei.  Luthero,  ©eorg  Hilten  / 
#erm.  &d>cir\/  unD  bornemlicb  Dem  Vincen- 
tio  Gd)mudtcn  /  Der  cß  ober  nur  rcrbcflht 
(wt/jugefdjriebcn  morDen/  auß  obigem  aber  tiar 
(im  ^age  liege  /  Daß  De|fclben  eigentl.  Q>etfaflec 
G.  \v. ,  unö  alfo  mutbma§ltd)  Der  borgeuannte 
ölte  M.  (5eoig  tDmctlu  fci>  /  toeldjeß  Olea- 
rius  1.  c.  Dabcr  ju  cnv»cifcn  oermeinet  /  roeil  ge# 
Dacfcter  XPmtfler  eben  jn  Der  Seit/  an  Dem  £>r* 
te/  ju  4DflÖ«  in  ©aefofen/  alln?o  autb  obgeDad;* 
ter  D.  9Jiid).  Vet>e,  Der  <Sti|ttß'£irdjen  >}>robtf 
genxfen  /  unD  Diefer  jenen  fonDer  jfteijfci  iDirO 
nxrtb  gehalten  baben/  warum  aber  CebcinfciV 
nem  ©efangbud)  Den  XVindkviföen  Gahmen 
auften  gelaffen  /  unD  auef)  Windlevs  gieDer  niebt 
mit  in  Daß  Diegijfer  bringen  mollen /  Da  Dod)  alle 
onDerc  tieDer/  Die  in  gemelDten  ©efangbud)  ent* 
halten  /  au  befünDen/  fold)eß  oermeinet  £err  Olea- 
rius  cfccils  öue  KTeib/  ri>etls  aus  ,$urd?c  ge<» 
fcl;cl>en  $u  fet>n  /  jumabl/  Da  D.  Vebe  aemerefef/ 
fcaf?.  Der  tutberifdxge|inuten£ieDer  in  £allenicbr 
foiten  gelitten  iverDen;  roelc&er  £af?  umß  3abc 
1  f  40.  gar  Deutlich  außbracb/  Da  nemlid)  Der  §ar# 
fcinal  unD  m^d)  £n>23ifd)üflf  m  SftagDeburg/ 
Albertus,  Den  9iaü)  auf  Die  9.)Jori£burg ju£aUe 
forDern  unD  Durcb  feinen  ganfclar  D.  dürefm 
anzeigen  ließ  /  Daj?  fie  unter  anDern  fcie  Hutfce* 
vtfd?en  (Bcfange  am?  fccnm  Rittfoen  im<> 
Rufern  «bfctoffm  foften/  ivfeDaüon  (ßottfh 
Olearii  Halygraphia  oDer  #iftorie  t>on  Der 

<£taDf  ^aHep.46.  mit  mebrem  f an  nad)gcle* 
fen  iverDcn.   ,0b  eß  aber  nun  Darbcy  fein  iöe* 

roenDeti 
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roenDcn  baben  /  unD  Der  angegebne  Wtncf te 
DeSÖeDS  eigentlid)er  Au£fcor  oerbleiben  werbe/  * 
Daran  sweifle  um  De§n>iQen  gar  fcl>v  /  roeü  Der 
treffliche  ÖeDer  *  $orfd)er  unD  9\egenfi>urgifd)e 
Supenntendens ,  #err  (ö'eorg  Serpilüu,  mid) 

fo  wobl  fd>rifft^ale  münDlid.)  ebemabis  üerfidxrt/ 
Dajj  mebrgcDad)ten  SicDS  warbaffter  Au&or  Der 
aud)  ölte  Theologus,  (gcorgVPisel/  fcp  /  uno 
(lebet  cüfo  Deffen  t>orl)abenbeUntevfud)ung  t>ie^ 
ton  au  erwarten. 

*©oc&  inDem  ict>  DiefeS  fc&reibe  /  fo  ermatte  fo 
tt)0t)l  Die  fectttc  (Dvbnunä  Der  Unfd).  $ftad)r. 
A.  1719. ,  als  aud)  Des  ^errn  Serpilii  £tfro# 
rtfdx  tlnteifuctumg  /  wer  Dod;  Des  bef annten 
£ieDcS :  3Dc  3äifue  an  bem  Creur^e  fnmb  ic 
eigentlidjer  Auftor  fep?  ed.  iKegenfpurg  1720. 
8.  /  felber  /  Da  ieb  Dann  aus  beoDen  /  unD  jwar 
aus  Den  Unfd).  Cftadjr.  p.?86.fqq.,  aus  Der 
Serpilifcben  Unterfud)ung  aber  p.  11.  erfebe/ 
Da§  ein  ganfc  anDerer  $Jlamt/  nemlid)  3obann 
23ofd?enf^etn  /  jum  genuinen  Au&ore  DjefeS 
i'icDS  angegeben  werDe  /  Daber  wir  Dann  nocb 
eines  unD  Das  anDerc  Daraus  jur  9?ad)rid>t  meU 
fcen  wollen,  ßs  ift  nemlieb  oben  geDadjte'r  map 
fen  üom  #erra  Oleario  jiemlicb  wabrf&einlieb 
taiQctban  worDen  /  Dajj  <Seorg  YPtncncr  Da* 
quxftionirte  £ieD  t>er  fertigt  baoe ;  allein  Dag  De* 
me  nid)t  fo  fei)  /  unD  unter  Den  obigen  beoDen 
«ßudtfaben  @  .<2ß.  nid)t  Diefer  <J5eovg  VOtnd* 
kr  /  fonDern  cöeoig  TPitjel/  Der  befannte  Apo- 
ftata  unD  nodjmalige  Syncretift  ju  Sutberl  Sei* 
ten  /  oon  Deffen  hieben  /  ©c&rifften/  unD  fatis  Dcö 

-  ^>errn 
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#errn  2>ertrcms  Lüneburg.  Reformations- 
tinD  &ivd)en  <  4i)iftorie  p-9?.  umftänblid)  ban* 
fcelty  ju  »erjtebcn  fe»/  bemeifet  £en  Serpihus  fo 
toobl  aus  Des  Wicelii  eigenen  ©efangbucb/  fub 

tit.  Oda:  Chriftianac ,  £thd)e  £briftltd?e 
(Scfanqe/  <öeberf?e  unb  Neimen  für  bie 
gottefui\t>tige  Heyen  ju  *73or  aufferMb 
OTayni*/  U4i«  8.  /  Darinnen  nemlieb  lit.  B. 
f .  v.  aud)  unfev  £ieD  unD  jroar  naeb  allen  ©tro* 
pben  unD  SBorten/  roic  eö  £err  Olearius  L  c. 
allegiret  bat /  gefunden  rolrD;  ate  aud)  aus  De* 
D.  T>eben0  /  toon  Oleario  felbft  angeführten 
<]5cf<mgbud>/  maflen  Die  in  Dfefem  alle  funff  mit 
bejef ebnete  £ieDer  aud)  in  Wicelii  ©e# 
fangbud)  jii  ftnDen/  in  fold)em  aber/  laut  Der 
ÖSorreDe/  fein  einiget  ftebet/  Da*  er  nid)t  felbjt 
componiret  bätte.  Ob  man  nun  roobl  Darauf 
faft  fd)licjfen  folte  /  Dag  fold)ergefralt  Wicelius 
Der  red)te  QSerfafier  Des  Siebes  fcpn  muffe ;  fo  bat 
fid)S  Docb  im  weitem  2ftad)fud)en  gefunDen/  Daf; 
aud)  niebt  Wicelius ,  fonDern  oben  geDadjtec 
jo$ann23^fd?en|letn/  unD  fonfi  niemanD  an* 
DerS  i  ermebnteS  Sieb  berfertigt  babe  /  majfeti 
Diefer  A.  i  y  i  f .  einen  balben  SSogen  in  8.  fub 
tit :  5wo  Siiebev  /  t?on  ben  frbro  tPocrm 
3<£fu  Cbrifh  unb  t>on  ben  jeben  (geboten 
(5d>ttce  aus  bev  ZMbel  gebogen  buvd>  3o* 
kenn 2>ofct?mtfctn  /  in  Dem  ^bon :  titt  wob* 
ner  Äieb  bev  &tcb  :c.  Drucf en  lajfen  /  Da  auf 
Dem  *$ituU  <8lat  (TbvifHie  um  <£reut$  in  #ol&* 
febnitt  liebet/  inroenDig  aber  felbft  Das  SieD :  2>a 
□iEfue  an  bem  Cremte  ftunb  ic,  unD  jmar 

$f  na* 
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nad)  ollen  uni)  jeDen  geilen  /  n>ie  man  etf  beut  ju 
^£age  in  Den  Ctynßlkben  gemeinen  ju  fingen 
rflecjet  /  amTer  Do(?  fic6  <tma  nad)  Damaliger 
Sli't  in  Der  Orthographie  einige  differenz  fnv 
Det '  gelcfcn  mirD.  <2Ber  nun  Diefer  Johann 
256\cbcn\\ein  j  meld)en  anDere  &3fenffem/ 
«öefcbenrtdn/  Sofcfoenjtam  /  23ot*enftem 
unD  pojVpenfiain  /  eintoe  aber  /  als  Münfte- 
rus ,  miemobl  unrecht  /  öucbfenjrcm  nennen  / 
gemefen  /  jeigen  fomobi  Die  llnfd).  ^acbr.  /  in 
citirter  brittcn  dXommcj  /  üör  meldtet  anc(> 
fein  55ill>nt§  ftebet  mit  Der  Unterfd)rifft :  Job. 

Bcefcbenftein ,  Restaurator  L.  Ebr.  in  Germania 

poß  Reuchlinum ,  afö  aud>  Der  nie  gnugfam  be* 
lobte  ^>err  Serpilius  1.  c.  Sftemlid)/  er  marge* 
bobren  A.  14^72.  mißlingen  in<Sd)maben/unö 
fein  Q3ater  ^cinvtd)  /  ein  Cbnft  /  mar  bärtig 
au?  Der  ©tabt  ©fein  am  9tbcin  unterhalb  £ob* 
lenfc  :  In  feiner  ^ugenD  hielte  er  fid)  ju  Den 
Den  utiD  erlernte  t>on  ibnen  fomobi  als  bon  Reuch- 
lino  Die  #ebräifd)e  ^piadx/ Daber  er  aud)  Don 
Dielen  für  einen  gebobrnen  3uDen  gehalten  mu 
Den :  nad)  Diefem  marD  er  Le&or  Der  ^ebrak 
fdjen  (Spracbe  ju  3rngolfraDt/  unD  eben  Derglet* 

d)en  A,  i  y  rg.,  auf Lutheri recommendation, 

$u  ^Cßtttenberg  /  üon  Dannen  er  fid)  aber  Das  fol* 
genDe  3abr  mmermutbet  /  unD  als  man  feiner 
am  mcijten  benötbiget  mar  /  mieDer  21bfd)ieö 
nahm.  t£>tc  lltfad)  mag  gemefen  feyn  /  fomobi/ 
Doi;  er  Dem  3öocmbum  beimlid)  angebangen/ 
unD  /  mie  il>n  Der  fei.  Lutherus  an  einem  Ort 

«Cimet  /  homo  nomine  Chnftianus,  revera 

Judxif- 
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Judaeiflimus  gewefen/  altf  aucb  fonft  ein  wenig 
diflblut  gelebet  babe  /  wenn  er  anberft  Derfelbe 
ijt  1  wie  einige  ©elebrfen  Dawr  balten  /  Don  wcU 

<j[>eni  Lutherus  if  22.  an  Wenceslaum  Lin- 
ckium  ton  Wittenberg  ctutf  gefd)rieben  :  Jo- 
hann. P.  hinc  aufugit  delignato  infigni  fla- 
gitio  in  noftrum  omnium  ignominiam,  in« 
ventus  a  litloribus  in  Lupanari ,  potatua 
probe  &  laica  vefte ,  atque  etiam  oereuflu« 
aliqua  parte,  ut  audio,  fed  ego  ifta  refeivi 
tarde ,  poft  ejus  fugam.  Ego  quidem  an- 
tea  ei  denunciaram ,  fi  quid  denuo  defigna- 
ret  poft  illud  Zerbiftenfe  malum  ,  ne  ad 
xneum  confpeftum  veniet ,  id  fervavit.  Sed 
ora  pro  miferabili  homine ,  quem  nofti , 
quam  mifer  fit ,  poft  patrata  fua  mala ,  ne 
defperans  pejora  attentet ,  nos  fedemus  in 
turpitudine.  (Tom.  II.  Epift.  Luth.  p.99.) 

welcfceS  /  wanns  »on  öem  Sßofcbenftelne  gereDet 
\ jt  /  ibme  jmar  eben  Feinen  guten  Sftac&rubm  gle* 
t>et/  Dennod)  aber  Dem  Siebe/  n>cld>eö  nid)t  me* 
gen  fcetf  Au&oris ,  fonöern  um  Deö  fcbrijftmä&i* 
aen  3nnbaltf  willen  reeipiret  worfren  /  eon  fei* 
ner  ©ute  nic&tf  benimmet.  <2Bo  btefer  Sttami 
«acbgebenbtf  bingeFornmen/  unD  ob  er  ein  *J>rie* 
per  woröen  /  weil  er  in  einem  bebräifd)en  «grief 
;ru  Sacerdos  genennet  wirb  /  weiß  man  nid)t/ 
fo  Diel  aber  ijt  gewi§  /  Da§  e$  iljme  wegen  feine? 
felfcamen  conduite  gar  wunDerlid)  ergangen  / 
unD  er  aueb  jule&t  alö  ein  Privatus ,  etltd)e  6o„ 
3al>r  alt  /  gefrorben  fep.  (Seine  @d)tifften  wer* 
öen  in  der  Serpü#en  Unterfud)ung  umftanlv 

$f  2  m 
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  _    1  -  m   . , 

lid)  unb  gelebtt  recenfirt  /  mir  bemercfen  ab« 
ju  unfcrm  Srcect'  nur  Diejenige  /  roelcbe  unter  fol* 
genbem  ^itul  In  4.  /  n>ier»oI)l  fine  die  &  con- 
fule ,  bevaud  fommen :  3n  tiefem  £üd)km 
feynb  begtyffcn  bvey  (ßebiebt  in  (Sejangs* 
weiß  auagangen  buret)  ^ofcann  Sofctjen* 
flain:  IDas  erfl  t>on  (Born*.  tHajeftöt/  ba* 
anbei*  von  ben  $eben  (Beboten  /  bae  britt 
t?on  Segerung  <|><5tcl.  (Snabe.  3nbenge* 
genwavtigen  ttvöbfeligfairen.  Sßeo  Dem  eiv 
ften  tieb  nennt  er  fiel)  £ai>ferl.  SJtoj.  lobl.  ©e> 
t)äd;tni§  gefreuter  #ebräifd)en  Bungen  £ebrcr  / 
unb  bet  Slnfang  gebauter  £jcDer  ijt  i.")  <Bd)tc 
<v»tg  ift  /  obn  £nbee  $vifti  2. )  VPolt  ibr 
inid?  merefen  eben  /  unb  3.)  "^on  ivunbei* 
Jtcben  Dingen  tc.  «SDBobei;  nürs  beroenben  (ap* 
fen/  unb  enblicb  mit  Serpiho  roünfdxn/  Daß  betf 
cbemablö  ^erfpruef  ifd)en  Archi-Diaconi,  jefco 
ober  befameritirten  Diaconi  an  Der  4Daupt» 
Äiicbe  m  S.  ©ebalD  in  Dürnberg/  «£erm  £ biü 
fttan  ^afcbenö  /  meines  roertbeften  ©onnertf/ 
erbaulid)e  Q_etrad)tungen  über  unterfd)ieDlid)e 
^afjione*  f  lieber  1  Darunter  aueb  Das  Unft  ige : 
3Da  3i£fu8  k.  mit  begriffen  ijt  /  einmabl  ju 
napeben  ©ebraud)  aller  öebet^jreunbe  an  Das 
■^ages^id^t  treten  mögen» 

WINCKLER  (/o.  /o/r^)  ein  Wrm&mtt 

Theologus  unD  Infpe&or  im  #ol£KEreife  Deä 
J&eroogtbums  ^agbeburg  /  Canonicus  ju  S. 
Nicolai  unb  ^rebiger  im£)om  ju  Sflagbeburg/ 
»orber  biefelbjt  Diaconus ,  bat  wr.  biefem  in 
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Der  bef  annten  Unions  -  ^adje  Der  proteftan- 
tift&en  3\eligii>n  weleö  ju  tbun  gebabt:  Denn  A. 
1703.  fam  unter  feinem  $Mmen  eine  <£d)rifft 
beraub  /  unter  Dem  3;itul :  Arcanum  Regmm, 
Darinnen/  wie  Die9ieformirtenmitbenSutbera> 
nern  rennten  öereiniget  werben  /  gejeiget  warD : 
unD  bat  auf  Der  fei.  ftrau  Urfulen  Vßmen 
Soinin  /  geb.  23embart>m/  in  Berlin/  Drei) 
£eib*©yrüc()eLuc.XIII.24.  Phil.II.  12.  Gen. 
XIX.  if  —  22./  am  €nbe  Der  ibr  oon  Jo.  Ly- 
fio  gehaltenen  £eid>Sermon  p.  348.,  DaStreff* 
Ucl;e  £ieD  gemacht: 

Hingt  rec&t  /  roenn  ®ötte$  ®nabe  Dicfj 

nun  jiel)et  unD  befebrt. 

WINTER  (Erafmusy  Pfarrer  ju  $leuffel# 

tvifc  /  flehet  in  Cvägere  Praxi  piet.  mel.  A. 
1 661.,  in  <Dt?ivefeibe  geiftl.  #arffenf lang  A. 
1679.,  unD  im  ^övfene  Hamburg,  ©efangb» 
A.  1 684.  über  Den  jroe»  SieDern : 

Qld)  l  4D§rr/  mit  greifen  ©c&mer&en. 

«Wein  (5ad)  bab  icb  m  ©Ott  gefüllt. 
unD  na*  Dem  0ügifd>en  Oefangb.  A.  1676. 
jbu"  er  auc&  Das  bekannte  £leD  gemalt  baben; 

SBenn  Di*  Unglucf  tbut  greifen  an. 

.  winter  ( M.  jo.  Ludwig )  ein  €ttangelf* 
fc&er  Theologus ,  geb.  1627.  d.  29.  Man.  ju 
©(Oleufingen  /  Dafetbjl  fein  SBater  /  3obarot 
Cfcritfopb  Winter/  Damabte  £bur*  unD  gurßl. 
£enneb.  8mbtfd>retbet  /  bemacb  aber  9lmbt# 
mann  in  c£bemar  genxfen  /  fam  A.  1634-/ 

gf3 
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bepm  §roatifd)en  Sinfnll  /  mit  Den  (Seinigen  /  in 
Düringen  rradjcr  21rnftaDt/unD  Darauf  A.  1 641* 
tuieDerum  narf)  <3d)leujmgen  /  unD  oon  bar  A. 
i64y.  nnd)3ena/  mic  nid)t  weniger/  anDertbalb 
Sabren  Darnach/  auf  Srffurtb  /  Dafelbft  er  unter 
M.  Laurentio  TDebern  /  nad)tnal)ligen  Su- 
perintendenten in  $irnftat»t  /  de  Confcientia 
dubia  &  errante  difputiret  /  UnD  etfHid)  A. 

i6fi.  (gd)ut*Reftor  ju  GSütya  wat'D/  aud> 
fo  gleid)  /  weil  eö  ehe  aus"  Langel  Der  tlnf  oftcn 
nid)t  gefd)eben  f iSnnen  /  A.  t6f4-  juSena  in 
Magiftrum  promovirte/  unD  nod)  in  eben  Dem 
Sfobiv  ncbjt  Q3e»bebaltung  Des*  Re&orats,  Da« 
Ijiefelbft  »on  A.  1634.  ber  vacirenDe  SubDia- 
conat ,  nacb  einem  öiertbel  3>abr  aber  Das 
l>urd)  Den  ^oD  M.  Jacobi  Mylii  vacant-  ge> 
worDene  ArchiDiaconat,  unD  enDUd)  A.  i66f. 

Oud)  Daö  Paftorat  unD  Superintentur  Der 

'  ©taDt  (gubla  /  im  «ftennebergifdjen  /  bef am. 
€r  ftarb  in  folgern  Gimbte  A.  1708.  d.  24. 
Jun.  at.  8  ri  min.  54,/  Da  er  fcbon  Don  A.  1 702./ 
wegen  eineö  tt>n  /  #rei)t<igs  nacfc  Mifencor- 
dias  Domini,  auf  Der  Sandel  unter  Der$3u§* 
*|>reDigt  aus  Eph.  V.  14./  getroffenen  <5d;(agr 
gluffeji  /  Die  ganfccl  nidjt  mebr  betreten  f  onnen. 
©er  meritirte  Superintendens  m  (Sefrleufüv 
gen  /  Jpm  D.  tTIe  tf?  /  hielt  ifjme  aus  Gen. 
XXXII.  26.  unD  ^falmXXXI.  16.  Die  geilen* 
*)>reDigt  /  unD  $m  M.  Io.  Ge.  Jeimann / 
Damabltf  @ul)laifd)cr  Diaconus  ,  je£o  aber 
bod)üerDienter  Superintendens  ju  flauen  im 

QJoigtianDe/  eine  gelegte  abDantfungsv  3faDey 

Da 
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Da  Denn  In  Diefer  v»on  Dein  fei.  Winter/  Der  tvc* 
gen  feinet  f  o.  3abr  gefügten  Sebr  >  2Jmbts 

aud)  mit  unter  Die  Theologos  femuzculares 

geltet  /  unter  anDern  gerübmet  roirD  /  Daf;  er 
mebr  23ücber  ourcfolefm/  aß  anDere  burdv 
kattert.  (Sein  Symbolum  ex  P£  XXXI.  16. 
JVar  Sortes  meae  in  manu  Domini ,  XXleine 
5etc  \tei)ct  in  oeinen  £ant>en  /  unD  fein  un* 
Dergleid)lid)c6  £ieD  im  2tltenburgifd)en  /  ©otbai* 
feben  1  #ilDburgbaufifd)en  /  9fleinungifd)en  / 
(Sdjleujmg*  unD  (^djmalf  alDtfdjen  ^efansbueb 

S)id)/  £@rr3gfu£brift/  mein^orf. 
Neidas  ober  im^alfelDer  ©efangb.  A.  1698. 
unD  ©ebmefofurter  A.  1697./  Da  e$  nueb  in 

bei  Uberfdjrifft :  3,",ncl'w&>rctloc  3*2l'lWP 
Hiebe  genennet  rcirD  /  in  etwas  geänDert  ftebet. 

Conf.  Dn.  Ludovici  Schediafma  de  Hymnis 
&  Hymnop.  Henneberg.  p.  42. 

WITZSTAEDT  («Saw3)  ein  after  £ebret 
»on  <23ßertbeim/  foll  fid)  A.  1 J28.  mitunter  Den 
<2ÖBieDertäut7ern  |u  ßwiefau  befunDen  baben/ 
unD  im  Dürnberg,  ©efangb.  A.  161 8.  8./  unö 
anDersmo  Die  2.  ÖeDer  ; 

3cb  Dancf  Dir  lieber  4b€rre  k. 

Sftun  boret  ui  ibr  €brtften  <  Sleutb  /  wl«  Seib 
unD  @eel  gegen  einanDer  jtreit  le. 
»erfertigt  baben  t  Deren  Das  te|tere  aber  wegen 
i)eä  Darinnen  verborgnen 3ntbumS/  Da DerAu- 
ftor  Duret)  Den  Zeib  Den  eilten/  Durd)  Die  Bede 

aber  Den  neuen  Sftenfdjcnoettfebcn  reellen/  unö 

Sf4  ftU(f> 
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aucb  Die  £eip$iger  Theologi  «6  in  Der  SBorrebe 
De*  &ipjig.  ®e|angb.  A.  1675.  ate  irrig  perroorf* 
fen/  Pon  Dem  fei.  D.  ^inef  en  in  Der  Prarfation 
fce*  Coburg,  ©efangb.  billig  cenfuriret  rcorben. 
SJian  fcDreibt  ibm  aud)  Den  bekannten  fonft  Bar- 
thol. ^inttn?öl6  /  wie  auc&  Dem  fei.  Lu- 
thero  jugefd;riebenen  i\ird.)*©efang  ju : 
Äommf  ber  ju  mir  fpridK  @  Ottee;  <2>obn 
'  Da  Denn  /  falö  et?  roabr  y  bei;  Den  Korten  De* 
Sten  <33erfe$:  ^cb  fürd;t  furmabr/  Die  ©ottlicl) 
©nab  —  tvirD  fdbwerlid)  ob  il>m  febmeben  / 
billig  ju  bebenden  /  ob  niebt  Die  im  Anfang  Die* 
fefi  Saeculi  pon  einem  <Sorauifd)en  Diacono , 
M.  Jo.  Ge.  25$r>fe  wieber  aufgewärmte  gec 

fäbrlicfje  Sebre  de  Termino  gratiae  peremto- 
rio  ,  oDer  fcaß  (B<E>tt  bem  tllenfcfoen  nact) 
T>evflieffuncj  einer  il>me  in  feinem  ewigen 
2\atb  gefegte  (Bnafcen  e  Seit  feine  $vift 
mel?r  jut  Suffe  gebe  /  mit  Darunter  »erborgen 
fen.  £)ocb  man  lefe  t>on  Dem  reebten  93erfknb 
Diefer  <3Borfe  De*  fei.  VPi&emanns  2Inmerct\ 
im  ©tolberg.  ©efangb.  A.  17  ij.  Dn.  Ser- 
pilu  SieDer * ©eD.  p.  y  6.  Dn.  Schamelii  #ifh 
y\eg.  De*  Sftaumb.  ^efangb.  p.  79.  &  noftram 
Hymnopoeogr.  P.  II.  p.  jyr. 

WOLDER  (Theodoras)  ein  Do&orTheo- 

logiar,  geb.  1628.  $u  Königsberg  in  ^reuflen/ 

fruDierte  in  Academia  patria ,  Dann  ju 

Jenberg/  53afef/  (Strasburg/  «Blarpurg/  «fceiDel* 
berg/  ©ieffen/  $ena  unD  Seipjig/  unD  roarb  in 
patria  ProfeiTor  Juris ,  jpfe  auej)  jOber  #  Tri- 
bunals« 
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bunals-9\atf).    (£r  ftorb  A.  1672.  d.  6.  Jan., 

unb  feine  lieber  im  <£obur.q*  Meinung*  un& 
(£a)6nbergifd)en  ©efangbud)  ftnb : 

3£>ie  gulbne  (Sonne  f  ommt  beran. 

©Ott  £ob !  Der  3:ag  ift  gtätflicfc  nun  t>oU 

lenbei, 

Conf.  @el.  Lex.  p.  25:27. 

WOLFF  (  Jacob  Gabriel')  dn  Do&or  Ju- 
ris ,  i>at  in  Pbilippt  SDterfeburg.  ©efangb» 
A.  17 16.  p.  46f .  Das  fel)r  fd)6ne  £icb  gefe&t:  ! 
&  ift  geroij?  ein  foft!idE>  ©ins  fta)  in  ©ebutt 

ftet*  fafien. 

WOLFFRVM  {Vitus)  ein  öfter  Theolo. 
gus,  burtig  toon  ^ilbbur.obaufen  /  tt)ie  unter  an* 
•Dem  fluö  5ocri//z  Schediafinate  II.  de  claris 
Franconix  viris  in  rem  litterariam  meritis 

p.  16.  erfeben :  er  lebte  juSnbe  Dt$  röbcn 
Saeculi ,  unb  uoar  eines  Lamers  (Sso&n  /  Da 
er  Dann  als  ein  Scholar  mit  2.  £anft*f eutben 
nacO  -DalberfraDt  Farn  /  aber  aucb  tjtcfeibfr  tve* 
gen  2(rmutb  bon  einem  Rapiden  &um  Slbfaü 
mite  betetet  werben  /  unb  fonft /  nacb  Der  il>m 
»on  Valcnt.*$ent;fd?eln/  Paft.  ju  Dieimtf  Dorff/ 
gcbaltnen  unb  in^eipjia  1627.  in  4.  gebrückten 
£eicl)en  *  ^reDigt  /  gu  liefen  bep  Serbft  unb  m 
Dürnberg/  ba  er  aueb  eine  Seitlang  in  Die  (SdnUe 
gangen/  unb/  tote  er  felbft  in  feinem  <meför>r# 
liehen  Z>e\vei$/  oaf?  t>ie  nurobamf'ctoe 
!Rtrd?e  in  öffentlicher  ihrer  25ef  cWmmip  unb 
fcero  6d?rifften  mit  oen€acramenarifd>en 

^5  f  9         /  «nö 
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unb  Calvinifcben  3vubumen  imb  Äet*e* 
reycn  nicfet  dllcm  ntc  $u  tbun  gebebt/  fon* 
bern  auch  benfelbicjen  mit  geböbrenbm 
££mjt  imt>  (Cbufrlicben  i£tfer  f  c6er$ett  \t>i> 
fcerfprocben/  ed.  $ena  i  598.  in  4.  1 6.  Söocp/ 
in  t>er  33orrebc  rübmct/  fehr  biel  gutcö  genoffen/ 
DatfÜöroD  DOföcn^burcn  fudjen  muffen/  gletd> 
tt)0l)i  aber  t>on(S6ttlicber  Providenz  ju  onfe^n* 
liefen  §bren*:?iembtern  beforbert  mürbe/  Denn  et 
SlnfangS  A.  15-91.  ArchiDiaconus  $u  cjßitt 

tenbero/  unD  bernad)  A.  159;.  Paftor  unt>  Su- 
permtendens  (tuSmicfruimorb/aud)  in  TheoL 
Doftorem  promoviret  batte.  €r  frarb  A. 
1626.  d.  19.  Aug.  a?t.  62. ,  unb  erlernete  nod) 
In  feinem  2tlter  bie  $trobtfd)e  @prad>e/  roar 
aud)  fonft  ein  arofler  £tcbl)aber  Der  Mufic  unb 
3>oefie.   (Seine  <25d;rifften  recenfiret  Witte- 

nius  in  Diar.  biogr.  ad  annum  ipfius  emorr., 

unb  feine  lieber  in  Joh.  Olearii  @ma*£uüft/  in 
<Dt?uefe(b6  geifmdjen  ^arffen^lana/Sittaui* 
feben  unb  9}numbur(jifd)en  Öefanabud)  finb ; 

£)a  Cbciftiif«  aebobren  mar. 

€in  ^äublein  f  lein  bat  feiiie  ©aö\  (*)>finajt> 

.  tut» 

<Sd)on  fingen  uns  bie  Sngeleim 

2ßie  f  an  id)  bid)  anua  loben. 

SUBir  faaen  Dir  ££rr  3§fu  Sbrift  ic. 
tarunter  infonberbeit  Das  Pftngft  *  &tet>  /  bie 
Verberge  um  (Caube/  barein  fm  Eeufd>e  £er> 
$en  begeben  /  in  ZMumbevge  3micfauifd)en 
©efanabud)  A.  1710.  p.  4x59./  genennet  roirb. 
Conf.  @<l.  Lex.  p.  2532. &  add.  M.  Io.Seb. 

(Budye/ 
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<&ütl)df  Superint.  Hüdburgh. ,  Söencfrunö 
S)flncf^ret)iflt/  f.  rounbcrl.  ©fite  ©Ottee?/  ed. 

Coburgi  1672. 4.3 ubi  in  fine  omnium^quos 
inde  a  centum  annis  Hildburghufa  dedit, 
cruditorum  extac  delignatio. 

WOYTT  (Laur. ITolffgang)  ein  ßfCtontCt 

*J>oet/  geb.  1673.  ju  ^onigftein  im  (Sulfcbacbi* 
fd>en  /  bafelbft  fein  SBater  ©wingel.  <gd;ulniei* 
fter  gcroefen  /  njarD/ Do  erfaum  19.  Sctbrer* 
reichet  /  A.  1692.  Pfarrer  ju  «£>flffenpreppadj 
unb  ^afmutbljaufen/  4.  (gtunb  t>on  €oburg/ 

unb  gefdjafye  DaS  Examen  unb  Ordination 

Dom.  Palmarum  in  SDieinungen.  £)<mn  rcnrb 
er  Pfarrer  ju  2Cfd)enbau!en  /  einem  Sibei. 
Derer  Herren  von  ©pcffc.vt/  bernad)  A.  1696. 
m.  Mart.  ju  Q5ibra/  unter  ber  S«u*ftsflncf  ifeben 
9\itterfdx»fft  /  3.  ©tunb  t>on  Meinungen  /  ferner/ 
unb  ba  er  unterboten  A.  1701.  m.  Jan.  in  bie 
sßegncjiföe  ^lumen*©enoficnfcbafft/  unter  bem 
bamaljliqen  £>rben$*Praefidenten  (Dmctfcni 
d$  ein  TOglieb  reeipiret  roorben/ttiit  bem  Qjep* 
Sftnbmen  Filidor ,  unb  ber  De  vife  -*  SDem  ^im* 
mcl  ju  fEfyven  /  $u  Zveue  511  netten  /  bie 
©puaefo  3,u  mefjrmy  A.  1704.  Dom.  27.  p. 
Trin.  ©räfl.  Limpurg.  »£of>M>rebfger  /  23cicbt> 
QJater  /  Coniiftorialis  unb  Pfarrer  jut  9)tatcf * 
@nert<b«m  /  unb  lefclid)  wv  etuefoen  3abien 
1  Pfarrer  ju  SbeEoben  in  ber'5}>fal& /  j.  ©tunben 
1  toonganbmt/öUroo  er  nod)  lebet«  §r  ift  fo  n?ot>l 
I    ju23ibra/al$  ju  9Jtarcf*©ner*betm/  in  pun&o 

I   Sexti  befc&ulbiget  wovben  /  aueb  befcbaiber  am 

erften 
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crften  Orte  t>on  Dafiger  SIDel.  «frenfcbafft  A* 

1 704.  m.  Jan.  DOtn  Gimbte  removiret  morben  / 

t>at>on  pro  unD  contra  Die  tm  i^rucf  UeqenDe 

©djtfiff  ten/4Derin  Chriftian  Burckard^bns/ 

<Steinifd)en  Pfarrers  $u  5}wDbeim  im@rabfclD/ 
<Bewiffenbafftev  öeridx  /  wie  e$  mit  £mn 
Laur.  Wolffg.  TPorttens/getoefenen  Pfarren* 
ju  Sßibra  /  Slrabtö * £rla(fung  ber*  unb  juge# 
gangen  /  «ßUbbucgbaufen  1 704. 4.  /  unD  L.  W. 
VPorttene  Detf  gefangenen  «girren  VtHbciv 
ruffcörimme  an  feine  jerffreute- ©ctyaafe/ 
Das  ift/  ojfcntl.  Revocation  ober  ©)rifMd)ul* 
Dtcje  3BieDernuJung  DeFjenigen  Reverfes  /  fo  Die 
#ocbaDel.  £enfc&afr  uon  unö  ju  35ibra  ibrem 
fo  Die  Söbrigen  Pfarrer  L.  W.  TOoytten/ 
nad)  feiner  unwrDienten  remotion  auf  ibrem 
(Scblöjfe  in  gefängl.  Arreft  d.  10.  Marc  1704. 
gcm£  unbilliger  meife  abgerungen  /  ingleid)en 
bejfen  ©er  auf  Dem  Q$ibr.aifd)en  ©ol.gatba  üon 
3§fit  €rcu$  roobluberfd.)attete  Sunger/  9\6m> 
l)ttt>  1 704.  in  4. 1 onnen  gelefcn  roirben.  ©eine 
übrige  ©ebrifften  ftnD  :  2Mbi  aifdjee  T>ercn0 
mein  md)t  /  f.  Syncfmabl  Der  £icbe  /  aus  $e* 
Dem  befrebenb  /  eine  ileieben/Prebigt  über  Den 
anöern  33ers*  betf  gieDtf :  Wer  weift  trte  nabe 
miv  mein  *£nbe  >c.  bei)  33eerDigung  Mich. 
Bdmttbts/  ©räfl  Limpurg.  ^)of?@d)neiDerö 
^oebter/  tTJaricn  Barbaren/  bat»  menfeb? 
liebe  Heben  unrev  bemiöilb  einer  3\ofe  doiv 
ftellenbe  /  9u>mI)ilD  1 706.  /  Poetifetjes 
nnb  (75ebad)tmfc£nabl  rociL  «£)enn  Jo. Mar- 
tin 2^au mlem  /  Ä'oujfmaunen  in  Dürnberg/ 
u  (melcber 
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( melc&cr  erwef)ntctf  (Sterbe  *  £ieb :  Wer  weiß/ 
wie  nahe  ic.  alle  ^age  jmepmabl/  nacb  Dem 
«Morgen*  unD  Slbenb'(»egen/  überlaut  /  ctf  mag 
öuefo  zugegen  gewefen  fei;n/  wer  ba  gewolt/  Dorm 
^ifefre  gebetet  bat/)  gedr.  sOv>mbilö  1708.  4./ 
ingleicben  ?lnbact)ttgc  tTfochtiguIlen;' ©rbl& 
qe  6cv<ßcl>tt  geheiligten  Philomele,  ©c&leu* 
fingen  17 19.  12.  ob].,  unb <B<Dtt geheiligte 
ÄenvUiebev/  meiere  mebrentbeiß  auä  einigen 
(gäcbftfcben  alfebon  geDrucften  Sbangelifcbeti 
£utberifcben  ©efangbücbern  /  fo  wubl  wegen  ib* 
rer  geiftreid)en  "$:erte  als  angenebmen  SHeloDien 
Cb^iftl.  «Öer^en  ui  Siebe  unD  Srfefcung  be$  2lb* 
gangö  in  Ibren  ©efangbücbern  nacb  alpfyabefi* 
feber  ßrbnung  bierlnn  jufammen  getragen  wor* 
Den/  im  3abr  1721.  12»  (Seine  eigene/,  boef) 
tbeiltf  mebr  poetifebe/  aß  erbauliebe  ÖeDery  jinb : 
1,)  in  feinen  Nachtigallen  t  ©chtogen. 

2(ch  »6££it/  bu  hafte  mit  mir  gemacht» 

Ef.  XXXVIII.  12. 

2td>  fomm  emmabi  gewunfehte  Seit. 

Sieb  folt  id)  mkl)  nityt  betrüben. 

2ld>  xvev  wirb  mich  ood?  befreien. 

Siel)  wie  gro§  fmb  meine  (Scbmerfcen. 

_5ld)  wie  fcbmer$ltcb  muß  icb  t  lagen. 

?luf /  auf/  baron  fleuch  meine  ©eel. 

Stuf  biefem  @runb  blüt)t  meiner  »^ojfnuna 

Älee. 

2?eoencl?  basfgnb  in  allen  2)ingen. 
JBeDencf  fcatf  (£nD  mein  frober  (Sinn, 
brauner  SlbenD  fei)  tvillfommen. 
€bri|me  i  ft  mein  anber  3*» 

€ron/ 
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Cron/       /  Äig  Äig. 
i     Cr^n/  o  3££fu/  mein  <Semöt  be. 
©er  ©naten*  Gimmel  meint  beut  ^tndfl^ 

erfüllte  Sohren, 
©n  £lrfc&  fuc&t  feine  2Bafler*£iuelL 
(Sntfcljläffre  Diel)  mein  (ginn. 
€rlaub  /  o  3§fu  /  jefct  Die  Sftagel. 

fey  nunmehr  auf  ©Ott  geroagef, 
grifcl)  auf  mein  ©elft  unD  finge. 
©eDentf e  mein  /  mein  ©Ott/  im  beflen. 
©eDult/  ©eDult/  fft  ©ötttf  £inöern  not&, 
:    .  <f5ebt  mein  3<£fuö  jet*t  ano  Reiben, 
©ebt  unfer  £irt  Die  CeiDenö « Q$abn* 
©Ott  Du  bleibe)*  Doc&  mein  ©Ott» 
>angt  meine  Sieb  am  €reu|e. 
»off nung  bleibet  mein  Vergnügen. 
fc&  bin  mit  meinem  ©Ott  $u  frieDen» 
3$  geb  offtmabtö  in  tieften  ©innen. 
3*  bab  ein  SCSort  gereDt/  mein  3£fuS. 
^cb  fuc^e  ?Kofen  in  Den  ©runDen. 
leb  will  in  mein  Vevfyanmxifi  gebn» 
[d)  ivill  mid)  meinem  3&fulem» 
ic&  njiü  mit  meinem  3§fu  reifen, 
fe  langer  man  Dencf  et  an  biml.  ^reuDctu 
iOZftie Hiebe  ftegctjot mtd>. 
Jei$t  gebt  mein  weg  fötöbci'. 

£jefct  ijt  Der  2Beg  fürüber. 
Stafit  mieb  nur  geben  von  ber  Arbeit» 
Siebter  borgen  fei>  roillf  ommen. 
«Jfteine  ^age  finD  »orbep. 
«Wein  ©emutb  erbebe  Ditf). 
türin  3*£fue  bat  nun  ausgelitten. 

SHcin 
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9)Mn  3§fu$  roobnt  in  mir. 
»    Sflein  ^Malter  (gpiel  /  mad)  eilenD*  auf* 

5Wict>  foü  Die  öinfamfeft  bergnugen. 

9)?it  meinem  3§fu  gel)  id)  fcplaffen. 

Sftun  gebet  meine  (Sonne  nieDcr. 

£7un  gute  £"tad?t  /  id>  ixv.nDre  fort, 

Cftim  flreb  fd;  nad)  Dem  «öimmef. 

tflun  meid)  Du  fd)marfce  $tauer?@ud)f* 

Sftun  mill  Der  ©lanfc  üerbleid)en. 
""£)  meine  Sieb/  en  roeld)er  ^rieb.  ! 

(Seele/  fud)  Der  SGßeijjbeit  Q3runn. 

<Sep  ju  frieDen/  liebe  @eele. 

(So  fd)n>fng  Did)  au*  Der  £ummer<#6le\. 

©0  foü  icp  Denn  auf  Diefer  3Bclt. 

(So  fpring  mein  #er&  in  taufenD  (Stucff 

entjmep. 

(Steb  fluf/mem  £er$/  unD  !>ü(lc  Did)  in  S^or. 
©traf  mid)  niept  in  Deinem  gorn  /  gtoflfec 
©Ott  t>erfd)one/  Inf;  mir  Dod)  niept  & 
(Süfier  3Sfu/  mein  Verlangen. 
TVigtfj  mein  mct)t/  mein  <0d>tt» 
<2ton  3^f"  foü  tnid)  nid)t$  abfd;eiöen. 
tPue  ift  u?ol)l  fuflVvs  auf  bev  igvben» 

SIBas  liegt  m  Diefer  öruflft  mit  einem  (Stein 

beDecft, 

VOch  mir/  bev  id)  muf?  in  mef<?4>  Üben, 
SBcr  3§fum  jiitn  ÖefebrDen  bat. 
Qßer  ift  Der  /  fo  t>on  gDom  Fommt. 
.  3Ber  f an  Der  £ä|ier*3ung  entgegen» 
SJBer  mieget  meinen  Jammer  ab. 
Qtfie  ein  4bnfeb  in  bangen  (Scpmerfcen. 
SCßie  matt  i)t  meine  (Seele. 

98» 
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2Bie  nad)  jrifd)en  <3Baffei,qucUcn. 
.  SiBicß  ®£>tt  fugt  /  bin  icl)  bergnügt/  mu§ 

icl)  je&o  <2Bermutb  trihcfen, 
3Bo  finb  icl>  Dod)  nur  meine  Dvul), 
5u  bix,  4>*o(£itc  (50tt/  fdjvey  id>. 
SBorunter  Daß  £ieD :  Web  mit*  /  bafj  tct>  mnjj 
in  tTJefect)  leben/  über  Die  berad)tete  dBelts» 
ftreuDe  Das"  fd)6nfte  unD  allerbejle  i|r  /  Daber 
auef)  erfl  bor  weniger  Seit  ei»  fluter  $rcunb/  Der 
Darüber  gepreDiget  /  imD  mir  Die  difpofition 
Dawn  jugefd)itfet  /  an  mid)  fd>rieb :  „  3)en 
„Autorem  Diefetf  £ieDS  roeijj  eigentlich  utd>t  /  fo 
„Diel  i|t  mir  betannt  /  Daß  Der  fei.  «öcn  Diac. 
„2f  mavell  in  <Sd)leufingen  Daffelbe  berfelid)  ge* 
„liebet/  bei)  feinen  £au$ 1 2tnDad)ten  uriDgeift* 
„lid)en  Sufammenfunfften  fleijjin  gebrauchet/ 
„tüte  eä  ibm  aucbDer  £bor  allejcitbor  Der^bür 
„fingen  muffen  /  er  aud)  Daju  joldjes  Itters  in 
„fyreDigten  angejogen.  £>b  aber  Daber  ein  gc* 
„miflfcr  <5d)Iu§  *.u  macben  /  ergo  ift  Der  je!. 
„4Öen  Hmüteti  Auftor  Dabön/  laffe  Dabin  gc 
„ftellet  fepn/  fonfi  ifr  befannt/  Da§#en  2tina* 
„teil  noeb  einen  jiemlicben  teutfdjen  '•Sers'  ma> 
„d)cn  fonnen.  Übrigens  molte  bitten/  weil  et? 
„Docb  in  feinen  mir  bemuften  ©efangbud)em 
„gefunben  mirD  /  fie  gonneten  ibm  ein  Oväum' 
„gen  in  Dero  feebffen  ilteber*  (Dpffev/  meil 
„e£  fieb  auf  Die  ©nfamfeit  Der  s3Bittn>en  gar 
„iDObl  ju  fd)ict*en  fd)einet.  3cb  babe  Dicfef?  £ieD 
„üon^ugenD  auf  geliebet/  nnD  febe  gerne/  wenn 
„e$  meinem  £eib.'2icD:3cto  gnuge  mtcb  an 
„meinem  Staube  ic,  fonnte  beogefuget  merDen. 

9©obc9 
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QBobep  nicbt  bergen  f  an  /  Da§  /  Da  Diefem  guten 
"  §reunD  Den  Au&orem  Des  ^icDö  entDecf  et/  un& 
benac&ricbtiget/  mfc  eö  Der  famofe  Woytt  berfer* 
tigt  f)at>e  /  er  um  Detf  Auftoris  nMHen/  Dabor  eU 
nen  fo  groffen  2lbfd>eu  bekommen  /  als  Siebe  et 
borber  ju  Demfclben  getragen :  SIBiercobl  man 
fonft  ein  guteö  SieD  /  um  Des  Au&oris  miüen  / 
eben  nid&t  alljeit  bewerfen  fofl  /  roeil/  roie  #ert 
Serpilius  in  feiner  «friftör.  tlnterfucbung  De* 
EieDö :  3Da  3örfl»6  an  tem  Cretiije  fhmb/ 
p.  20.  Dabon  urtbeiiet  /  fonft  maneftetf  öeD  unb 
<5cl)rifft  grojfer  4beiligen  /  balD  aber  Darauf  ge* 
fallener  (SunDer/  ein  gleicfjtf  fatum  rourDe  tref* 
fen  muffen, 

2, )  in  feinem  <#<Dtt  geheiligten  Hiebet*  Äertty 
Darinnen  einige  bon  Den  borerroebnten  mie> 

Derboblet  finD: 
#D  Dein  Vertrauen  fe&  auf  ©Ott.  (Dal 

f leine  gtilDene  a.  b.  c. ) 
$reu  Dic&  febr  /  0  meine  ©eele  /  nunmet)« 

debtSjurSCßelt  tynau*» 
©ute  9}ad)t/  mein  traurig*  Seben. 
Qe  langer  f)fe/  fefpdter  Dort/  fomm  3€fu/ 

meiner  ©eelen  #ort. 
O  3§fu  Cljrlfr/  roelnö  geben*  Siebt/  erleuc&t 

mein  Duncf  leg  Slnge'ficbt. 
SBer  nur  Den  lieben  ©Ott  la&t  malten/  unb 
glaubt/  Dajj  Dtefer  lebet  no$.  (artig) 

WOYTT  (Ge.  ebrifiian')  auef)  ein  gecron* 
ter  ^>oet  /  unD  Deö  borbemelDten  (Sobn  /  bon 
8fä>enf)aufen  bärtig/ tfuDierte  mit  mir  ju  (gcbiew 

©  g  fingen; 
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fingen  /  3ena  unb  £eipjig  /  unb  tvarb  erftlicf) 

Tertius ,  l)ewad)  ConRe&or  be£  Gymnafii 

ju  3n>ei)brücf cn  /  unb  nad)  einiger  Seit  (Stact* 
Pfarrer  in  Der  ©raf!.  ^aiTau'feaarbiucf  ifd)eii 
Reiidenz  Otteivetler  /  ba  er  nod)  lebet,  ©ein 
Symbolum  ijl:  Refpice  finem,  unb  feine  £ie* 
fceu  in  bc$  Q3ataö  YPovttens  ©Ott  geheiligten 
£iebev£ern  A.  1721.  fangen  ficb  an: 

€ron  unb  ©rcuft  freljn  gern  beofammen  ic. 
( ijl  acroftichifd)  auf  He  9&orte :  Ca- 

rolus  ber  XII. ,  ^6nig  in  &d)\vt* 

ben) 

ßitletf  £eben/  gute  9M)t  /  id>  t>crla§  betf 

( barinnen  bieleg  auö  einer  anbern  Arie : 
@d>nobc$£eben  fafore  tyntc.  genom* 
men  tfr. ) 

(8 ebentfe  mein/  mein  ©Ott/  im  beften/  tveil 

1$  bon  bir  erraffen  bin» 
Siebftetf  Äinby  fo  folis  benn  geben/  mufc 

benn  geworben  fepn,  J 

WVLFFER  (  Daniel)  ein  berühmter  Theo- 
logus,  geb.  16 17.  d.  5.  Jul.  ju  Dürnberg/ 
fcafelbft  fein  Sßater  /  Zbam  VO&lficv  /  t>oti 
(gefconbaefr  in  SSobeim/  2iUmo§*  Kuller  gcn?c 
'  fen/  legte  ben  ©runb  feiner  Studien  untet  Dem 
Reftore  6d)r$bevn  in  ber  Eorenfcer  *  ©d)ufe  / 
uub  unter  bem  Re&.  Gravio  in  bem  bamabis 
neiu  errid)teten  Gymnafio  jEgidiano,  begab 
jüd)  barauf  A.  iöh-  natb  3*na/  unb  A.  i6j6i 
und;  ?|ltborff/  promovirte  am  ledern  Ort 

A. 
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A.  1657.  in  Magiftrum,  unD  jog  A.  1658. 

otamoftf*  nad)  3tm/  fignahfirte  fid)  aud)  l)ie* 

fdbjt  difputando  8c  concionando  Dergeftalt/ 

Daf?/  als  er  A.  1640./  nad)  2(bfterben  DetfSBo' 
ters/  nneOcr  nad)£aufe  fam/  €♦  ^)od)6öfet 
9\ntt>  Der  (*taDt  ö?urnberg  bewogen  morDen/ 
Ihme  bei)  Dem  Damabis  aufourid;tenDen  Audi- 
torio  eine  Profeflionem  publicam  aufiutro* 
gen/  Da  er  Dann  A.  164^.  d.  27.  Jan.  feine  In- 

augural  -  OvcÖe  de  Erratis  politicis  gehalten 

hat.   &ur$  Darauf/  unD  aß  Oer  Domains* 
fjH-eDiger  an  Oer  £oren|er  Ätrdje  /  Cornelius 
Marci,  <£rancfbeit  halber  fein  2lmbt  nicht  mehr 
terfehen  tonnen/  nxirDer  A.  1646.  Vicarius 
perpetuus  unD  angebender  fJ>reDfger  /  bernad) 
aber  A.  1672.  an  geDac&ter  Äircbe  Antiftes  Or- 
dinarius, rote  aud)  jugleid;  abA.  1649.  @ra* 
fenö  ntortcbim  iEmjre  t>on"  Dettingen  &rd;en* 
unD  Confiftoriai  -  Ou«l).   §r  ftarb  A.  168^ 
d.  n.  Maj.  a?t.  68.,  unD  hinterließ  einen  nod)  fe< 
benDen  gelehrten  (gohn/  »£>mn  3obann  tlwft 
fern/  hochöcrDienten  Antiftitem  unD  bornehm/ 
freu  ^reDiger  an  Der  toorDerjten  4Daupt*£ird)e 
$u  <S.  ©ebalD  in  Dumberg/  tr-ie  aud;  Derftd* 
nial.  ^retrtjifdtfn  Societät  Der  2Bi|Jcnfd;affren 
r»urDigfleg  ^itglieD  /  roeldjem  ich  t>or  Die  mir 
ehcmahl«  pütiaft  gejagte  Curiofitätcn  Der  fur# 
trefflichen  <StaDt*Bibliothec  nod)  biclen  $>ancf 
fchulDig  bin.  gjlercfroürDig  ift  oon  ihm  foroobl/ 
fcaf;  er  f  urfc  t>or  feinem  §nbe  einen  fd)6ncn  lateU 
nifd)en  Sßrieff  an  Den  Sfturnberglfcben  Magi- 
ftrac  coneipiret  /  t>on  einem  guten  ftreunD  ab/ 

©g  2  fd;vei* 


4f2       3ob<mn-&afp<:r  Yüenclg  

lü^rctbeny  unD  allen  unrouJenD  i>ct*fle^eln  tajfen/ 
mit  Dem  begebt/  folgen  nad)  feinem  L«toD  untxc» 
iüalid)  iu  überbringen  /  Denn  er  Darinnen  gar  be> 
rceglid)  vlbfd)ieD genommen;  atöaud)/  Dafebef» 
jen  ^eburtö*  unD  '£oDed  *  3at>r  in  Otcfem  Difti- 
cho  bemerefet  roorDen: 

l6i  7.  an-  nat.    os  sVaD£,  sopblepeCtVs  ({Vi 

traDeret  arDens, 
denat.      l^LftrVs ,  genlo  non  jlne 

natVs ,  obtt. 
©ein  Symbolum  war  :  Vt  fert  divina  vo- 
luntas ;  unD  unter  feinem  33ilDnijj  freien  oon 
M.  Ge.  Arnold,  Sitvgem  Dtefe  ^ßerfe: 

Eafebies,  Sophies  ,  Saaädque  videntur  in  mit 
■     numiaa  Wülfero ,  trina  decore  pari. 
Sic  facies  veneranda  ftta  fub  imagine  fiftit 
Theiologumque  Sophum  Philofo- 

phumque  pium. 

©eine  (Scfcrifften  /  roeld)e  wegen  De*  artigen 
Styli  JU  admiriren  finD/  recenfiret  tljeite  Wit- 
tenius  1.  c.  ad  A.  168  e. ,  tfyettö  aber  »erben 
fte  t>icc  aus  Der  ttwflerifcfeen  EeicDen^reDigt 
fupplirt/  unD  finD  folebe  1.)  Exercitjtio  de 
propofitione :  Deus  efi  paffus.  4.  2.)  Com- 
pendium  phyficae  Ariftotelicae,  A.  1646. 12.» 

3.)  2lbfd)ieD  3<£f"  *>«»  feinen  hungern  f.  ^af» 
fonß  *  ©eDancf  en  unD  ©enef mat)i  Der  legten 
©inae/ 1648. 12.1  4.)  Phoenix,  iöyo.  12., 

y  0  Äurfcer  33erid)t&om  ^empeU  unD  Äirc^en* 

©ebau  /  iöf  2.  12.  /  6.)  Diflertatio  de  Cau& 
fine  qua  non  ,  i6f4-  4.,  7.)  Exercit.  de 
phyfica  Chriftiana ,  4. ,  8. )  Fatura  oDet  ver* 

tfcefc 


Digitized  by  Google 


■ 


 £tefrer"3tftorie>  4Yf 

t^ei^gtes^Dttee *  (BefcfrtcF  tmb  verntd?# 
tetee  >äfiom>  (SIucP  /  gcDr.  Dumberg  iöy6* 
unö  »ermebrt  iö66. 12.  /  Dat>or  abermabfe  fein 
«öübnijj/  mit  öiefen  t>on  Sigm.  Betulio  gefefcten 
Herfen  /  jufebenift; 

Wulfen  potuit  vultus ,  non  l'tnea  mentis 
jcttlpi :  nec  magnum  pagina  parva  capit. 

jEraxtcrna  meret:  famampinxerelibelli, 
feriptorem  fati  fata perire  vetant ; 

roelcfcer  fc&one  Tra&at  abermablö  neuer  und 
üermebrter  A.  1701.  (n  8.  berautf  fommen  ifr; 
9.)  €bur*(55ebancfen /  i6f8.  12./  io.)^>re* 
Digten  über  Die  parabel  00m  oerlöl)rnen  >&otyty 
16*9.  12.  /  11.)  über  Die  parabel  bon  f  lugen 
Jungfrauen/  a.  e. ,  1 2.)  über  Die 4DiRorlc üom 
Propheten  ©fa/  1661.4./  ijOöonrT>ropbe> 
ten  &ufa/  1663. 4. /  14. )  Mm  Äonig  (Saul/ 
1 670. 4.  /  1  y.)  ©amrens  OMn&ifcbe  Dicifc** 
SßefcDreibung  mit  einer  QSorreDe  de  Anthro- 
pophagia,  üermebrt  1672.  foL ,  unb  16.)  In- 
nocentia  Helleniftarum  vindicata  ,  n>eld)et 

Tra£tat ,  ob  er  gleid)  in  citirter  VDulftmfdten 
£eid>*J>reDigt  p.41.  f<j.  aiijTengelajfen  morDen/ 
oui  obne  Detf  Au&ons  9}al>men  berauö  f om* 
men  ift  /  Dennotf)  3bme  /  2>antel  TOftlffern/ 

t>on  Vincent.  Placcio  in  Theatro  anonym. 

&  pfeudon.  cap.  9.  p.  360.  autf)  nod)  juige* 
(einrieben  wirb :  Derer  in  MSto  binterlnffenen 
^cj>rifften/  fo  nod>  I.  c  angeführt  reerben/  ju 
gcfd)roelgen.  (Seine  lieber  enblidj  (leben  im 
jdjon  genannten  TPöljfeitfcfym  Fato,Do)te  al* 
fo  fid)  anfangen; 

©g  j  W 
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$Ja>!  wie  nichtig/  unD  untüchtig  ift  fccr9)?eiw 

feben  5)cntfcn. 
§tuf  €rben  bier  mobnt  lauter  UnfcerffrtnD. 
©Ott  Du  ©eber  aller©aben  ic.  über  Matth. 

XX.  22. 

£>  ©Ott  leb  muß  Dir  flögen  /  öerf  lagen  fcU 

ber  mia% 

O  grofier  ©Ott  /  ic&  flöge  Dir  mit  3ieu  Die 

UngeDult  ic. 
guter  ©Ott/  leb  fomm  ju  Dir. 
Jag/  roaö  ijt  Diefc  2Belt?  ein  ©cbau  & 
<Sd>opffer  aller  ^enfeben  *  ÄinDer.  ( um 

r  ©enüglid)feit) 
<^cbtt>eige/  mein  ©emutl>/nfc&t  beUe.  p.414. 

^    (v.  Meinung,  ©efangbucfo) 
vBernunft/  Du  blinb  gebobrncS '$l)icr. 
3Beg  £ei)Din  /  blinbeö  ©lucf  e ! 
^elt^utter  Du !  wir/  €öa/  Deine  $inDer. 
UnD  fonfr  werDen  ibmenoeb  jugefebrieben  in  ser- 
plii  3i«genfpurg.  Siebet'/ Manual  A.  1710.MI& 
Olearü  SlrnflaDt.  ©efangb.  A.  i7oy . 

>M)  \  maes  ift  Dorf)  uufer  Seben  /  niebt  e?  afe  k . 

(Da^fonft>l?.^dfcn^algebi}rt.) 
In  Surfen«?  Hamburg,  ©efangb.  A.  1684. 
Srifcb  auf  /  mein  ©inn  /  ermuntre  Di*. 

.  ,  ,  Ä  (9)iorgen*£ieD.) 
in  öebmners  ©OtffaarDifcfcn  A.  1 71?.  j  in 
Chrirafeße  ©eiffl.  £arfFen<£lang  A.  1679., 
im  Ocbonbergifcben  A,  1703.,  uuD  m  Joh. 
OUarti  (gjng  *  £unft  /  unD  in  ©tanbofcw 
^preutbifeben  A.  168».  mie  aueb  inGofcrm* 
.rügenden  A,  1695. 

&jittre 
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€r«'ttre  öoc^y  o  'aftenfcben^rfc. 
Sftun  Die  (gönne  gebt  ju  ©chatten. 
O  SmigEeit  /  o  €roigf  eit  /  mie  lang  bijt  Du 

o  emigftit» 

Conf.  @el.  Lex.  p.  2540. 

wvrselivs  (cbrijlopb)  ein  after  sprebf* 
ger  /  t>on  ^Mana  /  an  Den  SBobmtfcöcn  ©tanken/ 
ollDa  fein  Q3ater  ©epulmeifter  geroefen  /  roarD 
enDlid)  /  nad)Dem  er  ju  fKonneburg  /  ^aoDa 
und  @laucl)a  in  @d)ul  unt)  £ird/cn  gebienet/ 
Paftor  üu S.  Nicolai  in  3afc/  unD  frarb  A.i  5-9?» 
d.  9.  Oft.  art  80. ,  min.  f  o.  @ein  £icD  in 
Gxeuene  Sfltborff.  ©efangb.  p.  442.  foü  fci>n: 
Öebfter  ^)€rr3€fuy  »0  bteibjl  Ou  fo  longe 
tt>öran  aber  Schamelius  im  #iftor.  SRegijr.  Des 
Sflaumb.  ©efangb.  p.8o.  mit  Dvecbt  gcjmeiffclt/ 
tnaffen  nict)t  nur  aus  Des  ?iebö  ^oefk  ciljcuct/ 
fcaft  Das  £ieD  t>iel  neuer  /  als  Der  angegebne  Au- 
Öor  fepn  muffe/  fonDern  mir  baben  aud)  febon 
üben  aus  Dumbergs  B^itf-  ©efangb.  aiuje' 
föbrt/  Daß  eö  £l?ri(tVpb  Werner  foll  t>erfer<» 
tiflt  baben. 

X. 

XILOTECIVS  (Johannes)  if?  unbekannt/ 
unbbatim  Sftürnb.  ®efangb.  A.  161 8., 
Coburg.  A.  1649. ,  unD  in  2Hu>errn9  ©eil«. 
4>anöbueblein/  ed.  3ena  1640.  »2./  Die  tteDer 
gemad;t : 

,  <2Ber  bfer  Das  glenD  bauen  mity  Der  mad)  jic& 
auf  unD  ruft  fia>  fc&ncli.   

©8  4 


<2Bcr  f)tec  baö  SlenD  bauen  will  /  Dcv  mad)  fie& 
auf  unD  stet)  Dabin. 

Z ERMANN  (  D,  Georg. )  ein  alt«  Theoi 
logus,geb.  ij8o«  d.  17.  Maj.  ju#orn< 
bacb  fm  ^m\)bv^mfd)(tt/  ftoDterte  ju  «aBitten* 
beiQi  unD  1509  A.  1603.  mit  ^gidio  Hunnio 
auf  Das  Colloquium  nac&  SKegenfpurg  /  n>arb 
aud)  in  Diefem  $abr  aet,  23.  Profeflbr  Theol. 
am  Gymnafio  ju  £auingen/  Dabin  ibn  #er$og 
pbtlipp  Jtubwict  /  ^falfcf  @raf  bep  S*b*in  / 
Don  Wittenberg  bertejff/ mit  Dem  awftrücflicbeit 
93efebl  /  Da§  er  monatlich  contra  Pontificios  , 
iwgen  Der  benachbarten  ©iüingifdjen  ^efuiten 
difpudren  folte  /  roekbeü  er  aucb  getban  /  unD 
ftnD  feine  JLaumtnfd?e  Oifputationes  meißen*  | 
ju  <3Birtciibera  nadjgeDrucf et  roorDen.  €ö  ge>  \ 
KDaeh  aud)  um  Dfefe  Seit  /  Da§  /  als  P.  Jacob 
Titüev  fein  Catboltfcpcejpabfmnim  A.1614* 
«uneben  (äffen  /  unD  Defien  S&iDerlegung  Dem 

P.  jkcob  ^cübvunnevn ;  Zearmanni  (Soc&me* 

ber^atern/  aufgetragen  rourDe  /  Diefer  aber  um 
(er  20.  ftrittigen  Sfrtt'culn  nur  einen  einigen  $ut 
refutation  t>or  fttf;  nabm/  unD  Die  SBerantmow 
rung  Der  übrigen  DemD.  Seftmatm  fibergab/  €r/ 
Zexmann,  nfc&t  nur  roiDer  Die  7\cUni\'d>e 
©c&riffr  A,  161 7.  unD  2 1.  eine  grunblidje 
Verlegung  /  ki  2.  Tomis ,  ju  grancf  furtb  am 
SJlapn  Drucf  en  taffen  /  fonDern  aud)  ^eilbnitw 
ncre  ecurteö  Uncarboftfcbes  pabfhjm  /  nac& 
Deö  Auctoris  §oD  /  Wie  au$  Serpilii  Epita- 
phiis 
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phiis  <g(btt>äbifd)er  Thcol.  p.;2.,  erteilet/ 

Jerrlid)  tterthctDiget  bat.    Sftacb  Diefem  f  am  <c 

Md)  Kempten  /  al$  Paftor  Primarius  ,  ttmröe 

aber  wegen  ein«  A.  1628.  gebnltnen  ^rcDigt 
über  Den  7.  ^falni/  unD  roeil  er  In  folget  roiDer 

i)en  cultum  religiofum  fan&orum ,  fonDerhd) 
bt$      Francifci ,  iniuriofi ,  wie  if)tn  ©d)Ul& 

gegeben  marD  /  gepre&iget  unD  gefefcrieben  /  ftd> 
aud>  biernec&fi  über  Die  SOßallfartb  nad)  Der  Eli- 
fabetha  Reutenfi  mit  Laur.  Forero  eingelöf' 

fen  /  unD  fonft  Die  €rjeljlung  üom  »&auö  Der 
Mari  x  ju  Loretto  ein  (Beotcpt  genennet  battc/ 
biefelbfr/  auf  anflifften  Derer  ^efuiten  /  arreciret 
unD  aufö  grV#er$ogl.  23erg<<Sd)Iefc  £fetv 
bevQ,  im  er^ür)tenti)um  Snfprucf  /  62.<vü$o* 
d)en  gefangen  gefe$f.  53ei>  feiner  <2BieDerlof5> 
laffung  muffe  er  fiel)  mit  einem  leibl.  §i)Dfd.)rifft' 
lief;  reverfiren/(  Der  Revers  ijtdatirtUlm  1630» 
d.  30.  Mart.)  Da§  er  üon  l)er  famofen  Char- 
teque  contra  Cardinalem  Bellarminum ,  De* 

ren  man  il>n  bejfiebtigte /  nid;t  Auftor  f<o/  Diel* 
roeniger  n>iber  Die  9\6m.  Äauferi.  9)?flj.  unD  Dero 
bodjiobl.  ßr&>4?au$  fernab!  etroatf  üerfleinerlitf) 
gereDet  /  gepreDiget  oDer  gefd>rieben  /  <im  dicr* 
roenigften  aber  Derer  Untertanen  im  &mD(ein 
ob  Der  Sn§  oDer  anDersmo  m  einiger  3BiDerfefc* 
fid)Feit  fd)rifft*  oDer  munDlid)  bemegt  babe/  aud) 

fcinfül>ro  contra  cultum  fanttorum  reiigiofum 
niebte  wettet  in  äffend,  Scknfften  defen- 
dirm  trolle  /  über  n>elcben  gemefienen  Revers 
Die  Theol.  Facultät  ju  Bübingen  ein  bejbnbe* 
retf  öe&encfen  A.  1630.  d.27.  Apr.  gesellet 

©fl  S  bat/ 


4f8      3ofr<mn  Cafpsr  XOewle 

bat ,  n>fe  Dat>on  Die  in  geborten  3abr  edirte 

<T)Ummarifd>e  Erläuterung  Daü&on  D.Ge 
Sc«mtjnne  in  feiner  SQerbaflr  erforDerten  Revers 
famt  einem  Theol.  bebenden  Der  Unmerfität 
Bübingen  wegen  ermebnten  Revers ,  beneben 
einer  /pologia ,  mc!d)e  ermelDfer  D.  Seaman« 
in  rcabrenDer  Qtobafirning/  üon  fid)  gcacben  /  in 
4-/  mit  mebrern  nad)ju!e(en  :  gleidwie/  tvaö 
t>on  Dtefem  Revers  Die  gutberifdK  Theologi  qe* 
haften  baben  /  in  Des  fei.  »motte  £ird)en*unÖ 
£efccr>£iftorteP.II.lib.  17.  cap.2.  $.  8.  p.42?. 
gufinDeii  ifc  §r  fam  hierauf/  als  Paftor  m  S. 
SSS?  U,Ä  s"Permtendens,  nach  (gfralfunD/ 
i>afelbft  er  Die  ?ln3uge,picoicjt  über  Pf.  IV.  4., 
ed.  i6ji.  in  4./  flehten  bat/  unDftarb  aud) 

aüDa  A.  i6?8.  d.  7.  Oftobr. ,  ( al.  d.  <.  Oft.) 

®d?<  ®*rifftoi/  Darunter  auf  feine 
^ubeUunb  ffabel^rcDigten  A.  1617.  Da$3anr 
Jar auf  ein  gar  fd;<mNich  ^ubtum  in  4.  ooo 
86.  ©tropben/  Des  Ifangs  :  $ic  eonn  am 
Gimmel  bell  unbflar  ic.  geörucftworDen/  re- 

cenfiret  Wittenius  in  Diar.  biogr.  ad  A. 
J 6\ *  >  «n J  ©et  Lex.  p.  2*62. ,  unD  im* 
ter  fem  93HDni§  bat  Der  berübmft  Theologus, 
v.  jo.  Ge.  Dorfcbeus ,  folgenDctf  gefegt  : 

Ge.  Zexmann  ,  Doft.  Theologus  olim 
Profeffor  Lauinganus ,  nunc  Paftor 
Campidonenfis,  ztat.  A.XLIX. 
An.  Chr.  1629. 
Libera  mens,  fov£fidißma,  proxima  cah, 
imperii  divijacra  columna  diu. 

Ingens 
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Ingens  cafaribns  fulcrum  inter ßdera  äivis, 
pro  quibtts  immenfum  follicitare  Dettm, 

Polt  call  curas  efi  princeps  cura,  tabella 
hac  tibi  lineolas  mens  pia  monflrat  eas, 

Queis  f acte s  fincera  nitet,  Deus  optime,faxis$ 
utfacies  meutern  monßret  in  orbe  diu. 

€nWtd)  fein  £ieD  /  wclclxs  er  /  t>or  be&rongte  unö 
um  beö  guangelii  willen  act'angene  s]>eifonen/ 
A.  1629.  d.  2f .  Jul.  an  Qoeobi  ^<tg  Im  ©e* 
fättdnif  aufoefefct/  fycnjftin  Olearii  SteDcc^Bibl. 
p.  74. 

£>  &oc&fto  ©Ott/  fd)  ruff  ju  bfr  ic. 
unb  nodb  bem  (Stuttgnröifdjen  ©efangb.  A. 
1 7 1 3.  foü  er  aueö  Den  bekannten  $:ifd;*  ©efang 
verfertigt  baben : 

(Singen  mir  aus  «per&enfr  ©runD  2c. 
n>eld;wf  aber  um  Deswillen  niebt  woljl  fepn  Fan  / 
treil  baä  £ieb  bon  M.  Mich,  /»/io ,  geröefenen 
9>reblgcr  ju  ©ot&a  In  f.  preotgten  über  50119 
€5ad)fen8  £teb :  Warum  betväbtf  bu  biet) 
mein  «geraic.  ed.  €rfjiirtb  if  88. 8.  /  conc.  j. 
lit.  C  im.  febon  cicirt  mirö  /  ba  Hamann 
.  faum  8.  3abr  alt  geroefen.  Conf.  Dn.  Scha- 
melii  .ftiff.  9veg.  be$  Sftaumb.  ©efangb.  p.8 1. 

&  add.  Manzelius  de  claris  Georgiis  p.  66. & 
86.  ^  itemque  Theatr.  Europ.  Tom.  I.  fol. 

1212. 

ZEHNER  (  D.  Samuel)  ein  &)angef.  Theo- 

logus ,  geb.  1J94.  d.4.  Maj.  ju  <25ubla/ba* 
fclbjr  fein  35ater/  ber  berühmte  Soacbjm  3eb*. 

neu  /  bOn  meld)em  bie  Adagia  Sacra  unD  fimi- 

litudines  biblicx  begannt  fmb/bamal)tö  Paftor 

unö 
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unD  Decanus,  nacbmabte  aber  (£bur*unD^irftf. 
»£>enneb.  General  -  Superint.  getvefen  /  trieb 
£>te  gymnaftica  In  ©djlcufmgen  /unD  fhiDterte 
ju  &  ipjtg/  Wittenberg /  3ena  /  «Sftarpurg  unD 
^>ic)Ten/  roarD  Darauf  A.  1619.  Diaconusju 
Meinungen  /  bernaej)  A.  1624.  eben  biefdbft 

Archi-Diaconus,  Dann  A.  1652.  Adjun&us 
fcer  Superintentur  ju  ©(bleujmgen  /  unb  enb« 
lieft/  nad)  TDolffgang  Sebers  Slbfterben/  A. 
1634.  Paftor  unb  Superintendens  aflDa.  £r 
ftarb  A.  t6u.  d.  27.  Apr. ,  Da  er  üorber  ju 

<£rffurtb  in  Theol.  Do&orem  promoviretbät* 

te/  obneÄinDer  /  unD  feine  befannte  ©cfonqe/ 
fcie  er  A .  1 6  j  ? . ,  Da  eben  Die  §roa  ten  in  Der  25or> 
fhiDt  ku  <5d)leufmgcn  Die  fogenannte  Tbk* 
fc^mieöte  abgebrannt  /  Dcrfertigt  bat/  finD: 
2Jd)!  ©JÖtt/  gib  Du  uns  Deine  ©naD/unb 
?td)  #£rre  /  Du  gerechter  ©Ott  >c. 
$}aö  ibme  fonft  aud)  jugefetyriebene  £ieD  aber: 
Verjage  niefet  bn  ^aufflcin  t lein  /  geboret 
obnftreitig  Dem  Mich.  3trenburger/  Dontvel* 
cbem  fm  giften  <Ibal  Der  £ieDer*.£)iftorie  p.48. 
Da£  9}iMbige  fd)on  angefubretroorDen ;  bter  mci> 
efe  bei)  Denselben  nur  nod)  an  /  tvatf  einftmab^/ 
nacb  '?ln;e»ge  Thomas  Sctonitbts  /  in  Memo- 
rab.  hymn.  p.  209. ,  einer/  5?amcn$  Petra* 
©tvetujy  ton  Demfelbcn  gefagt/  wie  e&  ihm 
nemlid)  hebet  fey  als  bae  fcfeonftc  unb  groftc 
<vtüt>  in  ttobuvg/  unb  habe  ce  ihm  in  feiner 
armen  3ugenb  mand>  örudf  2?rob  511  n?e> 
gegebracinr.  Conf.  Dn.Ludovici  de  Hymn. 
&  Hymnop.  Henneb.  p.  45. ,  &  ejusd. 

(Sctyeu* 
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©djfeufing.  ^rfbißcr^iftoric  p.  26.  add.  Diu 
M.  Weinrichii  ^enn<txrfl.^ir(t)«  wnD  ©c^ui# 

©taarp.416.  '. 

•       •  • 

ZEIBICH  (D.Cbrifi.Henr.)  emttornebniet 
Theologus  unb  Superintendens  ju  i^arutb  / 

l>at  aufier  ber  bon  uns  anbersroo  gerubnueit 
&olmi\m\(GenealoPie,  unb  anbern  ©c&rifften/ 
aud)  ein  Sanitbifcfoee  (fjefrng*  tmb  (Bebet* 
Sud?/  ed.  £cipjig  1711./  berausgegeben/  n>el< 
d>6f$  wegen  Der  beigefügten  fd>önen  Noten  und 
£ieDe*2lnmerctiingen  /  in  UnfcbulD.  Ncid)ric&r. 
A.  171  i.p.  998. ,  gerübmet  roirb ;  unb  fein  £teÖ 
ton  Der  Jpm  in  Ublidjö  9>retfd)er  ©efangb. 
p.  674.  bei§t:  _ 

»]>fubl  ooü  ©ampff  unb  <§cbtt>efelbunfr, 

2ESEN  (PW%  von)  ein  teutfc&et  ^wt/ 
t>on  ftürtfenem  <*uö  @ad)fen  /  ober  n>ie  bet  feU 
Seltner  L  c.  fefcet/ 1610.  ju^rirau  in  @ad)fen 
gebobren/  in  bei 3rud)tbnngetiben  ©efeüfd;offt 
ber  TPobffrt*enbe/  unb  in  ber  teutfd)  gefilmten 
©enoflFeufcbafft /  (ober  rote  anbete  biefe  Societät 
(geberfcroeit?  genennef/  (ßefefroffenfeböffe )  bei: 
^artige  genemt/  war  einMaeifter  Philofophiae 
unb  Comes  PaLCarC,  unölftnrb  noefc  &erfd)ieDe# 
tien  SRetfen  unb  fatiquen/  m  Tamburs  A .  1 680. 
d.  1  j*.  Nov.  aet.  70.  Sflan  befd)ulbigt  ibn  in 
ber  teutfdKn  <£pracbe  bielev  Neuerungen/  unb 
iji  er  im  Teutleben  /  wie  Weifiusim  £ateinifc&eni 
emrecbterOnomatopceus  ober  neuer  Werter* 
mactoer  geroefen  /  maffen  befonnt  /  bag  er  wit 

alt*  Porter  flcanbe«/  unb  j.  €,  Wc  ^at^Jjj* 
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groffe  Seugemuttev  /  Den  ^obfl  /  Den  großen 
i£v*fX>atet  /  Die  ^omeran&e  /  einen  <ßolb* 
^ptfel/  Datf  jjenfter  /  einen  foge*lleuct)rer/ 
Den  Hantel/ einen  TPmofang/  Die  ^euermauer/ 
eine  3Dact>  *  Hofe  /  einen  Lieutenant ,  Oen 
piai?bafter  /  Den  ^infei  /  eine  iTJat>lep<Dt> & 
fre/Die  Musquete/  einen  BAief?>Pi*ugel/  Die 
*}Mftol/  einen  ©attel*  oDer 3Keit> puff ert /  ein 
9?onnen'§lofto  Den  3tmgfeiv5n?ingcr  y  u.  f.  f. 
genennet  habe ;  3)al)er  ii>n  aud)  £err  Heu* 
mcijjter  de  poet.  germ.  p.  1 1 4.  altf  einen  9JJai?n 

varii  ingenii  variaeque  adeo  fortunar ,  quam 
ipfe  fibi  ut  plurimum  fabricare  folebat ,  bu 

Abreibet  /  unD  jugleid)  melDet/  Da£  /  als  eine* 
mabtö  Der  berubmte  Theologus ,  Abraham 
Calovius ,  yix  ibm  gef ommen/  unD  ibn  /  wer  er 
wäre  i  unbekannter  mafien  gefragt  /  Diefer  Dem 

Calovio ,  <tu$  groffer  Ambition,  jur  ?tnM>0tt 
gegeben  tyGbt  •  Nunquii  vero  Dominum  Cijium 

innorarepotes?  «äBeftvegen  ibn  and)  nacbmabl* 

Calovius  nur  Den  Corrumpuntium  patru  (ui 

Ungut  genennet  bat.  ©eine  ©eiftl.  SieDer  pnD 
in  De*  ^)errn  Sup.  Gmli  ?|rnftaDt.  ©efangb. 
A.  i7ii.unDim(55otbaircbenA.  171y.Sc  1718. 
2luf!  meine  (Seele/  fei;  erfreut  /  Daß  Treben* 
3ftbv  mirD  nun  erneut  :c. 
In  Serpüii  SRegenfpurgifcben  A.  1710. 

QDen  ©Ott  Der  §nge  l  rooüen  n>ir  am  SngeU 
ffefte  loben  2c. 
«nD  fm  <s5d)i5nbergifd)en  A.  170?.  unD  1 719. 

3d>  bin  in  lauter  $(ngjr  unD  9?etb  ?c. 
Conf.  ($cl.  Lex.  p.  2f  7 1 .  &  B.  Jo.  Conr.  Zelt« 

neri 
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neri  Theatrum  virorura  eruditorum ,  qui 
lpeciatim  Typographüs  laudabilem  ope-j 
ram  praeftiterunt ,  p.  y6y .  fqq. 

i 

■-  ZIEGENSPECK  (Michael)  ein  ^riefter/ 

lebte  öor  i  oo.  ^abren  /  unb  mar  Pfarrer  unD 
Senior  m  DvbantS  /  einem  ©täDtlein  bei;  @aaU 
felD  in  Urningen  /  febrieb  £ bviftl.  Zag*  imt>  . 
Ubroerc?/  lieipjig  1617.  in  12.  /  greuD^  unt> 
©ebet  *  s1>falmen  /  am  Jubilaro  Der  2lugfpurg. 
Confeflion  ,  ib.  iöjo./  u.f.m./  unD  beram 
auf  feinen  9?abmen  »on  Dem  ^uenburgifcben 

Re£lore ,  M.  Jofepho  Claudero  ,  baö  Ana- 
gram  ma  :  Eccelbicpie  ßgnas  zelum.  (geilie 

Familie  floriret  noeb  in  Coburg  /  n>ie  aus  mei* 
nem  geehrten  unD  gelehrten  £obura  p.  1 1 8.  er«» 
bellet/  unD  feine  SüeDer  im  Coburgifcben  ©efang? 
bneb  A.  1630.  1649.  i6e f.  1683.  /  unD  im 
€ulmbacl)ifcl)en  A.  1680.  finD: 

91a) !  ©Ott/  tbu  Dieb  erbarmen  bieler  be* 
Drängten  £eut. 

SIDe  /  icb  mu§  Diel;  loffen  /  Du  fefcnoDe  bofe 
SOBelt. 

S)as  eilte  3abr  ficT)  enbef. 

Sangt  aü  mit  mir  $u  jaucfyen  an.  ( am  Ju- 

fbila?o  Der^lugfp.Confeflion  i6;o.) 

£>  ftrufjling  mein  §rao&en. 
<5ci>au/  liebet  £erfc/  grog  SOßunDer  fenon. 
.  <^ebt  auf  /  nebmt  lvnbr  em'n  anDcrn  Birnau 
llnfer  t>efte  »itrg  noeb  »efte  ftebet. 
TPalts  <Sd>tt/mcm  VPeitf  ici)  lafie. 

SEBilir'ommen  liebes  fcercbeleün 

roorun* 
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464      3»frann  ttafpar  XPetsete  

worunter  Das  5JbenD  #  gieD  bor  «fcxmDroercfS' 
ieute :  VPaltö  <B<Dtt  :c.  Das  aQerfd)6nfte 
unD  Daber  öucl)  in  Den  meinen  neuern  ©efang* 
büc&ern  /  als  Im  2Menburgifd)en  /  ColDi&er  /  €o* 
penbagener/  &re§Dner/£rffurtbifd)en/  ©erni* 
ftben  /  #allifd>en  /  £emgoifd)en  /  Sftaumburgi* 
(eben/  3ittauer  unD  3toicf  auifet)«!/  gefimDen  wirb» 

ZIEGLER  ( Cafpar )  ein  furtrejflic&er  jCtus, 
geb.  1621.A  ij.Sept.  jUiSeipjig/Dafelbf*  Dejfm 
QJater  /  aud)  D.  Cajpar  3icglcv  genannt  ,  Deö 
bangen  Gbur^irftl.  <2d)6ppenftublS  Adfeflor, 
unD  bep  Dem  &tabt*9vegimente  Pro-Conful 
aewefen/  batte  fd>on  in  feiner  SvinDbeit  aet.  3 .  Das 
Clnglucf  /  Daf;  er  Durd)  einen  gefäbr!id>en  $all 
Don  einer  fleinern  «^BenDel*  treppe  Den  «©im* 
febeDel  Dermaffen  jerfebmettert  unD  verfallen/  Dag 
ibm  bewarf)  ganfce  ©tuef  e  mit  groffer  geibes*  unD 
£ebenS  ©efabr  baben  muffen  tberauSgefd)nitteu 
tinD  eine  lange  Seit  Darüber  milflen  curiret  wer* 
Den  /  unD  xt.  14.  tbat  er  nod)  einen  unglütf  itd>cn 
gall  /  Daß  man  meinete  /  er  würDe  nunmebro 
jum  fruötcren  ganfc  untuebtig  fepn  :  es  aujferte 
fid)  aber  balD  ein  anbers  /  unD  brachte  ers  niebt 
nur  in  Der  stufte  unD  ^oefte  febr  weit  /  fonDem 
war  aud)  Der  erjte  /  weldjer  Den  ^eutfdben  Die 
tnuDtigaltfdjc  (Btbidyte  begannt  gemad)t/ 
wie  ibme  Denn  aud)  Daß  in  £efpu"g  florirenbe  Col- 
legium  Gellianum  feinen  llrjprung  ju  Dancf  en 
Üat.  §r  geno§  Der  Unterroeifung  Des  nad;mais 
berühmten  M.  Frider.  Rappolti ,  unD  fhiDiert* 
c  vfllicj)  ju  £eipjig  unD  SOBittenberfl  Theologiam, 


iltebeiv^iftottc, 

nwD  aud)  hü  £eip,ya  A.  164}.  Maguler ,  jyj/< 
lem>/  nunmcI)io  aud)  Den  Gradum  bo&onsin 
Der  Theologifd;en  Faculrat  aujunebmen.  $!* 
lein  ebe  man  ftd;tf  Perfalu  /  fattclte  er  /  wegen  ci« 
ncä  natärlicfyen  ©ebrcdjeitf/ unD  Da  er  ntd)f  imbf 
jum  preDigen  ju  bringen  war/  mit  23c  willigung 
Des  sSatertf/  wieDer  um/  unD  applicirtr  f«$ 
at.  92.  atlff*  Studium  Juris ,  pon  weldjer  mu- 
tation  in  #enn  Prof.  Grodens  Anleitung 
#iftorie  Der  ©elabrbeit  p.  304.  eine  aar  nincrV 
wurDige  paftage  ju  lefen  ift.  ^lad)t  Diefem  er* 
langte  er  A.  i6f  y .  auf  Der  Untoerfitdt  Sena  Den, 

gradum  Do&oris  in  Jure ,  unD  ttjarD  nod)  iii 

Diefem  3abr  Profeflbr  Juris,  wie  aud)bernad) 

Appellation^unD  Confiftorial- -Xatb  JuQBit^ 

tenberg/  gene§  Dabei;  Die  §bre  /  Da£  er  eben  in 
Dem  Safer  /  in  weld;em  Der  &erDerbud)ePenna- 
lifmus  auf  Unwerfitäten  abflefd)afft  worDen  / 
Re&or  Magnificus  gewefen.  3£ur|j  t>cr  fei# 
nem  €nDe  fiel  er  nocl)mat)lö  eine  treppe  l)erun# 
ter  /  jerbrad)  Da$  rechte  Q3ein  /  unD  ftarb  enDlid) 
A.  r6oo.d.  17.  Apr.  xt.  69.  am  (gtem  /  tvte 
Denn  nacb  feinem  ^oDe  1  f.  jiemlicb  grofie  <gtein* 
gen  bei)  ihm  gefunden  worDen.  SBercfwärDtg 
ift/ was  im  ©el.  Jlex.  p.  2f  72.  Ppn  il>m  gclcfen 
toirD  /  Dafj  /  Da  er  rintftnabl«  De*  Sftaebßi  itti 
SBette  gelegen/  ein  §>fcb  an  fein  v*!uben*SenfTer 
eine  Leiter  angefeilt  /  unD  hinein  gediegen/  welcher 
auf  befragen :  Wer  Da  ^  erfd)rctfen  geantwer* 
tet:  (ßuren  ?lbenb/^etjpatbcl  (wie  eö  Denn 
auc{?  wmtflicb.  fein  $>att)e  gewefen)  unD  auf  fer* 

#  b  nev« 


466      3ofomn  gafpflg  YPcQcte  

ucrtf  befragen :  tP^e  er  5enn  wollet  gefagt: 
igt-  fcotte  ivotlen  feben  /  ob  er  noeb  ejcfimo 
wäre ;  bat)er  er  Dem  Diebifcfocn  sl>att)en  eine« 
fcbnrffen  2$erwei&  gegeben/  unD  ihn  roieDcr  fort* 
«et)en  Infien.  Unter  feinen  ©djtifften  finD  t)ic 
Tra&ate  bef annt  de  Rabuliftis  oDer  oimctctv 
fcrcfd)ern  /  de  Milite  Epifcopo ,  de  Diaco- 
niflls,  de  Clerico  renitente  ,  deEpifcopis, 
de  Superintendente ,  de  Juribus  Majeftatis, 

u.  f.  f.  93or  Diefem  ledern  freuet  fein  <8ilDni§  / 
darunter  Der  renommirte  Medicus  unD  Poly- 
hiftor  in  Arnberg  /  #en  D.  Godofredus 
Thomafius ,  Diefe  Sßerfe  gefefct :  : 

Trifte s  exuvias ,  fantttque  babüaeula  mentk, 

expreffa  heic  modico  quisquis  in  ixe-vides. 
Spaxgepias  lacrynas     tanti  nominis  umbram,  i 

qua  divos  deceat  Yeüigione ,  cole. 
Hoc  ttno  poterat ,  //  fata  Deusque  dedißent , 

publica  floridior  fofpite  ftare  falus. 
Hoc  uno  Immanis  compertum  eß  rebus  adempto, 

extremum  patrti  fuceubuifledecus. 

©ein  Epitaphium  in  ber  ©#loj?*£iFcl)e  ju 
SBittcnbeifl  iß  biefeö : 

Piro,  meritis.  inluftri. 
Iure.  Confulto.  incomparabilu 
Confiliario.in.fnmmo.  Provocationum.  Senatu. 
r  omnibus.  elogiis .  majori. 

4  m  Senates. 
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1  'i.r  ■ 


Senatns,  Inridftu  Pitembergenjisi  Principe 
fummis.  in.  Patriae  honoribus.perfün&Oi 
CA  S  PAR  I.  "2 IE  GLEROi 

Jp//*'*  gMerr.&^äntmo.nobilU 
irte.      ufu.  juris»  fupra.  ficuli.  gtoriam.  eve3ö* 
in.  äii!a>  Säxonis*  EleBorisi  fnirifice.  tftimatQi 
in.  acädemia .  bnc \  patiis.  inflar.  culto. 
qui.  fanctet  femper*  integreqüe.  vixit. 
feipubiic£.  magis.  quam.  familiiL.  fu£.  confuhäh 

•  ob.fidem.prudmiatntgravitatem.admira* 

.  tionLfitit.    *  M 
cujus,  famä.  nmquam.  feneßet.  memoria. 
10»  monumentis.  ingenii.  atifr  in.  animh.  bominunu. 
v  A,  ;  ,    donec»  bmines.tr Hnt.vigebiL 
nato.  A.  clö  Ioc  xxi.  Eid.  Septembr1.  mortuo. 
Ji.'f  -„  ■  -A.  clo  Iocxc.  XV.  CüL  Mttjk 
VLdua.       filia.  Iuoentes.  vofuentnt. 

(gjeitl  Syrtibolüm  war :  Prout  religio  fugge* 
t-ebat ;  ünD  feine  Siebet  /  Deren  iveennißphip* 
jtg  1 648.  set>rmf  t  foorDen  /  mie  in  Der  Bibhoth. 

fCarpzov.  P.  IL  p.  272.  n.  6)  3.  an^emerefet  ifty 
geben  im  €olM$cr  ©efaaqbiKl)  A.  1714./  int 
CSrc&Dner  A.  1 7 1 8  /  im  i'tibecfrr  A.  170?*/ int 
faumbiirgifc&en  A.  iji  7. 7  im  9teaeiifpurflifc&. 
.  171p./  im  SittaUifcben  A.  1717. /  ttJtc  auc& 
m  t>e§  ^)enn  tyf.  llm&öTheologia  in  hymnia 
«Der  neuen (gcbmalt.  ©efanflb,  Ä.  1732.  pnD# 
tter  follen  bielmebr  fepn : 
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468      3°l>ann  foifp*»  Wiegele 


Sluf !  auf/  jur  <)ved)nung  tutlet  eud). 
SDie  5jj«d)t  ift  uor  Der  §2>uc. 
3'd>  freue  mlcb  in  Dir  /  unD  t>ciffc  Did)  tuiuV 

fommen. 

3Sfuö  meine  3ut>crfid.)t/  unD  mein  £cilanD. 

t$  geboret  aber  Daüon  Daö  jtveptey  wie  oben  be» 
merefet  roorben  /  Dem  Paul  Vüeber/  geroefenen 
«JMeDiger  in  Dürnberg ;  unö  Daö  le£te :  3<2fus 
meine  eiftctn  >c.  Das  anDerc  Dem  fei.  D. 
Sonntag  jufdjreiben  /  foü  Der  renommirte  ^oct 
unö  DveDner  /  Jpen  ^obann  von  ?l|)tg  /  ( geb. 
löfo.  d.  20.  Marc  unD  gefr.  1654.  d.  y.  Aug.) 
gemad)t  l)aben  /  t»ie  Jotxi  M.  Gottfr.  Balthaf. 
6d\;vff /  61)rm.  Minift.  Der  &>angelifd)en 
t^öiftcnt  >umS  *  £ird)e  ju  <Sctm>ciDni&  Senior  / 
in  einer  curieufen  Obfervation  de  quorundam 
hymnortim  Germanicorum  Jutoribus  Sileßis , 
ivclct)eTom.XI.  Mifcell.  Lipf.  ad  incremen- 
tum  rei  litterarias,  ed.  Lipf  1722.,  p.67.  fq. 

iclefen  roirD/  beroeifet.  <3on  Dem  3iegleiifdxn 
jicDc :  3<b  freue  mtcb  in  Dir  >c.  injonDrcrbeit  y 
ivoDon  üon  #enn  M.  Hicblcrn  eine  fd)i>ne  Za* 
teinifrbe  Uberfcfcung  in  D.  (BöVns  2IDüent$* 
änDacbten  über  Daß  ticD :  mit  örrnjt  /  0 
tllenfd)en  <  %inbcv  it.  ju  Ufen  iff  /  ban> 
Dein  Serpilius  in  feiner  ^ortfe^ung  Der  £ieDer> 
®eDancren  p.  194./  unD  mit  mebrern  4ben  D. 
<5<5t5e  in  feinem  2mnabertrifct>m  2)enctV 
rnabl  /  Darinnen  Dlefer  ©efang  /  nebft  beef  Au- 
ftoris üorgcfefcten  Seben  /  erflaret  tjr  /  ed.  £ü> 
betf  172J.8. 

2IEG- 
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ZIEGLER  unD  KLIPHAVSEN  (Henr. 

Anthelm  t?on)  eirr gelehrter  t?on  $|Del/-geb.  1 66 
d.  6.  Jan.  ju  3\aDmeri$  in  Der  ObttAauftt?!  ftu# 
Dierte  $u  ©örliij  unD  fttancffurtb  an  Der  £>Der/ 
unD  applicirte  fteb  fonDerlid)  auf  galante  SEßif' 
fenfetjafften  /  Dabei)  aber  aud)  auf  Dttf  teutfebe 
^oejtc  /  Darinnen  er  D<u*  £ob  bat  /  Da(j  er  in 

neumet  jiere  Tr.  de  Poetis  Germ.  p.  1 17. 
Porta  nnbilis  per  eminentiam  genennetlVirD.  er 

toar  anfänglich  ©tififa^\atb  ju  gßurfcen/  f  auf* 
•  te  Darnad)  Dnö  eine  Sfteile  üor  teipjia  gelegene 
(gitaDtgen  JUebertivolcf  wita  /  unD  Itmb  aud> 
Dafelbjr  A.  1696.  d.  8.  Sept.  am  malo  hypo- 
chondriaco.  Unter  feinen  @d)iiflften  i(t  /  auf/ 
fer  Der  befannten  Romaine  ,  Der  2tftatifct>en 
Banife,  Der  «oijrovifd>e  GcbuuplcQ  uno  bes 
Stübyrinti}  bet  Seit  in  2.  Folianten/  Das  fcor* 
ncbmfte  Scriptum ,  roieroobl  Der  fei,  ^Jlann  am 
anDern  <$;beil  nur  80.  93ogen  abfolviret  bat/ 
Die  übrigen  finDt>onDemberubmten#od>©rafl. 
^o^enloiftbcn  ©ebeimbben  D\atl>  unD  Confi- 

ltorial-Prsfidenten  /  «Öenn  Balth.  Chriftoph. 

6molt> /  genannt  Bcpuq  /  aufgearbeitet  unb 
binjugeft'iget/  Die  ertfe  ,$ortfenung  aber/  fo  eben* 
fau?  einen  Folianten  ausmalet  /  ift  \>on  Dem 
#enn  Prof.  £5t  ieff  in  33ref:lau  verfertiget  reor* 
Den.  (gein  febones  <£terbe*£ieb  in  Des  feligcn 
tlbltdje  ^>retfd)er  unD  £ei§niger  ©cfangbutfo 
beißt : 

®o  febiueb  id)  jtwfdxn  ^oD  unD  £eben. 
Conf.  @el.  Lex.  p.  2772.  fq. 

j  2IHN 
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ZIHN  (M.jo.  Frid.)  ein  £»angelifcber  Theo- 

logus  ,  geb.  i6fo.  d,  7.  Sept.  ju  ©uljlo/ 

warb  bafclbft  A.  1679.  Re&or  an  Der  ©cbule/ 
&ann  A,  1 690.  flypoDiaconus  ,  unD  cnblicb  A, 
1708.;  auf  2tb|terben  Des  fei.  Sup.  Winters/ 

ArchiDiaconus,  er  fmrb  A«  1719«  m.  Jan, 

©eine  geiftreiebe  cieber  lieben  im  &rnfräbtifd)en 
(^efangbueb  A,  170^./  im  TOnungifdwi  f/ei* 
nen/  im Oiegenfpurgifcben  A.  17 10./  im  ©cblciu 
fingifeben  A.  1717.  unö  17 19./  u.  a.  m./  «nb 
finb : 

®£>tt  lebet  nod) !  ©eele  /  n?as  »et jasft 

buboeb. 

©Ott  ftebet  mir  bei)  /  roatf  foll  ieb  betrn 
fnrebten  berijeinDeÖefcbrep. 

Sfleme  Seit  ift  nun  Dabin  «.    über  Efa. 
r  jT  •  '«  xxxvm.ro> 

SDBaö  mein  ®ött  tbut/  b<tf  ift  mir  gut. 

SBie  ©Ott  miU/  ift  mein  Sief« 

darunter  bat*  britte:  Ü7äne  jeit  ift  nun 
(bin  ic.  j^tpor  Im  (Sdjiveinfurtcr  ©cfangbuäb  A. 
|69j./bemM.  Jo.Henr.  Ctöinern  jugef(j)ries> 

|>en  lüirb  /  fed  ineuria  Typographi  Suini 
furtenli ,  qui  poft  bearum  Cramcri  obi tum 
duos  ab  pxredibus  hymnos  aeeeperat, 
tmum ,  qu,i  Crameri  eiTet,  alterum  Zihniu  huic 
autem  cum  nomen  auctoris  non  adferi- 
ptum  fuerit ,  pro  Crammano  eundem  evul-! 
gavjt,  re&iora  ipfe  nunc  edoftus,  mie  <$tX\ 
Ludovici  de  Hyxnnis  &  Hymnopceis  Hen- 

p.  47.  anmeicfet, 

f  ZIMMER- 
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.  ZIMMERMANN  (Georg)  einStudiofus 

Theologiae ,  roelcber  feine  leibliche  Butter  unb 
imep  (gcfen?cftern  graufamlid)  ermorbet  bat/  foQ 
bei)  fetner  Execution  Das  alte  unb  befannte 
(£tcrbe?£icb  gemad)t  haben : 

O  3Belt  /  leb  mufi  biefc  (afien  2c» 
darüber  in  be?  fe(.  Jo.  Snimpffene  ^yreuftV 
fd>en  C»)efangbud)  A.  1630.  p.  448.  bie  Melo- 
die (lebet :  Sufprucf  /  id;  mu§  bi#  lafien  ic.  e$ 
ifr  aber  fd)0n  oben  Hymnopocogr.  P.  I.  p.423. 
umfränblid)  erliefen  ivorben/  beiß  ber  red)te 
Q3eifaffer  Dicfes&ebs  3o^nn^cfle  fei>;  wie* 
tvol>l  erft  bor  wenig  ^obren  ber  #od)furftl„ 
SöranDenburg  *  58apreutbifcbe  Confiftorialis , 
ßber*4oofiuebiger  unb  Superint.  Jfreti  Ge. 
Albr.  Stubnev  in  ber  Sßorrcbe  betf  neuen 
2?ajTeuri)ifd)cn  ©efanglwd)s  bajfelbe  bent 
3tmmcvmanncn  nod)  mit  Diefen  <3Borten  äuge* 
febrieben  bat ;  bci>  Dem  Siebe :  <D  Welt  td> 
iriuf?  biet?  luffen/  fagenbe/  ijl  anjumerefen/ 
Da§  e$  ein  armer  (Sünber/  Ge.  Zimmermann/ 
wn  2lfcberäleben  /  ju  33eAeugung  feiner  ernfrü* 
d>en  Q3uffe  betfertigt  bat  /  babm  sielen  Dic^tBor^ 
te :  tlleme  Seit  ijt  nun  roüenöet  /  beu  (tob 
bae  Zehen  fibanbet  /  meldte  D.  Joh.  Olea- 
rius  ( in  feiner  geiftlicben  ©ing^unft  p.  1 104  ) 
geanbert/  unb  bafur  gefegt;  ber  Cob  bt& 
Heben  enbet. 

ZIMMERMANN  (Jaßtts)  ijt.  unbefannf/ 

unb  jkbet  im  Coburg.  (Befangb.  Ä.  1621. 4./ 

4  bann* 
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Winnen  t>ielc  roeltlicbe  Melodien  übet  Die  Sie* 
fr  er  gc  feget  finb/  bei)  Dem  ticD : 

Cso  tMcl  an  mir/  fcf;  meinem  ©Ott  wrtrero. 

ZITTER.ICH  (/o.  Jfcar.)  Pfarrer  ju£nl* 
ten  *  (^unObeim/  im  £ifena#tfcl;cn/  bat  in  De* 
$enn  tyf.  SLinte  Theologia  in  Hy mnis,  oDet 
iWlfwnDigen  @efangbu#  A.  172?.  p.  j4f .  Dorf 

Jicö  tjctferti^jt : 

(gtimm  an/  meto#etfy  Den  Eobgefang. 

ISCHOCHE  (M.<Cbriltian)tmtyv\<Rett 

tarn  Don  Der  SJZaöenifdjen  ^fatt  /  im  ftiirften* 
t!)um  §ifcnberg  /  jnm  Paftorat  natb  @cott(e> 
Den/  in  Der  ^tBei(fenfcl§ifcI)en  Dioeces ,  unD  bat 

fcdf  Den  «ftabmen  3€^U  ein  febr  febones  SieD 
fiemaebti  in  roelcbem  eine  jtglfdje ©ttöpbe ftdE> 
mit  Diefem  bef  annten  ^prudje  fdjltefljet :  In 
Einem  Stebt  Vnfte  Sceligfelt.  &  befinDet  fen) 
baffeibe  im  Sftaumb.  ©efangb.  A.  1 7 1 7.  /  im 

Clnbaiig  p.  ji./unDbwfti 

3$er  in  Den  Gimmel  nMU  einbringen  /  muf 

fagen/  $&{uj  Du  biff  mein  1 

2VDPHEN  ( Heinrieb  von )  ein  Wattpret/ 
miüyvc  A.  i$24.  d.  11.  Dec.  in  5>itnwrfen 
juv  *^ei)De  11m  Des  Evangelii  willen  »erbrannt 
ivorDen  /  foll  nunmebro  nad)  Stnjeige  Des  rc- 
nommirten  ÖeDer  *  fteeürlDeö  /  *£)etfti  M;  Jo. 
ilernh.  Äublae  /  in  feiner  Sfta$rid;t  wm  Dem 

Au&ore 
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_  -    ■  ■   —im 

Auftore  DeS  £i<Dt*  !  ^ilff  <ö<Dtt/  bs$  Ittfrf 
tfdincje  2c.  DiefeS  jefjt  frttebnte  £ieD  »erfertiqt 
^abeti  /  ttie  fd)On  t>or  Hublern  fold>er  ^en* 
nung  geroeTen  ift  Der  fei.  $m  L.  Jo.  Herrn,  uon 
örlfKvia/  Paftor  ju(^taDe/  in  emer  befonDern 

Disquifition  de  vero  Auöore  Hymni :  #ilff 

(^Qtt  /  Da§  mirtf  gelinge  :c.  wo  er  Dem  Cübecfü» 
fd>en  Superint.  Sjcxm  D.  Ge.  Henr.  (Bomti 
de  Nuptiis  fecundis  gratuliret  bat.  3,,ni  $3*' 

ttwij;  Dktcr  ©cicIk  ivirD  angeftibret 

i  •)  t>a$  3c"9»i§  w  ßambuigifdxn  Theo- 
logorum ,  Da§  Dä3  £i*D  febon  SO  Lurlieri  gel' 
ten  gefangen  tvoiDcH. 

2.)  ein  paar  alte  ©efangbudjer  /  Deren  eine* 
A.  if4j./  Das  andere  A.  if6o.  sefrueftwof 
Iren  1  in  welchen  Das  $!ieD  ju  befinDen :  Der  be* 
fanntc  «^einiicfo  tTiullev  aber  /  Den  man  bifc* 
|>cr  pro  Auftore  D«fe6  £ieDS  gehalten  /  fei;  De* 
Crypto-Calvinifmi  wegen/  allererft  A.  1574. 

In  gefanglicbe  ^)aflft  gejogen  nmttn. 

)  Der  SSennabme  tTtöllcr/  nxldjen  *otitv 
rieb  ron  Sübpbm  gefiibret  f>abe  /  fo  au« 
Kortholci  unD  Reinefii  (^d)riffteii/  färnemlidj 
t\ug  Cotnel.  ^ameforte  fliftoria  Holfatiafc 

beiviefen  roirD. 

4.)eDer  Umfamü  Der  %t\ti  maflfen  Heinr. 
t>on  dubpben  p  Des*  fei.  Lutheri  §eit  gclebet/ 
unb  t>on  Luther©  febr  bod)  gehalten  rcorDeru 
fcutb  jt|) 
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f. )  gemiß  /  bajj  tiefer 
nen  £ebre  miUen  inö  ©efangnifj  gen>orffen  /  unb 
enblid.)  gar  üerbrannt  »orDcn :  weil  er  nun  auefo 
f  urfc  oor  feinem  (Snbe  i>or  feine  fteinbe  unD 
(eibiger  gebeten  /  fomme  fold)etf  fonberlia)  mit 
Dem  festen  Q3er$  l>eö  £iebtf  gar  roobl  überein. 
UnterDeffcn  bleibt  bod)  aueb  btefetf  eine  bloffe 
9)iutbmaffung  /  unb  Fan  id>  frenücfr  /  wie  Der 
fei.  #err  Sup.  Ubltcb  in  ber  Q3orrcbe  De?  £ei§> 
niger  ©efan^budtf  A.  [722.  t>orhergef<l)«n/ 
aud)  nidjtö  grunbüd)eä  öai>on  beibringen.  Conf. 

Hymnopocogr.  P.  II.  p.  190.  fq. 


ZWICK  (£>.  Johannes)  ein  alter  Theolo- 

s  t>on  Söftnifc  /  jhtblerte  ju  erfl  in  Q5afel  unD 
iburg  Jura ,  barinn  er  aud>  in  Italien  in 

_  _  Jfcorem  Juris  promovirt  /  hernac&mal)l$ 

über  applicirte  er  ficb  auf  bic  Theologie ,  unö 
preblgte  ju  Dtublingen  /  aß  ordinirter  tyfw 
ttt/  gut  Sutbcrtfd)/  e$  gefc&ab  ibm  aber  balb/ 
ber  et>angelife&en  £ebre  balber  /  t>on  ben  $0* 
piffen  Inhibition ,  baber  begab  er  fic&  na<& 
Coftnifc  /  warb  bafclbfl  A.  if  2?.  ^rebiger/ 
tinb  tfarb  A.  1*42.  €r  war  A.  if  $<5.  mit 
duf  bem  Theologifdjen  Convent  ju  2ßit* 
tenberg  /  unb  febrieb  eine  Zobe&*  Serotung/ 
ingleid)en  de  Conjugio ,  unb  eine  Epiftolam 

ad  Rüdlingenfes ,  beren  Simlerus  in  Epit. 

BibL  Gefner.  f.  428.  a.  gebend? et.  ©eine 
£ieber  im  @tra§burgifd)en  Äfrc&en  *  ©efangb. 
A.  1616.  fol,  im  9?urnbergtfa)en  A.  161 8. 8./ 
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fm  £öbur.aifc&eft  A.  1630. i6*y.  un&  1660./ 
ß  a.  tn,/  ftnD ;    •  *  [  *  * 

•  #uf  btefcn  Cag  bebend en  *ck. 
3)er  wn  bem  ©efefc  befreiet  roarD. 
©elobet  fei;  ber  #§rre  ©Ott/  ein  Q3nfer. 
«£grr  ©Ott  Dein  $reu  mit  ©neben  leifr. 
3d)  glaub  an  ©Ott  ben  QJater  mein«  » 
3efcunb  fo  bitten  wir  Dkf)  #§rr. 
^un  welle  ©Ott  /  bog  unfer  ©efang. 

unb  im  ©tuttgarblf^en  A.  i7n. 

£>  liebe*  £inb  /  0  ffiffes       fep  toufenb# 

mabl  gefliuffet «. 
33en  beren  erftem  /  einem  betonnten  Gimmel« 
fahrte  >  Hieb  /  ba$  aber  in  bim  fe&v*  raren/ 
cr$pietifhfd)en  unb  fanatifd)en©efanflbud)/  be* 
tittult :  3tmnutl>tgev  2Mumen  /  2\rant$  <ui» 
fcf  m  (Balten  <B0>tte*  /  in  ftcb  faflimb  afc 
levbanb  <&$Uli<be  (Bnabm « tmb  Hieben 
TOwdungen  ausgebracht  in  getjHtcben 
liebUdKn  Hicbevn  /  sum  SDtenft  bev  2,icb* 
habere  be&  Äobee  (BKDttee  gefamlec  /  an* 
£id)t  aefleben  im3abr  17 12. 12./  nic&t  flebet/ 
tüir  nod)  biefeg  bemeref en  /  ba§  foifyi  j  naefr 
Serpilü  Prüfung  betf  #o&enffefaifcben  ©e* 
fanabudjs  p.  361.  t>on  bem  Jfrttm  Sup.  ju  €lfc 
*ic&  ,  M.  Otto  Cbrifiian  Domo,  in  Dielen  <5tüV 

(fen 
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Cfen  gedntwt  /  Mm  fei.  D.  ©penern  aber  in 
ff Inen £eben$ *  ^flic&ten  P.  I.  p.66./  ertlnret/ 
»in&  enMitb  toi  9Beinunflifd)en  ©efangbud)/  A. 
1 711. 171 6.  &  1720.  mit  t>tefcr  6ten  (Strophe/ 
atö  einer  bekannten  Doxologia,  momit  oucb 
wir  ünfere  ÖeDer  <  »frijtoric  befifcllefien  »ollen/ 
toermebretnwrben: 
£t>r  fey  tein  #£rren  3£fu  <£^rtf?/ 

ber  fßr  uns  ift  gestorben  / 
tmb  wtebcr  atiferffomben  iffc  / 

bee  Safere  ^ulb  erworben: 
baß  wir  nun  nid>t  in  ?(tv,ms  ,^.U 
umfommen/  tmb  atid?  (toben  all/ 
fonbem  bae  Heben  erben/ 
^afteluja! 


3.  n.  3. 
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3.  n.  3. 

i  • 

Sünffie*  Opfer. 

L 

3J?d.  3 «ff»  £«yöen  /  pein  und  £©ö  tf. 

9ifter  23licf  Dom  fufien  <Sd)laf/  \ 

$(uf!  mein  #er&  /  unb  alö  em@cbaaf 

tftad)  Den  Söeraen  gebe/  PH  12 1/ 1. 
<2Bo  Dein  treuer  3efu*£irt 

5)id)  /  fein  (gc&öflem  /  roepöet/ 
UnD  Diel)  /  aiö  ein  guter  3BitH)/ 

,3u  Dem  SSrunniein  leitet, 

2.  1 
©tarefer  #uter3fcael, 

#abe  55  anef  öon  &er$en  / 
JDnt;  Du  mieb  an  £eib  und  @eel/ 

930t  ©efabr  unD  <Sd)merfcen/ 
•Daß  bebutet  unD  bemalt : 

3$  fan  nun  auftteben/ 
UnD  nad)  abgercidmer  Sftac&t 

51»  Die  Arbeit  gebe«. 
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I  Ml 


$lcb !  berjeifc  mit  önaDiglicl) 

5lllc  meine  (grättötri/ 
SXßomit  kl)  beim  miDer  Did) 

OJItcI)  mu§  fc&ulDig  finDfn  J 
SRccßne  mir  Die  ^iffetbrtt 

9?icbt  ju  /  ncici)  Der  (£cf>arffe/ 
©onDcrn  fte/  nacl)  Deiner  ÖnaD/ 

3n  Die  tiefte  mer ffe.      SfticO.  7/ 19» 

4- 

ftubre  mieb  /  mein  lieber  ©Ott/ 

#eut  auf  guten  SGßcgf  n  / 
llnD  gieb  mir  jum  ©tuef lein  Söroft 

feinen  trieben  @eegen  i 
5)enn  in  Deine  Sßflteiv^anö 

3d)Dir£eibunD@eele/ 
UnD  Die  mir  ftnO  cumermanbt/  , 

^reultcb  anbefeble. 

f. 

8Jcb !  bemabr  uns  oOefamtiit 

#ür  Des  Teufels  ©triefen/  2<£im,  2/26» 
£)<iß  er/fonfl  ftnD  mir  »erDammty 

Uns  nieftt  fan  berüefen ; 

©ieb  uns  Deine  §n.cjel  ju/ 

mir  niebt  ocrDcrben/ 

UnD  bring  en blieb  uns  AÜrDvubi 

SÖftroi  mir  einmabl  fierben» 

IL 

SD?c J.  2tö !  was  iff  öod>  ar.fce  Äcben  2c. 

£&ht>ieftäd)tiflif*  Die  Seit/ 
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&)t  mantf  noeb  red)t  btfinnfy  * 
gcit  unD  §itelf  eit  DerfebminDt, 

2. 

(ßeften  ift  fd)on  niebt  mebr  beut/ 
£cut  gebt  morgen  aud)  beofeit/ 
UnD  roer  tvei§  /  ob  id)  Den  ^ag 

Stcb !  t)ic  Seit  gebttin  Da*  ©rab/ 

UnD  wir  nehmen  taglicb  ab/ 
3a/foofftem  ^ag  »ergebt/ 
«Dlan  Dem  ©rabc  naber  jtebt» 

4. 

Sftun  Der  $ag  ift  aud;  borbeo/ 
UnD  Der  SlbenD  mad)t  miß  frep 

<23on  De*  $age$  £ifc  unD  £afr/  . 

gu  De«  Seibe*  9\uf>  unD  SRnfl. 

Sieb !  wer  n?ei§  /  »ni  nad;  Dem  ^ag 
UTar  Die  $?ad)t  begegnen  mag  ? 
•    «Wancber  gebt  gefunD  ju  SSett/ 
UnD  finDt  Da  Die  "SoDeS*  (Statt. 

^)$n/  ficb <ebrc  mic&  jur  35u§/ 
Sba§  icb  enDlfd)  fferben  mu§/ 
UnD  mein  £eben  bab  ein  Siel  / 
SEBeiui  unD  njfe'ö  ©Ott  baben  nril 

CMeb/  t>afc  i*  bw'in  Der  Seit 

<S5tet$  bereit  jur  Smigfeit/ 
UnD  fo  oflft  ein  ^ag  bcrbep  / 
§(ucf;  bereit  jum  ^oDc  f<9.  * 


4%o       3obflnn  CaftKst  \XVfiete  

8. 

©o  f an  id)  in  fidjrer  DUib    , . 

Stegen/  ftfclaffcn/  unD  Dorjii/    '       3/  & 
Unter  Deinem  ©naDen>©e&euv 
Sllheit  twcDer  wacbfam  fci;iu 

III. 

Sonntage  *  Hieb» 

fcet  lieben  kennen  Äicbt  rmöpräcJjtlC» 

I. 

2©  gebt  t)ec  liebe  ©onntag  an/ 
^  £af;  /  ©ecle  /  etiles  (leben  / 
SOBaö  Dir  Die  2luDad)t  bindern  fan/ 
3n  Deine  Dvub  ju  aeben : 
©eb  eilenb  aus  Der  2Belt  / 
UnD  tgu/roae  ©Ott  gefällt/ 

^bu  ©Ott  Dem  40@vren  Deine  ^ftic&t/ 
UnD  #erfc  unD  ©hm  gen  Gimmel  riebt. 

2. 

©ebenef/  e$  iß  Der  ©abbatb'^üg/ 

§)en  bat  ©Ott  felbft  geboten/  Exod.  20/  f. 
©nun  Did)  Der  Qlrbeit  ganfc  entfd)lag/ 
©enn  ©Ott  läjjt  fid)  nid)t  fpotten : 
€r  will/  Daß  unfer  #erfc 
§lucb  ganij  ju  ©Ott  aufwärt* 
5>en  ganzen  §;ag  gerichtet  fei; ; 
©onft  ijt  eö  lauter  «&eud)elep.  i 

£a§  Demnacb  Deiner  $anDe  <3Ber(f 

UnD  alle  aBdt*©rfc&5fffe;    _  , 
UnD  fueb'  in  ©Ott  nun  £eol  unD  ©täref 
UnD  frifd>e  ©«kniffte : 
9tob'  t>on  Der  Arbeit  au*/ 
UnD  aebMiiI  ©Ottenau*/     '  , 
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 &nftart)tgtf$f&d>tct  48t 

€<$  Dieb  ju  3§fu  Söffen  bin  / 

UnD  bnbe  Den  SRarienriSimt.  Eue,  10/59, 4** 

4» 

tHaria  mW  Das  befte  ^beit  / 
!  mebl'  auefc  Du  Da$  $Scfle/ 

©a£  Sßefte  ifl  Der  ©eelen 
£)aö  bält  Der  ©laube  fefle : 

£)en  mireft  ©Ott/  unfer  #orf/ 
©ureb  fein  lebenDi<#  <3Bort ; 

©aö  bore  Dann  mit  SlnDacbt  an  / 

©ojj  ©Ott  in  Dir  aueb  frirtfen  fan. 

f. 

©Ott  wireft/  unD  Dqö  ijr  feine  Diub/ 

£)ie  £r  in  untf  roiü  baben/ 
(gcfjieuj;/  ©eeie/  ibm  Das  £erfc  ntd^t  ju/ 
&  f ommf  ja  Dfcb  ju  loben : 

2td) 1  offne  ibm  Die  ^bur  /  Apoc.  j/2o* 
UnD  rub'y  n>ie€rmDir/ 
Sn  ©Ott  /  aß  in  Dem  bödmen  ©ut/ 
3BeU  Das  Der  (Seelen  flütlfd;  tbut. 

6. 

©0  gebe  bin  /  unD  rub'  in  ©Ott/ 
£>enn  Da*  i|t  ©Otte*  SüBille. 
t)iub'  au*/ unD  Mf  /  nad)  Dem  ©ebot/ 
5>n  ©abbatb  in  DerOtille: 
€ß  1fr  Der  ^aa  De$££rjn/ 
fKub'/Da§  Der  ^orgenflern / 
«OTeinSSfuö/  au«  Des  £immeß  £oy 
2lud)  b^ut  im#erfcen  neu  aufeeb'» 

7» 

©0$  ftaref  e  Dfd)  erft  Durc&s  ©ebet/ 
tlnO  Wrr«r  ©.Ott  um*  geben ; 

IV«* 
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©Ott  /  t>er  Den  @aamen  fctbffc  autfföet/ 
SBirD  au*  Den  ©eegen  aeben/ 
Dir*  *u  e£er&en  Dring'/ 
UnD  gute  $rud)te  bring* : 
<go  Witt)  Denn  aud)  rec&t  roobl  t>oübradjt 
©et  ©abbatb  /  Den  Der  £§n  gemad)t* 

IV. 

9JM .  KD  er  nur  Den  lieben  (5<Du  läßt  ttxtlte»  »c. 

I. 

l€in  ©Ott  /  tcb  leb*  in  faseren  ©orgen* 
3d>  meijj  fafl  tt>cbcr  aus  nod)  ein  / 
gjlein  Kummer  ift  Dir  niebt  »erborgen/ 
2Ba6  t>or  ein  fernerer  ©orgeltet« 
«Kit  je&t  auf  meinem  -öerfcen  liegt  / 
©et  taufent>  gentner  überwiegt* 

3d>  forge/  ££n/t>or  meine  ©unDe/ 
Qbie  ift  mir  eine  fernere  Saft ;   *j}f.  38/ 19, 

Uut>  weil  ic&  nid>tö  DartDiDec  finDe  / 
<5o  bab  id)  meDer  Dfab  nod)  D\afl: 

5Me  QsünDe  rubel  t>or  Der^bür/ 

UnD  fteüt  mir  alle  (Straffen  für» 

h 

3d>  fubrr  üorbiti  ein  fiebtes  Seben/ 

■»Run  mad)et  Das  ©ewiffen  auf/ 
SDiein  £et  &  n>iO  mir  im  £eibe  beoen  / 

95eo  Dem  gefüllten  Seben^aujf : 
5(d) !  roo  bab  id>  Dod)  bmgeDacbt/ 
£)a§  fo  Diel  936fe6  nun  Mübtarbt. 

4- 

Sßerflud)te  2BoHuft  meiner  Beelen/ 
Sftunmebr  gebierfl  Du  mir  Den  ^oD ;  _ 


Digitized  by  Google 


9?un  fängft  Du  an  micb  red)t  jü  quälen; 

9?un bringft  Du  mid)  in  2lng|t  unO  Sftotlj : 
Cftun  fhirßeft  Du  mid)  in  Die  »£)6u  / 
<2Benn  ic&  mit  ®£>tteö  Söw  W 

2ld) !  Der  fhlrtjt  mid)  p;  Rotten  nieber/ 

2ld) !  Der  ift  übet  mid)  entbrennt  / 
S8erfiud)t  finD  meine  @ünben*(5)liebcr  / 

£)ie  bepDe/  ©£)tt  unD  mic&/  getrennt; 
S$  foll/  gu  en/ger  (Straff  unD  *)>ein/ 
$?unmel)r  ein  ÄinD  Dcö  (Satantf  feyn, 

6. 

©ereefcter  ®£>tt/  Dag  ift  mein  (Jorgen  / 
£)a$  liegt  mir  ^ag  unD  9}ac&t  im  ©Inn/ 

maebt  mir  bang  am  fntyen  borgen/ 
Qlm  2tbenD/  n>enn  Der  ^:ag  Dabin/ 

(?>et>t  Diefe  (Sorge  mit  in«  23ett/ 

UnD  mad)tmein&ettjm^brto<Stätf.  PC.  61 7«, 

<So  rca'l&e  Denn  bön  meinem  £er$en/ ' 
$Bein  ©Ott/  Den  (Stein/  Der  mid)  fo  Dröcff/ 

2td)  I  nimm  binrocg  Der  (Seelen  (Scbmerfcen/  • 
UnD  roie  Du  Qaöib  bajt  erqoicf  t; 

©0  febenefe  mir/  naeft  Deiner  #ulD/ 

t^ucl)  ade  meine  (SunDen*(Sd)ulD. 

8. 

c^craleb  mir«  Doc&  um  ^brifH  willen/ 

3n  Diefem  jleb'  mich  gndDig  an/ 
3)er  fan  aud)  Deinen  3ornred)t  Rillen  / 

S)er  bat  för  mtd)  aueb  gnug  getban; 
«Kein  £erfy  um  feinet  n,nüen/fprid)t : 
^Bcrflop  tnicfo  armen  (SünDer  niebt  I 
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3c&  wel§  /  leb  ftnbe  nO(bmabl*  ©nabe  / 
feein  3Bort  faste  meiner  ©eelen  ju: 
3ft  aleicb  Derpeifelt  bog  ber  (gc&abe/ 
«Kein  3€fuö  fe&aff t  mir  roieber  9vu!)  / 
rd>  glaub'/  unb  barum  rujfe  ieb : 
Hbarme  t>id>/  <ß<Dtt/  ober  mtd? ! 

V. 

ß)erajeieben  an  e(nem  folennen 
Sufj  *  lag. 

SJel.  <0<w;i  bat  Das  £v<utgeltttm  k. 

5b !  ©Ott  /  ber  bu  naefc  beiner  ©naD 
ftüraneunfre^ffetbat/ 
9Bann  bu  In  beinern  gorn  erarimmjf  / 
Sßon  allen  (Säubern  Sßufj  annimmt/ 
©leb  und  bocb  eine  roabre  £er$en0;$u§  ,r 

2. 

3ßir  lieaen  hier  för  beinern  $:bron/ 
Unb  bitten  bid)  burcb  belnen  (Sobn  / 
QSerfcbmaV  ac&  unfer  ©euffjen  nic&f  # 
Unb  gcb  nicbt  mit  uns  ins  ©erlebt : 
SCßirtf '  aber  in  und  eine  mabre  Q5u§ ! 

3- 

<2ßlrcf  *8ufj  unb  ©lauben  burcb  Dein  SBorf/ 
Unb  roebr  beö  (Satans  $rua  unb  SRorb/ 
©a  aud)  bie  bofe  SOßelt  mm  ©cbeln 
gjlit  in  ber  23uffe  fromm  min  fepn/ 
Unb  tbut  boeb  eine  fceud>(erija?e  55u^ 

«DJan  fte»  fid>  fromm/  unb  ift  niety  fO/ 

©ie  Stnbacfct  brennet  £icf;teriob/  5* 
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£)o$  J&ttii  ift  l alt/  unD  roeijj  nic&t  t>tet 
<33on  Dem/  mos  Der  SDlunD  iKibcn  tvitt: 
3(1  Da*  rod?c  eine  fceud>lerifd?e  2>u|^ 

(Man  rennt/  man  läufit  na*  ©clb  unD  ©uf/ 
SD?an  treibet  aDen  tlbermutb  / 
^Jon  Drücft  Das  2lrmut&/  beugt  Das  ?Kec&f/  * 
tlnt)  forgt  bor  feine  <Seel  aar  f^)(ed)t : 
t>as  nid?t  eine  beud?lerifcf?e  2>u£  * 

3Jton  rifömt  flc5  Sbrtfh'/  unfern  £§rm/ 

tlnD  tfi  bon  Sbriffi  <Btan  Dorf)  fern  / 

Sflan  trefft  ftt&  feinet?  $oDö  unD  $8lut$  /  • 

UnD  tfjut  im  geben  Doc&  nicbts  gute : 

3fi  tys  nidjt  eine  beud?lenfd?e  25u$i  • 

7.  ' 

Sttan  fuhrt  ein  erfror  4DepDentbum  /  ' 
llnö  maßt  fft  meitfa  Kummer  Drum  / 
Ob  man  ein  €&rftl  im  Berken  feo  / 
£>a*  mac&t  /  e*  ifr  nur  ©leißnere» :  .4 
3fr  Das  nid?t  eine  beiid?latfc*?e  Sufj  ?  , 

9)2angel)t  jur  25eic&t/  Doe&  ate  ein  ^öor/ 
tlnD  treibt  Die  (SünDen  natf;  /  wie  t>or  / 
©er  £eucbel*3}7unD  mad;t  3Böttc  snua/ 
UnD  Do<&  iftt  lauter  Sufl  unb  ^rug : 
3fr  &ae  md)t  eine fceud)lertfcfce Suff 

«JWan  lebt  mS?emDfdja|t/  #a§  unDSfteiD/ 

Smietrac&t/  Unoerfol)iUici)feit/ 
*Ötah  jürnt  mit  anDern  ^ag  unD  3abr  / 
UnD  gebt  Dod)  ju  Deö£@nn  Slltar :  Matth.?  /24* 
3ft  Das  nic^t  eine  fceucWevifct?e  J£>i\$  i 

3i  j  lo^Cttl 
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10.  1 

«Dian  fant  S&P  23l3fc     23ct*Cag  an  / 
Unb  bongt  Den  Äopflf/  fo  tieft  man  Pan/  Sir.  r  9/2 j. 
«Öian  ael)t  jur  Äircb  /  man  gebt  nacb  &au$/ 
Unb  wirb  Docb  feine  $3cf?rung  braut? : 
3(t  bas  md>t  eine  beucr>lerifd?e  2?u0? 

11. 

«Man  treibt  mit  ©jOtteö  SEßort  nur  (Spott  / 
2öa$  mad;t/  mon  glaubt  niebt  Diel  üon  ©Ott/ 
Unb  Oennod)  fprid)t  man  ebne  ©cbeu/ 
S>afc  man  ein  auter  £f>rf(*e  fep : 
3ft  &as  nic^t  eine  beud>Iaif<be  22>v$i 

12. 

©Ott  brobt/  man  fragt  nfebt  öiel  Darnach/ 
Cr  ftrafft/  man  bleibet  ^aa  für  3:an/ 
c£ßie  man  alljeit  aemefen  ift  / 
IttiD  mill  £>ocb  fenn  ein  frommer  €brifr : 
3(t  bas  ntcfct  eine  beucbla;tfd>e  &uftt 

ij. 

0  ift  ble  <2Belt  m$m<bdct>f 
_  oü  ftalfcbbcit  /  Doli  SBetriegereo  /   Sir .  j  7/  $♦ 
<2*olI  £a§/bo!I       boll<gtol$  unb  ^>ra^t/ 
SBo  DaeJ  Das  €bri|tentbüm  au&macbt/ 
3(tß  mabrlia)  eine  beud?lertfd)e  Sßuf. 

14. 

Sieb !  .fiebre  <2Belt  /  roacb  einmal)!  auf/ 
ItüD  andre  Deinen  tfebenekfiauf / 
<S  onft  mirDS  aemig  gar  fabl  aueJfebn/  Matth,  j/ 
QBenn  nun  mt'rD  Das  ©eiic&t  angebn :  ia 

Hub  t(>u  bon  #erfccn  cinercatye  seu§. 

if.frtf 
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£a§  ob  t>on  (gunben/  tljue  ©11(0  / 
Unb  fep  öoben  getroften  9JZutI>ß ; 
©£>tt  liebt  aufs  £erfc  /  nic&t  auf  ben  tWunb  / 
©ebt  bir  bie  33ujj  öon  4?ertjene>©runb ; 
©0  ift$  olsbonn  aucb  «ine  »ob«  35uf?. 

Efa.  1/ 16.  c.  29/ 1 3.  Deut,  f  /  29« 
16. 

©u  aber  /  sroffer  ©Ott  t>on  $reu  / 
(gtel)'  uns"  in  ollen  ©naben  bei)/ 
Unb  ftraff  uns  nicbt  in  beinern  Sern/ 
(gonft  fmb  wir  oOefammt  t>erlobrn : 
2tä)  l  wircf '  in  uns  felbft  eine  wafcre  25ufj! 

VI. 

Pafiiow  ober  2tnbad>t0*llte6 
ouf  meinen  SEßabifprucb : 

I»  Chr ißt  NWineribus  Moriar, 
In  Cbriffl  Wunben 
fcblof  icb  ein. 

ml  3«ÖU/  meine  Äceoöe  te»  , 

I. 

|$Ur  In  Cbrifii  Wunben 

^obentDirgefunben 
Unferewdö^eöl; 
cjßir  in  2(bcun  aöe 
SCBaren  noeb  bem  $oQe 
gorn  unb  fflueb  ju  tbetl : 
Uns  betraf 
©er  »Wen  ©traft/ 
Unb  oueb  unfre  <§unben*23eulen 
konnte  niemanb  beüen.  Sir.  21/ 4*  co11« 

Pf.  49/  8-  9» 
31 4  2'^ur 
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2. 

sftur  In  ClHiflt  Wunben 
2£erDen  wir  entbunöen 

SlUcr  2lÖam$*@cMö: 
£riftfclb|i  Horben/ 
Unt>  bat  uns  erworben 
©eines'  93aters  £ul& : 
€r  ollem 

es  auc&  fepn/ 
©er  uns  alle  unfre  @unDe/ 
9lls  ein  gfrgt/  Derbinöe. 

Sftur  In  Cbrtftt  Wunörn 
Unfre  ©ünDen/^funöen 

^lieff  »ergraben  feon ; 
SDaß  nun  t>on  uns  ©e&afen 
#üer  30m  unt)  ©trafen  / 

3a  öer  #ellen  ^ein/ 
2tbaen>cnt>t  / 
©a  ®Dtt  aefen&f 
©einen  @ol>n  /  t>on  allem  SSofm 
Uns  aucfc  ju  erlöfen* 

ffoit  In  Cbitfn  Wunfcen 
31*  f>ic  fturcbt  uerfc&rounDen 

Sßor  Des  $:oi)es  ©ifft : 
3§fus/ unfer#et;lanD/ 
Unfer  treuer  23eoffanD/ 
#at  ein  Jpepl  aejnfft ; 
S)flß  er  nun 
Wt  unferm  ^b«n/ 
SDn  m'r  fW>n  in  (Söttcs  ©naDen/ 
Uns  nichts  mefcr  f  au  fc^aDcn. 
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fftur  In  Cbrifti  Wunoen 
•f>off  icl)  aüc  (gtunDen 

$tucl)  auf  meinen  ^;oD : 
ßr  iflr  md  unD  allen/ 

$)ie  Dem  4D§nn  gefallen/ 
1  £in  aar  liebet'  93ot : 

3Sfu  Fommy 
UnD  macl)  micO  fromm  / 
©aß  icl)/ roenn  i*  enölicö  frerbe/; 
Den  Gimmel  erbe. 

VII. 

2tnoad?ts  *  üteb  /  von  Oer  ^«ifebttna  > 

<5<Dttce. 

ERtf.  Wet  nur-  Den  lif  ben  <25d>«  latf  t  K.  *> 
.  ■  I. 

(Dttforgtvormid?.  SBaß  tvi'U  tc()  formen? 
•  griji  ja  ^ateryief)  fein  ^inD/ 
Crforgt  für  beut/ er  forat  auf  morgen/ 

SDenn  allenthalben  (Spuren  ftnD/ 
3Bie  ©Ott  Die  ©einen  t>aterlie& 
5i0jelt  toerforgt :  <B<Dtt  foigt  vor  mtefc. 

2. 

(EKDtt  form  vor  mid? :  td&  Win  iljm  trauen/ 
3dj  roeifj  /  Da§/ waö  mir  nur  aebriebt/ 

S)aö  fommt  »on  feinen  £immelfc2(ueii/ 
UuD  wenn  er  nur  ein  3Bortaen  fpricfct  / 

(So  bin  icl)  jeftt  unD  eroiglieb 

©ar  woty  verforat:  <ß(Dtt  forge  vor  mu$. 

<5<Dtt  forgt  vor  mi<£  an  Eeib  uno  ^ecle: 
©ein  Sttanna  Ijt  Der  (Seelen  @p<i(j/ 

3t  s  £>em 
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S)em  Ztib  giebt  er  £orn/  'DJioft  unb  Oelt/ 
3)od>  nur  beo  fauwr  Sirbett  Bd)mel£; 
SEßobl  Dem  /  Der  i&m  nur  fidjerlid) 
Vertraut  unD  glaubt;  <5<Dtt  forgt  t>or  mtcb* 

4* 

<B<Dtt  forgr  vor  mf  d>  bep  tbeuren  Selten  / 

§|ucb  in  Der  großen  «öunger^iftoti) 
SBerfd)affr  Der        Den  frommen  Acuten 
3um  Unterhalt  tbr  Q3i§gen  $5roD: 
t  gleict)  nid)  Diel/  Doduoffelict)/ 
fefoon  genug  * :  <5<Dtt  forgr  t?ot:  mtd>* 

f  ♦ 

<£tä>et  forgr  vor  mtd>/  unD  bor  Dfe  fehlen/ 
©ie  mein  am  Q3fut  unD  ©tauben  fcpn / 

€r  la&t  uns  feinen  ^rofr  erfefteinen  / 
UnD  tranefet  uns  mit  ftreuDen^SBeto/ 

SBenn  mir?  unD  deinen  fummerlicb' 

Stüter  ergebt :  <B<Drt  forgr  t>or  mi<%. 

<5<Dtt  forgt  vor  mid?  (n  meinem  EeiDen/ 
S)a$  £reu&/  Datf  er  mir  auferlegt/ 

93erroed)feit  ftc5  gar  balD  in  JreuDen/ 
UnD  rcenn  gleitf  ©£>tt  Die  deinen  fc&lagf  / 

  e» 

5D?on  lefe  Wrtbn>ta*ant>frfl!fl*lf*e?ftb:  "Jdj  «nfi» 
sc  mich  An  meinem  etanöc  ic.  aul  Dem  <gtoD» 
bergif*en  ©efat#u*  a.  i7,  s.  p.  4f8.  unD  tbue 

bmju  £erjn  M.  Citri  K>ilb.  Wtifens  I  Archi-D. 
ju  ©iiben/  ZlöibiQe  ffbeiffen  borgen  jur  95«« 
Jjöf irna  unntt^er  £7abrun#5i@orgen  /  ober  btn* 
Ildjf  <S  vf  Mrimq  bei*  (Berbarbifcben  ©tfang* :  JD« 
biff  efy  tnenfdvöaa  wtifl  0»  töobUc.  ei.  gdpjlg 
imt>6(M»$  i72p.8. 
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1  T  - 

^0  fd^lagt  et  Docfc  nur  t>atet(id> 

gu  unferm  2BobJ :  <Bd>tt  form  ©or  mi<b, 

<5<Dtt  form  vor  mki>  in  meutern  5tfter/  - 
<öa  bebt  unb  trogt  uns  feine  ^)anl>/ 

Unb  er  berbleibetfmein  €rf>alter/ 
3)er  mir  mein  l)urfftiflö  *J>robiant 

Stuß  feinem  SBorrcitb  milötgiicb. 

48erf<&ajfr/  eo  wobj !  <B<vn  form  rot  mid?. 

8. 

<£tö>tt  form  vor  hnd>  micfr  In  bem  Sterben : 
©er  3:oD  ifr  mir  ein  fu|Jer  <Sd;iaf  / 

€r  maefrt  mief)  ba  ,wm  .fcimmelfcgrben/ 
Unb  fallet  mid>/  als  Sbrijii  <5d;of/ 

S)a$  ibm  bier  folgt  /  bort  feiifllic^ 

3«r  regten  «gxmb :  <Bd)tt  forgr  vor  mtefc. 

<5d>tt  form  vor  mt$  im  Föbjen  @rabe: 
3)em  £eib  gönnt  er  ba  feine  Ö\uf)/ 

Unb  menn  id)  <tu*gefd)laffen  f>abe/ 
@o  fubrt  er  mid)  bem  «ftfmmel  ju  /  , 

2Bo  (Seel  unb  £eib  auf  emig  f«& 

QJereiniflen :  <SOtt  form  vor  m\d). 

.VIII. 

2lnbad>t8  *  Hieb 
über  Marc.  VII.  v.  ult 
£t  bat  alle?  ir obl  gemacht, 

SR«',  meinen  3*©Um  lag  t*  nicbttc 
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Wt&i  ma$  im  Gimmel  lad>t/ 

5iücg/  matf  im  Gimmel  fd)mebet/ 
2Wtf/  auefr  bei>  ^aa  unD  9}ad)t: 
<5<Dtt  bat  dies  wol>l  gemacht* 

.      a»  ' 
<B<Dtt  bat  äße 0  wofcl  ge mad? t : 

Sttenfc&en  unb  ofl  Kreaturen 
geiigen  t>on  ließ  <gd)6j>jfer$  jBracbf/ 
UnD  flnö  feinet  <2Bei0beit  ©puren ; 

Wfäuffi«  mit  SBebattK:' 
<B<Dtt  bat  alles  wofcl  gemacht, 

<5<Dtt  bat  alles  wohl  gemacht: 
©arum  lag  Du  il)n  nur  malten/ 

€r  /  Der  £ütet/nlljeitmaa>/ 
Stiles"  mtrD  burd>  Ü)n  erbauen/ 

UnD  in  febonfte  örbnuna  braebt : 

<250tt  bat  alles  wobl  gemacht» 

<5ä>tt  bat  alles  wobt  gemacht: 
§t/  er  mirbs"  aua>  nod)  moW  matf;en/ 

•£>abe  auf  fein  ^eref  nur  aebt  / 
Unb  bejiebi  ibm  Deine  <*acben/ 

<5o  mirD  alle*  mobl  ooübraebe  : 

<5<Dtt  bat  alles  wobl  gemacht» 

f. 

<?5Q>tt  hat  aöcs  wobl  gemacht : 

€r  febuff  uns  ju  feinem  35UDe/ 
UnD  Da  mir  um?  Drum  gebracht/ 
31*  er  gegen  uns  fo  milDe/. 
-  ©aß  er  uns  als  tfinDer  ac&t: 
<B<Dtt  bat  alles  wob*  gemaebr. 

6,  <5<Dtt 
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6. 

<0<Dtt  bat  allee  voobl  gcm«cbt : 
2Juc&  in  feinem  SReicb  Der  ©naben/ 

«föenfcbemÄinb  e$ n>ol>l  betraft ! 
#eilt  er  unfern  <5ünben<©fbaben/ 

©er  unö  inö  ÖSerberben  bracht : 

<ß(Dtt  bat  alte  wq\)\  gemacht» 

<5<&tt  bat  alles  veclyl  gemacht  i 
S)a  «>ir  tuet  in  (günben  roaren  /  ' 

%at  er  mi$  be$  Teufels  <£cbacbt  : 
Xlnö/  ju  feiner  £nsel  ©cbaaren/ 

3n  ba£  bimmlifcb  3Befen  brad)t : 

<Sd>tt  bat  alleo  wobl  gcmad;r» 

<£fd>tt  bat  allee  xvoty  gemaajtt 
SE&o&l !  in  €brifty  feinem  ©obne  / 

©er  »erlieg  Deö  Rimmels  ^roebt/ 
Wnb  warb  felbjtjum  ^uc^unb  Üobne/ 

Sil?  ein  @d>af  /  für  uns  gtfatato ; 

<B®tt  bat  allee  wol>l  gemalt» 

<BOtt  bat  alles  wofcl  gemacht: 
€r  trnxcft  in  uns  ben  ©fouben/ 

UnD  wbdit  Das  ajimmenb  %Mfo  4*/ 
SBiber  aller  ffeinbe  ©tbnauben; 

#ab'  nur  auf  Dieb  felbfl  n>o^I  aebt: 

<5(Dtt  bat  aO*s  wobl  gemacht. 

10. 

<£tä>tt  bat  alles  wofcl  gemacht  t 
Stucb  in  aßen  €reu$eS*$rob«n/ 
2)i«  Oer       uns  juaebaebt  / 
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lüften  »ic  fein  tücctycn  loben : 
©rum  fingt  mit  mir  $:ag  unD  Sftac&t: 
<Sd>tt  bat  altes  wofcl  gemacht. 

IX. 
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£) arutn  lag  bir  in  allen 
/  $fu$  all'  fein  ^bun  gefallen. 

f. 

Wae  <0<Dtt  tbut  /  fcae  ijl  gut/ 

®o  bab  Dann  fluten  SJiutl) 
23ei>  gut*  unb  bofen  $agen/ 
Unb  laß  Dein  angpcbß  Sagen; 

sftur  meg  mit  Äummcr*©tiUcn! 

©Ott  tbut  DocD  feinen  2Billen. 

6. 
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